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Borrede ..— 
jur vierten und fünften Auflage 


| — 


Hey der neuen Auflage dieſes Schulbuchs iſt 
nicht nut im Texte manches verbeſſert, fondetn 
auch, was ber Wunſch vieler mat, die lateiniſche 
Phraſebologie in den Noten abgekürzt, und ein 966 
rif bee Geſchichte der  fbmifden ittetatut hinzuge/ 
fügt worden. Eben fo haben auch bie Borübums 
gen Verbeſſerungen und Zufäge erhalten, wozu bet 
fortgefegte Gebrauch derſelben beym Ingendunter⸗ 
richt von ſelbſt veranlaßte. | 

Gotha den sten Febr. 1807; und den 20, Det. 
111. 
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Botrtebe 


,8U8 zweyten und dritten Auflage. 


K 


- * * «4. *a 
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» PN 0. d. ' ; Doo" P. Na MAL 


Diele SHorlbimgen machen zunäcft eine Beylage zu 1,Dde 


tingsänleitunggumteberfegen aus den Deuts 
fhen ins Lateinifher aus; fie Fönnen aber aud) für 
fib tefteben. Ihre Beftimmung ift, mie ſchon bey der er 
ften Auflage, eritinert wurde, Anfänger, De mit dem Dedi, 


niren und Gonjugiren aufs Reine, und (don einigermaßen 
mit den Regeln der lateinifhen Sprache befannt find, au 


der Geſchicklichkeit zu führen, „die ſchon gehörten oder ges 
lernten Regeln dieſer Speache ud) auf vorkommende Zälle 
bep bem Ueberſetzen aus bem Heutfchen ing gateinifdbe an⸗ 
pmoenber. Ich fteüte daher zuerſt ble Regeln quf, und dann - 
Vie Benfpiele. Ben den Negeln folgte ich hauptſaͤchlich ber 
jest ziemlich allgemein eingeführten Broͤderiſchen Gram⸗ 


. matif, ſo daß id) ,: was bort ben: größerer Weitläuftigkeig EE 
, yrftreut. ift, bier kurz zufammenfaßte, Dabey patte ich au — 
den Gefiditépunft vor Yugen,. dab meine Regeln zum Gr c 


lernen ded llebesfegené aud. dem Deutſchen ins Lareinifche 
dienen foHten. Daber mußten fie oft ein.gang andres Ans - 


| ibn. geminnen,. und -mit. gang, andren, Worten ausgedruͤckt 


neben, als bendes in Bröders Grammatik der gat iſt. 
3 führte aber diefe Grammatik bey jeder Stenel an, theils 


wm den Sauler an das zu erinnern, was er [don ehemals 
gelernt hatte,’ theils aber“ auch Am ibm Gelegenheit zu vers 


ſchaffen, ſich mit ſeiner Grammatik immer naͤher bekannt zu 
machen. nt n 
y a , ) et a 


/ 


1v 
Der ſchnelle Abſatz der erften. Auflage fcheint Für die 
Brauchbarkeit diefer Arbeit zu fprechen ; unb der Benfall, 
ben fie erhalten hat, bat mid) aufgefordert, fie zu vervoll⸗ 
fonumnen. Ohne in dem Gange be Ganzen etwas zu vet» 
änbern , babe. ich doch mande Benfpiele geändert, mande 
| Anmerkung hinzugefügt, manche Regeln deutlicher ausge: 
brüdt, und mande Schreib: und Druckfehler zu entfernen 
gefucht. Endlich babe idb bie Zahl bet leichten Thematen 
zum Meberfegen aus bem Deutichen ind Lateinifde, womit 
diefe 9Rotübungen (ditieBen, um einige vermehrt. 

Angenehm wird ed mir fepn, wenn diefe Bemühungen 
brauchbar befunden werden; aber dankbar werde id) aud) 
jede Erinnerung benugen, bie zur weitern Bervolllommnung 
biefer SBorübungen führen kann. 


N 


- - / . 
Gotha, im April 1803 und im Julius 1806, | 
| .. Erik, &érb. Schulze. 
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Borrede 
‚sur vierten Auflage 
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Abermalo erſcheinen diefe Worlibungen mit netten Zus 
fügen und ®erbefierungen, wozu theils fortgefeßter Ges 
brauch, theils forgfältige Durchſicht bep Ausfertigung Ddie- 
ſer nenen Auflage Gelegenheit darbot. Namentlich ift der 

Abſchnitt von den Participien umgenrbeitet worden, und 
ein neuer von der Verbindung des Conjunctivs mit dem 
Pronomen qui, quae, quod hinzugekommen. 


Gotha, den I7. 9fug. 1812, 
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L Ron | Der Verbindung des Adyective und 
Subſtantivs. 

Adjectiva und Subſtantiva müffen in gleichem 
genere, numero unb cafu ſtehen. | | 


Erklaͤrung der Ausdruͤcke: Subſtantiv, Ade 
Md Genus, Rumeruß und Caſus. 


1. Vom Genere. 


a genus if bttperlep s masculinum, femininum | 
und nentrum. Hierzu fommen nod) bie communia, 
oder Wörter, die ſowohl im masculino a8 feminino 
gebraucht werden. *) — ft nun das Subſtantivum 
ein masculinum , fo mug aud) bas Adjectivum im 
masculino ſtehen u. ſ. to. 

Benfpiele:- Der gute Hausvater I) — der kriege⸗ 
dije 2) Geptbe 3) — ber rauhe Norbwind 4) — der roͤmi⸗ 
Ihe Kaiſer 5) — ber grüne Smaragd 6) — bet hohe Atlas 7) 
— die breite Elbe 8) — ber falte December 9) — die 

*) Bröders Gramm. R. xoa und 203, tvo bie allges 
neinen unb befonbérn Kegeln über das genus umftändfich vor» 
geiragen werden.* Nach biefen Begein fm bie bier befind«s 


ihen Benfpiele abgefaßt. 
ı) Paterfamilia& 2) bellicosus, a, um. 3) Scytha, ae, 


? bopfas „ ae. 3) Romänus, 4, um — imperätor, tie 


5 viridis, e — Smaragdus, 7)altus,a, um — Atlas. 8) la» 
u, a; um — Albis 9) frigidus, a, um — Deosmber. 
. i n 


=, 
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4 € bad große Sob 43) — -da8 heilige Geſes 40 — bit 
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nung 32) — ber effenbeinerne Stab 32) — bie harte Arbeit 33) 
— das tiefe Meer 34) — bie reine Luft 34) — ter fhöne 


6. a nA el 2 J 
gellebte Mirhterxo) — die gute Schwaͤgerin n) — 

ſcqdwarze ‚Aegnpten 12) — bas berühmte NH DU 13) — ou 
reiche Earthago 14) — bet fruchttragende Baum xs)'— die 
ése Zanne- 16) die ‚alte‘ Eiche i7) m ‚die ſchreckliche | 
'Cidanttbot 18) — tat turze unb: {ange b 6) — bét ſtren⸗ 
at Oberherr 2d) — die bittere Aloe 21) — der artige Kna⸗ | 
- fes 22)'— das fobe Hans 23) - — der brabe Herr 24). — bie 
et(te Periode 25) — die große Jutterſchwinge 26) — tet hin⸗ 
faͤllige Menſch 27) — das zarte Fieiſch 28) — bie gute Ges 
wohnheit 29) — bie zweyre Ordnung 36) — die katſche sten» 


Feuͤhliug 36) — der eriegeriſche Reiter 37) — der ver⸗ 
diente Lohn 38) — der feuchte Sommer 39) - — bet tbeure 
Diamant 4o) — tie fleißige Biene4r) — das ſchwarze Haar 42) 





— — — — — 


— amätüs, a, um. T) glos, Yis, x2) niger, s, um — 
' Aegyptus. 13) clarté, =, um — Rhodus. 14) opnlentus, a, 


um ‚Carthägo. 15) frugifer, a, um — arbor, 16) altus, 
„ts uim — abies, 17) vetufius, «, um — quercus, 18) dirus 


- 


a, un; — nefas, X9) fury: brevis, e. lang: longus, a, um 


20) fevérus, a, um — dynaftes. $1)amáürus, 2, um. — aloe 
es. — 22) comis, suavis, e puer. 23) altus, a um — do 


mus, 24) probns, a, um — dominus, 25) periödus. 26) vau 


An 


- 


. cato. 39) cönfuerüdo. :'30) ordo, xis. 31) felsu&, a; ur 

— opinio. 32) eburneus, a, um — feipio. 33)-duru 
| Ue um — labor. 34) profandus, s, um — aequor. 35)1 
Quidus, &,^uni — aér, aéris. 36). amóénus, 2, um - 


nus 27) cadilcus, sum — homo. 33) tener, a, um — 





"ver. /37) eques. 39) nierítus, à, um — mertes, dis... 39) m. 


idus, 4, um — alas. 40) pretiösus, e, um — adim, 


antis, 41) fedulus, a,um — api, 42) crinis. 43) lau 
dis. 44) Íanctus as un — lex, gi. éco M | 


M 


fette Heerde 45) — Die finftere Stirn 46) — bie tate Quel⸗ 
le 47) — der flige Jachs 48) — bie laue Milch 49) — die 
glänzende Sonne 30) — ber pinfállige Leib 51) — bie fdóne 
Suged 52) — bie jugondliche Staͤrke 53) — ber verfhl® — 
gene Dieb — 54) das tapfere Heer 55) — ble tette Hand! 56) ' 


(o— ber fepredliche Donner: 57) „die angenehme Hoffnung 38) 


— ber heitere Tag 59) — das (done Geficht 69) — ber brave 
Goat 6.). tipo u i. 

Anmerkung, @teht ein Adjectivum bey mehreren 
Subftentimid yon ungteichem.genere, fo geht zwar gemeinig⸗ 
lid) dad mafoulinum bem: fomininum und nent?nm vor, — 


fo wie das femininum’dem neutrum, bod richtet (id auch 


gern Dad Adjectiv in Ruͤckſicht des Genus nach dem Subſtan⸗ 
ti», das ihm zunaͤchſt ſteht. DU | 
. . ' ⸗ M y . 
. 2. Dom Numero. 

Der Numerus eines Subſtantivi oder Nominid - 
ift im Latelniſchen boppelt; entweder Bingularis, ober 
pluralis, Wenn nun dag Subſtantiv im Gingulati 
ſteht, fo muß auch das Adjectiv in den Singular ge 
ftt werden; und umgekehrt, ſteht das Subſtantiv im 
Sintafi, fo muß auch, bas Adjectiv im Plurali fteben.") 


- - . - 





45) optimus, a, um — grex. 46) obductus, * um — frons. " 


47) gelidus, a, um — fons. 48) aftütus, e, um — vul» 


pet» 49) tepidus, a, um — lac, 50) mitídus, a, um — 


- fol — Sr) eorpus. 32) pulcer, a, um — virtus, 53) ju- 


venilis.e — robur: 34) callídus, a, um — fur. 85) for- 


is, o——exercitas.. 56) dexter, a, um — manus. 57) ter- 


ribilis, e — tonimu, 58) jucundus, a, um — fpes. 59) ſerẽ- 
aus, 2, um — dies. (60) puloer, a, um —facies, 65) ſtre- 
nnus, 5, um.-— miles. MN EE 

2) Bröderd Gramm R. xo, Co ta, 








ZE Bo 


|o ‚Beythen à). — bie. reißenden Flüfle 3). — ble angenehmen 


— bie bobe Mayer 13) — das feindliche faget 14) — 
.;oMe liebenémürbige Beſcheidenheit 153) — das leichtgaͤub ige 


| There 18) -— die fhönen Kuͤnſte 19) die berühmten Mär 


... 2 N 
/o07 ; 


SBeo(piete s. Pie tapferen Roͤmer 1) — die wilden 


Begleiter 4) — - bie ſteinernen Bruͤcken 5) — die gluͤcklichen 
Zeiten 6. — die verlafinen Jelder 7). — bie Rüdtigen Han 
| fe 8) — bie vielen Cümpfe 9) — bet berühmte Athen xo) 
- her. ungewiſſe eid tbum ar) — bad ſchweigende Dunkel 2) 


Bolt 14) — bie fleißigen Schuͤler 17). m die vernunftloſen 





mer 20) — bie traurigen Graͤber 2x) — das unmiebertufläche 


Schickſal 23) — die gelebrten Bücher 3) — die vielen Kin⸗ 


à 
* 


Oder via —* 33) Delphicus, $; um — oraculum, 


der 20) — bie ſchwarze Tinte 25) — die quten Federn 26) 


 Bàufet. up 


| öris, 9) palua, üdis, 10) Athenae, arum. II) Íncertus, 
‚a, um — Qivitiae, rg) tacitus, a, um — tenebrae, 13) moq-- 


— das weiße Papier 27) — das gefrümmte Geftabe 28) — 
das babe Ufer 29) — die römifchen Alterthümer 30) — die 
—— Goͤtter 31) -— bie roͤmiſchen Lanbhaͤuſer, Stadt: | 

Landftraßen 2 — dad delphifäe € Orafet 8) — 





x) Romanus, + 9) barbkros; a, um — Soytha, ae. 
3) rapidus, a, um — amnis, D) hilíris, e — comea, itis. 
5) lapidéus, a, um — pofi, tis. 6) felix icis — tempus, 
[ defertus, à, um — rus, ris. 8) fugax, äcis — lepus, 





bias, um I4) hostilis, o — caftra, ‚orum, 15) amabilis, . 


e — modeftia - 16) credilus, a, um — pleb» 17) dili- 
gens 2 discipulus. 18) brutue, a, um,— animal. 19) pal- | 
cer oder liberälis, e — ars, tis, 20). illuftzis,, e — vir. 
$1) triftis, * — [epulerum, 32) irrevocabilis, e-- fatum. 
23) doctus (2, um — liber, 24) multus, à, um —  libéri,. 
orum, 2$) atramepturm. 26)penma, 27)albus, a, um 
charta, Ober charta Papyracea. .28) muofus, a; um — litus, 





‚ Oris. 29) ripa. 30) Rómanus, a, um — antiquitas, tis. 


$1) Graecus, a, um — Deus. 32) villa —. domus — via. 


| 


^ 


, 


^, M 
- 
, 
. - 
. , 
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bit Ó wenigen jettión und iſthmiſchen 
Spiele wc SE sr 


=. Vom of. B 
€i giebt i im Lateiniſchen ſechs Caſus: Nomina⸗ 
tib, Genttio,. Dativ, Accuſativ, Voeativ und Abla⸗ 


tio. ji meichem Caſus nun das Subſtantiv ſteht, in 
demfelben muß aud bad Adjectiv geſetzt werden. 


Beyfpiele: Die £ngenbbalte grau 1) — bet recht⸗ 
ſchaffnen Mannes 2) — dem fieihigen Schüler — hen geſun. 
den Verſtand 3) — o miein tbeuerſter Freund 4) — von dem | 
"einem Knaben s — die ſterblichen Menſchen 6) —^tt gto» 
ben Felder T) — beu funkeinden Sternen 8). — bie vielen . 
Kopfe o) — o. die ventioen Rütger ») -- von den Deuts 
(den Gitten H»c E x ng 


va 


Y nmeriung: Nicht immer ſteht im — 
der Sominatto , Genitiv, Dativ, 9fccufatio , Vocativ vber 
Iblativ , wo dieß im Deutſchen der Fall iſt. Man muß alſo 
die Regeln kennen lernen, nad welchen jene Caſus im ar | 
vini cpen adest werden. 

- * . * : - ] : t 
u) Olymplens, s, um Nembus i. um — Iühmicus 
i*',um — Pythicus, aj; um — ludus. — tl 

1) Caftus, à, um i-mmulier. 2) probos, a, um. 3f fac (7 
‚Au, a, um — mens, 4is. 4)-carus, a, um — amicus," 
j) parvülus, a, um. 6) mortüilis, e. 7) litus, J— une" 
ampus, à. 8)micans, tis.— Hella. 9) caput, ítis. zo) al- 
mus, 2, um — oder blandus, a, um. -1x)Germanicus, a, 
um — mos: im Sungutoti, ber badnndd im Mureu, die 
kitten. 


4, 


05. 2 B. Nah den Verbis fam, fo, forem, "vado. 


— Niemand 2) wird 3) auf einmal 4) gelehrt — — Wer 5) 


Brutus und Collatinué marem bie eiſten romiſchen Eonfuin 8) 


2H Ll tem Gebrauch der £i 


279 Tom Nominativusxs. 


A Der SRomtitatib ſteht auf bie Stage wer 
ober was, ober: bie. Sache ober Berfon,: wovon 
." matt-tebet, ſteht auf bie Grage wer und. in Reutro 
was im Nommatie.”) 

Beyſpiete: Der Lehrer unterrichtet —* Die fleißi- 
gen Schüler lernen 2)— Boͤſe Gewohnheit ſchadet 3) — Der 
Schoin betrügt.4) Her rauhe Winter iſt vergangen, der 
holde Frühling ift gekommen 5) — Der Sommer kehret zu⸗ 
ruͤck 6) — Der Herbſt wird folgen 2 — Ale. Menſchen ſter⸗ 
ben 8). 


. exifto, maneo, nascor ſteht nicht nur die Sache ober 
pPerſon, von der die Rede iſt (Subject), ſondern auch 
das, was davon geſagt wird Gpraͤdicat), im Nomi⸗ 
nativ *) 
Beyſpiele: ꝛ gang if bie Kunſt, tug iſt Sehen X) 


| follte wohl glücklicher 6) ſeyn 7), als der Rechtſchaffene? — 


A : , 
] - J * r 
. t M " 7 *, 


(9) Bröders Gitamm. X. 10%. b 

. €) Praöceptor, Oris. — docére, 2) discöre. 3) malus, 2. 

um —coníuetudo — nocéré. 4) Tpecies, ei — fallére, 5) ri- 

E gídus,. a, um — hiems — abire — amoenus, a, um— vei 

— - venire, 6) redire. 2) autümnus —  Sequii, . 8) omnis, 
e — hori. 

‚*) Broͤders Bramm. ara. 

. X) Brevis, e. — vita. 2) nemo. 3) fieri. d) repente 

5). quis. 6) beatus. 7) fenn, ſollen — fünnen —-merbei 

fore, 8) conful, lis. " u 





n 


J 





— Geni ftat) eb athericaſiſcher o) Siſetaeber yx) auf — 


Die Römer blieben 12) lange 13) das mächtisfte 14) Bolt — 


Niemand’ wird teid) xs) oder gelehrt geboren 16): ' 
C. Eben fo wird auch nad ben Verbig, die ein 


EE di 


nennen, (djdgen, wählen, glauben, (deb - 


nen und bafürbalttu anzeigen, ein boppelter 


^ 
- 


Nominatio gefeßt, wenn fie im patfivo fieben.. Da⸗ . 


gegen haben eben dieſe Verba, wenn fie im activo ftc; 
ben, einen doppelten Accufatioum bey fich.*) 


Beyfpiele: Pompejus, en sornehmer ı) Römer, | 
wird der Grofe genannt a) — Gta hiek 3) der Gluͤcliche 


— Zugend und Gluͤcſeligkeit muß ale das hoͤchſte 4) Buts) 


 giídágt werden 6) — Suma Pompilius wurde aum zwey⸗ 
ten rönnfchen König erwaͤhlt 7) -— Julius Caͤſar ſcheint 8) 
der größte roͤmifſche Feldherr 6) geweſen au ſeyn — Du ſcheinſt 
fleifig ju. feun — Es ſcheint, daß ihr dieſes gethan babt'zo) — 
Hannibal war, wie es ſcheint, ein beſtaͤndiger 1r) Feind 12) 


der Römer — Demofthenes ‚wird für einen febt großen Red⸗ 
wt 13) gehalten 14) — Ariftides wird für den gerechteften x5) 


. - 


Athenienſer augefehn 16). 


* 


"a . 
amano ÓERREERUDRRDOQONERES un x — , cssc 
* ., 


9) auftreten existére, 10) Atheniensis. XI) legislätor. 12) ma- 
nere. 13) diu, 14) potens, entis. 15) dives, 16) nasci 
gebohren werden. s 
*) Breoderd Gramm. $4.219—23. 5 7 7 
x) Nobilis, e. $) nennen nominare, 3) heißen oder 
genannt. werden apellari, nominari, 4) summus, e, um. 


s) banum. 6) [dügen aeftunüre. 7) wählen. oreäre. 8) (deis 


nen videri. g) dux oder imperator, 10) Diefe Formel muß 

iberfegt werden, als wenn es im Deutſchen hieße: „Ihr 

teint dieſes gethan au haben— thun facere. Xr) fempi- 

ttmys, X3). ànhmious., 28) orator. 14) halten habere. 15) ges 

ttt juſtus. 16) anfehen ober Dafür halten, putare, exiftimere, 
- u ] 


Uu 





rt 
4 


X 


1 t 


4 
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Anmerkung 2. Auch gehören bieder die Woͤrier: 
manıfa gt, fol, follen,. die im Lateiniſchen durch ue 
ditur, dicitur, fertur, ober im plurali, traduntur, dicun- 
, tur, feruntur, auégebrüdt werden. —. Zu bemerken if 
hierbey noch, dab die Wörter: man fagt,es heißt, el 
(deint.ic, nur im Deutſchen, nicht aber im Lateinifchen 

, «l6 verba imperfonalia gebraucht werden. \ 

Beyſpiele: Romulus ſoll der erfte roͤmiſche König 
gewefon fenn — Die alten 1) Deutſchen 2) follen fefe tapfer 3) 
 gemefen fern — Man ſagt, daß bie Phönicier 4) ſehr ot 
^féidte 5) ‚Seefahrer 6) geroefen find — Die Hegyptier 7) fol 
ion das aͤlteſte 8) Volk gewefen fenn — Diefe Witterung 9) 
ff, wie man fagt, febr fruchtbar 10) — Man fügt, bab bu 
dieſes getban baft — Man fagt ‚ Daß wir diefe Arbeit rr) 
berichtet 12) babet. — Es heißt, bdB der Ariede gefchlofien 
fen 13) — Eöf@peintnicht, taf ihr biefe& verftanben habt a) 
—SRdn Bruder ift, wie e& heißt, febr franf 15) — 


. Mein Vater‘, Heißt e£, wird morgen 16) ankommen 17). 


Anmerkung. 2: Der Uebung wegen Andere man mum 
alle vorangehende Benfpiele fo um; daß bad Verbum ind Activ 
zu fteben kommt; dann folgt dad, was anfange Subject war, 
mit feinem Praͤdirat im Aecuſativ. 3. 9. die Römer has 
hen den Pompejus, einen vornehmen Römer, den Großen 
genannt — Die Menſchen müffen Tugend und Glüdfetigteit 





ald ihr hoͤchſtes Gut ſchaͤtzen — Sie fagen (naͤmlich, die 


. . 1 - 





I) Priscus, 2, um, oder vetus, Pris. '2) Germänus, i. 
8) fortis: febr tapfer: fuperlat. 4) Phoenix, icis. 5) pe- 
Titus, 6) mauta, ae. 7) Aegyptius , í i. 8) antiquus, 9) tera- 
peftas, 10) fecundus, a, tm. 1I) labor. x4) perficÉre, 
13) Rrieden fließen: pacem componere. 14) intelliger 
15): trant feon: aegrotaro 20) cras ·oder craſtinus die 
5) advenire. 


^y m 13 

jnity dign, edunt y eat), daß Romi ber efi, 
rige Ronig geweim iſt, u. ſ. w. 

2. Vom Genitious, - E 


Der Fenitivus ſteht auf die Frage weſſe n, und - 
tib im Lateiniſchen bey Subſtantivis, o jette. 
Orid und Adverbiis geſetzt. | 

À. Genitivus bey Subſtantivis. 

2) Wenn zwey Gubftantióa zuſammenkommen, fo 
kit dag, too man fengen fann: vef f id im ee 
tili *) 


Bepfpiele: Die Zufriedenheit x) des "- 2) ft. 
di idet 3) Belohnung 4) der Tugend — Die Geſchichte 5 ^ 
ſſe die Enählung 6) merfiwlisdiger 7) Begebenheiten 8) —. 
die borzaglichſten Huͤlfswiſſenſchaften xo) der Geſchicht⸗ 
hi Chmologie Ir), Geographie 12) und. Statifif 13) — 
die Gronologie ift die Keuntniß 14) oder Berechwung 15) der 
X wenn 10) fib eine 17) 3igebeubeit snásttdgenbatig)e (^. 
die heograp hie iſt die Beichreibung 19) unfret 20)_Erdear),, 
^2) ded Schauplatzes 23), wo a4) fib eine Begebenheit 
lijttragem bat — Die étatiffit iſt die Keuntniß 25) ber in... 
Im 96) Berfaffung eines Staates 27) feiner 28) Sitten, 
Mriudbe 29) und Einrichtungen 30). mE 
—— ———— . 
)Bróbers Gramm. 9t. acó. 0| 
ı) Tramguillitas, 2) 4njmue. 3) eertus, a, um. 4)prae-. 
Nm, 5) hiforis. 6) narratió. 7) memorabilis. 8) fıc — 
an, i. 9) prascipuus, as um- X0) fub&dium, i11) chro- . 
Ulpia, a0. X9) geographiss 13) civitatum cognitio. ' 
n cognitáo, 25) definitio, . 16) quando, qto. ı17).ali- | 
fà», id. 28) fib zutragen acdidere, 19) ‚deloriptio, onis. ', 
Snofler, &, um. 21).terre. 22) vel, 23) ıheatrum. 
ivbi,. quo. 25) fcientia. .26) intexmus, à, um. 27 ) rei 
Mücae flatu&, 98) ille, Ale, ud. 29) ritus "us; 30) im 
am, i.  -.. 


bj 


. 
a D . 


— b) fent ftot). Subftantiva jufammerfortmen, 
"bon denen bas zweyte eine Eigenſchaft, Befchaffenheit 
ober eihen Gegenflaud bed. erflerhi airgeigt, To ftebt je 
nes im Lateinifchen gemeiniglich im Genitivo, wo im 
Deutſchen die Präpofitionen an, anf, für, in, gegen, 
nd, von, dor, zu, mit gefegt werden. ) 

"Benf piele: "Das Andenken 1) en die vergangenen 2) 
Zeiten ift oft. 4) angenehm, oft aber aud) 4) unangenehm 5) 
— Das Verträuen,6) auf unfere: Kräfte 7) macht 9Rut9, s) 
— Ein gutes Gewiſſen 9) ift. ber größte Lohn fire unfre gu» 
gend — ben diefed 1o) Gewiſſen iſt auch der groͤßte Troſt 11) 

^im Ungluͤck 12) — Geduld 13) ift ein gutes Mittel 14) gegen 
Pen Schmerz 15) — Der Hauptfehler 16) des Craſſus war eine 
unmagige 17) Begierde 18) nad Reichthum — Alerander 
“bar König von Macedonien 19) — Alcibiades, ein bériibus 
ter 20) Athenienſer, war ein Mann von ausgezeichneten 21) 
— gäßigkeiten 22) — Markus Attilius Regulus, jener beruͤhm⸗ 
de Römer, war ein Mann von erprobter 23) Rechtſchaffen⸗ 
heit 24) — Der Kaiſer Antonin der Fromme 95) war ein $ Mani 
von gutem Charakter a6) — ‚Die Zurcht 27) vor.der Stra; 
fe 22) ift nicht ber tete Autrieb 29) * Band De beft: 


Ti. . * Dy — ⸗ 


PER 


^A. 


ur Broͤdere. Grant, R. "t u un Cor 
. . 3) Memoria, 2) prasteriens, &, um 3) laſspe. 4) vero 
5) injucundus,-a, um. 6) fiducia; - f) vites, tuin. 8) an’ 
mium: facete. 9).con[ciontia regti, :16) idein, eder, idem 
31) con[olatio. £2) rev adverfae; :13) patlerkia 14) deme 
/ dium. r5) dolor, 16) maximus. d, um — vitiüm. x7) im 
moderatus;:2, :um‘dder immienfüs:’a; um, 79) oupiditas 
tátis. 19) Macedonia, a-. : 26) nóbilts, . 21) excellens tii 
23) Jrigeninen. 23) [peetatuts, a, um. ^24) des, ei. 2$) piu 

26) indöles,- is,/27) metus, us- 28) poena. ae. 39) inc 


? 


23 
Yatzieh jur. Tugend ift beg. Andenken on unfere gait go) — 
Dit Inhelauntfhaft 31), mit den Laftern 32) nüpt 33) oft 
mehr 34) als. die Belannticaft 35) mit. den Zugenden. 
Q Sp. den Namen. ber Giábte ber erſten und 
weyten Declination, fingularis numeri, ſteht auf die 
Frage to 0-bet. Genitis und auf die Frage mp hin ber 
Accuſatiy. Hingegen bey ben Ssädtes Ramen der 


übrigen Declinationen und denen, bie nur im pluxali 


gebräuchlich find, ſteht auf die Frage mo der Ablartih 
und guf bie Frage wohin ber Accuſativ; jebod) ohne — 


Iränoftion. *) — Eben fo werden ead die. Woͤrter 
domus, humus, rus, bellum, militia behandelt; 
die deey erftem immer, wofern fle fein Sfbjectibum fto 
ffi baben, unb die beiden lebtern nur in Verbindung 
mitddmus. .. u 
Sepfpteté: ne wurde in tont getödtet 1) ⸗ De⸗ 
moſthenes lebte 2) in Arhen 3 — (QGitero lebte in Rom — 
Cato fierb 4) in tfl $5)'-- wii Giceto nad Som aurtid» 
lrte 6), wurde er überatl febr ehrenvoll ) empfangen 8) 
— Mein Greunb mwohnte- 9) erft 20) in Leipzig xx), reife 12) 
imag) nach Seenffitflun „and lebte suleptas) in Paris x6) 











^9 wy. ^» wre „eo. . 5 * at! 3* 


s 


= 


tmautom. — $6) officlum. 92) ignoratio. 32) vitium 


3) wügen prodeſſo. 34) ;magis,. 33) oognitio. — Mar 


ante bierben noch, bafi die Wörter, bie eine Eigenſchaft und 


afe awdsbriden, eben fo wohl ini Ablatis (mie im Genis 
3) ſtehen fónnen, weil babto praeditus (begabt) acted 

nen fann. Braders Gramm. N. 242. 

)Bröders Gramm. R, 172-177. 

1). góbten oceidire. 2) vivóre. .3) Athens, irum. 


imori 5) Uticı, ae. 6). zedire, 7) honori ſioenti ſſime. 
V ecipifre, 9) habitäre. 10) primum. I) Liphie. 22)-pro- : 
ei, 23) tum. 14) Frengofurtum, 33) sndem, ud Pas . 


-— 
L 


Anmerkang: 3iuf- oie Eragerweich@virtähen alle Na 
|o, en den Gibt im: Ablativn entipeDerfuit oder ohne biz dfe 


| _ ' Sblatio woran, fo wird der Name der Stadt eg | 
auch in bent Ablativ nachgeſetzt ). | 


tum, plus, plurimum, minns, minimum: eto;— 


/ 


, Wigrt urbe oder oppidüm. geſeht, lo ſteht daſſetbe auf bit 


inch: -Cicero teifle von Dyrrhachium 2) nach. Brundus 
^. fena 3% und: yon; Brundußurn nach Mom — Heratius war 
zu Denufia 4) einer Heinen Stadt 5) Apuliens 6), gebahren 


 Khales. lebte in der Stadt Milet A9 e Genen wurde in 


. fam; i 4) Venufia, ae 3) oppidim. 6) Apulià, na 


(6 c —. ; BL , E D a / 
36 aste du Hauft 5 Hauke aber werde ichfand 17) 
der Stadt 18) aufs Land. 29) gehen 20) u Theniſtocles 
mer. ing Krieg 25) unb. Frieden ta) beruhmen Sav 


poſition &;- Genet; witden 7 don Gidbte fein bui 


rele two im Ablattv, wenn gleich der Wine tet Stadt in 
Genitiv ſteht. Geht aber das Wort urbs oder oppicum im 


Berfpiele: Qxipie behrte vom. Carthage a) -— Rom 


— Auguſtus ſtaxrb zu Nola 7), einer Stade Unteritaliens &) 
— (ato tóbtee o) fid) in der Stadt Utika —. Der weile 


der © Htadt Athen hingerichtet 11). "E 
B. Genitivus bey Unfectinjt.. BENE 
De Adfectlva und Pronomina mentes. hoc, 

id, illud, iftud, quid (ait feinen. ‚Ermpofltıe), tan- 

tum (fo viel), quantum (iie .biel), aliquantum. mul- 


wena fe tni braucht werden, und im 


dti, brem, m ex. os) ubt, dee mr rus, e. Ez) ge 


E 


9 Ardders Gramm R. i78 avs t 
: EJ Cacthego. duis. 2) Dyrrhachinmi, i. 5) Brandu 





7) Nola, ae. B) ltali& inferior, 9). intexlicZro. Ej Mi 
Hiram i, 2) Topplicio afhodre aliquem. 


- 
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Yominatio ober t Mecufatis "T fichen , baben 
den Genitivum bey fi. *) 


Beyfpiele: Die Beiben x) haben 2) da 3) Gute a 


bj 5) flc.oft. den Maenſchen beflern 6) — Was für 7) eine | 


Arbeit 3) treibeft ) du? —- Sch tbue dieſes „damit xo): iS 
anigem Xx) Vortheil xa) davon 13) habe — Er hat ſo viel 14) 
Gutes gethan, daß 15) er gelobt werden muß 16) ⸗ Wie 
viel 17) haſt bu Gefo ? 18) — Ein heiterer x9) Tag hat viel 20) 
Angenehmes ax) — Je mehr 23) du Anſehen 23) haſt, deſto 
weniger 24). Freunde 25) haft du — Sehr vieles 26) inan) 
aregt 28) die Geſchwaͤtzigkeit 29). 


b) Die Adjectiva verbakia **)aufax, ans, en 8, 
(o wie die Adjectiva , bie ein begierig oder nrádo; 
tig ftgg, ein Wiſſen oder Theilnehmen, eitfe 
Menge, Kälte, Stud tbarféit oder das Ge; 


i 


gentheil von dem allen anzeigen, regieren einen aj 


Genitiv. ***) 
Bepfpiefet Qín braber Singting it behattlich 10 in 


feinen guten Borfägen 2) — Sicilien war [don 3) ſonſt 4) 


^ 








* $tób er Gramm, R. 237, 238-- 
1) Res sd versae, oder ala, a) habere. 9) id. 4) bo- 
num, 5) quod. 6) emendare. 7) quid. . 8) negotium. 
9)tractayé. XO) wt. A31) aliquid. 12) 'conjmxodum — emo- 


iumentum, -13) inde. 14) tantum. 15) vt. 16) gelobt wers 


t muß qonj. fut. pall,, 17) quantum, 18) pecunia, i9) fe 


wma, 14, um. 20) multum. 21) jucundites 23) quanto - 


jim, 33) auctoritas. 24) tanto minus. 25) amicus, 26) plu- 
sumam, 37) malum. 28) concitare, facere, 29) loquacitas, 

55) Adiectiva verbalis fin? fotde , ‚die bon deu@erbis 
helommen, ald cspax' von ca en tenáx von tenere, — 

«^ Bröderd Gramm. 291—236. 

1) Tenax. 2) propolijum, i. 9) jm. 4) olim. 

Dirings Anleit. I..5. A. | $5 
! ! 


NO 


QU 


^ 


rs 1 BEEN 
| teid) 2] an v grüdten 6) — epwivsobs wat tin. iebfatter 2 


* 


der dBifrbeit g) — Diele Menſchen ‚haben. ‚mehr Hang 9) 
sum Streit 10) als jur Wahrheit 2 Gicero ‚war. febr beates 
sig x1) nad) Lob — Eäfar war in der Kriegczuct 12) ſehr 


. erfahren 13) — Der Landmann 24) ift mit ben ſtaͤdtiſchen 15) 
"Sitten unbefannt 16) — — Agriypa batte an bei meiften 17) Sie⸗ 


gen 18) des Auguſtus Antheil 1) — Det Zornigeao)ift oft fei; 


ner ar) nicht mächtig 22) — Deutfhland 23) war fonft vol⸗ 


S ler 24) Eimipfeas) und Wälder ar aber: arm oy) an Bein a8) 
Ä und Getraide 29). 


Anmerkung. Zu bemerken ift, daß die Adiecllva⸗ die 


J einen Ueberfluß oder Mangel anzeigen, oft auch den Ablati⸗ 


* / n ' “ 
M 
- ; . 


| sum auf die Frage woran ben (i haben, f 


c) Die Adjectiva partitiva *) — als bit Ramen 


- der Zahlen, bit Gomparatibert unb. Superlativen, und 
— ' bie Woͤrter uter, alter, neuter, nemo, nullus, ullus, 
, folus, alius, multi, pauci, qui, quis unb deren Com; 


pofita — haben im vateiniſchen einen Gienitioum pla- 


.. malis 5e: fid)) wofuͤr im Deutſchen gemeiniglich -pit 


Peäpofitionen unter, a ud oder bon fichen "o 








* t 


S 
x 


B sy ferdx. 6) fruges, um. yy ein Liebhaber feyn amantem elle 


8) veritas. 9) avidiorem elle. 10) contentio, Ir) cupidus 


| (fuper ). 12) res; militaris. 213) gnarus. 14) agricola. 


14) urbanus, a, um. 26) unbefannt fenn ignarum eſſo. 
17) plurimus. 18) victoria. 19) Antheil haben participem 
elfe. 20) homo iratus, 25) fuus, a, um. 52) nicht wach 
tig im) tens. 23) Germania. 24) plenus, a, um. 25) pa- 
Tun | üdis. 26) filva, 27) inops. 28) vinum. 29) fruges. 
Partitiva, oder &beilungemóttet find (olde, die eis 
"nen eit. einc$ Ganzen auóbriiden, unb daher al$ etmaé 
für fid) beſtehendes (G'übftantibum) betrachtet werden tonnen. 
**) Broders Gramm. R. 220 a30 
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Benfpiele: Sarquiniué at berfiebente y) und legtea) 
unter Den röntifchen Sóhigen — Zween 3) von ben Decem⸗ 
virn 4) gu. Rom veurben gesödiet, die übrigen vertrieben’ 5) — 
Das Dinkel zu Delphi 6) war das berübmtefte 7) unter den 


Orakeln Griechenlands B) — Hannibal und Seipio waren die 


beruͤhmteſten Feldherrn 9) unter bem Earthaginenſern 10 
und Roͤmeen iu zweyten puniſchen 11) Kriege 12) — Der era 
flere 13) von ihnen ſtarb in Bithynien r4) — Alexander 
ſcidte bie. Bejahrteren 15) von feinen Soldaten 16) nad 
Haufe aurüd 17) — Goftateó foll ber Weifefte 18) unter afa 
len. Griechen geweſen ſeyn — Demoſthenes wird für den 
groͤßten Redner 1g) unter ben Athenienſern, &icero für den 
gro&ten Redner unter den Roͤniern gehalten 30) — Keiner ax) 
von meinen Freunden hat Dieb gethan — Wer 22) von Euch, 
fagt bad 9,83) — Einige 24). von meinen Mitſchulern 25) 
find fleißig, atibereaó) faul 27) - Viele as) von den Roͤmern 


t 


waren kapfer, wenige 29) bon ihnen wareh feig 30) — Ges 


ftern 31). gabe ich Dich allein 32) von meinen Breuuben ges 


feben 33). t ‘ m 2004 gc 
/ . . ZEE ! “ ' " ' 


[ 





1) Septimus, a, um, 2) ultimus, a, um, 3) duo, 
4) decexviti, 5) exfellöre bertreiben. 6) Delphi, orum. 


7) celeber, vi5, re Cfuperl) 8) Graecia, ae. 9) dux, eis. 
10) Carthaginenlis, 17) punicus, a, um, 12) bellum, 


13) prior, 14) Bühynia, ac. 15) Tsnlor, rit, 16) miles, . 


iis. 27) zuruͤckſchicken vemitt re, 18) lapiens, tis (fupecl;) 


19) orator; Oris. 20) gehalten werben haberi, 21) nemo, ^ 


12, quis.. 23) hoc. 24) slins, a, ud. 25) cóndiscipulus, i, 
$6) alius — wenn nämlich alias mehrmal auf einander 
fotge, fo heißt e$ ad erſte Mahl einige, und die folgenden 
able ande té. N 27) piger, a» um... 28) multus, ay Uum, 
29) paucus, 4, um. 30) timidus, a, um. 31) heri, 32) fo« 


$0 u 


lus, &, unn 33) vidére, . 


rn: | In eb té. Wifmeilen inerden, die, Adiesirs, see 
en tole! andre Adjeoiva,.mig. iren, Suhfgntipik- bets 
bunden; bisweilen aber haben fie auch ſtatt. des Genitivé 
"Yen; Ascufatio ‚oder ‚Abfativ, wit ben Arägaftiogen inter, 
bus 6v Xa de,bey fid. 4ite ln, rer MN ae 

, C Genitivus ep Berbide un. c opi mah 

\ . c) Wenn man die Verba saßen, fo(ttp,ng es 
basͤren, beſitzen, vonsetwag fepm bur das 


Verbum fu m 'ausbrüden will, ſo werden die dabey⸗ 


ſtehenden Subſtautiva, als vir, res, ncgotinm, in- 
dicium, officium etc. weggelaſſen, unb die Dinge, 
pou denen bie Rede ift , in ben Genitivus geſetzt * 
| _ Benfpiele: Ariſtoteles, ein griechiſcher x) Phitofspp a). 
war ein Mann von ausgezeichneter 3) .Oelebriamteit 4) —- 
‚Mile, yon :Gtotón,. 3) war ein Mann 'won: — 
der 6). Leibesſtaͤrke 7) — €i koſtet 8) nice Muͤhe o», tie 
lateiniſche Sprache 10) ME lernen 11) — Gers Kaifer $5briatt 
.— Matte ein ſo gutes 12). Gebàdjtnif , daß X2) er Me, Nanun 14) 
aller. feiner ‚Bnldpten: x5) wußte 16) .—- Dieb; mud 
‚gehört meinem Freunde — Dieb gehört. nicht für dieſe 
get :umb- für. Diefen Ort, 27). — Es iſt das Zeichen: xg) - 
sine verſtaͤndigen x9) Mannes , Seeibigungen. 20) inge 


*) $5róberé Gramm. R. 243—249. ——— 

- XY) Graecás; à, um, s) philofophus, 3) eximius, a, um. 
» dngrina. 5) befiet, ein Gretonigtet, Crotoniates.. 6) inq- 
Status, a, um, 7).robur, roböris. 8) Die Mörter toften, 
20 bpebets gehören mszden Dies, lant. Des -ongegebenen-te, 
oc get, durch effe nit nachfolgendem Genitiv überfegt. 9) labor 
. Wet Budiem.: 10) lingus | 21). discöre — is beitt'iccaf. 
| 23} fo qutet: t&itüs, a, um; 13) v& -14) momen, Anis, 
35) wiles ide, 16) "wien [cire 27) locus; 18) Die gor. 
tien: e£ ft dab Zeichen, bie Gode, die Pflicht 
werden hier bloß durch e niit nid folgenden (itio über, 

fet. 19). prudens, us: 20) i | 


m 1 , 








^. 


L 
H x 
E . — 
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ahndet rer zu y »)- eH Set guides FHOM 


‚ten s3) Geiſtes 24), ſeinen guten Vorfaͤgen a5), beftändäg . 


treu a6) ju blélUtn?27) — e Ht die qidt eines Schu⸗ 


Leit, ſteißig 28) zu fenn — Gé iſt die git eines‘ Nich⸗ 


t$ 29), gerecht 80) zu richten 3t) —Es iſt die Pflicht 
eines jeden 32) Menſchen, die Wahrheit gu reben 33) — > 205 
ift Me Sade des Wellen 34), fid) in bie geit zw fchidten 35). 
— Es⸗ iſt die Sache guter. Kinder, ihee Citern 36) und Befdwip 
Ru» pi dieben 38M." —- 
Ammerkung 1. Weber dad fetum fum , aody die 
der erba, bon bene. um geredet werden fo, regieren 
eigentlich einen ‚Genitiv; bem der dabey fichende Genitiv 
(Ht fid: in ben meiſten ginem durche ein auegelatnes eub 
ſtantiv erláresi.- " 
^i 9. Wenn bad) das Verbum fum Be einen waft ^t, 
Beſchaffenheit einer Sache ober Perſon eusgebrüd't werden - 
fct; fo pflegt auch, flatt des Genitivs, der Wblatio gefegt 
du werden, wenn man naͤmlich praeditus oder affectus dabey 
verſtehen fenn, 3. B. Ariftotele$ vir fummo ingenio fuit, 


3. Son ahögebrüdt werden: G6 if. meine; deine, 


unfere, eure Pflicht, ober Sache, fo ſagt man: nis 


mei, tui etc. eft, fondern fept dad Reuttum tm Reminativ S 


Gingulari£ : menm eff, tuum ef et, 77777 7 - 


b). Bep den Verbis, die ein ſchaͤtze u, od 
oder gering adten, kaufen und dertaufen 


21) jpultus, a. ur. - ' 22) perferro.. aj fortia, e 2) à anj- B 


mug, Á. ; 44) propofitum, . 26) beftánbig treu. tenaciífi- 
m.,:. £7) elle. - 28) diligens, int. Accuf. 29) judex, icis, 
90) jußie. 9r) judicare, 32) quisque. 93) loqui. 34) fa- 
piens. :95) fé: in die zeit ſchicken "Cterapori-cedere. 36) pt 
rentes, um. 87) confangüinei , Dbtt- fratres. et forores. 
38) amayo. — — \ 


P 


— 


1 


tO , ' 20 Fo & 
32, , 1 


bedeuten (as: aehiind;“ facto, fio, valo; duco; ha- 
beo, exiftimd, .penda;,'eina, venda) Rest der Ansı 


EV bes Werthes im̃ Benitiv *R 


Dergleichen Geuitivi fibi magni ‘hoch, mated fe&e 
ted, pluris bóber, plurimi febv hoch, parri ges 
sinds mivor geringer, minimi [ehr gering, 
quand wie Ped, tenıl fo foi, nihili für nichts :c. 
"nd dieſen Genitiv ann man dur ein” außgelaffenet. Quba 
. fontium. erklären. 8 B. virtutom nisgui efi - — - für 
aefiine virtutem rem magni pretii, 

| Senfpietei Mit Recht 1) ſchoaͤtzen 3) wir die —— 
get 3) feit bed, — Fabricius, ein römifher Conful, Rbáge 


B. Golh 4) und Silber 5) nicht fo bob / als Zugend und 


Rech ſchaffenheit 0 - Alexander achtete 7) feinen Lehrer 8) 
Ariſtotelet fior bod .- m Eine erheuchelte 9) Dugend iſt ſehr 
gering zu achten 10) — Der Kaufmann 11) pflegt 12) feine 
WMaare nicht fo bod 13) zu kaufen, als 14) er fie verkauft a5) 


ee Auguſtuẽ ift nicht fur fo hoch au achten; al& Julius Caͤ⸗ 


far — Wie theuer 16) haft du biefed Bub getauft? du. ch 
hatte dieſes Vergnuͤgen 17) für ſehr gering — (Ceuta, ein 
roͤmiſcher Philoſoph, achtete die Reicht humer 18) he, boͤ⸗ 
‚ber aber nod) x9) die Tugend, — | 
ev) Bin ben. PVerbis, die ein Geinnern. oder 
Lr ‚ergeffen anzeigen, (atd memini, recordor, re- 
Broͤders Gramm. R. 240. DE 
.. X) Jure mit Recht, 3) aeftimare, 8) fanítas, bon. va- 





"letudo, 4) aurum, , 5) argentum, . 6), probitas, tis. 7) fa- 
^ €re aligu-m plnrimi. jemand fehr hoch odbteu. .: 8) praecep- 
| ton 9) fimulatus, a, um, Jo) ift u achten part. fut. pet. 


11) merontor, 32) pflegen folére, Wagre morx, cis, 13) 
nicht fo bod non tantidem, 14) quanti, ..135): wendärg mit 
dern Aceul, : 16) quanti, 12). voluptas, ds. .18) divitiae, 
, arum. 19) aber mé vero. - Re. usi e 


h. 
LI 





miniecox, obliviscor.). icht die Sache ober das Dbjeet 
bald inr Gitititio 6alb im. Accuſativ, und nur bey bes 
Adjectivis biefee Art immer im Benitio *). - 4 

Beyſpiele: Gin dankbarer x) Menſch erinnert 2) ſich 
gern 3) an empfangene 4. Wohlthaten 5) — Ein undankba⸗ 
ser 6) Menſch vergibt bie 7) leicht, bie 8) ibm Wohlthaten 


erzeigt Haben 5) — Die roͤmiſchen Eonfuln ermadnten 19) . 


oft ihre Soldaten, fie foliten 11) ihrer x2) vorigen: 13) 
Tapferkeit eingebent feon, ünb vie tapfern CThaten ihrer 
Vorfahren 14) nicht vergeſſen — Vergiß nicht das Vergan⸗ 
gene 15) und fen eingeben? des Zukuͤnftigen 16) — Es ift 
angenehm 17), an überſtandene 18) Uebel 19) zu denken 20), 
aber unangenehm 21), " an begangene 92) Fehler 23) zu 
erinnern. . : 


d) Bey ben Ber is, bie elu Sefhuldigen, 


auffagen,. überführen, losfpreden und. 
verdammen anbeuten (als äccnlare, arguere, €0- _ 


arguere, convincere, 'abfolvere, liberare,  dammare 
unb. condemnare etc.) (lebt bas Verbrechen ober bie 
Schuld jm Genitiw *). . 

Man Tann vielen Genitiv von einem fehlenden. Dart 
als crimine, nomine, cula, poena herleiten. 4 


Sn 


! ’ ". 





D 
Pj 


,1*) Bröders Oramm. $. asm 77 | 2 


X) Gratus. 2) meminiffé — recordari; P libenter, 4) 


acceptus, a, um, 5) beneficium. 6) ingrätus, 7) is, ea, 


id. 8) qui; quae, quod, 9) jemanden Wohlchaten erzeigen- 


beneficia im aliquem conferre, 10) hortari. Zr) eingeben? 
feyn recordari — fie félitén — fepn — imperfeot. conjumet. za) 
fuus, a, ufh ' 13) priffínus, a, um. 14) majores, up. 
15) praeteritum, 16) futurum. 17) jucundum, 28) exant- 
latus, &, uin. : I9) malum, i. 20) reminisci, ; 21) inju- 
eundum.: 22) sommilfus, a, um, 23) vitium, pecontum 


*) róberé Gramm, R. 2 


/ 


- 


4 
J Benfpittes itin — "Men · er Berkäthe, 
sen 3) angellagt , unb |, antengé 2): sim: Tpbe merurtheilt 3) 
dber dann 4) won de  Kapdeöftuafe 5) befreyt 6) und wir ei⸗ 


. ner Geidſtrafe belegt » — Alcibtades wmurke zu Athen tve- 


. - $. 
. - * - 


" ber Verlegung, 8). ber Religion . angefiägt unb in Yeirtex 

bweſenbeu 9) zum Tode vrrurfrilt — NRofcius Amertiruc 
wurde zu Kom - bei Natergeprds xo) angeklagt, aber:Gideve 
brachte 11) e$. durch feine Beredſamkeit 22) dahin, daße rxg) 
ét don biefer Schandthat x4) tesgefprodyen mırte:---Manbie 
9 xs), taf bid) niemand. , 16y der Llıgen 17), Seufodit a5» 
n» Nahläfigkeit 19) befhufdigen: kann. — fut oec 
efte rémifde Conſul, (pred) 20) feine Sohne von dee Wr; 
tàtferey nidt fre», fondern verurtheilte fie gant. ze an 


4, 6) Bey den Verbis imperfonalibué , bie gine 
Benitfébetertr anzeigen, (ale: poenitet , pi et, 
‚ indet, taedet, ‚mileret) fteht bie ‚Petfon im Accu 


tiv, bie Sadıe aber im̃ Snfinitfo ı oder im Geuitiv »E — 


Auch dieſen ‚Genitiv fann ‚man durch ein dibimbet Grube 
ſtantiv ettlaren. 3. $. bey poenitet n me * fih fupplity MN 
memoria, ete, i. Vl MR 


4 


- 


4 t . 
à. qe, 


- 





"b - 


[] 
We. m oc "Pet KEY um 


x) Proüisio.. ,2) primum, 3) sum Tode. verurtheilen 


, eapitis damnare. 4), tum. 5)caput. 6) 'abfolvre, . y)ies: 


mand mit einer Getoftrafe Delegen aliquem pecunia multare. 
8) neglectis, us, oder durch dad Participium ‚negleotus, a, 
um, Degen ber verlegten Religion. Mablens. . 10) parrici- 
dium. 11) e$ dahin bringen id efficere. - 32) eloquentia, 
I3) ut, x4) facinus , oris. 15). it& age, ut.. I6) nemo, 
17) mendacium. I8) pigritia. 19) negligentia, 20) frey⸗ 
fprechen abſolvere. o. 

N Bröders Otamm. 9t 256.857. o: — 
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. _ tt 27 . ; J iT 25 
— Beisir. bejenvgl temi: f) - mein vergongenes te 
ben o Du berese(t: die: uͤbelangewendete 2) Seit 3)  Sest 


telt 4): un oet As Dingen, An-denen id fonft Gefallen — 


fand 5) er: dp choͤme6) midi marier. Umviffenpeit. 7) — 
Ihr ſchaͤnt anf mit Unrecht 8): Eurer Armuth 9) — "Bir 
ebermerzcy um lieber 11) beret; welche Anfer Meitleid 12) nidt 
verlangen! 13v. at& derer, welrhe daſſelbe fördern M) - — 
Dent: Faulen 5) wird einſt 26). feine Faulheit 17) Beröruß, 
Schaam und. Neue sirurfäcken 19) — Die ‚Atbenicnfer beteus 
tn. £& alb. 19), bm. Sokrates getödtet zu haben — 5$ | 
ſchaͤme mi, dieſes petban zu haben 20) — Sgaͤme dich 
nicht 9) Reiner. Edraͤnen a2) — Gaeuer 29 ee nét vor 
ſchwerer. 90. Aubeit. 


a gufnn an, num etc. — "und wie ict 


oder wie wenig emem an einer andern Sache glg — 


gen ift, wird durch die Neutra unb Adverbia muktum, 
plus, faetum; » quantum; » nihil, maxime , minime, 


QÓTw oc. cue M OG. v t S 





E" 007 P) 
\ ' ] 


^x) Boonitet me t£ reet mic, im; id bein, ame. C 


le colloestus;'a; um. 3) Xempus. 4) taedet. 5) dn etmag - 


Gefatlett fiftbéti delectari aliqua: re, 6) pudet. 7) infgitin,. 


8). mit inedit immerito, 9 paupertas. 10) mileret, u) . 
| magi : 2) mifericordis. 13) requirére. a eflagitar e.. 
18) 


15) piger" 36) aliquándoz 17) pigritia. erbruß — 
Shan nt und. Reue‘ verurfa Gen, dutch bie verba: 
pigére, pudéfe; póenitére. 19) mox. 'ao) tfun, ficere. 


21) Schãme bid nicht, ne te pudeat. ^22) Iacrymae, rum, 


23) pigro. A9: —— e oder P moles, a; um, 


- 


$e aufmertiame ' iy umb feifige Schuler zu‘ baden — 


\ e war bin  Srtbentenfern öfel daran gelegen; die érfit 


"gelegen ſeyn — Es muß den Stern viel an bet guten Auf- 


wvaraquf an 160), wis eine 17) Sache erzaͤhlt wird — Nur 
einem ſchlechten 18) Schuͤler ijt e$ ginchgältig 19), 05, 2c) 


hj 


des Cubftantio? nicht ausgedrüdt werden kann, fo muß man 


| gelegen als i2) bem Chemiſtokles — Es iff allen Menſchen 


'cere in litteris, i5) ſich gut aufführen, bene ſe gerero. 10) es 
eanimt darauf an, refert. 17) quisque. 18) malus. 19) e 


QUUM. po05* % M ! ' - 
| 2 o. Ld 


fct dutch te Genitlve stagat ; parvi, tanti ; quanti 
(wobey pretii ausgelaſſen iff) ausgedruͤckt *). 


Beywſpiele: Es df dem Lehrer. oid: ‘daran: gele⸗ 


e mar dem Hannibal 2) viel daran gelegen, die Römer zu 
Befiegen 3) — Es war dem Scipio 4) viel daran gelegen, 
den’ zweyten vuniſchen Krieg naͤch '5) Afrika zu ſpielen 6) — 


Eielte in Griehenland 7) au behaupten 8) — Es war 
dem rriftibet 9) an der Oberherrſchaft 10) nit fo viet 1) 


öfel an ' der Gluͤcſeligkeit bed Lebens i3) gelegen e (6 mu 
dem -Echliter viet an Fortſchritten 14) in ben: Wiſſenſchaften 


führung 15) ihrer Söhne gelegen? (enn — Es fomiht viel 


E Bröders. Gramm, 9 9 — 


" E atéentu$ , $, um. 2) Hannibal, bilder m vincére. 
4) Scipio, omis. 5) in mit dem Accuf. $) transferre. 
7j die erfte Stefle in Griechenland principatus Graeciae. 
8) obtinere, 9) Ariftides, is. 10) fumma rerum. Allein 
da die Gade, woran "einem "gelegen ift, burd) den Caſus 


dad Subſtantiv in ein Verbum auföfen. 3. $5. hier: bie 
Oberherrſchaft haben fummae rerum ypraeeífe, 11) nidht 
fo pigl non tanti, 12) quanti, 13) eigentlich beatitudo vi- 
tae; aber bier, nad) N, 10, beate vivere. 14). Fortſchritte 
profectus. Hier muß es heißen: Kortfchritte madpen profi- 


leichguͤltig/ nihil intere. 20) utrum, 


b 


^ 





| 
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er gelobt 91) DRK getabelt wir 3); item dutem, ede c 


ift viet an dan Qob 33) feiner teen! unb Lehrer gelegen. - . 


Knmertumga, Der Geuitionl ber, (ücrfon. ben den E 


S)erbid inteweft und vefortfüßt Ach am fügtidiften: burch ein 
ausgelaͤſſenes Gnbftantiv, ald coxm moda, negotia ete, ertt, 
en. 8.55.05 6 ift alfen Menſchen daran gelegen, glücklich 
au leben,“ isterefl omnium hominum beate vivere, fep 
flatı eff inter commoda hominnm, 

3; ben dadurch laͤßt es ſich auch erklaͤren, Warum ben 
den. fjrogowdnibud. mein, Rein, fein, uafer, euet, 
ihr nidgt der Genitiv mei, tui etc. fondern ber. Accuſativ 
im Neutro Plur. geſetzt wird, mea, tua, fue. Q3. 25. "m 
if mir baren gelegen, dieſes zu willen’ — mea intexefi 
hoc fire; fit t.e inter mea commoda hoc leise m 

D.Senitivus bep Adverbiis. 


2) Nah ‘den Adderbiis, die eine Menge ober 
MWenigteit ausbräden (aldı.far, fatis, abunde, 


affatim , parum), und denen, bie einen Drt odereine 
Zeit bezeichnen, — (älgı ubt, ubinarti ubyyis, ubi- - 


tumque, quo, aliquo, usquam,. nusquam , nuu- 


guam , unquam, tune, fum), net gemeiniglich der 


Gentfibug *). 


Anmerku "T Man merke fid bier ‚im voraus die cie 
dendarten ubi loci, woz quo terrarum und ubl, 


 gengium, mo in ber Welt? — nusquam terra 


\ 


"um, nirgends — minime gentium, überall 


nid t — tum toempóüris Damals, 


21) gelobt werden, laudasi. a2) tadeln, vituperare, 33) Das 

Cub(tantio muß man bier: in ein 3Berbum: gelobt zu 

werden, oder baf er gelobt werde, auflöfen. | 
*) Bröders Gramm, R. 26à — 263. — 


J 


28 N EV 
| IS pd ei quide ; et angefeheher - » Römer, 
bite in feineyt ítübem toben a) it vollen Maße 3) Macht 4) 
und Rupm 5) erlangt‘6) — Traſſus beſaß 7) genug 8) Geld, 
ater venig 9) Klugheit: 10) — "Die Wahrkeit Hat off’ wenig 
Gehrke sur) und wenig Kraft 12) Sm Es giebt 13) genug 14) 
Wenſchen, die kein 15)Geſchaft 16) treiben 17) m Wo in 
der: Welt. baft du diefen Menſchen gefeben. 18) 9 — ad habe 
dieſes: nirgends in der Welt gehört 19): —: Ich babe: dieh 
bannis s(gue ‚damaligen Zeit) geſagt 860), Ba 2) i M 
ı Bier iit oer Nachbarſchaft 2) geſechen batte 00 "= 
5) Auch bie Wörter caufa, gratia ,' ‚ergo, 'in- 
Bar , wenn fit als Partikeln gebrauch: werden, — wo 
denn inftar fo wie, und caufa, gratia, ergo "legen 
effer haben ben Genitivum be fli) 5. . ©” U 
S 0289 og mé Pl ing. Man merte bier Hoch, i) vast biefe 
Wörter eigentlich Subftantiva find. Caufa und gratia fi find 
sblativ"Ongul. und heißen aw? Urfade, aus.oder au 
Gunften:— ergo ift ber Ablativ cent griechiſchen Subſt. 
| Bgyty (fo viet als caufa) unb inftar ein Subftaht, indeclinab. 
heißt Bi, Aehnlichkeit; alfo ad inflar nad) ber Aehn⸗ 
Libttil — fo wie nad S5 etj — 2) daß inſur oft, 
, Caufa und gratia gewöhnlich, und ergo allezeit, dem dabey 
ſtehenden Genitie nachgeſetzt wird; — ^3) bab; wenn caufa 
mit den ‚Pronominibus mein, dein, fein u. f m ver 


. ' E 
3 E Voy - D. DA" | 


EN 3. N obiljs, 2) prior vitae: aet, *» in | vollem: Maße 
J ehpndc. 4) potentia. 5) glorie. 6)e€tlangeti adipisci. 7) 

7 ppífidere 8) Tatis. 9) parum: Jo) prudenti, 11).fürmi- 
£85, tis. -72) vues, rium. — 43) 08 giebt eft, . 14) affiiiim. 
15) nibil. 16) negotium. 17) tractare,, 18) (eben videre. 

- 19) hören audire. 20) fagen dicéro.. 21) cum Wit dem 
Cepi· 22) hier in der Nachbarſchaft, bic vicinias, _- 

| *) Broͤders Gramm. R. a24 — 225. 
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bunden erben. fel, pm. mát "Tm Gehitib, fandern in 
den Ablativ Bing, fem. Ep rog tua, fa s molis, vol 
geſeßt werden, oo spbe Hl "ue LT 

Be f pd ele: (Qu. must ;) votar haudeln nit 
- Lobes 3] eher Sewinſtas 4), wegen, fonbern wegen: bei 
q3ibt 5). -—. ftue dieß meinetwegen 6). —Wir haben 
dieſes auertwegen gefagt, — Die Römer: haben Der: Herr⸗ 
ſchaft 2) wagen .viefe Kriege geführt 8) — Snulla warbej 
feines, Gluͤckes. ꝙ) wegen, er Gluͤckliche 10) genannt 11).:«3 
Ter Handlung 1:2). wegen haben die Phoͤnicter 13) wielẽ 
Reiſen gemadbt,. x4) — Manlius, ein junger 15) „Römer, 
wurde feiner. a) Tapferkeit 17) wegen von feinem Vater 
belopne ; 18); ‚und feineß Ungehorfans 19) wegen beftzaft Bo 
Biegen Hranung, 41), Ruhe 92) unb GCiderbeit 23) im 
die Ahrigkeiten 24) nothwendig 25) — Die Roͤmer baue⸗ 
ten 26) Ihre Sgiffe 27) nad) Art ag) der cartfaginenfie 
[dep Er Alerander „, ort macedoniſche 39). König, (ebte zu⸗ 
legt 3o) nad) Art. der Verſer 32). — Gu daft bid wis 33), 
einen  Seighenitgen. 33) aszeigt 34) — 0 
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1) Debes ader tuum af. 2) recte agere. S) laus, dis, 
4) quietus, us. .5) offioium. 6) mea osufa. 7) impe- 
rium, i. - 8) Kriege fübren bella geröre. 9) felicitas, tis, - 
10) felix, cis 11) nennen nominare, I9) mercatura. 3) 
Phoenix, icis. . 14) Reifen machen itinera faofre, 15) juve ⸗ 

nis, 16) fuus, a, um kann aud) ausgelaſſen werden. 17) vir- 
* tie, 18) jemanden belohnen, sliquem praemio afficera, 
19) inobedientia. 20) beftrafen nunire. ar) ordo, inis, 
32) oan 23) fecuritas, 4) magiſtratus, us. 25) noceſ⸗ 
(arius, B, um. 26) bauen aedificare, exfiruere. 27) navis, 
28) nadp Art Inſtr. 29) Macedonicus, a, um. 30) po». 
firemum. „33) Perla, ac. 32) wie, oder fo wie inflar. 33) 
timidus, 2, um. 99 ro zeigen fo genre 
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Ur "vc Bom Dativus. 


UE Dei Datiöusr" ſteht im Haren über: 
baupt auf. "die "regt men? für men? — 


— 


| H Ten um Rueent— mem jum Schaden? — 
. wozu? "c 


Ben fpiele:. Minss gab 1) den Eretenfern 9), Lokur⸗ 


— gui ben Spartanern 3), &olon ben Arhenienfern, 3a'eutug 


"- 7 


o. den Qofriern 42) Charondas den Gatanenfern 5)» Sxofet ben 


Juden &elepe, — Die Decemviri 6) (dotiebeh 7) üt die tos 
fut ‚Gefepe. — Die Spartanet ſchickten 8) einſt o)ten Syra⸗ 


kufanern Huͤtfetruppen 10), — Gakır untermarf' ny Gallien 19) 


bet römifchen Herrfchaft 13). — Octavian beſiegte 14) ben Ans 


\ tonind put fi jid, nicht für die Sepublit 15). + Croͤſus ſchickte 


bert delphiſchen Orakel 16) viel 17) Gold und Silber zum Ge⸗ 


ſchenk 18). — Pyrrhus kam 19) den Tarentinern 20) zur Huͤl⸗ 


(e. — Der Blei wird einem Schhler zum Lobe.ar) augerech⸗ 


net 22), bie Stadtàffigteit 23) abet gut Schande 24) - lin; 


gerechtigkeit 25) und Stolz as)ıft dem letzten 37) roͤmiſchen 


| . Könige Zarquintud zum Verbrechen ag) angerechnet worden. 


B. Dativug bey Adjectivis. 
1) Der Datlvus fiebc bey den Adjettivis tittine 


E $5 ereittoilligEeit, Annehmlichkeit, Taug⸗ 


—— —— 
. 5$) Broͤder s Gramm Bt. a64 — a466. 

— t) Geſetze geben leges date, 2) "Cretenfis, 8) Sparta- 
aus, i. 4) Locri, orum, 5) Catanonüis, 6) Deceniviri, 
?) Geſetze fhreiben leges: scribZre, . B) amittére, 9) olim 
10) auxilia, orum, ir) unterwerfen. [ubjicére, ^ 12) Gal- 





' dia, ae, i3) imperium, i, 14) beflegen vinelre, - 18) xes- 


. pablica. 16) oraculum Delphicum, 17) multum, 18) mu- 


nus, eris, 19) venire, 20) Tarentinus, i, 21) decus, oris. 

28) angerechnet werden dari, verti, tribu, 43) negligentia. 

24). dedscus, - 25) injofitia, - 26) Taperbia, 27) ultimus. 
88) crimen, inis - ZEN 
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uchteit, oder das Gegentheil von dem allen anzei⸗ 
gen (ale: utilis, inutilis, aptus, idoneus, accome 
modatue, confentaneus, conveniens, gratus, jucun- 
dus, acerbus, "moleftus, carue , arbicus , inimicus, 
infeßus,. hofülis, facilis, difficilis) — Dod fang 
auc pxp einigen bon biefen 2lbjectiben (oordglid) beg 
aptus, accoinmodatue unb idoneus) der Accuſativus 
mit. ber, Präpofition ad fichen *). . | 

‚ S eokpiele: ‚Dft ift der Tadel I) dem Schuͤler nügliy 
her 2),.ald 3) das Lob 4 — Rede 5) immer 6) das, was 7) 
der Zeit und den Umftänden 8) angemeflen 9) if.’ — Nichts 
ſchickt 10) fi für einen Jüngling mebt 11), ale Beſcheiden⸗ 
heit 22). — Die Arbeit 23), die bem Zleißigen angenehm 
it, iff dem Zaufen unangenehm; jenem wird die Arbeit 
leicht. 14), biefein (dimer i5). — ffidté dft dem Menſchen 
angenehmer 16), als ein gutes Bewußtſeyn 17), nichts iſt ſei⸗ 
ner Vernunft 18) angemeſſener, als das Streben 19) nad) du» 
gend; aber freplid) 20) ift diefed Streben oft feinen Leiden/ 
[haften 21) entgegen 22). — Bey ein Freund 23) guter Ment 
(fen, fep ein Zeind mehr 24) des Lafters "9 at des Qd 
fteraften 26). 
EDDEDRQDEE - 


*) S$róber$ Gramm. x. 268, . 

x) Vituperatio. 2) utilis — iut Comparst. 3) quam. 
4) laudatio, 5) loqui. .6) femper; 7) Dad, was quod, 
8) res. . 9) aptus, a, um. : 10) e$ (djift fid) accommoda- 
tum eft, conveniens eſt. 11) magis, ober man fepé das 
vorhergehende Adjeor. in den Comparat. 13) modefti4. 13} 
labor, 14) facilid. z5) difficilis. 26) acoepius, à, um ⸗ 
im Comparat. 17) conícientia récti. 18) fatio ^ ſeiner 
durch das Pronom. ille, 19) Audium; 20) aber. fteptid)) 
verum. 2I) animi cupiditates, 23) contrarius , a, uie — 
23) amicus, a, um, Wenn diefed Wort, wie hier, abjectioe 
fteht, fo bat eö den Dativ ben fid, ſonſt den Genitio, Eben 
fo verhält e$ fid mit den folgenden Wort inimions, 34) ma- 
gis. 25) vitium, i, 26) vitiolus, a, um um. s / 


- 


, 


IS: . . .n 


) 
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DB den n Ubjectieig, bie eite M tb alich keit, 
elei ptit Verbindung und B dfe, ober 
' bas Giegentorif von dem allen’anzeigen, (ale: . firoilis, 
- diffimilis, par, dispar, impar, aeqnalis, communis, 
affinis, neceffarius, ſuporſtes, finitimus, "propior, 
. ' proximus) flieht der Dativ und mitunter auch der ui 
ne). — ' 

Beyſpiele: rend mo der pierte riwifde Kös 
ET war dem Numa ähnlicher 1), .ald dem Romulus — 
"Der Kaiſer Commodus war feihem Vater Marcus Aurelius 
febr nnähnlih 2) — Die Tapferkeit 3) des Chfar lam [eis 
nem 4) Glüde 5) gleich 6) — Die legten 7) Schifale s) des 
. Scipio famen feinen Verdienſten 9) un zo) die Republik nicht 
gleich — Ariſtoteles war ein Zeitgenoſſe 11) des Vlato X8) — 
— Sie Vernunft ift allen Menſchen gemein 13), — Gáfar fol 14) 

‚an der Verſchwoͤrung 15) des Catilina gegen 16) bie Republik 
aintheil gehabt haben x7) — Pompejus überlebte 1g) feinen 
Ruhm 19) — Gato wollte 20) dad Endear) der roͤmiſchen Re⸗ 
publit nicht überleben. — Das Wahre 22) und Falſche 23) 
‚grenzt oft an einander 24) — Albalonga lag 25) nahe 

9 Broͤd ex € Gramm. 8. 269 —a71; 

' z) Bimilis — im Gomparat, 2) diffimilis — fa eiat, 
9) virtus. 4) durch ille, a, nd.oder ipfo, à, um. 5f 2. 
6) aleich ſeyn oder fenex | parem elle. 7).ultimus, a, um. $) fa- 
tum,i. 9) meritum,i, Io) in utit dem Acc, 1r) einZeitgenoffe 
ſeyn asqualem effe. ^12) Plato, nis. 13) communis, e. 
24) folfen, durch. dici. Won bem Gebrauch dieſes Warts iſt 
oben die Rede geweſen. 15) conjuratio. 16) adverfus; 17) Ans 
theil an etwas haben, aflınom elle alicu rei. 18) überleben 
fuperfüitem elfe (von fuperftes, itis), 39) gloria, 20) nicht 
wollen, nolle. 22) fnis. 99) vera. 23). falía, orum, 
/94) en einander grenzen finitimum elfe. 25) ‚liegen, litum 
effe, oder bloß elle: 1 
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ben p bic Vates todobel: — 27) 
ber: Rom von bn Scrip geſhlgaonl ach e iso 
 Uninebbu nisi Prien. 1777: bey Dew üSjeetid D 
on: dee, tie tin Rh e (bepeilteny rind - . 
| Tatio" fonte dai ber wohnst Vrepéni kaun. BU. 
yb r giu Pini gd lén prups. Kefnmatuhß fropeRunmng ^c 
(€ Dativus 6e Verbis. PO gus 
ay." Wenn bas: beuiffje haben, gereichen 
bet bfehen durch das ſdteiniſche Verbum "To fn 
ausgedrückt werden fol, (o wird bag Berbum in die 
dritte Perſon Singul.’oder giucal., die Cade, dieiman — ^ 
fat, inten 3tontinatib; unb bie Perſon oder Sache, bie n 
etwas Ddt, ober ber ettpas bient, in ben Dativ gelegt p 2 
Benfpiele: Die Stadt Stem hatte 1) mehrere 2) ge | 
Heime ) Namen. Gie batte tie Saiten Balentia, Florehtiar UST 
oder "fiifufa au Alcibiades batte viele 4j Tugenden” und’ 
viele biftie 5)^ _  Wriftibeé fatte den Beynamen 6) der Gei 
rede 7) U wd Babe viele. Bücer, du haft biete Lande; 
reyen 5), unſer Freund bat, viele. Häufer 9) — Dein Leif 
wird dir einft 10) jut Ehre 11), beinen Freunden gum Rugen 12): 
und deinen Vaterland 13) zur Zierde 14) gereichen18) — Schr 
großes 16) Old gereicht ben Menſchen oft qm Schaden 17) — 
t BEND 
— — — NM 4d nom, 


- ^ 


" nahe | bep: rope, ar). gan nie‘ von: gini a 
ſchlag acts. v vincere. LE 1 
| $rébers Sramm. R. 267, u. ans | 7 
1) Das Verbum haben wird hier mit elfe và die Bots 
gefchriebene "Art überlebt, | 72) plus, rit 3) deoulius, 5 A, him; 
4) multus, a, "um, 5) vitium, 6) ebgnónieii, ' *») juítus, 
2, um, 8) ager, i. 9) domus, us," 10) Aliquandß. rryho- \ 
nor. 38) utilitäs; 3). patri 14) decis , "erii, "o15j ge⸗ 
reichen, effe. 10) febr groß, permagnus, e, um, 17) per. - 
S'áring$ Anteit.1.... € - 


004 


$4 . j 
Gute@itten 18) dienen 19) einen jungen Menſchen 26) febraur 
Empfehlung az) — bie Vergehungen 22) Andver 239 tónnen 24) 
und nicht aut Entſchuldigung 25) unfrer Bergehungen dienen. 
— fit Tugend gereicht dem Menſchen zum größten Ruhm 26). 


b) Der Dativuß ſteht bey den Verbie parco, be- 
‚nedico, maledico, 'nubo, ftudeo; perfuadeo, caveo, 
.. Inviddo, arridéo, ſuccenſẽo, irascor und medeor — 
| ‚bie Im Deutfchen einen andern Gzfum fordern*) ' 
| $5 egfpiete: ‚Ein braver 1) Menfch ſchont 2) der Schwa⸗ 
en g), beneidet 4) niemand 5) um Reichthumer 6), redet 
BGates von jedermann 7), redet ſelbſt von ſeinen $einden nichts 
| Boͤſes 8), befleihiget 9) fi der Rechtſchaffenheit 1o) — Das 
. Gud lächelt 11) dih an — Du haft mid) von der Wahrheit 
^. wiefer Sache überzeugt 12) —. Julia, die Tochter $3) des 
Kaifer Auguſtus, feuratbete 14) zuerſt x5) den Marcellus, 
- bant 16) den Marcus Agrippa und zuletzt 17) den Tiberius. — 
Zabius huͤtete ſich 18) vor a9) den Nachſtelungen 20) des Han⸗ 
nibal — Gato: Eenforine batte bittern Orell ar) auf bie Scis 


, . 


nicies, ei«- se) memes. 10) dienen effe. 20) ein junger Senf 
juvenis. 2X) commendatio, 22) peccatum, i. 23)alius,a, ud. 
-94) tónnen poffe. 25) exculatio. 26) gloria, 
*) Bröderd Gramm, R. 275. E 
1) Probus. 3) parcere. 3) infirmus, a, um, 4) invidére 
Die Sache, um die man jemand beneidet, wird in den Accufat, 
» 1gefeot , und um weggelaſſen. 5) nemo, 6) divitiae, arum 
7) Gutes reden, benedicere — jeder. quilibet. 8) Böfes redeı 
. snaledicére. 9 fi befleißigen fiudere. 10) honefias , ti 
1x) anläheln arridere. 12) perfuadére alicui aliquam : 're 
oder aliqua re. 13) filia, x4) beuratben, vom Mädehen q 
braucht, beißt nubere; von Juͤngling, in matrithdbium d 
cére. 15) primum. 16) tum, 17). px trémum: xg)id) bist 
eavérefibi 19) a oder ab. 20) infidiae, arum: 91) einen bi 
wn Groll auf jemanden werfen, acritex Iuccenlärs alicui 
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8e ld au. s | 
vionen geworfen —Man fagte vom wh) 9reéfulap 29), daß » 


. 


t: alle fronfbéten: 34) heilen 25) Pónnte, 

c) Bey den Verbis, bie mit den Präpoftionen - 
ad, ante, con, de, e, in, inter, ob, poll, prae; pros ' 
re, fab, fuper jufamgiengefegt Rad, ftebt ber Datis 
tud anf bie Srage wem, für wen? — Wirb aber — 
die Präpofition,. die an das Verbum angehaͤngt iff, 
wiederholt, fo folgt ber Caſus, ben diefe regiert *). 


Benfpiefe: Gicero ftanb dem Shofclué Amerinus bey 1), s 
ale 2) biefer des Baterniordes 3) beſchuldigt 4) worden war — _ 
ltgppten 5) wurde durch 6) den Octavian bei roͤmiſchen Rei⸗ 
t 7) hinzugefügt 8) — Die Roͤmer zogen 9) lange eit 10) _ 
die Tapferkeit, den Wifienfchaften xz) vor, die x2) mit febe - 
mit ihren 13) Sitten fibereinfamen 24) — Anfangs 15) ruis - 
de das Eonfulat x6) in Rom nur den Patziciern 17), Bets 
"aj 18) aud) den Plebejern 19) übertragen 20) — Tarqui⸗ a 
nius Superdus entri& ar) dem Servius Zullins die Regie 
rung 22) und Das Leben  Eprus, ber erfte perfüfdje qb 

. — —— 

2) Man ſagte vom iub, wie bben gezeigt worden iſt, 
durch das Verbum dici gegeben werden, als wenn es hieße: 
„Leẽkulap wurde gefagt, alle Krankheiten heilen Ju koͤnnen.“ 
4) Aesculapius. 24) motbus 25) mederi . ^. 

59 Bröders Gramm. 96 2760 7 5 

1) Benftehen adeffe, 3) quum mit dent Conjunct. 
jpuxicidiuni, 4) .beffjufbigen. accufare.. 5) Aegyptus, | 
() per. 7) imperium. 8) hinzufligen adjicete. 9) vorziehen 
muwponére,. Io) diu. II) littefae, t 12) qui,. quá ; quod. 
n)burd) áe, en, id. 14) uͤbereinkommen cohgrubre,.cons . 
veuve, X5) ab initio. x6) confulütus, 17) patrioi. 18) pot- 
e. 19) plebej. 20) Übertragen deferre, 2I) entreißen 
vp, Qi)impaiume 5 5 quoc 


SN 
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 nig933)r bekriegte 24) gierft bie Meder 25) anb ali. 6) et fó 


dieſer Verborum art beften beym Leberfegen aus dem Latei⸗ 
^ "iie int petite. Siehe Broders Gramm. us 284—299. 


- 


wachen unb thun anjrigen, regieren den Accuſa 


j 23) perfifche König: fi, König der perfer (Perhs, ae). 24) je 


, 26) quem mit dem Copj. 27) fubjicére. 28) Lydi, örum 


dieſelben unterworfen 27) batte; bekriegte ep bir &pber ag) unb 
viele andre Voͤlker Aſiens. — e ift die Pflicht 39) eined gu⸗ 


ten Menfchen, dad Gute 30) Dent Böfen 31) voryusieben 32), 


feinen ortheil 33) dem allgemeinen Beſten 34) nachzu⸗ 


| fegen 35), und der Unſchuid 36) aw Huͤlfe zu fommen:37). 


An mertu n a. Noch ftebt bey einigen. Verbis ber Das 


| tous, wo aud der Accuſativus, oder ein. andeer Gafuf, 
nd Maßgabe der verichiedenen Bedeutung jener. Verborum 


geſetzt: werden kann. 3. B. Providere aliquid unb provi- 
dere alicui — confulere aliquem. — conf. alicai und oonful. 

in aliquem etc, — "cavere aliquem und cavere slioui — ti- 
mere aliquem und timere alicai, Stam ferrit. ben Gehrauch 


p Dom Aecuſativus. Ul | 
Der Accuſativus (tebt inggemgin auf die (rage 


wen oder was, und wird vorzüglich von » Berbie 
und Präpofltionen regiert. B : 


O^ 


‚A. Accuſativus bey Verbis. " 
a) Die Verda activa und deponentia, bie ein 


tid auf die Frage wen? oder was? ) 


- 


\- 








mand befriegen, bellum inferre alicui. 25) Medi,' orum 


29) ẽs ift Pflicht: bloß uut Denn verbo effe, mie obe 
‚gezeigt wordeh ift, jo) bone, orum. 31) mala M oru 
92) praeferre. $3) commodum 34) communis utilita 
35) pofibabere. 36) innocentia, 37) fubvenire. 

/ *) Bröders Gramm, R. xir, | 
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IDE 37 
fBebfpietes. Momulus Dat Rom gebaut 3) — Ale- 
"sander- hat wield und große 2) Thaten 3) verrichtet 4) — Die 
Römer eroberten 5), zuerfi Mittel» Italien 6), oder daB eis 
gentliche Italien 7), dann 8) Unteritalien 9 ober Sroßgrie⸗ 
chenland 1o), und zuletzt xz) Oberitalien za),” oder das bieflgis 
tige. Gatlien 13) — Die. Römer unb Grieden verehrten 14) 
zwoͤlf óbere Götter 135); námtid) den Oupiter 16), Neptun, . 
Apollo,‘ Mars 17), Vulkan, Merkur, die Juno, Delta, 
Diand, Minerva, Venus 18) und Eered x9) — Ueberdieß 20) 
verehrten die Griechen und. Römer nod) viel andre Gite 
ter und fyeroen ar); sum Beyſpiel a2) ben Perſeus 33), 
Belterophon . a4), Herkules, Safon 25), Theſeus —* 
ger 36), Minos 27), Daͤdalus unb Orpheus — Ariſtoteles 
unterrichtete 38) ben Alexander, Sónig-von SRacebonien — 
Cornelius Nepos, ein roͤmiſcher Schriftſteller i ‚bes 
ſchrieb 30) ba& Leben berühmter 31) Männer., - ' 


b) Die Verba, die ein Bitten, Fragen, | 
Sorbern, Lehren, zu Etwas machen, ſich 
als Etwas zeigen bedeuten, haben einen dop⸗ 
pelten Accuſativum Mi fid. *). 





. .. 
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TEN 
1) condere. 9) praeolarus, a, um, . 3) fattum, i. 
4) edere; patrare... 5) occupare, 6) media :ltaliae 
pars, 7) Italia propria, 8) tum. 9) Italia inferior, 
10) Graecia magna 11) pofirömum. 12) Italia fuperior. 
rj) Gallia citerior. 14) colere. 15) obere Götter Dii majo- 
ram gentium. 16) Jupiter, Jovis, 17) Mars, tis, 18) Vo 
zus, Cri» 19) Ceres, &xis. 20) praeterea, 21) heros, ois. 
32) exempli gratia. 23) Perfeus, ei. 24) Bellerophon, tie. - 
25) hifon, Qnis. 26) Meleäger, ri. 27) Minos, öis. 28) do- 
cre, 25) auctor, 30) defcribére, 31) excellems, ds. 
Broͤd ers Gramm, R. 320 — 325. | | 


/ Pd 
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| ben römifchen Senat unt Frieden xx) - — Attalus, Köhig von 
Pergamus 12), fol 13) ie Römer zu Erben 14 feiner gan- 
‚der gemacht haben 15) — Der RU 16) macht 17) Uegnpten 


"^ unb Babylonien — Velopidds und Epaminondas, aep The⸗ 


.. .tefrichteten 37) bie Lehrer ihre Schüler in ber griechiſchen 
- und Iateinifchen Gprade, in der Arithmetik 38), Geome⸗ 
geile 39), Beſchichte 40) und Muſik 4n und, To weiten e. 


. dis, 15) facere. x6) Nilus. 47) efficfre, 18) fertilis, 


zeigte fid verfópnütd).31) gegen feine Feinde 3d) — - eres 
' ' feft die Menſchen den Feldbau 33) gelehrt haben — In 34) 


^30) orare. 35) pax, cis, .12) Porgämus, i i. 39) follen: 


 dKeytriete: Ich Habe bid fon, oft zy uat biefeb Buch 


| | ‚gebeten, 2); nun 3) werde (d) es von dir fü vdern-4) — Der 


rómifdje Gonfut fragte 5) die, Senatoren’ um (fre 6) Mey⸗ 
nungen 2) — Die Geſandten 8) beflegter 9) Voͤlker baten 10) 


fruchtbar rg); wie 29) Det Euphrat ac) Meſopotamien az) 


baner 22) ,, machten 33) (b? Vatoerland 24) auf einige 
Zeit 25) fehr berühmt 26). Beide 27) zeigten‘ ſich as) als ſehr 
tapfere, kluge 29) und großnchthige 30) Männer — Qàjar 


fpàteren 35) Zeiten waren zu Kom Schulen; bafefbft 36) un⸗ 


/ 
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Y) Jam [sepe oder perlaepo. 2) bitter. rogare. '$ nunc 
.- Ober jams 4) flagitare. 5) rogare. 6) bur) das Profldrhen 


is, ea, id. 7) fententia. 9) legätus, i, 9 Victus, &, um. 


durch dic], mie oben geselgf, worden! iff. 14) haeres, 


| 





19) quemadmodim. 20) Eupbrátes, tis. 21) Mefopotamia, 
ae, 22) Thebänus, í. 23) reddere. 34) pätrie. a5) ali- 


, quamdiu, 26).clarus, a, um. 27) ambo.- 29) Te praebere, 


| Ablativ 'oder befjer laßt man es auß, und‘ fegt das Kolgendı 


29) prudens, tis, 3o) magnanimus, 4, um. 31) ‚placabi 
lis,.e. $2) inimicus. 339) agricultura, 39 in, mit de 


bloß: ini Ablat. 35) ferior, ris. 36) quibus. 37) docere 
38) arithmetica, ae. 39) geometría, ae 40) hiftoria, a 
41): ars mufica, 42) et cetera, 





- 
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Antiertuna. Die Seth tip su etwadmadhen, 
fid als etwas zeigen baden, fo wie die Verba, die 
en nennen, fhägen, wählen, glauben, erken⸗ 
nen und dafür Halt ten anzeigen, im, Activo einen bops 
peiten Accuſativ bey fid, mie ſchon oben in den Regeln vom 
Roninativ.gefdgt worden. ift. 

€) Bey ben Verbis imperfonalibus decet, de- 
decet, oportet, wie aud) bep latet, fiet bie. - 
Perſon im Accuſativ unb die Sache im Nominativ 
oder Infinitiv. Bey oportet ſteht aber allemahl die 
Sache entweder im. Infinitiv ober im Konjunctie. *ſ. 

Beyſpiele: Es ſchict ſich 1) für einen Juͤngling, als 
(4, was er nut 2) kann, au lernen 3) — Herzhaftigkeit 4) 
ſchickt fi für einen Soldaten, Jurcht s) ift ipm unanfläns 
dig 6) Es ſchickt ih nicht für einen Schüler, faut qu. . 
ſeyn — Qiu braver Mann muß 7) allen feinen Pflichten 8) 
Gnüge. leiſten JD. — Es iff bir nicht unbekannt 10), voie 
ſehr 12) es einem Juͤngling geziemt, den Lockungen 13) gue 
Volluſt 13) zu widerftehen X4) — Die Gefundheit 19) des 
Korper muß 10) bem Menſchen teuer 17) ſeyn; aber noch 
theurer 18) muß ihm die Geſundheit der Seele, die Lauter⸗ 
lót 19) des Wandels 20), die Ruhe az) des Herzens ſeyn ⸗ 
6 ift mir nicht unbekannt, wie viel 22) Zleiß du auf die 


*) Bröders Gramm. R. 307—930. 
I) Decét. 2) alic$, was nur, quiequid. 9 discere. 
) fortitudo, ' 5) metus, 6) dedecer. 7) oportet. 8) of 
ids, 9) fatisfacero. 1o) latet. 11) quantopere — hat dier 
tu Conjunct, nad) fi). xa) illecebrae, arum. 13) vos c 
hpus, tis. I4) refififre. 15) fanites, tis, 16) oportet. 
17) carus, 8, um. 18) nod tbeurer:  Compar. carior, 
19) innocentia, 20) vita, a0. aD) tranguillites, ds. . 
M) quantus, a, um. | 


| ” u P) c \ ' 
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49^ SC fh os im UN m 
Erlernung 29 der lateiniſchen Sprache verwendeſt 24)3 aber 
bu mußt auch die ubrigen Wiſſenſchaften nicht vernachlaſt- 
gen 25). ' - 


b) Die Verba juvo, adjüvo, fugio, ef. 
fu gio, celo, deficio, fector, fequor,‘ 
imitor, und viele Enmpofita derfelden, haben im 
£attínifd)en ben Accufativum bey fij, wenn gleich im 
Deutſchen oft der Dativus flebt. *) 

Bepfpieler Das Stud hitft 1) eft dem Menſchen 

mehr, als Ueberlegung 2) — Fliehe 3) das Laſter 4)! folge 5) 
der Tugend, unb ef wird dir niemals an wahren Ruhme 6) 
mangeln 7).— Dem Tode 8) fann niemand’ entfieben — 
Der tómifde Kaiſer Tiberius verbarg 9) oft feine wahre 
Gefinnung vor 10) bem Genate und Volke — Pyrrhus, Kös 
nig von Epirus xr), wollte den Alerander , König von Mas 
cedonien, nachahmen r2) — GEnruß;rar der etfte perftfche 
König 135. Syput folgte x4) Gambbfe s diefem folgte Smers 
dis, dieſem Darius Hnftaspis, diefem Rerxes, dem 68 veni, 
ger an Macht, als an Klugheit fehlte 15). Auf den Xerx es 
folgte Urtarerres, auf diefen Darius Nothus, Artarerres 
Mnemon, Ochus, Arfes und Darius Codomannus der der 
Tapferkeit des Aleranders, Könige von acrdonien, nicht 
entfliehen 16) konnte. 
En EEE 
23) Erlernung: wird durch das Part, fat. paſſ. des Verbums 
disc$re guégeorüd't, 24) Fleiß auf etwas verwenden, Ope- 
ram navüre alicui rei: 25) negligere. 

Broͤders Gramm. 9. 331. 

1) Juväre. 2) ratio. 9) fugere, effugere, 4) vitium. 
5) fequi. 6) vera gloria. 7) deficäre.. 8) mort. %) celare. 
IO) vera animi fententia, 1r) Epirus, i. 12) imitari, 
13) rex Perfarum, 14) fequi. 15) deficére. Man überfege, 


a(6 wenn ed bieBe: den die Macht wenige als bie Klugheit 
(prudentia) verlieh ette. 16) effugire. 








) 0S 0 1l 9b 
e) Der Arenſativ ſteht aud) Bey einigen Verbis 
intranſitivis oder noutris, die mit einer Praͤpoſition 
jufamméngef e&t find, die diefen Cafum reäiert.*) . 
Benfpieler&olon gina 1) sum Crófus ; Sónig w von 
Endien. — Hannibalging 2) zuerſt fiber bie Porenden 3), dann 
über die Alpen 4» Als et nad Italien gekommen war 5) 
griff 6) er die Roͤmer mit ift 7) und Gewalt 8) an, ſchlug 6) C 
fle in mehreren Treffen 16), unb marſchirte zr) fogar 12) 
mad 9m — Xerrew fette 15) mit 14) einem dtoben Hee⸗ 
te 15) übet ben Hellefpong 16), führtedann x7) daffelbe durch 
Xhraciens Macedomen und Theffalien, und griff die Grie⸗ 
den zuetſt, bey 18) &perinopptà 29) an; ‚während: 20) 
fine sr) Flöte 22) an dan thracifchen, macedoniſchen uns 
theſſaliſchen Khften- hinfegelte 23). 2 
B. Aecuſativus Ben Präpofitionen. - - ^ 
- 3) Präpofitionen, die nur den Heeufätionm re 
gieren .- ‚find.ad, apud, ante; adverfus, cis, citra, 
circiter, circum, circa, contra, erga, extra, inter, 
intra, infra, juxta,”ob, penes, per, pone, poft, 
praeter , prope, propter, fecundum, fopra, trans, 
. verfus, vlire. PE 
. TEE " J 
*) Bröders Gramm. Re 314—319. 27 u 
2) Zu jemand geben adire aliquem, 2) über efivad qe 
ben tramsgredi, £ransire, 3) Pytenaeus,- 4) Alpes, i ium. - 
s) ingredi. 6) jemand angreifen aggrödi aliquem. 7) do- 
lu. 8) vis. 9) vincöre, 10) proelium. 11) accedére, 
ij) imo, 13) überfefen trajiecre, transducöre. 14) mit 
tir weggelaſſen, und das "Folgende im Accuſat. geſetzt. 
15) exereitus, ue, 16) -Hellefpontus, i. 17) tum. 18) apud, 
19) Thermopylae,, rum. 20) dum. | 21) feine durch is, 
ei id. 22) elaffis 23) an ben Küften binfeegeln littora 
praeterv&hi. :^ 
*) Bröders Gramm. s. 1i$. 7 


^ $$ fieht 14) ben. 15), meinem Freunde, bic) wegen, 16) bris 


holb 20) der- Gitabt, nahe on, az.) bet. Landſtraße 32), id 


% 


unb Cartbaginenfern. wurden-dren Kriege geführt 30). — le 


M - 


get obin? unb ben Ablativ, auf bie rage mo? 


eft. as)peres 16) ob,propter, 47)merita,ofum. 18)re 


1i )prop:. 22) vip publica. 23) intra. 24) juxta. 25) )praetex 
26) qui, quae, quod. 27) firum elfe. 28) contra. 29) inter 
go) geräte. 31) lupra, 32) infra. 33) ultra. 94) amo 


8 ZEN Be n 

| €x (lenti: was fib firiioofitienen ? ueterſched 
Helfen, Ben: Vraͤpoß itionen :; ante, coram, prae; 
apud und penes ;' extra und, praeters pone, pot 
und secundum, 

Ben {piel e: Sor 1) brty Tagen wor bu ben 3) mir, 
Heute 3 werde id gegen 4) Mittags). zu 6) dir Rommen 7), 
sind nad 8). bem Abendeſſen 9). jenfeite X0) des Fluſſes, 
laͤbas 1x) bem Ufer 12) gin, nad Haufe zuruͤckkehren —R 


ner Verdienſte 17) zu belohnen 18) — Qu wohnß 19) außers 


innerhalb 23,) derfelben ,. nahe bey 34) ‚einem, Freund, aue 
Ber. 239 dem 26) 4 noch. niemand-gefehen babe - Carthago 
(ag, 27 ) Italien gegenüber 28) — Zwifchen 29) hen Römern 


ber 31) Macedonien [ag gracie, unter 32): Macedonien fag 
Theſſalien. Ueber. Shracien hinaus 33 ) lag. Moͤſien. .Gorto» 
fanus wurde wegen feiner greunbfdbaft 34) gegen 35) bic 
fpatricier und wegen feines Halle. 36). gegen 37) die Plebe⸗ 
jet aus Rom verfeieben 38), .. | 
. b) Präpofitionen,, die ben SÍccüfatib auf, bie Gta: 
regieren, And in, fub, fuper, fubter*) * 
»" E à; ’ ' à . ^ | 

3) Ante, 2) apud. 3) hodie, 4) circiter.: 5) meri: 


dies. 6) ag. 4) venire, 8) poft. 9) coema. . 20) jran 
11) f:eundum. 12) ripa, ae; 13) redire, 4) es ſt e h 





munerari, ober praemiis afhc£re. ı9) babitüre. 20) extr 


35) erga. 36) odium, 37) adverfus. 38) expellere. 
m Brödere Bran. 8 u. 
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B egfplete: nó ar geftern in der etat; und mor⸗ 
gen merbeidd gegen Y) Abend in biefetbe Anchetfehren 2): — 
Oft wohnt 3) unter 4 )'einem ſchlechten 5) Gewand 6 ) ein 
gutes $e — Alexander foll 7) gegen das Ende 8) feines Les 


. benégeget 5) felne beten Freunde 10) febr graufam ) 11) und . 


ungerecht 12) gemwefen ſeyn — Ueber 13) und unter 14) dem 
Meere 15) befinden ft 16) lebende Weſen 17). 
Anmerkunt o9. Die Pröpofitiogen fub, fuper, fubter 
regieren. bald ben Accufativ, bald ben Ablativ, ohne bafi fid 
die Kragen vv 0 t à, wohin? auf.fie anwenden laſſen. Man 
fann als Kegel annehmen ı dab fub u. füper den Accuſativ 
bey ſich haben, wenn eine Bewegung, oder etwas Un⸗ 


beRimmrtes angezeigt wird: z. B. fub tervas ibit ira 


go — fub idem tempus. — avis: fuper arborem volabat = 
Hingegen haben. fub. u. fuper ben füblatíb- ben fih, wenn 
von einem Hu fent halt, von etwas Be fimmtem bie 


— 
- 


ehe iſt; zu 95. [nb judice lis eft — [ub fine hnjus horae — - 


. fuper arbore eonfederunt aves — fuper hac re nimis — 


Subter wird eigentlich nut ben ben Dichtern mit dem Abla⸗ 
tio verbunden. — Die Praͤpofltion in pat, wenn fie unter 3 
bedeutet, ben Ablativ ben fid), unb den Accuſativ, wenn fte 


Wb gegen üperfegt wird. — Eben fo ſteht die Praͤpofi⸗ 


tion in auf ble Frage woreint im tíceuf. ; und auf bie 
$rage m orínnt im 9b(ativ., - Gtebt bie Praͤpoñtion in 


ben den Verbis gonere unb collocare, fo hat fie gewöhnlich 
den Ablativum bep go. s róbers Gramm, N. 122, 


4 1 


1) sii. 2) redire. 3) wobrien effe, 9 fub, Sfr ^ . 
didus, “ As um. 6) pallam. 7) durch das Verbum dici. . 


8) finis, 9) in. / 30) amicissimi, 11) crudélie. 12) injufius. 


| 13) fuper. - '14) fabter. 15) mare. 16) $6 bennden elle. 


: uL 


17) lebende Wefen animalia, ium, 


,, nommen 2) baben.alfo 3) biefe fieben Könige Noms 243 


u Sabre, ber. mente puniſche Krieg dauerte 27 Jahre, und 


X ^ . ? 4 
^. Jecruſativus bey den Behinmungee bre Zeit 

, unb des Raumis. 

| 2) Auf die. Stage mie I auge? fie das Zeit⸗ 

E maß Im Accuſativ, felten im Q6latio; "hingegen auf 
„bie tage wenn?! und gu Welcher auti ſteht 
‚bag Zeitmaß im Ablativ.“) 

Beyſpi ele: Romulus hat 37 Jahre regiert * Numa 

48 Jahre, Atlas Hopilius 32 Jahre, 9 ncus Mareins 24 

gahre, Tarquinius Priscus 38 Jahre, Servius Tultus 44. 

gahre, und Tarquinlus Guperbus a5 Jahre. Sufainmengo 


j Jahre segiert — Der erſte punifche 4) Krieg dauerte 5) 24 
der dritte punifche Krieg dauerte drey jahre — 753 vor 


| Chriſti Geburt 6) wurde Rom erbaut 7) — Alexander, Kos 
- mig von Macedonien, war 356 jahre vor Chrtpi Geburt ge 





vorens), und flatb 9) 323 Jahre vor ‚Chripi: Geburt — J 
erſten Jahre der gsten Oiympiade yo) oder 400 Jahre v 
Chrifi Geburt wurde Gofrates zu Athen 1I) óetóbtet 12)— 
- Gartüago wurde um 13) das. Jahr sss vor Gbrifti ebur 

eifé ungefähr x4) 335 Jahre früher als 53) Rom erbaut - 

Säfar wurde Im Jahre 710. nad) Roms Erbauung - 16) ge 
tödtet, und 723 Jahre nad Noms Erbauung wurde Ante 
mius bep Actium vom Octavianus überwunden x7). 
Anmert. Man bemerke hier und in dem folgend 
Satze den Unterſchied zwiſchen den zumeralibus‘ eyrdina 
bus und ordinalibus. _ 





m 
.) Bröders Gramm. R. 305. Uu 
1) Regieren zogmare, ' 2) univerfi, adunum ommes. 
igitur. 4) punicus, a, um. .5) durare. 6) ante Chrifiu 
" matum, 7) erbauen condere. .8)nasci 9) moti. 10) Oly 
^ pias, Adis. 11) Athense, arum.. a2) tödten Interfice 
13) circiter, 314) ferme. 15) .präus quam, a9 urbis co 
itae. aT) überminten vincere, . 








breit? wie dick? ſteht die. Seftinmung | bed Raums 
im Sicemfatib.*) ©. 
Bepfpieles Die weiſde Strahe 1) war 25 zuß 2) 


breit 3) — Die größte Cioake 4) in Rom war 16 Fuß breit, 
undı3 Zub hoch 5) — Die Römer rechneten 6) einen Schritt 7) . 
u 5 $uf; 223. Schritte oder 625 Fußrmadten ein Sta 


bium qu£*8), unb 8 Stadia ober 1000 Schritte, oder sooo 
Fuß eine Meile 3) — us Romulus Rom gebaut hatte, be⸗ 


griff 10) bi Stadt nur 1000 Häufer 11) und 3300 Bür⸗ 


ger 12) — Als Tarquinius, der (cote roͤmiſche König vertries 


ben wurde 3) , war das roͤmiſche Gebiet x4) ungefähr 15) 


vier deutſche Meilen breit und ro bie. x2 Meilen ‚lang. 


deo 5. Vom Voeativus. 


Der Vocatlbus wird im katelniſchen geſetzt, wenn 
man jemand anredet; wenn man aber bep bee Be; 


ttadtung einer Perſon oder Sache ausruft, ſo ſteht 


— vornehmlich nad) ben Interjectionen ah, vah, 


prob ,, 03. en, ecce, . heu, eheu. — bald bet Accuſa⸗ 


fib, bald der Daun. nn 








*) Bröders Gramm. gt. 02. | | 
1) Via Appia. NB. (Go mente man eine breitrafe fn 


yelien, Die der Cenfor Appius Claudius im Jahr ana 
ioms Erbauung angelegt hatte. 2) pss, pedis, 3) la- 
u$, a,.um. 4) Cloacá-maxima,. NB. Die Gloafen waren - 


25leufem oder Ganäle, vermittelft welcher der Unrath aud ^ 
a Stadt ín die Ciber ‚geführt wurde. . 5) atus, à, um, 
/ aequare, 7) paffus, us. 8) efficere, 9) milliarium, ober 
zilliere, is, 10) complecti. 11) domus, 12) civis, is. 
3) expellere. 24) impexium Romanuas. 15) ferme. 


J | 5. 
buf die Frage wie Fatigt wiehoch? wie 


— 


(46 57 . nn J | 

. Lu S bepfpletenSd: danke 1): bit, theuerger 2) Freund — 
Men Gott! wie groß 3) find beime Wohlthaten 4): — 
Komm 5) fet 6), mein Sohh ! — Ad) id Unglüglicher Dn'-— 
O ihr gpoten 8)! — Wie 9) kurz 10) ift bas. geben. ber Men⸗ 

2 oodd! — Weber bie ‚verderbten 31) Bitten! — Siehe x2) 

emen Elenden 2 — Wehe 14) bem undautoaten 25)! 


$ 


Vom Ablativus. Zr 


A. Der Ablatlvus ſteht überhaupt auf. bic 
Fragen womit, wodurch, von wem, wovon, 
woraus, woran, worauf, wofuͤr, wo bep, 

wonach, wo? — bald mit, bald obne vripo⸗ 
fitionen. 

a) Die Praͤvoſitioten, die ben Ablatigum regie⸗ 
con find. a, ab, abs, absque, clam, coram, cum, 
de, e, ex, prae, pro, fine, tenus — welche letztere 
Praͤpoſition allemahl ihrem Subſtantivo nachgefetzt 
wird. *) 

Beyfp ietet Ich habe bieles Buch von meinem Vater 

0 erhalten 3) — Auch von bir unb ton anderen Menſchen ha⸗ 
be ich ſchon 2) viele Wohlthaten 3) erhalten — Ohne 4) 

u Lenntniß 5) der pner 6) gieht es m feine Uebertretung 8) 
1) Dan, fageıl gratías agere — Dan? wi(fen gretias ha- 

bere — fid dankbar beweifen gratias roferse. 2) carus, a, 
am — im Superl. 8) quantus, a, um. 4) beneficium , i. 

5). venire. 6) hierher huc, hier hic, non bier hine, 7) mi- 

. fer, a, um. &) fiultus, ,. um, 9) O. 10) brevis, 11)pe:i- 

verfus, a, um oder corruptus, a, um, 12) ecce, 13) ani- 

. fer, 14) v&6, 15) ingratus, & um. ^ . ^, 
Broͤders Gramm R. 19 ° 

| £) accipere, . 2) jam. :3) beneficium; 1. 4) ebéque. 

"\ motitia, 6) officium, T7) qe *$, aft. 8 migntio, 


—- 


^ 
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derſelben — Du haſt bieß ofne Vorwiſſen 9) Deines Eltern 
gethaͤn — Du bag bie: in Gegentvart. 10) deiner Freunde 
gelagt, mit denen rx) bu gefldru fpajleren gegangen bii. za) — 
Ich liebe bid) vor r8) allen übrigen, wie z4) ich oft vor 19) 
vielen Andern gefagt. habe — Ich abe von dir einen 
fief. 16) erhalten ;. in wachem du mi? vieles von 17) den 


Menſchen geſchrieben Dag, mit denen. du umgeheft 18) — 


Mein Bruder ig zwat v9) ohne 20) Geld, aber 2x) mit vie⸗ | 


lem kobe aus bem Kriege nad) Haufe zuruͤckgekehrt 22) — 
Alex ander zog 23) mit feiner Armee 24) bie an 25) deu 
Drean. 26) — — 36 habe dieß nach 27) meinen Kraͤften 28) 
gethan - Gicero bat vieles für 29) das Vaterland, die 
Republik 30) unb feinen Ruhm 31) gethan. — 
Anmerkung. A unb de find groͤßtentheils verſchieden. 
Aſſteht active, menn vou einem. etwas geſchieht und heißt 
oft fo viel als a parto; de aber ſieht paſſive, wenn von Gi» 


nem gehaäbelt wird. Hoo a.me dictum eft, ift fo viel alg, 


dieſes babe idi: geſagt; ‚hoc. de me dictum. elt, if fo bie 


als, diefes. haben andere von mir gefagt. — Die Präp, eum . 


wird ben Pronominibus me, te, fe, nobis, vobis, : quo, 
qu, quo " quibus nadgeítgt — ow 


by) Dft toerben aud) die Hraͤpofitlonen t wegge⸗ 


laſſen und bie bloßen Ablativi geſetzt. Dieß geſchieht 
vorzuͤglich auf die Frage wenn und zu welcher 


onis; 9) clám, 10) coram, 11) qui ,, quae, quod, | 
12) fpazieren gehen ambulare. 29) prae. 14) quod. ı5)00. | 


| pro, 89) xespublica. 31) gloria. : 


Zeit? womit 4 (menu von feiner Geſellſchaft und 


ram. 16) litterae, arum oder epiftola. 17) de, 18) umge⸗ 
ben verſari oder vivere, 19) quidem, 20) fine, ar) ſed. 
22) zurückkehren redire. 23) proficisci. 24) exercitus, us. 
25) tenus. 26) Oceanus. 27) pro, 28) vires, ium. 29) 


- 


. Begleitung, fondern bou. einem Mitcell und MWert zeus 


die Rede iſt) unb m ob ud). (wenn nicht von Per; 


^. fene, fondern.von Sachen die Rede ift). *) 


— Se»fpietei Die Roͤmer waren in den früheften x) 
Seiten ihres Gitaates 2) febr raul) 3) und Eriegeriih 4) — 
Am Jahre 208 vor Chriſti Geburt, ober im Jahre 553 nad 
ftom$ Erbauung wurde der zweyte punifde Krieg geens 


| bigt 5) — Die Erde 6) IR mit Blumen 7), Gras 8) und 
Früuchten 9). bekteidet 10) — Der Weife 1x) if mit Weni⸗ 


gem x2) gufrieben 13) — Ich bin geftern mit meinem Freuns 


be beo dir gemefen - — Die 3tbenienfer machten Stieden r4) 
mit den Spartanern - — Durch feine Tugend und Vaterlands⸗ 


liebe 15) hat Gato einen fo hohen Ruhm 16) erlangt 12) — 
ODemoſthenes brachte 19) e$ durch feinen anhaltenden Fleiß 19) 
in der Beredtfamteit 20) febr weit - Durch viele Kriege 


"werden die Sitten eines Volkes verborben 21) — Germanis 


eus wollte 22) den Aufſtand 23) der roͤmiſchen Legionen 24) 


‚Sieber durch Worte, als durch Waffen 25) ſtillen 26) — 


Durch ben Lucullus wurde ber erſte Kirſchbaum 27) had 


Europa gebracht 28) — Durch den Clodius wurde Cicero 


aus Rom vertrieben 299), — - 








, 
(*) Bröders Gramm. X, 2:3. | 
7) Antigquifimus, a, um. 2) respublics. 9) fero, 


feröcis — Superlat. 4) bellicpfus. 5) finire, ^ 6)terra.- 
7) flos, xis. 8) herba. 9) fruges, 10) xeftive, 11) fa- | 
piens. — 12) pärvum. ' 13) contentus. 14) Zrieden mas. 


den pacem facöre, oder pacem inire, 15) amor patriae. 
36) tantus, à, um. 17) adipisci, 19) ed ‚weit bringen in 
einer Sache, miultum proficere in aliqua re. 19) affdui- 
tas, , 20) eloquentia, — 91) corrumpére. 22) lieber wol⸗ 


{en falle, ' 23) leditio. 24) legio, onis, | 25) arma, Órum. 
— "sedare, 27) cerülus, i. 28) transferre. 3) expellére, . 


t'a 
(c sa 
Hi... 


b 








B. Ablafipus $tp adjectivie "o ots ^ 

a) Die Adjectiva dignus unf indignus , fretui 
praeditus und contentus regieren einen 9l6[atib. *). " 

Sep fpiele:-Da£ Leben des Sokrates ift der Nachah⸗ 

mung x), aber nicht des Reides 2) werth 3). — Gute Menfchen 


find unſrer Freundſchaft 4) mürbig. — Ein feifiget Echliler 


if bes Lobes 8) würdig; aber ein fauler Gdüler ift deſſelben 
unwürdig. — Die großen Thaten 6) der Orieden und Roͤ⸗ 
mer find unfter Aufmerffamteit 7), Bewunderung 8) und 
Nachahmung wuͤrdig. — Nur wenige 9) Menſchen ſind mit 
Ihrem Schickſale ro) zufrieden 11). — Scipio, ein edler xa) 
Römer, war mit vorzuglichen 13) Gaben 14) bes Geiſtes 13) 
und Herzens ausgerüftet 16). — Im Vertrauen 17) auf fein 
lud uátergog 18) (id Caſar oft ben größten Gefahren 19). 

Aninerkung. Auch bey dem Adjectiv alienus, ſo wie 


bey vielen andern Adjectivis, wo man fragen. kann, m9». 


- 


mit? wovon? worauf? wofür? — ſteht oͤfters der 


Ablativ. Brövers Gramm. (iX. 389. 340. ^ 


b) Bey bem Worte opus eft (eg ift nétfig, oder 


es iſt ein Beduͤrfniß) ſteht die Perſon, die etwas nó» 
thig hat, im Dativ, die Sache aber, die man noͤthig 


bat, ‚wird fie durch ein Subſtantiv ausgedruͤckt, im 
Nominativ oder Ablativ; und wird fie durch ein Bes c 


EE . 


5) Bröders Graum. $3 338 — 340. | 
1) Imitatio. 2) invidia. 3) dignus, a, um. Ay ami- 


cia, ae. 5) laus, dis, 6) praeclarus, a, um — factum, i. 


Tatentio, onis, 8) admiratio, onis. 9) perpaucns, a, um, 20) 
fors, tis. : 11) contentus, 8, um. 12) nobilis. 13) eximius, . 


a, um, ' 14) dos, tis, 15) mens, tis. 16) ausgerüftet fepn, 


praeditum elle._ 17) fretus... i8) fi einer Gache unterjies 


ben, aliqnid fubíte, : 19)/pericülum, i ie > 
Dörings Stntelt. I. 5. 9t. U = D. 
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bum ausgedrückt; enftocber-im Supino auf n, ober im 
Infinitiv, ob. im Conjunctit, mit ber Conjunction ut *). 
Anmerkung. uebrigens "Tann mut, wein das Verbum 
elle Am Gjingutati ftebt, ben pns der Ablätiv gefegt mers 
"den; denn fieht es im Plurali, fo muß alfseit ber Nomina⸗ 
tib damit verbunden werden. — Im erftem Fall ſtebt der 
Ablativ eigemlid auf die $rage: woran? 4. B · opus 
^ sibi eft pennis, bu Daft ein Beduͤrfniß (woran?) an, Fer 
, bern; im swepten alle aber IR bas Wort opus als Praͤdi⸗ 
fat zudem Dabenftehenden Noming angufeben; z. B. opus tibi 
funt pennae, bie Federn find bir (mas?) ein Bedürfnig. 
Benfpiele: 5d babe Büder 1) nöthig. — Du aft 
' einen. Freund wtótbig. — Ihr habe Fleiß 2) und Mühe.) nis 
thig/ damit 4) ihr etwas 5) lernet. 6) — Bisweilen 7) Haben 
wir Erholung 8) des Geiſtes unb Körpers ubtpig. — Es ift 
nöthig, tdefes su fagen. — beer 9) Menf& hat den-Nath 10) 
und bie Unterfrugung xr) Anderer nöthig. — Es ift nótpig, 
tab du diefes thueſt. — Es ig nidt möthig, reich za). zu 
feon, um grüdtid) zu leben 13); aber ® iſt nöthig, ein ru⸗ 
higes Hera zu habey 4), um glüdlid) zu leben. — Ein: Leh⸗ 
‚wer hat oft nöthig, feine Schüler N erinnern 15), daß d 
"fie fleibig und aufmerfam x7) fen follen. » 
Anmerkung. Bisweilen ſteht auch ben opus eft. der Ab⸗ 
lativus bes Participium Perfecti paſſivi im Smngul. neutr, ge- 
neris, wo im Deutfbender Infinitiv mit. der Praͤpoſition gu 
fieht: , incepto opus eb — facto maturatoque opus eft etc, 
— — — 


*) Bröders Gramm. R. $34. . 

x) Liber, 2) fiudium. 3) labor. 4) ut, mit darauf 
fola. Conjuncr. s)sliquid, 6) discere. 7) interdum, 8) re- 
creado. 9) quilibet, q bot, quodlibet. 10) confiliàm, 
31) auxilium. 12) dives, its. i3) glüglid. tebem 
beare vivore, 24) ein ruhiges Herz haben tranquillo animo 

15) adinonere. . a6) ut. 27) attentus, a, um, 

















C. Ablativus 6e) Verbis. \ 

a) Der Äblativus (tet ben einigen Verbis, bie 

mit einer Präpofi tion sufammengefetst find, weiche ben 
Ablativug regiert. *). 

Benfpiele: Die römifchen Dictatoren 1) mußten 2) 

nach ſeché Monaten ipe Amt niederlegen 3). — Die roͤmt⸗ 


, Ken. Eonfuln 4) legten nad einem Jahre ibe Ant nieder. —'- 


Die tómifd)en Genforen 5) legten ihr Amt anfangẽ 6) nach 
fünf Fahren, hernadyı7) aber nad) achtzehn Monaten nies 
der. — Tarquinius wurde aus Rom und dem ganzen römis 
[den 'Befiiet 8) vertrieben 9) — Antonius überbob fl xo) : 
gern 11) Den Beſchwerlichkeiten 12) des Kriegs. — ‚Die 
Römer vertrieben 13) die Earthaginenfer aus Gicilien 'und 
Sardinien. — „Durd die Tapferkeit und Klugheit 14) des - 


Scipio wurde Hannibal genoͤthigt 15), aus Italien wegzu⸗ 


gehen 16), 


b) Bey den Verbis, bie einem ueberffug, - 


Mangel ober eine Beraubung anzeigen, ſteht 
ber 9l6fationg. *) E . 


Benfpiele: Eröfus, König von Lydien, hatte einen 
Ueberfluß 1) an Neichthümern. — "Rom hatte einen Ueber⸗ 


fluß an tapferen und klugen 2) Feldherren 3)..— Darius - 
fatte Ueberfluß an Gold unb Silber, aber 48 fehlte ihn +4) 
on Gluͤck und Klugheit. — Es fehlte ben Athenienſern oft an 


—— 7] 

*) Bröders Gramm. R. 342. 

1) Dictator, ris. 2) debere," 3) fein Amt niederfegen, 
abdicare fe magifiratn. 4) Conful, cansülis. 5) Confor, 'orís, 
6) ab initio. 7) poftea. 8) imperium. 9) ex pellére, 10) fid 
überbeben fuperfedére. ii) lubenter. 15)labor, ris. 13) eji- 
cire. 14) confilium, 35) cogere, 16) dectdére, 

*) Bröderd Gramm. 9i. 346. 349. 


1) Einen Neberfluß ati etwas haben, sbundare aliquare. 


2) prudens, tis. 3)dux, vis. . 4) eöfehlt miran einer Sache), 
oder ich habe Venget an einer Sache: careo aliqua re.. 
Qa 


\ 20. ^; ‘ 4 


1 e 


4 


EN 


A 


M- 


4 
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m Beſtandigkeit Pr - "su die. Garthaginenfer von ben 3X6; 


nern im erfien punifchen Kriege befiegt 6) worden waren „ be: 
durften 7) fie neuer Schäge 8). eie griffen 9) daher Spa» 

- nien 10) au, das damals 11) voll za) Goto und Silber war. — 
Tarquinius Superbud taubte 13) feinem Schwiegervater 14) 
Servius Tullius die Regierung 15) und das Leben. — Erofus, 
der anfangs einen Ueberfluß an Reichthumern gehabt hatte, 
wurde derfelben vom Cyrus veraubt. — Die bürgerlichen 16) 
, Siege der Römer raubten bem Staate 7) viele. ebele 18) 
— Bürger. i 

| ^c) Gin Ablativus ſteht bey ‚den Verbis utor, 
fruor, fungor, potior, velcor; imgleichen bey af- 
ficio, floreo, gaudeo, labõro, libero, ‚polleo, dig- 
nor, glorior, laetor u. nitor*), 

Benfpiele: Wir müjjen 1) die Vernunft 2) gebrau. 

dm 3), weni 4) wir ein gluͤcliches 5) Leben genieBen 6) vols 
ten, — Die Aegyptier 7) aBen 8) viele Chiere nicht, die 9) 
au eſſen bey andern Völkern erlaubt war 10) — — Octabianus 
'5bebiente fich vieler Kunftgriffe 11), um 19) fid de& hohen An- 
fehens 13) au bemaͤchtigen 14), deſſen fid) Jullus Gáfar er⸗ 
frent hatte 15). - — 36 16) Gicero dad Eonfulat 17) verwal⸗ 





B) conflantia, 6) vincÉre, ^ 7) egiro , indigére, 8) opes, 


^ um, 9) aggréd? N) adoriri, 10) Hifpknia, X1) tum 


temporis 22). voll feyn fcatére. 13) privare ſyoliure. 
14) focer, focfri. 15) imperium, 16) civilis » €. 17) ses- 
, publica. . 18) " nobilis, e. 

5) f5róberé Gramm, R. 347. 353. 354. 

, 1) Debere. a) ratio. 3) nti, 4) A. '5) beätus, a, um, 


7 6) frui. 7) Aegyptius,'i. 8) vefci.! 9) qui, quae, quod. 


, 20) es dft erlaubt licitum est. Yı) ars, tis. 12) ut. mit bens 
, Conjunet. 13) fumma anctoritas. 14) potiri. '15) fld er- 
en gaudẽro. 16) quum wit dem Conjunct. 17) cenfu- 


- * 
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tete 18) , befrepte 19) er den Staat von der gefährlichen 2o). 
Verſchwoͤrung 21) des Gatilina. — Gato zeichnete aa) ſich 
duch Standhaftigkeit 23) und unbeſcholtene Sitten 24) aud ; 
aud 25) ftanb 26) er wegen dieſer Tugenden ben den Römern 
im größten Anfeben. — Der römifhe Staat litt 27) oft an. 
innern 28) Unruhen 29), — Auguſtus gebrauchte die ihm 
übertragene 30) Macht 31) mit vieler Maͤßigung 33) ; daher 33) 
genoß er die Dberherrfchaft 34) lange Zeit 35) ‚\die 36) Julius 
Caſar nur kurze Zeit hindurch 37) verwaltet batte. — Siccius 
Qentatu& , ein Römer, rüpmte fid) 38) der vielen Feldzu⸗ 
ge 39), die er gemacht, und der Wunden 40), die er in den⸗ 
ſelben bekommen hatte 41) — 

AnmerEu ng. Wenn potior heißt: die hoͤch ſt e Ge⸗ 
malt uüber etwas erhaltén, fo nimmt e8 auch den Ges 
nitivum zu fiu Broͤders Gt. 9.949. — Außer dem Verbo 
liberare nehmen aud) nod) andere Berba, die ein ab halten, 
befreyen, entfernt, frey oder ledig feyn ausdruͤ⸗ 
den, den Ablativum qu ſich, wo bie Proͤpoſition a fteben 
oder wegbleiben kann. Bröders Gramm. I, 334. = — 

d) Bey ben Verbis, die einkaufen, verfaus 
fen,. miethen, verdingen und ausleihen 
andeuten, ftebt ber Preis ober Werth imAblatio auf 
die Staat wofür, oder wie theuer?*) 
us, an 18) fangl. 1p)liberare. ac)pemiciofns a, um, — 
21) conjuratio, nis. 22) (ib auszeichnen pollére, 23) com .- 

 lantia, 24) morum integritas , tis. ,25) au d) — .er: idem, 
26) im größten Anfehn fiehen, maxime floräre, _37) labora- 


\ 


re. 28)intefiinus, a, um. 29) discordine, arum, ^o) ipfi con - 


cellus, a, um. ^31) poteftas, tis. 32) moderatio. 33) quas 
propter. 34) fummum imperium, 35) diu, 36) qui, quae; ' 
quod. 37) per breve tempus, 389) fid) ruhmen, gloriari. . 
39) Zelögüge machen, füpendia facere, 40) vulnus, eris. 
4) befommen uberfche man: dur effici aliqua re. 
N Bröders Sram, SR 9s. mM ‚> — 


. ctt 


/ 


L4 
N 
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, Plebejern Get? gegen ‚große Intereſſen 17). — Dem Pyrrhus 


" Die Perſet nahmen 3o) oft griechiſche Soldaten in Sold. — 


e 
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Su (pielei Die Römer tauften i) "à dini 2) durch 
Gold, nicht durch Vaffen, von den Galliern los. — Sugurs 
tha, König von Humidien 3), hatte anfangs den Frieden 

von 4) den ‚römifchen geldherren um febr. vieled-5) Getb, er; 
fauft 60) — Die Genforen 7) verpachteten 8 bie öffentlichen 
Einkünfte 9) um einen hohen Preis 16). — - Die römifchen 
 Nitter- ı7) pachteten 12) bie öffentlichen ‚Einkünfte febr 
' theuer 13), und verpachteten fie ned) tbeurer 14) an ihre Un⸗ 
; terbedienten 15). = Die römifchen Patricier borgten 16) den 


Yam 18) ber ‚Sieg über 19) die Römer theuer zu ſtehen. — 


Die Römer fauffen o1) ihre Sklaven 22) oft febr theuer. _ 
Kriegsgefangene 23) wurden auf dem Markie 24) ald Sllaven 
öffentlich verkauft 25). , 
9inmerfutng. Yebrigens ift (bon oben be» ben Re⸗ 
geln vom Genitiv erinnert worden, daß auf die Frage wie 
"boo? ober wie theuer? aud ber Genitivus magni, 
(parvi etc, geteot werden tamm, | 


. H I. 
LI " ! ' 4 0 *. 
- t 


r) Cid von jemand Iosfaufen, (e redim$re ab aliquo. 
^£) aliquando. 3) Numidia, ae. 4)a. :5)ingens, tis. 6) 
mercari. ' 7) Ceníor, ris, 8) locare. .9) öffentlihe Eins 
fünfte vectigal, ilis. 10) magnum pretium, Doch pflegt 
pretium. in folben Faͤllen meggelaffem ,^ unb nur’ der 
Ablat. magno gefebt gu werden. ir) eques, itis. 12) con- 
ducöre, :3) permagno. 14) quam plurimo. 15) proma- 
giftri oder portitó1es. 16) fenerari. ;7) ufura, ae, 78) zu 
fieden kommen, ftare, confiare, 19) de. 20) in Gotb nehmen, 
mercede conducöre. 21) em£re. ,22) fervus, i, 23) captivus, i. 
' 94) forum. 25) öffentlich verkauft werden [ub hafta venire 
(vom 93erbo veneo , ji, itum. ixe verkauft erben), — 


— 
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II. Ron der Appofition. 


Wenn zu einem Subflantıo ein anderes Subftans 
.fío der Erfiärung wegen bingugefege wird — wel-⸗ 
dt? appofitio (3ufa&) heißt, mo benn im Deutfchen, oft 


die Worser a [8 oder welcher war sc. fliehen: — 
fo werden blefe Bindungswoͤrter weggelaffen unb beide 
Gubftantioa in gkelchem Gafu geſetzt *). 


Benfpiele: Die Roͤmer befiegten 1) den Perfens 2), ' 


König von SRacebonien, ben Antiohus, König von Cn» 
tien 3». ben Mithridates, König von Pontus 4). — Miltias 
des, ein Athenienfer, befiegte den Datid und Artbapberneg, 
Me Heerführer 5) der Perfer 6), in der maratbonifchen 7) 
Shladt 8). — Scipio, ein edler 9) Römer, jerflörte 10) 
Carthago⸗11), welches eine febr reiche 12) Stadt in Afrika 


war. — €pfurgué bat fid), als Gefeggeber 13) der Spartax DE 


ner 14), fehe um Sparta, fein Vaterland 15), verbient ges 
macht 16). .— Cicero, der ein großer Medner 2r Phild⸗ 


M 


ſoph 1:8) und Staatsmann 19). war, hat viele Schriften 20) . 


Buttertaffen 21), die fd)óne 22) Beweiſe 23) feiner 24) Gelehr⸗ 
ſamkelt 25) find. — Nero, ein roͤmiſcher Kaifer 26), lich 27) 
— — — —— — 





*) Broͤders Gramm 9 130. | : 

1) Vincére.^ 2) Perfcus, ei. 3)8yria, ae. P^ Pontus, i, 
4) dux, cis. 6) Perfa, ae. 7) Marathonicus, a, um. 9) 
pugna. 9) nobilis. 10) dirufre, 17) Carthago, inis. 12) fehr 
reich, opulentiffimus, a, um. 13) legislator. 14) Spar- 
tnut, ĩ. 19) patria, ae.. 10) kb febr verdient machen um 
etwas, optıme meréri de aliqua re. 17) orator. 18) phi- 
lofophus. 19) ein großer Staatsmann, rerum civilium ap- 
prime gnarus, 20 feriptum, i, 21) xelinquére. 22) prae- 
dirus, a, nm. 23) [pecimem, inis, 24) durch is, ea, id, 
25) aoctrina, ae, 926) imperator, is. er) Laffen, wenn 
esein Befehlen austrüdft, piro durch jubere überfeot ;_ und 
ei foigı die Sache, die befohlen wird, im Inf. pal. , wenn 
der nicht genannt i£, dem etwas befohlen wird. 


! 


e 
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den Seneta⸗ feinen ceret, tödfen. — . Die Könter fübrtensg) 
viele Kriege mit: den Parthern. 29) , einem febr tapfern 
$0) und mächtigen 3r) Bolfe in Aſien. 


IV. Dom Gebrauch bet Pronominum qui, 


^ quae, quod — fuus, a, Uum — 


[4 


l. 


und! is, ea, id. 

A. Daß beutfche Pronomen bet, w elch er wird 
„im Lateiniſchen durch qui, quao, quod ausgedrückt. 
Diefes HYronomen relativum yichtet fid; in Ruͤckſicht 
des Genus dnb N umerus nach dem vorherge⸗ 
henden Subſtantiv, auf welches es ſich bezieht, und 
in Ruͤckſicht des Caſus nach dem folgenden Verbum, 

Subſtantis oder Praͤpoſition, wovon ed abhängt*). 
Beyſpiele: Gebraudex) die Kraͤfte 2), die du haft, — 

Ich habe den Brief 3) geleſen, den du geſchrieben aft — 
Syd bin gefteen bey dem Freunde geivefen, deu du tennft 4). — 
Das Leben, das du genießeſt 5), bie Eltern 6), deren bu bid) 
‚erfeeueft 7), die Vorzüge 8), durch. die dus dich auszeichneſt 9), 
"die Vergnügungen 10), durch die bu dich ergege(t zi) — mit 
einem Wort 32), alles 13), was du baft, verdanfft x4) du 
Bott. — Italien 15) war in brep Theile getheilt 16), oon 
denen der eine 17) Gallia Cisalpina, der andere das eigent⸗ 


——I —— — —— 





28) gerére. 29) Parthi ; ortim. 2 fortis, p. 31) po- 
' tens, ts - - 
9 Broͤders Gramm. * 150, MEE 

1) Gebraudjen, uti, 2) vires, ium. 3) epiftola. 4) 
noscere, 5) frui. 6) parentes. 7) [id einer Sache erfreuen, 
gsudere aliqua re. 8) bons, orum. 9) fid) auszeichnen, 
excellfre, 10) jucunditas, tié. 1r) fib) ergegen, delectari 


' aliqua re. 12) uno verbo. .13) omnia (Neutr. von omnis, 


e.) 14) dobére. 15) Italia. 16) dividére. 17) der eine — 
andere — dritte, primus, a, um. — fecundus, s, um. — tertius, 
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(ide Atetien 18), und der dritte Stoß, Beieibentand 19) 
hieß 20). Griechenland 2r) war in btep Theile geheilt, 
von denen der eine Meloponnefus, ‚der andere Hellas, und 
der dritte S befinlien DieB. — Athen 22) unb Sparta waren 
bie berühmteften 23) Städte Griechenlands, von denen die 
eine in. Hellas 24) , die andere im Peloponnefus fag 25). . 

— B. Das beutfche Pronomen fein oder ihre 
wird inr ateinifdjen Balb burd) fuus, a, um, bald 


durch ben Genitiv des Pronomens is, ea, id übers : 


feßt. Durch fuus, wenn. fein oder ihre auf bag ' 
Hauptort im Gage geht; durch i is,es, id, tern 
fein obe? i$ ee auf ein Nebenworti im Sasegeht. # mn 
Man faun noch fagen, bag fein oder ihre durch is, 
ea, id uͤberſetzt werden muß, wenn ed mit derſelben, 
deſſelben ober berenunbbeffen vertauſcht wer⸗ 
den kann. | 

Benfpiele; Die moutter liebt ihre Kindet. — Ein 
dankbarer x) Menſch ehret 2) feine Wohlthaͤter 3). — — Die 


Roͤmer vertrieben 4)ten Tarquinius mit feiner Sattín 5)unb — 


4 


feinen Kindern aus Rom. — Nur wenige 6) von den alten 7) e: 


Deutichen bebauten 8) ihren Boden 9); der größte Theil von. 
ihnen befchäftigte fi 10) mit der Jagd 11) und dem Frieg.— | 


Nach dem Treffen bey Iſfus 12) wurden die Mutter des Da; 
— — en 





„um. 18) Italia propria :9) Graecia magna, 20) heißen E 


appellari. 21) Graecia. 22) Athenae, arum, 23)celeber, Su- 
perl, 24) Hellas, dis, bet eine, ber andere alter, alter. 
25) gelegen fenn, fitum, am, um effe. 

*) Brödersd Gramm. R. 549. 554. . 


1) Gratus, a, um. 2) colére, venerari, 3) benefactor, 2n 


r& 4) vertreiben, aud: ‚expellöre. 5) axor, ris. 6) pau- 
cus, a, um, 7) vetus, Cris. 8) co colere, 9) folum i i ter- 


ra, &6. 10) fid mit einer Sache befdbáftigen, operam 


mvare alieui rei. n) venatio, nis. 32) Uran i i. 


tiuj, feine Gattin. und feine Tochter ingen genou, 
men i3) — Die Atbenienfer betrugen fid) 14) oft undank⸗ 
‚bar 15) gegen ihre verdienſtvollſten 16) Bürger: — Livia, 
. bie Gemablin des Kaiſers 9tuguftue, bemühte fi 12), ihrem 
Sohn Tıberius die Regierung 18) ad verſchaffen 19), und es 
getang ihr 20), obgleich 24) Auguft ihren Sohn nicht fiebte. — 
US Alcibiades getödtet worden war, bedecte 22) Timandra, 
‚feine Sreundin 33), feinen Körper mit ihrem Mantel $4). 
Anmerkung. Ueberhaupt aber findet man, daß da, 


„wo feine Bivendeugigkeit entftebt, — wie e$ vornehmlich der 


Zau iſt, menn die erſte ober gwente Perſon des Verbums 


‚mit fein oder ihre. in Verbindung kommen — fuus und . 
- ejui abwedſelnd gebraucht werden. 3. B. cepi columbam 
in nido fuo ober,ejus. ber nicht gleihgültig ift e8, ob | 


amm fagt: vultur cepit columbam in nido ejus, ober suo. 


* C. Eben diefe Regel gift auch beym Ueberſetzen 


der Woͤrter er, ſie, ihn, ihm, ihr. Gehen fie 


auf das Haupiwott · fo muͤſſen ſie durch fui, fibi, 


fe — geben fie auf ein Nebenwort im Sagt, fo muͤſ⸗ 
‚fen fie durch das Pronomen is, ea, id- ausgedrückt 


. werden *). — In zweifelhaften Gállen fann man fid) 


durch das, Pronomen ipfe, ipfa, ipfum Helfen. 


.SBepfpiete: Der Menſch liebt fid) felbft am meis 

fen 1). —” Queretia tittete fid ſelbſt. Die Römer ju 
z 

agygrfangen nehmen / expire. 14) fih Begen/jentand Petra; 
seit, Te gerfre erga aliquem. 15) ingratus, a, um. 16)op- 
iímemeritus, 2, um. ı7)fih bemühen fudére. 18)impe- | 
xium, 19) coneiliäre. 20) dießgelingt mir, hoc contingie 
mibj. 21) quauguam mit Spi Indiout, 22)tngöre, 23) amica, 
24) paliium, i, .. 

*)S5réberó Gramm. % 5 550 — 553. - 

1) Maxime, 
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ben 2) ten griechifchen Staaten 3) die Srepbeit 4), um s) fie. 
auf diefe Art 6) allmählich) 7) zu unterdrüden 8). — — Hannis, 
ba bat 9) feinen Bater, daß 10) er ihn mit fid) nad or 
nien 11) nehmen 12) inédite. — Curius Dentatus fagte : 
wolle Lieber 13) über Neiche 14). berrfchen 35); a(816) * 
reich ſeyn. — Tiberius haßte 17) die Julia fo febr a8), daß 
er fie tödten lieh 19). — Als Roscius Amerinus des Pater 
mordes 20) angeklagt würde, vertheidigte 21) ibn Cicero. — 
Cornelia, die Gattin des VPompejus „klagte 22), daß 23) fie 
ihren Gemahl 24) ungluͤcklich 25) gemacht habe 26). — Viele 
thun nur das, was ihnen‘ gefaͤllt 27), nicht, was fie tun 
müfjen 28). 


V. Dom Gebrauch des Eomparatios und 
Superlative. 


. Set Gomparatio wird im Lateinifchen 
oft —8 too im Deutſchen ber Poſitivus oder Su⸗ 
perlativus ſteht. 

a) Der deutſche Poſitivus wird im gateinifchen 
durch, ben Comparatio andgebrücdt, wenn babeo 
fiet etwag, ju, allzu, oder zwey Adjectiva 
— —  À— — 
2) concedére. 3, -cititites Graeciae. 4) libertas, tis. 5)ut 
mit dem Cohjunet, 6) hoc modo, 7)[enfim. 8) opprimére, 
9) rogüre, 10) ut. ii) Hifpania. 12) ducére, 13) lieber 
wollen, malle, i4) dives, itis. 15) über jemand herrſchen, 
impersre aliqui. 16) quam, 17) jemand haſſen, odio ha- 
bére aliquem, . 18) adeo. 19) jubere, 20) parricidium. 21) 
defendére. 22) queror, queítus fam, qu. »i 23) da wird. 
weggelafjen, (ie im Aceuſ. und gemacht habe in den In⸗ 
finit. Perf. gefebt. 24) maritus. 25) infelix, icis. 26) red. 
dére, 27) placére. 28). mit oportet, mad der oben angeges | 
benen Regel. 


4 
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durch mebr, nicht fo wot: — ale t weil 


werben *). 


Benf piete: Rica; ein athenienfifcher Feldherr 1), 


war etwas furchtfam 2). — Alcibiades hingegen 3) war au 


füpn 4». — Die Gefete 5) des Drato 6) waren allzu 
ſtreng I. — Viele Thaten 8) des Pompejus waren mehr 
glänzend 9), als groß. — Die Meſſenier ac) waren mehr 
tapfer 11), als gluͤcklich 12) — Dieſes Geſchaͤft 13) iſt 
nicht ſowohl nuͤtzlich 14) , als angenehm 15), — Themiſto⸗ 
kles, ein Athenienſer war vidt ſowohi eet. a6) als 
klug 17). - 

b) Der beutſche Superlativus wird im fateini 
fd)en durch einen Gomparatibué ausgedrückt, wenn 
man nur jtoep Dinge mit einander vergleicht *). 

Bey f piele: Darius Stotbu£, etm König per Perſer 1), 
fatte zwey Gone, von deren ber alteſte 2) Artarerres, ber 


- jüngfte Eyrus hieß 3). — quompejus der Giofe hatte zwey 


Gne; der ältefe von nen 4) hieß Enejus und ber jüngfte 


. Certus. ^ Der erſte 5) wurde in Spanien getoͤdtet, der 
letzte 6) in Miletus, einer Stadt in Klein »Afien: 7). — 











" ' ————— na 


| », Broͤders Gramm, K. 212—214. 
1i) Dux, cis. 2) timidus, 3) contra. 4) audax, ficis. 


5) lex, gis: . 6) Draco, nis, 7) [evörus, a, um. g)res ge 


fiae; 9) fpeciofus, a, um. 10) Melfenius, i. 11) fortis, e. 


. 52) felix, cis, 13) negotium. . 14) utilis, e. 15) jucun- 


dus, a, um. .16) juftus, a, um, 17) prudens , fis, 
*) S 5róberó Gramm. R. 216, 

' 2) Perfa, ae. 2) der áltefte majornatu; der jüngfte mi- . 
nor natu, oder bloß major—minor. 3) appelleri, 4) durch 
dad Pronom, qui, quae; quod, wie oben gegeigt worden 
(t. 5) nicht primus, fondern prior. 6) nicht ultimus fons 
IN nofterior. 7) Áfia minor, 
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Medien 8) war in zwey Theile getheilt 9); "der oberfte zo) 
Theil bie Wtropatene , et unterfte 11) Groß- Medien. — 
Viele angefehene- 12) Römer lebten 13) den größten Theil 
bei Jahreb auf dem Lande, — Ich habe den ‚größten Theil 
dieſes Buches geleſen. — Aus zwey uebeln 14) "ui man. 


das fieipfte 15) wählen 16) : 


c) Nach einem Comparatib ‚wird die verglichene 
Sache, vermittelſt der Partike quam, mit bem 
Subject des Comparativs im gleichen Eaſu gefetzt. 
Steht aber ' bie btrglidjene Sache im Nominativ, 
oder, nach tinem Accuf. cum Infin., im Accuſativ, 


[o kann fie aud) im qelario Reden, und quam me 


gelaffen -toerben.* ). 
Benfpiele: Du haſt 2: mit größere Wohithaten. er⸗ 


zeigt, als meinem Bruder. — Das Vaterland war dem 


Ariſtides theurer 2), als dem Camillus. — Wir achten 3) 
die Rechtſchaffenheit 4) Höher, als die Reichthumet. — Ju⸗ 


(u$ Caſar war beſſer, als Auguſtus. — Tiberius mar 


ſchlechter 5), als ſelbſt Auguſtus. — , Dat. rómi[de Seid 6) - 
mar größer, als das macebonifdje 5. — Italien iſt kleiner 


als Deutſchland. — Cyrus war tapfrer, als Eröfus. = 


m - | | hi Ä i 


8) Media. 9) tbeifen dividére. 19) taperior. 11) infe. 


! 





| 


ror, 12) nobilis, e. 33), vivérg. 24) malum, i r5) par- . - 
al, a, um. 26) eligärer muß mean wählen Particip.. _ 


ut. pafl. ' 

") Bröders Gramm, R. 202205. 

x) Jemand Wohithaten erzeigen, beneficia in | aliquenà 
| tonferre. 2) carus, a; um.. 3) bod adten, magni aefti- 


| mare, 4) animi probitas, tis. 5) pravus, a, um. 6) im- 
perium. Macedoníons, a, UM, 


LU 


n 


* 
j 


| 


- 
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Athen und Sparta waren berühmter 5) als alle ‚übrige rien 
thifche Staaten 9). — Livius erzählt xo) die roͤmiſche Ge⸗ 
ſchichte ausfuͤhrlicher 1), “ale Florus, ein andrer roͤmiſcher 
J esrififteller. — Deutſchlaãd war ſonſt groͤßer, ats jetzt. 


| P Der Buperlatious wird im dateiniſchen 
oft heſetzt: 
| a) too im Deuffchen der Yofktipus mit ben Par: 

tikeln Kecht, ſebr, uͤheraus ftebt*); — 
| $5evpfpicle: Gin. febr ſchweres x) Bud. — Ein febr" 
gelehrter Mann. — Eine fiberaus wohlhabende 2): Stadt — 

Spkrates fett 3) bet meifefte unter ollen Griechen gemefen 
| (eon. Er dHildete 4) febr viele Schüler, — Die Tugend ift 
dem Menfphen überaus nothwendig 5» — Dieſes Geſchaͤft 
iſt (cbr, ehrenvoll 6). — Die üttefte 7) Geſchichte der Roͤmer 
und Griechen iſt ſehr zweifelhaft 8). — Die Gitteit der Roͤ— 
^ wer waren anfangs 9) ſehr nüchtern 10), in der Folge 1r) febr 
ſchwelgeyiſch 12). — Cimon, ein Arhenienfer, der. Sohn 
bed Miltiades, eines febr tapfern Mannes , war "überaus 
wohlthaͤtig 13). — Die Athenienfer wären febr unbeflän; 
dig I4)» u 


— —— 
‘ 


8) clarus, 8, um. 9): civitas, tis... XO) narrare.- 22) cQ- 
piofus, a, um. ’ 

*) Bröders Grau. 9. 41». 

1) Difhicilis, e, 2) opulentus, a, um. 9) dur dici, 
| auf die. oben angegebene Art, 4) erudire, 5) neocllarius, 
a, um, 6) honorificus, s, um. 7) antiquus, a, um. 8) du- 
, bius; a, am. Man mette, daß bey den Adjectivis, die vor 
der Endung us einen Vokal haben, der Compar. durch magis 
und der Superlat. durch maxime ausgedrüdt wird. 9) ab 
initio. 10) fobrius, a, um. 11) poltea 12) luxurioſus, 

‘a, uns 13) beneficus, a, um: 14) inconfians, tis. 








3) too im Deutſchen bt allgemeinen Satzen ber 
Comparatio mit den Partifen je mehr — defo, 
(6t *).. Man pflegt dann biefe Partikeln wegzulaſ⸗ 
fen,-und den beut(d)en Comparativ im fateinifden 
inden Superl. zu verwandeln. 


Benfpiele: Je gelehrter jemand ift, defto befcheides 


ner iff er 2). — Je reicher 2) einer ift, für defto blüd'fidyer 


^ * 


wird er gehalten 3). — Je kühner 4). jemand ift, beftomebr 3 


liebt 6) er bte Gefabren 7» — Te weifer jemand ift, defto " 
mehr liebt er dig Zugend. — Ge heftiger 8) die Begierde 9) 
ift, beffo gefdyminber 10) vergeht fle xx), — % fleißiger ein 
Schüler iſt, -befto. mehr wird er gelobt. — Ge fhwerer 12) 
eite Regel x3) ift, beffo niehr esfordert 14) fie die Aufmerkſam⸗ 


-leit 15) ber Lernenden 16), — Je beifer ein Menſch ift, befto — 
mehr wird er durch die Schönheiten 17) der Satur erfreut xg). | 


^ 


* E 


s 
. 1 ' . . 
* - 
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*) Bröders Gramm, R. 208. 

X) Man kann, dieß im Lateiniſchen ausdrücen: ut quis: 
que e & doctiffimus, ita eft modeftiffimus ; aber lieber laͤßt 
man ut oſt unb ita meg, und ‚sieht ben 3Borberfag unb 

lad fab auf. folgende Art in einen Sag zufammen: dociil- 
fimus quisque modelüllimus eft. Eben [o verfabre man auch 
bey den folgenden Saͤtzen. 2) dives, Yi, 3) gehalten wers 
den haberi. 4) audax, ätis/ 5) Man liberfege mehr durch. 
' maxime. 6) diligäre. 7) pericülum, i. 9) acer, acris, 
acre. 9) cupiditas, tis. 10) celeriter, Super]. celerrinte, 
. II) extingui I2) difficilis. 13) regüla, ab. I4) requiré£re. 
15) attentio, onis. 16) ii, qui discunt, oder discentes, 


17) amoenitas, tis. 18) erfreut werden durch emet de- 


ww 


lectaxj aliqua re. 
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«v2. Bon ben Gebraud) der Fragwoͤrter. 
A. Man uüterſcheide zuerſt die directen und im 
directen Fragen. Eine Frage ift Direct, fein. man 
' gerabegu fragt, [0 55. warum haft du dieß getban?) 
— eine Grage ift indirect, wenn ein SBerbum oder 
ganzer Gag berfelben vorangeht, (. B. ich weiß 
“nicht, warum du.dieß gethan haft?) Bey den direc⸗ 
ben (tagen ſteht das Verbum im Sjmbicatio, bt 
den indirecten im Conjunctin*). ^ ' 
Benfpieles' Werz) hat bieb getban 2)? — Gage 
mir, wer dich gethan bat? — Warum 3) haft du dieſe Arı | 
‘beit nicht vollendet 4) €. — Ich frage bid) 5), warum du 
dieſe Arbeit nidit vollendet Haft? — Weswegen 6) bift du 
* geftern nicht in die Schufe gefommen 7)? — Du Haft mir 
noch nicht 8) gefagt, weswegen du geftern nicht in die Schule 
gefommen bit? — Was ift fo angenehm 9), als ein gutes 
Gewiſſen 10)? — Wie tonnteft du die Ermahnungen 22) dei⸗ 
ner Eltern unb Lehrer fo bald 12) vergeſſen ? — Cicero fragte 
ben Catilina: glaubſt 13) bu wohl 24), daß rs) wir nicht 
wiſſen 16), was bu in der vorigen 17) Nacht gethan haſt? 
wo bu geweſen bift? welche Menſchen du zuſammen geru⸗ 
fen 18)? welche Rathſchlaͤge 19) du gefaßt haft 2077 








*) Bröders Oramm. R. 160. 

I) Quis,'quae, quid. 2) facére, 3) cur. 4) per- 
fc^re. 5) jemand ffagen, quaerere ex aliquo. 6) quam- 
obrem. 7) venire.. 8) nondum. '9) jueundus, a, um. 
xo) confeientia rectae voluntatis. . 11) adhortatio, admoni- 
tio. 12) celeriter. 13) arbitrari. 24) num — wird aber, 
jum Anfang der Frage ‚gefest. 15) wird weggelaſſen, und 
bà folgende Cubject im Accuſ., das Verb. im Infinit. geſeht. 
10) ignorare, 17) fuperior, ris, 18) convooare. 29) con- 

"um, i. (20) capére. 









, | 


B. Wenn im Deuiſchen $t) den: Fragen die Woͤrt⸗ 
chen ob, wohle. ſtehen, fo druͤckt man dieſe im 
kateiniſchen durch die Partikeln tium, an, ne aus 
— doe letztere allemal bem Hauptwort ber Fra⸗ 
ge angehaͤngt wird. Kommen mehrere Fragen nach 
einander, fo wird bie erſte durch num obtrutrum, 
und die folgende Gegenfrage bur an — nlemahls 
aber durch aut — ausgedruͤckt. * 


Beyſpfele: Ich weiß nicht 1), ob du Hefes gefagt F 


haſt? — Zweifelſt 2) du wahl, daß 3) dieſes wahr 4) fep ? — 
Ehe 5) dus etwas tbuft, fo frage.6) dich, ob dieſe Gabe gut, - 
oder böfe; ob fie nügtid, oder ſchaͤdlich 7) ift? — Sage mir, 
ob du geſtern au Haufe geme[en ,, ober ſpazieren gegangen 8) 
Pit? unb, wenn du 44 Haufe gemefen bift, ob du, gearbeitet 
haft, oder nicht 0)7 — Einen ſchlechten Schüler ift wenig - 
daran gelegen 10), ob er gelobt, ober getadelt 11) wird. — 
Es iſt ein großer Unterſchied 12), ob mir mit guten oder 
ſchlechten, mit gelebrten ober ungelehrten Menfchen umge⸗ 
ben 13). — Kannſt du wohl fragen 14),- ob Golb oder 
€itber, ober Ehre oder Anfehen 15) höher zu ſchaͤtzen ftv 16), 
al£ Tugend und Rechtſchaffenheit 17)7 

Aumertung. Will man im Lateiniſchen auf eine Frage 
mit Ja antworten y, ſo geſchieht dieſes nicht durch imo, 

) Broͤders Stamm. R. 162-—163, ” 

1) Nescio vder haud solo, 2) dubitare, 3) U4f wird füege 
gelafien; u. das folgende 3Berb, in den Jufinit. gefeht. 4) verus, 
a, um. 5) priusquam, 6) intervogare.. 7) perniciolus, a, um, 
8) ambulare. 9) oder nicht, nec ne.. I0) refert, Mon der 
Gonftruction dieſes Verbums ift- oben gehandelt worden, 
21) vituperare, 12) inteteft. 13) verfari. : 24) interrogare, 
15) gloria, ae, 15) bod) ſchaͤtzen, magni aeftimaze ; ſ. vben 
Den Genitiv. . 17) probitas, aximi éandór.. - 

Dörings Anteit. I, g. 9t, * 


sd 


N 


. p ) 
- 


ET (den, daß et Vernunft 2) bat. — Diele Menfchen fehlen 3) 
darinn 4)» bof fie ihre Vernunft nicht gebrauchen 8) -— Du 


früuͤhzeitig 7) an die Arbeit gewöhnen 8) — Die wahre bito 
—— — — — — 


pP d ͤberſetzt: 


66 DNE 

fondern Buch die Waruteln ita el, wtique, fame, recte, 
oder duch Wiederholung des vorhergegangenen Verbums, 
4.3. num hori domi foifi? — fui. — Bröders Gramm. 
$. 169, \ 


vii. Von dem Gebrauch der Eonjunctionen 
quod und ut; — von det Eonftruction 
des Sfccufatios mit dem Infinitiv; — ton 
den &onjunctionen ne, quominus, ‚quin, 
cum; — und bon qui, quae, quod mit 

. dem Conjunctiv. Ä 
A. Die beusfiht Eonfunction baf toirb burch 


a) : wenn der Satz, vor welchen daß fttbt, eint 
Erflärung bed vorigen enthält; | 

. b) menm ein hoc, illud, 'id vorhergeht; 
c) wenn man daß mit weil, mad benm wor; 
‚inn bein vertauſchen faun *). | 
nebrigens regiert quod da ſich: den Indicatid; ed hat 
aber den Conjunctivum nach ſich, wenn die Mey⸗ 
nung oder Vo rſtelluns eines andern angeführt 

wird: - 

Benfpieles Das ift bie pite Bietbe )) ei ten» 





haft darinn gefehlt, baB du nicht gefchrieben daft — es i 
sine große Wohlthat 6) unfrer Eltern und Lehrer, dab fie - 


, 9) Bröders Gramm. R. 179. 181. 
1) Ornamentum, i i. 2) ratio, onis. 3) peccare, 4) im 
eo. 5) uti. 6) benefcium. . 7) mature. 8) — 





Fr 








dad Oute tüun, unb das Schöne lieben — Diele Hinder⸗ 
niffe 13) des Tugend liegen x4) darinn, theild 15) dab wir 


und nach dem Beyfpiel Andrer richten 26), theild Da& wir 


unfere Leidenfchaften 17) nicht beherrſchen 18) — Eäfer ers 
warb 19) fid das Lob, daß er nidt weniger feinen Zorn 20) 
beſtegte 21), als feine Keinde 22) übermwanb 23). — Zwiſchen 


den Menſchen anb den Thieren 24) ift vorzuglich 25) der Un- 


ſophie o) beftebt xo) darinn, dab wir das Wahre zx) ſuchen 20), | 


terſchied 26), dab Diefe nur a7) durch ibre Gimme 28) in der — 


wegung gefeht 20); jene aber. durch tore Vernunft geleitet ' 
werden 30). — Die Conſuln machten den Sribunen ben Vor- 


wurf 31); tab fie dad Volt gegen die Patritier anreisten 32). 


B. Die beitíde Conjunction baf wird durch 


ut überfegtt 


a) wenn bet Gag, vor delchem baf ſteht, eine Ab⸗ 


ſicht, Wirfung oder Folge des borigen enthält; 


b) wenn man die Confunction daß mit damit, - 
anf bag vertaufcen, oder babey fragen . 


faun in welcher Abficht? 


— — — e RN | 


9 philofophia. 10) véríari, bon verlor, verfatus fum, 
verfari, 21) durch das neutr, plur, von verus; a, um — 


und fo auch das Gute, bona, dad Schoͤne, pulcra. 12) per. 


trutri, i3) impedimentum, i. i4) cerni, i5) partim, 
16) f nad) bem Beofpiel jemands richten, ad éxemplum 
ıleujus wiväre, bder [e acconimodàáre, 17) animi per- 

turbatio; 38) kemperare aliéui. i9) compárare flbi ali. 
qid. 20) ira, as. 21) temperare, eoercére, 22) holtis, 
=) vincäze. 24) Animal, älis, brutum animal, 25) m,, 
xime. 26) interefi: 27) tantumi. 28) [en[us, us 39) ig 


vewegung gefeht werden, moveri. 39) geleitet werden auci, 
ton duco, duxi, ductum, ducere. 31) Jemand Sore 


würfe made. , wXxpiobráre lieu aliquid, 32) incitaze. - 
€ 2 


- 7^ 


n 


fein Lehrer, getbbtet würde, | E 


.'pellére, 12) jucündus, a, um. (neutr. plur.) 13) appet? 


- rare, 23) Audium, i, 24) fumma auctoritas. 25) eripéra 
, 26) imperare, . j 


A. s 
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€) wenn in beni vorhergehenden Satze ein afo ſteht, 
worauf ber Nachdruck liegt; 
9 wenn Verba vorangehenr bie ein Wollen, 
Befehlen, Bitten, Vermahren, Ans 
| treiben, Sorgen, Geſcheben, anzeigen.*) 
Uebrigeng hat ut in allen diefen Sitten allemabl den 
Goi:junctibum ben fiy. | 
‚Ben f piele: "Wir fügen diefeg, daß ihr e$ dermet 1) — 
as bitte bid) , daß du biefes thueſt. — Diefer Schuler ift fo 
fleißig, daß er gelobt 2) werden müB. — Das tómifde (eid) 3) 
war fo. groß 4), daß es alle andere Reiche weit 5) übertraf 6) — 
Derius liebte fein Vaterland (o febr 7), daß er fid freywil⸗ 
fig 8) bem Tode weihete 9). — Sokrates ermahnte 10) feinen 
Sohn, daß er ‚feine Mütter lieben follte. —' Die Natur 
treibt 11) ung an, daß wir das Angenehme 12) fuchen v 





unb bad Unangenehme 14) vermeiden 15). -— €$ gefchieht 16 


oft, bab wir dad Gute willen 17) und das Boͤſe thin 18). — 
Wie febr 19) wuͤnſchte 20) ich, dab ich felbft mit dir reden 
könnte! — Ich habe dich oft gebeten, daß du zu mir kommer 
moͤchteſt. Die Volkstribunen 21) zu Rom bemübeten 23) fid 
mit dem größten Eifer 29), Daß fie ben Patriciern das hoͤchſt 

Anfehn 24) entriffen 25), — Nero befahl 26), daß Seneka 


|. *) Broͤders Gramm. R. 180. 187- 192. . 
1) Discire. 2) laudare, Fut.'pail, conj. 3) impe 
xium. 4) tantus, a, um, 5) longe. 6) fuperare. 7) adeo 
8) fponte, 9) morti fe devovéte. 10) adhortari. 11) im 


xe. 14) injucunda, | 15) fugüre. 16) accidit. 17) [cire 
18) patrare. +9) quantum. 20) velle (conjunct.-imperf.| 


21) tribunus plebis. 22) fid) bemühen, eniti, in eo labo 
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Sigmtertung. - Nach dem Verbum jubere: folgt ber 
Aconf. cum Infinit, unb ift dabey bie Perfon, ber etwas 
befgbten.toirb, nicht genannt, fo ficht das, was befoblen 
wird, im infinit, palf. — Eben fo folgt auch der Infinitiv 
oft nad) den Wörtern wollen, wünfhen, erlauben; 
e$ iſt billig, noͤthig, nuͤtzlich, notbwendig: ı e$ 
folge, Siehe Bröders Gramm 9. 193. ff. 

—C. Die deusfche Gonjunction daß wird wegge⸗ 
Jaffen , und ſtatt derfelben das Subject im Accufatis 
unt das Verbum im Snfinitio eicit (Accafativus 
cun Infinitivo): 


2) nach ‚den verbis fentiendi — bie ein Ems 


pfinden, Denken, Glauben , Willen, Urtbeilen, — 


Hoffen, Freuen, Deträben, Verwundern aus; 
druͤcken; 2j 


b) nad den. verbis declarandi — bit cin | 


Sagen, Benachrichtigen, Bebaupfen ꝛc. andeuten; 
€) nad) ben Nedensarten: (8 it gewiß, es ift of» 
fenbar, es ift befannt, es exbelet.") — — 

Benf piete:- Ich glaube 1), daß bu diefes gefagt und 
gethan haft: — Wir fühlen 2), daß die Tugend uns gluͤcklich, 
macht 3). — Ich freue 4) mid, daß du gefund 5) biſt. — Rein 
Freund fagte, dab er dieſes thun werde — Als ich hörte, 


4 


— 


daß dein Vater gekommen fep, bedauerte ich 6) febr, daß ich 
nicht bep bir geweſen war; aber id) hoffe 7), daß ich bald zu 


Dir tommen werde. — Als die Carthaginenſer ſahen, daß 


Scipio, ein roͤmiſcher Feldherr, nach 8) Afrika uͤbergeſetzt " 
war .g), unb daß er daſelbſt 10) fhon viele Siege erfochten 13) 


— — — — — — 
*) Broders Gramm. R. 182—186. 


1) Putare, 2) fentire, 3) xeddére, 4) fid freuen, gau- . 


dere 5) falvus; a, um. 6).dolöre. 7) fperare. 8) im. 
9) mjiére, 1) ibi. ny victoriam reportare, 


" 
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patte; fo behaupteten fein), bul Hannibat aus Jialien 
tad Afrika zurucklehren 13) muſſe. — Als Coriolan merk⸗ 
te 14), daß er verbannt 15) werden würde, verließ 10) er 
‚Rom. — Cicero ſagt, Daß es gewiß 1y) fep, bafi anter. 38) bó 
fen Menſchen Beine Freundſchaft beſtehen 19) koͤnne. Gcipio 
pflegte 20) qt fagen, daß er (ieber einen Bürger erretten 21) 
als ‚taufend Feinde tóbten wolle 20), — 
| Anmerkung. s, Man merke, daß nach den Verbis 
... fentiendi und deolarandi qud) ut mit bem Conjunct, fol» 
| eu fann; wenn der Gab, worinn fie ſtehen, eine S b fidt 
anzeigt , ober der folgende eine Wirkung und Folge des 
vorigen enthaͤlt. 3. B. „Ich babe dieß geſagt, auf daß 
(damit) bu e$ lerneſt/ — unb: iid habe oft seragt, daf 
bu dieſes thueſt.“ 

2), Naͤch ben Werbid videre und audire fleht gern ftatt 
des Accul, cum infinit. der Accuf, cum participio, &. B. 
', ‘ich habe oft gehört, daß de diefed ſagteſt: faepo audivi te 
: hoc dicentem, | | 

D, Die deutfche Conjunction d af nice ober 
damit nicht wird durch utnon ausgebrüdt, wenn 
‚etwas überhaupt verneint werben foll .— durch ne, 
wennetwas verhuͤtet, verboten, widerrathen 
werden ſoll — durch quo minus, wenn. ein Verbum 
vorhergeht, das ein Hinderniß hedeutet (als impe- 
dio, deterreo, obfifto, officio etc) — durch qnin, 
wenn ein Sag vorbergeht, ber eine Verneimung, einen 
Zweifel 1c. ausdrückt (al8 nemo eſt, dubium eſt, fieri 
non poteft.) * | EE 
——————————— — M — 
' 12) contendére, 13) redire, 14) fentire, 15) verbannt werden, 
in exilium mitti. 16) relinquere. 17) es t(t gewiß, verum eft. 
18) inter. 319) efle. 20) folére. 21) fervare. 23) malle. 

^ fhróberé Gramm. 9t, 143—146. . 


Maas 
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Beyfpiele:t Dein Vater hat bid oft. ermahnt 2), daß 
bu biefes nicht thun ſouſt. — Huͤte a) Dich, baf bu nicht Deine 


Zeit und Kräfte 3) mißbrauchſt 4). — Die Römer feliten 9 
ihre Geſege oͤſſentlich 6) auf, damit fle niemanden unbe⸗ 


annt 7) wären. — Miffiggargs) und Traͤgheit o) Ginbet 20) - 
oit, daß ein Schhler (nicht) gute Fortſchritte 11) macht. — 


Haß 12) und Verleumdung 13) fdreden 14) ben guten Men⸗ 
ſchen nicht ab, die Wahrheit zu reden (ober, daß ec nicht 


die Wahrheit sehen. folfte), — Der Zorn iudert oft den — 


Menſchen, die Wahrheit einzuſehen 15) (oder, daß er bie 
Wahrheit m (tb £ einfehen kann.) — Es ift rin Bweifet 16), 
dab bu dieſes nidpt feliteft gethan baben, — €4 if hit möge 
. Ud x7) dab besjenige nicht mit fich gufrieben x8) ſeyn ſollte, 


der ble Tugend liebt. — Gift tein Thier x0) fo 20) Bett ar), _ 


taf.e$ ber Menſch nicht uͤberwaͤltigen za) fónnte, — Die 
Nömer waren fo tapfer 23), bof men fid) nicht wundern 
lani 24), baf fie (o viele 25) und große Länder erobert 26) 


haben. — Ofrifibe war fo gerecht 27) und sedfich sa), - 


daß er nicht getadelt 29) werden teunte. 


Anmerkung Man nierke, taf nach den Wörtern, 
Mie eine Furcht ober Beſorgniß ausbrüden, ze daß. — | 
mb me baf nicht bedeute, Bröders Gramm. 2. 


E. Die deutfche Conjunction als, day dies 


weil wird burdj quum (cum) überfegt, Set. 





I) Adbortari, 3) $6 hüten, devöre, 9 vires, ium, u 


i) sbütor, abüfus- fum, ebüt, 5) proponére, 6) pu- 


blice, 7) ignotus „ap um. 8): ignavia. 9) fegnitis, ac. - . 


10) impedire, xx) profectus, us. 12) invidia, 13) calumnia. 


14) deterrére, 15) perfpicére, x6) non dubium eft. 17) feri _ 
non poteft, 18) contentus, a, um. 19) animal, Alis, a0)adeo.. — 


31) validus, &, um. 22) vincere. 23) fortis, e, 24) imi» 


mri, 95) tot, 26) expugnare, in poteítatem fuam redi. . 


gẽre. 27) juftus. 28) probus 29) vitaperare. 
N En f 


- 





(0. pbtr Umftand bezeichnet, bie Sache, ven bte die Rebe 


| . . Scheiterhaufen 12) ftanb 13), tief et : o Colon! Solon! denn 
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| Eonjunetlon.regiert ben Gonjuuctioum y totnn. fie eine 
Urſache anzeigt, und gewoͤhnlich auch, wenn fit beym 
^ Amperfecto ober Plugquamperfectg fet. Hingegen 
regiert fie einen Cjnbicatióum, wenn fie einen Seitgunft 


ift, als gewiß eugitbt, und im Deutſchen durch wenn 
Aberſetzt wird. MEN | 
Benfpiele: Da ihr diefes Such gelefen habt, fo wol⸗ 
len wir nun den Inhalt X) deſſelben kuͤrzlich 2). wiederhos 
^ len 3). — Da Pompejus nad) 4) Aegnpten gekommen war, 
. wurde er getóbtet. — Nicht lange nachher 5), als bie Athe⸗ 
nienſer den Sokrates getóbtet hatten ı berefiten 6) fie diefe 
. &fat 7). — Als Coton, der athenienfifche Befeugeber 8), beym 
‚Eröfus war, fagte et ihm, daß niemand vor 9) feinem Tode 
glüdtid) 10) zu nennen xz) fep. Als nun Grófue auf dem 


er erinnerte fid: 14) an das, mas Colon. gefagt hatte, — 
Wenn ich deine Briefe leſe, freue 15) id) mid. — Wenn wir 
Kranke 16) fehen, freuen wir uns unfrer Gefundheif 12), — 
Wenn Eltern befehlen 19), daß ihre Kinder fleifig. ſeyn ſol⸗ 
feu a lo forgen x9) fie für das Bee derſelben. Da f nun 


4 


à 
» " 
D 
⁊ M J 
. 


2 Bröders Bramm, 9t 486. 497. a 

ou Argumentum. 9) breviter. 3) repet&re (coni. ; 

4) in. 5) paulo pof. 6) poenitet. Son bem —e— 

| (e Verbums iſt oben gehandelt worden. 7) factum; 8)1 
gislätor, 718, 9 ante. 10) beatus, &, um. ix) appellare, 
preedicare, 13) rogus. 13) fiare oder.poni in, 24) fic) 
erinnern reminisoi, memörem ee; e. bie Kegeln vom G 
nitip. 13) gaudére, 16) aegrotus, a, um, i7) boüa ile. 

tudo, inis, rg) Praecip£re, imperare, . 19) für jemanden 

: Bee forgen, laluti alicujus profpoépe; = 7. ' 
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dieſes fo. verhält ap: ſo iñ & bie Pflicht der Kinder, ihren 


Eltern qu folgen 3f). | | TEE \ 


Anmer eu f$. 1. Von dem Debrauche der Conjunctio⸗ 


nes ſi, nifi, oiſi, etiam, quanquam, quamvis, antequam, 


prisquam , dum, donec, quoad, die bald ben Indicatis - 
. vum, bald ben Gonjunctivium bep- fib baben,. febe man Bros 


beré Gramm. R. 479 — 494. — Nur im Allgemei einen koͤnnen 
wir bemesten, daß dieſe Conjunctionen den Conjunctivum 
erfordern, entweder mitten in einem Gage, wenn ein Accul, 
cum Infinitivo oder vin Gonjunctio vorher geht, oder wenn 
bie Sache, von ber ble Rede ift, als ungewiß und moͤglich 
vorgeſtellt wird. — Si; wenn,»zeigt eine Bedingung an, 


cam, wenn, einen geitpuntt, — Helfen dum, dones,_ 


quoad fo fange, als, fo haben fie ben ^ynbicatibum bey 


fid; heißen fie Bid, fo haben fie ben Indicativum bep fich, | 


wenn ein Zeitpunkt, unb ben Gonjunctip , wenn eine 
qb ftdt o ober etwas nur Moͤglich es angebeutet mere 
ben ſoll. | | 

s. Die deutſche Vartilel um zu wird im Lateiniſchen 
verſchiedentlich ausgebrüdt : entweder durch ut mit dem Con⸗ 
junctiv, oder durch das Pronomen qui, quae, quod, mit 
darauf folgendem Eonjunctiv, — oder mit dem Gupino auf 
um — oder durch das Participium fur. act, — oder burd 
das Participium fut. pall. - EL 3. ih fomme, um bid) su 


bitten: venio, ut te rogem — venio, qui te rogem — ve. 


zio t6 rogatum — venio te rogatuxus — venio adte rogan- 
dum — Siehe Bröders Gramm. iR. 187. 355. 409. 4Io, 
38. 


et e 


20) die Sache venit f f$ fe, re. ita oh. a) obtempe« 


| Taxe, — 


A 02. — — 
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F. Das Broyomen relativum qui, quae, qnod fat 
ben Gonjunctíb ep fid) , 

a) überhaupt, menn ed - eis est, die 
eine Urfache, "Möglichkeit oder Wahrſcheinlich⸗ 
keit andeuten; oder wenn durch dasſelbe „ein ſol⸗ 
cher,“ „von ber Art, bag ꝛc. ausgedruͤckt mer 
den ſoll (wo man es denn im Lateiniſchen gemei⸗ 

niglich durch ut ie ete oder cum ia etc: auf. 
loͤſen fann), 

b) indBefoubetes 
aa) nad) ben (im Latein, ellipitiſchen) Rebensar⸗ 

ten; es giebt Leute, es hat Leute gegeben, 
welche 2€, (sunt, fuerunt, inventi, reperti 
| eunt), oder e8 giebt nicht, e8 ift Feine Urſache, 

* — fein Grund $orfanben, daß «c. (non est, ni- 

"^ . hi est, nemo est, nullua est, qui etc. 
- . bb) nad) ben Adjectivis dignus, indignus, ido- 
neus, talis umb bet Redensart quis est, qui; 
' ec) wenn e$ zwiſchen Eonjunctiven, oder bey ei; 
nem Accusat. cum Infinitivo , oder überhanpt 
in bet oratione obliqua fet ). 

' Benfpiele: Es giebt Leute 1), weiche fagen, bab bu 
dieſes getban haft, — Es ift niemand fo 2) gelehrt, Daß er 
nicht nod vieles lernen 3) fónne, — Es find Mtenfchen 

gefunden teorben, welche in Höhlen 4) wohnten 5) und 
| Eicheln 6) aßen 7). — Es hat Leute gegeben, melde daß 
nicht glaubten, ae yon der älteften Geſchichte ber Roͤmer 


.*) Broͤdert Grammat. R. 405—518. ^ 

y) Das Wort ente mird weggelaflen, und Bloß 
sunt gefeift. 2).2deo. 3) nod? lernen addiseere, 4) an- 
trum, 5) habitare. 6) glans, dis. 7) vesci. | 
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"mählt'g) wird. — Su kannſt biete finden o) die das Laſter 


der Tugend vorziehen 10) — Die Seſetze Lykurgs haben 


vieles, was der Rahahımung rr) würdig iſt. — Q6 ift Fein _ 
Grand vorhanden 12), daß ii dieſes glaube. — Es ift 


ſchwer x9) , etoat au finden, mal durchaus 4) gut 15) ijt, — 
Ein fieiBiger unb gutgefitteter 16) Schuͤler if würdig, bag er 
gelobt werde, — Du biſt würdig, dab id) dich (obe, — Die 
Geſchichte der Griechen und Römer Iftwärdig, dab fiegenau 17) 
von uns erforfcht rg) wird, — Caͤſar hielt den Ponpe⸗ 


ju und Craſſus Fln geſchickt 19), um burd fle feine Abfide ° 


ten 20) gu erreichen 27), — Die Schoͤnheiten a2) der Natur 
And von ber Art 23), daß fie immer gefallen’ 24), — Die 
Zugend (ft von der Art, daß fle felbft von denen "geachtet 
wird 25), bie fie nicht üben 26). — Ber ift e ‚ der nicht 
wiſſen 27) follte, ba ed einen Bott gebe 28), — — Gicero 
behauptet 29): nichts (eo fo Mar 30) unb deutlich 37), als 
taf ed ein hoͤchſt vollfommene 32) Weſen 33) gebe, von teet 
Gem Himmel und Erde regiert 34), wird, — Geneca fagt, 


* 
LI ^ 
L4 


* 
L 


8) tradére. 9) reperire; entweder mit posse verbunden, 
oder durch bie swegte Perfon fat,'act, indio. zo) praefer- 
re. Xr) imitatio, omis, 7a) bloß burd) esse, 13) diíhei- . 


lis, e. 14) omnino. 15) perfectus, a, um, 16) bene 
moritus. 17) aoourite. 3:8) explorare. 19) jemand (üt 
gefbidt Halten idoneum aliquem habere. 20) consilium, 
oder votorum finie. ar) assequor, assecutus sum, asse- 
qui. 22) amoenitas, tätis. 23) bon der Art ſeyn talem 


esse, 24) placere; oder: daß mir immer an ihnen Mer⸗ 


anügen finden delectari aliqua re. 25) aestimare. 26) exer- 
córe, indulgere aliemi, 27) scire, intelligöre, 28) esse 
29) contendére, 30) apertus, a, um. 31) perípicuus, a, 
um. 32) perfeotus , a a, um n (m Superlativ). 33) numen. 


34) gie | ^ 


- LU 
⸗ 8 7 
. x . . . 
' * ^r - 
M . z 
x . 


dab der MNenſch bann on allen geibenfdaften 35) befreyt 36 
feo, . wenn er dahin gekommen ift 37), daß er Bott nur. unt, 
das bittet 38), was et öffentlich 39) ton ihm bitten Tann. 
Anmerkung, Nach eft, [unt- ete. ftebt qui gemobn» 
fid nur bann mit dem. Gonjunctio ," wenn biefe Wörter obne. 
beftiimmtes Eubjert fteben (3. 3. fant, qui diountj nemo 
duit. qni contenderet; multi funt, qui dubitent; ' quis 
eft, qui nesciat); 109 aber ein beſtimmtes Subject ftebt,- 
kann auch der Indicativ folgen. 3. B. ordo eft, qui mul- 
; tis rebus lumen affert; Cicero eft, qui contendit; Romani 
fuere, qui fummas victorias reportabant, ,-. —— 
VIIL Allgemeine Regeln über die Folge Det Ä 


: Temporum, 
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A, Sad den Eonjunctionen nt, ne, quo, "quin, 
. quominus, cum etc. folgt auf dag Präfens unb. 
.Suturum — dag Präfens, unb auf ta$ Im⸗ 
perfectum, gBerfectum und Plusquamper⸗ 
fectum — bag Smperfectum: — wenn nemlid) 
ton einer Abfiht, Wirkung Oder Folge die Rede ift. *) 
Benfpiele Cd habe bid) oft-gebeten, daß bu au 
mir kommen moͤchteſt. — Wir wollen fo leben 1), daß wir 
mit und feldft aufrieben.2) fepn fónnen, — Es wirb niemand 
ee mn san) 


359 cupiditas, cin; animi perturbatio, önis. 36) bes 
freyen liberare, oder solvere (infin. perf. pass.) 37) babin 
fonimen eo pervenire, 38) rogare aliquid aliquem. 


39) palam. 
*) Bröders Oranim. R. 624. 


z) Vivére (conj. praef). 2) contentus, - 8&8, um., 


ſeyn, vera) bdbauptén-4) Toite, daß die Tugend 7 5y 


7? 


fm. — Du wirſt nichts oon fo pffeubarem 6) Mugen 7) fins 


bm 8), tat nicht von neibifdben 9) Drenfchen getabelt zo) wür⸗ 


de. — Trajanus, ein roͤmiſcher Saifer rr), war fo gut, daB 
die Römer. ben nachfofgenden 12) Kaiſern suriefen 13): fet 
glücttider 14), als Auguſtus, unb beſſer, als Traian. — Gies 
tus, ein römifcher Saifer, betrug x5) Rd) immer fo gut und 


menfchenfreundlidy x6), daß et die Liebe und das Vergnu⸗ 


gen 17) des menſchlichen Geſchlechts genannt wurde. — Cicero 
hatte gegen 18) das Ende 19) ſeines Lebens dahin gearbei⸗ 
tet 20), daß er bie romiſche Republit gegen den Antonius 


vertheidigte a1). | 


B. Wird aber nad) einem ed fend und Zu v 


turum von einer vergangenen - Sache gebandelt, fo 
folgt bad perfectum; — oder foirb nad) einem 


Imperfectum und Perfectum von einer lángft. 


- vergangenen Sache gehandelt, fo folgt das Plus⸗ 


quamperfectum. — Eben fofann aud) bas. Praͤ⸗ 
ftu auf bag erf ectum folgen, wenn bie Wir⸗ 
fung oder Folge ber Sache, von ber bie Rede ift, auf 


die gegenwärtige Zeit geht. *). 


e 


3) qui i (mit bem Confanir) 4) contendre, 5) noxius, a) um. 


6) manifeftus, a, um. 7) utilitas, tis, 8) invenire, 9) in» ^ 


vidus, a, um. 16) reprehendéte. " ^ 11) imperator, "ris. 
12) pofterlor, ti$, 23) acclamáre. r4) felix, icis. 15) fid) 


— betragen , fe geräte. . 16) humanus. 17Y deliciae, grum. 


18) ſub. 19) exitus, us, 30) dahin. arbeiten, id allequi 
ſtudẽro. ar) defendere, . 


$5 Broͤdere Gramm. K. 626, ag. 630. 
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- SSepfptele: Weißt 1) du nicht, ob bein Bruder ge» 


"kommen. iR? — Ich werde fehen, ‘ob ihr diefes getban 


— 


habe? — Du Haft mir fo lange 2) nicht, geſchrieben, daß ich 
ſchon fuͤrchtete 3), daß du geſtorben 4) wäre. — Sich habe 
oft gewuͤnſcht 5), daß diefes niemals 6) geſchehen 7) wäre. — 


Er bat immer fo gelebt 8), daß er gelobt 9) werden muß. — 


Niemand xo) it fo x1) gut, ber 12) nicht in z3) feinem gan» 
gen Leben etwas 14) wenigftend 15) gethan hätte, somit 16) 


- ér unzufrieden x7) wäre. — Themiſtotles wußte nidt, ba 


'-$4) adhuc. 35) gehalten werden, habsri. 


er aus Athen vertrieben voorben 18) war, wohin xg) et flies 
ben 26) follte. — Der roͤmiſche Saifer $jabpian forgte 2x) 
ſo febr 22) für fein Reich 23), dab es keine Proving 24) befs 
ſelben gab 25), in die er nicht gereiſt 26) waͤre. — Eicero 
wurde fehr ebrensoll 37) emipfangen a5), als er aus feiner 


. Verbannung 29) nad Italien zuruͤckgekehrt 30) war. — Ale⸗ 
zander bat fo viele unb gtoße 31) Thaten 32) verrichtet 33), 


daß er noch Immer 34) für einen großen Mahn. gehalten 
wird 33) — 27 ' | 


— 
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i) Nescire, 2) tam diu, 3) timér& 4) perire. 5) op- 
tare 6) nunquam, 7) accidit, 8) vivére 9) laudare. 
10) hemó, 21) tam, 12) qui fmit dem onjunct., ober quin, 
13) per. 14) aliquid, 15) lalteii. 36) quocüm, für ejus- 


.. jmodi, ut cum eo; daher das folgenbe Verbum im Gonjunct. 


ftepen muß. 27) tnále contentus. 18) eXxpéllére, 19) quor- 
füm. 20) fugöre- '2r) für etwas (orgen, prolpicere alicui 
sei, 12) adeo. 23) imporium. 14) provincia, ae, 25) elle. 
25) in ein Land reifen, aliqu&m terram adire. 27) ho- 
norificentifüme, 28) excipóre. 29) exilium, i. 30) redire. 
31) tantus, 4, um, 32) factum; i. 33) patrare, edéro. 
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IX. Ron dem Gebrauch ber. Participien. 


1) Das Participium ſtehtim Lateiniſchen In vie⸗ 
len Faͤllen, wo es auch im Deutſchen died ganz nach 
Are btt Adjectiven*). 


Bepfpiele: Sokrates troͤſtete x) ſterbend a) feine 


dreunde. — €clpio [a8 3) weinend 4) auf 5) den Trummern 6) 


des gerflörten 7) Gártfágo ; denn er afnete 8) diefeinem Bas. 


terlande bevorftebenben 9) Shidfate 10). — Hannibal Yat 
ſowohl in feinem blühenden i als aud) in feinem zuneh⸗ 


menden 12) Alter 13) große 14) Thaten verzichtet 15). — Oft 


iR das Audenken 16) ah vergahgene 17) Leiden 18) febe am» 
genebm 19). — Haſt du wohl eft die aufgebenbe 20) unb une 
ergebende ax) Gonne geſehen f = 


4) Aber weit dfteté ſteht im Deutſchen das Par⸗ 


tíipium ba nicht, wo man ed im Lateinifchen fegen 
fann. — Es fann aber die Barticipial sEonftruction 


wr dann Gtatt finden, wenn in einer Periode - 


joy Säge ſtehen, von benen bee eine (der Nebenſatz) 
die Bekimmung obe? Gifídeung be andern (des 
Hauptfatzes) enthält, unb burd) gewiſſe Partikeln 





/ 


*) Ueber ben Gebraud) der qiacticipleri und bérén Unter⸗ 


foie tob den 9ibjectiviti f. Broͤders Orantnr. 3, 389. 


1) Confoleri, 2) mori 3) fedére, 4) fére. eo in. ^ 


.6) ruimti , ae. 7) diruére. 9) praefagire, 9) inltavé, im- 
minére, 19) fatum, i. 11) florere, 12) fenescäre. 13) àe- 
ts, tis. 14) praeclärus, a, um, r5) patrare. 16) memo- 
Ta. 17) praeterire. 18) malum, i, r9) jucundus, a, um. 
d) orior, ortus um. oriri ' 2%) oosidikse, 
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' 
. 
. - in DEEST )ü " UM 1 
. 
[7 - 
1 

. 


i 








* 


8o mE 0l 1 EN 
und gironpmina mit dieſem verbunden fft. Dann 


werden nämlich dieſe Partikeln und Pronomina totg; 


Denes dft der Hauptſatz, dieſes der Rebenſat. Statt 


= 


4 


gelaffen, und bag Verbum des Nebenſabes m Das 


Participium gefegt. - 


Po - 


8. $5. „Caͤſar, der aus Salien qurudgelehtt war, fing | 


ben bürgerlichen Krieg ah." — Hier find in einer Per 
tiode wen Gäge: „Caſar fing den bürgertidpen Krieg 
an^ — unb: „her aus Gallien zurückgekehrt war,” — 


alſo zu uͤberſetzen: Caefar, qui reverlus erat e Gallia, 

incepit bellum civile — fann id bas Pronomen bet 

. und das Hllfsverbum war weglaſſen, fo dab e$ num 

beißt: „Coaͤſar aus Gallien zurudgekehrt, fing den bur⸗ 
gerlichen Krieg an. 

Beh dieſem Gebrauch der Participien kommt es 
vorzuͤglich darauf an, ob die beiden Säge einer Pe; 
riode ein oder verfchiedene Subjecte haben. 
Hat ber. Nebenfag mit dem Hauptfage nut eít 
Subject, ober hängt das Subject be8 Nebenfages 
von bem Dbject des Hauptſatzes ab: fo twirb ber Ca; 
fud, in welchem das Participium ſtehen foll, von bem 


Hauptfage beflimmt, unb die Binbungsworter der, 


weicher ift, als, indem, nachdem, teil, 


* wenn, obgleih, obne gu, um zu. werden 
' weggelaffen. Hat aber der Nebenfag ein anbes 
res, von dem Hauptfag unabhängiges Subject: 
ſo werden zwar aud) .die Bindungswoͤrter weggelaſ⸗ 


\ . 
. . 


fen , aber bag Participium, gang unabhängig. von 
dem Hauptfage, mit feinem Subject in 3 ben Ablativ 
geſetzt. (Ablativi abfoluti). , 


8. 3. Wenn td (ade: „Als Torquinius aus Kom ter» 
trieben worden war, (09 er nach Gáre -- o pat Diele 





IM | 00081, 
Berlode zwar zwey Gabe, aber nur ein Subject. Vers 
wandle ich nun das Verbum bed Nebenfages in das Par⸗ 
ticipium, ſo muß fid) diefes.nach dem Subject bes Haupts E 

. fapes richten, und es müB alfo heißen: Tarquinius, 

aus Rom vertrieben (particip. perf. pal.) lof nad) Gáre. 
Eben fo wenn es heißt: „die Einwohner von Eäre 
(Caerétes) nahmen ben Tarquinius auf, der (da er) 
aus Stom vertrieben mar.’ *oier hängt das Subject 
des Nebenfanes von dem Object dei Hauptſatzes ab, 
unb muß alfo in den Caſus geſetzt werden, in welchem 
letzteres ſteht. Ganz anders aber ift es, wenn es 
heißt: , Als Tarquinius aus Kom vertrieben worden - 
war, murde Brutus jur Gonfut erwaͤhlt./ Hier hat 
der Nebenſatz ein von dem Hauptſatz ganz unabhaͤngi⸗ 
get Subject. . Im Hauptfatze ift „Brutus“ bas. Sub⸗ 
jest, “im Stebenfage ,, &arquinius. "^ Verwandle ich 
nun das Verbum bed Nebenſatzes in das Participium, — 
fo muß diefes mit feinem Gubject in bem Ablativ gés . 
fegt werden. Mon beiden Zällen follem nun mehrere: 
Benipiele gegeben werden. MEE 


A. Bon dem Gebtauch des Bartieıs 
 piumd, wennder Hauptfag unb Neben; 
fag sin gemeinſchaft lich es Subject ba- — 
ben, oder das Subject des Nebenfages ^ - 
von bem bed $auptíages abhängt *) E 

Beyſpiele: Cawitius, der aus Rom verbaunt 


\ 
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- 5) Bröders Gramm. * 390. | 
1) Expellére, - | m ; 
Döringd Anleit. 1, 5. A. 7 08$  - 


- - 


/ 
E4 





2 . " Se, 


"worden war, befreyte 2) Rom ton.) ben Ballierim. — Durch 
den Camillus, bet aus Mom verbannt worden wat, wurde 


Kom befrent. — Mummius, ein roͤmiſcher Selbberr, zer: 
gre 4) Eorinth, 5) , vine Stadt: in Griechenland, die fonft 
durch ihre Sqaͤte 6) gebluͤht 7) batte. — Eotinth/ das pom 


Mummius zerſtoͤrt worden mar, hat niemals fein altes '*8) 


Sinfeben 9) wieder erhalten 10, — Die Gtade Cagunt ır), 
die in Spanien lag r2), wurde vom Hannibal jerftórt. — 


Klitus unb Parmenio, zwey Generale 13), wurden vom Ales 


gander, als er heftug 14) erzurnt war 15), getóbtet 16). — 
Nachdem Pompejus vom Eafar gefchlagen 17) worten mor, 


floh 38) er nad» 19) Aegyhpten. Als er daſelbſt anfam 20), 
wurde er getóbtet, — Wenn Cicero ben Plato Lad, badpie 21) 
et an den Gofratef, — arius Gobomannus, ber legte pers 


fiíde König, folgte 22) bem, Mentor nicht, obgleich biefer 
fer nuͤtzliche Hathichläge gab 23). — Unwillig 24) verließ 25) 
Hannibal Italien, und noch mitten 26) auf dem Meere fticf 


ét Verwunſchungen 27) gegen Gótter und Menſchen aus. — 
Miltiades Adiug 28) Die Derter auf ben mararhoniſchen Ge⸗ 


* 
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weder a, Oder per. 4) diruére, 5) Corinthus, i. 6) 
opes. um. 7) force 8) antiguus, &, um. 9) auctori- 


'" tas, tis IO) redipere. ir) Saguntum, i. u. Saguntus, i. 


12) fitum, am, um elfe. 13) dux, cis, 14) acriter. 15) iräsci. 
16) interficére, 17) vincére, 18) fug&re. 19) in. 29) ad- 
venire, 31) recordari, memorem elle. Bon der Gonftracs 


tion bufer Berborum ifi oben gehandelt worden. 22) obfäqui, 


) liberare, 3) a, fo aud) das folgende durch ent; 


obtemperare. 33) nüplidbe Matbfhläge geben, utilia fua- | 


dere. 24) aegre 25) relinquére. 26) medius » &, um. 
27) Verwunſchungen gegen jemand ausſtoßen, exfecrari ali- 
4m. 28) vinc£re. 


| 
| 
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Btben 29), ohne auf 3c) die Hütfe ber Spyartaner m —XRX 
— Taͤrquinius ſchickte 31) feine ope uud Velphi 32), um 
das Orakel zu beftagen 3): 


An merkung. i) diis hierfe ) af bat Hraͤfens und 
— (mperfectum durch dag participium praeſentis, das Perfec⸗ 
— tum und Plusguamperfectum butd) bas participium peifectí 
ausgedruckt werben mu. — WIN man iun bad Nerfect. und 
Plusquamperf. Act. duch ein Participium ausdrucken, ſo 
 muf niam, da das Activum Fein Varticip. Perf. und Plus⸗ 
quamperfecti bat, das etie Activum ih ein Spaffieum 
perwandeln: | 


3: B. „Cambyſes vergrößerte das Reich, dad in fein 


Bater hinterlafen hatte.” — Gitatt qu fageni Cambyfes 
imperium aüxit, quod patef ed reliquerat - aͤnbere man 


den Gab fo um, ais wenn erim Deutfchen hieße: „Cam⸗ 
byſeẽ vergtoͤßerte das Reich, Bad ihm von ſeinem Du 
ter hinterlaſſen worden iat. — 


Bey den Verbis deponenubus dat man diefe Muͤhe nicht 
noͤthig, weil dieſe ein Vartics Perf. unb Plusq. iu activer 
Bedeutung haben. 3. $5. j,be£ Vaͤter ſtarb, n a ch de m 
er feinen Bohn mahnt batte, dab we feine Sutter. imb 
Geſchwiſter lieben ſollte.“ 


| ^ 


d) Man beiterhe dei unterfchieb zwiſchen dem Varticihio u 


futuri Activi und Balliyi, Das Pareichptum futuri act; zeige 
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a9) campl maratlonici. 3o) fé duf bie Hütfe zu — 


warten, für: indem er nicht wartete, oder: nicht erwar⸗ 
tend, ex peetare/ — auxili ai: 31) fnitíre. ge) Del- 
phi, orümi.. 33) jeinanben beſtagen/ ry sliquem, 


p^ 


^ 


. 
/. i ur / S45, 
à 4 , 


an, mas iemand tHun will oder foll; das. ffatticip. 
fnturi paſſivi zeigt aber an, was tn güdfidt einer 
€ade gefhehen oder ivorgenommen werden 
(ott. — Broͤders Gramm. 409. 420. 


2 $5. „Scipio ging nach Afrika, ba et Carthago zer⸗ 
ſtoͤren ſolit e — (oder: „um Gartbago zu zerfio> 
ten), — Hier ift von dem die Rede, was jemand: thun 
| fon oder will. Man fege alio dad SBerbum in das part. 
fut act. Eben fo aud) ben folgendem, Benfpiele: „Als 
"Darius Griechenland mit Krieg übergeben wollte (bol- 
lum inferre alicui), ſchickte er Geſandte an bie griechi⸗ 
ſchen Städte, die Erde und Wafler von ihnen fordem 
foltten (petére)." — Ganz anders aber iff ed, wenn 
|! e$ heißt: nAftnages übergab dem Harpagus feinen En⸗ 
kel, um ‚ihn zu tóbten," Hier ift von dem Die. Sete, 
was in qüdfidt einer Sade oder Perfon 
porgenommen werden (ott. Man überſetze alfo 
bae Verbum todsen- in Das Partic. fut. paff. Eben 
dieß gilt auch von folgendem Beyſpielu ¶ ,,€icero gab fid) 
- «Jie Muͤhe (operam navare alicui rei), um, bie Republie 
su erhalten (confervaze),'t " | 


3) Die deutſchen Eubſenaba, die fid auf uág endis 
gen, als Erbauung, Befrenung, Regieriing zc. werden im 
Lateiniſchen gern durch Yarticipia ausgebrüdt, Man merfe 
aber daben, ob die Cade, von ber die Rede ift, als (dou 

gefcheben, oder als fortdauernd, oder als gulünftig gedacht 
wird. Im erften Gall wird‘ das Subftantivum auf ung 
durch 226 partic. perf. paff. ; im zweyten gat durch dag part. 
| praef. ‚act. ; und im dritten fall durch das part. fat. Pal; aus⸗ 
gedrüuckt. 

3. $5. „Brutus and Caffius fobter den on y iur &e 
 wmorbung be? Chfars;ı Hier ift 56$ etwas bie Rede, was 
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nod) geſchehen foll, Gan anders if el wern es. bet: 
„Die Ermordung des Eäfard [dien einigen eine herrliche, 
„andern eine ſchaͤndliche That zu ſeyn 5’ denn bier ig 
die Rede von etwas, dad (djon geídeben if. Und wenn 
e$ endlich Delft: „Unter ber Negierung des Ancus Mar⸗ 
„cius fam Lukumo nach Roms’ fo wird hier das Erſtere 
im Bezug auf das Zolgende als fortdauernd gedacht; und‘ 
folglich das part. praef, geſeßt. | 
Eden fo laſſen fid aud) andere beutfde Srdttantiva mit 
ihren Yräpofitionen durch Participia antbrüden, Bröders 
Oramm. X. 414 — " 419. - 
2. $5. Hannibal ſtieß bey ſeinem Tode (ſterbend) 
Verwuͤnſchungen gegen ble Roͤmer aus (cxlecrari ali- 
quem.) — Gb babe Dir lange nicht geſchrieben, im 
ber Hoffnung (hoffend), dab Du bald zu mit kom⸗ 
men wirdeſt. — Aus Liebe (getrieben von Liebe) 
su meinem Freunde habe id) dieſes gethan. 


B. Von bem Gebraud bt$ partici» 
piums, wenn der Hauptfag und Nebens 
fa verfhiedene Subjectebaben. 


Dieſe Gonfiruction nennt man die 9I6fatipl ber. 
Tolge, Ablativi conlequentiae oder Ablativi abſo- 
luti. *) 0. 


Bent piele: Als Miche dares beegt I) worden war, 
lehrte 2) iompriué nad Kom gurüd. — Als perite) cin 


. T ^ 


.Broͤders Oramm, R. em | ED 
1) Vincire, 2) redire, 
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ber mter Sitpenientei, geftorben 3) wen wurden Gon und | 
Niclas bie Anfuͤhror ber Athenienfer. — Nachdem Gogunt A) 
eingenommen’ 5) worden mat, fing 6) ber swente puniſche 7) 
Krieg an und nachdem  fiebzehn Jahre cerftoffen 9) waren, 


(2 purde biefer Krieg. geendigt 9. — Wenn der FZriede blüs | 


bet 10), blühen die fünfte r1). — Wenn der Fruͤhling 
kommt x2), lebt 13) alles in bet. ganzen r4) tatur wieber 


. auf, — Nachdem Carthago zerftörk, Macebonien und Gries 
: &enland erobert, unb Antiohus und Ariflanicus, zwey Kos | 
' fige in Afien, beflegC worden waren, verfchlimmerten x5) 


ſich die Sitten 16) der Römer. — Als Pyrrhus aus &talien 
verdrängt 17), die Samniter 18) begwungen 19) , und So 


rent 20) erobert worden mar, bemädhtigten 21) fib bie Ro⸗ 
. mer bet. ganzen Unteritaliens 22). —— 


Anmerf. ı) Dft werden qud) im Lateiniſchen Ablaiivi | 


' abfoluti aefeot, wo im Deutfchen nur Subſtantivg mit einer 
Präpofition ſtehen. 


B. B. „Nach dem Tode des Tarquinius fingen die Strei⸗ 
atigkeiten zwiſchen den Patriciern unb Plebejern an,’ 
Statt zu fagen: poft mortem Tarquinii, fage man lies 
ber: mortuo Tarquinio etc, Eben fo: „Unter der Re⸗ 
gierung des Kaiferd Auguſtus wurde Jeſus Ehriftus 
geboren 4 — für: „als der Kaifer Auguflus res 
gite, ^ Auf ähnliche Art über(epe mani Nach 


3) morior, mortuus fum, möri, 4) Saguntus, i. 5) 
fXpugnare, 6) incipére, 7) punious, a, um. 8) praeter- 
. Jäbor, Jüpfus fum, läbi. 9) finio, ivi, itum, ire, 10) fo- 
reo, ui, ére, 2) ars, tis 12) advenire, 13) wieder auf» 
leben, reviviscére. 24) univeríus, &, um. r$) fid) vet» 
, Vbtimmem 4 corrumpi. X6) xhores. 17) pellére. 18) Sam- 
”.zütes, inm. 19) [ubigo; egi, actum, gére. 20) Tarentus, 


;-À 21) potior, itus fum, iri, 22) Italia inferior. 


- 
- 
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„dem Treffen bey gama machten ve Römer mit den 


wart&aginenfern Friede.” Gteit: po pugnam apud 


Zamam etc. fann man fagen, nadbem bie Schlacht bey 

Sama geliefert worden war. (committere) ete. j 

2) Ganz auf diefelbe Art werden aud gewiſſe Adiectiva 
‚und Subftantiva mit ihrem Präpicate als Ablativi abfoluti 
 gefegt — mo dis Participium des Verdi fum, (das aber 
niemals gefegt wird.) fteben follte. 


Be Be „Auf Anftiften des Gate wurde Gcipio verklagt.“ 


Man verwandle dieß im Deutfden in: ba Gato der Sins 


Rifter mar 26. (auctor) — „Unter bem Confulat des 
p Giceto wurde die catilinariſche Verſchwoͤrung ent» - 


ndedtzt b. i. da Cicero Gonfa( war, — „Unter bet 
nAuführung des Terentius Varro und Paulus Aemi⸗ 
„llus wurden die Römer ben Ganná geſchlagen.“ — b, 
4. Sa 9. Wen. u. ger, Varro die Anführer waren, 
„Da En:sares König war; fielen die Scothen in Mts 


bien ein. — ben fo fage man aud) fürs „Du ba 
‚das wider Willen deines Vaters gethan — ohne bof 


e$ dein Vater wollte (invius). Oder: Du. bif 


„ohne mein, Wiffen weggegangen⸗ für: n daß i ee 


mußte (infcius). 


X. Einige ganz leichte Themata zum ueberſehen. 


1. Von den verſchiedenen I) Namen des 
' alten 2) Italiens. 


Italien parte 3) in den Altefien Zeiten mehrere Tanten. - u 


Es hieß 4) Auſonia, Denotria, Heſperia und Saturnia. 


——üöü —— — d 








1) Varius, à, um. 2)a antiquus, a, um. 3) entweder. 
Yuabére; oder mit dem Verbo efe, wie oben gedeist worden | 


it. 4) appellari. 7 TE 
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. fblefeSiemen entſtanden 5) eut it erfähepenen Urſachen. Ita⸗ 
lien pitf Aufonia von bew Aufonern 9r einem der áttefteu 
Voͤlker in Italien. Es hieß Denotria, von ben Henotrern 7 
bie aus Griechenland nach Italien famen, unb bie Aufoner 
verdraͤngten 78) Es hieß Heſperia, weil es den Griechen ge⸗ 
gen 9 Abend 10) lag 11). Es hieß Gaturnia, meit Saturn, 
" svie nian fagt, daſelbſt 12) geberrfcht 13). Den Namen Sta» 
lien erhielt 14) diefed Land, entipeder.von einem alten König 
2. ber Sikuler x5), Stalus, ober won den herrlichen 16) Kuͤ⸗ 
ben 17)/ die dafelb waren, und im griechiſcher Sprache 
Fradoı genannt werden. Sinbeffen 18), [deinen xo) bie melften 
7 Diefer Namen nid: von ben alten Einwohnern 20) dieſes ana 
des entſtanden zu ſeyn, ſondern von den Griechen oder von 
„N fpätern ar) Dichtern 22). Auch 23) fan man nicht glaits 
ben 24), daß. irgend einer'25) diefer Namen das ganze Land 

umfaßt babe 26), bas wir Seatien nennen, 


2. Von der Eintheilung 1) des alten Italiens. 


Das alte Italien wurde in drey Theile getheilt 2): in 
Ks 3), Mittelitalien 4) unb 1Interitdtien 5) bets 


— — — — — 





m 3» orior, ortus fum, oriri, 6) Aufines, um. 0. Oenotrii, 
orunt, 8) pellére. 9) veríus. 1o) occidens, tis. Im Gries 
chiſchen heißt nämlich der Abend iowspa. : Daher Heſperien. 
21) litum, am, um elle. 12) ibi. 13) regnare, 14) acci- 

pire, pbtinére, 15) Sicüli, orum. 16)eximius, à, um. 

37) vacca, ae. . 18) interea, 19) vidéri, 20) incóla, ae. 

. 81) [erior, ris. 22) poẽta, ae. 23) aud) — nicht, nec. 

24) man. Pant glauben, credere potes obet credendum eft 

ober credideris, 25) irgend einer, ullus, a, um. A6) um. 
faflen, complector, plexus fum,. plecti. — 

. 21X)Divifio, nis. 2) eintheilen, divido, if, ium; de 

Ye 3) Italia fuperior, 4) Italia media. 5) Italia inferior. 


N 
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italien ging 6) von 7) den Alpen bis au 8) den Zlüffen o) Kur 
bifo xo) und Malta 11). Mittelitalien ging von den Fliiſſen 


Kubito und Makra 'tis su ben Slüjen iri. 13) unb Ga; . 


grus x3). Unteritalien ging pon ben lällen Liris und Ga; 
grus bis au der Meerenge 14) von Sicilien, Oberitatien hieß 
auch das cisalpinifche Gallien 15) oder Gallia togata, Denn 
die Einwohner diefes Landes waren Gallier 16), unb wurden 
genotbigt 17), die römifche Toga 18) au tragen 19), als fie 
von ben Römern bezwungen 20) worden waren. Mittelitalien 


hieß auch das eigentliche ar) Italien. In diefem Theile von 


italien (ag 22) Rom. Unteritatien hieß aud) Groß-Griechens 


(anb 93). Denn feit 24) der Zeit des trojanifchen Kriegs 25) 


hatten fid) febr viele Griechen hier niedergelaffen 26). Diefe 
Eintheilung Italiens blieb 27) bis auf Me Zeiten des Kaifers 


Auguftus. Diefer Kaifer lieB 28) Italien in ettf Regionen 29) 


abtheilen 30). 


3. Bon den älteften Einvohnern Italiens. 


Die aͤlteſten Einwohner Italiens ſollen x) bie Umbrer 2), j 
Gifufer und Aufoner gewefen ſeyn. Jedoch 3) ift ihre eo 





—— — — — 
6) gehen, ober ſich erſtrecken, patẽro, extendi, porrigi.. 7) 
inde a — Alpes, ium. 8) usque ad. 9) fluvius, i. 10) Ru- 
. bico, nis. X11) Macra, ae. 12) Liris, is. . 13) Sagrus, i. 
14) fretum. 15) Gallia cisalpina. x6) Gallus, i. 17) nó; 
thigen, cogo, coégi, ooactum, eogere. 18) togs. Qo 
nannte man das weite DerabflieBenbe mollene DberBleid der 
Römer, welches den ganzen Körper bededte. 19) geftare. 
20) bezwingen, vincére. 21) proprius, a, um. 22) liegen, 


fitum, am, um elle. 23) Graecia magna. 24) inde a. 25) . 


bellum Trojanum. 26) consido, &di, effum, idére. :27) 
permaneo, fi, fum, permanere.. 28) jubeo, jut, jullum, 
juböre. 29) regiones, um. go) dividére, 


1) Dici. Siehe die Regeln vom Nominativ. 2) Umbr, 


erum,  $) Attamen — verum enim vere. - 
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ſchichte 4) fehe dunkel 5) und zweifelhaft 6), Die Umbrer 

^ — fetlen in Oberitalien, die Sikuler (n Mittelitalin und die 

4 Auſoner in Unteritalien' gewohnt 7) haben. Nach und nad) 8) | 

Pamen 9) zu tiefen aͤlteſten Einwohnern italiens verſchiedene 

n Phanzvölter zo) auß Briechenland tmb Klein⸗Aſien 11). Aus 

: Griechenland famen zum Beyſpiel 12) Pelasger 13) unter der 

Anführung x4) des Denotrus und Vencetind. Stud) r5) Fam 

Evander qué Griechenland mit Hellenen 16) und Pelaögern. 

Diefer Evander Lieb fid) in Latium nieder » in eben ber 17) | 
Gegend x5), wo nachher 19) Rom erbaut 20) wurde. Er 

: fot auch 21) die Kenntniß 22) ver Buchſtaben 23) Hab Stalien | 

gebracht 24) haben. Ald Troja zerſtoͤrt 205) worden war, ka⸗ 

men aud Klein⸗Aſten Antenor und Aeneas nad "ytalien. Uns ., 

. fet diefen beiden ig Aeneas am-befanntegen 26). Bon ibm 

: (eiteten 27) bie Romer ihr Oeſchleot as) ber, 








4. Bon. bem Aeneas und: der ‚Stadt Albalonga. 
Aeneas war ein trojaniſcher x) Prinz 2). Er irrte 3) lans 
ge Zeit 4) umher, als Troja von den "Griechen aetítórt toot» 





4) hiftoris, $) obfcurus, *, um. €) dubius , a, um. |) 

habitare, incolére — mit dem Accul. 8) fenfim [enfimque. 

9) venire, oder hinzukommen, accedére, zo) coloni, orum, 

31) Ada minor. 12) exempli caufa. . 13) Pelasgi , orum. 

14) „unter ber Anflhrung’‘ fo viel ald: indem Denotrus. und 

Peucetius Anführer waren. r5) item. 16) Hellénes, um. 

37) ldem, eidem, idem. 18) regio, nis. r9) poftea, , 20) 

, '"eondo, didi, ditum dere, 21) et — aud idem: 32) notis 

£i, cognitio, 23) litterae, arum, 24) afféro, ettiili, alla- 

mm, afferre, 25) everto, everti, fum, óre, 26) celebris, 

. e 27) herleiten, duckre. 28) genus, ris, 

, x) Trojanus, a, um, 2) reginsl puer. 3) umber ieren, 

eircamvageri, 4) din, 


M - 
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den war. —_ Seine Srefatgeten $ "fat Virgilius, ein roͤmi⸗ 
[óc Dichter, in einem Heldengedicht 6) beſchriehen 7). Dies 
ſes Heldengedicht heißt ble Aeneide 8). — Qutept 9) fam xo) '. 
Aeneas nach Stalin. Er lieb fi in Latium nieder, unb ^ 
heurdthete‘ 1x) Die gavinia, bie Tochter tet Königs Latinub. 

Dadurch geſchahe e& xa), daß bie Trojaner und Lateiner zu 
einem Volke verbunden x3) wurden, Askanius, der Sohn 
des Aeneas, baute Albalonga, eine Stadt in Latium, Hier 
derrſchten 24) mehrere Koͤnige bis auf den Procas; unt man ' 
behauptet 15), bab Albalonga faſt 16) 400 Jahre fruͤher, 
als 17) Rom, erbaut worden (ep. Der legte x8) König von 
Albalonga, den wir fennen 19), ‚war Nuntitor, der Orofs 
vater 20) des Romulus und Remus, Unter der Negiering ar) — 
des Numitor erbauten Romulus und Remusmit Hilfe aa) 
der Einwohner von Albalonga Rom. Kom war olfo eine 
Kolonie 23) von Albglonga. Allein in ber Zolge 24) wurde. 
Albalonga von bem Tullus Hofkilins, dem druten romiſchen 
Koͤnig, zerſtoͤrt 25), 





oo 
5) error, ris. Ó).carmen opicum. 7) defcribére, exponére, . 
8) Aeneis , idos. 9) tandem, 10) eppello, üli, ulfum, el- 
lére — weil Aeneas zu Schiffe nad) Italien kam. 1x) in 
matrimonjum aliquam ducere, oder aliquam uxorem ducere... 
12) bine factum eft. 13) zu einem Bolte verbunden werden, 
in uyum populum coalescére. ^ 14) regnare, I5) contendo, 
di, tum, ére. I6) circiter, 17) früher al$, ante. 18) ul- 


|! timus, s, um, 19) novi, iffe. 20) avus, i. 2r) regnum. 


Doch leſe man bieB Subſt. lieber ins Part. praef. des Were 


| bumá regnare auf, f. oben &. 82. 23) auxilium, i, 33) 


colonia. 94) poſtea. 45) evertere Oberdirncre, , - _ 








EMEN SS 
J s Bon den verfchiedenen Perioden 1) der to 
| 0. miſchen Geſchichte. | 


E Die römifche Befcichte erzaͤhlt 2) die Begebenheiten 3) 

vom Romulus bis auf 4) den Untergang 5) des abendlaͤndi⸗ 

(den 6) Kaiſerthums 7), ober vom Jahr 753 vor Chriſti 

Geburt s) bis zum. Jahre 476 nach Chriſti Geburt, und um⸗ 

(fest 9 alfo einen Zeitraum xo) von z229 ahren. Da 

sun der Umfang 1r) der römifchen Gefchichte fo groß 12) 

if, fo fann man gemiffe 13) Epochen 14) auswählen x5) und 

die römische Geſchichte in fünf Perioden 16) eintheilen 17). — 

Epoche beißt 18) nämlich jede vorzüglich ro) wichtige 20) 

Us Begebenpeit 21) 5 und ein Zeitraum, ben zwey Epochen ein- 

ſchließen 22) , wird eine Periode genannt. — Die fünf me. 

tibben nun in der römifchen Geſchichte, deren ' wir eben 23) 
rwäpnung riam 24) haben, find folgende 2)» , 


0M 


1) Periodus, pars. 49) enarrare. 3) res geſtae. 4) us- 

que ad. 5)interitus, us. 6) occidentalis , e. 7) imperi- 

"^ ' wm. 8) Man überfege Geburt burd) das Yarticipium beg 

Derbums nascor, natus ſum, nasci .9) compléctor, xus . 

fum, cti, 10) [patium, temporis fpatium, annorum Sexies, 

Ir) ambitus, us. I2) tantus, a, um, ober. man überfege: 

, „Bader Umfang — fogroß ifi durch. dad Verbum 

late patére. 13) certus quidam. 14) epocba, aa. Doch ift 

dieß eigentlid nur cin griedifches Wort, u. kommt wenig ben 
fateinifchen Schriftſtellern vor. 15) ſoligero. 16) periodus, i. 

37) defcribere, dispescere. . 18) nominari. 19) maxime. 

" - 90) memorabilis. 21) res. 22, complecti, . 43) modo. 34) 

einer Sade Erwähnung thun: mentionem facere alicujus 


rei, 25) bic, hiee, hoo, ^  ' 
| ui a. tC » 27 


b. 
- 


CN 





0 8 € Gorefegung.: 
Die etfte Periode in der sömifchen Geſchichte geht 1) eon 


der Erbauung 2) der Stadt Rom bie zur Vertreibung 3) der 


Koͤnige; ober tom? Romulus bis zum Tarquin dem Stolzen 4), 
das iſt von dem erſten Jahre Roms bis zum Jahre 245 nach 
Roms Erbauung. ‚Die zweyte Periode geht von der Mer 
treibung der Koͤnige bis zur Eroberung 5) von Earthago ; 
oder vom Jahre 245 bis gum Jahre 6og nad) Noms Erbau- 
ung. Die dritte Periode geht von der Eroberung von Gars 
thago bis zu Der Schlacht 6) bey Actium oder vom Jahre 
608 bis zum Jahre 723 nad) Rome Erbauung. Die vierte 
Periode geht von der Aueinherrſchaft 7) des Kaiſers 8) Au⸗ 
guſtus bis zum Tode 9) des Kaiſers Theodoſius; ober, vom 
dem Jahre 723 bis 1148 nad) Noms Erbauung ober 395 
nach Chriſti Geburt. — Durch den Sieg 1o) in dem Tref⸗ 


fen bey Actium wurde xr) Auguſtus einziger 32) Herr des 


römifchen Reichs; und nad) dem Tode des Theodoſius wur⸗ 


de das roͤmiſche Reich in zwey Theile, in das morgenlaͤndi⸗ E 


(de 13) unb abendländifche getheilt 14). — Endlich die fünfte 
Periode geht von. dem Tode des Kaiſers Theodofius bis suut 
Untergang des abendländifchen Reichs; oder vom. Jahre 


i48 bid 1229 nach Noms Erbauumg, oder vom Jahre 395 


Fo. ; | 
vr , J ” 

1) 6e $ en. „an überlege bie durch proßieisch und 

pergere naquo ad, oder incipere a — u. definere in aliqua 


re. 2) durch das partic. des Berbums oondere. Siehe oben - 


6. 81, Reg. 3. .3) expulfio ; ober bejjer durch Das partic. 
des Verb. expellere. 4) fuperbus, a, um. 5) expugáatio ; 


bz 


oder Durch baé partic, des Verb. expugnare. 6) proelium, . 


7) faramum imperium, 8) caefar, imperator. 9) mors, tis. 
10) victoria, ae. Ji) fo fictus fum, 'Beri, 12) unus imr - 


perator. 13) orisnislis, ", 34) dividere. 








bis zum Sabre 476 nad Chriſti Geburt. Denn in dem 
Sabre 476 nad) Ehriftt Geburt machte 15) Dboacet, ein | 
Anführer 16) det Heruler 17), bem abendländifchen Reiche 
ein Ende, Das ihorgenlandifhe Reich aber hat fib bis 
zum Jahre 1453 nad) Chriſti Geburt erhalten 18), wo Gons 
ſtantinopel von den Tiuken 19) erobert 20) wurde, ı-" | 
7: Von der Stade Kom. - 
B Die Stadt Kom pat ſchon zweymal x) den Erdfreid 2) 
beherrſcht 3) ; einmal 4) qut Zeit der alten Nomer, und 
dann 5) Im Mittelalter 6) in den blühendften 7) Zeiten der 
Paͤpſte. Sie verdient 8) daher eine etwas genaue o) Bes 
ſchreibung x0). — Als Romulus Rom baute, begriff zz) die 
Stadt bloß 12) den Berg Palatinus. Aber nach und nad 
‚wurden. fieben nahe liegende 13) Berge dder Hügel binzuges | 
^ fügt 10. Daher wird Kom mitunter 15) die duf fichen Huͤ⸗ 
‚geln gebaute Stadt 16) genannt. Noch unter der Regie⸗ 
rung 17) des Romulus wurde der kapitoliniſche Berg zur | 
— — — — — 
15) einer Sache ein Ende machen, finem i imponere alichi rei, 
16) dux; cis: 17) Herüli, orum. 9f fe tueri; 19) Turca, 
de. 20) expugnate, 
1) Bis. 2) orbis terrarum. 3) imperitare alicui xei, 4) pri- 
mum. 5)unbbdnn: tum. 6) mediumlaeyum. 7) Borens, tis. 
—— ber Pabſt: papá ae. 8) dignum effe. Man etitincte fib an 
bie oben angegebene Conſtruct. des Adjert, dignus u, indignus 
9) accuratus ; wie dad Wörtihen etw à $ autgebtüdt werben. 
foll, ift oben. bey den Regeln vont Comparatio gezeigt wors 
‚den. 1o) defcriptio. 11) compleétor, lexüs fum, cti; oder 
occupare, 12) folus, à, um, 13) prope jacens, 14) àddo, 
addidi, itum ; dere, - 15) nonnunquain; paffim, 16) üxbs 
[epticollis. 17) imperiümi, reghum. Doch erinnere, man 
Ab, dab die Subftantiva auf um 8 » wie oben gezeigt. Mor, 
den i(t, febr haufig dud) Dusch ein Particip. aucgebrüdt were 
den, Go fans man 5: Bu bier fagens indem Romulus re 


} 


-93 
Stadt gezogen a9, unb augleich das Thal 19), das zwi⸗ 
(ben bem fapitotinifd)en und palatinifchen Birde liegt 20). 
Dieſes Thal erhielt 21) ben Namen forum Romanum. Dar 
tritte roͤmiſche König Tullus Hoſtilius Yügte den Berg Co⸗ 
Ins hinzu, Ber vierte römifche König Ancus Marcius pers 
einigte 22) den Berg Aventinus niit der Stat. ben dies 
[t$ 23) that Servius Zulliu£ in SXefebung 24) bet Berge 
Auirinalis, Viminalid und Edquilinus, die vorher ſchon 2s) 
bewohnt waren 26), Auch 27) foll 28) er. der erfie geweſen 
ftn, der Kom mit einer Mauer umgab 29). In fpätern 30) 
Zeiten (init Jahre 270 nad) Chrifti Geburt) baute der Kais 
fir Aurelian eine neue Mauer, welche, außer 31) jenen fles 


ben Bergen, aud) noch die Berge Sanicufué Vaticanus 


und Pincius einſchloß 32). 


X 


$.. Fortſetzung. 7 ZEN 
'erviui Zullius tbeitte 1) die Stadt in vier, Theife, die 
er tribus nannte. In fpätern Zeiten tbeitte Sweuftus die 
Etadt in vierzehn Theile, be er regiónes tannte. -Er tbat 
diefes, Damit die Ruhe 2) und Sicherheit 3) der Haupt ſtadt 4) 


befeftigt würde 5). Eben deöwegen 6) fehte 7) er- auch ge⸗ 


wiſſe 8) Magiſtrate 9) ein, z. B. ben Aufſeher tet Stadt 10). D 
Ferner brachte rx) et aus ében tiejer Urſaͤche eine Nacht⸗ 
cumst img t 


uUmEEMUREEUDUREP quM DENEN — — —— 
gierte ꝛc. 18) adju 80, xi, étum, re, 19) vallis 20) 
fitum effe. 21) aceipére. 22) conjangére.. 23) idem, eadém, 


idem. 24) quoad, beſſer qnod attinet ad etc: 25) jam tmtea 


26) incólo, lui , cultum, colere, 27) 9íud er: idem; 28) 
dici. 29) cingo, Xl, hcetum, ére, 39 feriot, ris. 31) ptae* 
ter. 32) comprebendére, 

73) Dividéie, oder deforibere, sliquid in dliquam . 
rem. 2) tranquillitas, 3) fecuritas. 4) trbs primaria, oder 
bloß caput, 5) confirmare, 6) wegen (ob) eben diefer (idem, 
sadem, idem) Urſache (caufa). 7) einfeßen 1 conftitufre, 
oder infituere, 8) certus quidam. 9) magistratus, us 
10) praefectus urbi, 31). Aufbringen, erdenken, commáinieé 


- 
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und Polizeywache 12) auf. Denn in der That 33) hing 14) 
von der Sicherheit der Hauptftadt aud bie Sicherheit feiner 
Regierung ab, — Der Unfang 25) Noms betrug 16) unge⸗ 
fähr 17) vier bis fünf deutfche Meilen. Allein ed ift unge» 
., wiß, wie viele 18) Haͤuſer, oder wie viele Einwohner Kom 
‚in feinen blühendften Zeiten hatte, Grft in dem Zeitalter 19) 
des Theodoſius wurde eine Befrhreibung der "Stadt Rom 
entworfen 20). Aus derfelben ergiebt fih 21), taf Rom ba: 
mals 48,382 Gebäude 22) hatte. Unter 23) diefen waren 
1780 große Häufer 24), und 46,608 gemeine Haͤuſer 25). 
Aber es iſt zu bedauern 26), daß jener Beſchreibung die 
Zahl der Einwohner nicht beygefuͤgt ift 27). Indeſſen ver⸗ 
muthen 28) einige Gelehrte 29), daß Rom damals eine Mit: 
lion 30) zweymal hunderttauſesd Menſchen in fi) gefaßt 
"Habe 31), | 


€ —————ÓÓ—————— 
cor , tommentus fum , comminisd; oder iuftituere. 
12) Nachtwache, excubiae, arum. Polizeywache, vi- 
giles, um. 13) revera, 14) pendere. Es hängt etwas 
von einer Sache ab: pendet aliquid ab aliqua re. 15) am- 
bitus. 16) patére etc. Man ändere aber lieber den Sag 
u. fage: Rom umfaBte, comprebendére, oder complecti. | 
. 37) virciter, ferme, wie immer ben Zahlen, u. nie fere, 18) | 
quot. I9) aevum, Dder tempus. 20) delinesre, oder ad- 
umbrare; oder mit bem Verbo fieri.'21) ed ergiebt fib: pa- 
get, Dder manifeftum elTe ; in Verbindung mit bem Vorher⸗ 
gehenden unde patet. 22) aedificium, i. 9%) inter, oder 
man (affe die Präpofit. weg, tt. fege dad Folgende in Geni: 
tio, wie oben ben der Regel von ben adjectivis partitivis ges 
geigt worden if. 24) große Häufer: domus 25) gemeine 
- Haufers infulae. 26) dolere. 27) adjungére. 28) conji- 
cere oder fuspicari.. 29) viri docti, 30) decies centena mil- 


lia, 31) in fich faſſen: complecti. ^ . 


) 9. donieimg. 
Das äußere Anfehn 1) ikom$ war  anfaugé (er Arınfe 
ig 2). Das ültefte Rom beftand 3) ans ſchlechten 4) Hits 


ten 5). @inige derfelben waren mit Stroh 6) bebedt 7), ans . 


dre mit Schindeln 8) oder dünnen Brettern 9). Indeſen 
wurden ſchon unter den Koͤnigen einige öffentliche Gebaͤude 
aufgeführt 10), die fehr merkwurdig 11) fiib; z. B. das 
&apitotiutir, ber Circus Maximus, wo. Öffentliche Spiele - 
gegeben wurden 12), die Cloaken ‚ Und die Mauern, don des 
nen ſchon geredet morben iſt. Uebrigens blieben 13) bie Pri⸗ 
vatbanfer. 14) ber Römer lange Zeit in einent traurigen Sus . 
flande 15), während 16) die hffentlichen Gebäude, immer iy) 
mehr ausgefhmüdt wurden 1g). Denn ia den erſten Beten . 
der freyen Republik wohnten 19) die vornehmern 20) uer" 
euf' ihren Landgitern 21). Mur bie Armern Bürger a2) 
wohnten in der Stadt. Bis anf Die Zeiten des Kaiferd Au⸗ 
guſtus waren faſt alle Yrivathaͤuſer von Holz 33) oder von 
Sicgelfteinen 24); aud waren bie Straßen 25) febt enge 26), 

Auguftus aber deranderte ba$ Anſehn der Stadt. Er er⸗ 


* - 
- - uM . d 
— — 
* - , .. 
. 


X M I ^ . Li 


x). Species. 2) admödum, humilis, $) beſtehen: oozi- 


Rare. 4) vilis. 5) caía, ae. tugurium; i, 6) culmus, i. - 
7) tegíre, 8 8) feindila, ae. 9) dunne Bretter: tabellae . 


fciffee im parvas laminas, 10) exfttuo, Xi, Ctum, re. 11) 
infignis, oder mámoratu dignas. 12) geben, von óffentL.: 
Spielen, edére, 13) manäre, oder bloß mit bem Verb. elTe, 
14) aedifieium privätum, 25) tetuis conditio; in einem - 
trautigen Zuſtande bleiben: ello in miléro Ratu. 16) duni. 


17) magis magisque. 18) eXorharé. 19) habitere, oder in- 
colére mit bem. Accuf.: 26) nobilis, Az) rus, oder. Jagen ^ 


agellus. 23) Gives tenuioris fortis. 23) Holz: lignuní,. pn 

Holz: ligüedj, 24) Ziegelftein: later, eris, von Biegeifleinen: 

latericius, 2, um. 45) via, oder vicus, 26) anguftus. ] 
Dötings Anteit. 1. * u. .0- \ 


l 
— 
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freute 27) fi eimedi edite SPaumeifierg 58); des Vi⸗ 
truvius. Diefem befahl er, viele Haͤuſer von Marmor 29) 
aufzubauen 30). Daher ruͤhmte 31),er fid) am ge) Ende ſei⸗ 
nes Lebens, daß er eine Stadt von Marmor hinterlaſſe 33), 
bie er ton Ziegelſteinen gefunden habe. 34). Damals 35) 
war auch die Stadt mit vielen Denkmaͤhlern 36) der grie⸗ 
chiſchen Kunſt angefullt 37), welche die ſiegreichen 36) Roͤmer 
aus Griehenland nach Rom gebracht hatten *8 





io, Gortfegung. E 

; ‘Ein ganz neues Anſehn erhielt x) die Stadt Rom unter 
/ tet ftegierung des Kaiſers Nero. Damals wurde namlich 
"ber größte Theil der Stadt, ſammt vielen Denkmaͤhlern des 
Alterthums, durch eine Feuersbrunſt verzehrt 2). Gewoͤhn⸗ 
lich 3) wird Nero für ben Urheber dieſer Seuevébrunft 4 
ausgegeben 5). Allein diefer Meynung fehlt e$ an fichrer 6 
Beglaubigung 7). Denn Tacitus feat amat, Da diefe Men 
nung damals geherrfiht babe 8), aber er wagt fie, weder 5 
 bejaben 9), noch qu verneinen 10): Viel gewiſſer ift e8 , de 
Nero nah dem Brande die Gitabt Kom mit vieler Sorg 


M x . . . 
* » u 
j ' 





' 99) Zaudöre, Wiediefes Sherbum conftruiet wird, ig obenin de 
/ Regeln bom Ablat. gegeigt worden. 28) architectus, i. geſchickt 
peritus. 29) marmor. von Marmor: marmoreus, &, um. 30 
exstruere. $1) fid rühmen : gloriari. 32) ſub. 33) relin 
 quére. 34) accip?re. 45) tum ‚temporid. 36) monumen| 
tum, i. 37) impläre. 38) victor, is. 39) transportare. 

| 1) Gin neues Anfehen erhalten: hovam formam, oberfp 
eiem induere. 2) igne conlumi. 3) vulgo. 4) incéndium 
5) jemanden für ben Urheber einer Gadje-ausgeben: aliquem 

| auctorem alícujus rei exhibére, oder perhibére, oder tri: 
. dare. 6) certus, a, um, 7) fides; fehlen, fo viel als bt 
raubt fepn: defiitui. 8) eine Meynung hertſcht: fama alicu 
jus rei divulgita oder celébrata e 9) aflirmiare.. 1o) ne 
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Br o 
falt 11) umd großer Freygebigkeit 12) wieder aufbauen x: 
ließ, und daß fie weit ſchoͤner 14) und prachtvoller 25) wu 
de 16), ald fie por dem Brande geweſen war. Die Etraße 
wurden breiter angelegt. 17) ; viele Häufer wurden nad) di 
Straße au 28). mit. Gäulengängen 19) geſchmückt, und ei 
Theil derſelben ton gabiniſchen Steinen 20) geBaut, die fi 
feuerfeft 21) gehalten wurden. Nero felbft errichtete 2: 
für fid) ein Haus, das wegen feiner Pracht 23) dad golden 
Haus des Nero genannt murde. Diefes Haus war nid 
nur mit Gold und Gbelfteinen geſchmuͤckt, ſondern ei um 
faßte 24) aud Felder und Teiche, Wälder und weite Eb 
en 25), fo daß es einer kleinen Stadt völlig gleich fam 26; 


| TI. Sortfegung. 


Nach bem Nero verſchoͤnerten 2) nod) einige 2) &uife 
die Stadt Kom, Diefed thaten. vornehmlich die Kaiſe 
Vespafian, Titus, Domitian, £tajan und: Hadrion, Mal 
behauptet 3) daher auch, daß unter dieſen Kaiſern die Stad 
Rom’ am meiſten gebluͤhet habe, Allein gleich. nad) den 
Tode des Kaiſers Marcus Wureliu£ gerieth Kom P fo wie ta: 


«5 
- — 


gare, 15) diligentis, 12) liberalitas. 13) reflaurare ode 
aliquid reftsurandum enrare, r4) pulcer, oder fplendidu: 
a, um. 15) magnifions, a, um. I6) werden burd) red 
dere. 17) die Straßen breiter fmaden: latiores reddere vias 
vicos, 18) rod zu: ; verfus, 19) porticus, us. 20) ſaxun 
gabinum. 21) igni impervius. 92) exstruére, 23) [plen 
dor, ris. 24), complecti, 25) aperta ſpatia. 26) gleichtommen 
aequare, mit dem Accuſati. 

y) DVerfhönern fo viel als: fuchen (eonaris Ru 
dére,) etwas herrlicher (splendidus, a. um) td prachtvolle 
(magnificus , s, um). zu machen (reddäre) oder bloß: urb 
exornandae operam dare. E alii quidam. 3) contendére 
. .83 


= 


E qnit roͤmiſche Seid in Berfalt 9. el folgten pdt frau 


J rige und unruhige 5) Zeiten y in denen nichts mehr zu Ver⸗ 
o ſchoͤnerung 6) Roms gethan wurde, Auch ſchadete 7) es 
NRom, daß die alte Stadt Byzanz 8) in die neue Stadt Gon 
ſtantinopel umgewandelt<g) wurde, Denn von nun an ı0) 


blieb .31) Rom nicht mehr 12) bie einzige Hauptflatt des 


roͤmiſchen Reichs; und viele Kuuſtwerke 13) wurden "von 


- 





Kom nach Conſtantinopel geſchafft i4) Nah dem Tode 
des großen Theodoſius wurde das roͤmiſche Reich in das 
morgenlaͤndiſche und abendländifche getheilt 15). Nun hoff 
ten 26) die Römer , daß ihre Kaifer wieder in (Rom ob. 
nen würden. Aber vergebens. Shen Honorius “wohnte 
‚Sieber 17) qu. Ravenna ald zu Nom. Dadurch (anf 18) Kom 
immer tiefer. ueberdieß brachen. 19) vun immer heftiger 20) 
die Barbaren in Italien ein, die überall Sihreden und Ver: 


.. wüftung 21) verbreiteten 22). Rom felbft wurde von ihnen 


erobert 23) und geplündert 24) 





^4) €t tommt etwas in Verfall: Miquid, habi eoepit; ober 


 detrüdi in deteriorem flatum. 5) inqu'étua, s, um. tur bur- 
. lentus, 6) exornere. Man gebraudye/nàmlid) ſtatt bet Gub; 
ſtantivs das Particip. nad) ber oben. angegebenen Kegel. 
vw) e$ ſchadet mir etwas: aliquid mihi damno est. 8) By- 
Sangium. 9) mutard. Io) von (a) dieſer Zeit an (inde". 


Er) manére oder tof effe. 12) amplius. 13) ertis 'opera: 


Dder monumenta. ^ 14) 'transportake , bbef transvehi. 315) 
dividere. - 16), fperare. 17) lieber an einem Drte wohnen: 
malle elfe in aliquo loco. 18) tief finten: magis magisque 
. deprimi, oder labi. * 19) irrumpere. 20) vehementius ; obet 
man fiberfege: crebriores incurfiones facere in aliquem lo- 


| .|6um. 2t) ruina, 22) inferre. . 23) expugnare Oder capere. 


un. aliquem opibus in privare ; oder bloß 'dirip/re. 


^ - 
D : ! , X 


* 





d 2. Seóluf. 


erit 3) den geiten bel Romulus Bib ums) Untergang 3) 
des abendfändifchen Reiches ift Rom dreymal 4) von feinds 
iden 5) Volkern erpbert worden. Zuerſt eroberten die Ges 

roni(d)en 6) Gallter Kom im Jahr 345 nach Grbaunng ber 


Etadt. Diele 7) follen 8) audy den größten Theil ber Stadt . 


at gebrannt haben 9)» Hannibal vedrohete 10) bie Stadt, 
moberte fie aber nicht, In den Kriegen dee Darius und 
Cola wurde Rom von roͤmiſchen Blrgern erobert; eben 
diefes geſchah, da Bespafian zum Kaifer ernannt 11) mor 
den mar; aber hiervon 12) ift bier nicht die, Rede. gum 


ineyten Male 13) wurde Kom com Alarich, bem Anführer - 
der Weſtgothen 14), erobert im Jahre 410 nad) Chriſti Ge⸗ 
burt. Dem Bevſpiel des Alarich folgte Genſerich, der Anfuh⸗ | 


ser der Vandalen 15) in Afrika. Diefer (cete nad ‚Italien 
üͤber 16), und eroberte Rom im Jahre 455. 9 endlich das 
abendlandiſche Reich durch den Odoacker aufgeloͤſt 17) wur⸗ 
e war ed gat nicht noͤthig 18), dab dieſer Anführer ber 


Heruler Rom eroberte. Die ehemalige 19) Hauptſtadt des 


niriſhen Reichs war damals fe gefhmägt, daß fie fid 


/ 


9 hokilis; 6) Senones Galli. 7) biefe aud: idem, eas c 


dem, idem. 8) dici." 9) igne vaftare, 10) imsminére ali- 
ul. 11) creari. 12) aber hiervon: qua quidem de re; 13) 


lecundo oder iterum. 14) Viügothi. 15) Vandali, orum. 
16) trajicére.: 17) diffolvére. rg) opus eft. 19) man ſage: 


diejenige Stadt, die fonft bie wichtigfte &tadt (urbs prima- 


ra) des tóm. R. geweſen war, war x. — geſchwacht Eren- 


Lu , debilitare). 


[ 


» 


r 


1) fnde a. ete. 2) usque ad ete. )) interitgs. 4) ter. 
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203 | / ; oo, 
frevwilis 20) übergab 21) "T" nach bem Untergange 
des 'abendlaͤndiſchen Reichs if Nam noch einige Male 22) 
robert worden, Dabey Bat e$ tiit an Glanz und Pracht 


‚verloren 23). Nichts deſto weniger 24) haben fi nod 
biete Denkmaͤhler der alten Sunft erhalten 25)3 ja feldft die | 


‚vielen Truͤmmer 26), bie nod) vorhanden find 27), Tonnen die - 


vorwmalige ag) Groͤße des alten Noms begeugen 29). 


x 


E 


^- 





ic d ! B | - 
20) faa fponte, oder ultro, 21) traddre, in manus alterius 
, fe trad£re. 92) aliquoties. 33) an einer Gade verlieren: 
' factursm facere, alicujus rei; oder deperdere aliquid. 24) 
nihilominus 25) fuperffitem manére, oder conlervari. 


26) rudéra, um. . 27) fupereíTe, 28) priflinus, a, um. 
29) toftari, 


* 





Erler Cur ſus. 


J 


Einige Enehlangen aus der sinit Geſichte, 
in chronologiſcher Ordnung von Romulus bis zum 
Ende des erſten puniſchen Krieges. 
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*» 
1. Geburr 1) und Etiehung des Romulus und 
Remus. 
Peces » König von Alba $ongà, hinterließ zwey Söhne, 
von denen 2). der ältere Numitor, der juͤngere Amulius hieß. 
Numitor folgte 3) anfangs feinem Dater in der Regierung. 
Doch 4) nicht Lange darauf serbrángte 5) Amulius feinen 


Bruder, fief 6) den Sohn deſſelben tóbten, beffen Tochter 


aber, bie Rhea Silpia, zur Veſtalin wählen 7). Denn fo 
 gaubte Amulius, ft aller Hoffnung zur Nachkommenſchaft 
zu berauben 8). Nichte. deſto weniger aber gebar fie vom 9) 
Mars, wie, e$ hieß 10), zwey Knaben, den Romulus und 
Remus. Kaum Hatte Amulius dieſes erfahren x3), als er 


1 N 
| Y) Origo, parentes. .2) quorum, 9) fugeedere alicut 
 inimperio, oder fusoipere alicuius imperium. 4) fed. ^ 
der Gonftructíon des Worte inbers wit dem accuf. cum in- 
init. von dem infnit. activ, in der deutfchen Sprache, wie 
, Wetóbten, nídt tàu(den, — Vid. Broed. Gramm, 196. . 
p 7) legere , ober eigentlichen von einer Veftalin capero ; 
ſo wie wählen son einem Dierator: dicere;. von einem 
Conful und andern hoben Magiftratöperfonen« creare ; 
von einem Senator: legere: bon einem Pontifex: cogptare ; 
von einem Interrex: prodere eigenttid) in der lat. Sprache 


gefagt wird. 8) [pem partus adimere. 9) ex. IO) &adere, f 


ne 


n) eomperire, Sé erfatite etivad, mihl aliquid renuntia- 


, 5) pellere, expellere. 6) iubere; man (affe fi aber bey, ,- 


t 


, 
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„Fogteic befaßt, die Weicfterin ins Befingnik, und ihre Kna⸗ 
"bei ín die nahe Tyber au werfen 12). Allein von unge 
"für 23) war eben damals die Cyber über Abre Ufer getre 
ten 2737 fo daß niemand an den Fluß fommen xs) konnte. 
"Die königlichen Diener legten Daher die Knaben in eine Wan⸗ 
"ne 16), die fle in das ausgetretene 17) Waſſer an den Fuß 18) 
des Berges Yalıtium ausfehten. Und dieß gab xg) Gele 
M „genheit au ihrer Nettung 20). i. 


i 


E | 2, Fortſetzung. 

^ — 4N fid nämlich das Waſſer verläufen 1) hatte, blieb 
jenes Käfichen auf dem &rodnen (ten 23. Da ſoll 3) rum 

eine Wölfin durch das Gewimmer 4) der Kinder herbeyge⸗ 
fodit. 5) worden (epn, und, dieſelben gefáugt 6) haben. Als 
dieß Fauſtulus, cin Hirte des Königs in diefer Gegend, fahe, 
erbaruite 7) er 84 ber 2iviflinge, trug 8) fie nad Hauſe, 


tar, alicnius rel x nuntius affertun. . Sfaumbatte-—at$ 

er fogleíd 1. Dafür fage man im Lateinifhen: — Als 
Amulius dieſes erfahren hatte, fo befahl -er ſogleich 1c. 

.39) in$ Gefängniß werfen, in cuftodiam daro; in den Fluß, 

. dn flumen mittere oder abiicere. 13) forte fortuna, 14) fu- | 
‚per ripas effundi. x5) accedere ad. 16) alveus. AT) effu- 

.. fum oder fuperiectum flumen, 18) ad ober circa radices. 
19) praebere occafionem, 20) falus, oder durch bab Vers 
bum servare, . (&. die Borübungen G. 81.) 


X) Relabi, 3) in-ficoo defiftere, :3) dicitur, fertux mit 

"dem nominat. cum infinie. oder diount, ferunt mit bert 

 ácenf. 6. inRnit. 4) vazitus, 5) actire. 6) mammas ali- 

cui —— 7) mileratione alicujus tangi, milereris 
um deferre, .. 





. 
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‘ \ » . 1 07 
und gab fe feiner Frau, «ifa Laurenlia, um fie au ernah⸗ 

zen und aufjuzieben. So erzaͤhlen Einige dieſe Begeben⸗ 
heit g); Andere aber fagen / bof Fauſtulus felbft die Zwir⸗ | 
linge oom Amulius, um fe zu tödten, erhalten; allein’, auf 
Bitten xo) ded Numitors, diefelben feiner Geliebten 4 Wtfa 
Laurentia, bie wegen ihrer ſchlechten Lebensart 11) $upa ge 
nannt wurde, aur Erziehung übergeben 12) habe. ‚Welche 
von bepben 13) Meynungen 24) die richtigere feo, laͤßt fidj 
nicht entfcheiden 15), ^ ur 


Romulus und Nemus fegen ihren Großvater 
‚wieber auf den Thron. 1) 

Mitten 2) unter den Hirten wuchfen 3) Romulus und Mes 

mus auf. Allein fchon frübzeitig zeigten’ fie einen Geift 4), 

der mehr gum Herrſchen, als zum Dienen geneigt 5) war, 


vnb ihnen ein uUebergewicht über Andere verſchaffte 6), Hier⸗ 


durch geſchah es, daß fid) ein Haufen 7) Jünglinge um ſie 
ber fanmelte 8). Kit diefen griffen 9) fie die Häuber an, 
entriſſen xo) ihnen ihren Raub, umd vertheilten denfelben 


. - " . 
Ed £^, -& 
x . 
+ 


| 9) res 10) bey dergleichen Steben£atten (eft der Lateiner 
auf eine ausdrucksvolle Art ein Participium hinzu, und fagt: 
durch Bitten bewogen (commovere) oder beſiegt (vincere). 


I1) Ragitiofum vitae genus. 12) tradere aliquem alicui edu- 


candum. 13) uter, ra, Tum, 14) fententia, oder beſſer 
bier narratio. 15) discernere, ad liquidum perducere. 

1) Imperium alicui reftituere._ 2) mit dem adject. me- 
dius; inter medios cett, 3) adolescere, 4) ingenium. 
5) proelivis, propenfus, 6) auctoritatem in alios prae- 
bere. 7) manus, turba, cohors 8) confluere ad aliquem, 
9) impetum facere in aliquem . eggredi, adoriri aliquem, 
16) eripere, 


5 
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"unter fid. ^ "Die Räuber dadurch; aufgebracht rx), fteüiten 12) | 
beyden Brüdern sad. Und nice vergebene, Denn einft 
‚bey der Feyer 13) der Cupercatien madten fie den Remus 
gunt Sefgugenten, Romulus aber, der ſich tapfer vectfeis 
bijte, entging ihren Händen 14% Darauf führten zs) fie 

den Remus vor den Amulind, indem fie vorgaben 16), daß 
er und fein Bruder mit einer Schaar von Jünglingen die | 

Landereyen des Numitor beraubt hätten I7) Da NRomülus 
und Remus Turd dieß angefhufdigte. Vergeben 18) ' bew | 

Numitor beleidigt hatten, (o wurde Remus demfelben zur 

- Strafe überliefert 19). Allein Numitor, entweder durch ein 

natärliched Gefuͤhl ao) gefeitet 21), oder durch Nachfragen o2) 

belehrt, fam bad dahin 23), dab er ben Remus für feinen | 


ente grfannte 24) 


N . 








Fortſetzung. 

Indeſſen hatte ut vom Fauſtulus erfahren. 1) TE 
Numitor fein Großvater, umb Rhea Silvia feine Mutter 
fen, und dab: Amulius ipm und feinem Bruder fdjon bon 
Jugend auf 2) nachgeftellt hate, Durch diefe Nachrichten 3) 


4 amt Ó——— BÀ UORPA RADO — 
'"* 1) exaterbari, ira commoveri, 12) infidiari alicai, in- 
fidias alicui ruere. 13) folemnia Lupercalium. Mau 
(ófe aber lieber Dad nomen Fey er ind verbum feyern 
oelebrare auf, und überfe&e ine Qat.: als die Eupercalien 
gefeyert wurten, 24) ex manibus aliouius elabi, 75) ad- 
, ducere ad. 16) fonft oauflari, fimnlare, hier eriminasi ali- 
quem. 17) praedas ex agris alicuius agere, — 18) facinus, 
euius quis in(imulatur, 19)»d fuppliolum oder puniendum 
aliquem alicui tradere? 30) internus oder infitus quidam 
animi [enfus 21) duci, 33) peréontatio; beffer mit dem 
verbo peroontari ober foiscitari; durch (ab) Andre, bie er bes 
fragt batte, belebrt. 23) eo pervenire, 24) agnoscere aliquem, 
1) Accipere, 2) aprima aetate, atencrís 3) nuntius. 


10g 


gereist 4), fabte Romulus fogleich den Entſchluß, fd, fei» 
nen Bruder, feine. Mutter und feinen ‚Großvater an beni 
Ymalind qu raͤchen 5). yn tiefer Woficot ſammelte er einem 
Haufen von Cyünlitgen, wm 6) mit ihnen bem König. das 
Reich zu entreißen. Da er aber gu cffenbarer Gewalt nod, 
zu (dwad 7) war, fo verband er. fib mit feinem Bruder 
und Großvater. Darauf befahl er feinen Gefährten, auf 
verfihiedenen Wegen in die Stadt einzudringen 8) unb die 
técigtide Burg 9) anzugreifen 10). Dieß gefchah 11), und 
Remus unterfihßte za) mit einer andern Mannfchaft, bie er 
in tem fyanfe des Numitors zuſammen gebracht hatte, ihren 
Angrıf 13). Die beyden 14) Brüder erreichten x5) ihre Ab⸗ 
Abt. Amulius wurde überwunden und getóttet ;. Numitor 
aber, durch die Bemuͤhung 16) feiner Gnfel , wieder qum 
König vor Alba eingefeßt 17). 


se Noms Erbauung 1) — Remus Crmor- 
" bung. 2) 


Nachdem Numitor wieder jum König eingefebt worden 
war, faßten deyde Brüder den Entſchluß, eine Gtadt au ers 


bauen. Der König fethft niunterte 3) fie dazu auf, üGertieBa) _ 


Ähnen den Dort, 1e fie ausgefcht und ergogen feorben waren, 
M -— 


N) permotus, 5) poenas ab aliquo ob aliquid repetere, inin- 
rum ab aliquo fibi illatam ulcisci. 6) quibuscum mit bem 
Conjunet. 7) viribus adhue effe ichbecillior ad vim apertam 
ıdhibendam, 8) irrumpere. 9) regia. IO) invadere, 11) quo 
heto. 12) fultentere, adinvare. 13) impetus, 14) uterque. 
15) sfTequi aliquid, 16) Radium s Opéra, 17) regiam .dig- 
nitatem recipere, 

1) Romae condepndse confilium. 2) cxedes, 3) idbor- . 

uri aliquem ad aliquid. 4 €onocedare alieni | aliquid. - 


1 
"- 
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beſchloſſen 12) fie, die Götter gu Schiedsrichtern zu nef 


^, 
d 
. l 1 
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‚ werfab 5) fie iit bem Nöthigen, und bafahl Den Albanern, 
das Unternehmen feiner Entel zu befördern 6). (ber kaum 

war die Stadt erbaut, fo, erhob 7) ſich über die Benennung 8) 
nb Beherrſchuͤug 9 derſelben zwiſchen beyden Bruͤdern ein 
ſehr heftiger 10) Streit. Auf Anrathen Ir) ihres Grofoateri 


men 13), fo daß derjenige 14) von ihnen, ber querft glückliche 
Anzeichen 15) durch Voͤgel 16) bekommen wuͤrde, die Stadt 
nicht nur benennen, ſondern auch beherrſchen follte. In die: 
ſer Abſicht begab fid Romulus auf den palatinifchen, Re: 
mus aber auf den aventiniſchen Berg 17). 
6. PVortſetzung. 

Nachdem beyde Brüder eine Zeitlang auf Anzeichen duch 
Voͤgel gewartet hatten 1), erfhienen 2) dem Remus zuerft 
\ k , UN ^ 


— MIA ——— ——— — 





5) fappeditare alicui res neteflarias, oder rebus neceffariis 
aliquem infiruere, fultentare, 6) confilia oder coepta ali- 
oujus adiuvare, -promoverez 7) ed erhebt fid) ei 
Streit;über eine Sache, exoritur lis de aliqua re 
8) nomen! beſſey aber mit dem Verby appellare. .9) im 
periüm ; beffer mit dem Verbo regere. - 9 aoer. ., II) au 
mein 2(nratben, me auctore. 12)inter fw convenide 13 
aliquem alicujus rei arbitrum facere; liter alicuf dirimen 
“ dam gelinquere. 14) is, cui prímo venirent, contingeren! 
15) faufta auguria. 16) avium volatu. Aber es iſt nicht nó 
tig, dieß binzuzuſetzen, weil ed ſchon das Wort amguriu 
in fid ſchließt. Sch, befonime glückliche Anzeiche 
durch Vogel —* auch bloß heißen: aves mihi addicunt 
Liv. 17) Livius (tib. I. c. 5.) fagt: Palatium Aogmulus 
Remus Aventinum ad inaugurandum templa capitint. — — Tem 
plum bezeichnet namlich bie Gegend. in der Luft, ; wecche di 
Augares mit ihrem Gabe (lituo) au Beobachtung des Flug 
der Voͤgel eingefreißt hatten. 


N) Anguria oxfpeotare. 2) apparere, fe ofiendäre. 
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ſehs Beier, die von der Linken qut Rechten flogen. Allen _ 
kaum hatte er dieſes Anzeichen dem Romulus gemeldet 3), até , 
dieſem zwoͤlf Geier erſchienen/ und ſogleich Blitz und Don⸗ 
ner erfolgte 4». Syept entftanb nun ein neuer Streit, indem 
jeder 5) von ihnen König feyn wollte 6): Remus, weil er zu 
eft ſechs Geier gefeben hatte, Romulus „ weit ihm eine dop⸗ 
pelte Anzahl derfelben’erfchienen war. Bon Worten fam 2 ' 
à zum SRorben; und Remus fiet 8) in dem Getümmet 9). 
€» erzählen Einige die €ade; Andere aber berichten 10), 
dab Romulus feinen Bruder Deswegen ermordet babe, weit 
diefer, um ihn qu verfpotten 11), über bie neuen Mauern ge 
fprungen wäre: Wie bem aud) feo, x2) fo fcheint bod) 13). 
(o viel 14) gewiß gu. ſeyn 15), dad Romulus gleich anfangs 
einziger Herr der Stadt 16) wurde, die er nad) (einem Na⸗ | 
men benannte 17). — Die Zeit der Erbauung x8) fällt 19) 
ungefähr ao) ind Jahr 753 vor Chriſti Geburt 21), B 


UY 
^ 
^ 
M 


EK Staub. 1) bet Sobinerinhen, 


Die erfien Einwohner Noms beſtanden theils aus Gefaͤhr⸗ 
ten 2) des Romulus, theils aus albaniſchen Kolonien. Allein 
ihre Anzahl war nod) ſehr unbetraͤchtlich 3). Um fie qu ver» 





————— — — :. 
3) nunciaxe, 4) fabfequi. . 5) uterque, 6) regiam. dighi.. 1; 
ttem. adiectare. y) ab altercatione res vertitur ad caedem..; 
8) ietus caderé. 9) turba, 10) tradere. ır)-Iudere aliquem, 
habere aliquem ludibrio. 12) quodcunque demum fit. 
13) certe, 14) id. 13) extra dubitationem poni. 16) im- 
perium urbis, tenere, potiri imperio. 17) a nomine fuo 
appellare urbem. 18) tempus usbis conditae. 19) incidere, 
2)) circiter, ferme. ar) wird nur nit a. C. begeichnet, dae 
beißt: ante Chriſtum. 

5) Raptus, 2) ſocius. 3). exiguus. 
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wehren, eröffnete fRouuyaiie Srgpfiabt. 4). für Beute 5) 
jeded Standet amb tert. Hierduch gereigt 9) kamen sad: 
reiche · Haufen 7) von Dähnern herbep 8), Aber mum fehl: 
e .. Um diefe zu erhalten 1o), fidit 
Romulus an die benachbarten 11) Möller Gefandte, die he 
ditten it feinem Volle eheliche Derbindungen 
fgenbé fanden die Befandten gift 
ge 13) Gehör. Dieb reiste 14) bem Zorn Des Komulil, 
unb er entſchloß (i, nun durch Lift und Gewalt gu raubır, 
was aan feinen Bitten abgeſchlagen 15) hatte, n dielet 
Abicht ließ er feverliche Spiele 16) gu Ehren des Neptuns 
veranſtalten/ und alle benachbarten Volter qu benfelben ein 
. taden 17). MDiefe; umb unter ihnen „vorzüglich die tinc, 
Samen in groben Haufen 18) mit ihren Weibern und Kin: 
dern herbey 19). Aber mitten 20) unter den Epielen fie) 

len 21) bie rómi(dien Junglinge mit bloßen 22) Schwerdtern 

* "unter die Grenier ein, unb raubten Aprreri ‘gegen "uns Qut 
gen, die unter bie roͤmiſchen Bürger vetieitt-à3) Wurden. 


eed Word vat 
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4) alylum aperire, 5) homines cuimalibet locj et aepatis: 
- 6) concitatus, 7) frequens turba. 8) confluere. 9) penn- 
xia eft muljeräm. 10) arceffere. 11) vicinae gentes. 12) pe- 
tere populo sonnubia, 13) legatio nusquam benigne a. 
dipur, oder accipitur. 14) exacerbare oder commovere ali- 
" euiüsiram. 13) precibus alicuius aliquid recnlare , oder pre- 
eibus aliquid impetráre rion polle, Etwas durd Bitten nid 
erhalten fünnen. , 16) ludos folemnes Néptuno inflituere,, 
oder parare, 17) ad ludorum [peotsoulum vocare, iB) fie 
quentes. 19) eonvenfre. 20) inter medios ludos ; Geffer aber, 
mit cum oder dnm: " während biefe Spiele gefepért wurden 
(eelebrare)3 oder waͤhrend die Gemlithet aller d wentes 
omniom) auf den Andlick Cepétsenlum"blefer Gpiele ot 
richtet waren (déditum efle alicui zei). ^21) impetunt fa! 
eere, 22) rierus, 33) difribuere, e. 
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$ Tarpeja. 


Aut Sade 1) wegen bel. Raubes ihrer fter, ergrif⸗ 
fen 2) zuerſt die Caͤninenſer bie Waffen; allein Romulus 


ſchlug 3) fle sit leichter Sie 4), fo wie batd darauf auch 
die Antemnater unb. Cruſtumerier, die ihnen folgten 5). 


Am ſchwerſten 6) war ber Krieg mit dem Tatius/ Koͤnig 
Mr Sabiner. Denn dieſer war nicht bloß 7) mit vinem 
Heere von 25000 Mann gut Fuß und 2000 Wann zu Pferde 
eingefallen. 8), fonbern Hatte fif auch. dur Lift und Be⸗ 


— 


trug bet roͤmiſchen Burg bemädtige 9). Dieſe Burg lag . 


auf bem Syligek xo), der nachmals ber copitolinifie bie. 
Die Art, wie Tatius fij berfelben bemächtigte xx), war, 
nach der aemohnicen 12) Erzählung, folzende. 
9. Foetfegung. u 

Tarpeia , die Tochter des x) Befehlthabert der Surg 
war ben. ungeiähr, indem fie "Bafer holte 2), in die 
Hände der ‚Sabiner gefallen 3). Durch viele Bitten dewo⸗ 
gen, hatte ſie endlich verſprochen die Burg in die Haͤn⸗ 
de der Sabiner zu liefern 5), wenn ſie ihr das gaͤben, was 
fe am linken Arme trbgen 6). Sie meinte 7 damit tie 





S 


I) Accenfüs 1 ira de aliqua r ré. 3) Arma eapere, bellum 
parare, 3) fundere. 4) facili negotio; levi opera. *, se- 
quii, 6) difficlllimts, a, tm. gravifimus, a, um. 7) 
tantum, 8) fines Romanos invadere, Homanis bellum in- 
fere. 9) po ixi. | 19) lugüm, mots." 1: occupare. 12) 
iie (ut) mon geröhnlid Crulgo) erzählt. | 

1) Eius, qui präeerat arci. 2) aliquid jetióum iie. 
3) in manus íneidere, capi ab áliquo. 4, pollióeri,. fidem 


facere, 5) radere. 6) miauia manu aeliare. 7) intelli- - 


gere. B W 
Obrinas Antelt. T. 5. A.. 5 [n 


* 


Bu. 
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goldenen Armbander 8) derfekben.: Semi erugen aber die 
Gabiner nicht bloß dieſe, ſondern auch ihre Schilder 5) an 
dem linken Arme. Als daher Tarpeja den Beinden die Tho⸗ 
te 10) geöffnet batte, .fo follen dieſe, um Betrug durch Be⸗ 
trug zu ſtrafen 12), ihre Schilder über jene, geworfen 12), 
und fie fo gerbbtet haben. Antere erzaͤhlen biefen' Vor⸗ 
fall 23) anders, unb nur fo viel ſcheint gußer Zweifel zu 
feun, daß hiervon der faturninifbe Berg den Namen des 
. tarpejifchen bekam 14), den er bif auf die Zeit 15) ber € 
^ Pauung des Gapitolium& behieſt 16). Uber auch nachmals 
wurde der fteilfte 37) Theil beflethen der Jarpittde Fel⸗ 
fen I8) genannt, 4 


10. Vereinigung 1) der Römer mit den Co 
| hinern. 


Qd mehrern fleinen 9) Gefechten zwiſchen den Pen 
‚mern und Sabinern, fam es endlich gu einem Haͤupttreffen 3), 
das anfangs für die Römer unglidtid) 4) auszufallen ſchien, 
bann durch die Klugheit und Tapferkeit. des Romulus eine 
andere Geftalt.erhielt 5), und endlich durch die getaubten 
Sabinerinnen beendige wurde 5). 9(8 7) naͤmlich Das Gees 
fen am bibigflen c) war, famen 9) Die geraubten Gabine⸗ 


^ 


.o0t4d . : t. 

8) armillae. 9) fcata. 10) aditum alicui patefacere, 1i) frau 
dem fraude remunesari. . 12) fcuta alicui oongerere, i 

aliquem coniicere, 13) res. 14) nomen inde trahere, d 

^. Cere. 15) usque ad tempus, quo eto, 16) [ervaré, 1 

praeruptus. 1:8) rupes Tarpeja. —. — — 

1) Junota f»cietas. 2) levioris momenti pugna 3) r 
venit ad ultimam proelium. 4) male sedere Romanii 
S parum pref;erea Romanis geri. 5)in laetiorern event 
verti. 6) confici, profligari. 7) nam oum. 8 proeliu 
acerrimum, 9) accurrere. 
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rinnen suit -Riegenden t0) Huremund zerriſſenen Sieben, 

üre Linder auf. Dem Arme tragend ix) , berbep, flellten 12) 

ſich zwiſchen ihre Männer und Vaͤrer, unb machten durch ' 
ihre Tpoänen- und Bitten dem Kriege ein Ende 13), — Gg 
fam zwiſchen beyden Theilen 14) sum Srieden x5), work 
ansgemacht · wurde 16), dab beyde Staaten ind fünftige ters 
tinigt 37) ) bie. Regierung nach Rom verlegt 18), die Römer 
ser son Eured, ber Hauptſtadt 19) ber Gabiner, Quiriten 
genannt werden ſollten. &o ward auch durch dieſen grito 
den die ad $c) Rome peril 2x) vermehrt a). 


#-. 


fi. Stuma unb Egeria. 


Rama Pompilius wurde im neun und drevhigſten Jah⸗ 
t mad) Erbauung. i) der Stadt yum König erwaͤhlt. Er 
tar der Sohn eines vornehmen 2) Sabiners, und batte bie 
Tatia, £odter des. Sánigé Tatius, zum Weibe 3). Nach 
dem gebe derfeiben. verließ er die Stade Eures, wo e feits _ 
ber gaopbat. fatte ,. und ging 4) in den Aricifchen 5) Wald, 
um 6) in Der Einfamfeit 7) feinen Geiſt su bilden. 8). . Das 
bet behaupteten 9) die Säbiner, und nachmals dud bie E 


. — - — —— 


10) palfus , "m "mm. ii) tenere manibus, 12) in  médiam 
tiem pugnantium { fe infetre, 1j) bellum ad exitum pere 


duceré, 14) uterque populus. 15) pacem inire, compo- . 


"Mre 16) hoo.pebto, has faoti conditione. 17) ünám oi- 
vitatem, ex, duabus faceré ,, ütranique civitatem 6onfoeiare, 
nt oem partic. abl conf. i$) imperium Romam conferre, 


19) eaput. ad) imperiim Romanum, 41) praoclare, | mie .. 


Tum in modum, 32) augere, aniplificare, ^. 


1) Vird bloßñ mit, V. C. h. e. urbe oondita begeichnet. 


?) principis cuiusdam Sabinorum. 3) coniugio cum aliquo 
iungi, 4j [e ochfeere in locum, befler Bier fe abdere in’ 
loto. . $) nemus Axidinüm, . 6) ut. 7) folirudo, fecellus, 
$) animum excolere, 9) contendere, - 

| $2. 
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nen jondpte das dtfanipde der: " uf: hj dagegen M 
aber ef das pnis pn in die aͤußerſte Berunung 17 


e - 


omo 2: Fortfegung. | 

Indeſſen war nod 'einige Hoffnung für, ole Römer 
übrig 1); - Die drey Curiatier waren naͤmlich verwandet, da⸗ 
gegen war der uͤbrig gebliebene à) Horatier unbeſchaͤdigt 3) 
und munter. Da dieſer nicht glaubte , allen 4) dreven ge: 
wachſen 5) zu ſeyn, fo erfann er folgende Liſt 6), um 7) fie 
einzeln gy au toͤdten. Er ſtellte 9) ſich, als o6, ec fliehe. 
Die Curiatier folgten xo) ihm, aber, fo. wie er ir) bor- 
hergeſeden hatte, durch ihre Wunden Verhindert 12), lang: 
ſam uͤnd in einiger Entfernung 13) von einander. Kaum 
hatte Horatius dieß bemerkt, als er ſich ſchnell 14) um⸗ 
dvrehete 15), den erſten feiner 16) ‚Berfölger angriff , und 
ſogieich niederſtieß 17) 5. darauf ſtredte 18), er den petet. 
und dann den dritten zu Boden, ehe ſich tiefe nod, med 
feifeitige Hülfe Teiften 19). fonnten, & flegten. 20) jet die 
‚Römer über ihre Mutterftadt 21) alba Longa, die fie "bald 
darauf gänzlich áetftórten 22), a(& die Treuföfigreit‘ ve Sees 
fu Sefeiat iren ort gne fette 23) 


"u 





— — 





| sultare, 15 altis jlankbus diuim exoipere, 26) sed, at. 


17). vehementer perturbari. 


1)Spes adhuc aliqua mibi affulget, 2) vaperfiei, 3) in- 
"toger.. 4) univerfuüs. 5) par, 6) fráudem excogitare. 7) 
qua. . 8) finguli; 9) fimulare fugam. 10) perſaqui fagien- 
tem, 31) uti, qhenitdntodum, ober wit quod, 12) prae- 
peditus, à3) intérvallo quodam ab aliquo feparatus. 14) 
fubito, .15) fe Yetro vertere, ^16) qui eum petebat. :17) 
caedere, | 18) profterno, ^19) mutuam fibi opem: ferre. 
30) in potefíatem [uat redigere, ditioni fuae fublicere. 





, 9r) metropolis 22) funditus eveitir sro, ^» iram ueniu⸗ 


irritare, - 
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15. Schwelermord 1) bed. Horatius. 
bhoratius Fette trismpbtrevb. nah Rom zurlick, ge - 

(fmüdt mit ben Rüſtungen 2) feiner ermordeten Freunde. 


Als er nicht mehr weit von capenifhen Thore 3) entfernt 
war, kam ihm ſeine ESchweſter, mit zerſtreuten Haaren und. 


Thraͤnen 4) in ben Augen, entgegen 5). Sie war naͤmlich 


he Verlobre ) eines der Curiatier geweſen. € fe mm 
näber v) fov, unb unte? ber Beute 8) ihres Bruders aud) 
Mf fleib 9) erblickte zo), das fie für ihren Bräutigam vers 
fertigt 21). batte, fo konnte fie fid) nift länger. haften 22), 
fondern- brah in faute Klagen 13) und heftige SBertolme 
féungen x4) ibred Bruders Qué, derihr Durd ben Mord 
Wet Bertobten s jede greube des Lebens entriſſen 18) fatte, 
| 16. Sortfegung. ., 
fer diefe Vorwürfe 1) und Berwünfcungen 3) reisten N 


dem Zorn des Horatius. Er fahe feine Echweſter als, eine 
deindin 42. feines Rubmes, und Neiderin des etes feines 








* t te N , 
»- . \ 


1) Perduellio ober parricidium, welches Wort nidt nur 
Waters, fondern aud t ; Bruders, Schweſter⸗ und _ 
Hürgermord bezeichnet. 2) Vidt arma fondern exuviae oder 
_fpolia, weiche Worte eigentlich uon der Beute. ober den Waf⸗ 
ten, die der Sieger dem Beſiegten abnimmt, gebraucht wer⸗ 
den. 3) parta Capena. 4) fundere lacrimas" 5) obvium 
[e aliquã ferre. 6) defpo.fa alicui. 7j facta ei p: opior cett, 
e fpolia. 9) paladamgntum 10) cogn.iscere, 11) conficere. 
12) diutius, fibi temperare, non pofle. 13) alta voce com- 
plorase, Aponfum..- 14 diras alicui imprecari. 15): omnem 
vitae,  jucnnditaem, tollere, eripere alic. — 

IJ Opprobrig. . 3) ,dirae imprecatipnes. 3) movere | 
iram... 4). dam. fberfeßes er glqubre, „dab feine Ehielter - 
feinen Ruhm anfeinde‘ (obtrestare, Alicui ı rei) ^ und fein Du 
terland um dieles ud beneide Gnvidere,, mit dem Datie 
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Wasırtandek an. -Dinfer: Argwohn Archhre ihn ſo in Weh 5), 
kr fine Scho eſter efibrmStdietiM de 6)- Did fab 
don Senat .Aldieine: zrauſame Thatan ) 3. unb zwey Aevoll⸗ 
weachtigte 8) - bie zux Mitarſachung blofer. Gadpe ernannt wor⸗ 
den 9) Waren, verdanumten den jorafité gum Bode xo). - Al 
kein Die- Wissen feined-Daterb und Die -Brgunfkigumg xx) Det 
Königs rettete-a2).den Schuldigen. Das Bolt wiederrufte a8) 
inet: Urtheit, und Tullus ſtrafta 14) Dem Horatius bloß 
dadurch/ Rab er ihm unten bem Joch wegzugehn "béfabt:as). 
. Eigentlich war dieß ein Schimpf, mit dem auweilen Sieg 
gefangene ul wurden 36). —— N 


* zi ! 
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mn Aka te Torauiniue Priscus in Rom, 


^c fm Jahre zar nah Erbaumg Roms reifte;- unter der 
Megierung des Qncu$ Mareius, ein gewiſſer⸗ Autimto nad 
Bent. Erwar bet € on des Damaratus, eines Govinibiert 2), 
Ben ich nach girquinii 9),- einer etvurlſchen Stadt, bege⸗ 
Sen; aub tafetbft durch feine Keichtäimer O Anfehen langt — 
hatte. Bon Jugend auf durch das eue begünftist 3: , war 
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$e Yerfon und, Kauf. der Góc). S) aliqua. re tando fu- 
Tore torripi, ut cett. ‚He veftiglo. -7) hoo videtur mihi 
Agox facinne | 9) duumviri,. 9) peaffficlionis iudices ore- 
dri, 19) Sepitis, ,Miqnem. damnare. 23) gratia. . 32) morte 
' Hberare reum. ^13) irritum effe iubere iudicium, 24) has 
av ab aliquo expetere poenas z ug oett, 15) Jub $ gum 


- , - mittére, .A6). epntumelia affici. ,.- 


212p Fir; $ ‚advemtus-Targuipii Prisci Romae, Beer: quo 
tempore Romam commigrayerit Tarquinius Priscus, 2) Co- 
rifyhius, .3) Tenpisit oru. A): "opes. 8) —J 
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Eucumg’y Der eindige Ecke alter Nichthuͤmer feines fateri, 

der Gemahl der: Sapaiit ir eher deu von verhebmeh Stan⸗ 

be, geworden 6)o : "ydbeffen) fonnte doch, als-in Ausläns 

der 8) ax Sorauitiir qu feinen Hoden Ehreriftellen gelangen 9x 

Dieb (durerala der ſtotzen 10) Sunaquif fo. fehe ix), daB 
fit ihren Semahl bat ,. dieſe Stadt gu verlaffen, unb nad) Kom . 
in giten x2)... Sie durfte nidt lange bitten 13), denn Chr: 
ge 14) 'unb Nuhmfucht nmnterten-z5) von ſeibſt (don den 
Qucumó dazu uf. Beyde verliehen daher om bicheriden » 
Rote ' nb aegra sad) Rom. | nn 


oae M Sao ta 


— gortſehung. | 
2 8, fte sicht se ^ pon Kom entfernt waren 2), fo 
ereignete (id etwas 2), das Re als eine glüdtiche Vorbedeu⸗ 
tung anfabew.g). Ein Adler Tam namlich berbep 4), nahm 
bon Lucums den Hut 5), floh bod in ie Höhe 6), unb fette 
te ihm bald hernach benfelben wieder anf 7). : Kanayuil war 
über dieß Ereigniß hoch erfreut 8) und: delebte ihren Mann 


mit der Hoffnung 9) r doß ihm Die Herrſchaſt qu Dheil worden 


. " « ^ nt à 
. » . PE 4 £ , 
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©) "Prxaqoilemn;-fostreto Tob sirtem;-fh"atHtmoniors du. - 


cere. 7) sed. 8) advena, peregrina ftirpe oriundus. 9) ma- 


guorum hónorum adipifcendorum mihi non eſt facultas, 
i0) mrülief atrógsntior elatiorfs animi. 11) aliquid adeo 
indfgtie ferre. '12)' Romani sommigrare. A9) facile perfua- 
dere? 3) hoforum.et' glofiae dupido. 2%) fihmulere, i6) 
fedeli, dbi aühut babitavimás, iretitiguére, d dif den Ablar, 
eönleg. ^ FE EEE sj 
a Y) Sh rout T" loeo. 2) aetidft" kltáuià. 3) pro 

laeto omine aliquid haberi, ^ 4)'delabY; dimitti mif Es 
Partialp. praeter. B) plleum. aufekréi 6) [dblihiis abiro, 
7?) capiti reponere, 7:8): into: 'Jactiffimó 'adéfisere dügu- 


. rium. ) od fpem futuri imperi dieto erchhee, v enger 
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L4 
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o $e ebat!) Fe: eder Knaben, Pet). Wegen der Gefan⸗ 


infert 9) feiner "Mutter , e ecvius, und cegen des Na⸗ 
moenselnos Vaters Tuttius:genaunt murde. Alo dieſer 


einſt in ſeiner frͤhern c) Kindheit Tin wenn koͤniglichen· wal⸗ 


Vif 26) (tief: errignete⸗ es Beh; DUB: pibtzlich uie Delileuch 
tmt 13):Sintunte: fein Haupt umgab xa); und Damm: wit 
Minen Aufwuchen verſchwand 13). mie: Wunderzeichen a4) 
ſchien ‚fehle kunftige Groͤße Anstidenten 2x), : Soerklabte 15) 
es wentgftend Dauaquil. Bon dieſer Feitian ward ver Rabe 
an Anderſtatt 1y) Angenommen A ellen freyen fünften 
- uütetviloteliag) / und amr ifo ſtarker 19)gelixbt/Ye ſtreffli⸗ 
d£ do) wf ausbiſdete ar).: Daher kaui e& denn auch daß 
"hi nicht mu^ ber einkauf ſondern "Wd der 
steige de ipt wurde, 7 TREE Yer 


Aet E ig. 
. "Ermordung ) des Tarquinius ricus 


— die Söhne bet Ancus Marcius fonnten e nicht vergeſ⸗ 
. (eh 3j, bab ſie durch bem Betrug des Sarquimiud Vriscus 
Apres vaͤterlichen Reiches beraubt worden waren 9), und ale 
; fie nun fogar ni fuͤrchteten daß Servius Tullius, der 


9* "A X Po C£ ut. in C u —8 
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» adducere. 7) parta edere. m á ferbitio matris in cap- 
" diviiate,- 9) prima "peritia. 20) "regia." 13) claras, Idci- 
dus, splendens. 12) eingere, ambire, 33) flamma cum 
' fomng *abit. 14) prodigium. 25) portendere. - 116) inter- 
pretari, ap adoptari, filii loco haberi. 8) 'erudixi.' 19) 
eo magis, eo vehementius. 20) -quo feliotas , à ‘Quo maiori 

| cum fuoeelfu. 21) ingenio' extolendo opehäm dare, 


/ 3) Caedes, 23) eliquid s nón dimittere ex animo. 3) privari. 
pd. : . oo *. 
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Odunitgenf on bet Sonigl.,- nad ijr sur Oleg fous 


men moͤchte 4) ,,.p fahten Re dan / Anſchiag cuo Snip p - 


PIE NE i o£ Throues 48 Geftáditigen. B eie felt 
ſcheuten 6) fi. jenem tiun, | und diagten )daher· awey 
Hirten qute Meuchelmond. Dieſe gingen 8) mit Strpém 9). 
Wt flog tragen gewohnt mwaren, ir en finigiifre fifa 
(ngts-Aafeth ih ginen befgen Gitueit an „.umd verlangten ra) 
tob der fónig Denfokden färlichten ſollte. Sarquig. Tieh, gt 
vor ſich keimen, um ire Gadé 1:1) qu hoͤren. Acfaͤngkch 
(nd bed durch ir Geſchrey den Sónis sb Betäuhen-r 2); 
aber vergeben. - -Raceuin befahl, dab einer. z3)-medp Sum 
andern reden 14) ſollte. Dieß geſchah. qi fub um ber 
$inig,.-ebne 15) stwad qu afubeu, zu bem Qiinqy hinmens 
bees nr Ape a6) zu hoͤren/ fo ſchlug ibn ber Mnben. so) mit 
feiner Art au Boden. 19). und fesirió Anpen, 3 or 
Thür hinaus ao). 
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se 3 aves an 


gue die Ebhne des (acm erreichten ihre, Yoficht "TE 


halb x). Sobald / noͤrmlich bes König getóbteh ap worden war, 
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0i in regno sliquem excipere, elici [aceedere. S)regno 
potiri, giam digüuitatem. recuperare, 6) non auderp faci⸗ 
nus aliquod | committere. 2) donducere. aliguem ad feeder 
faciendazn,. B pergere. ad locum...9) ferramentum a 


fte, Securis, 10) regem. ad litem &omponendam app ellare. 
i1) caüsam alicuius. cognoscere, 12) vociferando Mn ; 


obtundere. 13).: in'vicem. 14), dicere. 15) nihi] füspicans. 
16) für eum beffer: quid ille afferret, - 17) fublata ‚lecuri. 


18) deiicere. ;19) ambo. 20) foras fe eiicere, próripere. Í 
£s? 


a) Pariem eonfilii. alicniós aſſequi. 2) occidere. 
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r$ Sonteuil bir konigliche Burg a) peribliefen , und feuer, 
144) bel Getvius Dullius an, (id des rutiebigtem Thrones s) 
su, bemäshtigen.- . parent: öffnete fie das Feuſter 6) ,. und 
tief bent Bolt tes ſich vor. Dem Vallaſt verfammelt batte 7), 
ww: : Karquinind Aebe noch und befehle Dem. Balfe, in⸗ 
awiſchen bem Servius Dulllus zu gehorchen 8), — ANH dies 
die Soͤhne des Ancus hörten, und uͤberdem noch erfuhren 9) 


-— 


‚ dab die cen ignem gedungenen Moͤrder ergriffen worden waͤ⸗ 


ren; fe teriteGen fie Ron, ‚und. wanderten 10) nad Seateſſa 
Nometia. Servius Tullins aber trat offeutlich iu. koͤnigiicher 
$ieibung 11), und von Lictoren umgehen, Auf-a2) , indem er 
Qsrgab.zgy, ba er die Stelle x4) des nod lebenden Königs 
vertrete. Als nun nad) einigen Tagen Der Tod des Könige 
bekannt 15) gemacht‘. wurde,. iet e$ dem Servius - nicht 
ſchwer 16), Den · Chros beffeiben au. behaupten; de er amar 
mit Bewilligung 17) des Senats, aber nicht mit. Beyſtim⸗ 
mung 18) des Voltes in Beſitz nahm 19)... B 


.17 


- - 


Vom finn Oófe 1). 


unter der Regierung des Seroius &ullius. trieb. 2) ein 
‚Sabiner einen Ochſen von ungeheurer 3) Größe und ganz 


net mE Ben © un ge anne fer dere nr 








| | 
3) regiam elauderé.- 4) ixhortadd, 5) vacua. Tegis fedes. 
6) per . fanellram populo indicare. 7) in veRibulo xegiao 
comgregatum effe, 8) dicto adiens effe alicai. 9) affertur 
mihi nuntius, 10) exfulstum. ire, 31) traben. 12) prodire, 
15) ſimulare. 14) vice regis adhue vivi füngi. 15) palam 
* facere, befannt machen. 16) facile regnum oder imperium 
alicuius obtinere. 317) voluntate Patrum. 18) iniulluw po-. 


. puli. 19) occupare. : 


1) Bos in Sabinis natus ober nata. 2) agers. 9 ani- 
randa magnitudo. n 


vr. 
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befondrer X) effetto mach (tom, ans ihn PofetÜft intem Tem⸗ 
pel der Diang zu Yellarhten 3) Er tjat-ó) tief in ov feſten 
Ueberzengung⸗ tab er baburd) feinem Vaterlande bie Oder⸗ 
gtvatc verſchaffen 7) pürbei : Denn die Augmon datten dev 
ſagt g) daß dasſenige otf die Dberaetodit 9) ecba&en folk 
te, deſſen Berger jenen Dchfen ber Diana opfern würde 
Nitein. dieſer Aasſpruch io) war aud) gu den Hhren eines 
timifchen Prieſters gekommen, und diefer fudite, mehr von 
der Liebe gum Vatertand als zum Recht geleitet, Ah WE 
Drfers zit bemächtigen 11); WIE er daher jenen €abinet 
mit deſſen Ochſen nach Rom kommen (obe 12), fo befobt' er 
ibm, fd vor Dem Opfer in fließendem Waſſer au baden 13), 
Der Sabiner that x4) dieß, damit er nichts verifumte,. war 
den Erſdig feines Opfers beglinftigen 15) konnte, Aber waͤh⸗ 
send dag er. dieſes ‚that 16), fdiadtete der Priefter dm, 
dfe , unb ſuchte fo durch einen Betrug feinem Daterland 
die Obergewalt zu verſchaffen. 


4 


24. Tod des Servius Zulius, 


Gervius Tallius, eingedenf- des Todes x) feines Vor⸗ 
gingré , batte feine beyden Töchter an die beyden €ogue 








4) in&gnis plane fpecies, 5) mactare, immolare. 6) Man 
wrbinbe Diefen mit bem vorhergehenden Gatz durch die Pars 
üfel cma. und durch die Redensart: habere fibi aliquid per- 
[aifhmum, oder bloß mit bem Partieipio: per[vafusi feft, 
wrtifhme, 7) parare, conciliare. :8) vaticinari, 9) impe- 
cium. io) vaticinium, 11) fibi arripere victiniam, fuam 
heoe victimam, 1s) confpícere aliquem. venientem, ftatt 
venire, (©. Broed, Gr. X. 430.) 13) vivo flumine 'per- 
lundi. x4) parére, 15) eventui re[pondere, 16) bloß mit 
interea autem, - 22 za 

I) Caedes. | W — 


Pd 
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teyen im Staate, -unb gewann 5) inebeſondere die Vorneh⸗ 
meh, die Servius durch feine neuen 6) Einrichtungen belei⸗ 
digt hatte. Als nun endlich Tarquinius altes, zur Ausfuh⸗ 
zung 7) ſeines Anſchlages genugſam vorbereitet glaubte, fo 
ging 8) ct Öffentlich im koͤniglichen Schmucke 9) aufs Math- 
haus, feßte ro) fi) auf ben Thron, und berief bie Gene 
totem zuſammen. Dieſe famen theitd durch Neugierde rr), 
theils Durch ihre Verbindung xa) mit bem Tarquinius. ange: 
veizt 13), in großer Anzahl gu famen 34); and. nun, biet 
Zarquiniuß eine Rede an diefelben, worin er ‚ihnen feine 
wahre Abficht entbed'te 15), Während diefer- Rede 16) kam 
GServius voller Zorn herbey, und wollte fogleich ſeinen 
Schwiegerfohn von. dem -Töniglichen Thron berabziehn 17). 
Allein dieſer, an Jahren und Kräften jenem weit überle: 
gen 18), efgriff 19) ihn, unb flürgte ihn von ber oberften 
Stufe bes Rathhaufes auf ben Markt herab 20), Verwun⸗ 
det wollte nun Gervius fid) nach Haufe begeben ar), allein 
die Boten 22) des Tarquin holten 23) ihn unterwegs ein, 
. unb tébteten ihn‘ auf ber Stelle. 


"27 Beſchluß. 
Indeſſen war Tullia herbeygeeilt, um gu ſehen 1), 
wie das Unternehmen ihres Mannes ablaufen wuͤrde. Als 





5) libi conciliare prinoipes. 6) iis, quae nuper inſtituerat. 
7) mit ber Redensart: exfequi confilium. 8) fe conferre, 
' 9)'geldimiüdt (ornare) mit ben fónigl. Ehrenzeichen (infignis). 
10) fedem regiam oder ſedem in regio [olio oocupare,, 
11) novitatis ftudium. ^12) neceffitudo cum. 13) excita 
tus, impulfus. 14) frequenter convenire, 35) mente 
fuam aperive. 16) orationi intervenire, i7) detrudere 
etc. 18) validior. 19) medium aliquém arripere. 20) ef 
periore gradu deiicere. 21) fe reeipere. 22) mi/fi a Tar 
-quinio. 23) aflequi aliquem ifi via. 

.. 1) Cognoscere alicuius rei eventum, oder videte, q 
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fe auf den Markt getommen "mar, amb vofetbft ba$ 6e 


(febene 2) gehört hatte, fo ließ fle frohlockend 3) ihren 
Tann aus dem Rathhaus rufen 4), und begrüßte ihn auerft 5) 


als König 6). Allein Sarquiniug befahl ihr, nach Haufe ^ 


prràdgsfebren 7). Der Weg nad) 8) ihrer Wohnung führte 9) 
fft direch eine enge Straße 10), ' die fonft vious Cyprius, 
ober die gute Straße, hieß. Hier Ing ter Leichnam zı) bed 


— 


ermordeten Servius. Als ihn der Wagenführer r2) erblickte, 


blieb er ſtehn x3), um aus zuweichen 193  Xllein bie unmenſch⸗ 


liche x3) Tochter befahl ihm ‚über den Leichnam ihres Vaters 


wegzufahren 16). Dieb Heſchah 12), und fie fam mit bem 
fhinte (fjre£ Waters befpritt 18) nad) Haufe. — Fuͤrwahr eine 
graͤßliche x9) That,“ wofern fie nicht 20) die Römer, um 
ihren Abſcheu'gegen das Dönigehum, und vorzüglich gegen 
die tete Regierung, zu rechtfertigen 21) und zu exhalten ay 
gegen atfe Wohrheit uberiiefert haben 23). 


as. Eroberung 1) ber Stadt Gabi. 


Babit,- eine der ſchoͤnſten Stadte datiums, unweit 2) | 


Praͤneſte, wurde ſchon ſeit 3) fieben Jahren von dem Tarqui⸗ 





modo aliquid cedai. 2): quae faote erant, 3) erionkphare. 


4) e^ curáa evoeare. 5) prima, princeps. 6) aliquem’re- - 


gem appellare, 7) domum recedere. 8) ad. 9) ducere. 
10) viens anguítus. 11) trucidatus Servins. 312) aurigs, 
oder qni inmentz agebat. . 13) reiftere.. 14) via exocdere. 
15) Frelefiiflima. 16) carpentum per patris Corpus agere. 
17) quo fecto. 18) fangnine premo contaminari. 19) ne- 


fandum facinus. 20) nifi, ' 21) probare. 29) alere. 23) ° 


praeter rem, praeter veritatem, falfo, aliquid memoria; 
prodere. . 


1) Capta urbs, Gabi, 2) haud procal a, 3) per ler | 


tem annos, oder bloß: feptem annos, 


qa. 
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nius Guperbus vergebens 4) befriegt, als fie endlich, nicht 
fowoht durch sömifche Tapferkeit, als pielmehr bury uns 
ruͤhmliche s) Liſt erobert 6) wurde. Dieſe Liſt war folgen⸗ 


| de7). Sextus Tarquinius, ber jungſte Sohn des Tarquinius 


Guperbus, ging sum Feinde nad) Gabii über 8). Hier fiell- 
^ teer fib, als wäre er von feinem Vater graufam behandelt 
worden 9), flagte xo) über. deſſen unertraͤgliche Grauſam⸗ 
keit 11), bie er nicht nur an feinen Unterthanen 12), ſondern fe: 


gar auch an feinen Kindern ausube r3), unb erregte 14) das 


^. burd) 15) das Mitleid ber Gabier 16). Gie nahmen 17) ibn 
germ unter fid) auf, verfiherten, taf. ihnen feine Ankunft ers 
seunfcht 18) wäre, und verfprachen, ibn gegen die Beleidis 
gungen feihed Vaters zu ſchutzen 19). Nun ſpielte Gertus 


feine Rolle 20) weiter. Denn nad) einiger Seit brachte er 
einen 21) Haufen von gabinifhen Tüunglingen gufammen, mit 


denen er einige Soldaten feiried Baterd zurückſchlug 22), die 


| sömifchen. Meder vermüftete 23) , und Gabien bereicherie 24). 


29. Fortſetzung. 


Durch dieſe und ähnliche Mittel 1) brachte 2) er e$ end⸗ | 


(id dahin, baB int ber Oberbefehl über die gabinifche Ars 


4) nequicquam urbem bello petere, 5) inhoneftus dolus. 
6) capere urbem, 7) fio comparatus , compoflitus, 8) ad 
. hoftem transfugere. 9) atrocius, acerbius, nimis afperc 
ab aliquo trastari. 10) queri de aliqua re, iI) intolera- 
bilis crudelitas, 12) civis. 13) orudelitatem. exercere in 
aliquem, oder crudelitate faevire in aliquem. 14) mifera- 
" tionem movere. I5) ita. 16) Gabipi. 17) benigme ali- 
quem excipere. 18) gratus, eXoptatus. 19) totnm aliquem 
praeftare ab aliqua re — Beleidigung: injuria. 20) partes, 
quas fuscepimus, ulterius foftinere, exfequi, oder ohne ilo: 
in fraude facienda ulterius progredi. 21) manum colligere. 
. 82) fugare, repellere. 23) popular 24) opibus locupletare. 
— 2) Artes. 2) ofliere, 


Li ^ 
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mee anvertraut 3) wurde. Und nun ſchickte et, einen treuen) 
Boten nad) Rom, sum feinen Vater zu fragen 5), was 6) er 
weiter 7) thun follte. Der Bater bieltes für unfider 8), bem 
Boten eine mimdlihe 9) Antwors zu geben. Er ging taber 
mit Demfelben in den Garten, ſchlug, ohne etivad’zu 10) res 
ben, mit feinem Gtode die bódften Mohnkoͤpfe xr) ab, und 
(óidte den Boten zurüd. Certus. betftanb 12) ben Winf 
feines Vaters. Durch Anklagen, fcheinhare Beſchuldigun⸗ 
gen x3) und heimliche 14) 9tadftellungen unterdrüdte, ent» 
fernte 15) unb tóbteteer die SBornebinften be Staates. Dies 
fer verlor x6) baburd) feine Beſchuͤtzer 17) und wındenun bon 
Sestus.den Händen des Tarquinius uberflefert x8). 


. 30% Die Dige der Single 1) 
Unter der Regierung bei Tarquinius Superbus erſchien 2) 


ein fremdes altes Weib 3), dad dem König neun Bücher zum — 
Verkauf anbot 4). * Allein da fie den Preis derfelben au hoch 


anferte 5), fa weigerte 6) fi) der König, biefelben zu kau⸗ 
fen. Sogleich ging dad Weib meg, verbrannte 7) drey ibrer 








3) imperium exercitus alicui credere. 4) certun. 5) fci- 
scitari aliquem. 6) quidnam ille velit, quidnam illi placeat. 


7) amplius, ulterius, 8) non fatis tutum. 9) vote aliquid. 
refpondere. 10) tacitus. I1) decutere papaverum capita, 


12) intelligere, qued aliquis i innuit, 13) [peciofa crimina- 
tio, 14) clandefiinus, 15) in exilium agere, 16) orbum, 
ober privatum elle. m) defenfor.'ıg) aliquid alicui tradere 
in manus. 

1) Libri Bibyllini, 2) advenire. $) peregrina oder ho- 
(pita anus. 4) aliquid. vensle offexre, proponere. 5) im- 
menfum pretium pofoere, ó) nolle. 7) odiitbusexe aliquid. 


- 


v 
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Bücher, fam dann wieder, und bot 8) ble uͤbrigen fedjt-bem 
König um denſelben Preis in. Gie wurde wiederum. grid» 
gewiefen 9), ging nun zum zweyten xo) Male fort, und set 
brannte abermals rr) drey ihrer Buͤcher. Dann kehrte je 
noch einmal 12) gum König gurüd, und forderte fit die drey 
fe&ten Bücher eben fo viel 13), al& fie für alle neun gefordert 
hatte. Tarquin wurde nunmehr auf diefe Buͤcher aufmerl⸗ 
ſam 14), und befahl den Auguren, biefetben zu unterſu⸗ 
den x5). Diefe gehorchten dem Befehl, fünben 16), 095 in 
jenen Büchern die Orakel der eumäifchen r2) Sibylle entbat; 
fen wären, und riethen a8) dem foníg, biefelben zu kaufen. 
Dieß geſchah, und ſogleich verſchwand 2) jene Frun. 


3r Forrfegung. 

N Auf Befehl des Königs, Tarquinius Superbüs, wurden, 
bie exwaͤhnten 1) Buͤcher in einem Gewölbe 2) writer bém Ta⸗ 
pitolio aufbewahrt 3), und der. Aufficht zweyer Maͤnner 4) 
anvertraut 5).’ Als aber zu Syllas und Mariub’geiten das, 
Capitol ín $lammen aufging 6), verbrannten’7) aͤuch dieſe 
Buͤcher. Nun befahl Colla funfzehn Maͤnnern 8)5 in' ganz 
Italien neue ſibylliniſche Diafel infamem 4 zu fudeni Diet 





8) interrogare aliquem ; ‚num quid prétio aliquo emers 
velit, 9) reiici ro) rurfus, fecunda: vice, 11) denuo. 
, 22) tertia oder ultima vice. 13) tantumdettr ; quantum, 
. 124) attentiore animo aliquid. confiderkndum!' pàtarei 175) 
. examinare aliquid. 16) intelligere, cognoscere. x7) Si- 
. bylla Cumana, 18) fuadere alicui, at. 19) roctdere 6, 
confpectu hominum, evanescere. 
. 2) Memorati, de quibus diximus. 2 2.horoipm " cella 
3) fervare, condere, 4) duumviri. 2), e pder demam- 
dare aliquid aMcnius earae. - 6) igne Le zd 7 confu-, 
mi. 8) quindeclidyiri. 9) sonquitere. | 
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geſchah mit nieler SBorfid)t 16) und Behutſamkeit 22). Aber 
deſſen ungenchtet Eguinte man nicht. verhindern 12) , Daß nicht 
zugleich aud) viele unedte 13) Ausfprüche aufgenommen - 

‚ wurden. Daher ließ der Kaifer Auguſtus die ganze Samms 
lung 34) der ſibylliniſchen Oralel von neuem x5) pritfey, und. 
die unerbten verbrennen, bie edten 16) aber in einem golde⸗ 
nen Gdyvaut xz) unter der Bildfente.des Apollo im palati» 
niſchen Tempel aufbewahren. Endlich. wurden fle unter ber 
Segierung Throdos be& Großen vom Gtitido ſaͤmmtlich bets 
brannt: storie imt Jahr 389.nach Chriſti Geburt, 


Vemerkungen 1) über 2) bie ſibylliniſchen 
‚Bäder, | 


"Die. fibplliniffjen Bücher wurden bey zweyfelhaften gat 
len 3) 33 Rathe gesogen 4). Man bediente 5) fid ihrer, um 
daraug zu [eben 6), wie man, fid bey gewiſſen Wunderseis 
den. 7). oder bey ungluͤcklichen und verwickelten Staatsereig⸗ 
niſſen 8) verhalten 9) ſollte. Das gemeine Volk hegte tiefe 
Ehrfurcht Xo) gegen die Ausfprüche derſelben. Dieß wuß⸗ 
ten uj bie Spatrícier ; babet behielten 12) fe auch immer die 


^ 


! 
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— 


IO) cura. 11) prudentia. 12) impedire, quin. 13) fuppo- 
Bticinus , adulterinus, falfus. 14) omnia , quae gollecta fue: 
rant, - Oraqu!a Sibylliha. p 4 denuo. 16) verus, genuinus. 
17) foryinium, .cifta, . 

y) Obfervatio. 2) He. 9): Tes, » 4) eonſuli. 5 man 
überfeße dad.Wort bedienen mit hinein (een, infpicere, 
oder aufichlagen, evolvere. 6) inde discere, intelligere. 
7) portentum, prodigium., 8) in rebus trepidis ét impe- 
ditis. 9) wie man fid) verhalten folltes quid faciendum fit. 
10) magna religione aliquid venerari. 11) non me latet - 
aliquid. 23) renes alicuius rei-ouftodiam, 


^" 


— —— 3. 





130. — 0 ME 
Wüfficht fiber Diefelben, ſahen isi Diefekben, fo oft fle weiten, 
und antiborteten. nad) deufelhen twas.r3) ibuen: beliebte 14), 
Wenn wir tief alles erwägen x5), fo, bteibt e$ mcht unwahr⸗ 
ſcheinlich 16), bap das Gange 17) ein feiner Kumnſtgriff der 
Sjatricier war, das Volt burd) Aberglauben zu zugem x8) 
und daß jene Zabel über ben Mrfprumg Derfelben erſonnen 
worden ift, um das Alterthum und die Börtlichteit derfetben | 
-, vor bem Volte zu Mid "S ZI | 

] | 


! 


83. Wander PS bey 2) dem Ban des | api | 
| eun toliums, ^ | 


Sarquiniué Hriscus hatte einſt in einem greifetpaften 3) 
Treffen mit den Gabinern das Gelübbe 4) gethan, dab er, 
' foofern 5) feine Waffen gluͤcklich 6) feyn würden ; dem Juvi⸗ | 
ter, ber Juno und Minerva einen Tempel bauen, wollte, 
( Nah erbaltnem 7) Siege errinnerte 8) er ſich dieſes Qelhibdes, | 
amd beſchloß, auf Anrathen dee Auguts Naͤvius, auf dem 
tarpejifchen Hügel 9) den neuen Tempel zu.erbausn. Aber 
\ (don hatte‘ ber, fabinifige König Tatius, in dem oben er» 
mwähnten Treffen mit den Nöutern, an biefent Orte emigen 







HE 
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13) quiequid. m placere, 15) perpendere à ‚ponderare. 
Man gebrauche die abl.confeq. 16)mtt videri, 17) res tota 
(ein feiner Kunftgriff) callide inventa ab aliquo, nt cett. 28) 
regere aliquem [uperfiitione. 19) probare alioui Aliquid. 

I) Prodigium. 2) Man überfe&e die Worte bey bem 
Bau im Lateinifchen mit: als das Capitolium ers 
bauet wurde — erbauen: exfiruere, 3) anceps. 4) vo- 
sum fufcipere, 5). 6) profpero eventu pugnare. .7) id) 
erhalte den Sieg, contingit mihí victoria, unb,num über» 
(e&e man im Lateiniſchen: : als er den Sieg erhalten hatte. 
8) memor huius voti, welches mit dem. folgenden verbo 
beſchlo fi. verbunden wird. 9) tollis oder mons Terpejan. 


L 
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Söstern Albäre geiveiht xo), Man fragte daher diefelben, 
ob e$ etidubt (ep, fie zu entfernen 1x). Die Götter erwieder⸗ 
ten, dab: fie’ ihre Altüre yerfaffen wollten. Sur. Terminus 


— 


und ‘die Goͤttin zz) Ver Jugend waren dagegen 13) und wolls | n 
tes ſich von ihren Plähen nicht entfernen (offen 1) Sn ——— 


" fie atfo ſtehen 25), unb ſchloß fie nachher in die Mauer 

be Tempris eit, der dent Jupiter, der Quno unb Minerva 
gewidmet wurde. Die Priefter, wahrſcheinlich 16) bie Qv» 
finder 17). diefed ganzen Vorfalls, erflärten 25) denfelben at 
dne glickliche WVorbedentung der immer neuen Staͤrke 19) 


und dauernden Feſtigkeit 20), die-in Zukunft 2x) dem roͤ⸗ 


miſchen Stante su Theil werden würde 22). » 


wl. . 9 Vortſchung. 


 ‚Shdenen x) fonnté Tar quinjus Priscus nur den giat: 2) 


zu dem heuen, Tempel beftimmen. Den. Bau 9)fet6f beforgte 
. t 


20) 028° dile tanfeorare. 1) ex hoc in alium locum trans- 


fare, gder deos ab arís fuis vel templis evocare. Denn 


wenn man einen Ort in 95«fi nehmen, unb die Heiligkeit 
der Bötter an dieſem Drt nicht verleßen wollte, fo rief man 
torber bie Gótter von diefem Orte ab, und dieß hieß: evo- 
care deos. — Doer man betiene (i der Redensart, melde 
auch Livius (Lib. I, 55) von diefer Cade gebraucht bat: 
exsugusdie fans facellaque deorum. 12) dea Juventas. 13) 


exsmgurátibówes^non admittere, 14) loco fuo [e moveri 


pti molle 15) non movere aliquem loco fuo. 16) haud 


dubie, 17) auctores omnis huíus rei 18) interpretari ali- - 


quid fauftum prodigium. 19) robur. 20) perpetua firmi- 


iss. 92x) pofteris temporibus, 22) bem Rom. Staat ‚wird 


etwas zu Theil, eivitaa Romana gaudet aliqua re. . - 
1) Sed. 2) aream novae aedi exfiruendae defignare, 2i ip- 
(am sedem aedifüoandam euraro. 


— 
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deſſen Enkel, Tarquinius Supetbus, ünb zwar in der Abſicht, 
damit er das Volk, das mit ſeiner Regierung unzufrieden 4) 
mat, aufé neue 5) befchäftigte: Bey biefem 6) Bau ereigne⸗ 
te 7) fif nun ein neues Wunden, das, fo wie das vorige 8), 
auf die flnftige Große des römifchen Staates 6e50gen9) tours 
de. Indem nämlich ‘die Bauleute den -Grund-gu bem Zen 
vef gruben 10), fanden 11) fie tief in ber Erde einen Men⸗ 
ſchenkopf, beffen Geſichtszuge x2) nod) gang unverfehrt 13) 
' waren, Die Augures, die man über diefe Erfiheinung x4) 
Befragtess), gaben gur Antwort, daß dadurch x6) biefer Tem⸗ 
vel für das Haupt 17) Noms, und Rom für das Haupt xs) 
Italiens erklaͤrt werde 19.) — Jener gefundene Kopf ſoll der 
Kopf eines. gewiſſen Tolus geweſen ſeyn, und daher zu dem 
Namen, Capitolium, Veranlaſſung 29) gegeben bebes. 


35 Bon ber verfiedten 1) Klugheit des Brutus, | 


Lucius Junius, ein Sohn der Tarquinia, der, Schweſter 
des Koͤnigs Tarquinius Superbus, haste ſich bloͤdünnig ge⸗ 





M de iniquitate imperii dlicaiud queri. 3) durch neue etel | 
ten befehaftigen (exercere ober occupare). 6)in hoc ópere. | 
.7) es ereignet ſich ein Wunder, offertur prodigium. 8) hour | 
illud, quod praecellerat. 9) man überfeke im Lat.: von den - 
, man glaubte, ba baffelbe, voie das vorige, die füuftige 
Größe bed tóm. Staats andeutes aber man überfe&e nicht, ^ 
' de quo putabatur, illud, fonbern nach bem richtigen Oe- | 
brauch des relativi (©. Broed. Gr. X. 535.) quod putabatur. 
— andeuten, portendero. 10) fundamenta templi aperire. 
11) eruere ex profundo oaput humanum. 12) facies. 15) 
integer. 14) viía fpecies. 15) ifber eine Sache befragt 
werden; confuli de aliqua re, 16) fecundum hoc prodi- 
gium, oder ea, fc. vila-fpeoie. 17) arx. 18) caput. 19) 
—4rtendi. 3c) originem dare nomini. ; 

1) Diffimulare aliquid, eiwas verhehlen, ſich nicht sers 
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flellt a), u 8) dadarch feines Oheim 4), Der (don been 
Vater und Bruder getóbtet Haste, zu taͤuſchen 5). Dieß 6) 


gelang. 7) tóm auch. ‚Tarauimind seit. ihm wirflid 8) fie — . 


dumm, gab ihm den Namen Brutus ;- und nahın. ihn der 
KLurzweil 9) wegen au ‚feinem Hof: Ebendedisegen gab er 
ih. andy feinen Soͤhnen, als er fie nad) Delphi ſchickte, 
um Neifegefahrten mit 10) Gleichwohl xr) äußerte Brutus 
mitunter a2) einige :Spuren 13). der in ihm terfled't lies 
genden Klugheit. Denn ald ex mit den Söhnen te$ Tarqui⸗ 
nins nach Delphi gefommen war, und gefragt wurde, was 
für . ein. Seſchent er bem Apollo bringen x4) würde, “fo 
zeigte et auf einen Stab von Cornel⸗ Kirſchbaun ñ), den er 
in der Hand trug 16), Jedermann lachte barüber , aber Brus 
tus, fflger als alle, patte tiefen Stoc ausgehoͤhlt 7) und 
uit Gold angefuͤllt. 


A: da 


NE .. gortfegung: | \ 
Rob einen F ſeiner verſteckten Klugheit geigte 
Brutus, aff er nad) Sytalien girüdtebrte 2). Nachdem nins 


- - L] 





im (affen , . aber —F aliquid, etwas faͤlſchlich vorge⸗ 
| .23) fimulare ftultitiam. 3) ut. 4) avunculus, von 
—e Seite; von vaͤterlicher hingegen patruus; 5) 
hllere aliquem. 6). haec fraus, 7) aliquid bene procedit. 
8) vere. 9) ludibrii caufa. 1o) comitem addere alicui. 
1) nihilo minus tamen.. 19) nonnunquam. | 13) figna 
quaedam, latentis prudentiae edere, oder latenter pruden- 
, tiam äperire, prodere. X4) offerre, 15).baaulus corneus. 
16) geltare. 17) baculum eavare et auro implere; das Bine 
dewörschen und fällt im Lat, wei, menn das erfiere ver- 
, bum ing particip. präet. palf. verivandelt wird, 


' 3) Aliud oder novum-argumentum latentis prudentiae 
edere. 2) bloß mit redux ober Fedux faotus, 


à40 . | W 
^ did die koͤniglichen 3) Prinzen den Auftrag ijrei SBater$ aus: 
gerichtet 4) hatten, fragten 5) fie nod) das Drafel, mer von 
ihnen einft herrſchen würde 6). Der Gott antwortete , daß 
derjenige von ihnen die Regierung erlangen 7) follte, der au» 
exit feine Mutter füfte 8). — Die Prinzen’g), die ihre Mut⸗ 
ter, die Gattin des Tarquin, verfianden zo), machten unter 
fd aus 11),'ibre, Drufter zu gleicher Zeit su kuͤſſen, und 
dann niit einander gemeinfchaftlich. zu regieren 12), Allein 
Brutus glaubte, buf der Ausſpruch x3) des Orakels auf die 
Erde, die gemeinfchaftliche Muster aller Menſchen, zu be» 
ziehen 14) fen. Als er daher nad Stalien gurüdgefebrt war, 
fo ftefite, 15) et fig , ald wenn er von ungefähr x6) nieders 
fiel 77), und füfte rg) die Erde. Don diefer Zeit an-fatte 
Brutus Hoffnung 19), der Befreyer ſeiges Vaterlandes zu 
werden. 





Tod ber fucretia. 


, 
‚Mährend :) Zarquiniuß Ardea, Die Hauptſtadt =) ber 
Autuler, belagerte 3), fuchten fid) bie fonigliden Prinzen die 
3) regii iuvenes oder pueri, 4) mandatum alicuius perfi- 
cere. 5) feiscitari aliquem. 6) ich werde einft herefchen, ad 
me venturum 'efi aliquando imperium. 7) imperium ba- 
bere, obtinere; 8) osculum ferre matri. 9) T'arquini& 
19) matrem foam innui putare. ir) inter fe convenire. 
12) communicare inter fe imperium , commune habere im- 
- períum. 13) vox Pythica. 14) xeferre aliquid' ad aliquem. 
' X5) fimulens, fe cett. oder mit velut fi, 16) cafu. 17) pxo- 
: labi; im ateinifden aber wird nicht, wie hier im Deutfchen, 
dad imperfeot. fondern bag plusquamperf. geſetzt. (G. Broed. 
Gram. R. 612.) 18) oseulo terram contingere, 19) fpem i 
concipere anima. | 
I) Dum. 2) ceput Rusulamamı. 3) obfidione singere, | 
oder premére urbem. 
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langeweile 4) in den fiebenben 5) Lägern durch Gaſtmaͤler 5) 
und gxinfgeldge 7) su vertreiben 8): Als (le nun einſt 9) bey 
bem Sextus Tarquinius ſchmauſten 10), fle( 11) die Rede un 
ter andern 12) au auf: die Schönheit 13) und Tugend 14) . 
ihrer Gemablinnen, Ein jeder von ihnen erhob die feinige 
auf Koſten xs) der übrigen. So entftand ein Streit, der 
um fo heftiger 16) witrde, je mebe fie alle von Wein erhitzt 
waren 17), Endlich. that Eollatinus, ein Sohn des Egerius 





und Semahl der Lucretia, den Vorfchlag 18), fie möchten — 


nach Rom und Gollatia reiten 19), und mit eignen Xugen fe» 
ben 20), wie weit 21) feine Lucretia alle übrige überträfe 22). 
Diefer Vorſchlag 23) gefüllt. Sie beftéigen die Pferde und 
seiten, zuerft nah Mom, wo fie die königlichen Shwie  — 
gertöchter bey üppigen Gaflmählern, treffen 24). E 


48. Fortſetzung. 


Darauf 1) eilen a) fie nod bey (páter 3) Nacht nad Col⸗ 
(atia, Hier finden fie die Qucvetia mitten unter ifren Maͤg⸗ 








. - - ' 


4) oum. 5) cafıra fiatiys. 6) convivium, 7) comiſſatio. 
8) terére oder fallére. 9) forte, io) potare, comillari; man 
gebrauche Hier bad partisip. praef. unb amar in dem calu, 
welchen die Gonftructton des folgenden verbi fordert, 11) in- 
cidit mentio de aliqua re alicui. 12) inter alia, 13) ve- 
nuítas, 14) caſtitas. 15) prae. 16) der Streit wird um fo 
heftiger, oertamen eo magis accenditur, je mehr, quog 
magis cett, 17) vino inealefcere. 18) xogaré, num forte: 
placeát, ut cett. 29) ich reite wohin, equo vectus locum 
aliquem peto. 20) ich febe etwas mit eignen Augen, prae- 
fens aliquid video. 2r) quantum. 22) praeftare alicui. 
23) fententía, 24) in luxu conviviisque aliquem invenire, 
reperire, offendere, 

1) Inde. 2) avolare, uno meil e$. " Pferde geſchieht, 
fo fann citatis equis hinzugeſetzt werden. 3) fera nox. 
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€ 


' 442 


A- 


Seit; nit. Wollwebereven beſchäftit 4». pre Ssa dnhei 5) 


und éiittfamteit gefiel allen fo: fele , ta^ i für DIE vorzug⸗ 


lichſte ‚erffärt wurde 6). Sextus insbefondere waͤr von ihren 
"Reisen gang Bingeriffen 7), umb gne ſehaͤndlichſten Qaft: et^ 
flammt worden 8). Er faßte taber ben Anſchlag, fe zu ent⸗ 
ebren 9), - amb kehrte in biefer Abficht batd darauf wieder nach 
Collatia zuruͤck. Qucretia, mit feinem Vorhaben unbefannt 10), 
nahm ihn freundſchaftlich 11) auf 12), und bewirthete ihn 
aufs Anſtaͤndigſte 19). Allein mitten in der Nacht drang 


SGSextus in. ie Schlafzimmer ein 14), unb beflegte 15) dutch 
— fie ſchrecklichſten Drohungen bie Keuſchheit des fugenthaften 


Weibeb. ‚Darauf 16) kehrte er froͤhlich zuruͤck, ohne 17) bar: 
an- gu. denken, wie theuer ihm dieſer Hints Sies zu 
fim 18) fommen irte, « 


3% Self. 
Am folgenden Sorgen 1) Heß Lucretia ogteid) ihren Gat⸗ 
' ten, Collatinus, unb Vater, G purius: Qucretius ; zu fi ru: 
fm 2). Beyde $) erſchienen 9; uno nit ‚han kamen zwey 


P 





4) lanae dédicus, 5) forma. 6) dignum sHquem lisbere, 
qui ceteris prfeferatur. 7) venuftate alicuius- peroelä oder 


_ abripi. 8) ad turpiſſimam libidigem ineitari; 9) vitiere ali- 
. quam, 10) ignarus oonfilii alicuius. 11) benigne. 12): a u f- 
wnebmen unb betmirtben, beydes gufannnetu mit Dent 
: verbo: excipere. 13) honorifice. 14) ifrumpere. 15) vin- 
, cere atrocillimis minis pudicitiam caftae mulieris. 16) indo. 
- .— 17) non cogitans. 18) e$ omnt mir etwas tbeuer au ‚stehen, 

magno pretio mihi aliquid ef perfolvendum, Bi e 


theiter, quanto protio. | 

:3) Prima luce pofteri diei, oder poftera luce. 2) arce[- 
fere aliquem, iubere aliquem : ad nos arcefli, wittere, ut 
quis ad nos-voniat, id ambo. 4) venire a 
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Verwandte 5), naͤmlich Vabiiu⸗ Valerius und Junind Bru⸗ 
tus. Von dem größten Schmerze durchdrungen 6) erzaͤhlte 
nun Lucretia unter Vergießung 7) vieler Thraͤnen, was ihr 
m ber vergangenen Nacht wiederfahren g) wäre. Vergebens 
ſuchten ijs Gatte, ihr Pater unb die übrigen Freunde fie au. 
tröften 9) ,*- vergebens verfiderten fie.10), daß fie ihr feine 
Schuld bepmeffen würden. ız). Gie felbft erklärte fid) des 
Lebens und der Verzeihung für unwuͤrdig und nachdem 
fie die Anwefenden aufgefordert batte 13), ihren Tod gu rà» 
hen 19), 809 fie einen Dolch hervor 14), den fie unter. ihren 


Lleidern verborgen gehalten x5) hatte, und. (tief 16) fi bene: 


feiben in die Bruſt. Boll 17) Blut fant 18) fie an den güf» 


fen ihret Vatert nieder, und forgse 19) nod) ſterbend Darts | 


daß fle didis 20) niederſante. 


N 


40 Bertreibung 1) der Könige: 


Schmerz und Srfaunen verſchloß 2) eine geitlang den 
Mund aller Anweſenden .3). Endlich 308 Brutus, der jest 
feine Berftelung ablegte 4), ben Dolch ans der Wunde 5) der 


5) neceffarii, 6) fummo dolore pereuffus, 7) multis cum , 


lerimás. 8) acoidit mihi aliquid. 9) confolarl. 10) fidem 
hre. 11) nibil culpae in aliquem conferre. 12) exhor- 
ui aliquem, nt tett. 33) mortem ulcisci. 14). protrahere 
witrum,, man gebrauche dad particip. und Überfere im Lat. : 
fe (tieB den hervorgezogenen old) in bie Brüft, 15) ali- 
qid fub vefte abdirum habere. 16) defigere eultrum in 
torde. 17) fanguine confperfus. 18) ante pedes alicuins 
prolabi, ober cadere, 19) id förge, daß ic. mihi cura eft, 
ut cett, 20) honefte, 

1) Expulfio. 3) práé dolore et ftupore obinutescére, 
oder fileré,-3) qui adfunt. 4) deponére'ober exü£re, quod 
Quis &mulavit. 5) eultram ex vuluereé extrahere; man be- 

« * 


- 


/ 


Pd 


x 


( 


! 


! 


x 


diene ſich der ablat. conſeq. 6) rumpere. ſilentium. 7) ob- 
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Lurretia, T anterbrech 6) das Seiuſaweigen ; indem er 


alle Anweſende beſchwor 7), bey Tod der Ncretia ym rächen, 


und das Joch 8) abzufchütteln, das fon lange älle Römer 
gedruͤckt hatte. Er erreichte 9) feine Abſicht, beim fogteid) 
verſchworen io) fid. GeHatisu£ , Pucretius und Valerius aum 


Verderben bei Königs 21) unb deflen ganzer Familie. Hier⸗ 
auf lieh Brutus die Thore non Collutia verſchließen, und den 


Leichnam Der Lucretia óffentfid) ausfeßeh, Dann: verfans 
melte 13) er das Bolt, betachrichtigte 13) e$ von dem trau; 
rigen Vorfall, und forderte es jur Üupórung gegen den 
König auf, Als dieß geſchehen war 14), eilte 35) Brutus 
nad Rom. Hier brachte er bald die Patricier 26) und Ple⸗ 
bejer 17) auf ſeine Dicite 15), Inden er ihnen nidt nur, was 
(i$ in Gollatta zugetragen patte, erzählte, fondern fie aud. 
an die vielen Verbrechen und Bedruͤckungen 19) erinnerte 20), 


/ deren fid Tärghihius ſchuldig mn) gemad harte. * 


Fortſetung. ^ 


» 


Durch die Rede De Brutus aufgemuntert 2), befaht 2) 


) 4 


teftari aliquem, fidem alicuius iinplorare, ut cett. 8) iu- 
gum- excutere. 9) (d erreiche meide 3 bfidt, alífe-. 
‚quor confilii mei finem; confiío neo refpondet eventus. 





10) coniurare, zum Ver derben (mit dem ackul.'c, int.) 
fe perdituros oder eiecturos, 11) rex cum coniuge et libe- 


xis. 12) conclere, convocare, 13) exponere alicui trifiem 


- fortem, 14) quo facto. 15) cu:lu celertimo fe conferre 
- aliquo. 16) principes, primores civi;atis. 17) plebs. 18) 


conciliare ibi aliquem, in partes fuas aliquem trahere. 


' 19) iniuriae, dura imperia, 20) ante doulos alicui aliquid 


ponere. 31) oulpam alicuius rei fibi contrahere. | 
I) Permoyeri. . 2) befehlen, daß jemand ver⸗ 


banntſeyn foll, decernere alicuius exíiliurm. - 


[i 


. M 
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nu das SBoIt, dab Tarquin tit feinen Weihe und Kindern 
verbaunt ſeyn füllte, io Abergab 3) denjenigen den unterix⸗ 
diſchen Goͤttern, ber ed. wagen würde, irgend etwas 4) quc 
Viedereiufttzung 5) tei Koͤnigs gu Duternehmen 6). Hierauf 
reiſſte Brutus mit éhiget bewaffneten Sünglingemín das Las 
ger 7) won Ardea, wm bdfebft die Soidaten auf feine Seite 
su bringen. Inzwiſchen hatte Tarquin von dem, wet in Sum 

und ollktis geſchthen wer, Nachrbcht erhalten 8), und war 

eben 9) sod Roin geteiſt, ale Brutus auf einem antera. Wege 

ind roͤmiſche Lager kam. Allein das Volk verſchloß die Tho⸗ 
rt 10), ud Heß 23) den Koͤnig nicht. herein, ſondern tím. 

digte im vielntehr feine Werbannung an 12). 


Brit ’ 
42. Beſchluß. 


Kan (ette Tasquinius feine Hoffmungenz)auf die Soida- 


ten, deren Treue ihm unerſchütterlich ſchien. Er febrte das 
ber in dad Lager zurück. Allein aud) Bier ward er nicht aufs 
genommen, weil Brutus waͤhrend a) ber Abweſenheit des Koö⸗ 
nigs bie Soͤldaten gewonnen 3) hatte. Aus Rom vertrieben 4), 
unb-oon ſeinen Soldaten verlegen, fluchtete 5) fib nun Tar⸗ 


————————————————————— 


3) devovere sliquem diis inferis. 4) vel minimum. 3) re- 
fiitaere, 6) tnoliri aliquid. 7) profioisei Ardeam in, cafira, 
8) ich erhalse Nachricht von einer €&ade, nuutius alicuius 
sei mihi affertur. Man gebrauche aber hier die ablat. con- 
feg, und üsberfege im Lat.: Inzwiſchen war Tarquin, nad» 
dem er Nachricht erhalten Hatte ꝛc. 9) eben, co ipfo tem- 
pore, ald, quo. xo) claudere portas mit ben ablat. cori- 
fequ, 1X) non pati aliquem intrare, 12) indicere. alicui 
exüliurn. - t. ME . 
1) Omnem [pem ponere in:praeßdio aliouius, culus . 
fides nobis.certiffima videtur. 2) während der Abweſenheit 
eines, dum quis abeft. 3) milites fibi adiungere, 4) ex- _ 
pulfus, exaotus.- 3) exfulatum ire Caere in Etruscós, oet 
Dieings-Antelt, I. 5. 9f. u . K 


/ 


' ' eonfugere Caere, oppidum in Etruria, 6) inducias cum 


F 


" 


P 
4. 
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— asinis wit feiner: Flinte nach Care in Eirurien. 
. Goldaten aber fdiofen mit den Rutulern —— 6), 


hoben bie Belagerung oon Ardea auf 7), und aogen g) ud 


— 


| éin Werk 4) ber Patricier geiwefen war, fo waren bed nicht 


Kom. Hier ward nun bie Negierungsferm 9) verünbert. Die 
Vornehmen, wahrſcheinlich 10). (den lange nach der Regie⸗ 
vung üffern 2%, bemächtigten 12) fi den Herrſchaft. Bon 
jet «n, 13) wurden jährlich awey Confuin aus dem Ge 


ſchiecht 14) der SDatricier gewählt, nachdem die Bönige 245 


Jahre hindurch regiert hatten 25). , Die etm Confutn bit 
ben 26) iratis und Collatinut. 


43.  9Ber(doiobrung 1) der patriciſchen Syünglinge 
gegen Noms Freyheit 2). 
. Obgleich die Vertreibung der Sarquiniet groͤßtentheils 3) 


alle Patrisier bamit aufrieben 5). Vorzuglich klagten 6) einis 


ge Sünglinge von vornehmen Stande 7), daß jet die Stren⸗ 
ge 8) der Geſetze zu herrſchen anfinge, unb daß fie, die 9) uns 


, 
- 4 ) , 
4 
1 


N 


aliquo fecere; man gebraude hier bie ablat. confeg. 2) 
Ardeam obfidione liberare, 8) pergere, Roram. 9) impe- 
sii rationem mutare, xo) haud dubie, 11) imperii avi- 
‚dus, oder imperandi libidine agitatus. 12) rerum potirá 
(6. Broed. Gramm. R. 348.) 13) ab eo inde tempor 
14) gene. 25) imperium tenere. 16) elle. 

2) Coniuratio 2) Romana libertas, 3) maximam par- 
tem, 4) e$ ift etwas das Werk eines Gewiſſen gewefen, d 
betur aliquid operae et Rudio alicuius. 5) aliquid probar 
alicui rei favere. 6) queri. 7) iuvenes, haud tenni (00 
alto) loeo nati, 8) die Gtrenge der Geſetze fängt.an y 
herrſchen, legum auotoritas inoipit poteſtatem ſuam exe 








Sere, 9) quoram folutior i in regno Targuinii fuiBiet lib 


| . . . I , _ i 4; - 
tr ber. Reglerung dei Katquinius win freyeres Geben Hätten 
fihrem Können ,- nunmehr zur Maßigkeit und Ginthaltfanie 
fit Yerwingen winden. Solche Klagen erfhlltei 10) · die 
vatriciſchen Junglinge rt: Unwillen gegen die neue Regie⸗ 
tung, web machten fle gu einer Empörung zum Beſten 11)' 
des Tarqutnius geneigt i3). Und diefer ſaͤnme 13) nik; 
heraus‘ Numen ju ziedn. Denn kaum batte er durch feine 
uaterhandter £4) ben jenen Elagen Nachticht erhalten, als id 
ſogleich Gefundte nad Rom ſchackte, unter dein Berisere is), 
feine Gatet objufotbérn 16) , in bet That ader, im eine Gute 
pirung degén die Gonfiin zu Stande qu Ariägen in [NE 
bát gelang e 18) 


A fjortiegung. 
Mehrere junge Vatricier, tit Denen ſich ſogar die Göpns 
des Brutus, Titus und Tiberzus, vetbdauden 1), ſtifteten d) 
eine Verſchwoͤrung. Durch die Geſandten des Tarquinius bes 
wogen 9) faßten fe naͤnmlich den Eutfchluß, bie Confaln i 





. 
x 
. 
. 


do; 16) tiedio alicuius nd impleré äniimum dlieikus, 
11) in gratiam. 12) aliquém proeliveia ‘oder ptopetfurit 
reddere. ad &Hquid. 13). oceafionexa febus feis confülendt 
eupide: atnplecti, i$) rerum actor, ihinilter. 13) man . 
ſuche folgende Worte Im Latein, étrod durch biefe Wendung 
antzudrucken: weiche, subemfiefich ftellten (imo 
hus), das fte die Güter des TZarduins abfon - 
dern wonzen, titie Éiutpoórung gegen die Com: 
(11n-$& Stände bringéti möchten. 10) bora alieti^ 
ius repetere, if) leditionem coitrà' aliquem conflare,. a- 
6 gelingt mir etibab , cedit mihi aliquid ex voto. — ^ 

1) Societatem (füt: vin focfetatetu) alioaios eoíre; ap-- | 
plitare f6 ad: [ouietacera Socios 4) doniurationem fadere, — 


3) sddustu,- 
. - un 2^ Br A 


— — 
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tadten , and Den König heimlich wieder i in: die Btadt aufzu⸗ 
nehmen 4). Damit aber garquiniu$ überzeugt 5) wide, bab 
das wahr fey, was 6) ihm bie ‚Gefandten berichten follten, (e 
gaber fie ihnen Briefe an'jenen, als tjnterpfanb ijrer Treue, 
Aulein ehe 7) noch bie Gejanbten Rom verlafſen 8) konnten 9) 
wurde die Verſchwoͤrung entdedt 10). Ein Scave, Ramei 
Binder, hatte nämlich bie Verſchwornen belauſcht 11), uud 
ihren ſchandlichen Plan 13) den gon(uín angezeigt 13). So⸗ 
"gleich tiefen biefe.bie Derräther 14) in Verhaft 15) nehmen, 
bemaͤchtigten 16) fid) ihrer Briefe an ben garquiniué, und 27) 
erſahen 28) hieraus Die Wahrheit der geſchehenen Anzeige. 


45. Veſoluß. 


Am folgenden Sage xießen bie Gonfuln das Volk zuſam⸗ 
menrufen x), Sie ſelbſt feßten.2) fid) auf die Richterſtuͤhle, 
und forderten 3) Die Verbrecher 4) vor ſich. Als biefe herbey⸗ 

geführt waren, fragte Brutus. guerft feine Söhne, was fie zu 
ihrer Vertheidigung vorzubringen 5) hatten ? Allein fie brad» 


We 
L] 








E - - 
4) reoipere. 5) überfege: damit fie aber den Tar 
. "quíiniusd übergeugten (perfaadere ). 6) quod legatis 
"ei nunciandum mandallent. 7) prias, quam,. 8) Roma 
" iprofloifei, discedere. 9) ich Cann, hier. mit licet mihi. 
10) coniurationem detegere, 21) [ormones alicuims clam 
exoipere, .ı2) nefarium copfliam.. 43) pateldopse, 14) 
. proditor, hoftis patriae. 15) in cuftodiam dare, in vin- 
eula coniicere, 16) litteris ad aliquem datis vi potiri. 
1g) für et ex iis beſſer: ex quibus. .ı8) zei patefaotae obet 
indicatae veritatem intelligere. 
1)'In concionem advocare. . 2) mit. bem Particip. bed 
Verbums federe, 3) iubere aliquem. arcell, , 4):pxoditoros, 
proditionis rei. 5) ad crimen diluendum 9er ad, culpam;a 
fe removendam aliquid afferre. a 





v 
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A 
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. ten mie Thraͤnen/6) hervor. Das Volk unb oie Senatoren 
wurden dadurch gerührt 7) , und alle glaubten, daB Brutut 
ipaen vergeben s) würde. Aber Brutus, der alle fanftern 
Gefühle bes Drenfchen und des Waters verloren o): zu haben 


[dien , befahl mim den Lietoren, feine Söhne mit Nuthen zo) — 


au geißeln tmb dann qu tóbten 11). Dieb gefhah 12); die 
kictoren befolgten 13) den Befeht ires Conſuls, und Brutut 
anderte feine Miene 14) nicht, ſondern betrachtete xs) mit 
unvervaudtem x6) Mick dieſes grauſame 17) Schauſpiel. 


Ganz anders aber dachte rg) ind handelte Collatin, der 


feine Neffen bem Zode gu entreißen 19) ſuchte. 


Zeretius Coeles. 


Vorſena, von‘ Cſuflum, einer Stadt in Eiru⸗ 
tin, war Durch die Bitten unb Vorſtellungen x) bed Tarqui⸗ 
nius bewogen 2) worden, bie Roͤmer mit Krieg au übergieben. 


Er wollte Re naͤmich 3) zwingen, ihren vertriebenen König 





6) nil nif lacrimas proferre. 7) moveri ri aliqua re; "man 
gebrauche ba& partieip. 8) venlam alicuius crimini dare. 
)omnem humanitatem et pietatem exuere, oder deponere 
1) virgis caedere, 21) fecuri percutere oder ferire. 12) 
Wt baud mora, oder ftatim in Verbindung mit bem fol, 
genden. 13) exfequi alicuius iufla. 14) vultum haud im- 
mutaré, 125) contemplari, 16) intento ore, 17) atrox. 
(er orudele fpeotagulnm. 38) fentire, 19) eripere ali- 
quem fupplicio. 

1i) Admonitio. 2) permoveri, oder adduci; man ae 
brauche das participium und überfe&e: Porfena, Dur d 
die Qitten des. Tarquinius beimngen, hatte 
te Römer mit Krieg überzogen. 3) man gebraus 
de ut, in Verbindung mit dem. Vorbergebenden, amd 
hberfeße:s Damit fie burd Gewalt geswungen 


À 
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wieder aufzunehmen, Mit einer ziemlieh ſtarken Seere o) 
fici $) er im das romiſche Gebiet eln. Das Oli war ihm 
, enfangs dünfig 6), Denn gleich deym erſten Augkiff 7) ber 
mädtigte 8) er fid ber Vorkeſte Yanieaium o), Wie jen 
(eit der giper fag 30). Hierdurch wurden die Roͤnter, Die 
ihm entgegen geruickt 11) waren, fo in Schrecken ua) ges 
fme daß fiefogleich aurüdfloben, Nur Keratius Gocieb, eiu 
' fapferer Römer, widerftand ohne Furcht 3324 und rettefe das 

, burd fein Vaterland, Anfarglich ſuchte er feine flüchtigen 
Landeleute aufzuhalten 19. Da er aber ſahe, daß dieß tut; 
möglih ys) wäre, ſo rieth 16) er ihnen felbſt, über die 
Bruide au eilen 17), und diefelbe, fo geſchwind als moͤg⸗ 
ln M) ofutragen: 19» pie Dar urbe inet 





"(wi oeseri) Ihren vertriebenen Königwieder aufs 
) nahmen. 4) exercitus fatis validus. 5) invadere in fines 
, Bomanos, inemfionem faogıe in fines Rom, 6) Jortuna 
mihi favet. 7) impetus. 8) ecapere, occupare locum ali 
quem. 9) propugnaculum Janioylum. 10) mit fitus, =, 
mm. 22) contra aliquem.duei mit bem particip. 12) ter- 
« gore oppleri 13) intrepido animo obfiftere; mit dem pare 
sieip. 14) fugam.alicnius cobibere, reprimere; ein Landes 
| — tsuthbrift:eigentiidy. popalaris , aber da bier ven Solda⸗ 
| ten die Rede ift, fa: wird es befier mis (pdalis ¶ Camerad) 
d gegeben. 35) ja nicht mit impolhbile, denn: der Morte 
poffibile und impollihile bat fib tein ctaffí en driftiteo 
lec bedient,) fondern mit fieri non peffei c: Bubrfsis. men 
Wijt: cum vero intelligeret, id ceu; »nberucbeffer : 
«uod qum fieri non poffe (oder fruftra elle) intelligeret. 
/ 16) id ratos bir, dab IC. auotor bi fum, ut geliy: 17) 
fifinantius pontem tramsire, 18) quasunqne vi pellent. 

a portem jersmmpere, L 


.-— 


[4 
\ 
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"47° Fortſezung. 


Onbeffen x) blieb Horatiuß Cocles mit zwey andern tape 
fen Römern, bem Spurius Lartius unb Titus . Herninius, 
urüd 2), und vertheidigte mit dieſen den Zugang 9 zur 
Brude. Als ec aber merkte 4), Da dieſe faft 5) abgetra⸗ 
sen 6) war, (o nötbigte 7) er feine beyden Gefährten, surüd 
zu sehen 8); Hierauf ſtellte 9) er ih einzig und allein den _ 
$einben entgegen, bid die Brücke gänzlich 10) zerſtoͤrt 11) war. 
Daun fprang za) er, bewaffnet, wie x3) ep war, in bie Si 
ber, und empfahl x4) fif dem Schutze des Flußgotted, Die - 
Feinde fchoflen xs) einen Haufen von Pfeilen auf ihn abs als 


fein vergebens. Unverſehrt 16) erreichte x) er daB gegenfels ^. 


tige Ufer, und Yorfena founte nit in die Stadt eindrin⸗ 
gen 18). — Go wurde Mom burd Die Tapferkeit eines feiner 
Mitbürger erhalten xg). ZEN o. 

— » - - FU — A im " 


:) Bed, s) reRare. 9) Um das Saleppende in bipfomm 


Gabe: Horatius blieb gurüd und vertheidige ^ - 


tex. im Rateinifchen an vermeiden, fo uͤberſetze man: Um 
terbeffen vertheidigte (defehdere contra hofiem) 
Horatius mit zwey andern tapfern Kömerm 
die mit ibm guclid geblieben waren, ben gu. 
gand (aditus) zur Bruͤcke. 4) animadvwertere. 5) paene, . 
6) pontem refeindere. T) cogere. $) im tutum [e recipere. 
9) fe unum elici opponere, 10) plane. 1i) diruere. 12) 
deflire, 23) fout erat. 14) oredere fe propitio fluminis , 
numini. 15) mults tela faüperíniicere, 36) incolumis. x7) 
enataro ad adyerfam ripam, adveríam ripam adíequi. 18) 
irrumpere Odef irruptionem facere in urbem. 19) a vi bo- 
fili liberari, et 


" n ” ^. . ' 
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. lid) die Römer über die Tiber aurüdgebrüngt 7) worden wa⸗ 


- 


48» ojus Bucht, 

- darauf 1) gab aud) ein anderer Römer Beneile 2). 
feines Muths unb feiner Baterlandötiebe 3). Died war Ca⸗ 
ins Mucius, . der fi, durch den Werluft 4) feiner redten. 
Hand, ben. Bevnamen Skaͤvola, von dem griechiſchen 
Wort exasg,. das ift link 5), erwarb o6). Nachdem naͤm⸗ 





| 
ven, belagerte 8) Porſena bie Stadt, unb veranlaßte 9) ba» 


durch eine Hungerenoth. Moll Unmillen hierüber 10) faßte 


Gaj. "Mucins den Ontfdinf, den König zu toͤdten, unb auf 
Diefe Art Nom. bon der Belagerung au befreyen. - Ohne Bar 
qug geigte r£) er biefen Entſchluß den Eonfuln an, unb uns 


, ternabm r2) dann fogleih bie Ausführung Delfelben. on 


eiruriſcher Kleidung 13), tuit einem. Dolch unter (einem Ge: 
wande 14), ging er 15) ins feindliche Lager. Hier fam ec 


dis an.ben Ort 16), so der, Geheimſchreiber 37) an bet 


Seite 13) des Königs den Goldaten ben Sold auszahlte xo). 


à 





\ 
) Non its mtulto poft, 2) documenta edére, 3) pictas. 
4) clades, dammum, 5) ſiniſter. 6) cognomen accipere 
ab aliqua re, 7) repelli, 8) oblidere urbem! : obfidione 
urbem cingere. 9) facere allqua re, ut fames oritur, ober 
ut fame laborent homines. io) euius rei indignatione 


, motus. iiy aperire, patefacere alicui captum doldfillum. 
. 12) ad confilium exequendum fe accingere, oder rem i ip- 


fam aggredi. 13) Etrusca vefte. indutus, i4) muirone in- 


 trá veftem abdito. 15) ohſtra hoftium intrare. 16) an ben 


Drt!, eo, wo, ubi i7)ídHba. 38) prope regem, ad 
latus regis, 19) Bipendia dare militibus. i 


| 153 
. Forffesung. 

Mucius fannte K ben König fidt, unb ſcheute 2) fd, 
in qut erfragen 3). Syn der Meynung 4) nun, den König gu 
tóbten, erftad 5) erben Schreiber. Jetzt wollte 6) er ent» 
fiehen 7); allein ex wurde ſogleich ergriffen g), und tor ben 
König gebracht. Ungeachtet er bier feinen Syrrtbum einfah 9» 
btfannte xo) er bod) unerfhroden.xz) fein Vorhaben. Ja er 
blieb babep nicht (leben 19). Voll Wuth über 13) feinen Fehl. 
fireich 14) ftedte 15) er feine Hand in das Feuer eines eben 16) 
daſelbſt angezundeten Heerdes, ohne 17) das geringfte Zeis 
den tom Schmerz zu verrathen. Als der Känig dieß abe, 
verwandelte 18) fid fein Zorn in Bewunderung. Er (dent, 
te 19) bem Mucius dad Leben, und’ erlaubte ihm, unter, 
(r&t 20) nqd) Kom qurüd'yufebren. 


(0. $9 Vecchluß. 


Allein damit xj war Mucird nidi zufrieden. Er hatte 
Kom on der Belagerung durch ben Tod des Könige befreyen 





1) Non noffe oder ignorire aliquem. 2) timere. 3) 
[ciscitari aliqnem, oder fcisoitaxi , quis sliquis fit. 4) opi- 
nari, oder putare, 5) Azansfigeros.-, 6) án;ee effe , . ut cett, 
2) fugere, , fugae- [o mandsye.; 9) comprabestdi , «aif dem 
Pip, 9), exrosem fm intelligern.20) profiteri, quae; 
quis in, Apimo ,hahuir. 32) omis, imoris expers. 12) ul- — 
ieriup gredi. 43) fuxor de aliqua re. 44) error in 
ardatapiends. compiffus. 15) manum iniicere in ignem 
—— A4) forte. 17) indem er ‚nicht das geringſte 

(ne gpinimam quidem) Zeichen des Schmerzes gab (edere); 
(et; animo ab ompi doloris fenfu plane alienato. | 18) 
ira vertitur in admirátionem.. 19) alieui a, [upplicio libe 
ro permittere, ut «ett, 99) inviolarus, 


1) Non contentus [am aliqua fortans, 


- 


L 


. H4 n 


„wollen 2), Was ihm fo 3) hamdolich 4) gewelen war, ſuch⸗ 


ge 5) ex num durch eine Lift 6) qu erreichen 7). Unter dem 
€ rine 8) der Dankbarkeit entbedte o) er bem Porfena, dab 
nach 10) ihm noch gegen 1) drevhundert andre roͤmiſche 
Juͤnglinge kommen würden, um x) den König gu tödten. 
Vieß machte 13) biefen um fein eignet: Leben befórgt. Er | 
, fing wegen des Friedens mit ben Roͤmern qu unterhandeln 14) 


‚an. Diefer fam auch wirklich bald au Stande 13). Porfena 


' 


befrepte Rom van der Belagerung, verlieh Sanicufum, und - 
forderte nicht länger die Wiederaufnahme des Tarquinius 26). 


Die Kömer aber gaben 37) ihm dafür x8) ein Stück Fand, das 
C". fenft den Welentern gehört 19) fatte, und zehn Tüngtinge 


nebſt eben ſo viel Jungfrauen als Geißeln. 


Cldlia. 


Eine bon den PM big bem Porſena waren ausge⸗ 
liefert) worden, Namens Cloͤlia, entwiſchte 2) ihren Aufſe⸗ 
hern, und ſchwamm 8) mit den librigen Jungfrauen über den 





^ —— - * 
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8) ich will! in animo habeo, ébet animus eft, 3) fo, das 


. beifti auf Die Art, mie wir erzählt baben. 4) 


eliquid efficer& non pofle. 5) tentere. 6) Iraus, ars. 
3) affequi. g) grati animi fpecie prae fe ferens, oder 
quali meritum remuneraturus- 9) indivare, aperire. 20) 
praeter. 13) circiter. 12) mit ut oder ad. 13) follicitum 
aliquem reddere de aliqua re; curam alicui de alíqua re 
iniicere. 14) pacis oonditiónes alieui ferre, 15) der Kriede 


- kommt zu Stande , pax éormhponitur. ı6) poftalationi de 


'8) tranare fumen: . 


"Tarquinio im regnum reftitnendo sedere, 1:7) concedere 


elicui egrum. — 18) in pacis "gratiam, X9) qui olim in 


*Veientium ditione fuerst. ^ - 


1) Tradere. 2) frußrari ouftodes, mit dem particip. 


‘ 
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Sh. firgdiedi 4) fdoflen 5) tie Jeinde Pfeile auf fle ob. 
Gie fam mit ıhren Gefährtinnen glüd'id 6) nad) Rom, Allein 
ter Conful Valerius lieferte 7) fie 09d) oem etrurifchen König 
wieder auf; denn er befürchtete, daß deſſen Zorn durch 
Ne gtuét der Eldlia aufs neue 8) gereizt o) werden fónnte, 
Durch diefe Treue des Conſuls und jene Kühnheis des Mad⸗ 
hend wurde Porfena gieich ſtark 10) bewegt, Gr 11) vergab 
Wt letztern, und erlaubte ihr, wieder nach Rom zurückzukehe 
sen, Ja er verftattete ihr uͤberdieß, einige yon den römifchen 
Simglingen , die alt Geißeln gegenwärtig waren, mit Rd gu 
nehmen. Die Baht 12; Mieb ihrer Witlkühr uͤberlaſſen. Sie 
wählte die jüngern 13), deren zartes iter am meiſten der 
Gefahr und Beleidigung 14) ausgeſetzt 15) wäre, Dieß ſchei⸗ 
nen bie Hauptumftände 36) einer Begebenheit zu ſeyn, die 
von verſchiedenen Soriftſtelern verſchieden 17) erzaͤhit wird. D 





4) Man verbinde v folgende bepbe f fuige ei mie dem vorbera 

gehenden im Lateiniſchen etwa auf biefe Weife: Elölin, als 
fie ihren. Auffepern entwifht war, f[hwamm 

über den Fluß, unb fam, nachdem pergefens : 
u... Beinden Sette auf fie. weren abgefhofe - 
fen worden, gtüdlid nad Rem. | s) tela in ali« 
quem mittere, ingerere. 6) fospes, 7) reflituere, zed«. 
dere. 8) de integro, 9) iram alionius irritarer 10) pariter, 
1t) Man verbinde diefen Gab mit bem folgenden im Lat. fos c 
daher ey ber lehtern (mit Cloolia oder virgo), mele - 
der ex verqab (eondonare alioni audax facinus), ni t 
aut die Erlaupnib nad Rom aurüd au kehren, 
fondernaum einigen. Den.rómifden Jüungtine 
gen,» die als O ei&eingegenmártiíg waren (quoe 
tenebat,obädes) ,. mit fid) qu nehmen (fecum ducere), 
ert&etkte (potefiatem aliquid faciendi alioui concedere), 
:2) Man Überfehe: Er erlaubto ihr (permittere), taf. fie 
ſelbſt, welche fle wollte, auswaͤhlte (legere). 13) impubes, 
14 iniuria. 15) obnoxius, expofitus, 16) [umtoa gel. 17) 
vwio modo. soto ot 


— 


52. Auewanderung Y),des Bolks auf den hei 
ligen Berg. 

Einige Zeit 2) nach 3) bem Abzuge des Porſena brachen 
au Rom heftige Streitigkeiten wegen des Schuldweſens aus 4). 
Die armen Plebejer 5) waren den reichen 6) VPatriciern ſchul⸗ 
dig 7), und da 8) fie nicht bezahlen 9) fonnten ,. fo wurden fie 
von denfelben graufattt 10) bedruͤckt. Lange ſchon hatten bit 
fe Bedritungen 11) den Unwillen der Piebeier gereigt, und 
ſchon einigemal hatten fie den Kriegädienft verweigert 12). 
Indeſſen hatte doch. bald 13) bie Annäherung 14) eined Fein⸗ 
tef, ‚bald die Zucht 15) tor bem ‚gewählten Dictator, bald 
die trügliche 16) Verſchlagenheit ber Patricier ben Ausbruch 
 größrer Unruhen verhindert 17), Einft aber febrte das Wolf 
miebtr qu£ einem Kriege gurüd', und erwartete 18) nun die 
. Befreyung von feinen Schulden, die ihm verſprochen worden 
war. Allein die Spatricier fudten daffelbe aufs neue gu taͤu⸗ 
ſchen 19), indem fie ed ſogleich zu einem neuen Kreege führen 


^ 
- 


^ . 
. : . , 
* U] 7 7) 





j Seceffio plebis in facrum möntem. 2) ihteriecto 
aliquo tempore, oder interiecto aliquo temporis intervallo. 
4) feitdem (ex quo) die-Etadt von der Belagerung bed pore 
fena befreyt worden war. 4) magni motüs de aere alieno 
' exorti funt, oder: acres lites de aere alieno agitari coep- 
tae funt. 5) plebs mifera et inops. 6) divites, oder: di- 
tiores ex ftirpe nobili. 7) nexus ob aes alienum alicui. 
8) anflatt et oum en, beſſer: quae cum. 9) aere alieno non 
exire nder [e non expedire poffe; aud: id kaun nidt 
besablen, ego non [um folvendo (fo. par.) 0) atro- 
eiter vexari, 13) vexatio. 12) militiam detrectare, ' mili- 
tiae non dare nomen. 13) modo. 14) appropinquatio ho- 
filis exercitus, oder: fama appropinquantis hoftis, 15) 
timor dicti dictatoris. 16) callida fraus. 37) maiores mo- 
, tus compritaere. 18)-promiífam aeris alieni liberationem 
|. Aer laxamentum expootare. 19) iterum eludere. 
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wollten ac).- Sperber wurden die gute. gaͤnzlich aufge 

bracht, Bemaffnet, wie fle waren, verließen fe Rom, und 

sogen 21) unter ‚der Unführung aa) bed Gicinius aufiden heili⸗ 

gen Berg, ungefähr goop eant =) von Dom. a 
788 Fortſetzung. | 

$yierüber 1) entfanb qu Nom eine allgemeine Beſtuͤr⸗ 


sung 2). Das zurüdgebliebene 3) Volk fürchtete bie Ges 


waltthaͤtigkeit 4) ber Pätrieter , unb diefe das völlige Entwei⸗ 
den 5) des Volks, oder einen auswärtigen 6) Krieg. De 
Senat verfammelte 7) fi desbalb , um 8) fib zu beratbfd(as 
gen. Anfangs waren die Stimmen getheilt 9). Endiich 


aber wurde befchloffen 10), ‚eine Gefanbtfdjaft abzuſchicken, 


um 11) dad Bolt zur Rucktehr zu bewegen. An die Spike 12) 


dieſer Sefandtfchaft wurden drey Volksfreunde 13) , namlich. 
Titus Lartius, Marcus Valerius unb Menenius Agrippa ge 





20) wit dem Particip. fat. act, des Verbumt ducere. 21) fe- 


cedere,, 22). due Sicinio. 23) tria eirciter sb urbe millia 
palfuum. 


eineallgemeinetSeftürgungítn der Stadt, ingens 
pavor totam "urbem oceupat, 3) relicta. plebs. 4) violen 
ua Patrum. 3) univer populi fecello. .6) externus. 7) , 


1) Wegen dieſer „Abwanderung. ,2) Pr entſteht | 


*e 


sonvocari, -8) ad con&lium capiendum. 9) bie Stim⸗ 


men finb.getbeilt, fententiae variant, discrepant, 
10) e$ wird be(dLoffen: Cbefonders pom Genat) pla- 
cet, [eq. accuí. c. infinit; ‚aber man feße nicht etwas 1e- 
gatos mittere, ſondern: legatos mitti; Dent wenn ij ien 
accuf, o. infinit. auflöfe, ſy kann ich nicht fagen: das eine 
Geſandtſchaft abfhidte, fondern,. baf eine Befandtfgaft abs 
geſchickt würde. 11) ad plebem revocandam, oder ut ple- 
bem ad zeditum permovore ftuderent. 12) ptineipes huius. 
legationis fuerunt oett. 33) populares. . — 


N 
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— felit, "Der Ichtere fühete 24) Das Wort, weit er dem Wolle 
"en oltgenebm(ten 15) war, umb daſſelde am beſten zu behan⸗ 


\ 


deln wüßte 16). AB er daher auf den Heiligen Berg gekom⸗ 


men war, erzählte er folgende Zabet, die wenigſtens das 
Volt zur 17) Anhörung ſeiner Vorlqlage bereit 18) machte. 


5% Gorfepung 


ie Glieder bebé Körpers einpörten 1) fi einft wider dei 


^ Wagen 2). Denn fie glaubten 3), daß der allein unthätig 4) 


ſey, während 5) fie alle für ihn arbeiteten 6), €ie verſag 


. ten 7) ihm alfo ihren Dienft. Die Hande wollten 8) feine 


Speiſe mehr in den Mund bringen 9), der Muund fie nicht aufs 


nehmen, unb die Zähne fie idt zermalmen 10), - Diefen 


Vorſatz 11) führten die Glieder eine Zeitlang áu&, Aber bald 
benierkten fie, daß fie fi felbft dadurch ſchadeten i2). eit 
fühlten naͤmlich, daß e£ der Magen fey, der bie Kraft der 
empfangenen Speiſe 13) Durch alle Glieder verbreite 14), und 
dadurch 15) ihnen allen Kraft 16) und Munterkeit 17) ertheis 
le18), — Cie verliehen daher iht Vorhaben a9) unb föhnten 





14) orätoris partes agere. i5) carifimus ober jucundifhs 
imus. X6) arteim optime tractandi plebem callére 17) um 
die Vorſchlaͤge (conditio); bie er vortrug (ferre), anzuböe 
ten, 18) reddeto aliquem proclivem öder gtopen[uii ad cett, 
1) Confpirare tohtra aliquem. 3) venter, 3) opinark, 
4) otiolus, quietüs. 5) duhi. 6) laboré fao aliquid quaed 
vere, quo àlíus fruatur. 7) denegare aliejii foihifiétiu 
$) amplius nolle, $) ad o6 ferre. i10) ooufieere. IT) co 
filiuti, 13) bi damno éffe. 33) vires cibotum fructu f 


: peditátáe. 14) dommunieare aliquid tum aliquo. 15) fi 


i6) tobur, 19) vigor. 1:8) alios aliquid vonciliare, 19 


fhutate oonſilium, ablüftere ingeptó. — ^ — .- 


[4 
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$6 mieder mit ton Magen and, — Wo 2o) iſt es on, fuhr 
Agrippa fort, mit bem Genate unb Volle, . Beyde sufams 
mer machen einen Sórper aud 21), der nur 223) tatdy die 
Einigkeit der einzelnen Sheite Befichen 23) tant. 


T 55. | Beſchluß. 

Agrippa hatte durch dieſe Vergleichung 1) auf das Volk 
wirft a), Denn kaum hatte er zu reden aufgehört )y, ai 
dad Volt einnrärhig 4) verlangte, nad) Rom zurückgeführt gu 
werben, Vielleicht aber richtete s) Men. Wgrippa nod mehr 
didurch aus, dab er dem Wolke die Befreyung von der. Schul⸗ 
denlaft verſprach 6). Dieß vetfidern 7) wenigſtens 8) einige 
Särifiteiter. Inzwiſchen hielt Sicinlus die Plebeter von 
einer übereitten Ruͤckkehr ab 9). Er zeigte 10) ihnen naͤmlich, 
dab Re gar leicht atifó neue wieder bon ben Patriciern betro⸗ 
gen werden koͤnnten, wofern ſie niemand haͤtten, der ſich ih⸗ 
te annahme. Kurz xx), er drang 12) darauf, daß eine un⸗ 

irit 
2) fie quoque fe res habet cum cett, 21) efficere, 22) non | 
uf 23) confiere, 

1) Comparatio. 2) mentem plebis, oder méntes homí« 
zum flectere. 9) dicendi finem facere, 4) ad nnum ornnes; 

?) plas efficere co, quod éett. 6) fpem alicni facere, fore,. 

w— Befreyung von ber Gulbentafl. Man 
üefehes daß ed con Der Qoff der Qiulben (aeris. alieni 
xus), vou des ed gedrüdt wurbe (premi), befreyt werden 

Die (levari) 7) affirmare, 8). oerte. 9) jemand rather, 

uber nicht feine Rucktehr thöricht (tesmere) befchleunige (ao 
werare pb, praecipitare), 20) Man orbne dieſen Gas im 

ki. etwa fo: Deun, wofern (niß) fie niemand 
itten, der (íd ihrer annaähme (Bo eines ames. 
m, eaufags aliduíus agere), ſo konne es gar leicht © 
(gegen (facile fieri polle,. aiebat); daß fie aufs 
mwewieder von den Patriciern betrugen müre 

t" (vom einem betsogen werden, circumveniri ab aliquo), ' 
)ne multa; u£ paucis me expediam, 12). bano. potifh- 





- 


\ 


— verlefgliche Obrigkeit 13) aus Dem Wolfe und für das Bolt cr 
- wählt würde x4), bie deſſen Rechte gegen den Senat verthei⸗ 





digen follte. Diefer Vorſchlag r$) gefiel bem Bone, und die 
Patricier mußten endlich gezwungen einwilligen 26).- * 


wurden Tribunen des Volks riis; 1 ; mb num erſt ete bot 


mot sad) Rom aurüd, 


56. Cajus Marcius Coriolan. 
Cajus Marecius ein junger 1) Patricier, geichnete 2) fid) 


durch Tapferkeit und kindliche Liebe 3) eben (o febe 4), ali 


durch Ehrgeiz 5) und brennende Rachſucht 6) aut, Durch 


' feine Tapferkeit fatte er Corioli 7) , eine Stadt der Volsker g), 


erobert 9), und daher xo) den Beynamen Eoriolan erhalten, | 


Siber durch Ehrgeiz und Nachfucht 11) hätte er fein Vaterland 


wohl gänzlich su Grunde gerichtet 12), hätte ihn nidit x3) 
tinblide Liebe zuruckgehalten 14). Durch die Entweichung des 
Volkes anf ben heiligen Berg mar der Feldbau verabjäumt 15), | 
und baburd 16) eine Hungersnoth in Rom bewirkt 17) worden. 


- 








mum rogationem perferre ftudere, ut. 13) magifiratus fa- 
orofanotus. 14) creare, 15) rogatio. 16) accipete roga- 
tionem. ' | ] " oo 

1) Adolescens ex gente patrioia oriundus, oder adolescens 


. nobilis. 2) es geichnet fid jemand durch eine Sache aus, in- 
' fignis eft aliquis aliqua ve. 3) pietas. 4) aeque ober pariter, ac. 
5) glorise ftudium, laudis amor. 6) animus iniuriam ulcis- 

: cendi cupiditate flagrans. 7) Corioli, otum. 8) Volsci, orum. 


9) expugnàre, onpere., ı0) und baber, "unde. 11) iram 
explendi cupiditas, 12) patriam ad exitium vocare, 13) ni- 
fi, 14) lindliche Liebe bátt mid) zuruck, pietas me. retinet; 
beffer ader, man drüdt dieß im Lat. fo aus: wenn nidt 
kindliche Liebe feinen Zorn befiegt hätte, (be. 


fiegen, vincere, frangeré.) 15) agrorum cultum negligere. 


36) und dadurch, unde, qua re. 17) eli wird eine Hungers⸗ 
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Zwag ‚hatte nıin der Senat einíget/x8) Getreide von den bes 


nachbarten SBótfern aufgekauft 19); allein Díefe war nit . 


wreichend 20) gemefen, Endlich fam 21) eine große Menge 
Getreide aud Sicilien. Da_entftand 22) num im Genat die 
$uge, wie 33) bep der Auẽtheilung deifelben zu verfahren 


(m. Faft alle Senatoren waren 24) der Meynung, man folle. 


dem Volke (djenfen, "ober bod 25) um einen áuferft ac). 
niedrigen Preis Iberlaffen 57): Allein Goriolan that ben 


Vorſchlag 25) , man folle e8 dein Volle nur unter der Bedin⸗ 


gung gebeity DaB 29) es die Tribunen abfdbaffe 30) , die ínts 
mer 32) anmaßender 32) und herrſchſuͤchtiger 33) würden, 
57. Wortfegung. - 
Kaum Hatte bat Bolt von biefem Vorſchlage x) Nachricht 
erhalten 2), als es fogleich den Urheber deſſelben toͤdten wolle 


te 3). ‚Allein bie Tribunen waren Dagegen 4): fep es m.s, 
tof fie unter ejuanbetsfelbft unein& waren, oder 6), was 


wahrſcheinlicher i(t 7), daß fle durch die Berdammung 8) eines 
Yatriciert ihr Anfehen vergrößern 9) wollten. Gie Beftimms 
— — ———————— ———————————————— 





noth bemirkt, fames infertur, 18) aliquid frumenti, 19) 606 
mere, 20) fuflicere, 21) e$ fomunt cine. größe Menge Ge. 


/ 


treide aud. Sicilien, magna vis frumenti ex Sicilia adve- . 


hitur, 28) eoeptum elt agitari in fenatu. 23) ratiomem ali- 
quam in distribuenda aliqua re injre. 24) inclinare in fen- 


tentiam aliquam, 25) faltem. 26) admodum vili pretio, " 


Z7) addicexe ober conlbaere alicui aliquid. 28) rogare fen- 
tentiam, ut. 29) fi.-30) tribuniciam poteftatem abrogare. 
31) quotidie. 32) arrogantior. 33» imperiohor. . 
1) Sententia. 2) venit aliquid ad aliouius aures, 3) fla- 
tim de aliquo interfioiendo cogitare. 4) confilio alicuius 


refillere, adverfari, 5) fen es nun, taf five, quod, — 


6) ober, b af five, quod; 7) propius ad veritatem acce- 


dere videri. 8) damnatio, 9) maiorem fibi auctoritatem - 


Döringd Ant. Is. 9. uM 8. 


.- 


- 


. eifrig 24) fid bie Patricier des Verklagten annahmen *5 | 


ten id) dem Eorlolan einen Tag, wo er vor dem. Gericht d 
Voltes erfheinen (ote, — Inzwiſchen xx). verwendeten ı 


^. mod) vor bert. Ende 20) ſeines Procefied. and Rom, und mut: 
de abipelend zu einem inhmerwabrenden 21) Erik verdammt. 
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fi$ die Patricier mit ihrem ganzen Anfehn i3) für bem Ci 
siolan; aber'vergebend. Denn als die gribunen. faben, toi 


fo befchloffen fie 16) , das Bolt bey der öffentlichen Verſamm⸗ 
fung nad Zünften, - flatt nach Genturien TI theilen. Da⸗ 
durch 17) verſchafften fie ſich ein uebergewicht 18). Corio⸗ 
‚Tan hatte Anfangs die Anklage verachtet 19) 5 je&t aber fahe 
gm wohl, daß er verurtheilet werden würde. Er ging Daher 


\ 





u 


| 88- Borfepung. 


Bol Bate 1) gegen fein Vaterland ging =) nun Gorto- 
“fan nad) Antium, einer Stadt der Volsker. Daſelbſt nahm 
ibn einer 3) ver Vornehuften, Attius Tullus willig 4) auf. 
Dieſer glaubte 5) namlich durch Huͤlfe 6) Eoriolans die Roͤ⸗ 


“ E 





- 


compararé. 10) diem alicui dioere, welche Steben?art Die 
Worte: wo er pot dem Gerichte des Volkes er 
(deinen follte, ſchon mit in fich ſchließt. 11) fed. 12) ope- 
ram 'dare alicui defendendo , oder tuendo, 33) totius or- 
dinis auctoritas. 14) quanto ftudio. 15) reum defendere. 
16) oonftituere, das Voltbeyderdffentlihen Vers 
fa mmlungıc non centuríata, fed tribata babere comi- 
tia. 17) qua quidem re. 18) plus valere, ober praevalere 
viribus. 19) parum curare aliquam rem, 29) nondam iu- 
dicata caufa. 21) perpetuus. . . Ze 


1) Ira. 2) exfulatum ire Antium. 9) unus principum, 
4) benigne aliquem excipere. 5) ſpom oonripere animo, 
fore, ut cett. 6) adiutus aliquo. 


/ . . £04 ——— 
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met, ie er immer gebat 9)  Báte, befiegen zu koͤnnen. 
mar waren die Volsker damals durch vorbergegangene 8) 
ftieberlngen und anfitd'enbe Krankheiten $) feb? geſchwaͤcht xo). 
Deſſen ungeachtet 11) abet drachte 6$ Tullus burd) bettügeris 
(de Sunftgriffe 12) dahin 13), daß Re Krieg mit den Su 
mern anfingen 24). Tullus und Eoriolan wurden 23) die 
Aufichrer. Wende griffen 16) zuerſt die Colonien der Roͤmet 

any und eroberten viele berfelben, Dann zog Tullus nach | 
Haufe; Coriolan aber drang 17) weiter vor, unb lagerte x8) 
fh fünf taufend Schritte weit von Kom. Bon hieraus 
serwüftete er bie Ländereyen ber 9Mebejer, verfchonte 19) 
aber. die ber Patririer. Dieb ac) fat er entweder, wm feb 
nen Haß gegen jene an ben Bag 21): ay fegen, oder um beyde 
Varteyen gegen einander zu eutrüften 20). 


V 
r 


7) ich haſſe jemanben, exo fum infellus alicui, 8) elades 
ante acceptae. 9) peftilentia; denn mit dieſem Worte be 
zeichnen die Römer nicht immer die fogenannte pef, 

dern weit öfter bloß anftedende Krankheiten. 10) 'ed ift ein 
Volk geſchwuͤcht, vires alicuius populi funt fractae, oder ' 
afliotae, debilitatae, 1x) nihilo tamen minus. 12) malae 
artes, 13) rem eo adducere, uf, 14) bellum aliöui inferre, 
bello aliquem. petere. 14) oreari. x6) oppugnáre ober in- 
vadere, 17) ülterius cum exereitu progredi, oder prorumi- 
pere, 28) enflra ponere, 19) vim omnem ab agris patri- 
tiorum abfinere, ober agros patrioiorum ; intaetos feryaté. 
20) Man verbinde diefen Gag mit dem vorhergehenden im 
fat. mit five, ut,’ fo fallen die Worte: dieß that er, 
weg; das folgende oder um pteidfallá mit Ave, ut. 
31) odium in aliquem perire =) discordium inter ali- — 


qnos concitare, v 


^ . ga 


Ne 


B u M 59. | Zortfesung. 


Rom befand 2) ſich $egt i in der größten Gefahr. Denn 
con außen 2) wuͤthete 3)-der Feind, von innen. 4) die Strei⸗ 
tigfeiten 5) swifchen dem. Voll und. Benat. Das Bolt wer. 
langte 6). nämlich 7) jetzt die gufüdtérifung 8) des Corio⸗ 
lan, weil es durch deſſen Zuruckkunft bon: der Verheerung 
feiner. Aecker befreyt 9) au:werden hoffte. . Aber'die Spatzicier 
waren bagegen 19),. um nicht 11) tie Beſchuͤtzer desjenigen 
‚au feyn ‚. ber. fein Vaterland. verrathen 12) hatte, Die far» | 

tey des Volks fitgte 13)... Der Senat fabe fid genöthigt 14), 
mit Dem Goriolan wegen des Friedens zu unterhandeln x5). | 
Zuerft wurden einige der hornehmſten Patricier abgeſchickt; 
allein Coriolan gab ihnen eine harte 16) Antwort, „und tief 
fe, als fie zum zweyten 17) Male famen, gar nicht vor 
ſich 18). Dann wurden Priefter mit allen Zeichen 19) ihrer. 
Würde abgeſchickt. Coriolan empfing fie mit großer Ehrer⸗ 
. Bíetüng; allein gleichwohl 20) richteten fie nichts aus 21). 


n . P X 


/ 





. 13) $ummis angulliis premi, 2) foras. 3) faevire;. ter- 
yere, 4) intus, 5) leditio, certamina. 6) poltulare ug cett. 
7) dad Bindewort namtic wird mciftenó 11 Cat. mit nam 
oder ením ausgedrüdt. 18) mit dem verbo revocare 9) agro- 
rum populatione liberari. 10) refiflere, aı)um. nicht, ne. 
12), patriam prodere, . 13) vincere, 14) cogi. 15) cum ali 
. quo de pace agere, pacis conditiones alicui ferre. 16) atrox 
‚refponfum. 17) zum zweyten Male fommen, bloß 
mit redire. i8) non admittere aliquem, 1g) cum omnibus 
dignitaris fuae infignibus j ; aber bejfer wird die praepoliiio 
cum in ein particip, verwandelt: a. B., mit allen. Zeichen 
ihrer Würde gefdmüdt (ornare, oder recht eigentlich ton 
den Prieftern velare). 20) non magis, oder nibilo magis 
^ legati. 21) . mentem alicuius flectere. 


E 


Endlich ging :) 9Betrutia, die Mutter des Eorislan; 
nit been Gattin und Kindern, nebft andern tómifden Mas 
tronen ims. volskiſche Lager. Als 2) dein Eoriolan die ne 


tunft dieſer Matronen gemeldet wurde, (o hefahl er, Mes - 


rickzuweiſen 3). Doch kaum, hatte er gehört 4), dab ſich 
«n feine Mutter unter denfelben: befände, als er ſogleich 
auf diefelde zuſturzte 5), un fe su umarmen. Allein Vetru⸗ 
ría wich 6) feinen Intarmungen aud , und klagte 7) über das 
üngtüf, das ihr eigner 8) Sohn über fe, ihre Enkel und 
ir Vaterland braͤchte 9). Diele lagen bezwangen 10)- bie 
Rachſucht des Roͤmers. Bon kindlicher Liebe beflegt, rufte 


Goriolan aus: Mutter, Rom haft du gerettet, aber deinen 


Eohn verloren! Er führte hierauf die feindlichen Truppen ' 
weud 17); ber bald nachher wurde er entweder von den 
Boldtern ober von dem Attius getóhtet. Nach 12) andern ! 
Nachrichten foll ec eiu hohes, aber tumnxrüces Alter, als 
Verbauner, erreicht haben 13). 


Lucius Quinctius Cincinnatus. 


Bitten unter dei Streitigkeiten 1) der pots und 
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1) Prófioisci , ire, fo conferre i in. 2) ubi puneiatum ^ 
ek Coriolano, adelle matronas.. 3) reiioere. 4) accipere, 
5) ruere in alicuius complexum, 6) repudisre, detrectare 
dicuims eomplexum. 7) queri de calamitate. 8) ipfius 
hlius, 9) parare alicdi calamitatem. 20) frangere jras. 
11) retro ab urbe hoftilia onfira movere. Ià) fecundum, 
ilios dicitur, oder alii traduht, eum cett. 13) usque ad. 
fummam , fed miferam, feneotutem in exilio vivere. 

1) Lites, ber Patric, u. reb ; man n fete welche 


N 


* 
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Viedejer zeichnete a) fé Luciuẽ Quinctius ei neinnatus durch 
Klugheit, Rechtſchaffenheit 3), Vaterlandsliebe und edle 4) 
^. @ittemeinfäte 5) befonders aus. Nachdem fein Sohn Coͤſo, 
durch den Haß der Tribunen verfolgt 6) , aus Rom geſluch⸗ 
‚tet war, war er mit feiner Battin auf fein Hleines Lands 
gut?) am jenfeitigen 8) Ufer ber Diber gezogen 9). Hier lebte 
et in ſtillem Frieden 10), btef n) mit dem Aderbau beftäfs 
 tigt 13). Allein: nam tannte zu Rom den Werth dieſes 
Mannes 13). Daher fam es, taf er ſchon Im fofgenden abre 
(294 nad) Erbauung Rome) zum Eonful erwählt wurde, u, 
Ruhe und Zriede in dem zerrütteten Gtaate wieder herzuſtel⸗ 
(t 14). Die Gefandten des Senates uberbrachten bem Eins 





' . dnnatus biefe Nachricht, ald er eben 15) auf dem gelbe at; 


beitege 16) , unb nur bie Noth 17) feines SBatertanbes fonnte 
/ dn Bemegen, dad Eonfulat anzunehmen. Er verließ fein 
Landgut, unb beym Weagehensa) fagte er nod) zu feiner Gut⸗ 
. tin: „Ich fürchte y meine (iebe Attilia , unfer kleines Gelb 
wird imdiefem Jahre unbebaut 19) bleiben.“ 


. . 
. ' 
. , 
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E 
r - L] 


die Patricier mit den Plebejern batten; Bab en mit miscere. 
. 9)fíd auszeichnen, eminac, fe infignem oder oonfpi- 
cuum reddere. 3) probitas , integritas. 4) honeftus.” 5) mo- 
rum fimplicitas, 6) invidia aliouias premi. 7) praedio- 
lam. 8) ulterior. 9) fe conferre in locum eliquem ; fedem 
in aliquem locum transferre. 10) otium, 11) unice. 12) de- 
. ditus agriculturae. 13) ben Werth eines Mannes Tennen, 
pretium alicuius viri non ignorare; iuftum alioui flatuere 
pretium, 14) rempublicam male affeotam quiete et otio iu- 
vare, reoreare; turbulentum reipublicae ftatum quietum 
et tranquillüm reddere. 15) forte. 16) operi xufiico in- 
tentum elfe. * 12) onlaraltas. ‚8 discedens, 19) ingultum 


manere, iacere. 
., r4 


; f 
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to 2 0i |. 
. Gortfegun. — — d 

9. Eincinnatus nad) Rom getommen war, zeigte M ev 
fd aid eigen eben fo. petftánbigen , als rébtiden Gitaaté» 
mann. Er verwaltete 2) das Conſulat mit fo vieler‘ Kluge 
beit und Gerechtigkeit, daß er Ruhe” und Drdnung bald wie 
der herftellfe 3). Aber am: Schluß 4) Bed Jahres eilte er 
auh fogleich in feine landlibe Wohnung gurüd* 5), um fein 
$9 aufs neue au beftellen 6). Die Achtung 7) aller Redli⸗ 
den war ihm gefolgt. 98 daher zwey Jahre dgrauf die 
Sómer von den Xequern geſchlagen worden waren, wurde 
e zum Dictator ernannt 8). Auch dießmal 9) trafen xo) 
ihn bie &efanbten Hinter dein Pflug. Aber fo febr er and 
die: Ruhe des Landlebens liebte 1), fo war ifm dad Vaters 
land doch noch theurer 12). Er nahm daher die Dictatormürs 
de an 13), 80g X4) gegen den Feind und erfoͤcht xs) einen 
glängenden Sieg. Gern haͤtten ihn ſeine Mitburger 16) in 


Rom behalten 17); allein er zog das Landleben dem Siade ⸗ 


(ben vor xg). Nach x4 Tagen legte er ‚die Dictatur 
nieder 19) , und ging fogleich in fein ganbgut. à iu feiner Gate 
tin unb du ſeinem Jeldbau zurück. 


— 


LU 





1) In rebus publicis gerendis prudentiam pariter aque 


| integritatem probare. 2) munere confulatus fungi; confu- 


htum gerere. 3) quietem reítituere et turbatum rerum 
fatum in ordinem redigere. 4) 'fub fine anni. 5) propere 
rus fe reeipere. 6) agros' recolere. 7) reverentia. 8) diota- - 
torem. dioere. 9) munc quoque, 310) offendere aliquém 
arantem. ir) ruris otio delectari. 12) patriae amorí plus 
tribuere, 13) diotatoris honorem oder dignitatem accipere. : 
14) exercitum ducére contra hoftem. 15) fplendide vincere 


hoftem ; fplendidam victoriam reportare. 16) populares, 


ceterl cives. 17) retinere. aliquem; 18) vitam rüRicam ur» 


| banae praeferre, 39) diotátura fe "abdicare.- 


4 


n 6s dob. der. Birginia. u 
Um die. Gewalt der Confutn einzufchränfen 1, batten eó 
| , die Plebeier dahin: gebracht 2) ; dab zehn Männer ernonnt 3) 
wurden, die neue Geſetze entwerfen 4y ſollten. Nachdem 
“ aber dieſe ihr Gefchäft vollendet 5) hatten, bezeigten ſte kei⸗ 
* ^w Luſt 6), ihr Amt niedergufegen 7), fondern finger viel⸗ 
mehr despotiſch 8) zu regieren an. Dadurch erbitterten 9) 
fie das Volt gegen fi ,. bis endlich durch die Tyranner und 
Zugellofigkeit 3o). bed Appius Claudius, des Vornehmſten 
unter den Decemvirn, eine voͤllige 11) Empoͤrung ausbrach 12). 
Appius ſtrebte 13) namlich nach dem unerlaubten 14) Befiß 
der Virginia, einer Tochter des ducius Virginius unb Braut 
des Jcitius. Anfangs ſuchte er fie durch Beſtechungen 15) 
' du gewinner. Da ihm dieſes aber nicht gelang 16), fo be⸗ 
wog 17). er feinen Glienten, Marcug Claudius, die Virginia 
fuͤr eine Tochter feiner Sclapin auszugeben, / unb als ſein 

Eigenthum iurlchjufondern 18% Dieß geſchah. 

| Fortſetzung. J eo 
E Virginius P» 1) im gelbe) war, ergriff 3). Clau⸗ 
E deſſen Zochter auf offner 4) Strafe, und > fübrte 5) fie 
1) Potefiatem cónfnlarem . eierloribus, finibus, eircum- 
foribere, 2) impetrare. aliquid. 3) erdari 4) novis legi- 
bus condendis operam dare. 5) rem mandasam . peragere. 
6) volle, 7) magifirasu fe abdicare. 8) regium. imperium 
' — exertere, 9) populum centra le exagerbare, 10) effrenata 
licentia, ix) aperta feditio. 12) exoriri. 13) operam da- 
re, ut. 14) turpis libidinis exercendae oaula aliqua re potiri. 
15) praemiis pellicere,. 16) frufira aliquid teptare, 17) ne- 
gotiumgiire| alioui ; ut. 18) aliquam, unquam. ſervae fi- 
. liani, in ſervitutem adferere. 

| 0-2 à) Forte. 2) i in safitis elle, caftra fequi. $9 manum 
, alioui iniicere, M via publie, ober forum. zZ abducere 
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vor ben- Richterſtuhl 6) des Appius. Hier brfanptete 7).ex 
abgtrebetermafen 8), dab Virginia ihm angehörg 9). Der 
Decemvir fand. 10) aud) ſogleich dieſe Behauptung gegruͤn⸗ a 
det. Allein Icilius trat 12) auf) und bewirkte 12) nad) fano. , - 
gem Streite wenigſtens (o viel, dab vor ber Ankunft des Was 7 
ters nichts entfchigeden 13) werden follte, Sieht fchidte Apr — 
pins einige Diener 14) ind Lager, um die Derempirn, die 
daſelbſt den Dberbefeht hatten, zu bitten, den: Virginius 
wrüd au haften 15); Allein diefe famen au fpät 26). Denn 
iden hatten die Boten des Satius, . die Früher gefommen c 
 maren, bie Abreife des Birginiu bewirte 18). 


| 


- 


: E Veſchiuß. 


Am foigenden Tage erſchien i) Virginius dor Geridt, 
und beivies: 2), baf er ber Water der Virginia fen. Aber | 
der Decempir arhtete 3) nicht auf beffen Beweiſe, fondern ers 
Härte 4), dab Virginia dem Claudius angehöre 5). Da, Vir⸗ 


iliquem ad. 6) tribunal, 7) afferre: oder allızmare 8 ex . 

compofito. 9) e$ gehört eine Saͤche mir «n,. ega (um 

domizus alicuius rei, ober ves quaedam ad mo pertinet, \ 

10) cenfere ea, quae quis attulit, . vera elle, 31) prodire, 

12) impetrere poft longum oortemen [altem id, ne quid. 

cett. 133) decarnere, 14) minifter, 25) retinere aliquem, 

oder mit commeatum dare alicui, (einem Urlaub geben,) 

wenn vorher no ſtatt ut gefeft worden ift. 16) fero. 17).ma- — 

turius venire, ober iter praseipofe, praeooonpare, 18) come 

meatugn alicuius immpeprase. | - 
1) Venire in iudicium. 3) Argumenta proferre, Argus e 

mentia evincere fiudere. 3) nullam argumentorum eb . 

aliquo prolatorum zationem. habere, 4) pronunciare, 

$) man überfeße im, Dat.ı daß Claudius (id mit. 

Kedt die. Virginia anmafien toͤnne, fb etwas 
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 giniué fae, daß feine Tachter verloren 6) fey,'fo bat er 7) 
noch um eine kurze Unterpedung mit derſelben. Dieſe wurde 
ihm vergoͤnnt 8). Nun führte o) er fie zu einer nahen x0) 

. Zteifchbude. Hier ergriff 12) er ſchnell ein Mefler, und ftieb 
e$ ijr in die Bruft, indem er ausrief: „Hiermit allein 12), 

„mein ‚Kind, kann ich Deine Ehre 13) retten!“ Darauf wen⸗ | 
bete x4) er fi gegen den Appius und fihries „Bey 15) dies 

„ſem Blute weihe 16) ich dein Haupt ben Góttern der tin: 

„terwelt!“ — — Durch dieſe That gerieth alles in den groͤßten 

Aufruhr 17), der nicht eher geſtillt ı8) wurde, als bis die 

Decemvirn gezwungen ihr Amt niederlegten 19)y und Ap⸗ 

' pint fa endlich ſelbſt entieibte 20). 


1 


66. Die Eroberung 1) von. utet 


Marcus Surius Camillus hatte (djon einige Zeit Zalkii, 
eine Stadt der Zaliffer 2), belagert 3), als fid) ihm. folgen» Ä 
de 4) Gelegenheit zur Eroberung derfelben darbot 5) En 
Lehrer der Tugend 6) hatte treuloſer Weiſe die ‚Kinder 9 





mit Recht anmafen, iure aliquid fibi vindieare. 6) per. 
ditus. 7) veniam pauca cum aliquo colloquendi rogare. 
8) qua data (fc. venia) in Verbindung mit dem. folgenden. 
9) feducere aliquem. 10) vioina lanii. tabernà., 11) cul- 
trum arripere, in Verbindung mit bem folgenden: oultrum 
arreptum in pectore alicuius defigere. : 12) hoc folo, mea 
filia. 13) eaftitatis honorem (fervare. 14) fe'conmvertere 
ad aliquem , mit bem particip. praet. paíf. r$) hoo fangui- 
ne oder per hunc fanguinem. 16) caput diis inferis conie- 
' erare.. 17) es geräth alles in den‘ größten Aufruhr, ingens 
' ubique exoritur (oder excítatur) tumultus. 18) fedari. 
19) magifiratu fe abüigare. 20) mortem fibi confciseere. 
r) Capta "urbs Falerii. 3) Falisei. | 3) oppugnare. 
4) mit hic, haec, hoc. 5) drbis cepiendae alicüi offerre 
oder fuppeditare occafionem. 6) magilter inventutis, 
Y perito, 9! liberi principum civium, : 


\ \ 
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be sotuepaften Einwohner unter dem Vorwand 9: fie ins 
Freye ſpatzieren zu führen 10), in dad römifche Lager geführt, 
AB er bafelb(t anfam, wurde er vor den Camillus gebracht 11). 
fn der Hoffnung 12), hier eine große Belohnung zu erbals 
tn, fagte ers „Ich übergebe dir jetzt die Stadt, indem ich 
dir diefe Kinder ausliefere 13). Aber Camillus ward über 
diefe fhändliche 14) Verraͤtherey beftía ersürnt 15). Ans 
(tt 16) den Lehrer au delohnen, wie biefer gehofft batte, 
beſtrafte ev deffen Treuloſigkeit 17). Er befahl nämlich, bens 
(ben zu entfíciben 18), iin die Hände auf ben Süden am 
6inbem 19), und fo durch feine eignen Güter mit Ruthen 
ín die Stadt zurückpeitſchen gu. faffen 20). — — Diefe Gerede 
tigkeit 21) des Eamillus rührte 22) die Batıfter fo ſehr, daß 
fe frewvitlig ipre Stadt den Romern ergaben ^. 


; Die Eroberung Roms burd) bie Gallier. E 


" Fluſſe Allia erlitten ı) bie Römer eine febr große 
Niederlage durch die Genonifchen 3) Gallier. Nur wenige 
Te a Tee 
9) imulans, (fequ..acc. c. inf.) 10) in agros aliquem pro- 
dneere ambulatum. 1x) addüci ad. i2) in bet Hoffs 
nung fo viel a($: geleitet (duci) von der Hoffnung. einer 
großen Belohnung ,. bie er non ihm erhalten würde Cagol- 
pere, part. fut, paſſ.) 13) in poteftatem aliquem alicui de- 
dere. 34) turpe fcelus. — 15) man wende dieh im Lat. etwa 
f: Aber biefe Fhandlihe Werrätherey erregte 
indem Dergen des Camillus heftigen Born; 
t erregt etwas heftigen Zorn, exeitat aliquid graves in 
iiouius animo iras. 16), praemii loco, quod magilter fo 
iecepturum elle fperaverat. 17) perfidise poenas ab aliquo 
expetendas cenfere, 18) denudare. 19) mius pof tere 
gum illigare ; man gebrauche die ablat. sonfegu. ad) tradere 
ıliguem alicui virgarum) verberibus in ufbem agendum, 
11) iuftitis. 22) miovet aliquid alieuius animum, 

1) Magna clade caedí, 3) Galli Senones, . 
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von ihnen fonnten, fr dus der Eal⸗ot rliten c. In. ons 
* ſelbſt gerieth 4) alles in die größte Furcht und Beftürzung, 
Man fand ed unmöglid 5), bie Stadt gegen ben Anrufen 
den 6) geind zu pertbeibigen, unb beſchloß daher, fie zu per» 
laſſen. Die junge Mannſchaft 7), bie fid) kaum auf tanfenb 
—  QGeelen belief g), befehte 9) unter ber Anführung 10) des 
Mantius das. Capitol. Die Veflalinnen 33) und Prieſter fio; 
ben 12) mit den Heiligthlimern 13),. die fie mit fi 14) nef» 
7 wien fonnten, nad) Wei, ober in.andere benachbarte Staͤdte. 
Nur die aͤlteſten 215) Senatoren allein. blieben in Rom zuruͤd. 
. gum Beſten des Volks weiheten 10) fte ſich dem Tode. Dann 
ſchmuͤckten fe ſich mit allen Zeichen ihrer vormaligen 27) 
Wäuͤrde, ſetzten fib auf ihre curuliſchen 38) Stuhle, y und 
erwarteten fo-bie Antanft des geindes. 


68. gortiqung, tta 


gerwiſchen war Breunus, der Anführer der Gallier, | 
hberbeygekommen. Da er die Thore der Stadt pffen. x) und 





'3) fuga ex pugna elabi. 4) alles geräth in die größte Furcht 
und Beſturzung maximus pavor et terror qmnium percel- 
lit anims, 5) man gebe diefem Gaße folgende fateinide 
Wendung: als man es unmöglich fand (aliquid vix - 
' feri. polle videtur, bafbie Qtabtic fo befhLloß 
man, fiesu pertaffen. 6) invadens hoftis. 7)' pubes | 
, oder iuventus, 8) quse vix mille hominibus fuit. 9) oc- - 
cupare. 10) mit dem Worte dux. ir) virgines Veftales. 
m fuga petere. locum. 13) ſaora. 14) fecum ferre, 15) [e- 
niores patres. A6) in populi falutem fe morti devovere 
oder deftinaxe., 17) prifinus, 18) fella curulis, 
| 1) Portas patentes et indefenlas oernere. 


unnertheidigt fand , findehtà er "anfangs einen: Hinterhalt a). 
Endlich aber wagte er es, mit aller Vorſicht 3) in Mom eius 


güringen 4). Hier fand er niemand, aff jene alten Genas "- 


toren, die ſtill und undeweglich auf ihren Stuͤhlen ſaßen. Ihr 


Auſehn˖ 5) floßte 6) Furcht und Bewunderung ein, ſo daiß 


he anfänglich von den Gallieen für bie Bildſaulen 7) der 


Shußgötter 8) Rome gehalten murden, Erſt naͤch einiger 


Zeit trat ein füpner Gallier zum Marcus Papirius, einem 
der älteften 9) jener Senatoren, und zupfte 10) ihn am Bar⸗ 


t, um gu, ſehen, ob er lebte. Hieruͤber erzirnt erhob un) — 
Yapirins fein elfenbeinernes Scepter, und ſchlug damit den 
Ballier aufs Haupt. Dadurch entſtand ein allgemeines 19). - 


Blutbad. "Denn jeht fielen 13) die Gallier über die Senato⸗ 
rm der, ind tobteten fie nad) Der Reihe 14). Und nun wur: 
de die eut geplumdert 1) und verbrannt x 


„ 


, Die Rettung ‚bes 6 Cepitoliums durch die 


Wachſamkeit ber Gaͤnſe 2)» 


E 


T ber Verbrennung 2) Rome belagerte Brennus a. 


Capitolium. Durch Matur und Kunſt gleich gut 3) befeftigt, 


——— 
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2) timere infidias, oder, timere, me qua, fraude hofüili.ex 
tiplar, 9) eirepmfpeptio. 4) in urbefh irrumpere, 5) ma- 


ieſtas. 6) incutere timoren et venerationem. 7) limulaers. | 


9) dii tutelares; 9) aetate maximus. 10) vellicare alicuins 
bırbam,. 21) tollere foipionem eburneum; dieß in Werbins 


tung mit dem folgenden: fublatum foipionem eburneum in 


Galli eaput incutere. 12) oommunis oaedes. 13) impetum 
leere in aliquem, 14) unum poít alterum eber omnes 
deinoeps tzucidare, 35 urbem diripere, x6) urbem ighi 
comburere, 


1) Rettung durch das Verbum fervare, - ad fa ans 
| "it vigilantia: 2) urbs incendio confumta. - 9) natura 


^ 


- 
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konnte e& nicht (eidj£ im Gtutait 4) eingenommen werden. 
Und doch wäre dieß bald 5) gefchehen, "Hätten es nicht 9, 
wie erzaͤhlt wird, ‚die Gaͤnſe gerettet. Die Gallier hatten 
námfid) einen Weg eutbedt7), der zur Burg führte, Auf 
dieſen klimmten 8) fle: mitten in der Nacht hinan. Alle; 
ſchlief 9 auf dem Capitolio, und ſeibſt die Hunde regten 10) 
fd nift, Schon glaubten 21) babet: bie Ballier gewonnen 
au haben, als plößlich die Gaͤnſe ein ſo ſtarkes Geſchnatter 
erhohen 22), daß bie Roͤmer davon erwachten 13). Ihr 
tapfrer Anführer, Manlius, fprang 34) ſogleich herbey, 
warf 15) zwey Gallier, bie ſchon auf ben Mauern ſtanden 271 
herab, und vertrieb 17) bann die übrigen mit Hülfe ber herr 


deyeilenden 18) Römer. — Qum. Andenken dieſer Begeben⸗ 


heit x9) wurden die Hunde. beftraft 20), die Gánfe aber! auf, 
öffentliche Koften gefüttert 21). unb in jährlichen Auftugen 
denvgefuter 22). E | "- 


. Vertreibung ) der Gallier. | 
Md das Kapitolium fechd Donate 2) fang belagert 


E worben, war 9, fingen endlich die Roͤmer, durch Hunger 


| MD ; 34 — 


pariter ao arte bene munitum, », impeta i in illud facto. 
5) prope modum, ober mit parum abeft, quin, 6) nifi. 7) 
detegere. 8) in altum eniti. 9) alles fiyläft, omnie fom- 
nus opprefhf, ober omnia ſopita fomno iacent. 10) filére, 
quiescére, 13) certae victoriae fpem concipete animo, 12) 


. bie Oünfe erheben ein Gefchnatter , anferes clangorem edunt; 


ein fo großes, tantum. 13) e fotmno fuscitari. .ı4) advo- 
lare. 315) detarbare aliquem. 716). in muro donſiſtere. 17) 


. repellere. 18) accurtentes.- 19) in 'memoriem huius rei. 


20) fupplicio affici, 1) anferibus publiee locare cibaria. 
22) folemni pómpa anferes quotannis circumferte. 

^ a)Pellere. 2) auf bie Frage wie lange? ſteht der 
Áócul, (€. Broed. Gramm, 1X, 305.) 3) Belagert werden, 


\. 
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gtrüdt 4). «n, wegen des griebené mit ben Galliera zu un⸗ 
terhandeln 5). Brennus war dazu geutigt 6). Er vete 
ſprach 7),. die Stadt und ipr Gebiet au verlaffen, wenn 8) 
man ibm taufend Pfund 9) Golded aufjablte, . Die Römer 
ſahen fid) genöthigt 10), diefe Bedingung einzugehen 11). 
Was dad Schimpfliche diefed Vertrags erhöhete 12), war 
die Ungerechtigkeit der Gallier. Denn, beym Abwiegen 13) 
des Boldes nahmen 14) biefe unrichtiges 15) Gewichte. Darüber 
beſchwerten 16) fid) Die Romer. Aber Brennug verlachte fieı7), 
and warf nod) überbief 18) feinen Degen in die Vasſ chaale 19). 


^ 
^ 


Jn Foriſetzung. 


Inwiſchen 1) konnte fub Brennus feines GSieget nicht 


erfreuen 2). . Denn noch in demfelben Augenblide 3) fam 





oblderi: man gebrauche bie abl. confequ. 4). fame premi. 
5) de pace eum aliquo'agere. 6) non abhorrere a pace . 
ineunda.. 7) promittere, fequ. accuf. c. inf. daß er (le) 
die Stadt unb ijr Gebiet (nes) verlaſſen werde; (die 
Gtabt pertafjen , ab oder. ex urbe exercitum abducere.) 8) 
facta conditione, ut; aber man mache biefen Hinterſatz zum 
Porddrfat. 9) mille pondo auri: der genitiv. auri wird 
von bem ſubſtant. indeclinab. pondo, welches Pfund. be 
zeichnet, regiert. 10) man uͤberſetze im gat. notbgebrun: 
gen (necellitate coacti) gingen die Nömer diefe Bedingung 
ein. 11) conditionem accipere. 12) man gebe obigen Wors 
ten im Lat. folgende Wendung: nod (impf idet (foe- 
dior oder ignominiofior adhue) wurde. (reddere) diefer 
Vertrag (haec pactio) Durch die Ungeredtigteit 
der Gallier (Gallorum iniquitate) 0d.: Die Unger ech⸗ 
tigfeit der Gallier vermehrte ben Schimpf 
(contumelis) dieſes Vertrags. “19) in adpendendo, 
suro. 14) uti. 1:5) iniquus. 16) queri de aliqua re, 17) 
ridere aliquem. 18) infuper. 19) Janx. 
1) Sed. 2) baud laetos viotoriao fraotns pereipero: 

3) hoc ipfo temporis momento, . 


- 
- ‚ 


\ 
l 


-176 


Tamwillus, der Befreyer 4) Home, herben 9. olei tapfre 
Roͤmer war fus 6) vor. dem Eihfall 7) der Gallier ber- 
dannt 8; aber während o) Wer Belagerung des Gapitottirmé 
jurüd berufen 10) und zum Dictator ernannt. 11) worden. 
In Arden Hattexr die gerftreuten 12) Römer gefammelt 13); 


and 14) wit. diefen erſchien 15) er jetzt vor dem Brennus. 


Sogleich erflärte:ı 6) er den Vergleich zwifchen den Galfiern und 


‚ Römern für unguͤltig, und befapt bieranf’den Roͤmern, ‚ihr 


Gold. wegzunehmen 27). Vergebens widerſetzte 28) ſich 
Brennus. Camillus griff in un 29), und had wiederhol⸗ 


ten 20) Gefechten brachte er ihm eine guͤnzliche Niederla⸗ 


ge 21) ty. — © erzaͤhlt dieſe Begedenheit $2) Livius. 


Von ihm weichen 23) aber andre Ssrifehenet er vornehui⸗ 


lich Polybius. My 


7» DM .. * » fm 


Maren⸗ Curtiu. 
Im Jahr in nach Roms "Erbauung befam- 1). die Erde 


- 


' 
LÀ 


v dm Rom, mitten auf dem Markte, eine fehr große-Deffnung. 


Bergebend bemuͤhten fi die Bürger, biefelbe 2) auszufuͤl⸗ 


| 





= 


o f ervator, liberator patriae 5) intervenire. 6 paulo 
ante. ) intuiſio. 8) in exilium mítti 9) dam Capito- 


' i Nam oblidebatur. 10) revocare. "ır) dioere, oder auch 


creare. 12) palantes, disperfi. 13) eolligere. 14) anftatt 
at wird das relativum: qui, quae, quod ‚gelegt: 15) mi- 


. — lites ante ora alicuius explicare. 16) negare ratam 'elfe 
. ^ fabtam a Romanis cum Gallis paötionem. 17) de medio' 


auferre. 1$) reniti, refiftere. 19) aggredi, / invadere ali- 
quem. 20) integratus; 21) ad inuternecionem 6aedere -oder 
infigni clade hoftem. vincere. 22) res. 3) ab aliquo 


' discrepare. 


I) Terra magma voragine patére'coepit. 2) mit bent - | 
relativ. qui , quae, quod, tn Verbindung iit dem orbers 
gehenden. 


- 
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(em 3). Die Enzused verſicherten 4), fie würde fih niet - 
fliehen 5), bevors) nicht Kom baé Kofibarfie 7), was ei 
befüße 8), bineingeworfen Hätte. Als Man sweiickhäft 
war o), was x0) darunter zu verfichen fen, trat Marcus 
Gurtius ? - ein junger Yatricier, auf, indem er fragte, ob 
Kom , aufer den Waffen unb der Tapferkeit, wohl etwas 
Sofibareré Hätte? Bogleich wendete 11) der Süngling feine 
Augen nad bem Gapitol und. ben Tempeln des Baterlands, 
Gótter 12), unb weihete 15): fid) dem Tode: Dann bewaff⸗ 
nete 14) er fid), beſtieg 15) fein Pferd, und ftürste x6) fid) 
mit Densfelben in den Abgrund, In dem Quugenbtide 17) 
war diefer Abgrund nicht mehr zu ſehen 18), oder wurde, 
wie Andre erzählen, mit Erde zo) ausgefüllt. — Wie viel 
Wahres an diefer Erzählung ift 20), laͤßt fid) nicht beſtim⸗ 
men 21); nur fo viel 22) ift gewiß, boR die Römer nod 
lange das Andenken dee Curtius ehrten 23). - 


73. - Titus Manlius Torquatus. 


Nah der Vertreibung der Gallier geriethen 2) bte Rö- 
wer noch öfters mit denfelben in Krieg. In einem 2) diefer 








3) explére. 4).monere, - eanére, 5) coire, 6) nifi ante, 
| 7) pretiohfimum, 8) haberé.- 9) ambigere. 10) quid 

illud fit. 11) o6ulps vertere ad, obet intueri aliquid, 12) 
dii patrii, 13) bloß mit: [e devovere. .14) armari mit 
bem part, 15) equum oonícendere, .ı6) fe immittere in 
voraginem, 1:7)'extentplo. 18) evanelcere, — 19) congefia 
terra aliquid explere. 20) Man überfe&e: Was (quid) Wahres 
oder Falſches in biefer Erzaͤhlung verborgen liegen mag (latere) . 
etc. 21) diiudiente. 22) id. 23) memoriam aliouins « cele- 
brar&, — 
1) Wan fudge diefen Satz etiva im at. fo gu tens 
den: Die vertriebenen Gallierretzten herna ch⸗ 
mals nod) bfters bie Römer zu neuen Kriegen 
| (ad nova hella aliquem lasellere), 2) in quorum uno. 
Döring Anielt. 1. 6, 9. , 


m 


m8 0 MEM 
Kriege (im gahr 393) trat 3) ein auberaus aroßer 4). Gallier 


x 


. geficht 13) der beyden Heere begann 14) der Kampf. „Der 


nichts aus, Stun fprang 17) diefer auf- ‚jenen zu, und brad; 
te x8) ihm mit feinen feinen Schwerdte zwey folche Wun: 
Lager verliehen 35) und nad) Eampanien flohen. 

3 )procedere, », eximia corporis mägnitndine, .5) pro- 


“ paratus; wohltlingender: qui promtum paratumque ad il 


hervor, und forderte 5) ben tapferften unter Den Römern zum 
Swepfampf auf. ‚Anfangs wagte kein Römer, dieſe Auffor⸗ 
derung 6) anzunehmen. Endlich fand ſich 7) Titus Manlius, 
ein junger Roͤmer vom großer Entſchloſſenheit 8), dazu be⸗ 
teit 9). Mit Genehmigung 10) des Dictators T. Quinctius 
Pennus xr) ging er auf den ſtolzen 12) Gallier los. Im An⸗ 





Gallier hieb 15) zuerſt nach dem Manlius, richtete 16) aber 


den bey, daß er todt 19) niederfiel 20). Ohne ihn weiter zu 
berauben, nahm ifm Manlius nur eine goldne Halskette ar), 
die er fi umband 22). Hiervon befam er den Bennanen 
Gotquatué, Die Ballier aber wurden durch. diefen Erfolg 23) 
fo muthlos gemacht 24) , dab fie in der folgenden Nacht ihr 


\. 


- - 
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vocare aliquem ad certamen fingulare. 6) certaminis, ad 
quod Gallus provocaverat,' periculum fubire. 7) ' repertus 
eft, extitit. 8) fortifhmus. 9) ad aliquid fascipiendus 


lud fuscipiendum oftendexet animum. 10) durch das Para 
ticip..ded Verb. 'adnuere. 11) progredi dontra aliquem. 12) 
ferox, infolens. 13) conípectus, 14) ber Kampf beginnt: 
pugna committitur. 15) ictu aliquem petere. 16) fed ne 





quicquam, oder fed vano (fo, ictu). 17) inourrere ode 


impetum facere in. 18) infligere alioui vulnus, 29) exani 
mié. 20) procumbere. 21) Dan überfeße: M. vaubte ih 
nichts anders (nulla alia res) ald (nifl) eine goldene Kett 
(torques, is). 22) collo eliquid ciYcumdare. 23) eventu 
huius certaminis. 24) animum abiieere oder defpondere 
25) caftra relinquere mit. den ablat. confequ, 





/ i 
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74. Mareus Valerius Corvus. 

Ein ganz aͤhnlicher Vorfall ereignete 1) fé mit dem. 
Marcus Valerius. Im abr 406 war ein neuer Krieg zwi⸗ 
(den den Römern und Galliern aukgebrochen 2). Beyde 
Bölter hatten fi in dem pomptinifhen 3) Gebiet gefas 
grt 4), einer febr fumpfigen 5) Oegenb, wo fein 6) ees 
das andre zuerſt angreifen 7) wollte. Auch hier trat ein 
übermästhiger 8) GOalliet' berbot 9), und tufte beh tapferften 
unter den Römern zum gwevfatupf auf. M. Valerius nahm 
mit Erlaubniß 10) des Conſuls, Camillus, dieſe Aufforde⸗ 
tung em, und (tritt, wie e$ heißt 11), unter dem Schutze 12) 
der Götter. Denn gleich beym Anfang z3) des Kampfs fete 
te x4) fib ein Nabe, auf den Selm des Valerius. Dieſer 
(ape bie al& eine gute fBorbebeutung 15) an, und beirog 16) ' 
fich nicht. Denn während 17) bed Gefechts biendete der 
Xa6e den Gallier mit feinen Zlügeln 18), und hadte 19) ifn 
mie feinen Krallen. Dadurd wurde diefer fo außer Zaflung 
gebracht 20), daß er mit Leichter 21) Mühe befiege werden 
konnte. Um a2) den Körper des getödteten Balliers entfiand 


* — — — — — 


1) Simillimum eortamen inire, 9) exoriri. 3) ager 
Pomptinus. 4) caftra collocare, Ítativa ponere. 5) palu- 
dofus, 6) nenter éxeroitus. 7) confligere cum aliquo oder 
proelium tentare, committere cum aliquo. 8) nimis cor- 
poris fui virıbus confders, ferox. 9) procedere in medium. 
z0) mit dem SBerbo permittere, oder der Redensart veniam 
impetrare ab aliquo, 11) ut aiunt. 12) dcorum praelidio 
[aüentatus. 13) fiatim cum manus conlererent.. 14) con- 
Gdere. 13) 'aliquid pro laeto augurio habere oder accipere. 
16) neo frufira, oder.nec fefellit eum baec opinio. 17) dum 
| pognabant. 18) elarum motu alicuius oculos praeftringete. 
19) anguibus in alicuius os involarc, oder os alicuius um- 
ibus petere. 20) perturbari, 2:) facili negotio, 22) de 


* 


S rentis Galli corpore, . 
| ! " M g 


Ld * 


„un. ein neuer Kampf awiſchen beyden Armeen, in welchen 
die Gallier geſchlagen wurden, Valerius aber erbielt vo 
dieſen Vorfau den Beynamen Corvus. 


(0004 
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| 75: Strenge ;) Kriegszucht des & Manlius. 


Eben der Manlius, der fi. ben Beynamen Torquatus 
erworben hatte, gab 2) aud) ein Beyſpiel von: firenger 
Kriegszucht. In einem Kriege mit den Lateinern (Cim Jahr 

45) hatte er, als Conſul, befohlen 3), daß 4) bey Lebens⸗ 
ftrafe 5) kein Roͤmer es wagen ſollte, unbefehligt 6)| und 

^. eufer bem Gliede 7) mit dem Feinde zu ſtreiten. Gleich⸗ 
wohl 8) aber traf ed ſich, daB fein eigner Giobn dieſem Be⸗ 
fehle entgegen handelte 9. Abgeſchickt, die Feinde zu beob⸗ 
achten 10), traf 11) der junge Manlius auf den Geminius 
Mettius, einen angeſehenen Tuſculaner, der ihn zum Zwey⸗ 
kampf herausforderte ra). Manlius nahm 13) die Ausforde⸗ 
rung an, und hatte das Gluck, feinen Gegner au toͤdten 14) 
und ihn feiner Waffen 15) zu berauben. -Frohlödend- 16) 
‚tehrte er "nun. ald Sieger ind Lagerzurid. Allein fein Va⸗ 
u m 


2) Severitas in disciplina militari. 2) exemplum ober 
documentum alicnius rei edere. 3) edicere, 4) me quis. 

5) poena capitis propofita, 6) iniuſſu. 7) extra ordinem 
| eum hofte congredi, oder in hoflem pugnare. 8) nihilo 
- * fecius accidit," ut. 9) adverfus edictum delinquere, pec- 
gare. 10) explorare hoftes. 11) incidere in; 12) prpvo- 
, care aliquem', ut pugna nobiscum congredistur, ober ot 
ferro nobiscum certet. 13) Man überfese: bem Manliug, 
der den Kampf (certamen) , zu dem er heraudgefordert mors 
den war (provocare), nicht ausſchlug (baud ‚detrectare), 
gelang es (contingere), daß ꝛc. 14) obtruncare, 15) fpo- 

lia. 9 ovans. 


. 
* - 
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ter lieh diefe Verletzung der Lriegtzucht nicht ungeahn⸗ 
det 17). Zuerſt belohnte er ihn zwar wegen feiner Tapfer⸗ 
keit mit einer Krone 18); aber dann ließ er ihn im Ange⸗ 
ſicht 19) des ganzen Heeres durch den Lictor tóbten 20). . 


76. Decius Mus. 


In eben dieſem Kriege mit den Lateinern ſtarb der an⸗ 
tere Conſul, Publius Decius Mus, den Tod find Vaters 
fand 1). Schon tor der Schlacht hatten bende Conſuln be⸗ 
ſchloſſen 2), daß derjenige von ihnen ſterben 3) ſollte, deſſen 
Flügel 4) weichen 3) würde, Das Roos traf 6) den Deco. 
Bald nad) dem Anfange 7) der Schlacht ward der fine Müs 
. gel, ben er commandirte 8), gurüd'gebróngt 9). Sogleich fief 
ſich Decius durch den Oderprieſter, Marcus Valerius, ben 
unterirdiſchen Göttern weihen 10), Darauf ſchwang 11) er 
ſich bewaffnet auf ſein Pferd, und fpsengte 12) mitten in 
dad Heer Der Lateiner. Wodin x3) er. fi aud) wendete, 
verbreitete er Sob unb Verderben 14). Endlich aber fiel er, 
von Wunden bedeckt 15), du Boden, Dieſe edelmuthige 16) 


⸗ 
^od 


$ B . 
^ "DN A . 4 . 
. . . 


ip v. i. nió t zugeben (non pati), taf bie Siege 
ju dt ungeahndet (impune) ton jemand verletzt 
werde (violare). 18) aliquem corona donare. 19) in 
confpeotu. alicuius, 20) fecuri aliquem percutere. 


1) Vitam pre patria depanere. 3) pacisci, oonfiituere, 
convenire intet fe, ut. 3) mortem obire, morti fe d«- 
dere. 4) cornu. 3) recedere, 6) (ors quaedam evenit ali- 
cai. 7? paulo poft pugnam commillam. 8) praeeifa alicui 
rei. g)zepelli. ı0) diis Manibus fe devoyére, — 11) in 
equum infilire. 12) im medios hoftes [e immittere, 13) 
quocunque. 24) caedem et vaßitatem inferre ,. oder gaadem 
et ſirgem late date, »5) oecpertus, 16) honeſta devotis 


—. bep-ten- Auſpicien etwas verfeben 3) wäre. - Der Distator 


-— 


ters folgte einige Zeit darauf der Sohn, Publius Decius, 
nach. Auch er weihete fi dem Tode in einem Kriege ge: | 
gen die Gamniter und deren Bundetsenoſſen. 


- 


E E 2 | 
asfopfetung flößte 1» den finem —* ein. Gic feu 
ten 18) fi aufs neue dem. ‚Beinde' entgegen, und erfochten 


‚. endlich) Durch die Klugheit 19) -ded Manlius einen volftändis 


gen 20) Sieg über die Lateiner — Dem Beyſpiele des Bas 


^ 


Papiriut Eurfor. 


. Kufer dem Manlius Torquatus gab auch Yapirius Curs. 
for ein/merkwirdiges x) Beyſpiel einer ftvengen Ariegtzucht. 
Zum Dictator erwaͤhlt, war er gegen die Samniter ausge⸗ 





“sogen 2) Allein eine aberglaͤubiſche Furcht 3) bielt den 


Sortgang feiner Unternehmungen auf 4) Man glaubte, daß | 


mußte taber nad) Rom zuruck 6), um fie auf neue anzuflels 
len 7), Ehe er aber wegreifte, befahl ec feinem General 8) 


37) addere alicui animum pder animos, 18) proelium cum 
hofte integrare mit den ablat. confequ. 39) confilium, 
20) iuftam victoriam eb. aliquo reporsare, 

3) Infignis, memorabilis. 2). exereituya ducere con- 
tra aliquem. 3) faperftitiofa religio. 4) ab inceptis ali- 
quem deterrére, oder facere, (in caufa effe) quo minus 
aliquis in re incepta perfiftat, 5) aufpicia non rite ca- 


. pere, oder in capiendis aufpielis aliquid vitii committere; 


aber man erinnere fid) bey den Worten: Man. glaubte, 
ba B :c, sc. an die Eonffruction des verbi palT. patari, ober 
credi, (&. Broed, Gramm; R. 221.) 6) Romam profi- 
cisci. 7) Die Nedendart aufpicia repdtere ober renovare. i(t 
die eigenthämjiche von den Auſpicien, wenn man diefelben, 


"enn etwag Dobrp verfehen worden mor, wiederholte 


oder aufs neue anftellte. 8) megifter eguisum. 


x 
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der Neiteren , dem N. Fabius Rullianus, währendo) feiner 
Abwefenheit ruhig im Lager ro) zu bleiben. Allein diefer 
kehrte 11) ſich nicht an den Befehl des Dictators. Durch 
Ehrgeiz und Neid Angetrieben 22), lieferte 13). er den 
Sanmitern ein Treffen Das Glüd war ihm günftig.  . 
Faſt 14) zwanzig tanfenb Gaumiter wurden getödtet 13) 
unb tis übrigen in die Btudt geſchlagen. 


78. Fortſetzung. 


Alle freuten x) fij dieſes Sieges, nur 2) der Dickator 
nicht. Zornig verließ er Rom, und eilte 3) ins kager zurück. 
Hier ließ er ſogleich die Legionen zuſammen berufen 4), und 
den Fabius vor fid) fordern 5). Vergebens ſuchte fid) dieſer 
zu vertheidigen 6). Der Dictator befahl, ihn zu entklei⸗ 
den 7) und zu toͤdten. Der Lictor gehorchte 8), ergriff 9) 
den Fabius, und fing an, ihn zu entkleiden. Aber ploͤtzlich 
entging Fabius den Händen 10) deſſelben, unb floh xx) uns 
ter die Soldaten, die er ſchon vorher gewonnen 12) hatte. 


— 
3 J 








9) während ‚er abweſend wäre (abeffe). zo) fi ruhig (quiete) 
im Lager zu halten (temäre), ı1) nihi] morari iufla ali- 
euius. 12) incitatus. 13) acie confligere oum.aliquo. 14) bey 
den gabten heißt faft nicht fero oder prope, ſondern ferme, 
circiter. 15) caedi. 

x) Laetari de aliqua ye, 2) praeter Dictatorem;, oder 
uno Dictatore exaepto. 3) iünere colerrimo redire, 4) ad 
concionem, advocare. 5) citare ad. 6) fe purgare, erimi- 
nis culpam a.fe amoliri. 7). fpoliare, -  denudare. 8) dioto 
wudiens in Verbindung. nit dem Folgenden. .9) compre- 
hendere, mit bem part. praet, pall, 10) elabi;e manibus 
diouins, oder fe fubdncere alicuius. manibus. 11) fe xe- 

eivere ad, 12) animum alicuius fibi conciliare; —— 


f 


- 
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| defe hahmen ihn auf 13). es entſtand ain lautes Kurs 
ren. Die Befehle des Dictatord wurden uidt mehr gebort. 
Endlich unterbrach 15) die dazwiſchenkouumende 10 Nacht 


dieſen Streit. Papirius job "die Verſammlung auf 27), 


| gber nicht ſeinen Zorn. o7 


BE ' T9. Sorung. 

Fabius furchtete dieſen Zorn 1), und floh daher mite 
in. ber Naht nad) Som. Sein Vater, ein ſehr angeſehe⸗ 
ner 2) Mann, rief ſogleich den Senat zuſammen 3). Hier 
klagte 4) et über die Härte, 5i des Dictators p unb. bat 6) die 
Senatoren, das Leben feined Sohnes zu retten 7). Diefe 
waren dazu geneígt.8) $ aber fie vermochten e$ nicht, Denn 
plotzlich erſchien 9) der Dictator, feſt entfchloffen 10) , den 
Ungehorſam feines Generalé ber (geiterep au befirofen. Um⸗ 
. fonft verwendeten 11) ſich alle 20) Senatoren für ihn. Pa⸗ 
pixius befahl, den Jabius qu ergreifen. Nun blieb dem al⸗ 
ten- Aobius nur noch ein Md 13). übrig. € berief. 14) 








y T . / . 
13) in fidem fuam recipere, 14) ingens fremitus. 15) f- 
nem "facere alioui rei. 16) imtervenire 77) coneio- 
nem quidem, [ed non iram, ex animo dimittere. 

1) In Verbindung mit dem Kolgenden: Fabius, biefen 
Zorn flicchtend, floh 1/2) vir nobilifimus, oder vir: magnae 
dignitatis, 3) fenatum vocare. 4): queri de aliqua res oder 


E .oonqmeri aliquid. 5) vis, erudelitas, 6) implorare alicu- 


ius fidem, ut. 7) fervare aliquem incolumem ; mortis pe- 
riculo aliquem eripere, 8). idem addicere, fed eam prae- 
ftare non poffe, 9) repente adelle. 10) obÉinato animo, — 
poenam ab aliquo ob. aljquam rem expetere. — Unge 
berfam, fpretum imperium. 11) deprooari pro aliquo. 
312) univerfus [enatus. 33) unum: "tantum reſtabat feni 
labio, M) provooare ad populdm. 


* 
r 
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ad auf bie SBerfanimlung bet Veits. Die tede aer etta 
gefehwidrige® 15) ; denn 16) ton. Dent. Dirtator Mild 17) 
[t en nd Bolt eppelint 18) werden, 


Belchluß. | HE 
Indeifen war Kn nicht Dagegen 1). Qr ging in . 


die SBofféver(ammtung 2). Hicee zeigte 3) er aber beu Volke, 
wie möthig es feo, die Eefetze bel Kriegs zu halten, unb 
dad Wufepen des Dirtatord .au ehren. . Dad. Wolf, obgleich 
geneigt 4), den Fabius au retten, Tone gleichwohl die 
Strenge Des Distaters nicht verdammen. Es wagte daher 
nicht, etwas gu entſcheiden s), ſondern bat Cy mut. für das 
Leben des Generals der Reiterey. Eben dirß 7) thoten nun 
auch die gabier, indem fie fid) qu ben güben bet. Dictatdrs 


niederwarfen 8). Dieb vübrfe: beo, Papirius. Dunch bit, 
Bitten 9) des ganzen Volks mar die Kriegszucht und das - 





* — — 
N 
15) praeter ius populi Romani, 16) fecundum quód (fc. ius.) 


17) e$ darf etwa? nicht geſchehen, oder, eb ift etwaß verboten: 


est aliquid vetitum, interdiotum, mon licitum oder per-- 
mifum; 18) mit dem fubftant, provotatió a diofatore. ad 
populum, 

1) Cedere provocationi, 2) 'pracedere in "Qóncionem, 
3) Man fuche diefem Gate etwa folgende [atcín, Wendung 
y geben : bier zeigte ev bem Volke (populo pro 
bare), mit welher Nothwendigkeit (quanta. ne- 
ceſſitate) zu verh üten feo (cavere) ,- daß fo wohl (ne 
tam) bie Unverletzbarkeit (fanctitas) ber Kriegs 
suht nicht entbeitiígt (violare), als (quam) das 


Anfehen (malefas). des Dirtators nidt berabges 


legt würde (minuere), 4) favere alicuius fahitt, oder 
operam dare alieni fervamdo, 5) aliquid deoßrnere, iudi- 
cium fuum interponere, 6) orare aliquem, ut vitae alieu- 
its pareat. 7) idem orare, B) ad genua alicuius procum- 
bere. 9) &nivérío populo depreoante. 

B" 
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Anſehen · des geldberen unv erfehrt 10) erbatten worden. Jetzt 
 fonnte: der Dictatoͤr dem Fabius verzeihen. 11), nicht weil er 
mußte 12), ſondern weil er wollte. Und. et that.eh. 33) aut 


v 
N 
iN 8) 4 ' 
f. t. - PM wa 
‘ * " 


dreute, des ette und der Patric, 


E | " Die caudiniſchen Pu I). - - 


| " fierfibürbig 2). if? bie Beſchinipfang, die den ſtolzen 
Romen, unser der Anfuͤhrung 3) bee T. Veturius Calvinus 
und Sp. Voſtumius, in deni candiniſchen Puͤſſen wieder: 


fuhr 4)» —Breode Conſuln zogen 5) nämlich ii Jahr 433 


aufs neut gegen die Samniter aus, unb lagerten 5) fid) bey 
Eatarla: Dieb 7):bórte Ponttus, der Anführer der Game 


niter. Sahmell lich er “überall dad Gerücht verbreiten 8), 


daß er’ Queevia ‚ eine Stadt In Apultien, befagerte 9). Die 
Eonſuln hielten. dirß Gerucht für wahr 16). . Gic enreſchloſſen 


|, fio. daher, jener. abt, "bie-mit den Römern verbunden 11) 
war, ſchleunige Hülfe.aa) a leiften. In dieſer Abficht mábty 


“ 


ten. 23), fe den fürzeften Weg. Diefer führte 14) durch die 


cnini Self © nannté man ein Thal, dab, ‚mit bos 


4 5&4 taa? 


u [2 . Pe 
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N 10) inviolatgs. : 1r) véniam dare, alicui. . i9) debere. '. 13) 
Ueher dieſe Nachgiebigkeit (gratia, indulgentia) des Dictas 


 foré (tente ſich Der Senat und das Volk außerordentlich 


(impenie de aliqua rg laetari). .— : 
1) Anguftise -Caudinae, 2) ángnis contamelia ober 
ignominia. 3) dux; 4) contumeliam fibi contrahere, "ober 


contumelia allici. 5) educere exercitum oontra, mit ben 


abl. confequ. : 6) calira ponere ober locere ad: 7) huius 


— vei fama pervenit ad. 8) rumorem undique vulgare. 9) 
o €ireumfidere urbem. 10) fidem habere. rumoxi, 11) focie- 


tate cum Romanis coniunotus, 12) fubito opem fexre ali. 
cui. 13) eligere ober ingredi viam breviorem,. vder COma- 
pendiariam. 14) ferre, ducere. 
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ben x5) gelfen und bitten Wäldern 16)-befehtaz) war, eb | 
nen ſchmalen Ausgang a8) und Eingang batte, nicht weit. 


von €anbfnn, einer Gtabt im Gommitifchen, lag 19), und ' 


nachmals ber caudiniſche Galgen 20) genannt wurde. Aber 
gerade 21) nm diefes Thal berum hatte Pontius fein Heer 
verftedt 22). Die unvorfchtigen 23) Conſuln ahndeten 24) 
dieſes nicht, drangen blindlings 25) ein, und fielen 06) fo 
in bie Bate, die ihnen Vontins gelegt ate, eng 


82. ortiepuhg. 


Anfangs kannten 1 die Roͤmer das Gefährliche ihrer 
Page a) nicht. Sie gingen 3) bis zum Ausgang des Thals, 
aber dieſen fanden 4) fle mit Steinen und Bäumen vers 
fperrt 5% Hier etft 6) afneten 7) fie tinen Hinterhalt, . Gie u 
kehrten "daher eilig. auri 8); allein der. Eingang 9). tvar 
nun op den Samnitern Mirac worden 25 und auf ein⸗ 


"I . ' N 


— ——— 


15) altae rupes. 16 deníae filvae ober "eigentlicher faltas, 
weiches Wort gebirgige Waldung, von der hier die 
Rede ift, bezeichnet, 17) cinctus. 18) enguftum introitum 
et exitum habens, lateiniſcher: angufta fangum via tam 
ingredientibus quam egredientibus patens. 19) fitus, 20) 
furculae, Caudinae: 31) mit ipfe, cirea banc ipfam vallem. 
22) copias in infdiis-sollocare. 23) ineautus, improvidus, - , - 
temerarius, 24)- fufpicari. 25) eoeoo impetu irruere. 26) | 
in infidias, quas quis ſtruxit, incidere. | 
3) €i kenne etwas nicht: aliquid me latet, fugit, ! praes 
terit, faliit. 3) gefährliche Lage: periculum, in quo aliquis ' 
verfarur. 3) pergere ad yiam extremae vallis. 4) confpicere, 
5) feptus, 6) tandem, demam, 7) ád abne einen. Hinters 
halt: infidiarum apud.me movetur In[picio, ober fraus ^ 


mihi fubolet. 8) raptim fe recipere. 9) via, quà vallem _ 


ingrefh erant, Gn vallem Seloandemsak) 19): obüidere, 


NN 
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mal ıı) ſahen Tio die Römer von allen Seiten eingeſchloſ⸗ 
E fen 12). Jetzt wußten 13) fee nicht, was (e unternehmen 
ſollten. Theils aus Verzweiflung, tbeil$ aus Gewohnheit 
ſchlugen fie in Lager auf, gleich als 14) koͤnnten fie en dies 
ſem Orte bleiben 15). Aber gar bald führten fieden Mans 
gel an Lebensmitteln 16). Zwar verfachten einige, durch die 
Feinde zu dringen 27); allein ſie wurden zuruͤckgeſchlagen. 
Die Noth 18) der Römer wurde bon Lage su Tage 19) groͤ⸗ 
Ber 20), unb ed zeigte 21) ſich fein Mittel, derſelben gu ent⸗ 
gehen. Endlich ſchickten die Conſuln Geſandte an die Sam⸗ 
niter, um 22) ſie zum Frieden oder au einer Solacht zu 
bewegen 23). 


t Dot * 4. d - 
LU 


ec 88 geregun. | 
Ingzwiſchen wußten Y) bie Sammiter nicht, was Re mit 
den eingeſchloßnen i9) Römern “anfangen -foßten, Pontius 
ließ daher feinen Vater Heremius, einen einſichtsvollen 3) 
Greis, wii Rath fragen 4). "Diefer antinorterg:. . jr€$t alle 
1X) repente, 32) andique circum/eífus, 15) ism inopes 
confülii, in Verbindung mit bem. Kolgeuden. 14) tanquam, 
quafi, . 15) ftativa ibi habere pofTe. — 16) inopie alimenro- 
rum laborare oder premi. 17) per medios. hoftes ‚perrum- 
pere. 12) mela. .19) in dies, 20). ingravelceie, ‚augeri. 
21) neo ulla ex iis (fc. malis). emergendi via patebat, 22) 
un qui (fc. legari) für ut, mit bent eoniunctiv. G. Broed. 
Gramm. X. 506. E. 33) jemand. bewegen (permovere ali- 
. gném) entweder Friede zu machen (pacem componere) 
‚oder eine Schlacht au liefern (pugnam committere),. 


3) Ich weiß nit, was ich wegen einer Sache aufange, 
non [uppetit mihi confiliam, oder non expedire poſſum 
eonfilium; quod de re aliqua. ineem oder [equar, 2): eir- 
eumfeptus, 3) Tenex mulsi eanfilii, prudens. 4) emen. um 
Ruth fragen, confulere aliquem; aber einem einen Rath ge- 


v 1 


22 


* 
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Römer frey md ungekroͤnkt abziehen 5)."-Pontius wunder 
te 6) fid) über biefe Autwort, unb glaubte , daß der Bote 
fatfch gehört 7) hätte, Er (dide daher gunt. zweyten Mal 
zu feinem Vater. Jetzt antwortete Herenniust „Toͤdtet alle 
Römer ohne Unterſchied ip). Niemand verſtand den Siun 
diefer verſchiedenen Antworten 9). Pontind ließ daher feinen 
Vater ſelbſt Berbenboteno). Stun gab der Greis beu Grund 
feiner Meynung an 11). „Ihr müßt 22), ſagte er, entweder 
alle oͤmer toͤdten, damit ihre Kräfte geſchwaͤcht 13) werden; 
oder ihr. müßt 14) fie alle ſchonen, damit (le euch durch diefe 


Vohlthat verbindlich. gemacht 15) werden.” MPontius ver⸗ 


warf beydes, und wählte einen Mittelweg. Er lie& ben 
Römern durch idre Gefandten ben Vorſchlag 16) bun ,. ent» 


weder qu fterben, oder durche Joch zu gehn 17), Gaumnium - 
gn verlaffen. 18) , Frieden zu ſchliehen und Geißeln zu ge⸗ 


ben 19). 





EM x. 
— — —— 


ben, confolere alícui ; faf fen hier durch mittere nuntium. 


5) dimittere aliquem liberum etinviolatnm ;-(aft abziehen 


durch den Imperativ. 6) id) munbre mid) über eine Ant« 
wort: mirum mihi videtur aliquod refponfum. 7) non recie 
aliquid percipere. 8) fine discrimine, oder ad unum omnes, 
" 9)refponía discordia ober fibi repugnantia. 16) advocate, ac- 
, tire, 11) fenteniiae caufam afferre. 12) entto, muͤſſen alle 
Womet getóbtet werden. 13) vires alicuius comficere, 14) 


aut parcendum eít, vder aut omnis ab omnibas vis aver- 


tenda (oder abítinenda) eft, 15) (d) werde einem durth 
eine Wohlthat. verbindlich gemad)t, benehcio aliquo: ob- 
[irictus alicui teneor, 16) conditiones ferre. — 17) tradaci 
fab iuguro. {Dad od, burd) weiches die unterjoditen 
Feinde anf eine ſchimpfliche Weife geben oder friedjen muB» 
tn, befhreibt Livias Lib. DI. e. 28. ſo: Tribus haflis 


ingam fit, humi fixis duabus, fuperque eas transv rfa ' 


ana ge) 28) agro Semnisium deaodere. 29) oblides 
tradere. NM 


-. oa .— 


coo 286 Beſchluß. | 
Die Römer Bd über diefe ſchinmſiichen Vorſchlaͤ⸗ 
ge 1) in die größte Beſtuͤrzung 2). Keiner von inen getraute 
fib 3), sur Annahme derfelben qu ratbeu 4). Gieidiroobl 
konnten fie es ĩn ihrer aͤußerſt traurigen Lage nicht lange aus⸗ 
halten 5). ‚Endlich: brachte 6) e$ Lentulus, ein angeſehener 
Roͤnter, dahin, daß bie Zriedensbedingungen des Pontius 
angenommen wurden. Entwaffnet 7) und halb entkleidet 8) 
gingen erſt 600 Reiter, die als Geißeln ausgeliefert werden 
mußten, dann die Gonfuln, und endlich bie übrigen Colba» 
aen durchs Joch 9). Boll Schaam 20) und ſtiller 12) Wuth 
zogen die Roͤmer über 12) Capua, wo ſie liebreich 13) auf⸗ 
genommen wurden, nach Rom, und getrauten fo faum, 
^." gende Städte zu betreten 14). Der römifhe Senat aber gab 
"Den Spoftumiu , weicher den mit dem Pontius geſchloſſenen 
Friedensbund 15 durch eine liſtige Auslegung 16) deſſelben 
für nichtig 17) erklaͤrte, Gehör 18) , unb brad) 19) den ge» 
machten’ Frieden mit den Gamnitern. Bald darauf Löfchs 





" MEME 
" Ignominiolae eonditiones, 2 2) vehementer. pertur- 
"Bari aliqua re. 3) audere, 4) foadere, .ut, zur Annahme 
 berfelben, durch das SBerbum accipere. 5) in flatu mifer 
ximo fe amplius tenere non poffe. 6) man überfe&e ins 
: Qat.: Endlih wurden aufdringende Vorftellumns 
gen des Lentulus ([uadere er multis rationibus per- 
vinoere) 0 (e Griebenébebingungen angenommen. 
7) inermis, 8) nudus fere, . 9) mitti fub iugum. 10) pus 
dore fuffufi. 11) iram volventes tacito pectore, 192) trans. 
13) comiter, benigne. 14) vix accedere ad, — i5) ietum 
pacis foedus, 16) callida interpretatio. 17) irritum ali- 
quid eenfere, 18) fententiam alicuius probare. ") factam | 
pacem rumpere ,refeindere, — 
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| | ten 20) die imer lite eine nit dem Blute der ense 


ter wieber aus. 49 A 


VE 


ESiandhafte Baterlandsfiebe i) ‘des Cajus 


Fabricius Luſcinus. 


In dem Kriege mit dem Pyrrhus / König von Epicus, 


zeichneten ſich die Roͤmer durch Tapferkeit und Großmuth 2)' 
vorzuͤglich 3). auß. Indbeſondere that dieß 4) Caj. Fabricius 
Luſcinus, ein alter Senator, der mit wenigen aufrieben 5) 


lebte, ſein Vaterland liebte, und Muth und Entſchloſſen⸗ 


heit beſaß 6). Nach dem Treffen bey Heraclea ín Lucanien 
wurde er nebſt zwey andern Römern zum Pyrrhus geſchict, 
um die Ausloͤſung der Gefangenen zu bewirken 7). Der 


König, eben 8) fo ſtolz als großmuͤthig, und hitziger -9) 


beym Entwurf eines Plans, als bey der Ausführung befjeo 


ben beharrlich, empfing die roͤmiſchen Geſandten febr freund⸗ 


N X398 
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ſchaftlich 10). Er hoffte, daß fie ihm um Frieden bitten: 


würden. Denn ob. er gleich bey 11) Heraclea durch feine, | 


. Elephanten 2) geflegt Hatte, fo war et bod) bird) feinen 


eignen Verluſt 13) von der Sapferfeit ber Römer fo ſehr 








20) ignominiam fanguine alicuius expiaro. | 
1) Invicta ig pstriam pietas. 2) magnus animus, 


| magnanimitas. 3) infgnem gloriam aliqua vé libi. parre. 


. qui paucis 6ontentus et patriae amantifimus in Verbin⸗- 


4) Insbefondere tbat bieB, bloB mit: preedipue. 5) 


-- 
- 
», 


mti DENIED 


dung mit dem Folgenden. 6) forti animo et confilio va- 


. lre. 7) als Gefandter gefdjid't werden  (legatimw | mitti), 
um (ad) bie Gefangenen auszulöfen (redimere), 8) eben 
fo, aeque, pariter, non minus, a[6, ao. 9) Hißiger (acer) | 
im Entwurf eines Planes (conlium eapere) , als bébarrtid) 

(conftans) in ber Ausführung beffelben (confilium 'exfeqni).. 


Io) admodum hofpitalitez, 21) ed, 12) elephantorum ope ho- 


ftem vincere, 13) damno, ‚quo ipfe i in proelio affectus eat, 


L4 
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4 . 1 ' 
^ * - . 
192 x , - M 7 


Elephanten hinter einen Vorhang 10) feines Zimmers. Auf 


überseugt. worden, daß er (equ. Fremden au: daben wůnſg⸗ 
te 24) Inzwiſchen vedeten a5) die Gefandten.nus von dir 
Austöfung der. Gefangenen. ind Min zeigte fid ge 


neigt 16), ihnen zu willfahren. 


86. Fortſetzung. 


Darauf untervebete 1).et fid inégepeim. x mit dem Sabri: 
cius. Er hatte gehoͤrt, daß dieſer edle 2) Roͤmer ſehr arm 
waͤre 3), und 4) ſuchte ihn nun durch viele Geſchenke und 
große 5) Verfprechungen auf feine Seite 6) qu ziehn. Allein 
Fabricius verachtete beydes. Am ‚folgenden Tage verſuchte 
e$ Pyrrhus, den Muth des Fabricius durch ein ploͤtzliches 
Schreden 7) zu erſchüttern 8). Er ſtellte 9) namlich“ einen 


ein: degebenes Zeichen mußte 11) daß ungeheure 12) Thier ein 
graͤßliches Geſchrey 13) erheben 34), unb feinen. Küffel 15) 


"oder olade, quam ipfe fenferat, 14) id) wuͤnſche einen zum 


Freund zu haben, in alicuius amicitiam me rocipi optó. 
15) verba facére non nifi de, ^ 16) Es (fien ala wenn, 
N. oder: P. fbien ihren Bitten Kaum su fafíen 


. (locum relinquere precibus alicuius), | 


1) Privatim cum aliquo habere oollequiüm. 2) gene- 
rofi animi Romanus, 3) id) bin febr arm: in re-admo- 


. dum tenui conftitutus fum, 4) im Qateinifd)en fallen die 


deutſchen Verbindungs⸗ Woͤrtchen und nun weg, wenn 
, man die Gonjunction cum im Vorderſatze gebraucht. — 5) 
larga promiffa, 6) in partes fuas uahere, fibi conciliare. 
7) fubitus terror, 8) &ninium alicuius éonOutere. — 9) ool- 


locare. 10) aulaea von aulaeum, 11) iabébatur. i2) te- 


ribilis bellaa, ^13) hörrendus barritus, welches Wert €i» 
genti von bem Geſchrey der lepbanten\gefagt wird. 
14). edere, tollere, 15) probosois , odet eigentlich tont Gic 
phanten manus. . 
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um dem Kopf des Zobricius ſchlingen 16). ' aber bet: recht 
ſchaffne und entſchloſſene 27) Fabricius blieb unerſchuͤtter 
lij 19). Lächelnd 19) fagte er pum König: weder das Gold, 
dad du mir geftern boteſt, nod) ber Ciephant s wohnit b - 
mich heute au erfchreden 20) ſucheſt, fann mich aur Untreue 
gegen mein Vaterland bewegen 21). Gerübrt 23) über fo 
sii Edelfinn, gab ihm Pyrrhus viele von den Sefangenen 
ohne non 23). guid, 


- 


870 Cyneas in Soms 


Richt lange nochder (dite VPyrrhus den Cyneas, 


einen gelten Staatsmann 1) . uhd grüßen Redner i nad 
Kom, einen Frieden zu Gtanbe zu bringen 2). Cyneas 
ließ nichts unverfurht 3), uns die Abſicht feinch Herrn au 
erreihen 4). Erſt bemühete er fif, bie Nömer durch Bes 
(Gente. zu gewinnen 5) Aber er fand kein Haus 6), . das 
fé feinem Golde öffnete. Darauf hielt ev im. Senat eine 
Kede, worin er, als ein Schüler 7) des Demofihenes, die 
Frrdensvorfeläge des gorrbut mit binreißender Beredtfams 
/ d " 
7a ee Ra NES 


16) capiti alicuius mantım circumdare, manu alicuius c4- 


pt amplecti, 17) fortis. 18) nullo terrore a ſtatu fao de- 


üti poffe, ober animum oftendere inttepidum. 19) fubri- 


tens. 20) perterrere. 21) ad fcelus in patriam committen- 


hm impellere; oder fidem, quae patriae debetur, labe- 
henre, 22) motus tanti animi indole, 23) redemtionis 
[etinm . r ' 

1) Rerum civilium apprime peritus. 2) paci eompo- 
sendae operam dare. 3) nihil intentatum relinquere, quo 
ttt. oder fedulo no diligenter facere omnia, ut 4) vo 
lantati. regis [atisfacere. 5) muneribus capere aliquem. 


6! neminem, cuius domus auro pateat, invenire. 7) De. 
mcíthenis , cuius , diaciplins vfus fuerat; praeceptis im» 


Derinas Ani. T. 4. 9C | / N 
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teit 8) empfahl. Aber Der blinde o) Yppius Clandius lieh 
fich auf einer 10) Günfte in den Senat tragen, unb muß 


ft. 11) bab Unternehmen des Cyneas zu verciteln. Auf den 


Siat 12) biefef patristifchen 13) Alten ließ ber Senat dem 


König antworten 14)! „ehe er nidt 15) Italien verlaffen 16) 


‚hätte, fónne er Teinen Frieden erhalten“ 17). . Cyneas reifte 
unverrichteter Sache 18) von Kom ab 19). Deſſenungeach⸗ 


‚ tet fonnte er ſich nicht enthalten 20), dem König zu ge 


ſtehn 21), daß ihm Kom ein Tempel, , und der Senat eine 
Verſammlung 22) von Königen zu ſeyn ſchien. 


z. Redlichkeit 1) des Cajus Fabricius Luſcinus. 


Dc @ben der Fabricius, der ald Gefandter fo viel 2) Das 
terlandsliebe bewiefen 3) batte, gab als Gon(ul einige Zeit 
darauf 4) aud) ein Beyfpiel 5) von Redlichkeit gegen die 


Feinde. Die ade wird verſchieden erzäplt; bie Hauptum⸗ 


flande 6) fdeinen aber folgende zu feyn. Er war im Jahr 
476 mit dem Eonful Aemilius Papus gegen den Pyrrhus 








butus, 8) edmirabili eloquentia aliquid. commendare. 9) 
ocnlis captus. . io) lectica. 11) id) weiß das Unternehmen 
eines zu vereiteln: me non fallit ratio, ‚qua conatus ali- 
cuius retundam oder reprimam, oder man überfeßt; un d 
wußte au vereiteln, bloß mit: und vereitelte. 12) 
auctor. 13) patriae amantiffimus. 14) renuntiare. 15) 
mifi. 16) recedere ex Italia. 17) pacem imperrare non 





. poffe. 18) infeota re. . 19) uxbe prohtisei. 20) fibi tem- 


, 


perare non poffe, quin, 21) libere alicui sliguid dicere. 
22) confelTus regum. - | 
1) Integritas, oder honeftas. 2) tantus, 3) probare 
4) poft aliquod temporis intervallum. 5) exemplum ho. 
ueftatis, ober probare honefiatem alioui. 6) lumma rei. 


- . . 0M 
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mögezogen 7» „und batte " blefent gegenüber, in dem ' 

tentinifchen 8) Gebiet gelagert 9). Hier erhielt ex einen E 

drief vom Nicias, dem Ceibargt 20) des Könige, worin 

$m diefer verfprah, ben Pyrrhus gegen 11) eine anfebn, 

ife. Belohnung zu tödten, Aber &abficiué verabfcheute 12) | 

tiefe Verrätheren 13) Mit Bewilligung 14) feines Coliegen, Hd 
mer mit: Genehmigung a5) des Genaté, entbedte 16) er s. 
Vie ganze Sache dem epfrotifchen 17) König.’ Ueber dieſe 
Redlichkeit evftaunt 18), rief nun, tole man fagt, Pyrrhus 

us: Es ift ſchwerer, ben Sabricius pon feiner. 
Rechtſchaffenheit abzuwenden, ais, die Sonne 

von ihrem Laufe i9). Sogleich gab VPyrrhus alle rö⸗ 

miſchen Befangnen, bie. er noch batte, ohne Loſegeld 20) 

frey 21); unb bie Roͤmer, um fid) nit 22) an Orofinutb 
ibertreffen 23) zu lajfen, ſchickten eben fo viel 24) Gefangene: 

der Samniter und Tarentiner gurüd 45). 


t 


Curius Dentatus. 


guriué —* dem e endlich gelang 1) den 
Pyrrhus aus Italien zu treiben 2), war ein vollkommenes 


Er — t 
1) ad bellum oontra aliquem proficisci , it bent particip: : 
praet. 8) ager Tarentinus. 9) e regione cafirorum .alterius 

ua ponere, 10) princeps regis medicus, (medicus, cuius . 
peculisri opera rex morbo affectus uti folebat.) 11) accepto 
fplendido pgyaemio. i2) deteflari áliquid.. i3) proditio 
prodendi conlidium.. 14) confentire, 15) probare. 16) 
iperire, indicate. 17) rex Epiroticus, oder rex Epirota- . 
Tum, 18) obítupefieri aliqua re. 19) Fabricius fann (derer 

bon ber Rechtſchaffenheit (honeftss), als bie Donne von - 
ihrem Laufe abgeivendet werden (averti). 20) gratis, nullo 
tedemtionis accepto pretio. 21) réftituere, reddere. 23) ne. 

i3) vinci aliqua re 24) totidem, 35) remittere, 


1) Contigit mihi, uj. 2) ex Italia pellere. —  . - 
| ($2 — — 
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Suite 8) von Dräßigfeit und frbysiiger Armuth 4. Go 
wie vormals Quimctius Gincinngtus, der vom Pfiuge ıweg$) 
zum Dictator erwaͤhlt ward, die Ehrenſtellen gering. [ttu 


te 6), fo veradtete 7) Euriud die Reichthumer. Einſt 
ſchickten die Sammiter, bie er im abe 463 beflegt hatte, 


Befandte an ihn ab, um 8) mit ibm.megen des Friedent 
zu unterhandeln. Diefe fanden ihn, wie er eben 9) auf eis 
ner hölzernen Bank am Herde (a8 10) und getoibte Rüben 
verzehrte x1). 2a fle feine Armuth faben za), glaubten 13) 
fe ipn bur Gefchente zu gewinnen 24). Sie boten ihm 
daher - eine große Summe Geldes an 15). Alleın Eurius 
nabır 16) feine Beſchenke. Er ſagte: „ich mill lieber über 

Reiche herrſchen 17) , ald feibfk weich ſeyn 18).“ Deſſenun⸗ 
geachtet befhuldigten x9) ihn die Patrıcier, ‚daß er nad 
einem Siege Über 20) bie Gabiner vieles von der Bente 


untergeſchlagen habe. Er aber begeugte 21) mit einem Ci: 


quis fpon.e feoratur, vita. 5) ab a:atro diotator dictus 


quem interveríae (oder: olam [ublatae) praedae, 


fhwur, das er nichts ald einen hölzernen Krug a2) ven 
der feindlichen Beute an. fi gebracht 23) habe. : 


3) perfectum, illuftre, exemplum. 4) pauper, quam 


6) honores parvi facere, 7) contemnere, defpicere. 8) di 
prce oum eo agenda, ober ab co impetranda, 9) forte 
10) iuxta focum federe. ıs) vesci. 12, animadverteri 
aliquid. 13) opinari von Dingen, die man (id blog em 
bildet ober mähnet. 14) capere aliquem, 15) magnam vi 





auri alloui offerre, — 16) repudiare aliquid. 17) impera 


4urum habentibus... 18) aurum habere, 19) arguere al 






Y 


Broed. Gramm. $t. 234.) 20) de. ax) obteftari iureij 
rando, nicht iuramento, welches Wort fein claſſiſch 
Schhriftſteller gebraucht bat. 22) cadus. 233) in ufum fu: 
eonvertere, pbet in domium (uam inferre, 


9o, Mareus Attilius Stegulus. 
À an dem erſten punifchen Kriege 1) zeichnete 2) fid bes 
ſonders Marcus Attilius Regulus durch Tapferkeit, Nedlichs 
Kit 3) und Standhaftigkeit 4) im eid un? Ungluͤck aus. 
WU Conſul (dug er (im Jahr 498). Die Gartpaginenfer 
dreymal an einem Tage. Dann ging 5) er, unter allen 
Semet. zuerſt, nat Afrika, Hier bedrangte 6) er die Gars ,.— 
thaginenſer fo febr, deß fe ſchon jetzt mit den Roͤmern y 
(ie gemacht 7) haben würden, mofern 8) nur ıdie Bes 
bingungen des Regulus nicht zu hart 9), geivefen wären. 
Kr plößlich veränderte fid bie Lage 10) der Dinge, 
Eorthippuß mar den Garthaginenfern von Sparta aut au. : 
fife geſchictt xr), ein erfahrner 12) Feldherr, der das 
zeſunkene Gluͤck Carthagos einigermaßen wieder aufrichtes 
tt 13). Rah einem hartnädigen 14) Treffen überwand er 
din Jegulus, nahm ipm gefingen, und führte ihn nad . 
Carehago, mo er- fünf Jahre lang im Lerter fna» 
tt 15). x 
dunibEROMNAROIREINEENEN 








1) Bellam Punicum. 2) ewinere aliqua re, infguem 
tloriam aliqua re confequá. 3)'fides. 4) conftantía in utra- 
que fortuna. 5) penetrare traiicere in Africam. 6) vi belli 4; 
liquem premere. 7)/pacem inire, componere eum aliquo 
macht haben würden: oompoftari fuilfent). 8) nifi. 
man überfeße im Qat: wenn nicht Regulus die haͤrteſten 
(urus) Bedingungen (lex) denſelben vorgelegt hätte, (ali- 
quid alieni proponere). 10) Man überfeße: ber der ger 
gmwärtige Zuftand (fistus) ber Dinge ift pfößlich (fubigo) 
hindert worden; ober: aber ſchnell (repente) entfland' 
(auitie) eine neue Umänderung - (converfio) bet Dinge, 
I) mittere aliquem alicui auxilio. 12) rei militaris peri- - 
limus 13) inolinatam "Carthaginienfium fortunam quo 
hmmodo füblevare. 14) acre proelium. ») vitam bs * 
Arere trahere zuifersimam. 


-— » 





"9r. Forefeguig. 

 geeies wurde der Krieg zwiſchen Rom und Gartbage 

mit abwechſelndem Gluͤcke fortgeſetzt 2). Endlich aber 

- wün(dten bie Earthaginenfer, deren Kräfte erſchoͤpft 2) 

waren, den Frieden 3). In der Perſon 49» deb. Regulus 

glaubten (le einen- Vermittler deſſelben zu finden. Sie ſchid⸗ 
ten ihn daher nach Rom, damit er den Frieden oder wenig⸗ 


ſtens die Auswechſelung der Gefangenen bewirken 5) möchte. 


.  "fhitt(e?) Regulum futurum efle exifiimabanı, 5) über de 


Vorher aber ließen 6). fte ihn ſchwoͤren, daß er zurücklehren 
wurde, wofern er nicht 7) im Stande waͤre, etwas autgw 
richten 8). Regulus kam nach Rom, und benachrichtigte 9) 
den Senat von den Aufträgen der Earthaginenfer. Aber 
weit entfernt xo)e den Senat zu überreden Ix), fo rieth er 
vielmehr das Gegentheil 12). Er verwarf 13) den Frieden, 

weil Carthago jet ſchon fo geſchwaͤcht 14) war, daß c 
bald gaͤnzlich zu Grunde gerichtet 15) werden konnte; und 
war gegen 36) die Autwechſelung der Gefangenen, weil 17 


D Bellum v varia fortuna | perfequi, —- in bello "vari 
fortuna gefto perfeverare; man fage daher im Lat.: bi 
Roͤmer und Gartjaginenfer fetten. den Krieg fort. 2 
exhaufus; aílictus. 3) pacis beneficio fe reereari optare 
4) man verbinde biefen Satz mit dem vorhergehenden, un 
ſage euius (fc, pacis) quidem idoneunr interpretem ‚(Der 













Frieden (de pace) oder wenigſtens (corte) ‚über die Au 
. werhfelung der Gefangenen (oaptivos Commutare, utri 
que reddere) unterbanbe(t- (agere). . 6) iubere alique 
' íurere. 7) Bi forte fiat, ut haud. $8) legationis fine 
affequi, oder impetrare (efficere) eliquid. 9) caufam, q 
quis miífus eft ab aliquo, alicui aperire, 10) tantam 
eft ut — ut potius, 1») rem fenatui commendare. I 
rem disfuadere, 13) pacem reiiciendam efe tenlere. ı 
læbefactata, debilitata, 13) penitus everti, 16) improbar 
oder fuadere, ne cett, 17) weil Deren mebreve, a 


7 *- 
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bie Stómer deren mehrere von den. Earthaginenfern ' al ' 
diefe von jenen fatten. Der.Senat billigte diefe Mennung, 
mb wuͤnſchte zugleich den edelmirthigen 18) Urheber derfels 
ben zu retten ı9). Allein SRegu(ué gedachte feines Eidſchwü⸗ 


res 20). Vergebens baten ihn ſeine Freunde, in Rom gu - : 
bleiben, vergebene fprachen ihn bie Priefter von feinem Eide 


ld, Ja er vermied e$ ſogar, ſeine Frau und ſeine Kinder 


is ſehen 21), um nicht von ihren Shränen erweicht 22) zu mets cc 


dem. Er kehrte nad) Gartpago zuruͤck, wohin 23) ihn feine 
qt 2) rief. 


Ug. 


92. Beſchluß. ERN 
Als die Carthaginenſer hörten. 13) , daß Regulus ſelbſt 
gegen ihre Aufträge geſtimmt 2) hatte, -wurden fie aͤußerſt 
aufgebracht 3), und tödteten ihn durch. die fhredlichften 


— 





’ 
H ' 


hatt: quod e eorum plures, beſſer; quorum plures. 18) 
honeſtus. 19) ab ira (erudelitate) Carthaginienfium tu- 
tum praeftare, 20) nian verbinde biefen Satz mit dem fols - 
genden auf die Weife: Allein Regulus, eingedent 
(memor) feines (quo fe obfirinxerat) Eidfhwuret, 
tonnte weder von feinen Freunden, nod von 
den Brieflern, die ihn von feinem ide los— 
ſprach en (iurisiurandi aliquem abfolvere), bem ogen 
werden (permoveri), daß er in Rom bliebe 21) no 
uxorem quidem et liberos adire, oder uxoris adeo et li- 
heroram conventum vitare, 22) lacrimis elleuius frangi. 
23) quoc 24) fides. 
1) Accipere, mit ben plusquamperf e. Brod. Gr“ 
K 612. 2) gegenietiwag ſtimmen, was mir jemand aufge» 
tragen fat, disfuadere, quod quis mihi exfequendum : mane 
davit. 9) ira vehementer exaoerbari, in Berbindung mit 
m golgenden. Die rn 


B 
U 
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Martern 4). Sie ſchnitten 5) ihm zuerſt ble Augenlieder ab, 
warfen 6) ihn fü in einem finftern Kerken,’ und fübrten ihn 
bon da 7) an Me Sonne, Hierauf 8) legten 9) fie ihn in 


‚ einen hölzernen Kaſten, der mit fpißigen Nägeln inmentig 


ausgefchlagen IO) war, und tiefen 31) ihn in demſelben 
langſam 12) fterben, — Dieß iſt die gewoͤhnliche 13) Erzaͤh⸗ 
lung von Dem. Tode bed Regulus, die von vielen‘ roͤmiſchen 
Schriftſtellern angefuͤhrt 14) wird. Indeſſen zweifelt man 


fehr an ihrer Wahrheit 15); denn ed fehlt ihr 16) nicht nur 


j 


\ 


das Zeugniß der zuverlaͤffigſten Schriftfteller, fondern fie hat 
audi an unb für fi‘ ı7) wenig :8) Wahrſcheinlichkeit. 


WVielleicht 19) ift-ba$ Gange eine Erdichtung der Römer, die 


dadurch ihre eignen Grauſamkeiten zu beſchoͤnigen, oder. 
ihren Haß gegen Carthago zu rechtfextigen fuchten. 





4) crudeliffimo fupplieio aliquem interficere, 5) refecare- 
palpebras mit den ablat. eonfeq. 6) coniicere, finfter, 


B tenebrigofus. 7) educere inde ad folem intuendum. 8) 


t 


tum. 9) ineludere, pder ponere’ aliquem’ in arca (oder 
machina) lignea. 10) acutis (timulis (clavis? intus mu. 
nita, iU) cogere eliquem. 12) lenta morte perire. 13) 
vulgaris narratio de. ı4) tradere. 15) de rei cuiusdam 


. veritate vehementer dubitare;. aber man (dtieBe hiermit 


. , diefen Gab, ‚und (e&e im gateiniftben : Indeſſen, da 


. (fed eum) ibt nidt nur ic. :. fondern’aud 16 1C 
fo zweifelt man febr an ihrer Wahrheit. x6) te- 
flimonjo (auctoritate) optimae fidei fcriptorum defiitui 
(paf). 17) per fe. 18) parum probabilitatis habere. 
19) man löfe vielteid tin (deinen (videri) auf, unb 
. ‚überfeße;- Die Kömer feinen, um.fomobl ihre 


eignen Gra ufamteiten au befhöniden (excufare), 


ats ihren Haß gegen Gartfago au rehtfertis 


' gen (odium, quo in Carthaginem flagrabant, defendere), 


die ganze Sade erdichtet zu haben (rem totam 
fingere). - 


- ) T 
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ami (me yt Römer eot 2 
TE Feindſchaft. 


Einige Jahre nach dem erften punifchen Krieg ging ba 
milcar Barcas, ein trefftther Jerdherr ter Turthaginenfyer 
md ein unverföhnficher 3) Feind der Römer, nad) Spas. 
rien 4). — Gartbego wuͤnſchte naͤmlich, dieſes Sand au er⸗ 
obern 5), um neue Kräfte gegen. Kom au: gewinnen, O.-—. 
98 er im Begriff ivar 7) abzureifen, bat ihn Hannibal, fein 
Sohn, ein .Snabe von ungefähr 8) neun jahren, daß ét: 
| ihn mit ſich nehmen 9) möchte. Der Vater verſprach et, 
und ſuchte zugleich das Herz ſeines Sohnes ntit unaustilg⸗ 
barem Haſſe gegen Kom zu erfüllen 10). Er führte ihn 13). 
vor den Altar. , auf welchem er eben 12) opferte. Alle Zeu⸗ 
gen wurden entfernt 13). ‚Dann hieß er, feinem Sohn: den 
Altar umfajfen 14), und ſchwoͤren, daß er zeitlebens 15) ein,” 
&einb Der Roͤmer feyn wiirde. Hannibal that jet, was von 
ihm gefordert M) wurde, und bielt beſtaͤndig Wt was er - 


u 


9 


e 


- *. 
—————— 


I) Jurare in aliquem, 2) inexpiabile odium. 3). im- 
. placabilis. 4) exercitum ducere, oder traiicere in Hiſpa- 
niam, 5) potiii, oder terram aliquam in pótefiatem fuam: 
redigere, ober ditioni fuae fubiicere. 6) neue Kräfte-ges 
. binnen (novis viribus augeri), um ben Krieg gegen die .^ 
Komer zu erneuern. | 7).cum in eo effet, ut... 8). ferme, — 
9) feagim ducere. 1o) aocemdere, oder inflammare aljouiüs - 
animum (contra aliquem, 11) adducere ad aram, ober | — 
admovere arae; man verbinde dieß mit bem Folgenden, 
. und fete: quem admotum aráe — iubebat cett. 12) forte, 
13) nachdem alle Seugen. entfernt waren “(xemovere). 14) E 
aram terere, 1X5) per.tötam vitam, 16) quod iubebatur 
fo. fagere.. 17) fidem, cui quie iureiurando fe adfirinxit, 
, lemper fervare, u 


— 
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geſchworen fatte, Nach ‚abgelegtem 18) Eibſchwur ging er 

mit feinem Water nad) Spanien, wo er fij jum Krieger 
bildete 19). Seine Feindſchaft aber. gegen die. Römer endige 
te 20) fid) nur mit feinem Leben. n 





— — — 
18) pofiquam äuraverat. 19), arti militari operam dare 
ober in arte militari fe exercere. 20) odium erga aliquem 
" yon’ nifi morte" deponere. 

n : . 


| Ä a 


3we pter. Eurfus, 


- 


Einige. Erzählungen aus bet römifchen Geſchichte 
vom Anfange des zweyten puniſchen Krieges big 
zum Tode des Kaiſers Auguſtus. 











' 2X) clades. 


quorum cornibus, 


opi sufanmmenfattete 13), ſagte er: : bier ift Krieg und 


| Grieden; nehmt was ihr wollt lu — „Wir nehmen“, ant 


worteten die Carthaginenſer, „was x4) ihr und gebt. — 
„So nehmet den Krieg,“ erwiederte Fabius, und entfalte⸗ 


^ $e i5) feine Toga, gleich als ob 16) er Waffen und Krieger 


heraudfchüttete 17. © wurde der zweyte punifche Krieg 


" angetünbigt, der ſiebzehn Jahre [ang dauerte 38), Sitalien, 


‚Spanien und Afrika verwuͤſtete 19), bie Römer dem fBerber; 
‚ben nahe, brachte 20), und zuletzt mit der Niederlage 2ı) 
der Earshaginenfer Rd endigte, 5 ; 


2. Ueberliſtung 1) des o. Sebiug. 


Quintus Kabius, den nian, toegen 2) (einer bedaͤchtigen 
Ki Krieg zu führen, den Zauderer 8) nannte, hatte einft 


, den Hamibal in einem engen Thale‘ in Campanien b 


ſchloſſen 4). Schon fdienen die Gartbaginenfer verlore 
zu feo 5), aber. der verſchmitzte Hannibal entging 6) mil 
feinem Heer der offenbaren Gefahr durch folgende Lift 7). 


Er mabm 8) gegen zwevtauſend Ochfen und band inen 9] 


-- bi and . j 


13) fing ex toga facto, Liv, Hier ift ‚Krieg und Frieden 
en, ober: hier hringen mir euch (portare) Krieg u. Frie 
den, nehmt (fumere), was Ihr wollt (utrum placer). r4 
utrum. 15) explicare togam. 16) quafi inde. 17) arm 
et milites effundere ober excutere. — 18) der Krieg Dauer 
17 Sabre: bellum feptemdecim annos extrahitur; mit ben 
particip. praet. 19) devaftare. 20) tem Romanam in ma 
ximum periculum et Íummum paene discrimen adducen 





1) Dolo elndi. 2) 4 prudentia, qua‘ bellum gerebat 
3) cunotator. 4) cireumcludere oder includere,aliquem i 
looo. 5) actum efi de sliquo, 6) effugere praefens ^ 





. apertumi periculum, — 7) hao arte, 8) er ließ (iubere) - 


bperbepfübren (adducere). 9) unb ihnen — an die en‘ órnei 


! 


bürte Rellbůndel 10) vorn qn die Hoͤrner. Mit S(nprud) 11). 


der Nacht ließ er dann die Meisblindel auf 12) ein gegebenes 
Zeichen anzͤnden 13), stb die Ddfen gegen die Anhöhen 
treiben 14), bie der Feind befeßt hatte. Voll Schrecken 15) 
erblickten 16) die roͤmiſchen Geldaten, die unten am Aus⸗ 
gang 17) des Thales ftanben, Die vielen Fener über fid 18). 
€it glaubten 19) Garthaginenfer zu feben, und tiefen 20) ' 
Mie nad bem Feuer zu. Gelbft Fabius, der auf den An⸗ 
| Vien iox) ftanb , wagte &8 nit, feine Berfhanzungen 22) 
ju veríagen ; und die Soldaten die um ihn waren, ſuchten 
f$ nur gegen die Ochſen zu vertheidigen, bie wuͤthend a3) 
wf fie zuftürgteh 24). Indeſſen sog 25) Hannibal burd) die 
geöfinsten und umberwgchten Päfle 26), und entfam fo der 
Salle 3): die ibm Fabius gelegt batte. 


‚ Edler 1) Tod des fueiué Aemilius Paullus. 


In der blutigen Schlacht 2) bey Gannd, wo gegen 3) 
1000 Römer getoͤdtet wurden, fiel aud) der Conful Lucius 


. \ [I . 
EEE» IMMENSE C MERE MMCEEENED 


1) arida. farmenta oder faeces aridarum virgarum ' praeli- 
Bre oornibus boum, 11) primis tenebris noctis. 12) ad 
‚m Zeichen geben: fignum edere. 13) secendere mit ben 
abr confeq. 14) agere. die Anhöhen, faltus, gegen, fuper 
Men, obfidere. 15) terróre percelli. 16) confpicere ali - 
qid, 17) im extrema valle collocatum eífe. 15) fuper, fe 
| "tin fammis montibus, 19) In Verbindung mit dem 
holgenden überfebe man: indem fie glauben (rati). bie 


Ur. zu fehen (cernere). 20) curíu peteré iuga, ubi : 


ine eonfpiciuntur. 21) irt iugis montium confidete, 22) 
Runimentis excedere, 23) furore flimulatus, 24) ruere 
I aliquem. 25) transducere agmen, mit den ablativ. 
onfequ, 26) via aperta et praefidio liberata. 27) elabi ex 
iabdiis ab aliquo ftruotis, 

1) Honefta mors, 2) proelium atrox. 3) Terme. 


. ^! 


1 t 


\ 


4 
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gemilins Paullus. Als et gegen gu Dennibot auszog 4 
ermahũte 5 ihn Zabius pur Vorfichtigkeit, weil er wohl 
wußte 6), dab. Hannibat durch jedes Haupttreffen 7) chen 

fo vielg) govimten, als durch Bermeidung deſſelben 9) vers 
tieren zo). würde, - Aemilius folgte if) bem Rathe dicfeh 
verfländigen Mannes, und fuchte deshalb auch dem Treffen 





bey Gannà auszuweichen 12), deſſen unglüdlichen Ausgang 


Treffen beb ,Gannà an, in weldem die Rönier eine fo große: 


er ahnete 19), "Allein der andere Gonfut, €. Zerentius Bar | 
voy hörte 14) nicht auf die weifen Enmahnungen feine& Got: 
" fegen. Von unbefonnerier 15) Hitze geteitet , fing 16) er ta? 


Niederlage litten v7), Gleichwohl erflllte Aemilius waͤh⸗ 


rend 18) des Treffens alle Mflichten x9) eines geſchickten Zelt: 
herrn und eines braven Soldaten.‘ Bey der Niederlage 2c) 


“der Keiterey, die er-anführte 21), wurde er verwundet. 


Deſſenungeachtet verlieh 22) er das Treffen nicht, Er- ftells 
te, 23) fid vielmehr an bie Spike des Fußvolks, um dieſem 
dem Sieg zu verſchaffen 24). 





— — VER 


4) exeróitum ducere contra aliquem. 5) prudentiam alicu; 


-commengare, 6) probe intelligere, 7) proelium de fum- 


V 


ma rei. -8) tantum commodi capere, a[$, quantum. 9) 
illo evitato. 20) damnum trahere. ır) fequi; man qe: 
brauche dad partieip. ‚der Kath oder bie Vorfchriften, prae- 
cepta. 12) declinare, vitare proelium. 13) infelicem exi- 
tum Oder eventum praefagire. 14) nihil curare oder mo- 
yari, quae quis fapienter monet. 15) temeritate et furore 
Obcaecari, 16) committere proelium. 17) infignem, cladem 
accipere. .I8) in hoc problio, ober dum pugna fervebat. 
19) omnes partes explere, — ein Prater Soldat, miles firc- 


,nuus. 20) pulfis equitibus, oder firage facta cquitum. 21) 


pracefle alioni. 22) non pugna excedere. 23) pediti oder 
peditibus fo ducem addere oder adjungere. 24) um (9) ben 
Feind au beſi legen (gar fut. pafl.). 


> 
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4 Gortepung 


Allein auch die Legionen wurden "geflogen 1. demie = 


lius ſelbſt mußte weichen 2); und son (einer Wunde ermat⸗ 
tet, konnte 3) er nicht bis zum Lager Tommen 4), Cr 


(rte 5) fid daher auf einen Gitein, und erwartete: bier ben 


Tod. So 6) fraf ihn Lentulus, ein Sricgéober(ter, der fetbft 
verwundet aus der Schlacht floh. Durch den Anblick 7) fei» 
nes Feldherrn gerührt 8), bot ihm diefer fein eigenes Pferd 
zur 9) Flucht. Aber Aemilius (dug 1o) e$ aus, und fagte: 
rette 11) dich, edler 12) Freund, benachrichtige 13) Noms 
von dem Ungluͤck x4) der gegenwärtigen 15) Schladt, und 


— 


ſage bem Fabius, id) hätte feine Lehren im Leben befolgt, 16) — 


und im Tode noch gebilligt. Kaum hatte er dieß geendigt, 


fo naheten 17) Ach bie Feinde. Lentulus wurde guvüdfges 
draͤngt, Aemilius aber durch eine Menge Pfeile getoͤd⸗ 


ttt 18). — So ſtarb x9) 9. Aemilius Paullus, ton dem 


Horaz ſagt, daß er ſeine große Seele bey dem Siege der 
Carthaginenſer aufopferte 20). 


P 3 
- — ! 
, B s 


* 


I) Caedi, fondi, pall. 2) "repulfus et vulnere fuo fel- 





fus, in Berbindung mit dem folgenden. 3) non valere. 
4) pedem in caftra referre, 5) confidere ober reoumbere in: 


loco quodam. 6) Aufiihn, der fo da faß, traf Lentulus (in- 
ddere in aliquém) — ein ftriegéoberfter, tribunus militum. 
7) adfpectus. 8 peroulfus. 9) aliquid, alicui offerre ad 
agam. 10) detreetare oblatum equum, 11) fuga faluti fuse 
confulere. 12) generofioris animi amicus. 13) nunciare. 
14) clades, calamitas. 25) mit hic, haec, hoo, 16) prae- 
tepta alicnius et in vita fequi, 'et morte adhuc probare, 
17) appropinquare, propius venire, adefle. , 18) es wird 


mano Durch eine Menge Pfeile getödtet; telis obrutus ali- . 


quis apoiditur. 19) exípirare animam. 20) maguae ani- 
nae prodigum , fuperante Pesno. . “ 
Dörings Anteit, T. 5, 9t. zu .0 
1 . 
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5 Patriotismus I) "à jtingen 2) Seipio. 


. Sub dem Treffen bey Ganni- waren ungefähr (efl 
tauſend Römer naf) Canufium, einer Stadt in Apulien, qe 
flüchtet, Allein das Ungluͤck 3) des Treffens batte einen gro 
ben Theil 4) von ihnen kleinmuͤthig unb. verzagt gentadt 5) 
Daher kam es 6), daß viele Juͤnglinge von Adel 7), au 
Auſtiften 8) des L. Cacilius Metellus, einen Entſchluß fa 

ten 9), ber für Kom febr gefährlich IO) werden konnte. Si 
wollten zr) nämlich Italien verlaſſen 12), und eim andre 
Land zu íjrem Wahnſitz auffuchen 13). Allein fie- murber 
von der Ausführung diefed Entfchluffes sucitd'gefatten 14), 
Scipio, der fidi gleichfalls 15) in Canuſium aufbielt 16) 
bekam 17) davon Nachricht. Zwar war Diefer nachmals fi 
berühmte Römer damals erfi 18) achtzehn Jahre alt, un 
nur erft 19) Kriegsoberfter; deſſenungeachtet aber befchloß er 
poll Eifer für das gemeine a20)Beſte, jenen Entfchluß au 
der Stelle 21) zu hintertreibenaa). Er ſprach zu den Krieg? 


[I ^. 
- 


o. 








^ 


i) Amor patrise, pietas. 2) adolescens. 3) fane 
elades. 4) plurimi. '5) fpem animumque alicui adimerı 
eripere. 6) hinc factum eft, ut. 7) nobiles. 8) auctor 
Metello. 9) confilium inire, capere. 10) admodum pe: 
niciofum fieri, magnam perniciem parare alicui. 11) i 
' animum nempe induxerant. 12) delerere Italiam, wit de 
ablat. confequ. 13) in aliam oder alienam t&ıram migrar 
14) a oonülio exfequendo | deterreri, 15) fimul, 16) con 
morari. 17) rei alicuius nuncium accipere. 18) demun 
, 1g) non ampliore adhuo, quam tribuni militum, hono: 
frui ober munere fungi. 20) communis ober publica fziu 
21) e vefiigio. 22) irritum reddere confilium, soniili 
euidam perficiendo fe. opponere. 
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 ebafíen, die sun ihn waren 23): „Wem das Woht feines 
Baterlandes am ferien liegt 24), bet folge. mir!“ ue c 
fregioterfid Folgen ipit; 

.— Sortfegung, 

Eogleich eilte 1) &ilpio in bat Haus bet Metellus, io 
die Mißvergnügten 2) verſammelt waren 3). Dit gegüdtem 
Schwerdte 4) trat 5) er in ihre Virſammlung. Alle erſtaun⸗ 
ten. Da rief 6) Gicipio mit drohendem Blicke: „Ich ſchiroͤ⸗ 


rt, niemals die Repuhllik zu verlaffen, und nie qugugeben 7), - 


dab fie ein andrer Bürger verlaſſe.“ Hierauf wendete 8) er 
ſich zum Metell, und faglet „Seht fordre ih, daß du, unb 
ihr alle, bie ihr gegenwaͤrtig feyd 9) , benfelben Eid ſchwoͤ⸗ 
tetro) — but 21) ihe das nicht, fo werde ich euch alle 
tóben," gurcht und Scham bemeifterte 12) fid aller Anwen 


ſenden x3). Sie ſchworen/ wie «d Scipio verlangte M 





23) adeffe alioui, una effe eum sliquo A circa aliquem eſſe. | 


24) patriam falvam velle oder cupere. 

1) Celeri* pede fe conferre'in dornam aliouits, 2) in- 
venes de falute fua defperantés, 3) mit convenire, Zufants 
men kommen. 4) ftrioto gladio, — 5) fe inferré in conel- 
lium, 6) votiferari, oder exolamare minaci der torvo 
vultu, 7) pati, ut, — Entweder ſehze man Diet ben &conf, 
cum infim, ober man bediene fid) der Partikeln ita — at, | 
welche bey Gibedfornretn gebraucht au werben pfieger y íta, 
ſe wahr id wün(de, Daß, mit dem Gonjunctio, ut, 


gewiß, mit dem Indicat. ich mo dii ament. oder du-. 


vent, tut ego nunquam deféram oett, €. Broed, Gramm, 

X. 799. 8) tum converíus ad Metellup ‚ lam, inquit, po- 

Palo, mt. 9) coram adelfe. i10) in eadem verba iurare. 

7) nifi iuravetitis, 12) Furcht und Scham bemeiftert fid) 

nned ; pavor pudorque animium aliöuilıs occupat, opplet, 

Perfundis, 3) qui adlunt, “ jurare in verba ,. quáe quis 
; | 5: 2 


—— y 


M 


/ 


04 


und übergaben.xs) fió tefie Schutz. — Durch biefen pa: 
triotifchen Eifer 16) entfernte 17): Scipio eine Gefahr von 
feinem 3Baterlanbe , „bie größer und werderblicher 18) werden. 
. fonnte, als alle vorher verlorenen, Gasen 29). 


| 7 Das Bild D) der Cybele wird nad Kom gt 
bracht 2) — Seipio Naſica — Claudia. 


Während Hannibal Italien verwüflete 3), fand 4) man 
dn den Abyllinifchen Büdern, daß jeder auswärtige 5) Feind 


aus Italien vertrieben werden koͤnne, wenn man die Epbele, 


bie große Mutter der Goͤtter, nad) Rom braͤchte 6). — Biel, 
leicht gaben 7) dieß die Prieſter vor, um ihren Einfluß 8) 
auf Staatsangelegenheiten zu hehaupten; und vielleicht fand 
ſich der Senat und das Volk Deswegen 9) dazu geneigt 10), 
foeit ſich der Menf Überhaupt 11), und befonders im Un⸗ 
gluck 12), ſehr Leiche durch Aberglauben Leiten 13) Lift. — 
Das Zeichen 14) der Goͤttin befand z5) fif zu Peſſinus 16) 
einer Stadt in Phrygien, die dem Attalus, Koͤnig von Per⸗ 
gamus, unterworfen 17) war. "Zwar Hatten die Roͤmer ba 
| . ^ ma . 1 ! * 


7 





praeivit. x5) tradere fe ulicot- euflodiehdiim, x5) atria 
forvandae ftudium." 17) avertere perionlum a. 18) majo 
sem calamitatem parare, contrahere, 19) 6mues ántea ac 
ceptae cládes, 47 

* X) Signum, mulagsüm Cybehen, 2) transfer. 3 
devaltare. 4) invenire carmen (Weifidgung) in lbris S: 
-byllinis.. 5) hoſtis alienigenn. 6) die Göttin wird na: 
Rom gebracht, dea Romam advehitur oder deportatu 
7) fingere.aliquid. — 8) auctoritatem in res ad sempubi 
cam Spectamies. fervare,. 9).ideo. 10) psopenlo, anim 
aliquid amplecti, accipere. 11) pere. 12) in rebus a: 
verlis. 13) fupexftitione regi. ;14) Sguum, 23) effe, fe 
vari, pall,. 19 Pelinus uüib. 17).[ub.oder in ditio 


N 
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mals noch feine Befigungen 15) in Sen, jedech fanden 15) 
fe ſchon im einiger Verbindung mir bem König Attalus. 
ie féidten daher eine ehrenvolle Goſandtſchaft 20), au 
deren Spitze M. Valerius Lavinus ſtand, nad Pergamum, 
um 2:) den König zu bitten, die Cybele nad) Rom verab⸗ 
folgen au 32) (agen, Ü Ä 


| 


, \ 
8. Bortfegung. u 

Bevor x) die Oefanbten nad) Aſien uberfehten 2), gin⸗ 
gen 3) fie nad) Delphi, um das Orakel des Apollo wegen dei . 
Ausgangs ihres Unternehmens zu fragen 4). Das Orakel 
verfprach 5) Ihnen Btüd, und befahl ihnen, daflır zu forgen, 
baf die Göttin von dem redtichiten 6) Manne in Rom eme 
pfangen 7) wide. Hierauf famen die Gefanbten zum Atta⸗ 
(u$, der fie fehr ghtig 8) aufnahm. Bon ipm erhielten 9) 
fe die Göttin, daß heißt 10), einen unformlichen 11) Stein, 
dm man für die Cybele quégab 12). Als bie Nachricht von 








— — 
iicuius effe, 18) nullas adhue in Afia ad imperium ad- 
iunxerant provincias. 19) ich fiefe mit jemand ip einiger. 
Verbindung : intercedit mihi.cam aliquo coniunctio quae- 
dam oder necellitudo; amicitiae quodam.vinonlo cum ali- 
jo conjunctus fum. 20) viros nobiles legatos mittere. - 
i) qui (für ut) regem xogarent. 23) concedere alicui 
diquid Romam transportandum. 


ı) Antequem, 9) treiicere in Afiam, 3) adire Del- 
Mos. 4) oraculum de ooeptorum eventa oonfalere. 5) 
leta aliguem Sperare e& id curare iubere. 6) optimus, . 
lnetiffhimrus," 7) hofpitio aliquem excipere. 8) comiter 
dtt benigne aliquem exeiperos. ‚men gebrauche das par- 
tip. und verbinde‘ dieſen Satz mit bem fofgenben. 9) ac- 
"ere, xo) id eft, Wird oft abgafürst i. a.- gefehrieben. 12) 
ndis, informis, 12) mit dicere ober ajete. — . 


j 1 


o. der Ankunft der Göttin und dem utfptud 13) bel Stpull 
—— nach Kom fam 14), fo-Befanb fi bet Senat in nicht gerin: 
der Verlegenheit 15). Er wußte nicht, wen: ét, für ben rev 
| ‚Heften Mann anerkennen: ſollte. Endlich traf 16) die Wahl 
. ben P. €ipio Naſica, einen Sohn des Gneju£ Gicipio , der 
in Cpaniem gefallen war. „Er wurde. qui Empfang der 
Göttin 17) auderfebn y und dadurch 18) für den redlichſten 
Wann in Rom ertlart. 


4 * 4 


ML Beſchlaß. 


Auf Befehl 1) Senats ging Scipio mit allen roͤmi⸗ 
ſchen Matronen der Goͤttin bis ftia entgegen 2), nahm 3) 
coo fle aus dem Schiffe, und ließ 4) fie dann von dan Matronen 
— nach Rom tragen, Vorher aber ereignete 5) ſich ein neues 
Wunder. Als das Gi, auf dem die Góttin mar, gegen 
bie Tiber anfubr 6), blieb es plotzlich feft und unbeweglich 


- 


*- 
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13) refponfum Apollinis. 14) nuncius affertur de aliqu 

-Y& 15) non parum perturbari. Man berbinbe bief mit 

- dem folgenden, und fage: Ser Senat zweifelnd (fluctuans 
| dubius); wen er für den redlichſten (optimus) Man 
. erklären follte (judicare), war in nicht geringer Verlegen 
“heit. Oder: non parum in iudicio de hac re ferendo tre 
pidavit. 16) mid) trifft die Wahl: ego [uffragiis eligor 

man verbinde diefen Ga& mit dem ‚folgenden. 17) "a 

| Deam exoipiendam. 38) et hie. 

3) An Statt fuif fenatus gebrauche mi Geber ba 

particip. iuſſus a ſenatu in Verbindung mit beh ^ folgen. 

den. ^2) Oftiam dHoui obviam ire. 3) accipere aliquid 
oder de nave; efferre aliQuid ex nave. Iz terram, mit o 
particip. 4 tradere Deäm rnatrotis ferendam. 5) e& erei 

net fi ein neng& Wunder: apparet. vber offertur novu 


qrodigium; 6).be8 Se fabri gegen. ‚die Biber an: nav 
»dverio Tiberi vehikur. ^. : ZR 
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fija 7). Inzwjſchen hatte man aus den fibplinifen Güe ^ —. 
dern erfehen 8), daß e durch bie Hand eines feufdjen Weis ! 
ld bewege werden fünne, Dieb hörteg) Claudia, eine Den 
Ralin, die damals im ‚falfchen Verdacht der Unzucht ſtand 20% 
Ele bat. daher die Göttin, ihre Unſchuld jebt an den. 
Qu zu legen 17), unb x2) ward erhört. Das Schiff (otg» 

1:3) der Leitung ihrer Hand, unb die Goͤttin ward nach Nom 

gebracht, wo fie bon nun an 14) verehrt wurde. — Eben 15). 
ſowar, aber weit x6) früber am Jahr Roms 461), das Bild 17) 

wi Aesculapius von Epidaurus nach Rom gebradt worden. 


& Scipio gewinnt 1) durch ſeine Srofmu 
bie Herzen der Celtiberier. 2), ° 


A Scipio Neu s Gartfago, eine Gotonie bet caus 
nenſer in Spanien, erobert hatte 9), führten ihm feine. 
Eoldaten ein Mädchen von ausnehmender 4) Schönheit su. 
Jit Anblid erregte in bem Herzen des jungen gelbferin eine 
ſo große Leidenſchaft 5), daß et fle au befigen wimfchte 6). 
Tw bald beſann er fid) eines beſſern 7). Durch Großmuth. — | 


LY - C. 


2) repente in. alto haerere et immobilem confiflere, 8) ex 
iris Sibyllinis intelligere. 9) quod eum ad aures py ^— 0 0. 
railer Clandiae, in Verbindung mit dem folgenden Satz. | 
&) jncefli falfo fufpecta. 11) pudicitiam x falfa Tafpicione 
Yndicatam confpiouam reddere," oder in lucem proferre. . 
| D) nea. vanae ober i inene$ eius preces fuerunt. 13) fequi 4 
ilquem manu ducentem. 14) ab eo inde tempore. 15) pui 
Mo, 16) longe ante, -multo maturius, 17) imulacrum, 

1-Animi magnitudine (ober honeftate) conciliare fibi . 
dirus animum. 2) Celtiberi, ogum. , 3). capere, expu- 
Bre, 4) puellsm eximiae pulohrimdinis alícu adducere. 
Ytantam libidinem in alicuius animo excitare ‚ut. 6) cu- 
per ıliquam uxoris loeo habere. 7) honefti res fenfas. 


x / 
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"ihre Kltern unb ihren Bräutigam herbeykommen 12). . Cit 


.  bigte 14) fie. „Hier a5) ift deine Braut,’ fpradj er sum 
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. unb oMlicteifer 8) übeherrfäts 9. er die in ihm adtateid 
Leidenſchaft. Er fragte 10) das ſchoͤne Mädchen nad ihren 
Eltern unb. ihren Vaterlande. Sie fagte ihm , fie (e eine 
Gellibererin von vornehmen Stande 11), unb die Yraut dei 
Allucius , eineß celtiberifdjen Prinzen. Gogleich (eff Scipi 


nabeten 13) fif in bangor Ungewißheit; aber Ocipio berus 





Allucius, „nimm 16) fie unverletzt 17) und: obne Loͤſegeld 
zuruck, unb werde 28) ein Gt der Römer! us coc Ä 


T7 Fortſehung. | | 


Jetzt ergriff 1) Allucius, von Achtung und Freude burd» 
brungen 2), die. Rechte ded Scipio, und bat 9) die Götter, 
den edlen Römer würdig zu belohnen 4). Much die Eltern 
des Mädchens wurden gerührt 5). eue hatten ein grobel 
Loͤſegeld mit ſich gebracht 6). Dieß trugen fe jetzt zum Sci⸗ 











concipere anímo. 8) hontftatis oder reoti ftudium. 9 


comprimere excitatum in animo libidinem. 10) percon 


* tariober foiscitari sliquem de aligua re; man. verbind: 


durch ben Gebrauch ded particip. praef. diefen Ga& mit den 
folgenden auf diefe Welfe, dab man fagt: ihm, Der da 
Maͤdchen nach ihren Eltern fragte, antwortet 
dieſelbe, fie fe 1c. 11) fe apud Celtibéros ílluftri loc 
natam et oett. -i2) aóciré, 13) accedere fufpénío inte 
fpem metumque animo. 14) iubere. aliquem: bono anim 
elle, 15) en fponfam tuam. 16) 'étipere. 17)' integer, i 
violatus , indebiliratus, intemeratus, 18) fis. 

1) Prehendere dextram alituius, 2) pudore (Achtung 


. et gaudio perfufus, 3) deos implorans, ut. 4) gratia 


pro meritis referre. 5) moveri. 6) magnam redemtion 
mercedem ſeoum alferre; man berbinbe dieb durch D 
Gebrauch bed. participii mit. dem folgenden. Zum Ecip 


* 
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plo, und baten 7) ihn, dieſes Gelb bod? wentgftent &) als 

ein 9eidjen 9) ihrer Dankbarkeit anzunehmen. Der edeimls 
thige 10) Römer ſchlug es aus, Aber die Eltern: des Maͤd⸗ 
hend liefen ſich dadurch 21) nicht gurudweifen 22), ſondern 
baten ihn nur deſto ſtaͤrker 13) und dringender. Endlich gab 


Ecipio nach 24). Er nahm das Geld; aber ſogleich 2959 


(dentee 16) er e$ aud dem Allucius zu deſſen Hochzeit. 
Freudig kehrte nun der glückliche Brautigam mit ben Seini⸗ 
am zurück, und indem er überall das Lob des Scipio ver⸗ 
breitete 17), brachte 28) er feine Mitburger auf die Seite 
Mr Roͤmer. „Ein Juͤngling,“ fagte er zu ben Geltiberern, 
rift nad) Spanien gefommen, ganz den Góttetn aͤhnlich 19), 
der nicht bloß burd) Waffen, fondern aud durch. Liebe 20) 
und Vohlthun alles belegt. 


12. "Hannibals Raͤckzug ) aus Stellen. 


Mit dem Biege 2) bey Cannaͤ patte Hannibal den hoͤch⸗ 
ſten Gipfel feines Gluͤcks erreicht 2). Von nun an 4) vet» . 


nn _ -. 





fragen: Scipioni offerre. — 7) rogare aliquem, ut. 8) fal- 
tem. 9) Bignum grati animi. 10) vir ereotioris indolis, 


ober generohoris Animi 22) repudiata, quam obtulerant, . 


peeunia , poet. pepupiae oblatae reieotigne. 12) fe retineri 
non pati, quin, 19). multo vehementius et impeníius ali- - 


quem rogare, ut aliquid accipiat. 14) vinci precibus: mit ^' 


wm particip. in Verbindung mit Dem folgenden. 15) ex- 
 wmplo., -..116).tradere alicui aliquid; donum nuptiale obet 
dotale., ı7) ubique laudes alionius celebrere. 18) addu- 
cre populares, "ut faveant alicui, oder ut a paste alicu- 
ius,Remt. 39) diis (imillimüs, 20) benignitage ! a 

1) Disceflus, reditus, 2) vigiis ad Canmas Romanis. 
3) lammam fortunae ober gloriae faftigium aflequi;- ftis 
nes für: ſuae, befferi quae ei oontigit, Auf tiefe BA 
wit? fuhr oft fuus im Lat, aufgelöft, 4) ex eo tempore,” ^ 


— 
Ui 
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richtete 3) er tkeine fo glänzenden Thaten mehr ‘als in den 
erſten Zeiten dieſes Kriegs. Vielmehr verlor "er. durch die 
Entkraͤftung 6) feiner Armee qu Capua, durch den Mangel 7) 
an Unterflügung von Geiten Carthagos, und durch bie Tas 
pferteit der roͤmifchen Feldherrn immer mehr an Anfehn und 
Kraft s), Endlich nach einem Zeitraum von fechgehn Jah⸗ 
ten wurde er aurüdgerufen, da @cipio die Carthaginenfer in 
Afrita beängftigte 9): Als ihm die Gefanbten diefen Befehl 
überbrachten xo), wurde er von Schmerz und Wuth ergrifs 
fen 12), Kaum Here 12) feiner Thränen, rief er nb? „Go 
hat denn 19) nicht daß rómifde Volk, fondern der Genat 
gu Earthago den Hamibal befege !^ Trauriger 14), al$ ein 
Verbannter feine Heimath 15), verlieh 16) den cartpaginen: 
ſiſche Feldherr das feindliche Land; unb mitten anf dem 
Meere blickte 17) er nod) nad der $üfte Italiens aurüd, 
intem er Verwünfgungen gegen ite unb Denfgen eui- 
Ribas. , . ^ 


— — — 
" - 





$) non tanta amplios rerum gefiarum gloria nomen fuum 
celebrare, quanta a primo belfi tempore, 6) enervatis 
sd Cspusm militum fuorum corporibus, 7) fobfdiorum, 
quibus Carthago ei deerat, inopia. &) tam auetoritate 
quam viribus (robore) magis magisque defitui. 9) pre 
mere aliquem, 10) mamdata deferre, exponere. 22) fu- 
rore oorripi. 12) vix lacrimis temperans, 13) vicit ergo 
mom cet, if fnaris moclius oder moefüor, quam. 15) 
patrie. 16) excedere hoftium terra, z7) relpicero ad lit- 
tors Iralise, oder man dediene fid) der QRebenfart, retor- 
quere oculos ad, melder ih Cieero (Car. IT. c. 1.) tom 
Catilina, alb Derfelbe Som, ome daflelde werbeeren zu 
m, Perfojem mußte, bedient. xg) deos hominesquo 





3. Unterredung 1) weiten dem Scipio unb | 
Sannibal vor der Schlacht ben Soma. 


8 fjannibat nad) Afrika gekommen tar, ahnete 2) er 
Nine, das feinem SBaterfanbe bevorſtand. Die innere 
dimitwg 3) Carthagos, die fdnellen 4) Fortſchritte des 
JEchio, und das Mißtrauen 5) in ſein Glück und den Muth 
fine außgenrteten Truppen — dieß alle? tief. 6) ihn das 
'Of(mmfte fürchten. Er wünfchte daher, den Krieg, noch 
ke ein Treffen wagte 8), durch friedliche o) Unter⸗ 
hendiungen zu beendigen 10), In diefer Abßcht bat ı7) er 
den Sripio um eine Untgrredung. Sie ward ihm gewährtz2). 
- uf einer Ebene 13) ohnweit 14) Gama famen bende Kelds 
bern qnfutmen, und gerietben x5) beym erften Anblick in 
tin folhed Erftaunen, daß fie 26) fid) eine Zeitlang ſchwei⸗ 
gend betrachteten 17). Beyde 18) hatten fid) nodp niemale 
geſehen, und bod) fo viel fdon von einander xg) gehört, 
Debe waren bie größten Feldherrn der Damaligen 20) Zeit, 
und doc in ihrem Aeußern 21) fo verſchieden. Hannibal, 
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1) Colleguium, 2) praefagire mala, quae alioni im- 
minent. 3) inteftina perturbatio. 4) fucceffus, quo Seipio 


— - 


bellum gerebat, profperrimus.'5) eura, qua fortnpae [uns -- 


virtuti corruptorum (degeneratozum) militum diflidebat, 
6) fhien ihm tat Schlimmſte Ctriftiffima quaeque) zu bete 
findigen (portendere). 7) antequam. 8) proelium tentare, 
d) de paoe agendo. 1o) bellum 'eonficere, ober bello finem 
imponere. 11) rogare aliquem, ut .colloquendi fecum, 
poteftatem faeigt, 12) haud abnuere colloquium. 13) 
apertus oampns. 14) ad Zamam, non procul Zama, 13) 
primo confpectu tanta percelli admiratione. 16) alter alt» 
rum, 17) contemplasi, 18) heuter alterum de facio adhuo - 
noverat, oder neuter in alterius confpeotum adhuc vene 
rat. ,19) de fei invicem. a0) tum aetatis. 21) extern 
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damals 45 Jahre dit "2, fatte. 2) ein finfteres "T 
choliſches Anſehn. Die Muhhſeligkeiten 24) ſeines tangen unb 


beſchwerlichen 25) Feldzuges 26) hatten Spuren auf ſeinem 
Geſicht zuruckgeiaſſen 27). Scipio hingegen, damals in 
. einem Alter von 35 Jahren, war ein Wuſter 28) maͤnnlicher 


Schoͤnheit. Sein Wuchs wat ergaben 29), fein Körper ver, 


rieth Geſundheit 30) und Kraft 31), und ſein Odit Mas 
jit u und Sanftmuth 92. m 


14. ortfepung. 


Rad 1) fangem Stillſchweigen fing 2) endlich Hannibal 
die Unterredung an. €r ſprach zuerſt von der Veraͤnderlich⸗ 


keit 3) des Glücks und ſeinen eignen 4) Schickſalen. Dann 
- Wwietb 5).et dem pio, dem | Gtüde, das ibn antádte 6), 
‚nicht zu febr. au trauen 7) unb einen fihern 8) Arieden ei 


nem ungewiſſen Treffen vorzuziehen, Hierauf ſchlug 9) «t 
Kriedensbedingungen vor. Er verfprad naͤmlich, im Namen 
der Earthaginenfer, Spanien, Sardinien, Gicilien, und 


2 
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forma.oder [pecies, 22) alt: durch das part, natus. - 93) 
vultum triftem .ét tetricum prae fe ferre. 24) labores. 25) 


. , difficilis, moleftus. 26) feines Feldzuges, belli, quod gef- 


ferat, 27) man fage im at: Die Spuren (veftigia) 
der Mühfeligteiten x, waren auf feinem Ge 
fichte (ove) ausgedrüdt (expreffa fuerunt). 28) in- 
fignis virili dignitate; (dignitas, münnlide, venuflas, 
weibliche Schönheit.) 29) eorpus, quo cellus incedebat, 
prodebat €ett. 30) fanitas. 31) robur. 32) lenitas. 

. 1) Pofiquam diu conticueránt,, von conticescere. 2) ex- 
ordiri. volloqnium oder exordiri dicere, . 3) viciflieudo. 
4) füa-ipfius fata, 5) faadere alicui. 6) arridere alicui, af- 
fulgere. 7) nimis credere fortunae. 8) certam pacem in- 


‚sertae vlotoriae pracferen, 9) proponere. paois conditionet 


, 
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E 10) Inſein zwiſchen Afrika und *Ytalién ben Kömern abs 
zutreten 11). Scipio aber verwarf 12) dieſe; Friedensbedin⸗ 
 guger. ‚Er forderte eine formliche 13). Untertverfang der 
Cutthaginenſer. Dieſe wollte und konnte ihm Hannibal 
niht verſprechen. Oierüber 14) gingen 15) beyde Feldherrn 
unerzichteter Sache 16) auseinander, und ruſteten 17) ihre 
Imeen zum Kampfe. Am folgenden Tage fam 18) es zum 
treffen Bep Gama, wo dutch die größten 19) Zeldherrh - der 
diem Welt 20) das Schickſal der beruͤhmteſten Reiche derfels 
im entſchieden 21) wurde. Hannibal wurde gefchlagen 22), 


wb der Sieger Scipio ſchrieb dem überwundenen " Gartjago Bu 


die Bedingungen des &riedend vor. 


15, it Schicſale D des Puit Eornelius 
Gipio ^ ' 


In republikaniſchen Staaten 2) zeichnen 9 "» goat 
häufiger 4) große und vortrefflihe 5) Männer aus ‚ad in . 
monarchiſchen, aber fie 6) werden aud) gewöhnlich 2 in je: J 
neh mehr als in diefen von Neid und Mißgunſt verfolgt 8). 
Die Größe, bie fie über andre erhebt 9), wird. ihr Verbre⸗ 


1 


. 10) für omnes ; infulas. fhöner: quicquid infalarum. 12) = 


poteftati alicuius aliquid concedere, 12). reiicere. 13) iuíia 
| deditio, - denn iuftus bedeutet fehr oft: fórmitd, geh 
tig, vollig. 14) binc, idcirco. 15) discedere ober rece- 
Ä dere.inde ad fuus. 16) re infecta. 17) milites arma ad cer- 
| amen expedire iubere. 18) in proelio ad Zamam com- 
willo , ober lignis ad Zamam collatis; in Verbindung. mit 
dem folgenden. 19) fummus. 30) prisca aetas. 21) [ortem 
eleberrimorum imperiorum "dirimere, 22) fundi, palt. 
1). Ultima fata, £2) res publicae. 3) eminere.. 4) fre- 
quemtius 5) praeelarus, egregius. :6) fie aud), iidem. 
D) vulgo, 8) invidia premi. 9) fupre alios extollere, eve. 
, : - . * oue 


= 
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qhen 10). Ihre Neider ar) finden 12) darin eine Beeintraͤch⸗ 
tigung der Freyheit und Gleichheit, und wiſſen 23) da⸗ 
durch 14) einen ganzen Staat sum Undank 15) unb aur Un⸗ 
gerechtigkeit gegen dieſelben gu verleiten 10). — ben dieß 
erfuhr 17) aud) der große Publ. Cornelius Scipis. Er war 
uuletzt 18) ín Aſien geweſen, unb hatte daſelbſt feinem Bru⸗ 
Per, Lucius Scipio, in ter Beſiegung 19) des Antiochus, 
- Königs von Syrien, als Legatus 20) beygeſtanden 22). Nach 
ſeiner Sud febr verklagten 22) ipn einige gribunen, auf Un: 
Aiften 23) des Gato, der fremdes Verdienft gewoͤhnlich 24) 
au beneiden a5) pflegte. Sie legten ihm vieleß zum Verbre⸗ 
den auß 26), Vorzuͤglich aber. befchuldigten 27) fle ihn: 
nes hätte. vom Antiochus Geb enipfangen, um ihm einen 
vortbeitpaften. $rieben 28) zu verfhaffen, und haͤtte übers 
‚haupt in Afien fo gehandelt, als 29) wäre er allein das 
Haupt und bie Gtüße 30) ded ganzen römifchen Staats. 


' . Biele von den befiern Bürgern ipit 3n eine fete 


. —————————— | 
—7 | 
here. 10) crimini i» vertitur. ir) malevol, iniquiores 
12) man fage im Lat. geben vor (eriminari), daß das 
Anſehen (auctoritas, gloria) derfelbender árepbeit 
'unb giíeid bett (aequa iura) nachtheilig feo (obefle, 
perniciofánt elle.) — 33) mit (udéere, fuhen, fid bes 
mühe N, 14) hac criminatione. 15) $ngrati animi faota. 
. 46) €oncitare, infligare aliquem. 17) idem accidit, obtr eve- 
. nit — Scipioni. 18) nuperrime, 19) in debellando Antic- 
tho. 20) legati hießen die nächften Gebütfen des commanbi- 
renden Feldherrn. 21) adiuvare, — 22): diem alicui dicere. 
23) auctore oder infligante Catonec 24) more fuo, 25) alie- 
nae virtuti obtrettare. 26) multa alicui orimini dard, ober 
"vetteré. 27) criminari, argaere, ohne Verfon, fequ. aco. ©, 
inf. 28) paéent mollioribus conditionibus (ober xnitiorem) 
alicui parare. 29) quafi unus-ellet- cett. 90) eolumen, | 
$1) improbare eiustnodi acouíationem, 





^ 
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itage gegen einen Mann, ben bie Republik fo viel su sees 
hanten 33) Hatte. Aber die Tribunen drangen 33) vurch. 
Scipio wurde an einem beſtimmten > gage sugsiaben, 


16. gortftgung. 


«(8 diefer Tag berbeugefommen 1) war, erfhicn 2) 
Scipio mit einer Zriumphfrone auf dem Haupte 3), beglei- 
tet 4) bon einer zahlreichen Menge Menſchen aus allen etn. ' 
den. Mitten durch bie Verſammlung ging er zur Redner⸗ 
bühne 5). Hier fprad 6) er guerfi, voll 7) des Delſten 


Gelbfigefühls, was 8) femer Würde gemäß war. Dann rief 
er ploͤzlich aus: „An diefem Tage, ihr Römer, babe ih 


den Hannibal gefthlagen 9) und Gartfago euch zinsbar xo) 
gemacht. Laßt und nicht 1r) unbanfbar Gegen die Götter 
leyn! Auf 12)! befteiget mit mir das Capitolium, um ben» 
felben gu danken 13). Mit biefen Worten verließ er bie 


Sebnerbüfne 14), "unb ging aufs Eapitol, Die ganze Sere 


ſammlung folgte‘ ipm, und bie Tribunen blieben, gum 
Spott 15) ihrer Verleumdung, auf dem Marktplak allein 





32) multa alieni sóoeptt referre. 33) pervinoere, 34) die 
dicto aliquem in iudicium vocare, 


1) Dies dicendae eaufae venit. 2) prodire, proce- | 
dere,‘ 3) corona triumphali eapiti impofita. | Qo mwirb . 


ifterd bie praepof. cum (mit) im ein particip. verwandelt, 


4) patus maxima hominum omnis ferierís (ober ordinis) , 


frequentia." 5) ad rofira pergere, ober f[ubire, ' 6) exor 
dii dicere, 7) plenus ober 6effer peteulfus honeftiffimo 
virtutis fund ſenſu. 8) quae poftulabat eius dignitas. 9) 
fündere oder vincere aliquem. | xo) Carthagínem vectigs- 
lem reddere, ir) ne fimus eett, 12) immd® 13) gratias 
llicni perfolvere. 14) ab roftris in Capitolium ascendere, 


15) in ludibrium ealumniao, ‚ihrer für; corum, beffers 


t 
' 
* 


x 
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zurück. 16) Scipio wurde von dem Volle erſt aufs € ayito: 
Kun, dann.in bie Tempel der Götter und endlich in feine 
eigene Wahnung geführt. und To ward ihm dieſer Tag der 
Anklage 17) faſt noch ehrenvoller id als der Tag x9) [tb 

nies Triumphs. E 

8 0 707 HO dorfegung. 

ndeffen. rufeten 1) die Tribunen nicht. Sie terflagten 

den Gipio vor dem Senat, und befanden 2) darauf, daß 
er von der Beute, dieer im Kriege mit 3) Dem Antiochus 
gemacht 4). hatte, Reihnung ablegen 5) follte. — cipio er 

‚ I&ien 6) auch dießmal. Als er in den Senat gekonimen war, 
nahm 7) er en Buch aus feiner Toga, unb fagte: „In die⸗ 
“ fen Buche find alle Rechnungen 8) über die Beute aufge: 
zeichnet 9). Die Tribunen verlangten, ba er fie vorle⸗ 
fen’ 10) ſollte. Er aber weigerte fid), und zerriß xx) fogar 
das Buch mit eignen Händen, weil er fid) durch jenes Miß⸗ 
trauen z2) beleidigt fühlte x3). Daun verlieh er Kom, und 
begab 14) (i) auf fein Landgut gitermum in Campanien. — 





* is ober Gbi oomtractaec. - 16) foli in foro relicti ober de- 
- ferti funt. — 17) für hic dies scoulationis bejjer: bic dies. 
quo reus caufam dixit. 19) illufiior. 19) quam ille, quo 
triumphans urbem invectus efi. 

x) Non cellare aliquem infeetari , pier aud mit non 
quiescere. 2) poflulare omnino. :3) contra. 4) praedam 
facere, capere, egere, 5) rationem alionins rei reddere. 
6) hoc quoque dicto die oitatus adfaır, 7) e linu* togae 
promere libellum. $). omnes praedae rationes. 9) notare, 
io) palam recitare, :1) discindere libellum. — 12) fraudis 
fafpieio, 13) 4d) fühle mich durch etwas beleibiget : [entic 
mihi aliquid effe dedecori; fentio mo aliqua re laclam 
14) fecedere in. praedium oder villam. - ; 
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Adins übergebt biefen Zug 15) aus vem Leben des Bripio 
vit Stillſchdeigen 16). Indeſſen wird er non andern. 
Säriftfichern ; am Beyſpiel 17) vom Aulus Gellius, anges 
führt 18). UAd Überhaupt 19) ſcheint er aud) der hoben 20) 
mb erhabnen 21) Dentungsart a2) des Scipio völlig. 2) 
ongemeilen au Mon ! 


18. Beh \ 
Der ‚Hab 1) der Tribunen verfolgte den Gcipio bis nach 
diternum. Sie verklagten ihn nod) eimmal, und verurtheil⸗ 
tn iba, da er nicht erfchien 2). ‚Bergebens entfchuldigte 3) 


ws 


ihn fein Bruder durch eine Krankheit: die Tribunen wurden _, 


durch nicht geruͤhrt. Dieß ſchien dem Tiberius Gracchus, 
einem edeln Roͤmer, hoͤchſt unbillig unb ungerecht. Ob er 
gleich ſelbſt ein Tribun, und überbieB 4) nod) ein Feind 5) 
bei cornelifchen Haufes war, fo erklärte 6) er bod) öffentlich, 
daß e$ inebr dem römifchen Volke als dem Scipio zur Shan 


de 7) gereiche, wenn diefer, der Better 8) feines SBatertanté, 


bor den Süßen der Tribanen als ein Angetlagter erfcheinen 9) 


N E 
M - 
n . - c —— — 
, 


19 re$. 16) Alentio aliquid praetermittere, 17) exempli ' 


caula, bloß mit e. p. ober v. e, (id oft: verbi caufa) bezeich⸗ 
"t. 18) memorare, memoriae prodere, 19) revera. .30) 


excelfus. 21) elatas, weiches Beywort nicht nur vom Stolz, 


fondern auch, im guten Sinne, vonerhabener, edler 


Denkungsart gebraudt wird. 22) aniinus, oder ingenium, - 


23) plane accommodatus. 


1) Invidia. 2) non venire in iudicium: für cam non _ 


feniret,. fete man richtiger: eum non venillet. (Broed. 
Gramm, R. 612.) 3) abfentiam alicuius morbo, quo ille 
detineatur, exonlare; oder morbicaufam, our quis non ve 
nerit, afferre. 4) infuper. 5) inimicus geniis Corneliae, 


6) publice pronuntiare. 7) contumeliofam oder ignomi« 


ziofum ejfe. 8) conlervator, 9) taxe, 
Doͤrinas Anteit. 1. s. 9. N g 


— 
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würde. Dieß mírfte 10). Die Teibımen gaben 11) ih 
| Anklage auf. Scipio aber verlebte 12) den Reſt ſeiner Ta 
zu Liternum, obne fid je wieder nad) Rom gu ſehnen 
Ja fein Unwille 14) gegen fein SBoterlanb mar fo groß, tc 
er feiner Gattin, emilia, befahl, ihn gu Citernum qut 
graben 15) ,-unà anf fein Grabmahl die Worte su ſetzen » 
„Undankbares Vaterland, nicht einmal meine Gebeine foli 
du baben! iu 
en 


. 19. Hannibals feste Schickſale 1). 


Nach dem Ende 2) des zweyten punifchen Kriegs (d 
te 3) Hannibal auerft, als Praͤtor, im Carthago. Die ur 
' parteyifche 4) Strenge, mit der er fein Amt verwaltete 5) 
veigte 6) feine Feinde. Diefe ‚wurden von den Römern ut 
terftü&t 7), und Hannibal mußte 8) nach vier Jahren fei 
‚ Vaterland wieder verlaffen. ^ Er ging 9) zum Antiochu 
König von Syrien, wo er aufs nene feinen Haß gegen J 
zu befriedigen poffe xo), : Allein der König, der deſſen wei 


" - GMENIENNEEMM VINE 








10) (8 wirkt etwads movet aliquid slicuius. animur 
. Man verbinde blefen Gats utt dem folgenden. 11) abfifie 
acculstione, abiieere oder deponere acoulationem. 12) I 
liquam vitae aetatem transigere. 13) fine ullo Romae de 
: derio, 14) ira, odiunt. 15) offa condere, fepelire. 160) m 
mumento inferibere (addere) heeo verba. — 
" 3) Ultima fata, extrema vita. 2) finito fecundo bd 
Punico, 3) eífe. 4) Yufta (oder ab omni partium fiud 
^ aliena) feveritas, oder fumma iuftitía. 5) munus adminiít 
re. 6) invidiam oder iram alicuius movere; exacerbare a 
quem. ^7) adiuvare aliquem. 8) eogi. 9) exfulatum i 
ad. 10) íd) Hoffe, aufs neue nieinen Haß gegen jemanden 
‚ ‚befriedigen: nova fpes iram meam contra aliquem eftu 
. dendi oder.explendi mihi affulget. 


1 
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Kathſchlaͤge verſchmaͤhte 1x), urbe son ben ümern ge ' 
flogen , 19), und auc Auslieferung 13) bet Hannibal bet 
pigtet 24). Jetzt flo Hannibal gum Prufas, Känig von’ 
Bithynien, der ihn (efe frewnbtid) 15): aufnahme, und'nit 
einer Burg 26) beſchentte. Hier Ubte. 17) er eine Zeitlang 


in Frieden, und richtete indefien feine Wohnung fo ein 18), : 


dah fie nach jeder Geite einen Ausgang 19) hatte. Denn er 


meifelte ac) eben fo fehr an ber beharrlichen Treue des Kö⸗ 


tigt, als er von dem Haſſe der Römer gegen fi) alles find 
Wt Und er inte fie "is 21) 


20.  Sorifegung. 


- 


4 die Römer von bem jepigem 1) Aufenthalte: ihres | 


größten 2): Feindes Nachricht erhalten haften, ſchickten fie 


eine Geſandtſchaft 3) qum Pruſias, an deren 4) Gpi&e Fla⸗ 


minus ſtand. Dieſer dab bén-Sónig, daß er den Hannibal 


nicht länger bey fl behalten 5), fonbern ihm ausliefern , — 


vióte, Der Koͤnig ſcheute 6) fid eben fo febr , das Gaſt⸗ 


EEE 


\ . . . : 
m eontemnere, ober non curare, quae quis prudénter fua- 
det. 12) fundi, vinci. 13) mit bem verbo: tradere, 14) 


ledere obligari oder obftringi ad aliquid. 15) eormiter, 


Migne 16) caftellum. — 17) degere, oder delitescere in 
«ic, 18) domum ita inftruere, óber adornare, exítruere, 


V. 19) die Wohnung hat mad; jeder Geite einen Ausgang: “ 


luu in omnes partes patet oder in ommes partes ha- 


bt exitam. 20) non minus dubitare de firma aliouius 
ide, quam cett, ^ 41) i$ irre mid nichts. non. mea mie 


hllit opinio. - 

)Deloco, quo quis nuno commoretüt, nuncium 46- 
üpere, 2) populo Romano inimicifimus, ober infeftilli- 
m, 3) legatos mittere ad. 4) quorum caput, obtr prim- 


“ foit FL. 5) non diutius alicui praebere hospitium oder 


Itam babere. 6) religioni fibi dücere, ſichs zum Gewiſſen 
29a 





gegen den Deu und gegen die Römer auf. 


' fignis fodt. . - i | 


* . * 
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. eedt 2) zu verlihen, als e ſich furchtete, jenes Gefuch ab; 
-aufhlagen 9. er vermochte 9) baber die Römer, dab fü 


felbft hingingen xo), win, fi des Hannibals zu. bemächtigen. 
Hannibal hörte xx) bief , und fudte fio durch die Flucht zu 
retten 22). Aber ploͤtzlich fa er fein Haus 13) vom «lim 


Geiten durch roͤmiſche Soldaten umringt, unb feinen Aus— 


weg zur Flucht mehr übrig 14). Gingebent x3) . feiner vori: 
gen Thaten, wollte er fid) nicht lebendig 26) gefangen ge: 
Berl, Er nahm daher. Gift 17), daB er ſchon längft bey fih 
zu führen x5) gewohnt war 19), und ftarb, wie er gelebt 
Hatte, voll Haß gegen die Römer. Denn ald er ſchon das 
Gift 20) genomnten hatte, ftieB 2x) er noch Verwüůnſchungen 





21. Cajus Popillius Laͤnas. 


Nach dem zweyten puniſcher und macedoniſchen Krieg 
war das Anſehen 1) ber Roͤmer fo hoch geſtiegen 2), Dal 





máden, 7) jus hospitii violare. 8) deelle alicaius pre 
eibus, oder abnuere, quod quis rogavit, 9) impellere ali 
quem, fuadere alicui, ut. 10) ire comprehenfum aliquem 
©. Broed, Gramm. X. 355. — 11) cuius rei certior factu 
Hannibal, in ®Berbindung nit bem Folgenden. — 12) fug 
elabi; fuga [alutem quaerere. 13) domus undique (a 
omni parte) militibus obfepta. 14) man überfe&e: er fa 
jeden Ausgang (quisque exitus) zur. Fludt ve 

(4 lof f en (ad fugam interclufus.) 15) memor prijiina 
rum virtutum. 16) vivum fe dedere nolle, 17) fumer 
venenum. Cornel. 18) fecum ferre, fecum habere. 19 
confuescere. 20) veneno iam [umto. 21) diras alicui im 
recari, oder exlecrari aliquem, 


3) Auctoritas, majeſtas. 2) tanta fuit, ober, tam in 


Se 
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viele autwaͤrtige 9) wörter, ben Schuh und die Gewogenheit 
derſelben eifrigſt fuchten 4». Daher fam ed tens auf Ir, 
daß fie au Bormündern der. Könige von- Yegupten ernaunt 
wurden 6). Diefe Würde behanpteten 7) fie mit republilanis 
ſchem Stoß. Einen‘ Beweis hierzu Liefert folgende See 
te 8). — 9ta des Tode bed. Könige -Ptolemäus des fünfe 
ten wurde. Aegnpten burd) viele innese Streitigkeiten. aervüto 
(t9). Antiohus Epiphanes, König ton Syrien, glahbte 
davon Vortheil ziehen qu fónmen xo), und fiel deswegen in 
Aegypten ein 11). Als die Römer dieſes hörten, fdidten ne 
Befanöte ab, an deren Epige Cajné Popillius Lanas ſtand, 
um 12) bem Koͤnig zu befehlen, Aegypten au verlaſfer 23). 
Nicht weit von Alexandrien kamen die roͤmiſchen Qe 
fanbten qum ſyriſchen Koͤnig. 


. Sonfepun 
Antiochus "T bie Sefandten fee kreundlich 3), und | 
tite 2) bem Popillius die Hand, Diefer aber nerweigere 


x 





— 


3) externae Oder barbarae gontes. 4) praedium et benevo- 
lntiam alicaius ftuliofifüme quaerere, 5) hino factum 
ei, ut. 6) deligere aliqüem tutorem alicuius , Oder oom- 


nitteró alicui tutelam aliouius, 7) honorem tuerieum Ro- - . 


mna fuperbia. 8) quod prebat feguentis rei narratio. 9).. 
domeRica feditione oder disoordia labefaotari, eoncuti. Jo) 
commodam inde fe capere polle ratus, ober: opportunam, , 
qua rebus fuis confulérét'. ocoafionem fibi oblatam elle ra- 
tus, in fBerbinbung mit dem folgenden. | 11) bellum terras - 
alicui inferre, oder bello terram aliquam invadere, petere. - 
12) qui ( ſc. legati) für ut, 13) Aegypto exoedere. 14) 00 
carrere alicui, oder convenire cum aliquo. - 

1) Laeto vultu oder comiter aliquem ſalutare. 2) dex- 
tram aliqui porrigere, | | -^. 


. 
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| ‚se 9) ihm feine Rechte, und gab 4) ihm dagegen O den ges 


fhriebenen Befehl des Gevats.. Antiochus las ihn 6), und 
ſagte darauf: er werde fid) nachher mit feinen Freunden bor, 

uber beſprechen v). Allein Popillius, ein ſtolzer und trotzi⸗ 
ger Dann 8), nahm ben Stab N den er in den Händen 


. c. Dette 10), zog damit’ einen. Kreis um den König, unb fagte: 


„Ehe du au£ diefem Kreife trittft 11) , fo fprich 12), was i$ 
dem Senat berichten 13) fol." . Der König, über die 
fen ftofgen Befehl 14) in Erflaunen und Schrecken gefeßt 15), 
erwiedertes „Ich will ihun, was der Senat verlangt 16). 
- Und nun: erft 17). reichte Spopillius feine Hand be ſyriſchen 
fiia, als einem grum unb Bundetgeneſſen 18) der Roͤ⸗ 
mer, | 


| 23. Der m Senat beſchließt 1) den ünte 
gang Carthagos. — Marcus Porcius ato. 


lieber 2) vierzig Jahre waren ſchon ſeit dem zweyten 
punifchen Krieg vergangen, als der roͤmiſche Senat den Ent⸗ 


. 
. ; 
"t * , M . ' * " 





9) retrahere dextram, invicem dextram porrigere nolle. 
, A)traderé tabellas, in quibue fenatusconfultum perferiptun: 
fuit, oder fenatusconfultum continentes, 3) eius (fc. dex- 
trae) loßo. 6) quo perlecto. 7) amicos de aliqua re in 
confilium vocare, oder adhibitis amicis, quid fit faciendum 
confiderare. 8) vir truci et afpexo animo. 9) ben Gab 
nehmen unb damit einen Kreis um jemanden aieben, bloß 
mit: virga oircumfcribere aliquem, 10) aliquid in manu 
gerere. 11) oirculo excedere. 12) reddere refponfum. 
: ^g) referre aliquid fenatni, x4) violentum imperium 
15) obftupefieri et perterreri aliqua re; mit bem particip 
16) quod fenatus cenfet, 17) tum demum. r8) focius, 
1) Decernere excidium Carthaginis. 2) nachdem meh 
(plus) als 40 Jahre (eit (a) dem aten pun, Kr. vergang 
waren (praeterlabi) ober: nad) einem fangern als gojährige 


- 


($fu& fafte, das wieder aufblühende s) Carthago au gerfkü- 
m 4). Hierzu 5) verleitete ibn vornehmlich M. Porcius 
Cato. Diefer Mann, der, wegen feiner firengen Verwal⸗ 
tung 6) des Cenſoramts, ben Beynanien Cenſorius erhielt 7), 
zeichnete 8) fid durch vorsügliche o), GeleBrfamfeit, durch 
große Maͤßigkeit und Enthaltfamkeit, durch befondere Ans . 
hinglichkeit 10) an alte Gewohnheiten, mad Durch einen leb⸗ 
haften xr) Eifer für die Beobachtungen ber Geſetze aus. 
Uebrigens 12) aber verrieth 13) et viele Züge eines haui⸗ 
ſchen tmb mifgünftigen Herzens. Qr fand x4) überall etwas 
zu tadeln, felten etwas zu loben. Ev beneibete 15) fremdes 
Berdienft, war leicht zu Zeindfeligkeiten geneigt 16), unb 
fonnte 17) e8 feinem vergeflen, der. ihn beleibigte. Eben 
Vieb 18) zeigte fid auch jetzt. Die Carthaginenſer hatten | 
feinen Stolz gekraͤnkt 19), Hieruͤber erälirnt, hatte er ihnen 


— — — — — 


Zuifhenraum ıc. (poft longius — temporis intervallum) ges 
ſchad t$ (factum eft), daß :c. 3) denuo efflorescens. 4) Cattha- 
ginem delendam cenfere, 5) der Urheber (auctor) biefet Ente 
ſchluſſes (confilium) war vornehwlich (imprimis).Gato,. 6) 
cenſoris munus, quod maxima feveritate adminiſtraverat. 
7) eognomen Cenforií accipere ab aliqua xe; ober cogno. . 
men aliouj imponere ab aliqua re.'8) excellere, emineze 
tliqua re. 9) praeclara eruditio atque doctrine. 10) fingu- 
laris antiqui moris gbl[ervantia, oder animus antiquis mori- 
bus appritue addictus. 11) alacre legum obfervandarum ftu- 
dum. 12) caeterum. 23) multa figna iniqui et malevoli 
inimi edere. 14) quod vituperaret, ubique, quod landaret, 
nro (ober nusquam fere) inveniebat; promptior ei ad vi- 
taperandum, qnam ad laudandum lingua fuit. 15) invidere 
dieni laudi. 16) proolivis, propenfus ad inimicitiam exer» 
tendam.. 17) non a nobís impetrare poffe, ut ei, a quo 
kei (umus , condonemus; ober non.dimittere poffe ex ani- 
mo factam nobis ab aliquo iniuriam, rg) talém fe nune 
toque praebere, 49) fuperbiam alicuius contra fe irritare, 
. . ' . ’ a 





ama. Uu oet ET o tom 
‚den Untergang sefhmoren 20) 3 bem. feit a1) ) diefer Seit 
ſtimmte 22) er ſtets füt bie gerítótung Earthagos, und fuͤgte 
zu jedem Vortrag 23), den er im Genat hielt, dje Worte: 
„Meberdieß bin idj der Mepnung 24), dab Cartbago zerſtoͤrt 
werden muß.“Einſt brachte 29) er fogar einige Feigen 26) 
A bie Rathsverſammlung 27). Als bie Senatoren die Größe 
"und Schönheit. 28) derfelben bewunderten, fogte er: Dieſe 
Feigen 29) fi»? erſt Bor drey Tagen au Carthago gepflfitt 80) 
worden Solche dine eigen. trägt 31) dieſes feindliche 


4 
4 


u tmb, und fo nahe And wir. demſelhen 32. u 


, — 4 , 


. Bortfepung. 


Durch ſolche nd p) fudte Gato den Senat‘; zu ge⸗ 
winnen 2). Allein Scipio Naſica war 3) ihm entgegen. 


Dieſer widerrieth 4) die Zerſtoͤrung Carthagos, weil er fuͤrch⸗ 


et, doß die Kräfte 5) der ‚Römer erſchlafft, oder gegen den 


J 


^, 90)iram eontra, aliquem, non nifi cum eius interitu depo- 


. nendam, fuscipere. 21) ab eo inde tempore. 22) fenten- 
tiam de Carthagine delenda ferre; cenlere, Carthaginem 
delendam elle. 23) euique fentäntiae, quani quis refert in 


B fenatu » haeo verba adiicere. 34) cenfére. 25) feóum affer« 
' . xe. 26) fions. ^ 27) fendtus, curia, ^98) pulchra fpeoies. 


| 29) atqui foitote, inquit, has ficos (ober ficus) ante tertium 


- demum diem cett. 30) decerpere. 91) proferre, ' gignere, 


32) tarh prope a muris hóftem habemus. 

+) Artes, "machinae. 2) in. fententiam [uam aliquem 
trahere.) refiftere alioui , in contrariam abire lémtentíam, 
4) disfuadere, Carthaginem elle exfeindendam , oder Car- 
. thaginis exeidium, 5) man ordne die Worte im Lat, vid» 
‚tiger fo: dab die Kräfte (vires) Der Nömer, wenn 
fie nicht mehr durch bie gurdt einer Neben— 
bupterin (remoto urbis 3 aemulae metu) gefpannt (in 


^ 
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‚Staat felbft gekehet werden möchten, wenn fle nicht mehe 
durch bie. Furcht einer SRebenbubterim geſpannt, oder nad: 
außen iu gesichtet würden. gInzwiſchen anderte er doch, al$- 
er von einer Reiſe 6) nach Gartbago gurüdtrbrte, ſeine Mey⸗ 
nung 7)5 entweder 8) weil er felbft die wachſende Groͤße dies 
ſes Staates gu-fürdyten anfing, oder weil er bafeib(t eine Bes 
feidigung erfahren. € batte, And als endlich Utika, das y 
fonft 10) den Eorthaginenfern gehorcht 11) hatte, su den Roͤ⸗ 
mern fiberging x2), unb Mafiniffe, der König von Numidten, 
die Carthaginenfer glücklich 53) beflegte, fo ward ber Krieg ge». 
gen Sarıhago. befchloflen x4). Die beyden Eonfuln, Marcius 
Eenforinus und Menius Manilius, wurden mit einer Arme 
von 84000 Mann nad Sieilien geſchict 15). Insgeheim 16) 
„erhielten fie ben Auftrag, von da nad Afrika überzufegen 
und den reg mit der gerftórung Carthagos zu endigen YD. 


Von der Zerſidrung I) Carthagos. | DE 
mw ‚die Eartpaginenfer Worten, daß (id die Römer ges 


^5. M 
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tentus) oder nai) außen au gerichtet waren (ad 
hoftem verti externum), erfchlafft (languescere) ober. 
gegen Pen Staatfelbfigekehrt werden möchten? 
6) ex itinere Carthaginem. facto redire, 7) mutare fenten- 
tiam, 8) five, five. 9) iniuria quadam affiol. 30) ante. 
X1) pérere alicuius imperio. 12) deficere ad aliquem. 13) 
fecundo Marte aliquem yincere, oder profpero eventu bel- ^ 
lum: oontra aliquem gerere, 14) bellum. oontra aliquem - 
decernere, 15) bie bepben Eonfuln murben mit einer Arınee - 
geſchickt: placuit, ut terque cónful exercitum duceret in 
etc, j oder cum.exercitu profieiscetetur i in cett. 16) fecreto - 
alicui mandare, ut, 17) bello. non .nifi Carthagine deleta. 
‚(oder diruta) finem itponere, \ 


3) De deleta, Ontisgine; oder de Carthaginis exsidio, D 


»- 
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gen fle gum Kriege ruͤſteten 2), geriethen fie in.die grb&te. 


Beftürgung 3). Sym Geflhl 4) ihrer Schwaͤche ſchickten fie 
zu wiederholten Malen 5) Gefanbfe nad) Rom, und unters 


warfen: 6) fid) gänzlich dem Willen der. Römer. Der Senat, 


nahm 7) diefed an, und verfprac ihnen ihre Geſetze, Brev; 
beiten und Güter 8) zu laflen 9). Dagegen xo) follteh fie 


- dreyhundert Geißeln, Söhne ihrer vornehmſten Bürger, 
nad Sicilien bringen 11), und den Befehlen der Gonfuln. 
Folge leiften 12), Dieh geſchah. Die Earthaginenfer tif 


fen 13) Deephundert der edelften 14) Syünglinge aus den Uns 
armungen ihren weinenben 15) Eltern, und braten fie nach 
Gicitien. Hier 16) empfing fie der Praͤtor Zabius, und 
(didte fie nad) Rom. Die Eonfuln aber gaben den Geſand⸗ 


ten feine weitern Befehle 17), fondern feegelten mit ihrer 


Armec nad) Utika. 


w 


26 gortfegung, 


eie Earthaginenfer gitterten aufs neue 2), als fe ein fo 


großes Heer ín ihrer Nähe erblid'ten 2). Cie fhidten daher 


2) bellum parare contra aliquem. 3) maximo pavore pere 
turbari, vehementer perterreri. 4) virium fuarum imbe- 
éillitatem fentientes. 5) aliquoties, plus femel. 6) totum 
fe tradere aliquius arbitrio, plane fo dedere alicui, 7) ac- 
cipere deditionem. 8) quicquid poſſiderent, oder fortunae, 
bona. 9) concedere. 10) hac oonditione, ut, ín Verbin 
bung mit bem vorhergehenden Satze. 1r) mittere. . 12) 


, dicto confnlum audientes elle. 18) diripere aliquem e 


complexu alicuius; man gebrauche das particip. in Serbitte 
dung mit dem folgenden. ^34) nobiliffimi, 15) eiulans. 
16) quos ibí acceptos Bomam mifit Praetor, in Verbindung 
mit bem vorhergehenden Gahe, 17) nihil amplius cum ali- 
quo agere; nihil praeterea, quod quis referat, mandare 


\ ober patefacere, 


1) Novo terrore pereelli. 2) exercitum non proeul ab 


», a N 
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eine Geſandtſchaft 3) au die Gonfute, mit der Anfrage 4): 


„was fie tbun fotiten ta — unb mit dem Verſprechen 5): 

„dab fie alles zu thun bereit 6) wären,“ Die Gonfu(n wag⸗ 
ten ed nicht, den Befehl des Senats auf einmal befannt wer⸗ 
den zu laſſen 7). ie entbedten ihn 8) nad unb nad. Deß⸗ 
wegen verlangten fie jet, dab Die Garthaginenfer ihre bore 
räthigen 9) Schiffe, Waffen und Kriegsmaſchinen xo) außlies 
fern follten. Die Earthaginenfer getrauten fld nicht, gu wi⸗ 
derſprechen x1) ; fle baten nur die Eonfuln, qu bedenken 12), 
das fie oon Innern x3) und äußern x4) Feinden umgeben más 
ren, und alfo ihre Waffen bedürften 15). Allein bie Con» 
ſuln antworteten in hoffärtigem Zone 16): „ Nom wird für 


eure Giderbeit forgen 17). Sranrig fefrten die Gefandten 


nad Carthago zuruͤck. Einige römifche Quäftoren folgten 
ihnen, Die Schiffe wurden verbrannt, die Kriegögeräs 
tbe 18) aber ausgeliefert. Ihre Zahl 19) foll fid) auf 200000 
ſchwere Riſtungen und 2000 Ketapulten belaufen haben. 





⸗ 


urbis moenibus ober in propinquo animadvertere, ober 
confpicere, 3) legatos mittere ad. 4) qui exquirerent,! 
quid iuberetur. 5) polliceri. 6) ich bin "bereit, alles zu 
thun: prompte faciam omnis. ad omnia facienda varatus 
fum, 7) omnia fenatus i imperia repente patefacere, publi- 
care. 8) fingula imperia feorfim (fenfim fenfimque) aperire 
oder edere. 9) naves, ques baberent. 10) machinae belli- 
6ae, tormenta, Catapultae. 1r) denegare. 12) reputare, 


confiderare, cogitare. 33) domefticus. 14) externus. 13) — 


aliqua re carere non pdlle. 16) refpondere'fuperbius. 
17) ich werde für deine Sicherheit forgen: ſequritas tua 
mihi curae erit.. 18) arma, "Ober inframenta belli. ^19) 
quae circiter millia ducenta gravis armatürae, et duo mil- 
lia eatapultarum fuiffe dicuntur. 

D 3 


t 
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| 274 gortſehung. 
Hierauf riefen die Conſuln die vornehmſten I) Senato⸗ 
ren der Carthaginenſer zu fi, um ‚Ihnen die letzten Befehle 


Des. römischen Genats su eröffnen 2). Sie srfhienen 3) — 
. ein ebswürdiger Zug von. dreyßig Senatoren, denn eine 
nicht minder 4) ehrwürdige Anzahl von Prieftern und vor⸗ 

“ nehmen Männern, 5) folgte 6). Jetzt verlangten 7) die Gons 


futn im Namen des Senats: „die Earthaginenfer follten ihre 


- Gtadtverlaffen, und eine andere bauen, die über zehntaufend 


Schritte welt vom Meere enifernt 8), wäre und feine Mauern 9) 
hätte; ; denn das jetzige 10) Carthago máff e dem Erdboden gleich 
gemadit. Ir) Werben i4 — . Mit fuͤrchterlichem Entſetzen 12) 
hoͤrten die carthaginenſiſchen Abgeordneten dieſe Befehle ber 


| an Eonfuln.. Ihre, Beſtuͤrzung 13), ihr Wehklagen 14 und ihr 


Jammiergeſchrey 15) war ſo groß, daß ſelbſt die romiſchen 


GSoldaten dadurch ‚gerührt wurden. Nur die Conſuln wur⸗ 


den nicht gerübrt 0). Sie bejtanben ro) auf ret Border. 


| 1) Principes fenatus Carthaginienfis, 2) pofiremam 
eorum , quae quis facere aliquem iubet, denunciare alicui. 
3) venit venerabilis caterva, 4) totidem venerabili digni- 
tate facerdotes. 5) viri illuftri loeo nati. 6) comitari ali- 
quem. 7) foftulare, ut, oder iubere aliquem. urbem defe- 
yere. 8) urbs plis decem millia paffuum a mari diftans. 


'9) fine muris; oder urbs nullis moenibus munita. 10) mit 


bie, haec, hoc. 13) urbem folo aequare. - ^y2) horroxe et 
pavore círeumfufi, oder offufi, perculfi, obítupefacti cett. 


. Die praepof. mit mirb,oft im Lat. auf eine ausdrucksbollere 


Meife in ein particip. verwandelt, 19) confiernatio. 14) 
gemitus, 15) ululatus. 16) «nimus alicuius immotus ma- 
nep; oder aliqua re non affici, 17) porkarp in lis, quae 
quis poftalavit oder feri ides 
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sung , und die Abgeordneten mujten oßne 18) Nachlaß und 
Wiberung Verfeiben zu den Ihrigen auruatehren. 


t 


MEME Vortlehuns· E " 


Als ber Befehl 1) ber roͤmiſchen Genfufn zu Catthago 
befannt tvurbe 2), wurde Die ganze Stadt mit fuͤrchterlichem 
Screcken und rafender Verzweiflung erfüllt 3). Wüthend 4) 
ftürgten 5). einige in die Rathsberſammlung, und toͤdteten 
diejenigen von den Senatoren, die zur Auslieferung der Geis 
Bein und Waffen geratben 6) hatten. Andere ergriffen 7) die 


Abgeordneten, fteinigten 8) fie und fihleiften o) ihre fin j 


per durch die GitraBen der Stadt. Noch andre ermordeten . 
alle anweſenden taliener, und gingen 10) mit Hohngelaͤch⸗ 
der in die Tempel der Goͤtter, die, wie fe fagten, nicht ein⸗ 


mal Kräfte genug zu ihrer cignen Vertheidigung hätten 11). 


18) etd nihil eorum remilfum ét vnitigatum effet, 
1) Qnae fieri iufferant Romani coníules, 2) palam fie- 


ri, 3) die game Stadt wird mit fürchterlihem Schrecken 


und rafenber Verzweiflung erfüllt: tota uxbs ingente terrow 


re et infana defperatione opßletun; ober ingens terror et in- 
fanus furor totám urbem ooóupast. 4) furibundus. 5) rue 
re, oder: feri in loeum aliquem. 6) ich rathe sur. Audlie- 
ferung der GeiBeln und Waffen; obidum et armorum tra. 
dendorum auctor fum. 7) eggredi, adoriri, comprehendere 
sliquem, Man (efe aber für dad imperfectum ergriffen, 
fo wie für: ſtuͤrzten, ſteinigten, ſchleiften, er⸗ 
mordeten, gingen im Lat. das praeſens, welches in 
Erzählungen fü£ dad imperfectum. geſetzt zu werden 
pflegt, f. Broed. Gramm. R. 697. ober den infinitivum hi- 


pidibus aliquem obruere,. 9) raptare alicBius corpus per 
was urbis, 10) templa deorum ad eos ludifieandos intraro, 
| adire.- ar) id habe nicht einmal genug: Kräfte zu meiner 


‘ 


u 


korieum , f. Broed. Gramm. %. 696. .8) lapidare oder la-. . 


e 


\ 
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Kur wenige behielten bey der. allgemeinen 12) Zerruͤttung 

einige Beſonnenheit 13). Dieſe verſchioſſen die Thore der 

Stadt, unb trugen 14). eine große Menge Steine auf die 

Mauern, um dadurch wenigſtens den erſten Ansrif zurinck⸗ 
zutreiben 15). 


Fortſetzung. | ' 


Als die Heftigkeit des erften Schmergesvor über war 1), 
verſammelten 2) ſich die Senatoren von neuem. Alle waren 


entſchloſſen, ihr Vaterland zu vertheidigeny und entweder. 


au fliegen oder zu fterben. Eine ganz ungewöhnliche 3) £5à: 
tigteit zeigte fid 4) jetzt in Carthago, und feßte daſelbſt alles 
in Bewegung 5), Die Verbrecher wurden aus den Befäng- 
niffen erloͤſt 6), bie Grlaven frey gemacht 7), die Verbannten 
gurüdgerufen 8), und alle um $tiegtbienft verpflichtet 9). 
Aber nun fühlte man den Mangel 10) an Waffen. Ploͤtzlich 


wurden alle Tempel und öffentliche Gebäude in Werkftätte | 


verwandelt 11), Alle, ohne Unterſchied 12) des Standes und 


. 1 
e €t . 
a 


eignen ertheidigung : ne vires quidem mihi ad memet 


ipfam defendendum. fuppetunt. 32) communis rerum per- 


turbatio. 13) einige Befnnung” behalten: non omni mento 
| "privari. 14) magnam vim lapidum im moenia damportare. 
15) primum impetum arcere, Oder repellere. 

1) Primo quafi impetu doloris [édato „oder victa primi 
doloris vi, 2) die Senatoren verfammeln fid): fenatus con- 
vooatur, 3) nova plane induftria, 4) extitit. 5) omnia 


poer omnes fervore quodam implere, 6) malcfioos ouftodia — 


' liberare. D aliquem libertate donare. 8) in patriam tevo- 
care, 9) ad militiam aliquem vócare, oder obRringere. 


, x0) inopiam aliouias rei fentire, ^ 1x) delubra et publica -- 
' aedificia in officinas vertere; man gebtauche die ablat. con- 


feq. in Verbindung mit bent folgenden Satze. 12) Eine. ullo 


- 
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Alters, arbeiteten 13) Tag und Nacht an der Verfertigung 


der Waffen. Ueberall ſuchte man Eiſen und Erz zuſammen, 
und, too dieſes r4) fehlte, nahm 15) man das Gold und 


- 


Silber bon den Bildfäufen ber Bötter. Die Weiber ſchnit⸗ 


ten’ 16) ihre Haare ab, um daraus Otride zu verfertigen. 


Bey einem (offen Eifer 17) wurden tàglid) 140 Schilde, 
300 unb 500: €angen unb 1000 Spieße verfertigt. 


.Fortſetzung - 


Die Conful hatten inbeffen mit. ihrem Angriff ge» 
gert1) — entweder 2) weil fie bie erfie Verzweiflung verraus 
hen 3) laſſen wollten, oder 4) weil (le wähnten 5), bie wehr: 
loſe 6) Stadt jeden Augenblid 7) erobern 8) zu koͤnnen. — 
Aber diefes Zögern fofete 9) den Römern viel, Dean als 


endlich die Eonfuln berbeyrüdten 10), um die Stadt im 


Sturm einzunehmen xi), wurden (ie. zurlickgeſchlagen 82). 


Bald darauf wurde ein großer Theil ihrer Flotte verbtannt, | 


— — — — 





ordinis et aetatis discrimine, oder nnllo tam ordinis quam 
aetatis refpeotu habito. 13) dies nootesque fabricandis ar- 


mis in[ndare. 14) quibus (le. ferro et aere) defioientibus; - 


fo falle und durch ben Gebraud) des relativi qui, quae, 


quod im Lat. wed. 15) deripere auramd et argentum fia- 


tuis oder de ftatuis deorum, 16) defeoare — GStride ver: 


fertigen: fones torquere oder confitere, 17) opere fio fer- 
vente, 

1) Ionperum in urbem faciendum extrahere, differre: 
oder cunotari invadere ober oppugnare urbem, 2) five, 
quod fperaverant, fore, ut, 3) die etfle Bersweiflung vers 
raucht: primus furor defervescit, 4) ſivo quod, 5) opinari. 
6) inermis. 7) quandocungue libuilfer, 8) expugnare. 9) 
e$ foftet mich etwas viel: con&at mibi aliquid magáo; f. 


Broed. Gr, R. 351. not, 3. oder ex re aliqua magnum . 


damnum capio. 10) exeroitum adducere. 11) urbem vi 
capere, 12) Xepellere, | MERE 


-' 


; 
* 
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Und aberdien war nun auch geedrubal , ela verbannter x3) 


Carthaginenſer, mit 20000 Fluͤchtlingen 24) zuruͤckgekehhrt. SCo 


fam 15) e$ denn, daß ſich bie Carthaginenſer lange Zeit 16) 
mit dem größten Muth 17) vertheidigten. Nach zwey Jah⸗ 
ren wählten 18) endlich die Roͤmer ben 9p. Cornel. Scipio 
Vvemitianus einen Sohn Ded Aemilius Paullus, und durch 
Adoption 19) einen Enkel des aͤltern Scipio, aum Conſul. 
Dieſer große Mann, ganz das Ebenbild 20) des altern Sci⸗ 
pio, machte fi ſchon durch feinen Namen furchtbar ar 
aber ws weit mehr durch ſeine Raten. 


y 7^ 8n Beſchluß. | | 
Sobald x) Scipio. ald Canſui vor Torthago kam 2), wo 
ſein Großvater ſchon borher die ſchoͤnſten Proben feiner Gaps 
ferteit abgelegt 3) patte , änderte (if bie gage 4) der Sachen. 
Hasdrubal wurde gefchlagen 1 Phamaͤas, ein andrer Anfühs 


rer der Cartbaginenfer, ging zu den Roͤmern fiber, 5) ; der 


. 
4 


y . 
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13) tal, 14) exfalen, 15) hint factum ef, ut. 16) diu. 


' 37) fortilimo animo urbem contra hoftem defendere: 18) 


cxeare confulem. 19) adoptionis iure. 20) Scipioni ma- 
iori limillimus, oder referens plane Scipionem maiorem; 
^ ben roferre. aliquem. heißt in tropiſchem Sinne: einen 
gteidfam wieder hervorbringen, wieder ber: 
ſtellen, oder einem gang ähnlich feon; 3. B. der 
Sohn ift das Ehenbild feines Waters: filius patrem refert. 
21) ich mache mid) furchtbar. durch etwas: timendus [am 


. aliqua re; oder: terrorem alioui inoutio, 


| x) Simulac. 2) onm oconfulari imperio ad Carthaginem 
expugnandam venire, 3)egregía yiztutàs documenta edere. 


4) die Lage der Sachen ändert fi: rerum ftatus. —— 
ober hier: res longe aliter procedunt. 5) tranſire, trans 


S 
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Hafen wurde verſchuttet 6) , bie Stadt Rirdiweife 7) erobert; 


unb endtich bie ſtark befeftigte 8) Burg, Byrſa, im Sturm o) 


eingenotmmtem,' Carthago wurde hierauf geplündert 10) und 


gefchleift i1). Siebzehn Tage hindurch x2) brannte die einft 
blühende Stade. Als Scipio dieß traurige Schauſpiel far 


bers), wurde fein menfchliches Herz gerirhrt 14). Er wein⸗ 


te 15) über ben Trhmmern der veroͤdeten Stadt voll trauri⸗ 
ger Ahnungen 16) ber künftigen Schickſale feines eignen 
Daterlande. Aber qu Som freute 17) (id) alles über ben 
Kat Carthagos, und man fprad) Verwuͤnſchungen gegen bes 
"sus 18) , ber diefe Stadt wieder 19) erbauen würde. 


sr 


32. "Ungerechtigkeit 1) ber Römer gegen die: 
£ftumantíner, 


m. 


Mit dem galle 2) Tarthagos (ant 3) aud bie alte Gerad⸗ 


beit 4) ber Römer. Befrevt von der Furcht vor einer Ne 
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fugere ad. 6) obfiruere. ‚D urbem per. partes peret) 
arx munitiflima. 9) vi 'ober impetu capere oder expugnare. 
10) urbem diripere, 11) urbem folo aequare, delere, va- 


ftare, "evertere. 12) per continuos decem et feptem dies. . 
13) ich febe ein trauriges Beyſpiel: triſte ober foedum [peo- ' 


taoulum oculis meis obverſatur. 14) humanitatis fenfu 
percuti. 15) laorimas fuper cineres dirutae et vafiae urbis: 
fundere, oder demittere, 16) trifti animo alicuius fata 


praelagire. 17) laetari, .ex[ultare de excidio Carthaginis., . 


18) diras alicui imprecari, oder diis Manibus aliquem de- 
vovere. 19) novam urbem in aliquo loco aedificare, eder 
urbem de integro in aliquo loco condere, 

1) Iniuftitía i in aliquem; oder bier publicam fidem si. 
eui datam laedere. 2) excidium, ruina; oder man verwan⸗ 


tele dad nómen in ein verbum, unb fage: Carthagine dele. - 


ta oder diruta. - 3) labare coepit, labefactata eft, 4) anıl- 
qua Romanorum integritas, fides , limplicitas, 
Doͤrings Anleit. T. 5.3, 1... . Q 
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. benbußlerin 5), - erfüllt 6) asit ben trotzigſten Vertrauen 
aif. ihre Macht ,. (deuten 7) fle fib nicht, die fhreyenöflen 8) 
Ungerectigleiten gu-begeben, — Co atten fie aud Numan⸗ 
tia, eine der maͤchtigſten Staͤdte Spaniens, mit Krieg über; 
"zogen 9), und ſo verletzten fie, in dieſem Kriege durch eine 
mũnruhmliche zo) Ausftucht die Heiligkeit 1x) der Vertraͤge. — 
Einft ‚Hatten nämlich‘ die tapfern Numantiner den Gonfut 
€oj. Hoſtilius Mancinus gefchlagen, und fo eingefchloffen, 
daß fie das ganze Heer aufrelben 12) fonnten. Der Conful 
fahe 13) fein Mittel, gu entkommen. Er fuchte Ri daher 
duch, Unterhandlungen zu retten 24). Die Numantiner, die | 
den Frieden wunſchten, waren dazu geneigt 15). Durch 
Vermittlung 16) des Quaͤſtors, Tib. Senpronius Sachs, Ä 
- Pam ein Vergleich gu Stande i7). Die Numantiner ver: 
ſprachen dem Eonful freyen Abzug 18), und verlangten 19) 
nur, als ein unabhängiges Zo) Volk, Zreunde ber Roͤmer 


4 . ' . | 


SEINES 








sflhrbs aemula, 6 feroeius ober infolentius poteftate fua 
confidentes ; oder Feroces fiducia, quam in poteftate fua po- 
nebant. 7) non dubitare, audere. 8) nefanda oder in- 
juftiffima facinora committere Oder perpetrare. 9) bellum 
alicui inferre. 10) inhonefta f:aus. 11) fanctitatem icti 


- foederis violare. 12) omnes hoftium copias trucidare, oder 


“ ad internecionem eacdere, omnem exercitum delere. 13) 
id) ſehe fein Mittel zu entfommen: omnes vias, quibus et- 
fugere liceat, interclulas video; pber nulla mihi, qua ex 
periculo oder anguftiis me expediam, fuccurrit ratio, ober 
nulla eugii [pes eR. 14) paoiscéndo fe,cum exercitu fer- 
vare Rudere; fpem falutis in pactionibus faciendis ponere. 
, 1$) non abhorrere ab aliqua re, 16) opera, ftudium. 17) 
tdm oder pactionem facere, inire, conficere, 18) polli- 
teri alieni liberum discelfum, 19) poítu'are tà&tum, ut. 
ao) populus liber et fuae poteflatis, populus fuo more vi- 
 ^vens fuoque ipflus imperio utens; am b: ften aber wird uns 
abhängig mit aequis legibus oder aequo foedere über- 
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in 248. 
u werden. Der Confut, der Quäftor und alle Hauptleute ar) 


i4 Heers beſchworen 22) tiefen Vergleich. Hierauf über. 
(i$ 23) Mancinus den Numantinern fein: eager, unt 308 
frey und ungepindert ab 24). . ; 


. 43. Fottſehung. 

Allein der roͤmiſche Senat mar zu ſtolz 1), mit einem fie 
genden Feinde Frieden zu ſchließen 2). Er mißbilligte 3) bas 
ber dad Gefchehene, brad) 4) den geſchloßnen Vergleich, 
und befchloß, don Krieg gegen Numantia nut mit dem Un⸗ 
tergang diefer Stadt zu etibigen 5). Indeſſen fuchte er bod) 
diefen Friedens bruch su beſchoͤnigen 6). Cyn dieſer Abſicht 


ſollten 7) ber Conſul Mancinus und der Quäftor Gracchus ais 


die Urheber jenes Vergleichs den Numantinern ausgeliefert 8) 
————— 
ſetzt; denn aequum wird derjenige Bund (foedus) und asqua⸗ 
diejenigen Geſetze genannt, wo kein Theil dem andern un⸗ 
terwurfig iſt, und folglich fann, als ein, unabhängis 
ges Volt Freunde der Römer werden, mit aequo 
foedere et focietate cum Romanis coniungi, üiberfeft wer⸗ 
den. 21) centurio. 22) pactum iureiurando interpofito 
eonhrmare; eber iureiurando fe obftringere paoro alicui. 


23) cedere ober concedere alicui caftra, 24) libere et fne. 


impedimento exercitum abducere. 
1) A fuperbia [ua impetrare non poffe, ut, 4) vum 


victore hofte pacem facere , 'componere: 3) reiicere, quod ' 


lotum eſt. 4) foedus rumpere, mit ben ablat, eonfequ. 


5) bellum contra Numantiam noh nifi cum huius urbis. 


excidio conficere. 6) oulpam fraudis rapto pacia foedere 
commilfae a fe avertere (tudere; oder fpeciem violati pa; 
eis foederis prae fe ferre nolle, 7) für (ot(ten feße man 
im gat, verordnete ber Senat: plaouit fenatui, ut, 
cett;; denn-placere ift dad gewöhnliche Wort vom Senat, 
wenn ibm etwas gefällt, was gefchehen foll, Yber ,' wie wir 
fien, wenn desfelbe etwas verordnet s) tradere goer 
x Q 2 


* 


werden. Sracchus wurde durch die Gunſt 9) des qBolfef und 

die güffpradpe 10) bes Scidio gerettet ; aber Mancinus mußte 
.' füt die Treuloſigkeit des Senats büfen xx). Nackend und 
- gefeflelt murbe er von einem Fecialen 12) vor die bore von 

0 Numsantia gebradta3) Allein bie Numantiner wiefen diefes 
| féánttide Opfer eines nod). fchändficher gebrochnen Ver⸗ 
trags grußmüthig surb 14), und Mancinus wurde zu den 
Seinigen zuruͤckgefuͤhrt. Sud) xs) bierdurch wurden bie Nö: 

wer nicht gerhhrt 16). . Sie fetten vielmehr 17) den unge: 
rechten Krieg gegen Numantia fort 13), bis endlich ipio, 

der Eroberer 19) Gartbagos / aud) dieſe Stadt verheerte 20). 


34. ob des Tiberins Sempronius Gracchus. 

^ Giberiué Sempronius Gracchus war der Sohn des Tibe⸗ 
rius Gracchus, der ſich einft bed angeklagten Scipio fo vifi: 
lich 2) angenommen 2)' hatte. Er war ein ebfer 3) , ret, 
ſchaffner Mann, und ganz dazu gemacht 4), bie Herzen bei 

Volks zu gewinnen 5» Er Hatte ein einnepimendes 6) Bes 
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;  Gedere aliquem alioui. 9) favor, gratia. 10) praefidium, 
11) perfidiam [enatus ober violatam a fenatu fidem expia- 
Ye, oder violatae a fenatu fidei piaculum: quafi offerri; 
mußte büßen, offerebatur. 12) Feoialis; Die Recia 
Len waren Priefter, die bey Kriegserklärungen ;. Friedens, 
ſchluͤhen und Bindniffen. gebraucht wurden. _13) ad oder 
ante portas duoi, 14) foedum piaculum magno animo 
repudiare oder relicere, — 15) auch — nidt: neo. 16) ei 
‚rührt etwas jemanden: inclinat oi? movet aliquid alicu- 

/jus animum, 17) immo.  :8) ulterius perfequi iniufium 
: bellum contra. 19) expugnator. 20) devaftare. 

1) Tanta laude, tam honefto ftudio. 3) caufam äccu- 
fati alicuius agere, defendere, ober accufato alicui petroci- 

, mari, praelidium praeſtare. 5) vir honeftus, probus, iu- 
— fins. 4) natus factusque ad. 5) énpere alicuius animum. 
6) omnibus gratus lucundusque fuit; ' 
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tragen, : war nicht ohne 5 Veredeſateie, und beſaß 8) da⸗ 
bey o) Muth 10), Entfchlofienheit 11) unb Qifer 12) für bag 
gemeine Beſte. Schon làngft batte er mit Unwillen die Habs 
fut 13) der Reihen unb die Noth 14) der Armen gefeben zs). 


Als er daher Tribun gemorben war, fatte er burd) Befehe 


und Borfchläge 16) jene zu hemmen 17), und Diefe gu (ino 
dern dg) gefucht. Hierdurch hatte er eben Sowohl die Liebe 
des armen Volke gewonnen 19), als den. unausloͤſchlichen Haß 

der reichen Senatoren auf fih geladen 20). &o lange er _ 
gribun war, machte 2r) ihn feine Würde 23) unverletzlich. 
Sobald er aber in ben Yrivatftand zurücktrat 23), mußte ec , 
von der Rache der Senatoren alles fürchten. 24). Er fuchte 
daher, feine Würde zu behalten 25), oder für 26) das fot 
genbe Jahr wieder zum Tribun erwaͤhlt zu werden. 


^ 
e 
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7) neo , indifertus, '8) valere aliqua re. 9) praeterea, 10) - 
animus. 11) confilimm, .ı2) ftudium publicae falutis. 13) 
plura habendi cupiditas, aviditas. .14) inopia, egefias, 
15) mit Unwillen etwãs ſehen: graviter aliqua re oommo- 
veri. 16) rogatio. 17) comprimere, cohibere. 18) levare, 
recreare. 19) animos inopum fibi oonciliare, oder amo- 
rem inopum fibi comparare, parere. 20) odium infeliifk- e 
mum potentiorum. fenatorum fibi conflare , oder colligere; 
in unauslöfhliher Hab beißt. aud fprüdmórtid : 
Vatinianuní , vom Vatinius, einem erbitterten und un ver⸗ 
ſöhnlichen Feinde bed Cicero, welcher aud) eine Mede 
gegen denſelben geſchrieben hat, bie, noch votbanben ift. 
31) praeftare aliquem faorofanotum, oder invielsbilem. 
22) magifiratus. 23) fobald er aber in den Private 
fand aurüd trat, bloß niit :, privatus vero, als Pris ^ 
vatmann aber mußte er ıc. 24) ab irr alicuius pellma 
quaeque timere. -25) magifratur egntinusre, 26) in an- 
num ipfeguentem,. — 
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(95 Berifegung, 
.  Snbeffen bemühten fi bie Senatoren eifrigfl, den Tibe⸗ 
rius zu flürgen 1). Durch ihr Anſehen ſowohl, als durch 
ihre Clienten brachten ſie eine große Varter gegen ihn zu 
Gtande 2). Und fo ward eg ihnen möglich 3), feine Bewer⸗ 
bung um dad Tribunat zu Dintertreiben 4). Denn als der 
ag erfbien 5), wo die neuen Tribunen gewählt werden 


ſollten, entflanden 6) Streitigkeiten 7) unter dem Volke und 


den Tribunen. Tiberius ließ daher ie Verſammlung aus 
einander geben g), mit der Bitte 9), dab fie am nádftfol» 
genden age io) wieder zufanmen kommen ir) «ite. 
Durd diefen Unfall 12) erfchüttert, (eate er Trauer I3) an, 
‚und bat dad Volt, mit, Thränen 14) in den Augen, ibn zu 


| | ſchuͤtzen. Denn er gab vor 15), ober fürchtete, daß et nicht 


einmal in feinem Haufe während der Nacht würde fiher 16) 
ſeyn können. Das Bolt wurde bewegt. G8 begleitete 17) 
ben. Rribum nad) feiner Wohnung, und mie 18) des 
Nachts vor feinen: Thuͤren. 


- 


X) Summum fiudium in aliquo: perdendo ponere; fta. 


' diofiffime perniciem alioui parare, ftruere. 2) factionem 


contra aliquem eoncitare. 3) valere. 4) ambitionem tri- 

. bunatus impedire, ober irritum reddere. 5) für cum dies 
venilfet, bioßs die comitiali, denn ber Wahltag hieß 
Bon ben Eomitien ober Volldverfammlungen,, dies eomitía- 
lis. 6) exoriri, 7) tumultus, turbae. 8) concionem di. 
mittere, ober discedere iubere. 9) rogans, ut, 10) poftri- 
die. 11) redire, denuo adefle. 132) hao re perterritus, 
19) fordidam oder atram. veftem induere, 14) eollacry- 
mans. I5) prae fe ferre, alere. 16) id) bin nicht einmal 
in meinem Haufe während ber Nacht fiber: ne domi qui- 
dem meae (OQ. Broed.Gramm, R. 176. n. 5.) & noeturno 
impetu fecurus fum, +7) deducere aliquem domum. 18) 
noctu ciros fores alionius agere excubias. ; 


L] 
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36.  Sortfegung. 


Am folgenden Morgen 1) verlieh Tiberius mit ingtüd 
ebmenbem 2) Herzen feine Wohnung. Miele Anzeichen 3), 
die der Aberglaube jener Zeiten nicht unbemerkt lieb 4), 
machten ihn kleinmuthig 5, und erfchredten 6) feine Freude, 
Defienungeachtet ging er auf6-Kapitol, wo fdjon das Volt 
qur Babl verfammelt 7) wet, Als ex evſchien 8) erhob feine _ 
Varteh ein lautes Freudengeſchrey 9), unb drangte xo) fid) um 
in herum, Allein bie Verſammlung war aͤußerſt UNwpig x1), 
Inzwiſchen wurde Gracchus durd einen feiner Freunde van ' 
den mörderifegen 12) Abfichten der Senatoren benachrich⸗ 
tigt 13), Er wollte 14) nun reden; aber er wurde nicht ge⸗ 
hört 15). Er bewegte x6) taber feine Hand nach feinem Kos 
, pfe zu, ym dadurch anzuzeigen 17), daß fein. Kopf in Gefahr 
fev. Aber feine Zeinde gaben diefen Zeichen eine bodhaftezs) 






N^ | | : "E a 

1) Poftero mane. a) animo meo obverfatur malorum 
fpecies, 3) omina. 4) auf melde die‘ aberglaͤubiſchen Men⸗ 
ſchen jener Zeit zu achten (animum advertere ad aliqnid) 
pflegten. 5) timore aliquem opplere, oder frangere ali^. 
cuius animum. 6) terrere aliquem. 7) creandis tribunis 
praefto adefle; ad oreandos tribunos convenire, 8) cum 
in con[peotum veniffet, oder quo con[pecto, 9) altos. cla» , 
mores prae laetitia tollere. xo) fe circumfundere aliquem 
oder alicui, IY) turbulentus, r2) violenta conflia, oder 
infidise ,, qnas quis alionius vitae ftruit. 13) (d) werde ton 
einer Sache benachrichtiget: certior fio alicuius rei, oder 
de aliqua re, 14) exordiri loqui. 15) dictis alicuius ober 
loquenti alioui obítrepere; loquentem interpellare. 16) 
manum capiti admovere. 17) indicare discrimen capitis, 
oder indicare, caput elle in discrimine, 18) fignum aliquod 
malo animo in rem invifam vertere, oder poſſime i interpretari. 
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2 Deutung. Gie liefen 39) in den Geist, und fagen: 
, nGrachus Hätte bem, Bolte ein Zeichen gegeben, vab er 

wolle gefrönt werden 20).' " 






37 Fortfegung: 


- ‚Die Senatoren hatten. fo naͤmlich in den Tempel 1). 
der Treue, der an dos Capitol fließ 2), perfammeft, um die 
Ainternebinunger des Volks zu beobachten 3). Schon waren 
fie merseoflen 4) » die Abfihten des Gracchus mit Gemalt zu 
smtertreiben 5), als fte jene boshafte 6) Nachricht erhielten, 

. dab Grachus nad) ber Krone firebe 7). Sogleich berfang; 
ten fie von dem Gonfut Mucius Scaͤvola: „er folle die Re⸗ 

publik mit den Waffen ſchutzen 8).“ Aber Scaͤvola, ein 
weiſer und maßiger 9 Mann, ſagte xo): „er erbe gegen 
einen roͤmiſchen Bürger nicht gemaltfam verfahren 11).“ | 

' Diefe Yeußerung x2) erbitterte 13) die Nachfüchtigen x4). - 
Bon Race entflammt 15) fand 16) daher Scipio 9Rafica — 

-o 0 5 o der uͤberdieß x7) ein naher Verwandter 18) des Tiberius 

war — auf, bob rg) feine Hand in die Höhe, unb rief: 
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19) celeri ourfu fe inferre in fenatum. 20) coronam ali- 
" euius capiti imponere, 

I) Aedes fidei. 3) Capitolio comtigua. 8) obfervare 
populi conatus, 4) iam. in eo elle, ut. 5) confilia alicuius 
. " vi reprimere. 6) nuncium invidiofum accipere. 7) regnum 
affectare, 8) armis tueri rempublicain. 9) moderatus. ro) 
. negare, denn ment nad) fagen eine Negation folgt, fo fett 
- man im Lat. nicht dicere, non, fondern negare, 11) vim 
adhibere contra aliquem, 12) haec dicta. 13) exacerbaro 
ober exasperare aliquem. 14) árae explendae cupidi. 15) ira 
accenfus. 16) furgere, 17) der überdieß-mit quamvis 
. oder licet. 18) arcto cognationis oder confanguinitatis vin- 
‚eulo cum aliquo coniunotus, oder bloß: confobrinus. 19) ma- 
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„Der Eonſaul serläßt- 20). die Republik; mer ihre Wohle — 
fahrt 23) wunfcht, der folge mir!" Schnell verließ 22) er ben. 
Tempel, Ihm folgten -die meiften Senatoren, an die fi . 
ein großer Haufe ihrer Elienten anfhloß 23). Statt 24) der 
Gchilde ninwanden 25) fie den linken Arm mit der Toga, und 
ftatt der Waffen nahmen 26) fie die Gtäbe 27) aus den Neil: 
tünbelm 28) der Lictoren, oder ergriffen ao) Stlde‘30) von .” 
den vingetobnen Phnten, Leulen und Pfäple 31). o 0 


| 38 Beſchluß. u 
Als die x) Senatoren in das Capitotium traten, erfáraf2) ’ 

das Bolt. Die Freunde des Gracchus fuchtens) AG burd die 
Flucht zu retten, und nur wenige widerfeßten 4) fi. — ber 
 Süafica und defien Anhänger 5) fließen 6) alles niebéty, tab 
ihnen in den Weg fam. So drangen 7) fie hie zum Tibe⸗· 
rius. Schon ergriffen 8) fle deſſen Toga. Er ließ ſie fah⸗ 
ttn 9). unb fic. Aber -plöglich fiel zo) er über die umgewors 
fenen Baͤnke, und als er fid) wieder aufhalf 11), wurde er» 
duch wiederholte Gtreiche 12) getoͤdtet. Auch jetzt ruhte 13) 


x 


, 
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aus in altum tollere, it den ablat, confequ, 20) deferere. . 
2:) qui cam [alvam oupit. 22) ex templo fe promipere. 23) | 
una cum agmine cett, 24) pro. 25) laciniam (Zipfel) togao .- 
laevo brachio circumdare, 26) extrahere ex. 27) baculus, 
28) fasces. 29) arripere. 90) fragmina, ober fragmenta 
fubíelliorum everforum , oder fabver[orum. 31) fudes. 

. 3) Conlpeetis in Capitolio fenatoríbus. 2) perterre- 
heri. 3) falutem fuga petere. 4) reliftere, [e opponere. ! 
5) focii, 6) fernere oder profternere quaeque fibi obvia, | 
ber quosque Bbi obvios. 7) ruere usque ad. 8) pie - 
hendere, arripere aliquid, 9) qua dimilla ober abiecta, 

10) labi fuper, mit dem particip. — 11) fe levare, 12) ite- 
ratis, ictibus trueidari, oocidi. 13) ber Hab ruht noch nicht: 
>» : / 


e 
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ber $»aB feiner Feinde nicht. ee tttibeigertta 14) ibn, als 
einem Aufrlihrer 23), die Ehre der Beerdigung, und war⸗ 


fen 16) ihn nebſt dreyhundert andern von feiner Partey, die 


in bem Kampfe gefallen 17) waren, in die Tiber. — Dieß mor 


ein Vorſpiel xg) von den vielen Mordſcenen, Die in’ der 


Folge Nom mit Bürgerbiut, befledten 19). 


39 Cahjus Grachus tritt 1) in Die Fußſtapfen 
feines Bruders Tiberius. 


| Zehn Jahre nad) dein Tode des Tiberius Gracchus ftanb 2) 
€ajàf Gracchus, fein Bruder, als Rächer feines Todes unb 
als! Beſchuͤtzer feiner Gefe&e auf. Cajus glid 3) dem. Tibe⸗ 
sing an Zugend und Rechtſchaffenheit 4), übertraf 5) ihn aber 
an Geift 6) und SSerebtfamfeit, und war hikiger 7) und leb⸗ 


hafter 8) als fein fanfter 9) Bruder. Anfangs lebte er nad 


dem obe deſſelben in filler Eingesogenpeit 10); aber plófe 
lió erſchien x1) ec vor bem Volke, vertbeidigte 23) Deffem 


—— a EMEND 


odium nondum extinotum oder expletum e, nondum 
ceffat. 14) denegare alicui honeftam fepultaram, 15) fe- 
ditiofgs, rerum novarum ftudiofus. 16) proiicere in. 27) 
in pugna cadere, 18) prolufio multae caedis. 19) fanguine 


u eivjum urbem inficere, polluere, contaminsre , comma- 


eulare. 

1) Vefiigia alicuius legere, veftigiis alicujus infifere, 
oder exemplum alicujus fequi. 2) extitit — vindex mortis 
cett. 3) non cedere alicui aliqua re. 4) probitas, integri- 
tas. S) fuperere aliquem aliqua re. 6) ingenium. ) fer- 
ventior, acrior, ealidior. 8) vividior, alacrior, vegetior. 
Q) mitioris ingenii frater. 10) ich lebe in ftillet Eingezogen 
beit; remotus a rebus publieis in otio deliteseg, ^ ı1) in 
lucem prodire et in oculis civium verfari, a2) aulım ali- 
euius agere. 


2 $$i | 
Sache, und — Dafür 18) deifen elebe, Man fagt, ee 


fen dazu 14) durch einen Traum aufgefordert 15) worden — 


ein ermordeter Bruder, Tiberius fe ibm nàintid) im. 
Traum 16) erfehienen fepn, und gefagt haben : : „Umfonft ı7) 
„ſtraͤubſt du bid, Cajus, bir bleibt bod) ein Tod mie der . 
„meinige beſchieden.“ — Die Senatoren fuͤrchteten den Ga» 


jus, unb ſuchten ihn von den Volksverſammlungen zu ente. ^ 


fernen 18). Er wurde daher zum Quáftor ernanni, nach Sar⸗ 


dinien gefdhidt, und daſelbſt von der Südfebr nach Nom abe 
gehalten 19). Aber Cajus merkte 20) die Abſicht des Se⸗ 
nats. Ploͤtzlich verließ er feinen Poſten 21), eilte 22) nach 


Rom zurück, und hielt daſelbſt um dad Tribunat an 23), 


n E Sortfebung. 


PIT dieß feine gutter, Cornelia, die Tochter bel großen 
Scipio Africanus, hörte, wurde fie innig betrübt x). Seit 2) 


dem Tode des Tiberius lebte 3) fie in trauriger Cinfamteit 
qr Wifenum in Campanien, und beweinte 4) daſelbſt das 


€didfat ihres alteften Sohnes, Gie (elbft hatte ihn aufge, 


fordert 5), nad) Ruhm und Ehre au ſtreben, als er ih nach 


oo wmnecraud 
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13) fic, 14) ad quam mutatae vitae rationem dicitur cett, 


15) exeitari , poll, 16) per quietem alicui eber dormiendh 


alioni [e offerre, apparere. 17) nil agis, Cai, quantumvis. 


enim cunctantem (reluotantem) idem mecum vitae hianet exi 


tus. 18). à concionibus aliquem removere. 19) a reditu in 


arbem aliquem detinere. 20) ich merfe die Abficht einess _ 


non me fallit alicuius confilium; 21) de provincia fua de- 
cedere, 22) fefiinantins.redire, reditum accelerare, 23) 
tribunatum petere, oder ambire; 
1) Gravi dolore affici, graviter animo perturbari. | 2) 
inde a morte eett. 3) triftem in folitudine vitam agere, 
degere, 4) delere alicuios fortem. — 5) exhorteri aliquem 
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feiner. Quaͤſtur 0) von öffentlichen Geſchaͤften entfernte 7). 
„Warum,“ fatte fle oft zu ihm gefagt 8),. „warum (oll ich 
sur die Tochter des Ccipio, und nicht aud die Mutter der 
Gracchen heißen 13" Allein das traurige Ende 9) ihres aͤlte⸗ 
ſten !&ogne$ hatte den ſtolzen Muth zo) der Mutter ges 
beugt 11). Cie ſchrieb daher je&t an ben Cajus, und bat 

ipn in den rührendften za) Ausdrüden, von einem Unterneh» 

! men absulafien 12), das für ihn üuberft gefährlich 14) were 
. den fónnte. „Goliteft 15) dur — fo ſchließt 16) Cornelia Dies 
- fen. Brief — ‚rauf deinem Vorhaben beharren 17), fo fürdbte 
ich, dab du dir durch Deine. eigne 18) Schuld für 19) dein 
' ganzed geben. Kummer und Unruhe bereiteft 20), und dab bu 
mie mehr aufrieben (eben. fannft 21). Mber Gojut lieb fid) 
dadurch 22) nicht beivegen 23). @r wurde Tribun , verfolge 
te 24) die Abfichten feines Bruders, und flarb endlich. wie 

"fein Bruder, eine gewaltfamen Toded a5). 
GE GEIENENEEEDEE 
ad gloriam atque laudem appetendam; glorise laudisque 

Aimulos aliouí admovere. 6) Quaeftoris munere functus. 

| 7) a rebus publicis abhorrere, rebus publicis abftinere, 
8) oft fagen: diotitare. 9) triftis mors; _ 10) altiores [pi- 
xitus. 17) frangere. 13) verbis mollifimis. 13) incepto 

- abfiftere, confilium abiicere. 14) e8 fann für mich etwas 
àuferft gefahrlich werden: poteft aliquid ad fummum peri- | 
‘eulum (oder discrimen) me adducere. 15) fi forte. 16), hie 
[cribit fub fine epiftolae. 17) perfeverare propofito, ſo 
fürdte ih, Daß ıc. f. Brood. Gramm. iX. x48. 28) tua 
eulps. 19) in omnem vitam, 20) tantum curarum et la- 
boris recipere, ober fibi oreare, ut. 21) nunquam ad vi- 
tae inoünditatem atque tranquillitatem redire poffe. 22) 
hec admonitione. 23) non pati fe avoesri (ober deterreri) | 
& femel capto ^confilio, 24) viam (oder viae) a fratre 
tentatam infüftere, ober perfequi ea, quae frater molitus 
‚ fwerat, 35) violenta morte > perire, 


^x 
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41. Einige Scenen aus. 1). ben legten Schid | 
| ſalen des Cajus Gracchus. 


Zwey ganzer Jahre hindurch 2) war e£ dem Gaius Grace i 
dué geglüd't 3), durch Gefeße und Vorſchlaͤge 4) bie Gewalt 
ded Senats au befhränfen 5), und bie Macht des Volkes zu 
erweitern 6). . Aber (don Längft hatten aud) die Senatoren ^ 
ihn au. ftürgem 7) geſucht 8). Endlich gelang 9) dieß dem 
Conſul Opimius dem heftigſten 10) Feinde des Cajus. Er 
berief 11) das Volk auf das Capitol, um in einer Öffentlichen 
Verſammlung 12)' eine Colonieſtadt wieder aufzuheben x3), 
bie Calus angelegt hatte. Cajus hörte x4) dieß⸗ ging 19 
mit 16) einem Haufen der Seinigen auf$ Capitol, unb 17) 
erſchien daſelbſt, als Opimius die gewoͤhnlichen 18) Opfer 
verrichtete. In eben 19) dieſem Augenblicke trug ber Lictor, 
Antyllius, die, Eingeweide 20) des Opferthieres hinaus 21), 
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I) Quaedam € de. 2)' per (oder auch ohne praepof. ) du- 
‚ 0$ annos integros oder continuos. 3) ©. Graccho contige- - 
rat elfo tam felioi, ut.'4) rogatio. 5) potentiam fenatus 
- imminuere, eoeroere, cohibere, aretioribus finibus circum 
leribere. 6) maiorem: poteftatem populo parare, populi _ 
» poteftatem.sugere , amplificare. 7) perdere, deprimere ali- 
quem. 8) tentare, conari, moliri. 9) affequi tandem alie . 
quod confilium. 10) acérrimus pder acorbiſſimus. 11) po- 
pulum in Capitolium convocare, ut..12) publica conoio. 
13) urbem Coloniam, a Caio conftitutam, evertendam elle 
fuadere. 14) cuius rei nuncio allato. 15) in Capitolium 
fe conferre. 16) die praepof. mit wird, wie fdon erin⸗ 
nert. worden, öfter in ein verbum verwandelti agmine 
fuorum ftipatus, 17) quo venit, cum cett. 18) folemnia 
[aera facere, 19) accidit forte, ut eo ipfo tempore cett, 
20) viscera mactatae holtiae. 21) efferre, exportare. — | 
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ein ftofger 22), trotziger Seid. au biefer zu ben Snbán- 
gern 23) des Gracgus kam 24), tief er ihnen zu: „Hin⸗ 
weg 25), ihr Aufruͤhrer 26), macht ehrlichen 27) Leuten 
ECT 28)!4 Diefe Worte befeidigten 29) die Anhänger bei 
Gracchus ſo ieh. bab fie ben ictor auf der etie 30) töd- 
teten. D 


... 44 Forkſetzung. 
Gracchus mifibilligté 1) das Gefthehene, unb.fing an 2) 


| T reden. ber der Lärm 3) wegen der Ermordung des eic 


tors war zu groß, ald daß er gehoͤrt 4) werden fonnfe, Er 


berlie& daher das: Eapitolium, unb ging 5) nad) feiner Woh⸗ 


nung zuruck. Sein Weg führte‘6) Ihn über das Forum, vor 


‘einer Säule vorbey 7), die dem Andenken ſeines rechtſchaff⸗ 


nen Vaters "geweiht war. Cajus blieb fiehn 8), betrachte⸗ 
te 9) ‚fie eine Beitlang ſtillſchweigend, und brach xo) dann 
in einen Strom. von Grünen aus, Geine Freunde az) wurs 
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20) ferox et Ínfolens. 23) foeii, . 24) obvtam fieri oder 
venire alicui, 25) discedite. 26) feditiofi, "improbi. 27) . 
.bohi; probi. 28) locum dare alicui, ober man fage für | 


discedire und locum dare fürger: probis vedite improbi. 
29) iram oder bilem alicuius commovere. 30),e veftigio. 


1) Improbare, oder reprehendere facínus. 2) oxordiri | 
loqui 3) tumultus. '4) e$ kann femand nit gehört mers | 


den: verba aliouius non auribus percipi oder exaudiri pol- 
funt. 5) pedern domum referre. 6) ducere, ferre. 7) fia- 
tuam petris, probitate olim éonípioui, memoriae eonfe- 


cratam tranfire. 8) fubfiftere. 9) oontemplari aliquid. | 
| 10) in multas lacrimas erümpere , oder effundi, palf. 11) 
feine Freunde dadurch (fpeotaculum huius rei) innig gerührt 


(graviter: affectus) , ſchworen, Daß fie xc. 
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den hadurch innig geruͤhet. Gie ſchworen, ihn niemals yu 


verlaſſecn; begleiteten ihn nach ſeiner Wohnung, und wach⸗ 


ten 12) die ganze Nacht hindurch vor feinen Thüren. — In 


been hatten die Senatoren — die vorher den Tod bes Tin . 


berius ungeahndet 13) gelaſſen hatten — die lauteſten 14) 
Klogen über den Tod des Lictors erhoben, und dem Conſut 
befohlen, dafür zu forgen 15). dab die Jtepubtif feinen Sches 


N 


den litte. Das hieß 16), fie hatten ihm vollige 17) Gewalt 


gegeben , mit dem Eajus und bejjen Partey ganz nach Wille, 


kuhr gu verfahren. J 


43 Fortſetzung. 


Am folgenden Morgen entſchloß 1) fif Cajus, gu feinem 
Freunde Fulvius zu ſtoßen 2), der ben aventiniſchen Berg 
beſetzt hatte 3). Seine Gegner ftanden 4) bewaffnet auf dem 
Gapttol, er aber blieb. unbemaffnet 5), und nahm nur. einen 


Heinen 6) Dolch zw feiner Dertheidigung mit fi 7), Als 


12) a^:e fords álituini àgeré eXéubias. ij) mortem alieu- 
jus inultim atque impunitam dimittere, 14? altós clamo= | 


res tollere de áliqua re. 15) videre, ne quíd detrihtenti 
respublicà copiat ; dieß war bie gewöhnliche Formel, in wels 


der bey gefähtlihen Umfländen bur ein Gienatutconfutt . | 


den Eonfutn aufgetrdgen wurde, fávr bad Wohl ber Res 
publitgu jorgen. 16) i. e. 17) omnem allsui potefis- 
tem dare (ober concedere) , ut, quicquid ipfi. placeat, com 
tra aliquern decdrnat. 

1) Apud animum ſunin coriftitaere, in animum iadu- 
cere, 2) fe doniungere cum aliquo. 3) montem Aveuti- 


aun oooupare. 4) auf dem Capitolium fteben:  obüdere, ^ 


tenero. oder obtirieté Capitollürn. $) armis fe ép firuere 
»olle. 9 brevis pugio, 7) portare oder gefare fecum, 


4 


C ^37) hoftium: arbitrio fe permittere. 18) in. animum revo- 


N 


s eben im Begriff war 5), mit feinen Anhängern aus fei« 


> * 


die Tiher bitten 21) muß, mir deinen Leichnam wieder zu 


. 
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winkten 4), und er riß 5) fid aus ben Umarmungen feiner 


v 


. yere; obviam fe fer?e. 11) alterá manu z- altera. 12) du- 


.. xt' 29) corpus álicui fepeliendum ober contumulandum 
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mem Hauſe au gehen 9), fam xo) ihm feine Gattin Licinia 
entgegen. Mit der einen x1) Hand führte za) fie ihren klei⸗ 


F 


nen Sohn, und mit ber anderh ergriff x3) fie die $oga ihres 
Gatten und rief, voll 14) bet zaͤrtlichſten Wehmuth: „Wo 
flüryeft xs) du dich Hin, Eajus! Willſt du dic unberaff- 
net 16) deinen. Feinden Preis geben 17)? Grinnet(t 18) du 
Dich nicht 19) an’das Schickſal deines Bruderd? — 98d) id 
Ungluͤckliche 20) ! wer weiß, ob id nicht bald das Meer oder 


geben 22), um ihn beerdigen gu könnenla 


L] 
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u 44 Beſchluß. 
Cajue ward yon Schmerz durchdrungen 2); aber er ſoll⸗ 
‚te 2) feinem Berhängniß nicht entgebn 3). Beine Freunde 


\ Gattin, und entfernte 6) fi, ohne au veden7). Licinia folg- 


v 
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8) in eo elfe ; ut. 9) domo exire ober egredi. 10) pocur- 


cere filiolum. 13) prehendere togam mariti, 14): mollil- 
fimo doloris fenfu perfufa. 15) quo ruis? 16) inermis. 


care Iortem alicuius, oder [ortem.alicuius animo repetere. 
‚29) annon. 20) ah! me mifíeram!:24) fupplicare alicui, 





zeddere, ober refiituere. Fl 
* 1) Dolore perfundi, commoveri. 2) fed haud ei lice- 
bat. 3) effugere, evitare [ortem fatalem, adtr a fato oon 
ftitutam. 4) figno, ut veniret, (properaret) ab amiois da 
to. 5) complexibus aliopius. fe eripere; divelli à com- 
plexibi alicuius; man brauche aud) hier das particip. 6 
digredi, discedere, abire. 7) tacitus. 


* 
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u gren Mahn, und fuchte ihm qu altes 8)j aber verge⸗ 
bmi, GSie fiel 9) mitten auf der Straße zu Boden, und als 
fe (auge. (prad)lo£ 1o) dafelbft gelegen hatte „ wurde fle ende 
id von einem Sclaven in das Hans ihres Bruders y Graf» 


fu, getragen zx). Gajué fam indeflen zum Zulvius auf den ^ ' 


adentinifchen Berg. Bon bier aus 12) ſuchten bepbe mif 
dem Dpimind zu unterhandeln 13); allein dimfonft. Q4 
Jum x4) zum Treffen. Weber 3500 Römer von, der. Partey 


bd Cajus wurden getoͤdtet. Er ſelbſt floh über bie Tiber im . 


imen ben Furien geheiligten Hain 15), Und als er auch 
hier keinen Ausweg mehr übrig x6) ſah, fo tief 17) er. fi 


von einem feiner ‚treuften Sclaven tödten. Sein Leichnam 


fet 18) im die Hande des Septimulejus. Dieſer fdjnitt ig) 
ihm den Kopf ab, füllte ao) diefen mit Bley aus, und 
brachte ihn zu dem Conful. Denn Opimius haste verfpros 


Gold zu geben, als der Kopf wiegen würde | 


8) retinere. 9) in vie niedia humi procidere. 30) hulla . 


voce edita, fine vode. 11) in: aedes alicuius deportari. 


12) inde. x3) paciscendo oum eliquo discordiem tompa- - 
. aere, oder de discordia componende agere cum aliquo. 


14) res venit ad pugnam, ober pugna committitur. 15) lu» 

cus Furiis facer. 16) ich fege feinen Ausweg mehr übrig: 

omnes, quibus fugiam, (falvus ovadam,) vias interfeptäs vi- 

deo, 12) ich (affe mich von einem meiner treuften Sclaven 
tidten: unum fidifümorum fervdrum me occidere iubeo; 
uni fidiffimorum fervorum ad me tracidanduim iugulum 

praebeo, 18) íncidere in manus. 19) abíciüdere, detrun- 

are capnt; mit dem pardcip. in Verbindung mit dem fols 

imden verbo. 20) infundere capiti plumbum. 2) heqüa- 

le oum capite auti pohdus perfolvere, ' 
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MEM . Supuetje 1) in Roms . 


E wollte dieß 9) raͤchen; átleirr Jugurtha vergógerte, 10). defien 


' werübtén 20) fie bie ſcoͤndlichſten Gtreiche. Einige liefer⸗ 
ten aD bent Jugurtha die bgenommenen Eleyhonten aus, 


alicuius capi 15) pacem cum aliquo facere, eomponere 


, ven Vorfahren geworden waren. Cyugurtba, ein Qnfet bel 
| Maſiniſſa, Hatte fi) durch Verraͤtherey und Meuchelmord 7y 


. een, ſammt den Häuptern Ir) zweyer Gefandtfhaften tour: 


daher mit ihm einen Frieden r5), ber zwar ruͤhmlich 16) für 


tkofiffima facinora facere, committere. 2) tradere cnptos 


^ > k Y 


qu ben peni 2) Kriege zeigte. 3) es ſich deut⸗ 
lich, wie 4) unaͤhnlich 5) die damaligen 6) Roͤmer ihren bra⸗ 


des numidiſchen Reichs bemaãchtigt 8. Das. roͤmiſche Volk 
Rache durch. die Wirkfamfeit feines Goldes. Diele Senato 


den von ihm beftodjen 12). Gelbſt der Conſul Calpurnius 
Beſtia, der den Krieg gegen den Jugurtha führen folite r3), 
(ie: fi durch das Gold deſſelben blenden 14). Er machte 


dad römifche Volk zu ſeyn fihien, in der Coat x7) aber für 
den Jugurtha fehr gümftig 18) mar. Dein Beufpiele des 
geldheren folgten 19) die Soldaten. Dur Gold gewonnen, 


Ld 


Y) Jugurtha Romam venit, s) bellum Jugurtkinum. 
4) e$ zeigt fih deutlich, perfpicue intelligi poteft, fit per- 
fpicuum. 4) quantum .5) den braven 3Borfabren 'unápniid 
werden, a virtute maiorum tocedere. 6) mit tum. 7) do- 
lófe perpetrata caedes. 8} regno Numidico potiri. 9) hoc 
fcelus. 10) auro fuo effioeré, ut po£na, quam quis ab ali- 
quo expetere parat, extrahatur. 12) prinoipes tam prima 
quam secundae legationis. 12) auro aliquem corrumpere 
13) belli contra aliquem gerendi imperium alicui commít 
tere, Der — follte: oui commilfum erat cett. 14) aur 












inire, 16) honeftus, gloriofus. 17) zeapfe fit: we ipfa, 
38) maxime alicui commodum, ober utile effe, — fave 
re. 19) nlorem oder exemplum alionius fequi, 20) Bagi- 
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andere verfauften ihm die Ueberläufer, tmb nod anbre plüns 
derten die ander 22) ber Bundesgenoflen, 


. 
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"> Fortfegung. 


Ais die Nachricht 1) von bet Vergleich 2) bet theftia 
mit bem. Jugurtha nad) Rom” kam, argwohnte 3) man fo 
gleich, daß der Conful beſtochen 4) worden wäre, Indeſſen 
fehlte s) eß doch at einem fidern Beweis. Der Volketri⸗ 
bun, Cajus Memmius ) berebete 6) daher das Volt, den 
Jugurtha mad) Kom kommen 7) zu laſſen, damit 8) bur 
die eigne 9) Anzeige des Königs. dig, Wergehungen 10) des 
Gonfulé und der übrigen Vornehmen bekamt 11) würden. 
Dieb geſchah!a2). Lucius Caſſlus Longinus, ein Mann von 
geprüfter 13) Rechtſchaffenheit, wurde zum Jugurtha ge⸗ 

[$idt. Der numidiſche König ſcheute 14) fld anfangt, nach 
e] 
elephantos, 92) ager. ' 

1) Es tommt bie Nathricht von einer ade: nuneius 
Mertam de aliqua re, man sebrauche die ablat, cónfequ. 
2) de pace, quam cum Jugurtha compofnerat. Befiia. 3) 
man argroobnt: hosnines fuspicantur, ober movetur fulpi- 
tio, 4) auro cörsumpi, oder auro fe alicui vendere. 5) e$ 
fehlt an einem fihern Beweis : deelt certum argumentum, 
der non eonvinti poteít aliquís certo argumento. 6) per- 


indere, oder anetorem ale alicui, wt, 7) arceffere ali- .— 


quem. 8) quo facilius cett, nod) beffer aber vermeidet mam 
das unmittelbar auf einander folgende ut, wenn man tier 
(n San n Cat. fo ordnet: Damit nun durd die ei⸗ 
gene Anzeige des Königs die Sergebungen — 
befannt wirden: fo beradete der Voikstribun 9X. das 
Volk 1€, 9) iplius regis indicio, 10) frsas, delietà. 17) 
patefieri. 12) inque Lucius oett, — 23) vir fpectatae fidei ' 
oder probitatis, 14) prae timore nolle, non eudére. - 
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om zu beiſen. Kber affus bewog is) ibn hiergu 16) 
durch die Verſicherung 17) des oͤffentlicen Shunet, und 
durch dan Verfprechen , dab er fid) (elbft beó Königs anneb: 
fien r8) wolle, Jugurtha erfchien 19) nun in Rom, gleich 
einem Beklagten 20), ohne 21) fónigliden Shmuck, in 
Trauerkleider gehhllt 20), um dadurch das Mitleiden fuͤr 
14 gu erregen 23). LEN | ] 


4T gortſehum 
Kaum war Jugurtha in Rom angefommen, fo munter: 
e ibn die vorher. x) beſtochnen Römer zu neuen 2) Beſte⸗ 
. ungen auf. Jedes "Unternehmen 3) eines Tribunen konnte 
‚ vereitelt werden 4), wenn fid) ein andrer Tribun demſelben 
widerfeßte 5). WIE Jugurtha dieß börte, brachte ec den 
Tribun Baͤbius durch große Geldfummen 6) auf feine Seite. 
Nicht lange darauf tief Memmius das Volk zuſammen, ließ 


L 


- 








^5 25) permovere aliquem, ut; aber man ſchließe mit bem ver- 
‚bo biefen Gaß. 16) ut hoc iter fusclperet, oder ingrede- 

retur. 17) tam publica interpofita fide, quam promittendo. 
. 18) caufam alicuius agere, praefidio [uo aliquem 1 tueri, de- 


/. fendere. 19) venire. 20) reüs, 21) depofitis regis infigni- 


bus. 22) in Trauerlleider gebütlt: mit dem einzi⸗ 
. gen Wort: fordidatus. 23) milerationem fui movere. 


1) Jam anto mercede ober auro ecmparati. 2) ad no- 
vum homines auro übi comparandi ftudium incitare ali- | 
quiem.'3) quaevís actio tribunitia. 4)'impedire, irritum - 
. xeddere. 5) intercedere, vetare, Denn voto Oder intercedo 
(ich proteftire) waren bie bepben mächtigen Worte, Durch 
welche ein SBoltétribun emen Rathſchluß ober das Unterneh⸗ 
men feiner Gollegen über den Haufen. merfen Eonnte, 6) ma- 
‚gu: pocuniae vi &bi parare, eonsiliare, oder in partes fuas 
wahere aliquem. . 
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den Jugurtha vorführen 7), und verlangte von ihm, daß er’ 
diejenigen namhaft 8) machen follte, berm Schutz er erfauft 


hätte o). Jugurtha mwollte-antivorsen; aber plößlich befahl 
ibn Baͤbius zu fehweigen. Die ganze Berfammiung wurde 
dadurch heftig erbitiert 10), und fuchte durch faute 12) ro 
hungen ben ‚Zribun qu erfchreden 19), @r aber bfieh 19) 


haimackig auf ſeinem Widerſpruch, und das Volt konnte 


nichts gegen ia ausrichten 14). 


48. Beſchluß. 


Hiermit noch nice aufrieben 1), wagte ed Jugurtha, 
nitten in Nom fegar einen Word gu begehen 2). Er batte 


gehört, daß die (Roter damit umgingen 3), eirten Enkel des - 


Nafiniffa, den Maſſiba, der füb damals in Rom aufbielt,: 


anf den numidifchen Thron au fef&en 4). Um diefed zu vers 
dindern 3), befahl er.einem feiner Diener, Meuchelmörder 6) 
su erfaufen, um den Maffiva zu tóbten. . Dieb geſchah T» 


und jedermann g) glaubte ju Rom, daß Yugurtha ber Urhe⸗ 


* 


ber diefed Mordes (ep; aber niemand forderte 9) ihn deßwe . 











7) producere. 8) nomen alicuius manifeftam reddere. 9) | 


preefidium alicuius donis bi emere, parare. — 10) vehe- 
menter accendi, exacerbari; mit bent partioip. 11) voces 


minaces. 12). terrorem alicui incutere, 13) obftinata 


mente perfiftere in interceflione. ' 14). vanó ftudio contra 
liquem pugnare. ', 

1) His nondum contentus. 2) escdera Y facere, *$) id 
agere, ut. 4) reghum ad aliquem traneferté obér collo- 
are aliquem. in regno. 5) ad quod. confilium eluden- 
dam, oder ad quam rem impediendam. 6) meisede con- 
ducere Oder parare ficarium, 7) qua caede perpetrata. 8) 





»mo non, — glauben: perfualum fibi bibere. 9) jubere 


ıliquem caufam alieuiis yei dicere. | 


MN 5 - ! 


- 
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à 


gen pie Rechenſchaft. Man bekahl ym nur , fogleich Italien 


a " verlaſſen, und erklaͤrte 10) aufs neue den Krieg gegen 


‚Yugurtha ging zr) aus Rom. Unterwegs 12) fob er 
33 Zeit ſchweigend zur Stadt 139) sur, Endlich konnte 
et ſich nicht halten 14), und brach 15) in die merkwürdigen 
Worte aus: Jeile 6) Stadt, es würde bald mit bir aus 
en, wenn LÀ ein safe an 


n 49 Tyd des Marcus fius. Deuſus. 
Elbon laͤngſt hatten die Bundegenoſſen der- Roͤmer in 


T * Italien den Wunfch geäußert -), roͤmiſche Buͤrger zu wer, 


‘ 
N 


ben 3) und ſchon batte Eajus Gracchus uud Fulvius Flac⸗ 
Qué dieſes au bewirken geſucht 3), als ſich Marcus Livius 
Dodd bérfelbeh von neuem annihm 4), Dieſer Mann bes 
faß 53 viele Schöne Eigenſchaften des Geiſtes und Herzens, 
aber dabey nicht. genug Feſtigkeit Des Charakters. Er wollte 
alle Varteyen 0) in und auber Rom verſoͤhnen, und 309 7) 


N . r 








19). bellum alioui de integro indieere, ax) urbe egredi; 


mit dem ‚partieip, in Verbindung tit dem folgenden Gabe. 


13) in via, 33) urbem respeotere, 14) fibi temperare 

' nox poffe, quin, 13) erumpere in haeo verba memor: 

bilia. 16) O urbem venalem, cito perituram, f smtorem 
invenerit / 

1) Optare, ut. a) nivis Romani iure ftui, in eivit- 

tem Romanam recipi. 3) operam in aliqua re impetranda 

ponere; ad. rem aliquam perficiondam, oder alfequendam 

. conferre fiudium. 4) caufam aliouius agendam de integro 

fuscipere, oder, ed, nimmt fid) jemand eined tofí neuem an: 

novus aliquis alicuius patronus"exíidüit, 5) e$ befikt je 

mand ꝛc. mnltis quidem et práechoris ingenil animique do- 

: tibus alíquis infiruetus, fed Avon firma fatis animi : conítan- 

via munitus eíl, 6) omnes cum domeftioas tum exterae 


E faoriones inter fe conciliare, mit dem partie. fat, 7) odium 


. | - 
^ 
f. . 1 








fd dadurch den Deb aller zu. Bein Tod war davon die 
zolge 8). Einft ging er naͤmlich von bem Foro, wo er aufs 
neue 9) für das Buͤrgerrecht bec italieniſchen Bundesgenoſ⸗ 
fen geredet 10) hatte, nach feiner Wohnung zurück. Gin 


grober Haufen Menſchen, von denen er nur wenige fanno . 


te 11), begleitete.ipn. An 12) der Thüre feines Haufe 
wollte er die Menge verabfchieden 33); aber ploͤtzlich 
ſchrie 14) erc uch bin verwundet!‘ — unb ſank yu Boden, 
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Ein: Boͤſewicht 15) hatte ihn von hinten 10) zu mit einem 


Meſſer fo geſtochen 17), daß er wenige Stunden darauf ftarb, — . 


&he er verſchied 18), (oll ev nod) zu feinen Zreunden. gefagt 


haben: „Soprecht 19), wird wohl bie Republik je wieder 


einen Bürger haben ,. wie ich war 44 — Gein Tod brachte 
den ſchon lange gábrenben 20) Bundsgenoſſenkrieg zum Aus⸗ 
bruch 21) , der mebr 22) als 300000 jungen Italienern das 


Erben toftete 23) und die roͤmiſche Republit ouletz mit Bur⸗ 


gern überfüllte 24). 


r 


. 
» [ 
. 
5 V - ' - . 
1 . N " um: I CEU EMEM 
*, 
. . 


: fibi eonflare, 8) quod (fc. odium) eius mortis cauía fuit. 
9) denuo, 10) dicere, verba facera, pugnare pro aliqua re. 
u) noffe aliquem. 32) ad. 13). multiiudinem dimittere. 
14) fubito fe ietam elfe clamans: oorruit, 15) [eeleftus, 
16) a tergo. 17) cultello aliquem ite percutere, ut. 18) ani 


mam exípirare. 19) ecquando fimilem mei civem respublica. 


habebit! 20) iam pridem tumestens bellum fooiale; bit» 
fer Krieg beißt auch. fonft. BAlum Mor ficum, weil bie Marfer 
die vornehmften Urbeber defielben waren, ober: Italicum, 


weit viele von ben italienifchen Wölkerfdraften daran Antheil 


nabmeg. — 21) exejitare. 22) plus oder amplius trecenta 
millia iuventutis Italicae.23) der Krieg fo(tet vielen das 


‘ebens bellum multos oonlumit, aufert, 24) numerum 


tivium Remanorum nimis augere. , 


1 * 


07 4 - 1. N 
4 


EL DIS 50 Darius: und [2 


det erfte bürgerliche Krieg; "0 ffbmer gegen Roͤmer zu 
| Felde zogen x), wurde pont- Marius und Sylla geführt 2). 
Dieſe zwey Maͤnner, obgleich verſchieden 3) in Ruckſicht ib» 
rer Geburt 4), Talente 5) und Schidjale 6), glichen 7) 
 eimanber in ihrem Ehrgeige, und brachten g) baburd) Unglück 
und: Verderben über ihr Vaterland, defien Gluͤck unb Wohl 
fahre 9) fie befördern xo) konnten. — Marius, aus Arpinum 
in Latium \gebürtig; war ton niedrer zr) Hertunft und baͤu⸗ 
eiſchen - Sitten 12). Er befaß 33) feine. Kenntniß der Wiſ⸗ 
ſenſchaften aber deſtomehr 14) Erfahrung im Kriege. Er 
fear gleichguůͤltig 15) gegen Reichthumer und Wollüfte , aber 
, unmäßig 16) und unerfättlich in feinem Streben nad) Ruhm 
und Ehre. Sein Körper mar groß, feine Staͤrke unver⸗ 
gleichlich 17). Sein Geift Tannte xg) feine Furcht, und 
(deute 719) feine Gefahr, war ſtets unruhig 20) und mit 
Befriedigung feines: Ehrgeizes beſchaͤftigt 21), ber mit P" 
— — — 
1) Arma ferre ober espere contra aliquem; ^ 2) belli 
., dudes fuerunt. 3) dispar;aliqua re. 4) locus, quo quis 
natus eft. 5) ingenium 6) fortunae. 9) pari gloriae cu- 
| piditate Blagraro, dgitari, ober iisdein gloriae fimulis agi. 
8)' inferre ober. parare alieui calamitatem. et petniciem. 9) 
: ‚falus. 20) promovere, adiavare. ^31) in Verbindung mit 
dem vorbergehenden : Arpini, bumili (ober ignobili) loco, 
natus, 12) rufticis oder afperis moribus elles 13) rudis 
fuis litterarum ober artium liberalium. - 14)- militiae ‚oder 
artis militaris fcientia excellere. 15) haud avidus. 16) i im- 
modicus et nimius in. 17) Man gebe biefem Gabe im Cat. 
die Wendung: Er mar fowoht durch die Größe feines Körpers 
als durch Die Stärfe feiner. Kräfte (virium robur) ausge 
, aeihnet (infignis). 18) ein Geift, der feine Furcht Eemnt: 
animus omnis timoris expers, 19) nullo pericolo terreri, 
quodvis periculum fubire, 20) inguierus. 21) explendae 
gloriae cupiditati Íntentus. n 
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nehmenden Jahren immer größer: 22) ward, Ber: feinen 
Ehrgeiz im Wege (tano 23), wat fein geinb,. und wer fein 


Feind war, den verfolgte er mit lblutiger (arbe 34) unb 


unerbörter Graufamteit 25). Gein Baterland hatte ihm febr 
vieled zu danfen 26); und bod) bleibt es zweifelhaft, o5 er 
ihm ald. Krieger 27) mehr genutzt £8), ober als Bürger mebe 
sistet t B | yj 


- . 810 Fortſetzung. 


Mehr noch als Marius war I) Lucius Cornelius Ola | 


ein Bünftting bed Glucks. Er ſtammte 2) au£ einem vorneh⸗ 
men Geſchlecht der Patricier, hatte 3) eine ſchoͤne Geſtalt 4), 
ein edles Anſehen 5) , und war in feinem Betragen 6) gefpräs 
dig 7), wißig, artig 8) und einnebnrenb 9). Er befaß 10) 
einen trefflichen Kopf, unb mar in den rómifden und grie⸗ 
chiſchen Wiſſenſchaften ſehr erfahren 11). Er liebte 12) das 
Bergnügen , aber ned) weit mehr den Ruhm; denn unerfätte 


lider 3) Ehrgeiz war bie Peidenfchaft 14), N der er er⸗ 


i r 


2) cum adtate ingravescere. 23) gloriae, [tudio impedi- 
menta obiicere. 24) erudelis ira, 25) atrocitas. 26) 
multe alicui debere, ober accepta referre. 27) miles. 28) 
plus utilitatis — plus detrimenti afferre. 

1I) Magis alio fortunae quafi favorem experiri, oder 


praefiare alicui fortunae dotibus. 2) ex nobili gentís pa4 - 


trieiae familia ortum elle; mit dem partie. in Verbindung 


mit dee folgenden Medendart. 3) ich habe: mihi oonsig?. . . 


4) corporis pulchritudo. 5) honefta forma. 6) in, vitae oon- 
faetudine. 7) facundus. 8) comis. 9) iucundus. 10) prae- 
diro ingenio inftructum elfe. 11) egregia tem Romana- 
rum quam Graecarum litterarum cognitione imbutum elle, 


2) eapidus voluptatum, Ted. oupidior gloriae. 13) infa- ⸗ 


Habilis gloriae supiditas, 24) totum eius animum oecw- 
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um wurde, m diefe zu befriedigen 13), ‚ mgchte er Ad der 
ſchandlichſten Laſter ſchuldig 16). In feiner Jugend war er 


nur den Ausſchweifungen ergeben 17) geweſen; aber ſeit⸗ 
bem ag) er ſich unter 19) dem Marius im Numidien, Gallien 


und Stalien sum Krieger gebildet 20) hatte, war fein Ehr⸗ 


I 


eei, entflammt 21) worden. Deßwegen wünfchte er nun, 
da er Gonfut geworden mar, den Oberbefehl gegen den Mis 
thridates zu erhalten 22). Aber eben dieß 23) wünfdte aud 
Marius. Dieſe 24) Gleichheit der Wuͤnſche machte beyde 
Mänder.zu offenbaren Zeinden, 25) nachdem fie ſchon Lange 
eiferſuchtig 26) uf einander beweſen waren. 


.. Slut. des Marius. 
tra * vor Verlangen, den Krieg gegen den. Mi- 


| thridates zu führen, batte Marius den Volkstribun Sulpi⸗ 


cius gewonnen 2). Dieſer hatte ein Geſetz in Vorſchlag 9) 
- gebracht, fraft 4) deflen der Oberbefeht in diefem Kriege 


'g , ' 


— — — —— 


paverat. 13) explere, 16) kurpilfimorum vitiorum. enlpam 
fbi contrshere. 17) libidinibus fe dare, dedere, oder 

libidinibus indulgere, fervire; libidinibus nos regi pati. 
38) ex quo tempore. 19) duca Mario, ober fub . ‚Masii au- 

Spiciis. 20) artis militaris foientiam libi oomparare, arte 
zhilirari imbui 21) gloriae ftudio inflammari, exasdescere. 

^92) imperium in bello contra Mithridatem accipere; dux 
oder imperator praefici bello Yontra aliquem. 23) ea- 
dem vota foyere. 24) quod quidem eiusdem rei ftudium. 
25) manifefiam inter aliquem oder aliquos excitare inimi- 
‘ eitiam, 26) invicem fibi obtreotare .oder mutua inter fe 
flagrare invidia, — ' I 


Y) Ardens defiderio alicuius rei. 2) auxilium oder gra- 
tiam tribuni fibi comparare, conciliare. 9 lepem roware. 
P] fecundam quam, EE 


- » M ^M 
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dem eye entzogen » und auf den Marius üdergetragen 


werden’ follte. Die Senatoren waren zur Annahme dieſes 


Geſctzes gezwungen 6) worden, und Sylla hatte fh unter 


vielen Gefahren aus Rom geflichtet. Aber bald darauf febre 


te diefer an der Spike 7) von. feche Legionen nad Rom guy 
rid, vertrieb 8) ben Marius, Sulpicius und Wwoͤlf ihrer 
Anhaͤnger 9) aus der Stadt, unb brachte ed im Senat das 
hin 10), daß fie für Feinde des Vaterlands erflärt 11) wur⸗ 


den, und alſo von jedermann ungeſtoͤrt getoͤdtet werden u 


tormten, Hierauf ſchickte er Reiter aus, die die. Flüchtie 


gen auffuden 12) und tóbten follten, Sulpicius wurde ges. 


funden 23) und ermordet, ^ Aber Marius entging r4) mit 
feinem Sohne und einigen Breunden und Anhängern feinen 


Verfolgern 3 Denm das Geſchid 15) ſparte 16) ihn zur gue 


tigung Roms auf, 


ft 


53. Fortſehung. | 
Bleih anfangs wat Marius auf feiner Flucht durch eis 


nen ungünftigen Zufall 7) von feinem Sohne getrennt more 


— — ———F — — — 


5) betli | imperium alicui, abrogare et ad slium transferre, . 


6) lepem aliquam impedire non poffe; oder man gebrauche 


bie eigentpümliche Redensart: legem perferre, ein Geſetz 


turdfe&en; ünb zwar mit den ablet, conſeq. auf fols 
gende Art: nachdem diefes Geſetz wider ben Willen ber Ges 


natoren (invitis fenatoribus) war durchgefeht worden, fo. 


hatte fd) Sylla ıc. 7) dux. g) urbe expellere, exturbare 
aliquem. 9) ocius, io) rem e0.in fenatu adducere, ut. 
i1) hoftem patrise aliquem iudioare, ober man gebraude 
die eigenthuͤmliche Redendart: proforibere aliquem, einen 


indie Wdterfláven, 'i12) períf«qui, inveftigare, ex- 


quirere. 13) deprehendere aliquem. — 14) elabi. ex mani- 
bus eius, qui nos perfeguitur. 15) fortuna. 16) refervare 
ıliquem alieni oloiscendo, _ 

1) Siniftro. ober irfaufto quodam cf. Fo 


- 


‘ 
— 
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be a), Dir Mater fom mad) Oſtia. Hier fand 9) er ein 


Gif. das er mit feinen Gefaͤhrten beffieg 4), um nad) Afris 


ra zu ſegeln 5). Allein der Wind war ihm zuwider 6), und 


die, Schiffer mußten bey Eirceit fanden 7). Von den Xm 


ſtrengungen 8) diefer Seereiſe erſchoͤpft, vom Hunger ge 


quält 9), unb auf allen Seiten von Gefahren umgeben 10), 
isrte Marius mit feinen Begleitern in den Gefiben xx) von 


Circeji berum, Gegen Abend 12) fließ 13) er auf einige 


Kuhhirten, die er up gebenémittel anſprach 14). Allein fie 


ſelbſt arm 15), konnten ibm 16) nichts geben, Indeſſen rie⸗ 


then fie ihm Doc, fid. eilig, zu entfernen 77), Denn eben 18) 


- wären Reiter 39) hier gewefen, die ihn aufgefucht hätten. 
"Marius verlieh 20) babet die ganbftraft , und floh a2) n mit 


ben Seinigen tief in den Dar. : s 


84 Vortlehung | 


Am ftgenden 1) Morgen ging er, vom Hunger geni 


| thigt 2), ans ufer 3), um Unterhalt und Mittel qur. fernen 


⸗ 


— — — — 


2) disiupgt,. feiungi; man gebrauche das partieip. 3) nane 


cisol: navem, reperire navigium, 4) navem conícendere. 


'&) traiicere in Afrioam. 6) Rachden ein widriger (adver- 


[us) Wind entfianden war (ooariri). 7) navem appellere 
ad. 8) labores, 9) fame enectus. . 10) undique peiiculis 
circumclufus. 11) agri Girceienfes. 12) tempore velpertino. 
13) incide:e in bubulcos. r4) petere ab aliquo alimenta, 
oder rogare aliquem, ut fuppeditet, quo famem depellam. 
15) egens. 16) egenti nihil dare poffe, 17) celeriter aufu- 
ge'e. fe fubduoere. 18) paulo ante. 19) manus .dquitum 
20) ‚viam publicam deferere, mit den ablat. confeqe — 21) 


. euxfu  etexe ober fecedere in nemus profundum, 


zy Poftero mane. 2) fame cempalfus. 3) ad late 
ae cedere, . E E - | 
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mát; m ſuchen n e war ſehr ermattet 9 deſſenunge⸗ 
achtet aber. beſtrebte er ſich, ſeine Begleiter zu erheitern à), 
€ tat 7) Re, nicht zu verzweifein, unb erjàbtte ihnen unter 
andern folgender Geſchichtchen 8). Einſt waͤre er als Knabe 
anf dem. Felde geweſen o), da wäre ihm ein Xdlerneft 10) | 
mit eben Zungen. in den Schooß gefallen rr. ' @eine Ei: : 
tern bàtten die Wahrfager Darüber befragt 12) , unb von bie: 
fen die- Antwort erhalten: „er werde einfl unter den Sterb⸗ 
liben febr. berühmte werden, und fiebenmal 13) oie hoͤchſten 
Würden bekterden. Durch fole unb ähnliche Unterhaltuns 
gen 14) ſtaͤrkte 15) Marius den Much feiner Gefährten, und 
fo state 16) er ihnen, daß er ſelbſt mitten im Ungt die 
Hoffaung bege, noch einmal Gonful 4u werben, Denn fihon : 
hate ec ſecmal d Würde bekleidet. - - 2 i 


Fortſetzung. | 
Marind war M (dinem Gefährten nicht allzuweit mehr = 
von Minturnaͤ r) entfernt, ald er auf der einen Seite 2) ei 


—————M 





4) alimenta et ulterius fugiendi vias perferutari, ober ex- 
qurere $) graviter oder mileıe defaiigari. 6) foeiorum 
txbilarare animum. 7) rogare aliquem, ne animo deficiat, 
1t defperet, S) inter alias alioui narrare, lequ. ac. c. inf. 
ſo falle im Lat. Folgendes Gefcbtdtden weg. 9) tu- 
T oder in agris verfari: man gebrauche das particip. und \ 
Ihe ed in demjenigen cafu, welchen bad folgende verbum 
ttordert. ro) feptem pulli aquilini cum ipfo nido.' 11) 
itidere, 15) oonfulere d^ prodigio aliquo harufpices, man 
(tende das partieip. und fage: feinen Eltern haͤt⸗ 
Ion bie darüber befragten Wahrfager geants 
vortet. 13) fepties fummurn imperium capellere. 14) 
rritiones. 15) confirmare alicuius animum. x6) fpem 
torlularis magiſtratus, quem quis iam fexies gefhr, lemel 
"ihuc adipisgendi prae.fe ferre. 

I) Prepe oder mon proeul abeffe Minturals 2) altera 


"* 
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Y , N . , Ns 
/^ 270. a2 
4 


7 


= 


nen Haufen Neiter 3) erbtidte, die auf ihn gueikten , unb zu⸗ 
gleidy auf der ‚andern Seite swey Fahrzeuge gewahr wur⸗ 
de 4), die nidt weit von ber Süfte hinfegelten. fme (id 
Lange au bebenfen 5), warf. 6) ex fid mit ben Geinigen inf 
Meer, und fam, durch aween feiner Geaten wutesftütt 2) 
ih eins jener 8). Schiffe, Seine: uͤbrigen Gefaͤhrten aber ge⸗ 
fangen 9) du dem andern, Inzwiſchen tamen. 10) die Rei⸗ 
ter and Ufer unb fchrieen 12) den €: fen au, fie foliten 
* unb dem Marius entweder ausliefern .22) oder über 
Bord werfen 13). Songe fchwanften 14) die: Schiffer, end⸗ 
fid) ließen fie fid durch die Thranen und Bitten des alten 15) 
Marius rühren 26), und riefen gurhd: „fie, würden den 
Marjuẽ ſchutzen.“ Aber kaum hatten ſich bte Reiter ent 
(nmt 17), ſo aͤnderten die Schiffer ihre Beinnung 18). 


. » Gortfeguag. . 
. Gite fuhren Da zur p 2) bed Liris zuruͤck. fiet 
‚ ziethen 3) fie bem Marius, and Tand ut gehn 4) einige Rab: 


For ur 
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parte. 3) turmam equitum ponfpicere, Auf jemand gueiten. 
concitatis equis ad aliquem tendere. 4) duas naves, prope 
littus vela dantes, oder littus legentes, animadvertere. 5 
, confefiim, e veftigio, fine dıhni cunctatione, 6) fe proii- 
cere in mare. 7) ope alicuius adiuvari, fublevari. 8) na- 
vis altera, 9) adfequi alteram, deferri ad alteram. 10) pro- 
vehi ad littus; mit dem particip. 11) efamore: fublato iu- 
bere. 12) tradere 90er dedere aliquem. 13) e navi eiice- 
re, oder exturbaro in mare. 14) ich ſchwanke: incertus oder, 
- anoeps animi haefto, animo fluetuo. i5) lenex, aetate 
grapdior.'16) permoveri, vinei aliqua re j. mit bent partic. 
17) recedere, 18) fententiam mutare, "mentem iminutare 


1) Rönavigare, Yoveht, mit cum oder dem pardeip. in 
Verbindung ‚mit dem folgenden. 2) ofi« amnis Liris. 
8) hortari aliquem, ut. 4) navi in terram egredi j mit Dem 


. W - | 
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ung 5) ju BG zu nehmen, -und fubig.6) au ſchlafen, fo 
lange fie bier am Ufer verweilten 7). Er folgte 8) ifnen, 
ſchlief ein, unb fogteich entfernten fi die Schiffer. Als 
Narius wieder erwachte 9); und ſich von allen vertaffem fa» 
Mo), blieb er lange eit tot Entfeßen tri) am fer liegen. 
Traurige Betrachtungen 12)- mochten 13) ſein Herz erfuͤl⸗ 
Im 14), und feinen Muth beugen 15) Er, der die hoͤchſte 
Bunft des Gluͤcks erfahren 16), die berrtidften Siege errun⸗ 
gen 17), ſechsmal das Conſulat bekleidet, und durch bie B | 
Gunſt des. Volks die ehrenvollſten Lobſpruͤche erhalten 1:8). 7°. 
hatte — er war jetzt, Wf einem Alter 19) von faſt ſiebzig 
Jahren, verlaſſen 20), arm 21), huͤlfsbedürftig 20), und von : 
befländigen 2 23) Gefahren des Todes unb ber Vertaͤtherey 
umringt 20) So vermag 25) das Gif den Niedrigen 26) .. 
zu erheben unb den Erhabenen 27) zu ſturzen! mE | 
. ‚ 
——————— — ) 


partieip. 9 eibum oA perà. 6) fine. cura tamdiu fo dare 
quieti, ober fomno indulgere, quamdiu oett. 7) commorari 
inaliqno loeo. 8) Da er diefes, wie ibm geraihen wor⸗ 
den war (ut monitus fuerat), gethan hatte, fo-fvurbe ev, — 

der eingefchlafen war (fotnno opprimi) ‚von den Oibifferu, ^. , 

die dag Schiff töften (folvere navem, ablat. confeq.) verlafe — 

fm. 9) expergisci, mit dem partie. 30): ab omnibus fe de- '' 

letum videre, 11) obfiupefactas. 12) oogitatió. 13) mit 

Videri, 14) animum. perturbare. 15) animum frangere, "M 

10) d (ummum fortunae fafligium. evehi, fummam fortus— ^^ 
Me benignitatem experiri. 17) nobiliflimas viotorias fepor- ^. 
ure, 18) honorificentiſſimis (von honerificus) oder illuſtriſ-- 
imis laudibus- ornari, eumulari. 19) matus. 20) folus.. 

21) egenus. 32) inops. 23) affiduus, , 24) Cireumféderi, 

tingi, circumeludi, círeumdari. 25) valere. 26) humilem - 
&tollere, 27)‘ elatum deprimere, oder deiicere; oder. niam — 
iride diefen Gebanfen mit ben Worten det Horatius (Od. I. 

3. 12.) au£ s — Palet ima fe mmis mataré, et infi nie ad-: 

aat Deus, obleura promans. estt. - s 
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| Erſt nad ‚einiger Zeit faßte fib 1) Marius wieder. Er 
ſchlepyte fid) durch unwegfame und ſumofige Gegenden fort 2), 


und fam gur.einfamen Hütte 3) eines Greifes, ben er um 


Y 


Schutz und Beyſtand bat 5). Der reis wurde burd den 
Anblicd des Ungludlichen gerührt 5) , unb verbarg 6) ihn uns 


. ger dem gehöhlten Ufer des Qirif. Aber nicht lange darauf 


Tamen 7) die Reiter ded Sylla, und verlangten 8) die Qui» 
fieferung des Marius, Das hörte diefer 9); und nun fuchte 
ec nod) einmal feinen Zeinden zu entgeben 10). € verlieh 
das Ufer, und eilte 11) zu den Moräften von Minturnaͤ. Hier 
$og et feine Kleider aus 22), tauchte ſich bis anc Kinn ins 
Waſſer, und verhüllte 13) den Kopf mit Rohr. Deflenunge: 
achtet aber wurde er von einigen Keiternıentdedt 14). Diefe 
warfen 15) ihm einen Strick um den Hals, aogen 16) ihn 
aus dem Wafler, und führten 7) ibn als einen ‚Befangenen 
nah Minturnd, u ZU | 

1) Animum colligere , reficere; ; mif eum in Verbindung 
mit dem folgenden: Als ſich Marius gefaßt hatte, 








' fo 1€. 2) corpus per loca invia es paludofa trahere; mit dem 


partic. 3) cafa, tugurium, 4) fidem et tutelam alicuius 
implorare. 5) commoveri , tangi j mit bem particip. 6) oc- 
Gultare, abícondere aliquem. 7) deferri in locum aliquem, 
mit bem partic." 8) iubere aliquem tradi, 9 da er dieß 
gehört hatte (audire, ober mit Der Kedensart accidit aliquid 
ad aures meas.) 10) hoftem fallere, eludere, hofti se [ub- 


: ducere, 11) fe proripere inde ad paludes Minturnenfes. 


12) Nachdem er jeine Kleider auégegogen batte (exuere. abl. 
eonfeq.), tauchte ec fid) ind Waſſer (in aquam fe immergere), 

indem nur noch (tantummodo) der Kopf herausragte (ex- 

tare. abl. confeq.), ben er 1€. 13) arundine contegere. 14) 


' detegi, reperiri, 15) laqueum in collum iníicere; mit bett 
^ ablat. eonfeq. 16) aqua ober ex aqua aliquem extrabere, 


17) aliquem eaptum abducere. 


58 Marius ín Sínturnà 1). 2 


Die Magiftrateperfonien, au. Minturnaͤ waren entſchloſ⸗ 


ftt 2), den Befehlen tef roͤmiſchen Sehats zu folgen, und 
den Marius zu tödten. Sie ſchickten deßwegen einen cimbri⸗ 
ſchen Sclaven ab, um durch biejett 3) das Todesurtbeit volle 


jieben 4) zu laſſen. Als der Ciniber in das Gefaͤngniß E 


Marius trat, fab 5) in. dieſer alte Krieger 6) mit wile 
dem Blick und -bli&enben Augen Any und rief ihm mit don 
nender 7) Stimme af: Sclave! wagſt 8) du, ben Marius 
zu tödten 2u Auf einmal wurde der Qimber mit Schrek⸗ 
tei unb Cntfefsen erfüllt o). Er warf fein Schwerdt ‚Weg 10), 
lief hinaus auf die Gaffe 12), und rief 12): „Ich kann den 


Narius nicht tödten! Die Minturnenfer wurden dadurch 


gerührt, Sie betrachteten die Furcht des Sclaven als einen 
Bine der Götter 23), ließen den Marius [od 14), verfahen 13) 
ihn mit Geld unb Kleidung, und befoͤrderten 16) feine Fuucht 
nad) Tnt 


ó 
1) Marius Miuturnis in Ouftodia. 2) deternere. oder 
tenlere aliquem oocidendum effe, und nun fefe mar im 
it. um (ut) den Befehlen des Röm. ©, zu folgen 


(nfibus alicuius obternperare, ovfecundare, fatisfatere,). 


)uu.ouegd) Diefen, qui. 4) fupplicium de vder ab ali- 
quo (umere, fupplicio aliquem aíficere. 5) torvo vultu et 
kneis oeulis aliquem intueri. 6) vetus miles. 7) liorrenda 


tder terribilis vox. 8) tune, ferve, audes cett. 9) pavore ' 


et terrore peroelli, . 10) glädium abiicere mit Den ablat, 
onfequ, 1) foras fe proruere. 12) indem er rief (olami- 
tue), daB er ic, 15) timorem fervo divinitus immillun clTe 
Irre, 14) e cuftodia aliquem liberare, dimittere. 15) 
lppeditare alicui. 16) adiuvare, j 


| Dorings ante, I. 8. A. S * 
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.8) accipere nuncium. 4) elle, verlari. 5) ourfum diriger 


_ obmutescere. 12) nihilne Praetori renunciari welit, 13 


» , uleiscendii intentus, oder agitans [rum i iniuriae ulciscenda 
, conklin, . 


Gu. n u 2 2 
áo Marius. auf den Truͤnumern von 
ERE Carthago 1) Bu 

unterwess 2) étte 3) Marius, dab (id fein Sohn und 


4 


| ‚einige feiner. Anhänger. in Numidien befänden 4). Er ſegel⸗ 


te 5) daher nad) bem alten Hafen von Gartbago. Aber faum 
‚war er dafelbft angefoınmen, ald ihm der Proprätor Sertius 
‚durch einen Lictor befebten lief, . Afrita zu verlaſſen 6) Mas 


rius mar eben in duͤſtre Betrachtungen verfunfen 7). De 


Platz, auf welchem ſonſt 8) Cauthago geftanden 9). patte, ers 
innerte 10) ihn lebhaft an den Fall ſeines eignen Gluͤcks. So 
blieb er; eine Zeitlang ſtumm 11), bis ihn der ictor fragte: 
ob er ihm feine 12) Autwort an den Praͤtor ertheilen wollte. 
Jetzt ſagte er die bedeutenden 13) Worte: „Melde bem Ger: 
tius 14): du habeſt den Marius auf den Trummern von Car⸗ 
thago ſitzend gefehen. —- Bald darauf fand 15) Marius feis 
nen Sohn. und deflen Gefäprgen. Dit. diefen begab er fij 


. auf die Infel Gercina, ohnweit Afrika. Hier lebte er den 
‚Winter hindurch. 16) und dachte auf Rache 17). 





1) In Carthagini ruinis fedens. 2) in itinere, via 


sd. 6) dededere ex Africa. 7) in trifii cogitatione defi 
xum elle. 8) olim, quondam. 9) für fieterar febhafter 
exfiructa floruerat, cäput fuum extulerat. 10) graviter ali 
: quem. de fortunae fuae vicilitudine mohtere, oder imagi 
nem fortunae inconfiantiae ante oculós alicui ponere. 11 










aee magni ponderis verba , oder haec verba fignificantiu 
' dicta refpondere. 14) nuneiare. 15) convenire aliquem 
I6) hyemem traníigere. 17) confiliis illatam/übi ininria 
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6o. Marius komme má. m jutdd,. 


Die Zeit der Stade 1) fom ſchnell herbey 2). Schon im | 


folgenden Jahre fonnte 3) Marius aurüd'tebren, al& Sylla 
gegen den Mithridates su Felde gezogen 4) tear, und der vet» 
triebene 5) Conful Cinfia ein anfehtliches Heer gegen (omi 
zuſammengebracht hatte 6). Begierig ergriff Marius dieſe 


erwuͤnſchte Gelegenheit Dr als Zeind gegen fein SBaterfanb 


aufzutreten. Er fam an der Spike 8) milder Horden nad 
Italien ard, unb in Verbindung 9) mit bem Ginna rüd» 
te 10) er gegen Kom. Der Senat, aufer Stand gefekt 11), 
fih zu vertheidigen, fuchte diefe rachfüchtigen 12), Männer 
durch Unterhandlungen 19) M gewinnen 24). Er verwillig⸗ 


te 15) dem Ginna das Gonfulat, das ihm vorher genaime 


men 16) worden tvat, und verſprach dem Marius die Rlick⸗ 
kehr unter der Bedingung, daß bepbe der Anhänger des 
Sylla ſchonen 17) ſollten. Marius fagte nichts 18), als 


! 
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1) Tempus, quo quis iram in | inimicos fuos ı exerceat, — 


oder poenas sb inimicis fnis expetat. 3) prope adeſſe. 3) 
ih fann gurüdtepren : redeundi mihi offertur odésfio. 4) 
cum exeroitu oontra aliquedn proficitci, ober miti; mit ben' 
ablat, confequ. 5) expulfus. 6) magnas copias contra | all- 
quem colligere, eomparare. 7) die erwimfchte (exoptarus, 
oder opportunus) Gelegenbeit, feindlich gegen das SBater» 
lanb zu verfahren (agere), begierig ergreifen (cupidd ample- 


ci, oder arripere) Mar gebrauche das parricip. in Bew _ 
bindung mit dem folgenden Satze. 8) feroces, quos *oW. c 


gregaverat, homines, 9) una cam Cinna, ober fuas cum, 
Cinnae eópiis voniungens, 10) petere. 12) dum non poffet. 


cett, 12). uloiscendi cupidus. 13) pacissendo, conditiones 


ferendo. 14) pläcare. 15) concedere alioui eber velle efi- 
Oui reftituere oonſularem poteftatem. 16) -ebrogare pote- 


lem coniularem alieui..17) Parcere, 18) ad conditionum 


lhtarum nuneiüm zihil refpondere. - 
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376. 
dieß gemeldet wupde-- Er ſtand ſchweigend ba, aber mit 
u einem Blick 19), der die fürdterlige Rachsier ſeines Herzens 


* 


verrieth 3. N E ! 


61, Sprtfegung, 
‚Die Verbuͤndeten 1) famen hierauf zum Stadtihor. in: 
na ruckte 2) hinein; Marius aber blieb am bore fteben 3); 


und fagte 4) mit-bitterm 5) Lächeln: „Ihm , ald einem Ver 


barmten, gesteme e$ nicht, bie Stadt zu betreten 6) 1^. Gin: 
ta ‚lieh daher fogleid) das Volt zufammen kommen, um die 


- Aufhebung jened Geſetzes su bewirten 7), durch 8) welches 


Marius vertrieben 9) worben war. Allein faum hatten brev 
Tribus fuͤr die Quüd febr des Marius geſtimmt 10), fo fonnte 
fid biefer nicht langer halten 13). Ey brach 12) tuit wütben: 


' — ber ‚Sraufamfeit 13) in bie Stadt, ließ. alles 14), was ihm 


in den Weg kam, niederftoßen, befahl, das Haus des Sylla 


. bem Erdboden gleich zu machen 25), und erlaubte 16) feinen 





BENE NA 


. 19) vultus, 90) terribiles, quas. quis animo eoquit, itas 
prodere) . 


I) Societate juneti.- 2) urbem ingredi, 3). fabüfere 
ad poztarh. 4) fagen, e$ gesieme einenr Berbann: 


" ten nicht: entweder: dicere nefas effe exfuli, ober negare 
. fas elle exfuli, 5) cum rifu amaro, ober amare [ubridens. 


6) intrare urbem, 7) ut lex ila abrogsretut, ober ut de 
lege illa abroganda cum populo ageret. 8);fecundum quam. 
9) expelli, eiici, mitti in exfiliam , folum vertere iuberi. 
10) fuffragia ferre. de aliquo revocando. 11) nom diutius 


' , impetum animi reprimere polle. 12) irrumpere in urbem. 


13) die praepof. mit wird, wie (don erinnert. worden, oj 
terd auf eine ausdrudgvollere Weile in ein particip. vet» 
wandelt: crudeli furore percitus. 14) quoscunque »ovios, 
ober auch omnia, quaecunque obvia.. 25) folo aliquid ae 


quare. 16) dare.oder contedore, 





| 
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wilden 17). Soldaten die ſchrecklichſten Ausſchweifungen 28), 

As fünf ganzer. Lage das Morden gedauert 29) hatte, fo " 
maro Einna,defjelben mübeao). Aber der alte Marius pattg, 
feinen, Blutdusft noch nidt gefätligt 21). Täglich fielen 
neue Schlachtopfer feiner Wirth. Wen er ben Gruß permets 

gerte 22), Dev wurde getéttet n o" 


V 


62. Beſchluß. 


Indeſſen 1) wollte er doch ſeinen Grauſamkeiten ein ge⸗ 
ſetzmaͤßiges Anſehen geben, und zugleich auch ſeinem Cbrgeis 
ſchmeicheln. Er ließ fid daher noch einmal gum Gonful wähs 
len. Aber nur kurze eit behauptete2) er biefe Würde... Gola 
(a hatte ben Senat vonfeinen Siegen über den Mithridates bes 
nachrichtiget 3), und augleid) verſichert 4), et werde bald Bet» 
bepfonunen, um 86 qn feinen Zeinden in Rom zu iem 9. 


+ 
“ . 
" 
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ı7) efferatus. 1:8) orudeliffume faeviendi licentia, 19) cae- 
dem facere. 20) ich werde des Mordeng mtítbe: : caedis re 
capit fatietas. ^ 21) mari verbinde diefen Satz wit bem fol: 
genden, unb drüde fió im Lateinifchen etwa fo auf: Aber 
der alte Marius, burd das vergoffene Blut 
(fanguine facto) no. nicht nerfähnt (nondum plar 
catus), beftimuite täglich andere, als G übnopfet 
feiner 99 ntb (tanquam piacula irae fuae), zum Tode 
(ad mortem oder morti defiinare), 22) non falutare ali-. 
quem , falutationem alioui abnuere., — | 
1) Man verbinde diefen Gaf mit dem folgenden, und 
fage: Indeſſen (fod) um (ut) feinen Grauſamkeiten 
(crudeliter factis) ein gefeßmäßiged Anſehen auge 
ben (iuftam auctoritatem parare) unb zugleich aud 
feinem Ehrgeiz u fhmeicheln (gloriae ftadio fatis 


facere), ließ er (£d) ıc. 2) tueri dignitatem, 3).de victo- ^. 


riis, qnas quis de aliqua reportavit, nuncium mittere, mit 
den abíat, confeq, ) fidem facere. 5) iram effundere in 


', 


ec 
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Biete. machrich fette » ben atten Marius in die veistidfte 
Unrüuͤhe. Er fuchte ife gu entgehen 7), unb fle durch unmaͤ⸗ 
tiges Trinken zu bezaͤhmen 8)3 aber. dieß 9) beſchleunigte 1o) 
„feinen Tod. Er ſtarb am ſiebzehnten Tage ſeines ſiebenten 
‚Eonfulatd , nachdem er durch bie letzten Greuelthaten 11) 
eines erben feinen vorigen Ruhm geſchaͤndet hatte. 


¶ Aqhtserklärungen ty des Sit, 


Nachdem Sylla den Krieg mit dem Mithridates durch 
einen ruͤhmlichen Frieden beendigt 2) hatte, war er an der 
: evite feines flegreihen Herres nach Italien zuruͤckgekehrt 3) 
um fib an feinen Keimden gu rächen 4» Vergebens ſtellten 
ihm dieſe anſehnliche Heere entgegen 5). Her gluͤckliche 6) 
Eylla ſchlug fle in mehrern Schlachten, und zog Hegend 7) 
in Kom ein 8). Bis bierber hatte fi Sylla fdjonenb und 
nadgiebig betragen 93 aber nun verwandelte 10) er ſich in 


/ 


. aliquem; uloíáci alicuids fgelus oder erudelitazenn. 6) xni- 


mum alicuius ofuciare ober. maderara suris gravilfimis. 
7) teutare Guras avertere, 8) immodioe viuum bibendo, 
‚oder: immoderato vini ufa @uras compesoere, . domare. 
| 9) haeo intemporantia. 10) accelerare mortein, .ır) ne- 
. fandia extremae vitae facinoribus laudem ante actae vitae 
pollusre oder sontaminare, 

^ 1) Proforiptiones, 2) bellam contra iquens- obey enm 
aliquo geítum honefta pace componere, oder oonfcere; 
. man- gebraudje die ablat, confequ. und fage: Sylla, nad» 
vent der Krieg mat beendigt worden. 3) vietorem exercitum 
reducere in Iraliem. A) inimicorum. orudelitatemm ulcjsci 


N... ‚oder. ultum ire,. 5) magna copiarum vi álicui obviam 


ire 6) felix; diefen-Bennamen bat GyHa wegen ſeines 
beſtaͤndigen Giüdes erhalten. 7) viotor. 8) Romam in- 
edi 9) mitem facilemqie fo. práchere diem 10) Beri. 
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den bintgierigften 11) Wirtherich,, den Rom jemals gehabt 
hat. - Er hatte in der letzten Schlacht 6000. Befangene 3) 
gemacht." Diefe brachte er. nach om, lieb fie in ben Circus 
Naximus einfperren, und daſelbſt ermorden. Dahrend dieß 
geſchah, serfammette 24) er den Senat, nicht weit bon 15) 
dem Circus, in bem Tempel der Bellona. - ier hielt er 16) 
tine drohende" Made, worin er.bie Genatoren nicht als ets - 
lauchte Haupter eines freyen Staates, fondern al⸗ pfidto - 
bergeſſene Unterthanen eines ſtolzen Lebieters behandelte. M) . 


64. gortiqung. 


Mitten x) unter dieſer Rede hörten bie Senatoren bat 
fäglihe 2) Gefchren jenen Gefangenen, die eben 3) im Git. 
cu ermordet wurden, Alle erfchrafen 4), und fprangen 5y 
beftürzt 6) von ihren Sitzen auf. Nur Sylla blieb gefaßt 7). 

Ohne lein Gefi cht zu veränderng), fagte er bfof 9): „Laßt 10). | | 
euch nicht ören, Senatoren! Was ihr foret aij, iſt das Su 


S 





ri) atrociffimus , faevilimus tyrannus, 12) für habuit Def» 

fer: vidit, 13) orpere, 14) fenàtum eonvocare. "^ 15) non 

procul fitas ä etc; — 16)' orationem acerrimam habere. 17) ! 
tgere cam -aliquo — erlauch te Haͤupter: illuftria on» | 
pita — ſondern als i. fed invehi in aliquem. -— | 
bflihtverg: Unterth.perfidi‘ laperbi: domini cives, 
9r hornines éffibtorum, quae fraeftare debent fupérbo u 
domino; parüni merhores. ' : - 

1) Dum haeo ipla Habebatdr oratio. 2) mile einer 
tus, 3) dam. 4) pörterreri.‘5) exüilire a fublelliis. : 6) at-- 
tonitms, obAupefaetus. 7) de ftatu' auinti foi nom: deíici. 

j) immsutamo: vultu, 9) tantum. 10) nolite tuxbari, 1) 
dieſes Gefhrey, welches ihr ver erregen (ciore) einige 
eufruͤhr eriſche Dienfchen, die auf ze - TD 
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ſchrey einiger Aufrubrer/ die auf meinen Befehl geſtraft 12) 
werden.“ "Dann fette er »3) feine. Rede fort, bi$ .alle jene 

p Ungluͤcklichen getoͤdtet waren. Nicht lange nachher. hielt er 
. ‚ine Rede 14) vor dem Wolf, worin er deutlich 15) ſagte, 

Nu daß. er keines Menfchen fihonen 16) wuͤrde, der gegen ibn 
E die Waffen 17) getragen Hätte. - Der Grauſame bielt Wort 18), 
Drenn nup erfolgte das finchterlichſte Blutbad 19), Wiersig 
Senatoren, ſechzehnhundert Ritter und viele taufend. Bürger 
 purden getädtet, viele Colgnieftädse serftört 20), und jeder 
fonnte ungeftcaft 2r) ben ermorden, den er babte 22), ober 
doeſſen Vermögen et zu befigen 33) wunſchte. 


o 775 * — 68$ Fortſetzung. 

d" ba? Morden ſchon einige gage angehalten Hatte I) 
t fagte Metellas in der Rathsberſamnilung. 2) zum Sylla: 
Bir bitten 3) dich nidt, biejenigen leben zu (ajfen ny die 
(P au tébten entſchlſſen eft, ſondern 5) nur die jenigen 


— fnpplioium pati, lapplieio affici; 13) pergere in dicon- 
— do. 14) orationem habere, oder dicere ad populum. 15) 
difertis;verbis denunciare, oder pronunciare. 16) nulli 
parcere, veniam dare,, condongre.. 17) arma contra aliquem 
ferre. 18) facere, quod quis , minatus, e(t, oder ftare iis, 
quae qüis fe factarum effé minatus eft, 19) erudeliflima 
caedes perpetrata eft, .ober orudeliſſima caede in adverſarios 
(T faevire ooepit (fa. Sylla). 20) colonias. Giripere- 21) im- 
pune.aliguem occidere. 24) id) haffe jemanden: mihi ef 
, aliquis invifus. 23) bona alionius poſſidere, fibi. eripere, 
 vindicase, . in bonorum. alieuigs. pollefhonem venire, . 
'— 13) Dad Morden Hulk (bon einige Tage an : dm aede fa- 
"élenda iam aliduot dies. perfeveratur. 2)'fenatus, 3) haud 
tliquem rogare, ut. 2 wire aliouius parenre, s fed ne. 


x 
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nicht dach Angf 6) zu toͤdten, die du erhalten 7) willſt. 
Sylla wurde durch dieſe Freymuͤthigkeit 8) nicht beleidigt 9). 
Qr erwiederte bloß, daß eb feibft nod) nicht wijfe'20), men . 
et verfchonen würde, Hierauf fagte Metellus weiter nn) , 
„Nun i2) fo-nenne und diejenigen, bie du qu ermorden : 
entſchloſſen Bift Dieb geſchah. Solla flellte 13) nun öfe 
fentliche 3Bergeidinife von den Namen derer auf, die ihre 
Güter und ihr Leben vertjeren fetten. 


» 6. ortiegung ED 


Diefe Wergeichniffe ı) find unter dem Namen ber Achts⸗ 
erklaͤrungen befannt, und 2) Sylla gab. 3) bad erfte und ſchreck⸗ 
ifte Beyſpiel derfelden. Am erften Tage erflärte 4) er 9o 
romi be Bürger in bie Acht, am folgenden Tage 220, umd 
eben fo. viele 5) am dritten Sage. Hiermit nod) nicht zus 
frieden, äußerte 6) er nod) in einer Berfammlung : „Er hätte . 
jest nur erſt die proferibirt, deren Namen ihm beygefaflen y) 
wären; fofiten s) ihm nod mehrere ins Gedaͤchtniß font 
men. g) , fo wide er in Zukunft zo) über fie entſcheiden 11), 


6) metü eonficere, 7) aliquem ſalvum cupere. 8) animi 
libertas. 9) aliquid non aegre ferre. xo) id) weiß felbft nod) 
nit: mibimet ipfi'nondum oonflat, 11) porgere. 12). at, 


quaefamns , reoeníe faltem (ede, profer) nomina eorum. 


13) nomina promulgare oder publice (in publicis tabalie) 
Proponese, — 

x) Hae nominum peomolgatioues, ober-haeo fcxipta ot 
publiee in.tabulis propofita nomina appellabantur proſeri- 
ptiones, 2) giíb — derfetben, quarum, 3) trififfimum . 
alicuius rei exemplum primum elere. 4) proforibexe, 5) 
totidern. .4) profiteri in. sancione.  7).e6 fällt mir etwas. 
bey ; ſuocurrit mihi aliquid. 8). G forte. 9) in memoriam 
vite, xedire, 30) poftea. 11) deserere. de aliquo ; sin 


. 


M 
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Indeſſen ſchickte 13) er ganze Gchänren gallifcher Neiter aut, 


‚um eie SBeturtbeitten 13) auffudjen und umbringen su laflen; 
dann eerforad) 14) er jedem, der den Kopf von einem der 


Perurtbeitten bräcte,. wen Talente zur Belöhrtung, und 
drohete 15) endlich denjetigen den Tod, die fif der Verur⸗ 


theilten annehmen »6), fie verbergen m: obe gur Brust 


eranlaffen 18) Würden, 272 


| 67. Veſchluß. 


Diele Achtserklaͤrungen erzeugten N die haͤßlichſten Schand⸗ 
thaten. Gelaven verriethen ihre Herren, Kinder ermordeten 


ihre Eltern, Brüder und Oatten wurden durch Zwietracht 


entzweyet 2). Nichte war fo.heilig 3); dad mac wicht ent⸗ 
-eiligte 455 nichts fo rein 5), das map nicht verumreinig- 


- ® 4 


—sn " 








dicium ober fententiam de aliquo ferre, 12) emittere oder 
richtiger dimittere turmas ober magnum numeram equitum, 
um, qui. 13) profcriptos (iudicatos): perfequi, imdagare, 
perferutari. 14) praemiunf oder mertedem duorum: talen- 
torum alicui promittere, addicere. Talentum bezeichnet ei: 
we Summe Geldes vow verſchledenenr Werth. Ein talentum 
atticum, nnd) welchen: man gewöhnlich rechnet, enthält 6o 
Minen, und beträgt nad) -Gifenfdnitté Rechmng 


(I Cafp. Eifenfchmidius de ponderibus et nienfari® vdtorum 


Romanorum cott. Ärgent. 1709: 8.) goo Reichsthaler; bins 
gegen nad) Home de !’ Isie"(in feten 9t etvotogtfden 





' &afeln über die atteff Maaße, Gewichte und. 
Münzen Roms unb Griechenlands, überfent vn 


Große Braunſchweig 1792.) 1306 Reichsſsthaler in Gon: - 


ventionsmünge. 15) capitis poenam conftituere in sliquem. 
16) in fidera ſuam aliquem recipere: 17) occulte aliquem. 
18) ad fugam oapeflendam aliqueft imipellere. — ' 

1) — oder foediffimz ſoelera proferre. 2) orta 
discordia inter fe diffidere; 3) fanttus, e violare, pro 


nave, 5) inteßer ; purus 


« 


- 


- 





t 6). LDempel und Altaͤre wurden mit dem Bhaite der Unſchuldi⸗ 


gen befleckt 7)3 und nicht nue Rom, ſondern faſt all? Stadte 
Jtaliens mit den Körpern der Erſchlagenen angerhllt 8). Bey⸗ 
ſpiele det unerhoͤrteſten 9) Grauſamkeit waren nichts feltne£ i 
Verraͤtherey, Undank, Meuchelmord 16), Bosheit 12), Raub 12) 
und Habfucht x3) wütfeten x4) allenthalben. — Man kann 
nicht genau beſtimmen 15), wie titel Menfchen damals feten, 
aber gewiß muß 16) ihre Sahı fehe groß geweſen ſeyn, da 


allein 5000 Vornehme getödtet wurden. — Guila hörte 17) ins . 


beffen nicht eher auf, durch Achtserflärungen zu morden, atà 
bit Me Rache und Habſucht aller feiner Anhänger gefäts 
tigt 18) mar, und ein gewiſſer Zurfidius ihn erinnerte 19): eis 
nige feiner Feinde Lebew gu Laflen 20), damit Menſchen übrig 
blieben 2), uber die er herrſchen fónnte aa) 


68; Republikaniſcher Geiſt 1). des jungen ato." | 


Marend Gato, der nachmals mit bem Beynamen Uticem ' 
ſis belegt 2) wurde, außerte 3). (don ald Knabe denfelben res 








6) eontaminare, 7) polluere. 8) completi, 5) exemph . 
crudelitatis poft hominum memoriam maximae ubique fue- 
runt obvia. zo) fiaariorunt facinora, oder infidiofe perpe» 
trata caedes, II) [oelun 12): rapina, 13) divitierum oder. 
lucrandi cupiditas. 14) grallari, faevire, 15) non aoca- 
rate conflitnere, oder rationem [ubduoere polle, quot. oett. 
16) Über dab ihre gabt ſehr groß (ingens) gewefen f-y, kann 
daraus (inde) acfibtoffen (colligere) wetter, daß :c. 17) nom 
prius iugulandi finom facere proferibendo ,- quem cett. 18). 


expleri. 19) monere aliquem, ut. 20) quorundam faltem" a 


1 


inimicorum vitse parcere, 21) damit micht Leute feum. 
möchten (deeffe), 23) imperare alioni. — ' 

ı) Animus reipablicae libertati deditilumus, - ober 
quanto reipublicae libertatis Audio quis Slagraverit. 2): 
cognomen alicui indere, oder i imponere. 3) oftendere il- 
lum animi lervorem pro reipublisae libortats, 


— 


x 


^ t 
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publikaniſchen Geift , "der. ihm bis zu feinem Tode eigen 4) 
ar, Einf ging er, in einem Alter von biergebn Jahren, 
mis feinem. Auffoher 5), Sarpedo, zum Sylla, ber ipu (eor 
Lieb, gewonnen 6). Hatte. In den Vordauſe 7) ſahe er viele 
Koͤpfe der Erſchlagenen, und viel. Anwefende 8) ‚die heim⸗ 
“th :feufaten -9). Dieb 10) machte ibn. ſtutzig, fo daß er mit 
lebhafter 13) Stimme den Sarpedo fragte: ,,$jaBt.s2) denn 
niemand diefen Torannen ſtark genug, um ihn zu tobten ?" 
Giatpebo antivortete: „Sylla iſt ihit einer gewafineten Leib: 
wache umringt 13), fo daß ibn. jedermann mehr fürchget als 
habt. — „Nun 24) fo gieb mir einen Dolch 15), vief der 
‚junge Gato hitzig 6) aus, „ich will den Zurannen tödten. / — 
Sarpedo erſchrak 17), und. führte 18) den Knaben nie wie 
der aum Sylla, ohne 19) vorher gu unterfuchen 20), ob er 

nicht cta einen Dolch bey fich hätte. | 

. 7 * | 

69. Muthige Entſchloſſenheit 1) des jungen &áfor. 

€» 3) wie Gato fdon in feiner Jugend 3) Proben ſei⸗ 


eo, — — e — 





4 ar agitari; aliqua re usque nd. mortem, 5) cuftos ,: paedago- 
gus. 6) maxime ab aliquo adamari, alicui elle in deliciis. 
7) atrium. $) qui aderant. 9) clama trahere gemitus, oder 
fufpiria, . ro) cuius rei adípeotus ita.percuíDt eius ani- 
mum, uf. X1) vox contenta, ‚pomaitata. 12) odium fusai- 

. pere in aliquem.. 13) armatis fatellitibus, ober armata 
eorpotis ouftodia eingi, flipari, eircumdaii i 14) ege, igi- 
sur. 15) mucro , fice, X6) qoncitato animo. 17) perter- 

^ reheri,' terrore offundi, oppleri, wit dem partig. 18) 

'nunquam pofiea. ducere, oder: reducere sliquem ad ali- 

quem. 19) nifi ante. 90) excutere, o aliquem," an is forte 

«ett. 

1) Fortis oder intrepidus animus, 2) quemadmodum — 
ita. 3) in prima aotate. 
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nes rehubllkhiſchen Eifers Ligte H, fo verrieth 5) aud [17 
jus Julius Caͤſar (don (rübyeitig 5) Gpuren eines großen 
und entjchidßnen Beifted. Der Dictator Sylla batte ihm 
befohlen, feine Gattin Cornelia, die Tochter des Einna, zu 
verftoßen 2). Allein Ghfar, der damals: ungefähr 20 Sabre. 
alt wär, widerſetzte 8) fid dieſem Befehle des furchtbaren 
Dirtators. Hieruͤber wurde dieſer fo ergürnt 9), daß er den 
Gàfar in die Acht zu erklaͤren 10) willens mat 11). Caͤſar 
 [ieB fid) nicht ſchrecken 12). Ohne um Gnade zu Reden 13)) 


verließ er, unter manchen Gefahren, Rom unb Staften, und . 


begab fid) nach Bithynien, an den Hof des Könige Nicome⸗ 
dee, Indeſſen bermendeten 14) ſich feine Freunde fuͤr ihn, 


und baten 15) den Sylla um Onabe unb Verzeihung. Aber 


erſt nach langem Bitten gab. Sylla nad 16), indem er die 
merkwürdigen Worte fagte: „Nehmt 17) ihn hin, aber wißt, 
dag in dem einen Gàfac viele Marier verborgen fino. 


A 


4) documenta 'animi publicae libertatis amoré Haprantis - B 


edere, 5) magnum et intrepidum (fortem) animum pro- . 
dere, aperire. 6) iam.mature, 7) repudiare coniugem; 
8) alicuius iuffibus hoh parere, obtemperare. g) re aliqua 
exacerbari, bÜer ira accendi. io) profcribere. 11) confi 


lium capere. 12) de animi ftatu non deíici, animum non 


bucere, conítantem fervare animum. 13) haud . veniam 
ante fypplicibus precibus impetrare findens, in Verbindung . 
nt bem vorfergebenten Gaße (age man: C. fonnte e$ von 
i$ nicht erhalten (impeuare), daß er demithig (fapplex) 
te Verzeihung des Eylla erlebte (rogare) , fondern nach⸗ 


dem er Mom und alien verlaflen hatie, begab er fid ıc. .— 


2 


H) deprecari pro aliquo. 15) gratiam et veniam alicuius. 


petere, — 16) multis tandem . precibus vinci, mit bem 
prio, 17) habeatis eum vobis eto, 


- 


. 
— 


» 
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. c0 709 Gortfegung. - 
| Einige Seit darauf fiel €&far in die Haͤude 7) ber Ge | 
tüuber, Die damgld alie Meere und Küften, beunruhigten 2). 
Sie forderten zwanzig Talente für feine Loslaſſung 3). Ci 
"far | aber fagte voll ſtolzen Selbſtgefuͤhls 4) :. „ihr mußl den 
Werth meiner Perſon ſchiecht kennen 5), da ihr fo wenig for⸗ 


bert." Er verſprach 6) ihnen funfzig Talente. Während nun 
"feine Diener diefe Cumme zuſammenbrachten 7), betrug 8) 


— 


er ſich ſo gegen die Seeraͤuber, daß ſie ihn eben fo febr für: 


ten ‚als ebren mußten 9), Er las 10) ‚ihnen oft feine Gedich⸗ 
te und Reden vor, und menn fie biefe nicht genug Lobten, ſo 
brofete er iren x2), fle alle nod) einmal qu freugigen. Rad: 
dem er auf diefe Art acht und dreyßig Tage unter ihnen ge- 


. ‚lebt 12) hätte, fam x3) dag verfprodhene Löfegeld an. Die 


Räuber feßten 14) ihn bey 25) Milet an? Sand, . Uber kaum 
(ape er fid) aus ihren Minden befreyt 16), ſo verſammelte 17) 


1) Capi ab aliquo, 2) omnia maría et oras infefus 


 yeddere. 3$) redemtionis pretium, 4) honorificentius de 


femet ipfo fentiens. 5) Cbr fheint über den Werth deſſen, 
den ihr in Gefangenfchaft habt (tenere) , (bleibt zu urtheilen 


. (perperam iudicare de aliquo), da ihr einen fo geringen 


Mreis fordert, 6) fpofpondig, fe daturum elle dem. 7) pe 
duniam, qua quis redimatur, expedire. 8) ita fe gerere 
apud aliquem, .ut. 9) práebere fe aliodi tam timendum 
quam venerandum. 10) recitare. 11). minari omnibus in 
pofterum crucem, oder minari alieui, fequ. accul. c. inf. 
einen freugigen, cruci aliquem [ufligere, oder aliquem 


' jn crucem agere, tollere, dare, 13) tempus apud aliquem 


tranfigere. 13) das verfprochene Löfegeld koinmt an: aHer- 
tur promiífum redemtionis pretium. 14) o navi in terram 
sliquem exponere, 15) ad. 16) ab aliquo dimitti, a vi 
sliouius liberari. 17) colligere oder contrahere aliquot s 


"ves, mít ben ablat. confequ. 


] 
1 - 
* 


*. » 
» " - - 
. 
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e einige Gihiffe, überfiel 18) die Seeräuber , ſchlug 19) fe 
und brachte viele derfelben ‚gefangen nad Hergamus. Hier 


ließ er fe kreuzigen 20), wie e © ihnen vorher im eei 2) 
gedroht batte. 


7x. Sieinius Lucullus. 

Licinius Lucullus war ein eben ſo großer 1) Feldherr, 
als ein unnräßiger 2) Verſchwender. Sieben Jahre hindurch 
führte er den Krieg in Aſten mit der größten 3) Geſchidlich⸗ 
ftit und dem. größten Olüde. Denn während 4) diefer Zeit 
vertried 3) er ben unsuhigen 6) Mithridates, König von 
Yantus, fihlug 7) den fteljen Tigranes, König von Arme⸗ 


nim, und machte 8) bie römifchen Waffen von Mleinafien bis 


an die &renge von Parthien furchtbar. Als er aber von dies 
fen Biegen 9) zuruckgerufen worden war, überlieh 10) er. ſich 
ben unmaßigſten Verſchwendungen. Gt war der erſte, der 


Landhaͤuſer 11) mit koͤniglicher Pracht, aufführte, Fiſchteiche 


mit unglaublichen Koſten anlegte 12), und bey der Tafel for 
wohl, ala in dem ganzen Hausgeraͤthe den größten Auf⸗ 


— ——— —— — — 


18) Gpprimere oder invadere aliquem. 19) ſuperare ali- 
quem, man gebraudje dag part, perf. paff, 20) €t belegte fie 


: mit ber Strafe (fapplicio aliquem afficere), die er ꝛc. 2) 


per jocum. 
I) Aeque magnus imperator, ac. 2) homo praeter mo- 
dum profuíus. 3) fummo confilio contra aliquem. bellum 


gerere, 4) intra hoc semporis fpatium. 5) repellere oder. 


domare: aliquem. 6) Mithridates, rex bellicofus Ponti. 7 
contundere füperbiam alicuius. 8) gloriam virtutis Roma- 


/ 


21€ — propagare, 9) a eurfu huius gloriae revooasi. 10) | 


inano fe dedere luxuá,' Mu) praedia oder villas aedificare. 


/2) immenlanı pecuniae vim ad piscinas oder vivaria in- 
Lrücnda impendere. 


/ 


-— 
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u wand, 13) machte. Er ſchadete durch fein Serfpiel 14). 


Denn biete’ Römer ahmten.15). feine Verſchwendung nad, 


,, ohne nad feinen Verdienſten gu Aiseben, n 


72. gorifegung. , 
Bon dem Aufwand diefes Mannes etzaͤhlt man unter 


andern folgende Geſchichte 1). Einſt begegnete er dem Ci⸗ 


ceto uud Pompejus auf dem Markte. Nachdem fie fid) ge: 


genſeitig begrußt 2) hatten, fagte Eicero: „Wir wollen heute 


bey dir fpeifen 3), Lucull; aber fo 3), wie wir bid) finden.’ 
Sucull wollte Einwendungen machen 5) , und feine Freunde 
quf den folgenden Tag au fid bitten 6); allein fie ſchlugen 7) 


dieß aus, unb gaben 8) nicht einmal au, daß er feinen eda 


veneirgend einen 9) heimlichen a0). Auftrag ertheilen durfte, 


Das Einzige verftatteten rı) fie ihm, feinen Sclaven fagen 


gu fónmen, Daß er Heute im Apollo fpeifen 12) wollte. — 


Dieß war der Name 13). eines feiner Speifegimmer, — Aber 


gerade 14) dadurch hinterging 15) er feine Gaͤſte. Er hatte 


. ' ‚ 


23) tam fplendido conviviorum apparatu, quam omni fu» 


pelleotile ingentes fumtus facere. 14) elus exemplum per- 


nioiofum oder damno ; fraudi fuit aliis. 15) nón virtutem 


alipuius » fed eius luxum imitari. 

' 3) 5jn Anfehung (de) des Aufwands (ſumtus), der Yon 
Lucullus gemacht wurde, wird unter andern folgendes er⸗ 
zahlt. 2) mutua falutatione invicem fe excipere. 3) coe- 
nare apud aliquem. 4) aber zufrieden (contentus) mit Der 
peife (coena) , die du für bid) allein (dat. commodi) faft 


' bereiten (parari) faffen. 5) fe exoufare, 6) vocare. aliquem 


ad coenam. 7) reculare aliquid. 8) ne concedere quidem, 


ut. 9) quicquam. 10) clam aliquid fervis mandare. ' ir) 


hoc unum permittere, ut. 12) ooenare in Apolline. 13) 

fie enim appellabatur unum eius eoenaeulorum. 14) ges 

rabe dadurch hoc iplo mandato, 15) fallere aliquem, 
v 


| E ta . ' N n . 
namlich einem Jeden feiner Epeifezimmer einen befondern 16) - 


Namen gegeben, und für jedes eigen befkimmsen Aufwand 


feſtgeſetzt x7). In dem Avollo pflegte er für 18) 50000 


Drahmen zu - ‚fpeifen, Dieh wußten feine Sclaven, unb | 
ſchnell bereiteten 19) fie eint Mahlzeit, bie den angegebnen 20) 
Verth fatte, — Diefer Lucullus war aud) der erfte, der den 
Frida von Aſien nach Europa Pradie 21), 


. Das eiffe Triumvirat 1),. Potpejus— 
Eraffus—. Caͤſar. 


tngifübr Iwanzig Jahre nach dem erſten buͤrgerlichen 
Stiege, den Marius und Sylia gefuͤhrt hatten, entſtand das 


und Caͤſar waren. Alle drey 3) zeichneten fi) aus; aber 
jeder von ihnen auf ſeine eigene Art. Pompejus, groͤßer im 
Stiege als im Frieden, war damals bud) feine Triumphe 4) 
über Europa, Afa und Afrika der beruͤhmteſte, und burd) 
feinen Einfluß 8) auf die Leitung des Gtaats der glängendpe. - 
— — —— 
16) peculiare nomen alioni tribuere; 17) conhitaeré, 'quad- 
t0 quis ih quoqué Goeiaculo coenarum fumtus faciat ober 
ſaciurus flit; 18) pretium oder fummam quinquaginta mil : 
lium drachmarum in qdamque coenam Ámpendere — 50000 ' 
Drachmen, "eine jede attifche Mitteldrachme nach Romo ds 
Ulstezu $ gr. 2555 Pf. gerechnet, betragen. 10833 Rthlr. 8 gr. 
19) coenam appar&te. 20) factis in eam, qubs diximus, - 


[amtibus, 21). oora ſum transporiere , invehere. " 
— I) Triumviratus, 2) deffen Thei (nébmer- — wa⸗ 


ten, quem (fc, triumvíratum) conftituerunt, oder in cuius. 
lotietatem venigbant Pompejus cett. 3) hi ırds viri omnes, 


led'fuo quisque modo excellebant. 4) victoriae reportatae. 
S)auctoritare, quam in rempublicam moderandam habebat, 


Maxime ‚sopfpiouus,- infignis oder ilufiriffimus.. 
Ddrings qt 135. 4. ee 


4 
x 
/ n ^ 2 ox 


- 


efle Triumvirat, deſſen Theilnehmer 2) Pompejus, Chaſſuß 


⸗ 


1 
* 


- MINE 


* 
4 


: Eraffus, nur mittelmäßig 6) durch Gelebrfamfeit. gebildet, 
und nod eingefchränfter von Ratur, war ber reichfte, und 
. in der Kunft,\ feine Reichthümer zu ‚vergrößern und geltend 
zu machen, ber erfahrenfte 7). Caͤſar, ausgefhmädt mit 
allen Gaben 5), die den SReníden im Kriege und Frieden. 
erheben 9), war der fcharffichtigfte xo), tbatigfte 1x) und 
unternehmendſte 12) von 39) jenen beyden, die er jeht 
„eben fo 14) an wahrer Herrſchaft gu übertreffen 15) füge 
Ute, als er thnon laͤngſt ſchon an Bàbigteiten übertegén 16) 
war. | 


74 Sortfegung, 


aAlle drey waren ehrgeizig X),. aber bey jedem von ihnen 
hatte der Ehrgeiz feine eigne Richtung 2). Pompejus ſtreb⸗ 














Er wollte zugleich herrſchen ımd gefiebt werden. Er *5 | 
fe 4) die hoͤchſte Gewalt als ein Geſchenk das Volkes zu ers 
halten 5), aber nidt dieſelbe als einen Raub an Rs zu reif; 








— — 





[mmnmmemed 
) 
6) mediocriter tantum a dootrina inftructus, anguflius etiam 
a natura (Cic, Brut, 66.) oder mediocriter tantum doctrina 
imbutus, multo magis etiam natura deftitutus. 7) artis di 
vitias augendi et per oas maiorem auctoritatem (potentiam) 
fibi acquirendi peritillimus, 8) faeultates.' 9) evehere, ex- 
tollere. 10) acutus, fegax, perlpicax. 11) laboriofus. 12) 
' audax. 13) prae illis duobus; beſſer aber mit bem Compa- 
rativo, fharffichtiger c, als jene bepben, — 14) eben fu 
pariter, aeque, — a6, ac, 15) vera poteftatis vi aliquem 
fuperare, 16) praegellere, oder; anteoellore slicui und 
' aliquem aliqua re. E 
1) Gloriae cupidus, [tudiofus. 2) unusquisque diverlse 
gloriae fiudio [e regi patitur, oder inguli in diverfis rebus 
ponunt gloriae ftudium. 3) magna auotoritas oum benevo- 
lentia atque càritate coniuncta. 4) optare, ut. 5) id tr 
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(m 6), "Mitten 7) in feinem Streben m Hoheit zeigte 9 
er Ehrfurcht gegen die alte Verfaſſung der Republik. Craſ⸗ 


ſus ſtrebte nad) unermeßlichen Schaͤtzen unb aufgehaͤuften 
Reichthumern 9). Seine Herrſchſucht war feiner Habſucht 
untergeordnet. Gr ' wollte herrſchen, um defto begliterter 
werden zu Tonnen, und biele fid) für den geehrteften, menn 


t für den reiten. gehalten wurde. Caͤſar ftrebte nad) Une 


ingefhränkter 10) Macht. Er wollte mur herrſchen, und 


N 


Km war es gleichgültig 11), ob er geliebt ober, gefürd- - 


tt würde. Er münfdte lieber der erfie in einer feinen 
Gtadt ald ber amepte in Rom zu feyn. Er glaubte, daß 
wenn die Gerechtigkeit verleßt 12) werden dürfe, bieB nur 
um der Herrſchaft 13) willen geſchehen koͤnne. Er ſchaͤtzte 19 
Ehrenftellen und Guter, aber nur 15) als Mittel zur Be⸗ 
friedigung feiner Herrſchbegierde. 0 ' 


halte die höchfte Gewalt td ein Geſcenk: fumma poteſtas 


fponte mihi a populo honoris caufa defertur. 6) ich reife 


die böchfte Gewalt ald einen Raub an mich, Iummam pote- 


fatem vi oecupo, ober mihi vindito. 7) in hoc ipfo fam- - 


mie glorise ftudio. ^| 8) videri religiofe colere antiquam 
ripublicae disciplinam , oder reverentiam prae fe ferre vo- 
teris reipublieae. dísciplinae, 9) immenlis cougeftaram di- 
Yitlarım oopiis inhisre.'10) infinitae poteftatis cupiditate 
aitari  adfectaro ſummam potentiam, ober rerum domina- 
tionem, oder imperiam nullis finibus circumícriptum. 11) 
Parum curare, an; oder mít intereft, von deſſen Gonftruction 
f. Broed. Gramm. R. 258. 12) ius. violare, 13) regnandi, 
gratia. 14) aefiimare, magni facere honores atque bona. 15) 
Ran gebe diefem afe (m Lat, folgende Wendung: "aber 
u (de) feiner. andern. Urſache, als weil (nifi quod) er 
glaubte, daß fie feiner Herrſchbegierde gunſtis waͤren 


vere), 
€ a 


ue Seáluf. Br 


aue drey verbanden 1) fi mit einander "m gleichen 
Bweden 2), aber jeder von ihnen aus befondern Gründen 3) 





Pompejus ſuchte durch die Reichthuͤmer des Craſſus ſein An⸗ 


7 


ſehen zu befoͤrdern 4), und wegen der Herrſchbegierde des 


Caͤſar eben dieſes Anſehen zu verbergen oder vor Tadel zu 


fhüßen 5). Craſſus ſuchte Durd die Thätigkeit 6) des Gà, 
far neue Quellen der Bereicherung zu finden 7); unb bur 


(C wen Einfluß 8) des Ponpejus den Befit, feiner ſchon erwor⸗ 


benen Schaͤtze gu fihern 9). Caͤſar ſuchte durch den Bey: 


fand 10) deg angefehenen 11) Pompejus Prodinzen unb Got- 


‚daten außerhalb Roms 12) zu erlangen, und durch das Gc; 


^ - wicht 13) des reichen Craſſus dem Anſehen des Pompejus in⸗ 
nerhalb Roms 14) entgegen zu arbeiten 15). Er ſchmeichel⸗ 


te 16) .der Eitelkeit des Pompejus, unterflüßte 17) die Habs 
ſucht des Erafius, und sein beyden zu dienen 0): waͤh⸗ 


1) Sooietatem inire. 2) idem confilioruhn finis; ‚oder 
eadem res allequenda. 3) diverfae, quibus quisque duci- 
tur, rationes. 4) auctoritatem amplificare, augere, ober 
auctoritate crefoere. 5) auctoritatem a reprehenGone vindi- 
care, Ober tutam praeftare ab invidia, 6). induftria, gna- 
vum ober alacre ftudium. 7) fontes ad hauriendas inde 
divitiaà aperire. 8) auctoritss.- 9). poſſeſſionom iam para- 

tarum divitiarum munire, tueri. 10) auxilium. 11) nobi- 
lifümus, 12) aliquid fibi foras comparare. 13) opibus et 
divitiis Erafh. 14) domi, 15) auosoritatem . alicuius. im- 
minuere, infringere, deterrere, 16) velificari vano ho- 
noris (glorise) ftudio. 17) adiuvare diyitiarhm ' enpi- 
ditatem alicuius, 18) utriusque oder ntrorumque ratio- 
nibus ober commodis infefvire, utriusque. gaufae operam 
are. - | 


! 2. 7 





€» ähnlich, unb zugleich. fo unaͤhnlich waren diefe Männer, 
die im Jahre 693 eine Verbindung fehlofien. 20), Wie dem 
römifhen Gtdate ‚nicht weniger, a(& ihnen feteft verderblich 
wurde. 


Veſchiaß. u 


| / 
Gáfar war die Seele 1) des ganzen Unternehmens. Auf 
fein Anftiften 2) verföhnten 3) fid) zuerſt Pompeius und Erafs * 


ſus, die feitber 4) Zeinde 5) gemefen waren, Dann traten 


alle drey in eine Verbindung 6), die in der Folge ſpottweiſe 7) 


das Triumvirat genannt wurde, ^ Alle drey befchloffen 9) 


namlich, einander wechfelfeitig zu unterftüßen 9) und nidt& . 
geſchehn zo) zu laſſen, was einem von ihnen mißfallen koͤnn⸗ 


te. — Diefe Verbindung wurde anfangs geheim II) gehalten; 


aber nur zu bald 12) verrieth 13) fie fid ſelbſt. Wahre Pas’ . 


trioten 14), wie Cicero und Gato, faben 15) fie ald eine Vera 


ſchwoͤrumg gegen die Freyheit des Vaterlandes an, und ſuch⸗ 


ten ſie zu trennen 16). Sie ſelbſt tonnte indeſſen it lange 


) "M 
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a ^* Se . , 





3 ^X 


19) ich mache jemanden zum: Werkzeug. nteimer Plane: utor 


aliquo conáliorum imeorum adiutore. 39) focietate fe coti« ^. 


iungere. 
1) Caput, prinoeps , auctor omnis fusbeptse rei oder 


initi confilii, 2) auetoritss, impulfus, 3) redire oum ali- — 


quo in gratiam y teconeilisxi alicui, 4) adhue. 5) difh- 
dere inter fe; ‚inimicitiam exercere. 6) coire focietatem. 


7) ludibrii oaufa. 8) conftituere. 9) mutuam invicem Bbi 
ferre opem. 10) non éommtttere, "ut aliquid fiat, quod. . 
cett, xx) oelare, oocultate aliquid, 12) maturius. 13)Ííe |. —— 


patefacese, prodere, aperire. 34) viri vexe boni, quales 


. fuerunt Gicero et Cato, cett. 15) focietatem aliquam ha- — 
. lere eoniurationem eontra reipublicae libertatem. 16) di- 


J rimere. . E 4 
! ' \ 


rend er beyde zu. Werkzeugen feiner Plane machte ^ — 


* 


4 
N 


Fr 
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‚beftehen 15). Der eigenwükige Ehrgeiz x8), der fie geknüpft 
patte, mußte fte dald wieder derreißen. 


* 
^ 


Ruͤckkehr des Cicero. 


Durch offenbare Raͤnke des Ciodius, und durch heim⸗ 
liben Beyſtand der Triumvirn 1), war Cicero, ber befann- 








«te 2) Redner unb GCitadtémann, au8 Kom vertrieben worden. 


. Bed Triumvirs Pompejus, des Conſuls Lentulus unb des 


Allein fein Schidfat, das er oft ynmännlic beklagte 3), 
erhielt 4) "bat eine gludlihe Aenderung. Schon nad ſech⸗ 
zehn Monaten wurde er butd) das vereinigte 5) Beftreben 
Volkstribuns Milo, und durch die beſtaͤndigen 6) Wuͤnſche der 
Senatoren, des Volks und faſt aller Bewohner Italiens in 
fein Vaterland zurückgerufen, und in feine vorigen waren 
. wieder eingefeß! 7). Noch ehe diefes beſtimmt 8) war, ver: 
ließ er [don Theifafonich 9), feinen bisberigen 10) Aufente 
balt, und begab fih nad Dyrrhachium. Mom bier auf n) 
fegelte 13) er'nah Brundufium, als dad Geſetz feiner Zus 


- 


17) confiílere. 18) denn durch denſelben eigennuͤtzigen Ehrgeiz 


^" (proprium cuiusque gloriae et rerum ſuarum fludium), 


durch ben fie gefnüpft war (coniungere), mußte fie bald wie; 
der gerrijfen werden (disiungere, dirimere). 

. 1) Durd bie Nänfe (machinae), die. offenbar vom El. 
angelponnen (aperte aliquid ftruere) und dur die Beguͤnſti⸗ 
gung (favor) der Tri. heimlich befördert wurden (clam aliquid 
promovere) 2) clarillimus orator et rerum civilium peri- 
tiffi mus, 3) parum fortiter aliquid ferre; muliebriter de ali- 
‚qua re queri, 4) das Schickſal erbält eine glüdliche Aende⸗ 
sung: fors mutatur in laetiorem. ftatum. 5) commune fiu- 


, dium. 6) adfiduus. 7) reftisui in priftinos honores. 8) 


nondum eius reditu deoreto ; nondum de eo revocando de- 


. oreto facto. 9) Theſſalonioa. 10) ubi: adhuc commoratus 


fuerat. 11) inde, 12) ourfum dirigere, havigare, tralicere. 









4 
ricderufung 13) im Genate ‚gegeben wurde, | Der Tag feis 
ner Ankunft in diefer Stade wurde burd) ein fonderbares Zu⸗ 
fimmentreffen 14) glüdlicher Umſtaͤnde bezeichnet 15). Denn 
an dieſen Tage war der Geburtstag feiner Tochter Tullia, 
die er daſelbſt antraf 16), der Giftungdtag 179 der Brun⸗ 


imfhten 18) ifm deßhalb Gluͤck, unb ſuchten ihm durch die 
At 19) ihres Betragens untruͤgliche 20) Beweiſe ihrer Siebe 
und tung zu geben, . 


78. Fortſetzung. 

Nach einem viertägigen 2) Aufenthalt gu Brunduſium 
erhielt Giceto bie Nachricht, dab das Gefets feiner Zuruͤckbe⸗ 
tufung aud) von dem Volke mit bewundernswuͤrdigem 2) 
Eifer beftätigt 3) worden wäre. Nun founte ihn nichts làn» 
ger aufhalten 4). Er verlieh 5) fogleih Brunduflum, und 
torte nach Nom zurüd. Diefe Rüuͤckkehr fette ganz Unteritas 


(in in freudige Bewegung 6). Alle Diſtricte 7), greyftáts. 





13) legem de aliquo revocando ferre. 14) rebus fingulari 
fortana concurrentibus. 15) infügnem heri. 16) quae ibi 
praefto fuit , quam ibi convenit. 17) qui cafa idem natalis 
erat cbloniae Brundufinae idemque Deae Salutis. 189 for- 


tunam aliquam alicui gratulari, 19) ratio, qua quis erga 


ilium fe gerit; officia, quae quis alil praeftat. 20) certifh- 
ma amoris et obfervantiae argumenta edere, ober amorem 
et obfervantiam manifeftiffime probare. 

1) Quatriduum in aliquo loco commorsri, mit bett 


partio, 2) admirabile ftudium, -fingularis favor. 3) legem | 


comprobare. 4) iam nulla re @iutius ibi fe retinere pallus 
efi, obet iam morae impatiens, in Verbindung mit Deut 
folgenden. 5) mit den ablat. confequ. 6) laetiffimos mo- 
tus excitare in aliquo loco. 7) regio, traotus. 


dufnifhen Colonie und der Göttin Salus. Die Brunduſiner 


- 


‘ x 
F nu Eu lau 


* 8), Gotonin und Praͤfecturen [bieten 9) ihn Abgeord⸗ 
nete entgegen, um iba feyerlichſt 19). ‚Stud su toünfden 11). 
Gunze 22) Schaaren von Menſchen ſtroͤmten 13) aus den 
Städten berbeg. Hausvaͤter verließen mit ihren Weibern 
und Kindern ihre Belder, gingen 24) auf ihn. gu, und freu⸗ 
ten 15) fld feiner Küdtehr: Ce näher 16) er Rom fam, 
deſto groͤßer ward das Herbenftrömen 17) der Menge, und 


deſto douter. ihr herzliches Gluͤckwuͤnſchen 19). Go fam e? 


bis vor dag capenifchei Chor ‚wo ihn eine neuß Freude übers 
raſchte 19). Der ganze 20) Senat fam ihm bier entgegen, 
"ind fühste ihn, in die Stadt, wo alles begierig 2x) war, 
Pen miederzufehen, der fib in den. Briten. der catilinari- 


u ſchen Verſchwoͤrung als Vater Des Vaterlandes gezeigt-hatte, 


| - 
: t . j 7% Beſchluß. 
Es war) bey den Roͤmern eine alte und fronume Sitte, 
daß derjenige, der feyerlich 2) in Rom eingog, ben Göttern 3) 
auf dem Eapitolio für Teine Rucktehr dankte, ehe er in ſeine 
Lu s MEL — T 





9) mpniolpium. 9) obviam. alicui mittere legátos » Unt 
qui. 10) folemniter. 12) reditum alicni gratulari, 12) 
ingens hominum turba, oder multitudo. 13)' catervatim 


— ex urbibus fe proripere, adfluere. 14) occurrere alicui. 


15) laetari de reditu. 16) propius urbem accedere. 7) 
effufio oder. conóurfus hominum. 18) eo magis laetilli- 
mae gratulantium voces audiebantur, Oder eo magis aura 
laetiſſimis gratulantiam vocibus refonabat, 19) nova lae 


titia opprimi. 20). univerfus. 21) magna eupiditate fa- 


grare videndi reducem eum, , qui oett. 
. 1) Es ift bie Sitte bep einem Volk: viget mos apud ali- 
quem populum. 2) -folemni more Romam ingredi, 3) dils 
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Wohnung eintrat 4). Diefer Sitte fötgte 5) aud) Cicero. 
Sobald er nah Nom fam, ging 6) er zuerft, begleitet von 
dem Genat und einer zahlloſen Menge Menſchen, aufs Ga» 
pitolium. Hier verrichtete 7) er ein Dankgebet für feine 
güdiide Ruͤkkehr. Und num erft begab er fid) in die Woh⸗ 
nung feined Bruderd, wo ifu der frehlockende Zug 8) vers 
(if 9), ber ihn big jeht tmgeben xo) hatte, Durch alle diefe 
Seigniſſe 11) wurde Gicero innig 12) gerührt, fo dab er nads 
her oft geftand, daß ihm diefer einzige Tag ber Unſterblich⸗ 
tit gleich feo 13). Defienungeachtet aber fonnte er fid nicht 
enthalten 14), mitten 15) in feiner Freude zu bedaizern 16), 
dab ein fo ‚guter unb bantbarer eunt sugleich fo efenb unb 
unterdruckt waͤre. 


go. Ausbruch 1) des zweyten bürgerlichen Kriegs _ 


— Caͤſar geht 2) über ben Rubiko. 
Noch waren nicht ganz 3) zehn Sabre verfloſſen 4), als 


^ x 








ante in Capitolio pro felici reditn gratins agere, quam 


cett. oder deos ante in Capitolio pro reditu falutatum iro, ^ 


quam, 4) domum [sam adire, intrare. 5) morem ali-. 
quem fequi; a more aligno non recedere. 6) adícendere 
in Capitolium, 7) grato animo pro felici reditu deos-ve- 


nerari ; man gebrdudje daß particip. ín Verbindung mif beu 


folgenden Satze. 8) turba faventiuxh. 9) deopdere, oder 
‚disogdere. 10) cingere aliquem, fe eiroumfundere alioui, 
11) durch alle diefe Ereigniffe,.bioß mit: his omnibus, 12) 


ed wird jemand innig gerührt: totus animus alionjus aſſſoi- 


tur, 13) ein einziger Tag ift mir der Unfterblichkeit gleich : 


unus dies immortalitatis inftar mihi eft. 14) fibi tempera- 


re non polle. 15) in fumma laetitia. 16) dolere. 

1) Origo, ortus, initium. 2) treiicere Rubicohern. ^n 
. npondumplane, oder nondum decem integri anni. 4) prae. 
| "P C 


^. 


as 


- 


f$ det vereinigte 5) , bie Verbindung zwiſchen dem Pom⸗ 
pejus und Eafar wieder aufzulöfen 6). Craſſus, ber 7) das 
Gleichgewicht zwiſchen beyden erhalten hatte, war vom Su⸗ 
rena, einem Feldherrn der Varther, in Armenien gefangen 
und getödtet worden. Julia, die geliebte 8) Tochter des 
Eäfar umb zaͤrtliche 9) Gattin des Pompejus, war in Rom 
. geftorben. Caͤſar' ſelbſt war durch ſeine achtjabrigen Feldzü⸗ 

ge 10) in Gallien aͤußerſt groß und maͤchtig geworden in). Gr 
ftenb a2), an der Epiße einer zahlreichen, auserleſenen 13) 
und. ifm ganz ergebenen 24) Armeeg das dieſſeitige und jen: 
— feitíge ‚Gallien war ihm unterworfen 15), und bie Angele⸗ 
' genheiten Roms wurden Durd) feine Unterhändier geleitet. 16). 
- Sa Pompejus ſelbſt, burd) nichtsſagende 17) Titel und 

Schmeicheleien geblendet 18), hatte, ohne 19) e£ zu willen 
und zu wollen, das Anfehen feines Nebenbuhlers befördert 30), 


$t. Sortíegung. 
Erſt zu fpàt 1) merfte 2) Vompejus wie tie er fid) und 
‚dem. Gtaate durch die Vergrößerung 3) des Cäfar geſcha⸗ 


terlabi. . 3); alles vereinigt fid): omnia fe coniungunt, fe 
conlocient, omnia conípirgnt ad. 6) focietatem inter ali- 
| quos junotam diffolvere, dirimere. 7) qui, ne alter ab al- 
tero deprimeretur, oder nc alter altexo exffteret potentior, 
ftudiofe curaverat, operam dederat. 8) filia dilectiffima. 
9) pia’oder mollifimi, tenerrimi amoris coníux. 10) bella 
per octo annos gefta. 11) infigriem auctoritatem et poten- 
tiam fibi comparare. 12) dux fuit exeroitus cett. 13) 
ezregius. 14) áddictiffimus alicui. 15) imperio aliouius 
parere. 16) res per 'actores dirigere, moderari. 17) vani 
tituli. 18) adulationibus obcaecatus. 19) fe infoio er in- 
‚vito. 20) aemuli auctoritatem adiuvare, aemulum ad me 
, jorem auotoritatem pervenire; pzti, 
1) Berius tandem, 2) fentire, 9) aucta potentia ali- 
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m hatte. Und nun ſuchte er biefem, durch Beyſtimmung 5) - 
ded Senats, Das wieder zu rauben 6), was er ihm bosher gege: ' 


ben hatte. Aber vergebens. Die Anhaͤnger 7) Gäfard wider⸗ 


ſetzten fb, und vertheidigten 8) deſſen Vortheile mit aller Staͤr⸗ 


ke, die ihnen ihr Anſehen oder Caͤſars Gold ertheilte. So 
verſtrichen 9) zwey Jahre unter befländigen Streitigkeiten über 
tiefen Gegenſtand. Endlich befchloß 10) ber- Senat am (ed 
fen xr) Januar des "jahres 704, dab Gàfar fein Commando 
niederlegen 12), und feine Provinz einem.andern überlaflen 13) 
ſollte. Die vom (Qáfar beftochnen Fribunen waren dage⸗ 
gen 14). - Dieß reiste 15) den Senat, Er ſchritt 16) au bem 
außerften Mittel, und befahl den damaligen 17) Gonfutn und 


dem angefeherren Pompejus, gegen den Güfar feindlich xg) 


zu verfahren. Seht flohen bie Zribunen verkleidet 19) ton 
Kom nad) Ravenna, und meldeten bem Caſar, dab der Krieg 


gegen ihn befchtofieh fep. Caͤſar hörte dieß mit männlis 


1 * : T N 
Li 
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, ins, 4) alicui male aliqua re confulere, wie viel, 
quam ‚male. 5) probare. 6) eripere alicui aliguid. 7) qui 


a parte alioufus stant. 8) omni vi, qua quis cum aucto- 


ritate [a2 tnm alius auro pollet, rem alicuius defendere, - 


9) quae quidem mutua contentio per ‚duos annos durayit, 
oder ko alıduae de hac re lites per duos annos agitatae 
[unt..10) ex deoreto iubere aliquem aliquid, 11) a. d. VIII, 


Idus Januarias, 12) imperio fe abdicare, exercitum dimit- 
tere, 13) proyineiam alii oedere, tradere. 24) intercedere, | 


15) moveri aliqua se, mit dem particip. in Verbindung mit 
dem folgenden — Senat, patres. 16) decurrere ad ulti- 
mum et extremum (enatusconlultum, quo iubebantur con- 
Inles cett. 17) tum temporis, oder huius amni. 18) pon- 
tra aliquem tenquam contra a hofiem agere. 10) mutatis 
veftibus. - 


300. D 20 


- 


der 20) Entſchloſſenheit , unb handelte 29 gti mit der 
oum eigentbümfidjen" Sanengtei 


-. / 
^82. Fortſehung. 0, 


Er verſammelte 1) zuerſt alle Colbaten ; die er ben fid: 
haatte, ſtellte 2) ihnen das ihm widerfahrne Unrecht vor, und 
ernmahnte 3) fie, einen Feldherrn zu unterſtutzen, unter deſſen 

Anfuͤhrung 9 fie fo viele 5) gluͤckliche Treffen geliefert hat⸗ 

- ten.. Alle ſchrieen, fie wären bereit, ihn zu vertbeibigen, 
“und gelobten 6), ihn niemals su verlaffen 2: wohin 8) er 
fie dud führen würde, Kaum war er nun der Treue ferner 
‚Soldaten gewiß o), fo ſchickte 10) er fie heimlich nach 21) dem 
Rubiko zu. Er ſelbſt dlieb x2) bid zum Ende 13) des folgen; 
den Tages in Ravenna. Während 14) dieſer Zeit verbarg 15) 
ye fein Vorhaben auf das forgfüftigfte. Um feinen x6) Ver⸗ 
dacht zu erregen 17), beſuchte 18) er früh baé öffendiche 


.., - ^ 


. 20) fortis animus, 21) ea, qua quis adfolet, celeritate age 

.] ye, oder rei expediendae confilium capere, 
|o. V 3 In concionem vocare milites. 2) iniuriam , qua quis 
' affectus eft, alicwi exponere. 3) adhortari. aliquem. 4) 
fub cuius. imperio, oder aufpieiis. 5) tam faepe et tam fe- 
lieiter pugnare, oder hofiem in tam multis pugnis fupera- 
ON xe. 6) Rdem dare, fequ. acc. e. inf. 72) deferere aliquem, 
., & latere. alicuius recedere. 8) quocunque tandem. 9) per 
"fuifus de, xo) elam praemittere, 21i) ad. 12) remanere. 
' — 43) usque ad noctem. 14) intra hoc tempus; interea, 15) 
ftudiofiffime (diligentiffime) oonſihium diſſimulare, tegere. 
i6) ne. 17).fufgicionem movere. x8) publieum fpeot# 
.' eulum frequentare, direi publico fgeétaculo interzíle, 


4 








Ehauſoiel, beta. 20) su Mittage bie anlage einer Fechter⸗ 
ſchule, die er iu Kavenna bauen Fajjen wellte, und gab 20) 
gegen Abend feiner Gewohnheit 21) gemäß ein großes Got; 
mahl. Erſt'22) nad Sonnenuntergang ftamb 23) ‘er vom 
Tiſche auf, unter dem Vorwand 24), daß er durch ein klei⸗ 


ned Geſchaͤft 25) abgerufen wurde, unb mit bem Verſpre⸗ 
chen 20), daß er ſobald als moͤglich 27) wiedertommen wollte. 
Aber’ er-Baın nicht wieder ag surüd, Qr reiſte vielutehr, 


von einigen ſeiner vertrauteſten 29) Freunde begleitet, zum 
Fluß Rubiko, den 30) ev vor Tagesanbruch 31) erreichte, 
Und nun ſtand 32) er auf dem Punkt, den Krieg gegen fein 
Vaterland zu beginnen 3» ' 


^ 


- 


0.8 Beſchluß. 


Da Rubiko machte x) die Breäge feiner robin) , und 


der Qlebergang 2) über denfelben war das Giguhi 3) zum’ 
Ausbruch eines bürgerlichen Kriege, Man Tann wohi glau⸗ 


« 


— 


. 
LJ 
^ 





— 


10 infpicere, confiderare iacta fundamenta oder formam 


ludi gladiatorii, 20) apparare [plendidum convivium. 21): 


ut allolebat, more ſuo, ex confuetudine, 29) demum, 
23) fürgere a Cpena ober menla. 24) fimulare, 25) nego- 


tiolum, 26) promittere. 47) quamprimum. 28) promiflis _ 


' ^. 801. 


— 
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non ftare. 29) familiariffimi, intimi. 30) flumen adfequi;, - 


ad lumen pervenire. 31) ante lucem, cum nondum ‚dies 
illuxjffet; 32) in eo elle, oder in eo disorimine verlari, 
ut. 33). bellum eontra patriam exordiri, arma comtra-pa- 
, uiam vertere, aciem contra patriam inítruere, 


I) Terminos oder finem provinciae constituere. 2) Au- 
minis tranfitus, 3) fignum exorfi belli civilis, ober Rgnum 
1d bellum nuno patriae inferendum. 


/ 


XC 
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ben 4), daß eiu Gedante 5), wie diefer, felbft den großen 
Gei(t eineà Caͤſars erfchisttern6) fonnte; unb e£ wird bape 
folgende Erzählung, bie wir dem Gueton und Plutarch ver⸗ 
danken 7), in der That 8) ſehr wahrſcheinlich 9), — An dem 


ufer des Subito, ſagen 10) jene, machte àfar halt i). 


Hier erwog 12) er noch. einmal fein großes Unterneßmen; 
bier dachte 13) er an das Unglüd, das biefer Uebergang 
vieler Taufend Menfchen verurfgchen 14) würde. Durd 


dieſen Gedanken beunruhigt 15), ſagte er zu ſeinen Freun⸗ 


den: „Noch 16) ift e$ Zeit gurüdanfefren ; aber find wir eins : 


mat über diefe Brüde gegangen, bann muß alle. mit den 


Waffen entſchieden werden.“ — So ſtand er lange zweifel⸗ 


haft 17), bis eine zufaͤllige Begebenheit 18) ſeinen Muth 


von nenem rotdte 29), und ihn feinem Gluͤck zu vertrauen 20) 
‚hieß. „Das Looſ ift gefallen 21)," — rief er aus 2 „auf, 
laßt ung gehn, mobin uns die Götter unb die Ungerechtig⸗ 
> Zeiten unfrer Feinde rufen,” Und ſogleich tief et feine Trup⸗ 


pen 22) uͤberſetzen, rickte 23) in der größten Eile vor Arimi⸗ 





-^* ’ » 


a 


4) facile oredideris. 5) confilium, quale hoc fuit. 6) con- 


Sn 


Suterc, graviter afficere. 7) debere alicai aliquid, acce- 
ptum alicui aliquid referre; ober mit memoriae aliquid 
prodere. 8) revera, feng, 9) ed wird etwas febr wahr⸗ 
fheintih: fit aliquid admodum probabile, ober multum 
probabilitatis accipit. 10) tradere, 11) confiftere , fubfiftere, 
12) femel adhuo fecum reputare magnum inceptum...13) 
praeconeipere animo calamitatem. 14) parare,'inferre, im- 


' portare calamitatem alicui. 15) cogitationibus perturbatus. 


16) Etiam nunc regredi poj[Jumus. 17) dubius, anceps ani- 
mi. 18) res fortuitó oblata, 19) animum, denuo addere, 
facere, impellere, confirmare. 20) fortunae confidere, fidu- 
ciam in foxtuna' ponere. 21) Jacta alea efi. 22). traiioere 
eppias oder milites; man gebraudhe die abl, eoníeq. 23) cc- 
leri curfu pergere oder, petero Ariminum, 
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num, und. nahm 24) dieſe Stadt noch am Morgen dieſes 
Tages ein 25). ts " 


x 


. 8% Flucht und Tod des Somprjut. 


Auf ben Pharfalifhen x) Feldern wurde ber große 2) ^ 
Kampf um die Oberherrſchaft zwiſchen dem Gáfar und Ponte 


peius entfchieden 9). Pompejus verlor 4). Er wurde ges. 


fhlagen 5), mußte fliehen 6), und fand auf der Flucht 7 
feinen Tod. — Gleich bep den er(ten Unfällen 5), bie ibm — 
am Sage der Schlacht widerfuhren, geriet) 9) er ganz aufer 


Saflung. Denn fobato er feine Keiterey gefchlagen fab , vete - 


- ließ er das Treffen 10), ritt ind Qager gurüd 11), und blieb 


fill und unbeweglich fißen, bis die fliegenden Geinbe in, dafs‘ 


felbe eindrangen 12). Nun ſtand er auf, legteı3) fein Krieges 
fleid und alle Zeichen feiner Keldberrnwürde ab, uud ritt 
eilig and dem hintern Thore des. Lagers 14). Das Seiten 


x 
L 


= 


ward ihm bald beſchwerlich 13). Als er daher ſahe, taf er " 





need 
. l , . 
24) ocenpare urbem. 25) prima fistim diei lux, ' 
1) Campi Pharlalici. 2) infignis, nobilifhmus. 3) 
pugnam oder proelium, de impetio alicnius decernere, 4) 


der Ausgang diefed Kampfes war für den Ponp. unglücklid ; - 


denn ıc. 3) fundi, mit dem partic. G) in fugam coniich, 
mit dem partic, 7) in fuga perite, vitam perdere. 8) pri-' 
mum flatim infortunium, quod in pugna expertus efi, 9) 
i$ geratpe durch etwas ganz außer Faflung: eripit mihi 


^ 


aiquid omnem ,mentem, 10) acie excedere, 11) equo ia | 


cıfira fe conferre, Oder xecipere. 12) irruére ‚oder irrnm- 
pure, 13) detrahere oder deponere paludamentum et infi- 
gnia imperatoris , mit ben ablat. confeqn. 14) citato equo 
per portam decumanam ex caftris egredi. — "Porta decn- 
mana hieß nämlich im ager das pon den Feinden entferns 
tefte oder hinterſte Haupither. 5) man verbinde, diefen 
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- 
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, von Niemand erfolgt wide, fo flieg 16) er von feinem 


Pferde ab, unb ging mit einigen. Sclaͤven und_drey Eena» 
toren zu Fuße 17) weiter xg). Noch, hatte er eine Flotte, die 


bey Dyrrhachium ſtand 19), und eine Armee, mit der Cato 
| nad) Afrifa überfe&te, Aber der unglüdtide Sfuégang der 


Sclacht hatte ihn fo betaͤubt 20), taf er daran gar nidt 
dachte 21), ſondern einen ganz entgegengeſetzten 22) Weg zur 
Flucht waͤhlte. Er ging naͤmlich vor Lariſſa vorben-, fam 
gegen Abend in das Thal Tempe, und blieb 23) daſelbſt die 
Nacht über ín. einer annfetigen Bíderitte * 


N 7 
/ 


ur 85: Sortfepung. 


Am folgenden. Morgen- enttief 1) e alle feine Sclaven, 
^ anb rietb 2) ihnen, gettoften Muths 3) zum Gar. su geber, 
und ihn um Gnade und Schonung zu bitten 4) Er fetbft 
ſetzte ſich mit den Senatoren, die bey ihm waren, auf ein 
kleines Fahrzeug 5), und fuhr auf dem Fluſſe Peneus nad 


* 
No . P d 


. 
— — immo mme mel 
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^ (a6 mit dem folgenden auf diefe Weife: Aber ba er, enniie 


bet bon der Befchmerlichfeit (labor) beà Reitens, niemand 


. (46€ (animadvertere), der ihm, den Fliehenden, verfetgte :c. 


16) ex equo defcendere, , defilire, 17) pedes. 18) ulterius 
pergere. 19) ad Dytrhachium in ancoris vonüftens, com- 


" morans ober aud) ftans, beym Liv. 20) re aliqua 'adco ob- 


ftupeheri, ut. 21) horum omnium immemor, de bis om- 
nibus non cogitans, 22) diver[us, contrarius, oppofitus, 


^, 98) pernootare in paupere cafa piscatoria. 


1) Dimittere aliquem. 2) fuadere alicui, ut, 3) bono 
animo aliquem adire, ad , aliquem [e conferre. 4) gratiam 
 atqdo veniam alicuius precibus fibi expetere ; gratigm ali- 
cuius, ut hobis parcat, implorarez 5) pàrvum navigium 


-* 


bem Meere 6) zu. An der Mündung 7) teet giufigé erbtid's | 


te er ein großes Frachtſchiff 8) — ein erwünfdter 9) Anblick 


für ipn! €t fteuerte 10) darauf qu, unb gab durch Beiden. — 


zu erfennen 11), dab er ufgenommen zu werden wuͤnſchte. 
Kaum ſahe dieß ber. Beſitzer 12) tiefed, Schiffs, ein Roͤmer, 


Namens Petilius, ſo ließ er ihn ſammt deſſen Freunden in 


fein Schiff bringen 13). Ein Traumgeſicht der vorigen adt 
fatte ihn dazu erniuntert 24). Nun fegelte Pompejus nad) 


Amphipolis "in. Macedonien, wo er den Befehl ausgehen 15) . 


lieg, daß alle junge 16) Maunſchaft diefer Proviyz, nedſt 
allem Griechen und Roͤmern, die fid) daſelbſt aufbielten, in 
Bier Stadt qur Werbung sufemmentommen ı7) follten, 
Wahrſcheinlich that er-dieß 18) , um den Plan feiner fernern 


Flucht zu verbergen 19); denn nur eine Nacht blieb er ao) zu - 


Amphipolis vor Anker, unb fegelte 2x) Dann weiter nad) 


Lesbos, um feine Gattin, Cornelia, zu fih zu nehmen 23), , 


x - — 
. . . J 


oder ſeapham tonfcendere. 6) mare verías iavigire, re- 
migare, curfum ad mare dirigere. 7) ad oftiuni, in oſtio. 
8) navis omeraria oder frumentsria, 9) qua quidem (fo, 


"mive) vix quicquam elus oculis offerri nuhe potuit iucuns , 


dim. 10) tendere, pergere ad aliquem locum. 11) [ubla- 
tis ignis indicare. 12) dominus navis, oder navarchus, 
Sıhiffscapitatn. 13) iubere aliquem cum sliquo in 
nıvem translcaridere, 14) vifo aliquo in quiete [uperioris 
noctis oblato impelli Ad aliquid; dazu, ad hoc humanita- 


tis oficiuim ; unb nun fange man diefen Satz hiermit an, - 


und fage: ad quod humanitatis ollicium. 15) edictum pro- 


ponere. 16) omnes eius provinc'ae iuniores Graeci cives. 
que Romani. 17) delectus habendi oder iurandi caufa _ 


convenire. 18) quod haud dubie fecit, ut, 19) lengior,- 
oder ultetior fuga. 20) eonfiitere ad Amphipolin in anco- 
ris. 21) ulterius tendere. 22) ad Tea retipere, 

Ditingt Anleit. I. 8. 9l. 
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dortlehang. | 
Nach geo tege fegelte 2) Yompejus nit feiner gat- 
, tin nach Cilicien qu, wo er nod einige feiner Truppen und 


Schiffe zu finden 2) glaubte, Er taͤuſchte 9) fid dießmal 4) 


nicht. Schon unterwägd 5) eteilten 6) ihn fein Sohn Ser 


. fué unb 6o Senatoren; und bald darauf kamen. ibm 8 Schif⸗ 


* - / . 


fe mit. 2000 Mann befet 7) aus Eilicim entgegen. Aber 


wohin. folte er nun geben 8)? Die Macht, bie er je&t in 
Händen hatte 9) ) war zu Hein 10), als daß er ſich damit dem 
Caͤſar haͤtte entgegen ſtellen koͤnnen; und die Provinzen, die 
ihm ſonſt gehorcht 1) hatten, weigerten 19) fi jeßt, ihn 


: aufzunehmen. er fab fid daher genöthigt, feine, Zuflucht 13) 
zu einem ‚fremden gürten zu nehmen. Aber zu welchem? 


qompejus degeihte 14) anfangs Luft, über Syrien gum Ki: 


. mig der Parther zu flüchten 15). Geine Freunde aber riethen 


djm, nad Numidien, gum König Juba zu gehen 16); uud 


Theophanes aus Chios 17) war der Meynung 18), er follte 


Ll x 
4 


nad Aegypten überfegen, und fij in den Schuß 29) des 





f 


1) Avdhi in Ciliciam. 2) id. glaube, noch einige meis 
ner Zruppen und Schiffe zu finden: copiarum et navium 
, mearum quasdam me adhuo referturum elfe fpero. 8) ib 
taͤuſche mich nicht: mea me-non fallit opinio. 4) iam. 5) 
' in itinere. 6) sffequi. aliquem eeleri curfu. 7) inítructus, 
-$) fed quo nuno ille fe vertere debebat? ober fed quo 
nunc ille fe verteret, difficile erat expeditu, 9) potefiate 
aliqua infiructum efe, . 10) nimis exigua, quam ut. 11) 
‚iraperio alicuius parcre, obtemperare. 12) recipeye aliquem 
nolle. 13j exterí ouiusdam regis fidem implorare, auxili- 
um a rege quodam barbaro petere, 14) id) bezeige Luft: 


, mihi eft animus, mibi placet, 15) ad Parthosum regem 


perfugere. 10) in fidem regis Jubae in Numidia le con- 


‘ derre. 17) Theophanes Chius. :8) auctor fuit, ut. 19) in 


dem hufas terrae (de3 00 rtis en) regis [e tradere. 


NON 
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dortigen” Kbnigs begeben. Diefer Math fand Beyfall 20); - 


denn in Aegypten herrſchte 21) bamafé Ptolemaͤus der zwoͤlf⸗ 


tc, auf deſſen dankbares Wohlwollen Pompejus gerechte An⸗ 


fprüche machen 25) konnte, weil er deſſen Vater wieder auf 
den Thron geſetzt 23) hatte. — Vompejus fegeíte atfo. nad , 
Gpperm unb von bier nad Peluſium, einer Stadt an der 


éfifien Mündung 24) des Nils. Hier 25) befand fi eben 
Ptolemaͤus, Begriffen 26) im Kriege gegen feine Schweſter 


Gleopatrq, bey der Armee 27h 


$8. Fortſetzung. 


Als Pompejus nicht allzuweit mehr vom Ufer entfernt 1) . 


war, ließ er 2) den König ton feiner Ankunft benachrichti⸗ 


gen 3) unb um Schutz unb Zuflucht 4) bitten. Ptolemaͤus 


noch zu iung s), um ſelbſt au regieren, ließ fid) von brep 
Maͤnnern, bem Achillas der Anführer des Heer, dem Pos 
tinuß, der Auffeher 6) der Einkünfte, und dem Theodotus, 
der 9ebrer 7) des jungen Königs war, leiten S). Diefe 
drey Männer beratbfchlagten 9) fi jet, was in Süd» 


' 
I 


H 
- 
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20) confilium aliquod probare. 21) impérare, imperium 
tenere. 22) gratum et benevolum alicuius änimam iure ex- 


peotare. poffe. 23) reftitnere aliquem i in regnum. 24) oftium _ 


oder ora orientalis. 25) Hier — eben, ibi forte, 26) 
gerere bellum contra aliquem, oder cum aliquo . uit dem’ 
partic, 27) apud exercitum elle. 

1) Non ita procul abelle a littore. 2) mittere aliquem, - 
qui. 3) adventum alicuius alioui nunciare. 4) rogare ali-. 
quem, ut turum apud eum fit perfugium, 5) puer ! adhuc 
imperio tenendo impar. 6) praefeótus aerarii, oder veoti 
£Mium, 7) regis pueri magifter. 8) triumvirorum. conli- 
. Bis fe xegi pati, 9) delibefare, eonfilis inter fe eonfenee. 


s , S. " Pd 
- o. XN T 
' ' oc . . ’ 


!. 


r| 


- 


> 


\ 


Y 





Y 
. 


\ 


N 


, 


P d 


"gro 0. QU "a 


- 


fi$t 10) des qpompefui zu tun fev. Anfangs waren fie in 
ihren Meynungen getbeilt i). - Der eine rieth 12) ; den Pom⸗ 
pejus zuruͤckzuweiſen „der andere,.ihn aufzunehmen. Allein 


Cheodotus verwarf 13) beyde Meynungen als unſicher und 


gefaͤhrlich. nRehmen wir,‘ ſagte er, „den Yonpejus auf, 
- fo werden foit ihn gum Heren und den Caͤſax gum Keinde 
haben 14); weifen wir den Pompejus zuruck, fo werden wir 
ihn beleidigen 15), weil wir ihm die Aufnahme verfagt ha⸗ 


^ ben 26) , und den Gáfar nicht gewinnen 17), weil wir jenen 
‚haben entwifchen »8) laſſen. Der befte Math 19) ift daher, 


_ man laſſe 20) ben Pompejus kommen und fogteid) tóbten; 


fo 21) machen wir und dem Gáfar gefällig 22), und braus 


den 233 und vor dem Pompejus nicht zu fürchten; denn — 
fehte ev Tadjenb 24) hinzu — die Todten 25) fönnen nicht beißen. 


u 89. Fortſetzung. | 
: Der Vorſchlag des Theodotus wurde genchmigt 1), unb 


Achillas zur Vollſtreckung daſſelben aus erſehen 2). Dieſer, 





10) in Ruͤcſicht des, de 11) in diverfas [ententias abire, 





discrepare inter fe. 12) cenfere Pompejum reiiciendum — 


aufaunebmen, recipiendum elfe. 13) neutram fenten- 
tiam fatis tutam et falubrem elle oftendere. 14) aliquem 
dominum — aliquem hoftem habere. 15) irritare aliquem 
contra fe , alicuius iram contra fe movere, aliquem offen- 
dere, 16) precibus alicuius de eo recipiendo „mon locum 
relinquere, mon fatisfacere. 17) aliquem. fib conciliare. 
18) aliquem libere abire pati, aliquem non ' comprehendere. 


. 19) nihil melius, oder nihil falubrius effe- videtur, quam 


ut cett, 20) aliquem arceffendum et fiatim occidendum 
curare. 21) fio, 22) gratiam apud aliquem inire. 293) und 
Pomp. wird uns nicht mebr furdtbar (timendus) ten. 
84) irridens. 25) haud mordent mortui, 

1) Der Vorſchlag eines wird genehmigt : placet alicuius 
fententia. 2) rei cuiusdam peragendae (exíequendae) man- 
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‚ein Dann von außgeseichneter 3) Beriwegenbeit, befieg mit 
' bem Septimins, einem gebornen 4) Römer, der fanft unter 

dem Pompejus gediens 5) hatte, ncbft brep bis bier 6) Aegyp⸗ 
' tiern, ein Heinee Fahrzeug 7), und ruderte 8) auf das Schiff - 

des Pompejus au. Das ſchlechte 9) Anſehen jenes Fahrzeugs 

und die Beringfügigfejt 10) ber Anftalten ‚die man qu bem 

Empfang des "Sompejus traf, machte die Freunde deſſelben 

unruhig 11). Sie fingen an Verdacht zu fhöpfen 19), pi 

waren don willens 13), fid) wieder ju entfernen 14), dis 

Achillas an ben Bord ihres Schiffes fam 15) , und den Dom. ) 

pejus Bat, in ein Fahrzeug zu fteigen 26), indem er zugleih 

die äußere eftatt 17) deffelben durch die Geldtigfeit des 

Waſſers an diefens Theil der ägnptifchen Küfte entſchuldigte. 

Pompejus abnete 18) Verrätheren; denn ſchon fafe er, dab 

an der aͤgyptiſchen Küfte einige Fönigliche Schiffe benannt 19) 

wurden. "Allein entfchleflen 20), die Aegyptier durch fei 

Mibtrauen zu reizen, geigte er ſich fogleih bereit, den 

Achillas zu folgen, Er nahm baber mit gefaßtem Muthe ar) , | 

bon feiner Gemahlin und feinem Gohne Abſchied a2), und 
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dare alícul negotium. 3) homo fingularis (infignis) auda- 
tiae, 4) gentis Romanae homo, 5) ftipendja merere fub 4 
aliquo, 6) tre& quatuorve, 7) parva navicula. 8) pergere - 
oder carfam dirigere ad. 9) vilior navigii habitus , fpecies, 
conditio. 10) facti de aliqno excipiendo appsratus parum. 
honorifiei. ‘ ir) ef- madbt etwas jemanden untubig: movet | 
oder turbat aliquid alicuius animum, 12) fraudem fulpi- 
tari, 13) iam in eo elle, ut. 14) retro cedere, A15) 1 nayem 
alicuias oonfcendere. 16) transfcendere in alicuius navigi- 
um, 17) externam naviculae formam per vadoía loca — 
exou[are. 18) praefagire dolum .od:r fraudem. 19) navem — : 
militibus infiruere. 20) fed nulla Aegyptios" fraudis fufpi- 

Gone irritaturus. 21) fortis animus, 22) valedicere alicui. 


* 
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| flieg. mit vier Yerfouen aus feinem Befolge 23) in ba$ 


® 


agyptiſche Zahrzeug, indem er ſeinen Freunden zwey Verſe 
des Sophokles zurief 24), die den ‚Audend feiner Empfins 


. dungen enthielten 25). „Wer zu einem König geht 26) 4 


\ 


fagte er au ihnen, „der wird ein Sclaye deſſelben, ſo frey 
er inimer ſeyn mag. 27) 


| go. Fortſetzung. 


, 


Schon -waren fle eine beträchtliche Strede weit gefah⸗ 
vet 1), und noch immer herrſchte a) eine aͤngſtliche Stille 


in dem Boote. Pompejus wurde unruhig, und ſuchte ſeine 
Unruhe durchs Sprechen zu unterbrüd'en 3). Er wendete ſich 


daher zum Septimius und ſagte: „Mich duͤnkt 4), Freund, 


daß id) dich (don kenne 5) Sind wir nicht einmal fame 
raden geweſen?“ Septimius nickte nur mit dem &opft, 


ohne ein Wort zu ſvrechen 6), und ed herrſchte abermals die 


vorige 7) Stille. Jetzt nahm Pompejus ſeine Schreibtafel 
qur Hand 9), um eine Rede zu leſen, die er an ben Ptole⸗ 


maus haften wollte, So fam 9) er zur Kuͤſte. Hier ergrifl 10) 


23) comitatus. 24) aliquid alicui recitare. 25) exprimere, 
deolazare, quae quis fentit animo. 26) adire regem. 27) 
quantumvis, oder utut ille liber Bt. Ä 

1) Satis magnam, viae fpatium. emenfum effe. 2) 4 
herrſcht eine Angftliche Stille an einem Ort: trifte filentium 
omnium aaimo$ in aliquo loco ſuspenſos tenet. 3) rimo- 





rem, qui in alicuius animum inceffit, loquendo diílimu- - 


lare 4) ni& fallor. 5) alicui notum elTe. ó)- ndllo- refpon- 
[o dato capite tantum annuere. 7) ut ante; es herrſcht 
Stille: ef oder fit flentium. 8) tabulam oder codicillos 
promere. 9) advehi ad littus. 10) Als er (don im. Begriff 
wor (in eo elle), dab er, nachdem er die Hand feines Frey 
gel. Ph:f. ergriffen batte (arxipere), bequemer auffteben wollte 


(commodius alfurgere) ; (o ſtieß ꝛc. Durch diefe Wendung 
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et die Hand feines Freygelaſſenen Phillpp, um bequemer auf - 
fiehen zu fönnen; aber in demfelben Augenblick ftief 11) 
ihm Septimius von hinten 12) su den Degen durch den Leib, 
und Achillas fiel ihn pop vorne 12) an. Pompejus ſahe, daß 
er feinem Zod nicht enfrinnen fonnte, und fuchte nun wes 
nigftens die Wirde, die er im Lehen behauptet 4) hatte, 
auch im Zode zu behaupten 15). Er zog 16) (eine: Toga 
über das Geſicht, ſprach fein Wort 17), ſeufzte nur, unb er⸗ 
trug jeden Stoß mit der- größten Standhaftigkeit, bis er 
todt 18) am Ufer niederfant. &o farb diefer große Roͤmer 
in feinem neun uud funfzigften Jahre — ar traurige$ 19). 
Bild übertebter Heheit! 


i 


91. Befäinß, 


Indeſſen wütheten 1). die Mörder des Pompejus noch 
gegen deſſen Leichnam. — ie fihnitten ihm den ‚Kopf ab 2), 
unb warfen ben Körper nadenb an das Ufer, 10 er pon einer’ 
Menge neugieriger 3) Menfchen begafft 4) wurde. Als aber 





— 


fallen die folgenden Worte: aberin demfelben Xugen- 
bie, im Lat, weg. 1x) gladium defigere in alicuius cor- 
pore,, ober intorquere in alicuius corpus. 19) a tergo, & . 
parte averfa. -ı3) a fronte, a parte adverla.. 14) dignita- | 
tem tueri. 15) dignitatem fervare. 16) togam oapiti ob- 
ducere, ınit den ablat. confequent. 17) haud vocem, fed 
gemitum tantum edere, mit ben ablat, copfeq. 18) exani- 
mis, 19) Ein traurigeg Benfpiel eines Menfhen, der feine. 
Hoheit überlebt pat! — Die Redentart: [uperef aliquis glo- 


riae fuse fuperfies Jes uüberlebt jemand feinen Ruhm oder — ." 


Hoheit), ftebt beym Livius; bod) fagt au) Plinius: gloriae | 
(uae fupervivere. . 

1) Saevire in corpus defüncti, 2) caput ampntare, thi$ 
den ablat. confeq. 3) rerum novarum Gupidus, 4) rei 
enidam euriohus sontcmplahdae inbier, ON 


x 


| 


Nu 
. 
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dieſe wieder: weggegangen 5) waren, fam Vbitipp, der Frey: 
‚gelabne - des spompeiud, hervor, um feinem vormaligen 6) 
Herın ben testen 7) Dienft au erweiſen. Gr wuſch den ver 
fümmelten 8) Leichnam im Meere ab, widelte 9) ihn in 


“eins feiner Kleider, unb brachte 10) dann einige Truͤmmer 


von einem alten Kifcherfahn zuſammen, um einen Gdeiter, 
haufen gu errichten. Während er damit befchäftigt war, trat 
ein alter Römer , der. fonft unter dem Pompejus gedient 11) 
' fatte, mit ben Worten gu ihm: „Wer 12) bift du ‚der du 
den. großen Pompejus zu begraben fuchft 13)? " „Sen 


Frevgelaßner,“ ‚antiportete Philipp. — ,, enn bu der bift," 


erwiederte nn der Römer, „ſo tbeile 14) die Ehre ber Ber 


digung Wit mir, bamit id) bey dem Elend 15), das mid 


drückt 16), bod) wenigftend ein Gtüd' genieBe, unb den Leid: 
nam des größten, römifchen Betbbertn mit meinen Haͤnden bo 
graben fann.^/ Philipp willigte x7) rin; unb bende verbrasns 
ten nun ten. Leihnam ded Pompejud, vergruben 18) dann 
bejjen Afche, und ſetzten 19). über biefelbe einen Srabhuͤgel 


/ | 
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Pd 





5) inde digredi, mit den ablat. confequ. 6) vetus dominus, 
dominus, cuius fervus eliquis ante fuit. 7) [uprema officia, fo- 
‚premos honores alicui exhibere, iufta alicui folvere. 8) 
_mutilatum corpus abluere, mit den ablat. confeq. 9) in- 
volvere aliquid in aliqua re ober aliqua re. 10) ex oon- 
gefto confciffae.fcapbae ligno, ober ex congeftis quibut - 
dam confcilfae foaphae tabulis (fragmentis) Togum ex: 


, "firhere. 11) fub aliquo oder duce aliquo milifäre, fipen- 


dia merere, militiam fequi. ı2) egquis. 13) aliquem fepe- 


. liendum curare. 14) honorem aliouius fepeliendi cum ali- 
“quo communicare. 15) calamitas, miferi. 16) premi, labo- 


rare miferiis. 17) adnuere. 18) cineres alicuius tondere, 
19) fuper eineribus congerere tumulum. 


——- 
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mit ber "afériftao): Hier liegt 21). Dompejus der Große.“ 
— Balb darauf fam Caſar nach Aegypten. Die Moͤrder ^ 
zeigten ihm den: Kopf und Giegelring 22) feines getödteten . 
Zeindes, im der Hoffnung 23), eine große Belohnung von 
ihm su erhalten. Er aber wendete 24) fein Geficht weg, und 
weinte 25) grünen der Menſchlichteit. N 


92, Charakter 1) des M. Boris Cato 
"t$ Uricenfls, 


Marcus Porcius Gato, ein Urenkel des Gato Genforius, 
mar einer vom den feitnen. Männern, bie ihre Erbabenpeit 
nur ihrer Innern Bröße berbanfen 2), Seine Beiftesgaben ^ 
waren war nicht glängend 3), aber gebaltreih. Er lernte | 
langfam 4), und war ſchwer von einer Sache zu uͤberzeu⸗ 
gen 5); aber er behielt 6) au, tdf er lernte, und war 
gründlich 7). in dem, was er wußte. Dabey befaß er 8) ei⸗ 
nen hellſehenden 9) Blick unb ein richtiges 10) Urtheit, dad. 
in wur felten verlieh 11). Sein Eharafter 12) aber war 


N 


20) bao addita in[criptione, oder hac inforiptione fignatum 
(c. tumulum), — 21) hio fitus eft. 22) annulas fignato- _ 
rius, 93) [perantes, fore, ut. 24) vultum avertere, init 
den ablat. obnfequ. 25) lacrimas, quas fenfus humanitatis . 
tXorimit, effundere. 

1) Ingenium, indoles, 2) glorise fuae magnitudinem 
"imi fui magnitudini debere, oder acceprim referre. 
3) animi facultatibus" non eminere quidem, [ed multum 
iis valere, 4) tarde, 5) non facile rei cuidam fidem ad- 
dere, 6) bene tenere, quod quis didicit, oder imbibit. 
7) aceurate intelligere, quod quis cognovit. 8) huc acoe- 
debat, 9) acumen, petfpicax oder acutum ingenium. 10) ^ 
teetum iudicium. 11) raro aliqua re defiitui, in aliqua 
te labi, 12) animus, indoles. 
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. gen konnten. Eben fo wurde er in feinem männlichen Alter 
'- - gon allen,‘ unter denen er Ichte, geadjtet 29) „- weit uner: 


es vorzüglich, ber ihn hoch uber Andre erhob 3). Entſchloſ⸗ 
fenheit’14), Zeftigfeit 15) und leidenſchaftlicher 10) Eifer für 
Tugend, Freyheit unb Vaterland machten 17) die Grundzüs 
ge 19) Deffelben aus. Sein eigned Naturell 19), das von 
Jugend auf ettvat Ernftes und Geſetztes batte, und bie Leh⸗ 


ren 20) der Stoa, denen er eifrig 21) anhing, hatten ibm 


die Richtung 22) gegeben, dab er firenge Gerechtigkeit 23) 
uͤber alles ſchaͤtzte. Deſſenungeachtet aber war er fuͤr Freund⸗ 
ſchaft und Bruderliebe ſo enpfänglich 24), dab wohl 25) 
nie Jemand feinen Bruder inniger 26) lebte als Gato. — 
An. feinem Privatieben erwarb er fif) allen Achtung. Eden 
in feinem Knabenalter war. er der Liebling 27), feiner Geſpie⸗ 
[en, nicht weit er ihnen fehmeichelte, fondern weit fe feiner 
Aufrichtigkeit unb Geradheit ihr Vertrauen 28) nicht verſa⸗ 


13) longe aliquem faper alios extollere. 14) praefens ani- 
mus, confilium. 15) oonflantia. x6) ardentiffimum alicu- 
ius rei fiudium. 17) effe. rg) primariae oder primeipales 
virtutes. 19) ipfius natura, a puero inde feveritate et gra- 

vitate quadam temperata, . 20) praecepta Stoicorum; dit 


Gloiter haben naͤmlich ihren Namen von cok (porticus), 


"eine Ballerie (auch poocile genannt) in Athen, wo der Ba: 
ter diefer Serte, Beno, feine Lehren vortrug. 21) Audioſe 
aliquid ſectari. 23) aliquem eo adducere, ut. 23) aliquid 
alicui rei anteponero. 24) amieitiam et pietatem in fratrem 
tam facile concipere animo, ‚oder amicitiae et pietati in 
fratrem animum fuum ita aperire, íta fe dedere, FAR indul- 


. gere. 25) nemo unquam extitilfe videtuxy, qui cett. 26) 


ardentius, maiore pietate. 27) prae metoris a fodalibus fuis 
&mari 28) integritati et fimplioitati alicuius fidem oder 
fiduciam fuam haud derogare poffe; fponte in alicuius in- 
tegritate es implicitato ponere fiduciam, oder  aequiesoere 
29) diligi ab aliquo, 


- * 
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ſchuͤtterliche Sedi fenbe al feine Schritte (ctete 30), — 

In feinem bürgerlichen Leben war er eii eifriger —*8* 
her 31), mit allen &ugenben und Fehlern einet ſolchen 32). 
Wr war heftig 33) unb entfhloflen 34), feft unb unbeugs 
(um 35), ſtreng, gerecht, uneigennbbig , 36) "püüttlid) 37y in 
feinen Geſchaͤften, und edelmuͤthiger Aufopferungen faͤhig 38). 
Aber freylich zeigte 39) er aud) zuweilen Spuren von Eis 
genſinn, Härte 40), Gtolz, Mißtrauen 41), Liebe 42) zum 
Gonderharen. — In dem bürgerlichen Kriege zwiſchen Caͤſar 
und Pompejus war er auf der Seite 43) des letztern, nicht, 
weil er btejen mehr liebte als jenen , fondern weit er deſſen 
Sache, als Sache des Staats betrachtete 44). Dad Unglüd 45) 
eines bürgerlichen Kriegs verfeßte 46) ihn übrigens in eine 
folhe Betrübniß, dab er von dein Tage am, an meldem 
Ciſat über den Nubilo ging, weder fein Haar mod) Kinn 
geſchoren, oder einen Kranz getragen haben foll, 


N 


. Minis suite u insi éat d FRE . 


P s 


30) immutabilĩ oder inooncuffa probitate (integritate) ubi: 
que fe regi pati. 31) magno reipublicae oder publicae li- 
bertatis ſtudio flagrare. 34) mit (haud expers) allen Zug. 
und Fehlern, bie mit einer folchen Liebe (hoo fiudium) vers 
bunden fnb, 33) vehemens, acer, 34) promtus, 35) du: 
ru, Üecti nesolus. 36) minime luori oder commodi fui 
fudiofus, 37) in rebus fuis adminiftrandis diligentilfimus, 


38) ab lioneftate illa, qua quis fuam faepe aliorum utilitati 


P ponit, haud slienus. 39) nonnunquam prae [e ferre 
difheultatem quanda&m, oder. pertinaciam. 40) asperitas; 


4ı) mala fufpicio. 42) fingularis cuiusdam. vitae ftudium. . 


#) a parte alicuius ftare, in partem , alicuius inclinare, 
4) caufam. alicuius ad falutem reipublicae fpectare, oder 


ex. re publicae falutis effe exiflimare. — 45) calamitas. 46) - 
unto moerore aliquem afficere, tanta folliaktudine animum . 


tlicuias opplere. 


^ 


— “ . / 
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Tod des Coto. 00€ 
Nah ber euin Schlacht hatte Cato die Ueber⸗ 
bleibſel 1) der pompejaniſchen Truppen nad) Afrika geführt 2) 
und dem Scipio, der daferbft als Selbberr des Pompejus 
ſtand 3), freywillig uͤbergeben. Er ſelbſt hatte die Vertheidi⸗ 


gung von Utika, einer wichtigen 4) Stadt an der ofrifanb 


(d'en Küfte, übernommen 5). Aber aud) in Afrita war die 
Yartey 6) des Pompejus unglüdlid 7). Scipio wurde bey 
Thapfus überwunden, und Gàfat rüdte 8) von hieraus nad 
Urika, um burd die Eroberung diefer Stadt den Krieg in 








Afrika su endigen 9). Bey biefet Nachricht gerieth ganz | 


ltifa in bie größte Beſturzung 10); nur Gato nicht irx 


Eeiner gewohnten Entſchloſſenheit gemäß 12) rief er dreys 
hundert Römer, die fid des Handels megen in Afrika nie 


dergelaffen 13) hatten, mebft den Genatoren,. die bey ihn 
waren, gufammen , und ermabnte fie in einer febr männlis 


den 14) Rede, tie Stadt zu vertheidigen. Da,er aber fabe, 
daß diefeinifren Meynungen geteilt 15) waren, fo änderte 16) 


. 
^4 
Li 
T N 
. DES . . . 
. 


. 3) reliquiae, 2) traiicere, mit dem partic, 3) iulfu 
alicuius praeeíTe exercitui. 4) urbs haud parvi momenti 
(opportuno loco fita). 5) urbem ab impetu hostiim de- 
fendendam  fufcipere. 6) oopiae Pompeji 7) adverfo 
Marte pugnare, rem male gerere. 8) inde proficisci,:inde 
cara movtre. 9) bellum conficere, bello finem imponere, 


, 10) maximo terrore oppleri. 11) praeter unum Catonem, 


uno Catone excepto. Is enim cetf, 12) promtus, ut erat, 
confilio, oder confilii, ober uti allolebat praefente (celeri, 
sepentino) rebus fuis confulere confilio. 13) fedem fuam 


in aliquo loco ponere. 14) gravis, fortis. 35) ſentontiis 


diftineri, intef [e disorepare. 16) conüli rationem 


" mutare, 








! ⸗ 


er ſeinen Plan, und war nun bloß darauf bedacht 17), Ord⸗ 
nung und Ruhe in der Stadt zu erhalten, und allen anwe⸗ 


(eben Römern zur Flucht bebütflid) 18) au feon. Qt ver, 


ſchloß 19) daher alle Thore, das einzige ausgenommen 20), 
dad nach bem Meere ging ax), fteuerte 22) jeder Gewaltthäs 
tigkeit, vertheilte bie Schiffe unter die Anwefenden, und gab 


den Dürftigen Reiſegeld 23). Dann lieh er die Einwohner . 
ton Utika vor fid) fommen 24), und rieth ihnen, ben Caͤſar 


nicht gu erbittern 25), fondern für ihre Erhaltung gu fors 
gen 26). Hierauf ging er wieder and Meer, unb ſaheé 27) 
nach denen, die qu Schiffe gingen, umarınte feine Freunde und 
Befannten 28), und begleitete 29) alle mit feinen guten Wuͤn⸗ 


ſchen. Allein feinen Bohn und einen gewiſſen Statylliusfonne . 


te er nicht zur &tuds deivegen 30). Sie blieben 31) bey ihm 
nebft einigen. andern feiner vertrauteften Zreunde, 


- 


Y 


 : Sortfegung. 


Als Cato auf " Art für bie Sicherheit der Stadt 


- 


unb feiner Freunde alles, was ihm mógtid) war, gethan x) 


* 


vu————————— m————— — 


17) id unice fpectare, ut. 18) ad fugam capiendam auxi- 
lio fuo, aliquem adiuvare. 19) oder: er Jieß verſchließen. 
20) praeter. 21) portas mare verſus patens. 22) omncm 


vim oder violentiam comprimere. 23) inopibus viaticum |, - 


ſuppeditare. 24) aliquem ad [e aroellere. 25) itam alicu- 
ins movere , concitare , exacerbare, lacellere aliquern. 26) 


faluti fuse confulere, profpicere. 27) adelle navem con-. ) 


Ícendentibus, 28) familinres, atid) noti. 29) bonis votis 


aliquem profequi. 30) permovere oder adducere aliquem ' 


non poſſe, ut fugae fe mandet. 31) reftare apud aliquem. 

1) Syd) tone alles, was mir möglich ift, für die Sicher⸗ 
heit eines: fecuritati »lenins, quantum in me eis provi- 
deo, oder confultum.eo o 


«- 
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3: o nn i 
. batte wendete 2) er feine fete Sorge auf ſich ſelbſt. Zu 3) 
ſtolz, um von dem Gáfar Gnade zu erflehen, unb gu patrios 
tiſch 4), um den Fall (eines Baterlandes zu überleben 5), war 

er feft entſchloſſen, fi zu toͤdten 6). Indeſſen ſuchte er die 
fen Entſchluß feinen Freunden forgfältig au verhehlen 7). Mit 
ruhiger Geſetztheit 8) ging er gegen Abend ind Bad 9), und 
begab fi bang mit feinen bertrauteften Sreunden unb den 
vornehmſten Uticenſern zur Tafel 10), wo er ſitzend ſpeiſte 11) 
wie er ſeit 12) ber pharſaliſchen Schlacht zu thun gewohnt 
war, Rad) bem Eſſen tranf 13) er mit feinen Güften , und 
untertebete fib mit ihnen über mehrere pbilofophifche Gegen: 
fände. Qo i4) fam er aud) auf die Behauptung Der eto: 
fer, „daß nur der-rechtfchaffene SRann frep ſey,“ die er gegen 
die Qimvürfe 15) be$ Demetriug y eines Peripatetikers y vers 
ipeidigte, Dir Lebhaftigkeit und Waͤrme 16), 1 womit er die 


4 


2) ad fui iplius euram animum denique advertere. 8) ni- 
mis fuperbus oder elatus, quam ut cett. 4) reipüblicae ad- 
dictus, deditus, 5) ich liber(ebe den zall meine Vaterlan⸗ 
des: patriae meae oalamitati oder fato, ruinae, faperftes fum. 
6) manum fibi inferre, mortem fibl coníciscere. 7) fiudiole 
aliquid apud aliquem oder alicui diffimulare. 8) tranquillo 
', et bene coompofito ax&mo. 9) lavatum ire; man fage iu 
^ át: als er ind Bad gegangenwar, (o w. a0) «d 
&oenam Íe conferre. 11) ooenare, 12) inde a. 13) potare 
. umeliquo; gber mítad vinuni, inter pocula (it Verbindurg 
mit bem folgenden) dilferere, (fermones Iexere, conferre 
eum convivis de rebus philofophidis. 14) incidere in fen: 
" . tentiam, placitum, dectetum, dogma Sróicorum. 15) co 
. tra dubitationes ab aliquo motas fententiam aliquam défe 
dere; die Peripatetiter (peripatetici), die Nachfolg 
und Schuͤler dee Ariftöteles, haben ihren Namen von de 
griechifchen Wort xsgıwarsiv, , ambulare, guia, wie Cice 
iin. feinen Acad. Quaeft. I. 4. fagt: disputabant ambula 
ter in Lyceo. 16) concitatioris aximi fervor, womite 
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ſes that ‚ mate feine Sreunbe beforgt x»), Sie fingen ax j 


feine Abſichten zu fürchten. Alle wurden darüber traurig 18), . 


und e$ erfolgte 19) eine Angfttibe 20) Stille. Kaum merkte 
ij Gato, fo fenfte 2:) er dad Gefprád) auf andere Gegen⸗ 


Rande, Er redete von der Lage der Anweſenden, und von 


dm Schickſal ber geflüchteten Freunde, Nach dem Abend⸗ 
eſen ging er, wie er gewohnt war, mit ſeinen Freunden ſpa⸗ 
zieren 23), theilte 23) dann unter. Pie Wachen bie noͤthigen 


Befehle aus, und ging fo in feine Wohnung surüd, Hier | 


nhm°er von feinen Freunden Abſchied, aber inniger 24) unb 


uͤrtlicher, ald jemals. Dieb machte fle aufá neue beſorgt ay), - 


unb fe verließen ihm unter a6) bangen Ahndungen. 


N 


Fortſezuug. 


b “ 
Gato ging f) nun in fein Schlafsiinmer, legte fi nieder, 


und nahm 2) ben Phaͤdon des Plato, oder deilen Geſpraͤch uͤber 
lit Unfterblichfeit ber Seele zur Hand, Als er es faft durch⸗ 
gelefen 3) hatte, richtete 4) er fid) in die Höhe, und fuchtes) 
In Shwerdt, das gewöhnlich 6) über feinem Haupte hing. 


Kr er fand es nicht. Sein Sohn hatte e& während 7) 


dieſes that, quo adverfsrium refutabat. 17) reddere ali 


qvem follieitum. 18) moeítitia afhci, curis oruciari. 29) 
uotiri. 20) trifte filentium. 27) flectere fermonem ad alias 


1,92) ambulare, ambulatiouem infiituere. 93) im cu- 


fodia urbis eollocatis níandata necellaria ( quae praefeng 
trum flatus poſtulat) proponere, dare, edicere 24) fed 


tímo molliore st ınagis, quam uuquam ,.affecto, 35) no- 


"ii curas iníieere. 26) rem tri&em praefaglentes, 
1) In conélave cubitum ire, 3) ad manus fumere aH- 
wid, 3) libram aliquem paene totumi perlegere, 4) (e 


kate, 5) perforutari gladium... 6) "it [olere. .7) inter 
€ ] 


Dorings Ant. I. &. 9l. 


- 


332. 


de Mtecdeſen aut gärkticher 8) Beforgnik weggenommen 9). 
Cato tief Daher einen Selaven/ und fragte, „wo fein. Schwerdt 
ware?" — Diefer ſchwieg 1d), und jenet nahm 11) ten 
neuem das erwähnte tud. Nach einer kieinen Weile ı2) 
befahl er, mit anfcheinender Unbefangenheit 13); dad Schwerdt 
herbeysubringen. Der Gelabe ging, Gate fad das Buch zu 
Ende; aber Niemand brachte 24) ihm das Schwerdt. Run 
verlangte er es heftiger 15), und (dug 16) fogar einen fei: 
‚nee Schaden fo ſtark ind Geficht, daß er Dadurch feine eigene 
Hand verletzte 77), In diefem Augenblice ftüryten 18) fein 
Eohn unb: feine Freunde in fein Gemach. Sie fielen 19) 
ibt um den Hals und zu Rüben 20); und ſuchten ihn durch 
Bitten und, £brànen zu befänftigen 21); «(ber nod) immer 
von leidenſchaftlicher Hitze entflonmmt 22). fab er fie ſtarr 23) 
an, und fagte: „Was babe ich unſinniges 24) gethan, daß 
mmän mich für verſtandlos Haft 25) $ Warum fat ihr mid) 
„nicht zu überzeugen, daß mein Entfchluß. falfh 26) itt 
4Warum entwaffnet 27) ihe mid * Warum legſt bu, Sohn, 
. to? í ni ⸗ "n j ts ; . 


9) pius. 9) auferre. 10) tanera , wit Yen ablat, confequ. 
11) in legendo, de quo diximus, libro pergere. 12) poit 
breve temporis intervallum; haud multo poft. 13) vulta 
nibil fraudis prae fe ferente (prodente), oder vültu ad te- 
gendum animi confilium bene compofito. 14) gladium af. 
^ ferre, mit ben abl. confeq. in Verbindung mit dem folgens 
‚den Satze. 35) Aagitare aliquid vebementius, aerius, im. 
penfius, 16) os alicuius tam violenter pugno penoutere, ut. 
- 17) Rruoiare, 'wulnerare, laedere: manum. 18) fe- inferre 
Hrumpere im sonolave. 19) petere alicuius Guriplexum , uit 
. Wf partie. 20) profterni ad alicuius pedes, tit dem partic, 
21) plasare,. mitigareetlmnem. 22) farore ad hus percitus, ac: 
cenfus, inflammarus. 23) etelós-cber vultum inal$quo dcf ge 
ré. 24) faeero aliquid infani , oder praeter femani rationem ili 
quid agere. 25) man Bátt/ mich -für vercftantted 1 tente esp 
tus: videor, ‚habeor. 26) vans s Rule, ineptus. 27) arm 








"keinen Vater nicht in Barden 23), um ihn wehrlos 29) 
„dem Caͤſar auszuliefern ? Brauche ich ema 30) nur des 
„Gchwerdtes, um mid gu toͤdten? Oder fann id) mir nicht - 
„auch auf andere Art das geben rauben t^t —. Diefe Worte 
preßten bern jungen Gcto die ditterſten Thraͤnen aus 31). 


Inter wehmuthigem Schluchzen 32) entfernte 33) er Ab mit 


den ͤbrigen Freunden. Nur die benden Philoſophen, eme, 
trius, der Peripatetiker, unb Apollonides, der Stoiter, dlie⸗ 
ben ure 


\ 
I. 


96. Bergung, MEE 


Durch fo siete Anſtrengungen erſchoͤpft 2), wurde Ga» | 


to etwat 4) pubiger 4); gum wonigſten redete er die beyden 


Philoſophen weit fanfter 5) und gelaßrier an. „Wolle Ihr, uU 


hrah er zu ihnen, „einen Mann 6) von meinen - Jahren 
nit ewalt im eben zuruͤckhalten 7), und ſetzt 8) Ihr 
nEud etwa hierher, unt mich zu bewachen ? Oder wollt Shr 
ih überzeugen 9), taf es (üt einen Gato nicht fänd- " 


— EEE — — 


alicui eripere. a8) in vincula coniicere. 20) inermis, 30) 
tum forte — D bet sn; ich braude etwas: mibi opus ef 


liqua ré ad cett; $1) e& prebt mir eimas die Bitterften 
Dranen aus: tam graviter aliquid me afheit, ut in la- .— 
ermas trifliffimase erumpam. 32) moeflös oder miferabiles i 


Íngoltus edere , ant. vem partio, 33) abire, discedere cum“. 
tliquo, 

1) Graviores sim eommotiortes, 3) fractus » ober 'de- 
bilitetmg , confectus, 3) paulo. 4) tranquillus, 5) placa- 
ore et mitiore anímo aliquem alloqui 6) vir, in hac, ' 
Qui ego conftittitus fum, setate, daflır, ınit Cicero und Li- 


"s, lateiniſcher: wir id aetaris, ein Mann in &em Alter, - 


in welchem ich fleße. 7) vi aliquem in vita Yefervare, re- 
nere, 8) sdfidere altoni ouſtodiendo. 9) convincere all 
‚wem, eviucere argumentis, probare, 


- — 
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— nid 10) T fein Leben au erbitlen zn)? -— Run warum 


„abergeugt Cbr mid nicht? Sd babenod nidi über 13) 


| | aluich beſchloſſen, aber es muß in meiner Gewalt ſtehen 13), 


dad, was ih befhließen werde, außzuführen 14). — Ja 
MR will noch mit Euch überlegen I$). Aber jebt. geht, und 
feat meinem Sohne, er ſolle ſeinen Vater dazu nicht zwin⸗ 
gen 16), wozu "er ihn nicht überreden fónne.^^ — Demes 


(j| trius und Apollonides ‚antworteten nichts. ©ie gingen mit 


weinenden Augen 17) qué dem Zimmer. Baid Darauf fun. 
ein Keiner $nabe, unb brachte das Schwerdt. (Fato jeg 18) 
e$ aud der Scheide, beſah xo) e&, fand 20) e$ ſcharf 21) und. 
ſpitzig, und fagte dann nif lauter Stimme: „Nun bin id 
mein eignen Herr!“ 22). -Hieräuf legte 23) er es neben fif, 


las den Phaͤdon nod) einmal durch 29, und ſchlief bann 


ld 25) und rubig ein, 
er Fortſetßzung · 

Um Mitternacht wachte 1) Gato auf , und rief zwey feb 
ner Freygelaſſenen zu fik, ben Kleanthes, feinen Arzt, und 


^ 


^ 


Am MAmm Mem 


10) indignus, obet turpis. 1i) vitam deprecari. 32) de. 
13) es ftebt-etmas in meiner Gewalt: pendet aliquid ab ani⸗ 


mi mei arbitrio, ener pofitum oft liquid in meo avbitrio. 


14) ex[eqni, efücere, effectum dare. 15) vocare, aliquem. 
in confilium; deliberare aliquid cum aliquo. 16) adigere 
aliquem ad aliquid. - X7) profufis ober obortis lacrimis. 
18) gládium e vagina educere, mit bem partic. 19) confi- 


"- derare. 20) intelligere, fequ. ace. o. - inf 27) acutus, be⸗ 


\ 


geichnet beydes: ſcharf und fpißig. 22) fui iuris effe, 
oder libere, quioquid lubet, facere poffe. 23) iuxta [e ali- 
quid ponere. 24) librum aliquem iterum a capite ad cal- 
eum perlegere. 25) indulgere ſomho alto et fecuroe 

2) Experget, mit vem partie, . 


- 


C E 
Ie Butas den er fep éffenttidjen Angelegenheiten gebraudjs — . 
te 2). Diefen ſchickte er in den Hafen; um zu erfahren. ob b 
alle: feine Freunde abgeſegelt 3) wären; jenem aber befahl _ 
er, feine Hand zu verbinden 4) ,, die Durch ben Eching 3), den "- 
er vorher feinem Sclaven gegeben 6) patte, .gang aufgefdivót, - 
km. 7) war. Breudig 8) hörten bief. feine‘ Greunbe, , Gie 
glaubten 9) hierin ein Zeichen qu finden, das Gato nod) Luft 
sum Leben xo) hätte. Eine kurze Freude 11)! — Nicht lan» 
ge darauf kam Butas mit der Nacricht gurild! x2), daß alle," 
abgefegelt wären., den einzigen Craſſus ausgenommen, der 
M verfpätet 13) hätte; zugleich aber ſetzte er noch hinzu, 
dab ein heftiger x4) Sturm auf bem Meer mwüthe 15). Die — 
dre Nachricht beunruhigte z6) ben Gato. Er feufäte, mat 7 
für die befotgta7), bie fid) in dad Meer gewagt hatten 18), 
md (óidte den Butas von neuem in den Hafen, um su pos 
109119), ob irgend jemand an die Küfte zuruͤckgeſchlagen 20), . 
und feiner Huͤlfe bedürftig 21) wäre. — Go war der edle 
Kann mod) in der Stunde 22) des 5 Rotes für feine fronte ; 


no. 


] « 
, 
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x 
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J) opera alicnius im rebus publicie uti. 3) navem folvere, 

xve foluta discedere. 4) iubere aliquem manum obligare. _ 

$) ictus, 6) iotu aliquem. percutere, verberare. 7) intu- 

nactré, 8) magna Jaetitia aliquam rem percipere, magna - 

hetitia perfundi aliqua re. 5) exi&imare ex re aliqna vder 

- iude colligi poffe. 10) nondum vitae pertaefum effe, diu-_ 

^s vivendi amore duci, 1r) laetitia quadam brevi tantum 

tempore frui. ^ 12) redire oum nuntio, afferre numtiím.. . 

)) foras facere, diutius in aliquo loco morari. 14) gra- _ 

Vit, horrida 'tempeffas. 15) faevire, furere. 6) pertur- 

ine alicuius anixium, 17) timere alioi, 18) inari fe cre- 

Ine, cominíttere.- -19) intelligere; cogrioscere. 20) reiiei, . 

"reli, mit dem: partie. ar) indigere alicuius anxilio. as! 

‚m morte infante, ipfo zmortis momento, EMEN 


L4 
\ 
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. Das Gh, das ihn faft in allen Lagen 8) feines Leben ber 


* o füát. regieren lieb, als er mit verachtendem ay) > 9t ud 


‚uber gewöhnliche. 35 Menſchen erhaben 4) war, fo weni 


‚ungewöhnlichen xr) Würden, Die ihm Pa römifche Wolt in 







Ehrrnfäute 26) am Ufer des T m nun ef dachten 27 
fie. barauf, Rd und ihre eut und eine, freyimitlige 28 
uebergobe zu retten. | 


- Egaſars Ermordung: Dx 
&o 2) s aud) Gàfar durch: die Größe feines. @eifte 


' 


blieb er bod) pon ben Schwaͤchen frey 5), denen diejenigen zu 
unterliegen 6), pflegen, die ſtets ihre Wuͤnſche erfütit feben 7). 


gteitete, die ſchmeichelhaften 9) "Lubeserhebungen, mil tet: | 
den man ihm von allen Geiten entgegen fam 10), und die 


vollem Maaße 12) ertheifte 13), beraufchten x4) ihn allmaͤhlich 
fo febr, daß er fid) eben fo fehr 15) von fleinlicher 16) €itef» 





Pd 


... : i 


26) flatıam oder monumentum ponere, exfiruere. 27) 
cogitare de.aliqua xe, animum ádiicere ad aliquid. 29) 
voluntarius. IE 

I) Caedes. | 2) quantumvis — fr wenig doch, t- 


' men, 3) vulgaris . 4) longe fuper aliquem elatum elle, 


longe alioui aliqua re excellere. 3) ich bleibe von einer qe 
wiſſen Schwäche nicht frey: imbeocillitati cuidam obnoxius 
fum. 6) [uccumbere alícui rei. 7) ich fefe meine Wuͤnſche 
ſtets erfüllt: omnia ex voto mihi femper eedunt. 8) qui- 


‚vis vitae ftatus, conditio, fors. 9) blandiffima laudis prae- 


eonia. 10) laudis praeconiis ubique aliquem’ exeipere, Ir) 


^^' infignés honores. 12) liberaliffine, 13) deferre alieui ho- 


nores. 14) nicht mit inebriare aliquem , fondern mit: al’ 


; quem transverlum agere. oder efferre , alto fpiritu: bnplere. 


15) non minüs oder periter, . ‚al®, ao. 16) vana gloriole 


fe regi patl. 37) eum fuperbo: quodam eotteiita lique 


tractare, 


- o * 
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fonft freyen Römer behandeite. Zwar that er, nad völlise - 
‚ger 18) Behegung feiner Gegner, nod) immer vieles, um die 


Gunft und Liebe der Nömer zu gewinnen. Er ſchenkte . 19) 
nicht nur wielen feiner vormaligen 20) Seínbe. das Leben, fon» 


dern pertice aud einigen, ald dem Brutus und Gaffins, die 


- 


angefehenften 21) Aemter. Er errichtete 22) die umgeftürge 


ten 23) Bildfäuten des Pompejus unb Sylla von neuem, 


veranſtaltete 24) oͤffentliche Spiele zur Beluſtigung 25) bed. 
Volks, vertheilte 26) Korn unter die Dürftigem, und traf 27) . 


viele gute und nügliche Einrichtungen. Aber gleichwohl 28) 
fonnte er es nicht dahin bringen 29), taf fein anmaßenden 
Stolz unbemerkbar blieb, dab man ihn für feinen Tyrannen 


bielt, und daß nicht patriotifche 30) Römer ben Fall 31) der 


hingefunfenen Freyheꝛt betrauerten 32) und zu rächen ſuch⸗ 
ten. Sa er fetbft tbat auf der andern Seite vieles, was 
dazu beytragen 33) konnte, die Gemuͤther zu erbittern, - Den 
nicht genug 34), daß er nach feinem letzten Krieg in Cpanien 
über die Eöhne des großen Pompejus triumphirte 35) , fe 
beleidigte 36) er aud) bte ebelften Römer durch ein kleinli⸗ 
ches 37) Streben nad) dem königlichen Titel, dad er umfonff 


* 


18), plane dévitcere adverfarios, mit ben ablar. eonfeqi; 


19) vitam alicui condonare, . 20) mit ante ober olim. 
31) ampliffima mnnera alioui offerre 22) reficere, refli- ^ 


tuere. 23) delectus. 24) apparare, inftituere ludos publicos, 


23) mit deleotare oder obleetare. 26) diftribuere frumentum. — 


27) ninlta bene et praeclare (utiliter) inftituere. 28) fed 
nibilomtnus, 29) man fage im Lat.: war ec fo weit 


entfernt, da (tautum abfuit, ut) er feinen anmas, 


gende u Stolz verbarg(arrogantiorem fuperbiam oc- 
cultare) , daB ic. ut potius, 30) reipublicae amantiffimus. 


31) ruina labentis libertatis. 32) lugere, dolere aliquid. 


33) oönferre ad. 34) mon contentus, ſequ. acc, cum Anf. 


35) triumphtm agere de sliquo, ' 36) offendere aliquem. 


37) yinum 'Bhdium, quo quia aliquid affeetat. 


e 


N, 


' 
, 
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zu verbergen 38) fuite, durch Die Geringſchaͤtzung, die er 
gegen den ganzen. Geriat and die Bolkdtribunen bewies 39), 


' durch bie (aute XXenBerung 40), daß die Republik nichts als 


eim leerer. 43) Name fey, unb durch ben vertraufichen 42) 
Umgang mit der Eleopatra, die vornehme Romer als abhaͤn⸗ 
gige Unterthanen behandelte 43). 


100. vortſehung · 


Jaßt m man dieß alles, was bis jeßt 3) gefagt ift, zuſam⸗ 
men 2)! fo wipb es leicht begreiflich 3), wie der große Eifar 


das Opfer 4) einer geheimen Verſchwoͤrung werden konnte. 
Das erfte Entftehen 5) diefer Verſchwoͤrung liegt 6) zwar im | 


Dunkeln; aber. gleihwohl 7) foheintg) es wahrſcheinlich, dab 


' Gajné Gaffiué der Urheber derfelben war. Diefer Mann, der 


fib (don als Knabe durch Muth, Heftigkeitg) und Freyheits⸗ 
finn 20) vor feinen Ge[vielen 12) außgeichnete 12), war [don 





EEE 
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98) fruftra aliquíd diffimulare, tegere. 39) pontemtum 


""alicui oftendere, probare, cum contemtu aliquo erga ali- 
quem fe gerere. 40) publica doelaratio, ober mit publice 


profiteri. 41) inanis. 43) familiaris qonfuerudo. 43) 
agere cum aliquo tanquam fihi ſubiaato. 
1) Adhuc. 2) coniunctim aliquid eonlidersze, animo 


| aliquid complecti. 3) facile intelligeye , oder mit appn- 


xere. 4) Das Opfer. einer geheimen Verſchwoͤrung werden: 

oboultae coniurationis inkdiis fuccumbeze ,- occulta coniu- 

ratione perire. 5) origo, ober man fage im Laf.: wer zur 
evft Diefe Verſchwoͤrung angeflifter Bat (ooniu- 
rationem conflare). 6) latete in obfcure. 7) attamen. 
8) man feRe im.Lat,: (dieint Gajué Eaffius wahr 
f b einlid (non fine veritatis quadam fpecie) der Urhe 
Der berfelbengemefen au (eom, 9) arder.. 30) li- 


bertatis «mor. 11) fodalis, x2) wit confpiegug, oder in 





a —À | 





' Zu ON 

E Br EE 33r. - 
einmal winenẽ 13) ewelen. den Gáfoc gu fóbten, Gewiſſe 
Urſachen hatten ihn daran gehindert 34). Jetzt aber, da 
Caͤſars Herrſchaft immer druͤckender 15) wurde, faßte er aufs 
neue den Entſchluß 16), ben Mann . umzudringen, deſſen 
Gnade et fein Leben und die Praͤtur verdankte x7). Allein er 
merkte bald, daß Niemand feinen Abſichten beytreten 19) 
würbe, wenn nicht Marcus Brutus — Caͤfars Liebliug 19), 
ein Mann. 20) von anerkannter Rechtſchaffenheit — durch 
feinen Beutritt bie Lauterkeit derſelben rechtfertigte 25). Gaf 
fius ſuchte ihn daher auf ſeine Seite zu bringen. Bald 
legte er Zettel 22) auf deſſen Praͤtorſtuhl 23), mit den Wor⸗ 
ten: „Brutus, Du ſchlafſt⸗ — ober: — „Duü biſt wahrlich 
‚nicht Brutus!“ — Bald ſchrieb 24) er an bie Bildſaͤule 
des alten Brutus: „O daß du noch lebteſt, ober taf irgend 
neiner deiner Nachkomnien dir gleich füme.25)!^ Sorutuf 
war fange unentfhloffen 26). Auf der. einen Seite 309 27) L2 
ihn dad Gefühl der Zreundfchaft und Dankbarkeit qum Gà, 
far; auf der andern Seite. ermungerte 23) ihn bae Senf 


l 
- . : \ 2n l 


fignis, 13) confilium alicuius interficiendi capere, x4) wh 
exfegaendo quodam confilio tertie quibusdam caufis reti- 
neri, revocari, deterteri. 15) die Herrſchaft eines wird ims 
mer druckender: imperium alieuius ft multo gravius, into- 
lerabilius. 16) revocare in animum oonfilium.‘. 17) ali- 
quid alicui debere, »8) in [ocietstem confiliorum alicuius 
venire.: 19) Caefari iucundiffimus, oder mit: babere ali- 
quem in deliciis, in finu gefiare. 20) vir fpectatae integri- ^ 
tatis. 91) (ooietate fua eonfiliorum honefiatem . probare, 
22) fehedulae verbis quibusdam. áníoriptae. 33) tribunal - 
24) Éatuae alicnius aliqnid inforibere. 35) fimilem efe ali- 
cui, referre aliquem. 26) Auctuare animo. 27) amieitiae  — 
et grati animi fenfu'trshi sd aliquem, . oder impelli, ne —— 


quem deferamus. a8). excitari. evogari. ereraplo. aliou- 
ins, ut. ! 2 u 


—- 
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feines großen Ahnherrn 29) / und; feine eigne Sreybeitd» und 
Vaterlandsliebe, den Verſchwarnen beyzatreten 30). Endlich 
eniſchied er 31) fürs letzte 32). Sein Beyſpiel wirkte 33) 
ſchnell und ſtark. Sechzig andre, theils beguͤnſtigte 34) 
Freunde, theiid begnadigte 35) Feinde des Caͤſar, traten die⸗ 
fer Verſchwoͤrung ben 36), deren Hiupter Brutus und Caſ⸗ 
ſius waren. ot, 


101 Fortſegung. 


Caͤſar ahnete 1) indeſſen nichts von der Werfehtwörung, 
die feinem Leben drohete. Anfangs zwar, ald er zum letzten 


” Male 2) aus Epanien zurlctehrte, war er mißtrauifch3) ge 


gen, einzelne Perfonen fowohl, ald gegen den ganzen Staat. 
Aber jet batte ſein fübner 4) Muth, und feine natürliche 


Her haftigkeit jedes Mißtrauen verſcheucht 5). Waͤhnend 6), 


alle feine Zeinde durch ſchonende 7) Güte gewonnen 8) zu 
/ 

25) magnus Rirpis parens ober princeps, maiorum nobi- 

liffimus. 3o) coire focietatem alicuius, inire feoietatem 

cum aliquo. 31) aliquid praeferendum éífe cenfere, ober 

mit: [ententia alicuius: inelinat in aliqnid. 32) mit alter, 

oder pofterior, ober hic, heeo, hoc. 33) e& wirkt etwas 








ftarf und (nell : habet aliquid vim fiatim maximam, oder 


e aliquid ftatim efhcacillimum. 34) amiei, quibus quis 
* favet, 35) inimici, quibus quis eondonavit. 36) alioni rei 
aceedere , fe adiungere. 

1) De coniuratione, contra alicuius vitam facta , aihil 
fufpicari. 2) nuperrime, 3) fidem alicuius. in fufpicionem | 
voeare ; id) bin mißtrauifch gegen jemand : de &de alicuius ' 
mihi movetur fufpisio.4) audax et intrepidus » qui ánüitus 


' a'jeui eft. (natürliche Herzhaftigkeit) animus. — 4) omnem 


fráudis fufpieionem fugare, pellere, fupprimere. 6) porfua- 
fog, opinans. 7) indulgentia et benevolentia. 8) t Bibi ad- 
iungere oder conciliare aliquem. 
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haben, fatte. ev feine Leibwache verahſchiedet 9). und fih in 


feme Gärten ait xo) der Tiber begeben, wo er eine Zeitlang . 


ruhig 1:) umo ſorglos in Gefellſchaft ber Gleopatra lebte. 


Allein fein thätiger 12) Geift fand in bem ruhigen Beſitz der 


langft ergiéften Herrfchaft feine Befriedigung 23)... Ihn dür⸗ 


(ttt 14) nad) neuer Beſchaͤftigung, und biefe tennte.ec mus 


im $riege finden x5). x. ensfchloß. fid) taber, querft bie 


harther zu Befriegen , dans längs x6) ben Küften des fafs - 


piſchen Meers um den Kaufafus Derumpigeben +7), in Scy⸗ 
ttien einzudringen- 28), unb von ba durch Garmatien, Das 
dm, Germanien und Gallien nad) Italien zurückzukehren. 
Diefen Entſchluß auszuführen, traf ro) er jeht die noͤthigen 
Anſtalten. Er fchidte fed)gebn Legionen und gehntaufend 
Kater nach Dracedonien, und befiimmte 20) die Magiſtrats⸗ 
perfonen auf mehrere Sabre, um feine Herrfchaft su Rom 


während feiner Abweſenheit qu fihern di). Seine Freunde, — 


überzeugt, wie eifrig‘ 22) er den Titel eines Königs wunſch⸗ 


te 2), glaubten’ hier eine Gelegenheit qu finden 24), ifi 





mi ensure 
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9) corporis euftodiasm dimittere. 10) ad. XI) vitam trat» \ 
guillam et fecurarh in conluetudine alicuius transigere, ' 


2) alacer, firenuus. 19) in tranquilla imperii tamdiu 
quaefiti poffefhone haud acquiescere polTe. 14) rerum no- 
nrum fuscipiendaram ober gerendarum pupiditaie agitari, 
15) id) finde int. ftriege Beſchäftigungen: reram gerendarum 
&opiam bellum, mihi fuppeditat, . 16) iuxta. 17) circa 


Caucalumı 'duoere exercitum, 18) invadere locum, oder ir- . 
rımpere, penetrare in logum. 19) quibus opus ef ad con« 
ilium quoddam exfequendum (perficiendum) apparare, in- 


kruere. 20) legére, .confituere magiftratus in plures an- 
10s. 21) imperium firmare, munire. 22) cupide, ftudiofe. 
33) regis titulum appetere, affegtare. 24) occafionem ꝓau - 
&sci, R vo. j MEE | . | 
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denſelben -gu verfaffen. Gie verbreiteten 23) daher das 
Geruͤcht ‚daß nach dem Ausſoruch 26) der ſibylliniſchen Buͤ⸗ 
, her die "MártBet Kur won einem König beſiegt werden koͤnn⸗ 
ten. Dann verlangten fie, daß Caͤſar bloß in Italien Dicta⸗ 
tot Beißen , auswärts 27) aber füe einen König anerfannt 23) 
werden ſollte. Um dieß zu bewirken a9), wurde der Genat 
auf die Idus jo) des März in bie Curie des Pompejus 
äufanımenberufen. Aber gerade 3v) dieh btef. 3£) die Ber 
ſchwornen een, sind beſtimmte ihnen den Ort und die Zeit 
zur Ausführung 33) ihres Planed. Borber waren fie unge 
. ' wif 34) gewefen, ob fie den Gáfar auf dem Marsfelde, oder 
auf der heiligen Straße, ober beym Eingang 35) ind Schau 
ſpielhaus tödten foflten, Aber nun waren fié entfchloffen 36), 
dieb an den’ Idus des Märy in der Eurie des Pompejus 
' $or dem berfantmelten Genat gut thun, um dadurch fid) ſetbſt 
eu fibern 37), und ihrer That das Gepräge des Feyerlichen | 
und Gefefmáfigen zu geben 38). 7 
102. Fortſetzung. = 
Groß war die Zahl der Verſchwornen, und nahe 1) 
[don die Idus des Marz, und Oed 2) blieb 3) tie Dar 


/ 





. 45) diffipsré rumorem. 26) fecundum effatum, oraculum. 
27) spud exteros, apnd gentés barbaras, 28^ habere ali- 
qüem regem, regis nómine aliquem infignire. 29) eflice'e, 
impetrare aliquid, rei onfusdam finem. alfequi. 30) Idus 
Martiae, 31) hoc ipfum. 32) impellere, evocare, incitare 
allquem, ut, 33) tem, quami quis molitur, pérfieere. 94) 
fluctuare, non fatis fibi conftate. 35) aditus theatri. 36) 
decernere, in animuin inducere, 6onftituere, inter fe con- 
venire. 37) fecurit:ti fuae confalere, profpieere. 38) fsci- 
nori fpeciem rei folemrtis et juftie eoncilisre, 

1) Die Gbur find nahe: idus infant. 2) nihilomin. 
3) die Verſchwoͤrung bleibt verborgen: coniurati coni 


! 
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ſcwoͤrung een fo; feft 4) vétbotgen att Eiſar em gens 
bangniß unauſhaltſam 5) entgegeneilte 6). Zwar ereigne⸗ 
ten 7) fid, wie man fagt 8), viele drohende Anzeichen, aber 
der muthige Gyictator firchtete nichts; unb wenn et ja eim 
Uebel ahnete, fo war doch fein SBertrauen o) auf die Liebe 
des Volks unb auf die Dankbarkeit feiner begnadigten Feinde 
größer 10) a(6 feine Beſorgniß. Der Aberglaube 11) jeher | 
Zeiten hat- eine Menge von Anzeichen bemerft 12), die fib 

auf Caͤſars Tod begoger 13) haben follen. Man erblidters), 

heißt e$ 15); während der Nahe, fürchterliche 16) Erſchei⸗ 
nungen, In den Dpferibieren, bie Gáfar ſchlachtete, fand 

man fein Herz 17). Det Augur Spurinna warnte 18) ihn 
vor den Idus des’ März. Am Sage vor feinem Tode is 
je 19) man einen Zaunfönig auf ber Eurie des Pompejus 
fiben , der von vielen andern Vögeln zerriffen 20) wurde. 
Im Abend Diefed Tages fpeifte Gáfav bey Lepiduß, bem Bes — 
fehlöpaber feiner Reiterey. Während-er einige Briefe unters 
ſchrieb 21), warf einer von den. Gäften die Frage Ruf 22), 


fna ocenleaut,, tegunt. 4) aéqué caute, 26, 5) praeeeps. 
6) fato (no obvism tuere, ire, fe ferre. 7) animadvertere, 
nifia oder finiftra prodigia, oder ed ereignen fidt of 
fœuntur prodigia. 8) ut narrant, 9) fiduoia, quam ali- 
quis ponfr in aliqua re, 10) dad Nertrauen ift größer ale 
die Beforgnis: "fiducia fupprimit, vincit, removet'eu- 
r4, Ínlidiarum oder fraudis fuspicionem. 11) fuperftitich 
homines za) obfervare. 13) portendére aliquid; 14) 
eonlpisere. — 15) sinunt, 16) horrendus, tetribilis, +7) 
man findet’ 'fáín fyerg in dem Dpíertbier: eor hoftiaa deefi, 
18) monere aliquem de aliqua re. 19) videro regulum 
(regaliolum beym Suetca.) fedentem, fit federe, 9. Broed. 
Gramm. X 430. Q0) discerpere, dilacerare. 31) litteris — 
nomen fubferibere, Inbilvere,. 22) quaeftionem movere, 
Propenere, . — | | EN N u 


LI 


. 


- 
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' 23) fubíto, praevertens caeteros. 24) inopinarus. 25) gra* 


. mis, in complexibus; ihn für eum (ete man bedeutungs 
voller: trucidatum, eoníoffum, 33) die Idus breden an 
, idus illucescunt. 33) perterritus; perturbatus.. 34) obnix 
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welches der beſte o fen. - Cäfar antwortete fchnell 23), 
nder unerwartete 24 4 De Nacht darauf brachte er in der 
größten Unruhe qu 25) Aufgeſchreckt 26) durch eim ptótti» 
ches Geraͤuſch und das belle 27) Mondlicht, fahe er auf eine 
mat ag) die Thüren feines Gemachs von ſelbſt geöffnet 29), 
und porte 30) feine Bemablin Galpurnia im, Schlafe toebtia, 
gen. Ihr traͤumte man hätte ihren Gemahl ermordet, und 
fie halte 31) ibn nun mweinend in. ihren‘ Armen. ^ €nciid 
brad) 32) ber Morgen ber Fdus'an, Calpurnia, erſchreckt 33) 


dur die Träume der vergangenen Nacht, bat ihren Gatten 


Anftánbigft 34), zu Haufe zu bleiben, ober fi& wenigftend 
duch Opfertbiere 35) wegen des Bevorfichenden belehren zu 
fafjen. Sieb geſchah 36), und die 37) Priefter fapben 38) in 
denſelben unglückliche Zeichen. Alles dies beugte 39) den 
hohen Muth des Dietators. Er wurde unruhig 40) unb bes 
ſchloß, durch ben Marcus Antonius die Senativerigiamlung. 
fir diefen * aufzuheben 41). 


1 
, 








! 


viflime angi, agitari oder vexari in fomniis. 26) exten itus, 
27)'fülgor lunae. 28) repente, ' 29) oonelavis fores videre: 
(ponte patentes. ©. Die n. 1g. angeführte, Regel bey Broe- | 
der. 30) audire aliqucm in fomno, graviter. gementem, 
31) cormplecti aliquem, tenete aliquem in gremio, in ul« 















aliquem rogare, obteftari aliquem. 35) exta caefarım ho 
filarum eonfulere de fatis oder rebus inftanribus 36) qui 
bus eaefis, oder mactatis (fe. hoftiis). 37) &um hbarufpice 
cett. in Verbindung mit bem folgenden Soße. 38) depre 
hendere, animadvertere, 30) frangere , excelfum alicuiu 
animum. 40) perturbari, confundi , mit dem parto, 41) I 
natum dimittere , fenataa habendi diem proorafüiiare. 


| Y ,..7 


103, Sortfegung. — 
Die Verſchwornen hatten ſich indeſſen, mit Dolchen i) 


unter ihren Kleidern, in dem Haufe ded Caffus verſam⸗ 


meta), Ein ſcheinbarer 3) Vorwand fchiäte 4) fie. bet Vers. 


dt, Caſſius, hieß e& 5), lege 6) an dieſem. Tage feinene 


Bohne die männliche Tega an, und fie wollten ipn , eines. 


alten Gitte gemäß 7), dem Volke vorftellen 8). . Gie gin» — 


gen 9) deßwegen init "einander 10). auf das Forum, Hier 
ſette ſich Brutus, als Gtabtprátor ix), auf feinen Richter⸗ 
fti&(, und verwaltete i2) fein Amt mit ber gewöhnlichen 13) 
Rube i4) und Beſonnenheit. Aber bald darauf hörte er, 
tof feine Bemahlint, Porcia, die um Das Geheimniß der Bers 
(hivörung wußte 25), nor Bekummerniß 16) in Obnmacht 


gefunfen i7) (ey. Dieſe Nachricht erfchredte ihn, ohne is) 


ihn zu betäuben £9). er ftieg von ſeinem Sid terftubt , unb 


ding in die Curie des Pompejus. "iet findet 30) er die 


Verſchwornen in großer Furcht: Ihr Anſchlag fheint ihnen 


* 





ı) Pugio fub vefte teetus. 2) convenire. 3) fpeeiofa ' 


tui, 4)-defendere aliquem a fuspicione,. 'evare aliquem 
Iulpieione, 5) aiere. 6) togam puram oder virilemi alicui 
dare, ober induere. — toga perd, ohne Yurpurftreif, ift ber 


toga praetexta , mit dem Jurpürftreif, melde nur. Juͤng⸗ 


linge und Magiſtratsperſonen ırugen, entgegengeſetzt. 7) 
ex intiquo niore. 8) in publiouns ober in lucemi produ. 
üre. 9) prodire in forum. 10 unà, fimul 11) practor 
wbenus. 12) muneris vices obire. 13) qua folebát. . 14) 
uimi uanquillitas et prudentia ‚. ober eonftantia. 15) clan- 
deltinae coniurationis pder con[pirstionis- confoius. 36) 
pe animi follioitudine, dolore. 17) animi deliquium pa- 
ü, deficeres 18) fed mon. 19) aliquem: obftapefacere; 
21 invenire ‚oder. videre liquers ha maximo reru stepi- 
ntem, 


* JURE - 
Döringe 9fnfeit; T. " " 9 


* 


e 


mr? produ. 2) mem dimit 
-— * xp Lm a (ubzre- se" icu.o Ie ener 
m mo e jux «ver € „der itam gprorog2'® 5) a 
p lev alicui pomere 26) f^ ^as ‚oder qui co 
pazxzAat- Él acm duBER otf endeve aliq . maximam „lien 
2mzekig matos 23) - fomnis; $ py | 
pac. zgyee : mibko (^5nsmha » ecerv e£ fom»!9 29) » 
—— A- AP [e water 3c] p ae [e ms- 31) iyr 
ap sup ame xaph Bare? v 32 mom adu uk -_ dietis» ſed ct 
E JE cdi wipese ali maamue wit CO sonleg. 30 ir 
FEAT S mm quo aja uem [qas erahe | 
I TR N mi ex evitst*? effort 
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Etundes) jet geſchlagen, fein Gluͤck hatie ihn verlaſſen . 


€» wie er jene fruͤhern Anzeichen 4) veradhtet 5) hatte, fo 
forte 6) er auch nicht auf dieſe Warnungen, und ging fo feinem 
Berhangniß entgegen 7), Denn kaum war er aud dem Haufe 
gegangen), fo drängte o) fid Artemidor, ein gelehrter Orien 


$e, auf ihn qu, und uͤberreichte ibm eine Schrift 10), in der 


die ganze Verſchwoͤrung entbedt mar. gie xa). dieſe 
„Schrift fagte er zum Cäfar, „lied fie ſogleich: ſie ent⸗ 


nbält wichtige Dinge 12), die dich betreffen.‘ — Gáfar ver⸗ 
ſuchte 13) ſie zu lefen, aber das Gedränge der Menſchen war. 


wu groß 14). Gr nahm xs) die Schrift ungelefen mit in bie 


Eurte, Nicht mehr weit von derfelben, fab er den Spurins 


na, und 16) rief im Yachend au: ._,,Die dus des März 


find gekommen 17). — „Aber fie find noch nidt voru⸗ 


ber :9)," antwortete Spurinna. Ohne fid daran ju keh⸗ 
tt 19), ging Gàfar nun in bie Curie. An der Thuͤre fprad) 


1 





' - 
a x | i B idi 
‘ - 
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2) meine Stunde hat gefchlagen : fatalis vitae meae exitus 


Adefts, vitam a fato conftitutam exegi. 3) das Gluͤck verläßt — 


jemanden: fortuna ab’ aliquo fe avertit. 4) prodigia, quae 
praeceflerant. 5) nibil. morari, euraré. 6) non audire, 
que quis monetur. 7) fato Yuo:l[e offerre. 8) domo 


*gedi, excedere. 9) per turbam fibi viam facere ad ali- 


quem oder per turbam ad aliquem penetrare, 10) libellum. 


porrigere; mit den ablat.: : eonfequ. 11) perlegere. 12) res | 
icni graviffimae, ober res magni, momenti, quae ad ali- . 


quem fpectant ober pertinent. 13) conari quidem aliquid 
perlegese, animum quidem adiicere ad aliquid perlegen- 
dum. 14) nimia hominum turba praepediri, ober impediri, 


Wit den partio. in SBerbinbung mit dem folgenden Quft. - 


15) edum ferre, afferre. — ungelefen, haud lectus, aud) 
inlectas, 16) und — ihm; oui. 27) adelle, ^18) tansire. 


19) nullum alicuius rei refpectum (rationem) habere, ſus- 


que deque aliquid h habere, mit den ablat, eonfeq. 
4 2$ 2 


- 
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er heimlid mit den Povilius Laͤnas. Mit bangen 20) Herzen 


fafen dieb bie Verfhmwornen ‚und ſchon glaubten ar) ſie (if 


verrathen, weil Laͤnas furg vorber geäußert 22) batte, Daß 
er um ihr Unternehmen wiffe 23). Aber ihre Furcht war un⸗ 


- gegrünbet 24); denn, Lanas fatte nur eine Bitte vorzutra⸗ 


gen 25). Gófar gewährte 26) itm diefelbe, und ging dann 
Yan ſorglos 27) auf feinen Staatsfeflel as), der an bem Fuße 
der Bildfäufe des Pompejus ftand. Alle Verſchwornen ftans 


den auf, um ihn zu empfangen. Nur Trebonius war nidi 


unter ihnen. Er ſtand ám Eingang der Curie, und fudit 
ten Marcus Antonius, einen Freund des Caͤſar, durch ein 


. * Nanges 29) Geſpraͤch aufzuhalten, weil von deſſen Körper 
. flütfe go) und Geiſtesgegenwart 31) alled zu befürchten wir, 


" [] 


. 20) anxius, trepidas. 21) fe proditum putare. 22) prae fe 


ferre, profiteri. 23) haud ignorare aliquid; confeium elle 
alieuius rei; oder, ich weiß um etwaßı haud me latet ali- 


' quid, haud me clam eft aliquid, — Internebne n, confili- 
..um, 24) vanus, inanis. 25) rem quandam precibus ab ai- 


quo impetrare findere, 26; locum alicuius precibus relin. 


quere. 27) nihil tianens, fecuro änimo. 28) felle cuulis. 


Dieſe fella: curulis war ein beweglicher Richterftuhi oder 
Thron aus Helfenbein, welchen die hoͤchſten Magiſtratsperſe⸗ 
nen, (Confules, Praetores und theils Aediles) mit ſich fahr⸗ 
ten;-(daber fle aud) magiftratus ourules heißen,) Man lei⸗ 
tet dad Wort curulis gemóbntid) von currus ber, weil man 


_diefen Stuhl auf einem Magen fırhr; (daͤher er im Sriechi⸗ 


(den 3iPpog Aamerıcg heißt.) Aber nad) tiefer Ableitung 
müßte auch currulis, nicht curulis gefchrieben werden, Da 
ingwifchen bey den Diebtern bie erfte Eyibe in curulis tuti 
gebraucht wird, und folglich nicht mit einem doppelten r qo 


' fibrieben werden darf, fo. ift. vielleicht dag Wort, curulis, fe 


wie der Stuhl ſelbſt (nad Liv. I. 8.) etrusci iſchen Ur⸗ 


ſprungs. Zum Gtuftgefen, pergere ad ſellam. 29) 


Jengo fermone aliquem detinere, 30) corporis sobur. 31) 
praefentia animi, ober confilium. - ' - 


20 .. 108. Beſchluß. 
Kaum fette fiib Caͤſar auf feinen Staatöfeffel wieberge: 
laſſen x), fe draͤngten (id) die Berfhmornen am ibn berum). 
fram 3) fanb Kuflius Gühber, der um die Begnadigung 
[ine Bruders bat 4). ‚Die Verfchwornen uaterftügten 5) 


fein Gefu 5 Eäfar aber , durch 'Diefed zudringliche 6) Bitten: 


uneillig gemacht, fihlug 7) es ab, oder verſchob B) 'e auf 


andre Zeiten. — Jetzt ergriff 9) Gimber die Toga ded Dirtatorf, 
umb rif io) le.ihm von beu Schultern herab. ‘,,Bemalts" 


tjatigfeit £1)," ſchrie Gàfar. Und wirflih ze) war bief 


das Zeihen zum Angriff. Denn in dem Augenblick Midte 13) - 


Caſca feinen Dolch, unb brachfe 24) ihm eine Wunde im. 
Naden bey. "Die Wichtigkeit 15) feiner verivegnen. £ba hate 
teden Caſca Angftlich 36) gemacht. Er zitterte 17), aU er 
ſtieß 18), umb die Wunde war nicht gefährlich 19). Schnell : 
fahrt 20) Gàfae von (einem Stuhl auf, Verruchter 2I) ' 
Ox, was beginnft Du ^ ‚ruft er, ftóft 22) ben Gimber: 





4 


A) Oceupare aliquid. 2) eireumſtare aliqu&m, oder. 


tirca aliquem fe conglobare. 3) principem .agminis effe, 
pmo loco agminis fiare. 4) de venia alicui danda pre- 
tti facere. 5) alíoutus precibus accedere , alicufus precibus . 


fuas adiungere, - addere. 6) importumis precibus irritari. 
7) reiicere aliquid. 8) procraftinare aliquid. 9) prehen- _ 
dere togam, mit dem partic. 10) de humeris aliquid de- 
ipre.— 11) ifta quidem,vis efl. 12) ipfum aliquod ad 
impetum faciendum fignum dare, mit den ablat. oonfeq, 


in Rerbinbung mit dem ‚folgenden. 13) protrahere, ſtrin -· 7 


Bere, oder tollere pugionem, . mit dein partic. 14) pugio- _ 
nem in cervice alicuius defigere. 15) magnum et audax 
icinus, 16) timidum aliquem reddere. 317) trepidare. 

8) percutere. x9) mortiferum, exitiale vulnus. 20) fu- 
bito exülire, 2X) fceleratus, 22) repellere, m 


- ' 
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surüd, greift nad dem Dolch des Gafca, unb fudit zu entflie- 
Jen. Aber in demfelben Augenblide tri(ft 23) ibn ein andrer 
Stoß. Die Genatoren, die nichts von dem Anfchlag der 3Ber- 
(diwornen wußten 24), gerietben 25) in bie groͤßte Beftürzung, 
aber feiner von ihnen wagte ed, bem Caſar bepaufteben 26). 
Indeſſen haben alle Verſchwornen ihre Dolche gezuͤckt, und 
bringen 27) mit folder Wuth auf den Gàfar ein, daß fid 
viele von ihnen in Dent Getuͤmmel 28) felbft verwunden. 
Jetzt flebt er, dab ed unmöglich 29) ift, gu entfliehen, und 
gleichwohl vertheidigt er Ih nod, fo gut er fann 30). 
As ev aber den Marcus Brutus, feinen vertrauteften Freund, 
unter den Verſꝓᷣwornen etblidt31), ba finft32) fein Muth. 
„Auch Du, mein Sohn ?^ — ruft e «ué. Und mun fagt 
ev, tein. Wort mehr 33), fondern cerbillt 34) fib gan; in 
‚ feine Zoga und giebt fi ruhig aflen Stößen Preis 35). Don 
43 Wunden durchbohrt 36), von denen aber mur cine toͤdtlich 
war, ſank er an ber Bildfäule des Bompejus nieder. Go 
ftarb 37) dieſer große Römer, der mit wenigen Fehlern vie 
(e Vorzüge in fld) vereinigte 38), Vorzüge, die das Wolf 








A 


33) alio ictu percuti, perfodi. . 24) ignärus alicuius rei. 
.25) vehementer perturbari, perterreri. 26) opem alicui 
ferre. 27) petere, invadere aliquem, ruere in aliquem. 
488) tumultus, 29) nullo modo fugere poffe, oder nul- 
lam omnjno fugiendi rationem videre. 30) quantum quis 
: poteft, pro vírill, 31) unum coniuratórum aliquem elle 
, intelligere, inter cöniuratos aliquem animedvertere. 32) 





, abiicere, defpondere animum, 33) ne verbum quidem 


addere, mit den ablat.. confequ. 34). totum fe involvere 


aliqua re, 95) aequo animo omnes ictus exoipere, 36) 


tranofixus. 37) perire. -38) es vereinigt jemand viele Vor⸗ 
zuͤge mit wenigen Fehlern: paucis alionius vitiis multo 
virtutes accedunt. , ' | 


x . | 
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anſtaunte 20) Freuude verehrten 40), und Feinde (eas. 2 
bewunderten. Einen áróferm Mann als ihm bat Dom nie 
wieder hervorgebracht 41). 


Ziwegtes: Triumvirat: Antonius, | 
Dctavianus, Lepidus. | 


Die Ermordung G:faré batte nicht ben Erfolg ), den 
die Verſchwornen erwartet hatten. ‚Denn flat! 2) der Dies 
derfehr ber Freyheit, entſtand auf den Druͤmmern 3) ber 
coͤſarianiſchen Parten 4) ein ‚neues Triumpirat, das zuletzt 
den gänzlichen Giturg ber Repubtik berbepführte 5). — Ans | 
tonii, den die Verſchwornen, umfunft vom Cicero gewarnt, 
am Leben gelaflen 6) hatten, war es vorzüglich, ber dieſes 
Zriumvirat bewirkte 7). Von dem Beſtreben vefeelt 8) , ſich 
immer hoͤher zu ſchwingen 9), wußte 10) er bald nach Cà» . .- 
far Tode in eben dem Monte die Verſchwornen zu unters -] 
druͤken, als bie Liebe des Volks zu geivinnen. Zwar (dien | 
, 6 enfangé, als würde er fein Beſtreben bald wieder aufge⸗ 
ben muſſen n) Denn der Hochmuth 12), ben er gegen die, 
—Ó 


^ 


l 


39) cum ftupore aliquid contemplari. 40) aliqnid. mage 
htere, fuspicere. 41) ferre, proferre, : 


1) €6 bat etwas nicht den Erfolg, den jemand erwartet: 
tei alicui aon refpondet eventus, quem quis [peravit. 2) 
denn die Freyheit i nicht nur nit wieder. hergeſtellt wor⸗ 
den (reßitnere), fondern es entftanb fogar (fed adeo) ıc 
3) reliquias. A) pars Caefariana. 5) univerſae reipublicae 
ruinam contrahere, parare. 6) vitae alicuius parcere. 7) ' 
triumviratus auctorem elle. 8) ftudio accendi, inflammari, 
fimulari, 9) ad altiora eniti, adícendere, adfürgerc. 130) - 
non folum alicui füpprimendo, fed etiam amori alicuius,  — 
Bibi parando operam dare. 11) e$ (eint, ats würde id) 
mein Beftreben-suieder aufgeben muͤſſen: vana elle, oder pa, 
rum fuccedere videntur, quae molior. 13) infolentior con- 


- 


S4. QV | , 0 ZEN o. / 
Befehle des Senats geigte; umb der N 33)7 wówit er 
den jungen Octapian, Caͤſars Neffen und Erben, behandel⸗ 


- wurde. Aber gerade 19) dieß verfchaffte ihm Gelegenheit 20), 


. ‚Kung 26) das Gonfulat in Rom erzwungen 27). Allein fo 
- wohl vorher durch den Math des fterbenden Panfa zu einer 
‚ Verbindung 29) wit beri Antonius ermuntert 29), als nachher 


E 


€ . 
. . 
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. trá edictá fenatus fe gerendi ratio, oder infolentia, qua 


: .ı7) fundi. 18) fugari, 19) hoe ipfum. — 20) viam: alicai 


in dem er von. bem Dctauian und ben beyden Gonfuln, Hits 


' terr Munatius Plancus und Afinius Pollio, und brachte fo 


dieſem kehrte er nach Italien zuruͤck, um den Senat zu de⸗ 
müthigen 22). und den Octavian enttveber zu befriegen 23), 
oder zur Ausſoͤbnung 24) zu bewegen, Inzwiſchen hatte 


'Mare, ad partes fuss trahere aliquem. 22) perdomare 


' oder gyatiae reéonciliationem aliquem permoyére , impel- 
| 'lere. 25) o2efus. 26) praefidium, auxilium. 275 confulatum 


te 14), verwidelte 15) ibn in den .mutinenfifchen 16) Krieg, 
tius und Panſa, geſchlagen 17) und zur Flucht genoͤthigt 18) 


die beruͤhmte Rolle zu ſpielen, in der wir ihn nachmals er⸗ 
blicken. Er floh namlich nach Gallien, zwang dafelbft ben 
85. gepibu£ , (i mit ihm zu vereinigen, gewann 21) dadurch 


ein Heer von 33 Regionen und xoooo 'Stelterm zufammen, Mit 


Detavian die Truppen ber bey Mutina gefallenen 25) Gon. 
ſuln auf feine Seite gebracht, und durch deren Unterſtü⸗ 


\ 


quis fenatus edicta excipit. 13) [aperbia, 14) tractare ali- 
quem.. 15) oontraheje "alicui bellum. 16) Mlutinenfis 


aperire (munire) ad facinora perpetranda ( edenda), qui- 
bus aliquem deinde cam inägnem factum elle videmus; 
will'man aber den tropus beybebalten, fo fage man: pro- 
duoere quafi aliquem ad infignes illas partes [asoipiendas, 
quas eundem deinde agentem videmus, 21) fibi conci- 


aliqnem. 23) bello aliquem pétere. ^24) ad 'eoncordiae 


expuguare, 28) iungere qum aliquo fosietatem, 29) evocari. 


PN 
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dur die Berihofihäßung 30) , womit ihn der Senat bedan⸗ 
delte, noch flärfer 31) zu berfelben aufgefordert 32), mar er 
fhon laͤngſt geneigt 33), fib mit dem Antoniuß zu verföhs 

nen 34). Jetzt nun. da e botte, dab Antonius unb Lepidus 
Freunde 35): geworden wären, und mit'eimer Armee berbey⸗ 
rhdten 36), bie der feinigen, wo nicht übeelegen 37), dog 
völlig gleich 38) war, ſtand 35) er nicht fünger aw ,. fi mit 
Üben. zu verbinden. Qr ließ daher, aid Conſul, glle vors 
meligen SBerotbrungen 4o) miber den Antonius und teen 
Anbaͤnger vernichten 41), eite dieſem unb tem Leridug mit 
einem Theil feiner Truppen entgegen, und bradte zwifchen 

fh und jenen beyden eine Berkindung zu Stande 42), die .- 
das zweyte Triumyirat 'genannt wirde D 


307. GWortfe&ung, 

Die innere r) Beſchaffenheit dieſer Verbindung ver⸗ 
dient 2) genauer 3 betrachtet zu werben, Alle drey verbans 
den fid) nicht als aufrichtige Freunde, welche gegenfeitige 4) - 
Liebe beſeelt 5), ſondern als eiferſuchtige 6) SRebenbubter, 


| 


‘ - - 
w 
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ER GEGEBENEN 
%) fuperbia, qua quis alium prae fe contemnit, contem- 

Um tractat, 31) multo magis, "fortius. 32) incitari,: con- 
tiri 33) in animum. inducere. 34) redire cum aliquo in 
gratlam. 35) contrahere, inire amicitiam, amicum feri, 
amieitiae vinculo iungi. 36) cum exercitu aecedere, ap- - 
P'opinquare. 37) qui, nifi ipfius exercitu validior, (bod) 
terte. 38) plane alioui par. 39) haud ampliüs dubitare, 
1^) contra Antoninm ante dota (promulgata) ediota, decre» 
ti. 41) abolere, refcindere, 43) focietatem conftituete. - 

1) Natura huius focietatis; Pefjer: qualis fuerit haec 
locietas, oder. quo animo quove conülio haec iuneta fuerit 
focietag. 2) operae pretium eft, 3) diligentius coufiderare, 
"aminare, 4) mutuus, 5) agere, 6) inviéi er akmuli, 
s x 
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weiche ſich wesſelſeitig fürchten. Axuch war der Stel 7) 
u ibrer Verbindung keineswegs auf feſtſtehende 8) Freundſchaft 
'gerittet 9), fondern jeder 10) von ihnen ſuchte zuerſt qc 
meinſchaftlich 11) mit den beyden andern bie Kräfte der Ne 
pustit su vernichten 12), und. bann feine beyden Gehirlfen 
zu unterdrucken. Den beften-Beweis hierzu liefert ung eie 
' merfeiif 13) der Gbarafter 14) diefer Triumvirn, und ans 
dretfeitd die Art und Welfe, auf melde das Bimdniß unter 
. ibnen zu Stande fam 15), — Antonius hatte 16) unter fei 
nen Sebenbubtern die meiften Faͤhigkeiten. Er war ein gu⸗ 
ıter Feidherr, unb beſaß 17) Kopf sur. Anlegung eines Plans, 
urd Muth. und Entſa loſſenheit sur Ausführung deſſelben. 
Allen fein befländiger 18) Hang au Ausſchweifungen ertovt 
"te 19). ihm nur 20), fo fange er in Noth war, von dieſen 
' Oxiftetgater. Gebrauch zu mahen 21). Denn fobatd er fih 
nidt mehr bedraͤngt 22) fabe, lebte 23) er, unbekuͤmmert 24) 
um die ganze Welt, in einer grengenfofen &chwelgeren, 
gan; 25) feiner Herrſchſucht 26) und Wolluft ergeben, und 


Coo UT o— r MESMDAEUNMND 
5 , r M " . 1 


\ 





L] 


obtrectatores. 7) finis, confilinm. 8) Rabilis, 9) fpectare 
ád 10) qui is. ſingulus quisgne e ‘sum. ı1) ooninnetim 
, cum unoque 12) confumere, 6. nficere reipublicae vires, 
mit den ablat. confequ. 13) partim — partim. 14) indo- 
les, ingenium. 15) foedus facere, iungere, inire,. ioere, 
pangere, oder focietatem foedere ccofirmare, 10) praeftaro 
alicui facultatibus. 17) non ſelim ingeuio ad rei cuiur 
dam rationem defcribendam , fed etiam animo .et confilio 
ad each perficiendam valere. 18) libidinis explendae, qus 
. qvis femper agitatur, eupiditas, 19) in caufa elTe, facere, 
' ut: 20, nur non nifiy wirn die Noth ihn Drang (neceffitss | 
urget). 21) animi facultates exercere. 22) malis emergere, 
ex rebus trepidis c^€ anguſtis fe exnedire. 23) praeter - 
modum luxurise ind;!gere, immodica luxuria diflluete. | 
24) feourus rerum omnium. 25) unice, 26) imperandi | 
cupiditas,  - n "E 


/ 
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hereil, alled und jedes 27) diefen torannifden Leidenſchaften 
aufzuopfern. — Octavian beſaß 28) beo geringern Faͤhig⸗ 
feiten auch weniger Selbſtſtaͤndigkeit als Antenius, €eint 
Außenſeite 29) war zwar glänzend; er hatte eine angeneh⸗ 
me Geflalt 30), war einfhmeichelnd 31) "umb gefällig im 
Imgang, und wußte burdy den C dein 32) von Tugenden, 
tie ihm fehlten, die erfaprenften 33) Staatömänner, ja ſelbſt 
einen Cicero zu täufhen. Aber fein Inneres ſtimmte nicht 
wit feinem Aeußern zufammeh 34). €x war ein Meifter 35) 


in der Verftellungefunft , 'autgeternt 36) in allen betrüglihen - 
Sunftariffen, treulos, undanfbar und der abſcheulichſten Grau⸗ 


ſamkeiten faͤhig 37). Zu 38) ehrgeizig, um einen Nebenbuh⸗ 


ler zu ertragen, trachtete 39) er nach ber Alleinherrſchaft; aber 


tu feig 40), um ſelbſt zu Handeln, bedurfte er immer eines 
Führers, umb das Gif wollte ibm wohl 42), das ihm den 


e , 
27) nihil non, oder omnia divina atque humana imperiofis 
eupiditatibus poftponere. 28) uti facultatibus ita quoque 
menüs robore et confiantia ab aliquo fuperari. 29) hane- 
fam quidem prae fe fere fpeciem. 30) grata corporis fore 
ma ud, ober gaudere. 31) comitate in vitae oonfuetudine 
placere omnibus, in omnium animos fe infinuare. 32) 


* 
e 


fpecie virtutura , quas quis ementítur, fucum alicnifacere. . 
33) peritiffimus rerum eivilium ober publicarum. 34) ex» , 


terna fpecies fallebat; longe alius, ao videbatur, fuit; exe 
ternae fe gerendi rationi haud refpondebat animas. 35) 
itis oder in arte fimulandi callidifimns. 36) omnium fal- 


laciarum arohifectus et machinator. 37) a nefanda’orudeli- 
tite non alienus; oder non abborrere a nefanda crudelitate, 


38) nimis gloríae cupidus, quam ut cett. 39) fummum ad 
fe unum transferre ftadere imperium. 40) igmavus. 41) 


, 


man fage im 9at.: unb durchs Otüd wurde ihm 


Kgrippa'íu Theil (fortunae benéfoio mibi contingit — 


aliquis.) 


^ 


"- 
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Yigrippa gab, der ibm den Kaiferthren erwarb 42), und den 
Macenas, der ihn durdy,gute Rathſchlaͤge leitete, und duch 


| beguͤnſtigte 43) Dichter ber Nachwelt anvreiſen 44) ließ. — 


Moch eitgefd;rànfter 45) als Hetavian war Marcus gtpibut, 


‘ein Mann von vornehmem Geſchlecht 46) , ‚aber von aͤuberſt 


geringen 47) Fähigteiten, von .niedrer Denfungsart 48). und 
unmäßigern Ebrgeig. Ohne Tatent 49) zu irgend einer Koll, 
nnb, ohne Thätigteit sur Ausführung irgend eines Planes zu 
beſitzen, war er bloß Durch amfällige Umflande 5o) in die 
wichtigſten Angelegenheiten verwickelt 51) morden. — Maͤn⸗ 


- ner nun bon folchen Charakteren konnten: unmöglich 52) eia 


"bili loco matus. 47) admodum exiguus. 48) humilis ani- 


feſtes Bundniß beharrlicher Freundſchaft ſchließen 53). 


108. Fortſetzung. 
Gen, dieß erhellt 1) auch aus der Art 2), wie dieſes 
Buͤndniß unter ihnen zu Stande kam 3). Keiner traute 4) 
dem andern. Bie erwählten 5) daher eine Meine Inſel auf 





— — — 
42) fammi imperatoris: honorem alicui parere , parare, 43) 
poetae, favore oder gratia fufientati. 44) pofteritati ali- 
quem commendare. 45) es ift jemand eingefchränfter als ein | 
anterer: magis alio natura aliquem neglexit. 46) vir no- 


mus, humilis fentiendi ratic. 49) animi facultate ad rem 
quandam fuscipiendam et indufiria ad rem quandam per 
ficiendam deftitutus. 50) forte fortuna. 51) ín partes re 
rum gravifiwarum vocari 52) man. fage im Qat.: ef | 
konnte unmoͤglich geſchehen, dab Männer poni. 
vix igtur fieri poterat, ut viri tam diverfi ingenio cett. 
53) fiumum: [labilis amicitiae foedus iungere. j 

i) Apparere. 2). retio, 3) foedus oonfirmare, fancire. 


. 4) fidem alicui habere, de fide alicuius fatis peMuafum elle. 


5) parvam infulam conftituere locum, quo quis conveniat. | 
: ; | 


— 
N | 
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dem steh end, umbeit, Banchia ; gm dt ihrer Zuſam⸗ 
menkunft. Beyde SDarteyen , Antonius und gepibué einer⸗ 
feite, und Octavian andrerfeitd, rüdten 6) mit fünf Legios 
nen an Die Ufer dieſes Fluſſes, und führten 7) von bepberi 
Seiten eine Bruͤcke nad) der Inſel du: Lepidus, ald 96» 
meinfchaflicher Freund der beyden andern, ging 8 zuerſt 
auf die Inſel, um ihre Sicherheit zu unterſuchen 9). Als 
er alles auf derſelben fiher fand, gab 10) er das verabredet 
Beihen. Nun’ famen Detavianı : unb, Antonius, jeder mit 
dreyhundert Mann herbey. Dieſe blieben am Ende ir) der 
Bruͤcke zuruck, fle.felbft aber gingen x2) auf eine Anhöhe, mo 
fie von ihren beyderfeitigen 13) Armeen gefehen 14) werden 
konnten, Als alle dren aufammengelorunen waren, durch⸗ 
fuhten x5) fie erft ihre Kleider, aus Furcht, daß irgend einer t 
einen Dolch bey fib tragem módte. Dann fe&teri fie fid 
nieder, unt den Wlan ihres 16) Bündniffes zu entwerfen. 
re Unterredung dauerte brc) Tage. Endlich fam nad 
manchen heftigen Streitigkeiten 17) ein Vergleich su Stande. - 
Qe erfte Punct 18) deſſelben betraf 19) die höchfie Gewalt: 


* 


E | ^ 
6) venire cum quinque legionibus ad ripas fluminis. 7) 
ponte iungere infulam. .8) adire infulam, fe conferre in 
infulam. 9) feouritatem alicuius loci explorare, difpicere 
de slicuius looi fecuritate. 10) fignam dare ex-oompofito, 
oder de quo aliqui inter fe convenerunt. 11) ad extremam 
pontis.partern reftare. 13) pergere in tumulum. 13) utere 
que. 14) entweder mit- Dem Verbo confpicere oder der Ses 
dendarts im confpeotu alicuius elle. 15) exoutere veftes, 
16) foederis rationem defcribere, foederis faciendi conditio- 
es proponere , oder expedire, 17) poft inultas vehemens | - 
tius agitatas lites, oder poft multàm, qua acriter aliqui in- 
ur fe disceptant, controverfiam, 8) © conditio, 19) perti 
üere, fpectare ad. 


P d 





350. , a tots | EP 
Octavian follte das Confulat bem Ventidius abtreten 20), un: 
feine Art von Vorzug vor den beyden Übrigen zu haben 21). 

, Wille drey aber wollten bie hoͤchſte Gewalt auf gleiche Art an 
(b reifen 22), undauf fünf Sabre unter bem Titel £rium- 
tím zur Verbeſſerung 23) der Republit behalten 24). Dann 
vertheilten ſie die Provinzen unter fid. Italien, als dad 
geneinfame Mutterland 25), unb die morgenlaͤndiſchen Pros 
vinzen, die damals Brutus und Gafflué inne Hatten 26), 
wurden von diefer Theilung ausgenommen. Die Abendläns 
ber aber ‘wurden auf folgende Art vertbei(t. Octaviau bes 
fun 27) Afrika, Sicilien und Sardinien, Antonius das dieß⸗ 
und j«nfeitige Gallien, Starbone 28) ausgenommen, , weiches, 
nebft Spanien, , Lepidus erhielt 


tog. torſehung⸗ 

Hierauf vertheilzen 1) ſie die Geſchaͤfte unter fü ſich. Octa⸗ 
vian und Antonius ſollten 2) namlich ihre Truppen vereini⸗ 
gen, und gemeinſchaftlich 3) den Krieg gegen Caͤſars Moͤr⸗ 
der, namentlich gegen den Brutus und Caſſius führen. — | 

NEin Meiſterſtreich 4) des Octavian und Antonius, wodurch 








XEIXTTIITIIIEC -Ó | 
20) confulatum, quo quis fe abdicat, alii cedere, 21) nul- 
Jo dignitatis honore praeire alicui, nulla in xe honoratio- 
rem elle aliquo, 22) aequo iure fummum imperium Libi | 
vindicare. 23) reipublicae conítituendae caufa, 24) tueri, | 
obtinere. 25) communis ceterarum terrarum’ matekt, 26) 

' tenere oder obtinere provinciam, 27) ich bekomme etwas : 

,' $nihi evenit, contingit aliquid. :98) próvincia Narbo- | 
nenfis. | 

. X) Berum gerendsrum mıunerä, provincias inter fe 
partiri, 9) eonfiituere, inter fe convenire, ut cett. 3) 
communem aperam in bello contra aliquem gerendo po- 

, nere. 4) ein Meifterftreih — moburdj, quo quidem calli- | 


4 
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das Knfehen des Lepidus fihen fruͤbzeitia geſchwaͤcht5) wur⸗ 


de, während ‚feine bepben. Nebenbuhler das ihrige unge⸗ 


mein 6) verſtaͤrkten 7). — Der vierte Sunct biefer Unterre⸗ 
dung betraf 8) die Belohnung 9 ber Qegionen.. De Trium⸗ 


bim machten deßhalb aus 10), daß nach der Ruͤckkehr aus 


den Wörgenländern achtzehn ‚Eolonien in den reifen und 


hühendften Gegenden 11) Italiens unter ihre Regionen vers 


theilt 13) werden ſollten, denen fie uͤberdies nod anſehnliche 
Befhente 13) an' baarem Oelde verſprachen. Zur Ausfüh, 
sung 14) äller dieſer Puncte brauchten x5). fie unermesßliche 
Heldſummen. Um dieſe zuſammenzubringen 16), verfie⸗ 
ln 17) fie auf die vom Gylla eingeführten Achtserklaͤrungen. 
Die Auswahl der Verfonen, die fie ihres. Lebens und Vers 
mögene ber-uben_ıg) wollten, erregte 19) anfang? Gtreuig: 
keiten, big endlich jeder von ihnen feinen Freund oder Bere 
wandten der Rachgier und Habſucht des Andern aufopfer⸗ 


te 20). So opferte 2) Antonius feinen Oheim 22), Lucius 


— 





— ^ 


dillimo Octavii ét Antönil confilio 5) tuctoritatem ali- 


tuius immánuere, infringere, levare 6: mirum íi moe 


dum, 7) quetoritätem frma:e, munire, augere. 8) verfari 
in. p) praemia alicui conftituere. 10)? decernere, ut. 11) 


opulentifma et florentifhima regio. 12) adfignare. aliaui 
coloniam. 13) larga munera argcnii (ober pecuniae praes. 
ſentis). 14) explere conditionem, perfieere, quod quis" 


pictus eſt, (Dor pacisci.) 13) id) brauche eine unermeßliche 
Geldſumme: opus mibi eft immenía auri vi oder copia. 
16) aurum cogere. 17).proíaripriones a Syila inductas (in; 


^ - 


ventas) 'tepetendas cct inftanrandas elle genlere. 18) vita | 


et fortuna. aliquem priv are, 19) movere oder conoitare 


eontroverfiam. 20) ir:e et lacri cupiditati (avaritjar) ali- 
euius aliquem devovere. 22) &r opferte blof mit: ut, 
jum Beyſpiel. Mer verbinde aber dieſen Gat wit 
dem vorhergehenden, und (aite ihn nad) dem. Sort Be t; 
Vanbteü ein, 22) avunculus, , e | ; 
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Caͤſar, Lepidus ſeinen Bruder qautó£ ; Hekavian j wie d 
beißt, den großen /Gicero auf. Die Anzahl der Geächteten 25) 
belief 24) fih auf 300 Senatoren und 2000 Sitter, — Nie, 
entiveder Zeinde-der Triumvirn unb ihrer Anhänger , oder 
Freunde det Baterlandes und ber Freyheit, oder ſouſt reiche 
und begütette 25) Bürger be& Staats. — Nach Xefoiio 
fung 26): alter diefer Puncte verpflichteten 27) fid) die Tri⸗ 
umvirn zur Erfüllung Derfefben durch einen feyerlichen Eid, 


umarmten fid, und febrten gu ihren Armeen zuruck, denen 


fie den Beſchluß ihrer Untethandlungen bekannt 28) machten. 


Die Soldaten waren darüber ausnehmend erfreut Ag), und 


wunſchten nur 30), daß aur Befläfigung derfelben Detavian 
die Gtieftocher des Antonius, Claudia, heurathen folk. 
Noch am / Abend diefes Tages (peiften 31) die Triumvirn az 


(ommen ,- vereinigterr 32) ihre Armeen, unb zogen dann ei: 
lende nach Rom, um den Le&ten Yunct ihret Bundein es in 


ſchreckliche Erfüllung zu bringen 93). ^ " 


| i10. ob des M, Tullius Cicero. 


Als die Nachricht von den Achtserklärungen der Trium⸗ 





— 





29 proſeriptas: 94) effe. 25) beatiores; die Partikel fenft 


geb: man mit alius, 26) adprobare, confirmare .conditio- 
nes, mit den ablar. oonfequ. 27) [oletuni iureiurando fe 
obfiringere ad aliquid. 28) pacta, de quibus communi 
confilià aliqui inter fe convenerunt, aperire, ober patefa- 
cere alicui. 29) mirifice, impenſe de aliqua re leetari, in- 
gente laetitia perfundi. mit beri partie, 30) nibil megis in 
votis habere; quam ut. 31) convivari, una copnare 32) 


 toniunctos exercitus celeri itinere Romam ducere. 33) ul- 


^tinism foederis condítionem triſti ſñmo orude casis genero 


effectam dare. 
) 
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sim in a ox bekannt 1) wurde, befand 2). ſich Cicero auf ſei⸗ 


nem tusculaniſchen Landgute. Entfchloffen 3), ſich tit dein 
M. Brutus, feinem Freunde, zu vereinigen, begab 4) er fid) 


zu edife; uw nach Macedonien zu ſegeln Allein thets | 
die beftígen Winde 5), die (pim entgegen wehten, theile-die 
Beſchwerlichkeiten 6) einer Seereiſe, die ſein abgemattetet7) 


&itper nit ertragen - ^B) fonnte, 'theild enbtid) bie Verfol⸗ 


gungen 9), die ev am Abend 10) feines glorveidjen Lebens 


erfahren x1) mußte, betvogen 12) ihn, feinen erften Entſchluß 


zu ändern, und den Tod in feinem SDaterlanbe zu erwarten, - 


dad er oft gerettet 13) batte, Er ſtieg daher wieder ans 
(»nb, und ging auf fein formianifhed Landgut 24). Hier 
ſchlief er eine Zeitlang rubig 15), bit feine Gtlaven ihn auf» 
wedten, und, halb 16) mit Gewalt, halb durch Bitten, in 
eine Gänfte 17) braten. Sie hatten nämlich con weiten 
einen Haufen Soldaten gefeben 18), tie ihren Herrn auffuch⸗ 
tm 19) und trugen ipn 20) num bem Urer au, um ibn zu 
retten 21). Aber mitten sur e dem Wese fielen 22) fie ben 


1) Confilium triumvirorum de profc:iptionibus Pate: 
heere, mit den ablat, confeq. 2; commorari ‚oder verlari 
in aliquo loco. 3) :capto -confilio. 4) navem confcendere. 
5) ventorum adverforum impetus. 6) molefiia, labores 
itiseris marini. 7) corpus debile, infirmum :8) ferre, fu- 
finere, 9) ánimicorum aliquem: perfeguentium fiudia, 


* 


10) extrema gloriofae vithe pars, ſerior gloriofae vitae ae - 


us. 11) experiri aliquid, 12) permovere aliquem, ut. 


‚23)a patria periculum avertere, patriam ſervare, a perioulo 


| Yindicare, 14) villa Formiana. 14) placide dormire ,- qui- 
&tere, fecuro animo fommo indulgere. 16) partim — par. 


Sim, 17) in lectica aliquem oollocare. 18) prooul eenfpi-: 
dere manum militum. 19) exquirero aliquem, 20) littus 


tras aliquem gefare. 21) vitae periculo aliguem eripere. 
2) in manus percufforum incidere, 
Doringe Ant. I. 5. 9, (08 


wi 
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5 Moͤrdern in die ihe: Da Gicers TA dag er uidit ent 


- ‚hierüber erfreut, ließ Den Popilius königlich belohnen 31), alle 


t a) deponere, 24) fpem aliquam concipere animo. 25 


^ poena. 26) id taͤuſche mich; opinio aliqua me fallit. 27) 


. 
x 

, / 

(0^ ' 


i 


b 


rinnen konnte, ließ er die Sanfte niederſetzen 23); zugleich 
aber fhöpfte 24): er nod) einige Doffnung , ba er bemerkte, 
daß Popilius Laͤnas, dem er einſt durch ſeine Beredtſamkeit 
‚das Leben gerettet 25) patte, der Anführer ber Sotdaten war, 
Allein ‚er tàuféte 26) fid. Der unbaufbare Popilius ward 
mur von bem Wunſche befeelt.27), fib dem Antoniks gefäls 























. lig au wachen, und Bieb og) mit ungerübrtem 29) „Herzen 
u feinem . ‚Retter 30) den Kopf und die rechte anb ab. Ben 


dee brachte er nad) Kom zum Antomus. Diefer aufnehmen? 


Achtserklärungen aufhören 32) und den Kopf und die Hand 
des Cicero an den Roſtris aufftellen 33°. Vorher aber durch⸗ 
flach 34) nod) Fulvia, vormals des Clodius jetzt des Anto⸗ 
 min8 Gemahlin, die Zunge des Redners mit ibren Haarna⸗ 
deln 35). So ſtarb Cicero ‚in feinem 6aten Jahre. n hm 36) 
verloren 37) feine Freunde iren gluͤcklichſten Vertheidiger 38) 
bie Republik ihren eifrigſten 39) Beſchuͤtzer 40), und die Welt a) 
überhaupt einen der größten Staatsmänner 42), Kedner und 


ee oh 
ec . . 


eloquentia oder vi eloquentiae liberme aliquem a capitis 


fo!» alicui placendi ſtudio duci ober unice alicuids gratise 
captandae intentum elfe. 28) detruncare alicui caput atque 
manus .99) durum, orudele pectus. 3c). vir, cui quis vi 
dm [uam deber. 3r) regiis muneribus aliquem ornar 
32) proforiptiones abrogare, proferibendi homines finem 
facere, 33) publice exponere. 34) linguam aliqnius perfo- 
dere. 95) acus crinalis, oder qud) bloß acus. 36) ouins 
morte, 37) perdere aliquem, ober privari aliquo. 38) pa- 
tronus oder defenfor optimus. $9) ftudiofifhimus, vigilan- 
tifhmus. 40) vindex, tutor. 4I) [ocietás humana. 42) vir 


on 855 
Gelehrten. Geine vortrefflichen 49) Schriften müffen fein 
Andenken bey und 44) erhalten 49; und feine vielfachen 46) 
Sjebienfle und geneigt 47) machen, manche when (tis 
nes Charakters zu überfeben, 


Ir Won dem Gefpenft 1), das dem Brutus 


erſchienen 2) ſeyn fell. mE 


Als Brutus und Caffiu& von. ber Annäperung 3) der — 


driumvirn hoͤrten, vereinigten ſie ſich in Sardes, um ſich 
gemeinſchaftlich über bie Führung dieſes Kriegs zu berath⸗ 
ſclagen 4. Bey dieſer Gelegenheit war es, wo, wie man 


fügt, dem Brutus ein Geſpenſt erſchien. — Einft faß er 


namlich, wie er gewohnt 5) mar, bie tief 6) in die Nacht in 
ſeinem Zelt, beſchaͤftigt 7) ‚mit bem Gedanken an den unge⸗ 
killen Ausgang des bevorſtehenden 8) Kriege. Alles um ihn 
ber war ſtil 9) unb ſchauerlich 10). Geine Diener fchliefen, 
dad Licht 11) brannte düfter, nichts regte 12) fib, er war 


diín Da 13) hört x4) er ploͤtzlich ein Geraͤuſch; bie Thu⸗ 


ä ⏑ 
.' (07€ 


'trum civilium peritifimus, eloquentiflimus (größte Neds 
"t), doctilimaus (größte Gelehrte). 43) praeolara feripta, 
4) in snimis noftris, 45) fervare. 46) meritorum magni- 
ludo, 47) in pauca, quae imbecillitati humanae alicuius 
Mhaerent, reddere aliquem indulgentiorem, 


- 


1) Spectrum. 2) ein Gefpenft erfcheint jemanden; fpe- 


trum offertur oder obveríatur alicoi. 3) adventus. 4) de 
bello gerendo conferre confilia. . 5) wie jemand gewohnt 
f: ud quis. adfolet. 6) ad multam nsque noctem. 7) de- 
xus in cogitatione do, oder agitans fecum animo. 8) in- 
fıns, 9) tacere, — 10) horrotis plenum, 11) lucernam lu- 
hen coeperat defioere, oder oblouriorem [plendorem mite 


lbat, 12) [e commovere, X3) ecoe. 14) id) höre plóglid - 


Mm Gri; | [ubito ad aures mens firepitus accidit. 
98a 





HE MEE —— u 
"een öffnen ſich, und eine ſchredliche 15) Geſtalt tritt 16) auf | 
— , $m sur ohne au feben i7) Brutus richtete fid) 18) ner» 
- ^ fdreden 19)' auf , und fragte: „Wer-bift du, ein Gott oder 
„ein Menſch, ; und in welcher Abſicht kommſt du zu wir?” — 
NT. bin dein böfer 20) Gift," antwortete ‚die Geftalt, 
gto 2r) Philippi fehen wir.ung wieder a3)!" — Furcht⸗ 
los 23) erwiederte Brutus: „Wohl 24), ich werde bid dort . 
wiederſehen!“ Jetzt verſchwand die Geſtalt. Gleich darauf 
ief Brutus feine Diener, und fragte fie, ob fie etwas geſe⸗ 
^ en oder gehört Hätten? Sie verneinten beydes. Sobald 
der Morgen graute 25), ging Brutus zum Caſſius, ‚und et 
iughite 26) ibm ben SBorfall 27) der vergangenen Studi, 
- ‚Eaffins glaubte 28) nicht au bie Wirklichkeit eines Geſpenſts, 
fondern fuchte 29) ben Grund jener Erfcheinung in der Ge⸗ 
muͤthsbeſchaffenheit feined Freundes auf. — Und diefes fcheint | 
aud) und das richtigfle 30) gu fern. Brutus tar ein Mann: 
von Jebendiger 31) Phantafle und oft überfpannten Gefüh: 
(7. v den 32). Wahrſcheinlich 33) war je&t beydes ſtaͤrker ali 
jemals in ihm, jet, da ihn bie Gorge wegen des bevor⸗ 


/ 


" N | 
15) horrenda , terribilis forma, fpecies , (imago). 16) per- | 
gere ad aliquem. 17) nullam vocem edere. 18) fe levare, 
19) inperterritus , intrepido animo. 20) malus genius, 21) 
- ad. 22) denuo aliquem tonvenire, - revifere aliquem, 23) 
timoris éxpers, 24) ago. ' 95) der Morgen graut; dies 
fncipit illucescere, 26) enarrare, exponere alicai ali- 
. quid. 27) vilam, 28) negare aliquid fuiffe 'fpectrum. 
2» caufam oblati vifi ab animi habitu alicuius repetere. 
30) veriffiihum , maxime veritati confehtáneum , oder mit: 
proxime ad veritatem aesedere. 31) rorum imagines vi 
vidiore animo eonbipere. 32) fenfibub fuis; faepe fe lu! 
pad. 99) hand 'dubie. 34) multo fortius quam unquam 
war in im e eum gebe, biriedet. 
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fehenden Erieges befchäftigte .35). . Hierzu kam wieleihe 
nod die Erſchlaffung 36) der Nerven, die durch das beflän - 
tige 37) Wachen wenigſtens (ee abgefpannt 38) fern niuß⸗ 
tm, Wie leicht konnte ihm alfo eine traurige imutg 39) 
fügen, dab er da flerbem würde, wa er fümupfen wollte. 
Uchrigend traf 40) e$ ein, was Brutus geabnet hatte. Bey _ 
Philippi tm Macedonien fiel 41) zuerſt Caſßus, dann Brur 
(4, nachdem, wie e& beißt, dieſeibe Geftalt ihm wieder es 
(dienen 42) mat — ‚ bee die le&ten Vertheidiger Der ts 
miſchen Republit. 


112, Lepidus verliert 1) feinen aathel a an den 
| Triumvirat. 


Vahrend 2) des Krieges mit dem Sertpe VPompejus Date -· 
t Octavion den Lepidus aus Afrika nad) Sicilien gerufen. 
Lepidus war nnt zwoͤlf unvollzaͤhligen 3) Legionen gekommen, 
ohne 4) bod) mehr als ein unnutzer unb unthaͤtiger 5) Zus 


[4 
[ 


[Str ben fremden Siegen zu feyn. Deſſenungeachtet aber » 

hatte er, ald der Sohn des großen Pompejus bey Kavlochus i. 
A mE ' 

————————— e. i 








v or . 

35) die Sorgen befchäftigen jemanden: curae animum ali- 
Cuius exercent, - 36) torpor, remiílo.. 37) .alliduse vigi- — 
line, 38) admedum laxatue. 39) eiue. traurige Ahnung fagt 
jemanden triftis cogitatio animum alieuins Prasscenpat- 
40) ed trifft ein, mas jemand ahnet: evanıns xefp 
praelagieioni alionins. 41) caedi, 48) denuo traer. EMEN 
obrerſaci. 

1) Triumviratus focietate expelli. 2) dum beliuzh pe 
rebatur eum eett. - 3) legio hand integra, haud iufto mili- | 
tum numero compofita, femiplens.4) one bs mehr .— 
als ein Zufhauergufenn, Glof mit: fed unquam . ' 
Ipeetator, 5) otiofus. 


M 
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durch den 1. Siarippa, den admiral 6) bet Dctapiam , 9ànp 
fid 7) gefchlagen worden war, bie übrigen Truppen des 
utut Pompejus an ſich gezogen, unb 8) fib auf dieſe Art 
an die Spike ton mehr als zwangig Legionen geſtellt 9). 
Oetavian lieb ihm Darüber Vorſtellungen machen 10); aber 
Lepidus, aufaebtafen 1r) durch fein Gluck, glaubte hier eine 
Gelegenheit zu finden 10), fein verlornes 13) Anſehen wieder. 
- gu erlangen. — Gr ließ alſo dem Octavian befehlen, aus Sici⸗ 
lien zu weichen 14), indem er hinzufügte, er würde nicht ge: 
ftatten , daß fid) Octavian alle Gewalt des. Triumvirats ans 
maße. Aber Lepidus war ber Mann x5) nicht, der feine ger» 
derungen x6) mit Nahdrud unterftügen x7) konnte. Kein 
Wunder alfo 18), Daß er durch feine Eitelkeit xo) auf einmal 
die Macht verlor 20) , die er mur durch bie Oun(t des Giüf: 
kes erhalten hatte. Octavian wußte 21) zuerſt bie Anfuͤhrer 
der Soldaten, die ſonſt unter dem Sertus Pompejus oc 
ftanden 22) hatten, gu gewinnen 23). Dann ging er, ent 
weder allein, ober begleitet bon einigen Motten 24) feiner 





6) aliquem ducem olafli praefioere, oder alicui fammum - 
belli navalis imperium committere. 7) gänzlih Durch ei 
nen gefchlagen mérben: fundi fugarique ab aliquo. 8) its, 
ut nuno eett. 9) einem Heere, das aus mehr ald 20 Legios 
nen befteht (conflare, part.), vorſtehen (praeeſſe alicui). 
10) mittere, qui fuadeant alicui, ut mutet, quam iniit, 
" eonfliorum rationem. 12) inflatus. 12) ifj glaube eine 
Gelegenheit zu finden: oocafionem mihi oblatam efle puto, 
13). perditus. 14) ex Sicilia  deoedere — non permittere, 
ut. I5) is, qui. I6) quae quis edicit. 17) vi et auetori- 
saté fuftentere, 18) quid igitur.mirum, oder baud igitur 
eft, quod miremur. 19) vanum ftudium, 20) privari. 
41) operam dare, ut. 22) aliquo. duce uti, aliquem du. 
cem [oqui, fub alicuius imperio ftipendia mererc, facerc. 
83) fibi conciliare aliquem, 24) turma, 
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Weitereg, iu Das Lager des Lepidus , too er fogleih ton. den 
vorfer beftochnen 25) Soldaten umringt wurde, Lepidus, 
dadurch furditfam gemacht 26), befaht feiner Leibwqche, je» 
ne zu zerſtreuen 27), und den Octavian mit Gewalt aus dem - 
Lager zu treiben 28). Die Leibwache gehorchte. Octavian 
wurde bermomnbet; aber deflenungeachtet ergriff 29) ‚er dem” 
Adler , das Feldzeichen 30) der Legionen, unb rief 31) den 
Soldaten des Lepidus zu: "fie fofiten mit ihm in fein Lager 
ziehen 32). Dieſe folgten 33) feinem Ruf, und Lepidus ſahe 
ſich auf einmal von ſeinen Soldaten und feinem. Gluͤcke ver⸗ 
laſſen 34). - Und nun betrug 35) er fih ganz feinem niedrigen 
Charakter gemäß. Er 509.36) Trauerfteider am, unb ging 
unter dem Gedränge 37) feiner abtrünnigen 38) Goldaten in 
dad Lager des Octavians. Hier warf er fid) feinem Gegner 
zu Füßen 39), und bat, als ein Zeiger 40) , uim fein Reben. 
Octavian verachtete in zu fer. um ibn ju fürchten. Er 
ſchenkte 42) ihm daher dad Leben, und verbannte 42) im 
nah Gitceji, einer Meinen Stadt an der füfte von Latium. ^ 


^N 
* 


25) muneribus oder auro corruptus. 26) de re aliqua fibi 
timere, mit bem particip, 27) difh are. 28) vi gaftris 
aliquem pellere. 29) arripere aquilam, mit den bar _- 
eonfequ. 30) fignum. 31) inclamare aliquem,. ut. 92) ^" .' 
transire in. caftra alicuius. 33) vocem inolamantis fequi, 

dictis alicuius parere. 34) fe derelictum videre ab aliquo. 

35) humiliori fentiendi rationi oder ingenio convenienter . 

[e gerere. 36) veftem fordidam induere, mit dem particip. 
8) turba; unter, in. 38) ein Abtrünniger, qui defeoit 

ab aliquo. 39) ad genua alicuius: accidere, procumbere. 

40) ignavus. 41). vitam alioui condonare. 42) in exfilium: 
aliguem mittere, iabere liquam. ire exfulatum in locum 
tliquem, J B ' | 


L] 1 - j 


-— 


E Von dem effe beo ) Metium. 


| Nachdem Brutue und Caffius bep Philippi gefallen 2) | 


eui Pompejus bep Sicilien. geſchlagen 3) und. in Milet 
getoͤdtet, und Lepidus ſeiner Truppen beraubt 4) unb vom 


Triumvirat entfernt; 5) worden war, blieb dem Octavian 


nur noch der einzige Antonius als Nebenbuhler 6) übrig. 


Ben einem Panne, wie 7) Detavian, der von unerfättliche 
Ehrbegierte erfüllt S) war, ließ e fi leicht erwarten 9), . 
daß er auch feinen (e&ten Nebenbuhler zu unterbrüdfen fuchen 
arürbe. Und wirklich war dieß der Fall 20). Gefifen 
Hid) 1x) reipte.12) Octavian den Genat und dad Volk gegen 
N ben Antonius. Zuerſt ftelite 13) ex bie Ausfchweifungen dei 
Antonius in das gehäffigfte fit, unb vergrößerte fie nod über 
Vieh durch Verleumdüngen x4). Dann (dicte er feine Schwefier 


, Dctakia,: die jeßige 15) Gemahlin bed Antonius, an diefen 


ab, woil er vorher ſah, ‚dab Antonius fie zurückweiſen 16), 


und dann als der heleidigende Theil erſcheinen würde 17). 
Und endlich zeigte 18) er das Deſtament des Antonius vor, 


. 





U 


. 
- 


. 3) Ad. 2) esedere aliquem . mit ben ablat. oonfequ. 


3) fundere, opprimiere aliquem. 4) privare ober exuere 
aliquem copiís, exercitu, 5) elicere ober removere aliquem 
tyiumvirstu. 6), glorise aemulus! Obtreotator, qui cum 
aliquo de principatu, oder fumma auctoritate certat. 7) 
qualis, 8) immodica gloriae cupiditate agitari. 9) .e$ übt 
fd leicht von einem erwarten, bafi 105. facile ab aliquo 
éxpectari poteft. fore, ut; xo) fleri, evenire, looum he 
bere; und — dieß, quod. 1x) de induftria, data opers. 
12:.concitare, irrit«re aliquem. contre aliquem. x9) dagi- 
tiofam alicuius vitem invidiofe defcribere; 14) ‚liquid 62- 
lomniando oder ealumniis exaggerare, augere. 15) mit 
wunc oder iam. 16) repudiare aliquem , mit den ablat. con 
fequ. 17) iniuriam intulille videri. 18) proferre, in lucem 


*- 
- 


um 


^w 


worin tiefer bet berrſchfichtigen 19) Eleopatra viele Provin⸗ 


zen des roͤmiſchen Reichs vermacht 20) hatte. Durch al⸗ 
les dieſet wurde ber Senat fo gegen den Antonius einges 
nommen ox), baf er endlich bei Krieg, zwar nicht gegen ihn 
ſelbſt, aber, was daffelbe war, gegn die Eleopatra bes 
fchloß 22). Nun rüffeten 23) fi bende Theile. Antonius 
gewann 24) die Morgenländer, Dctavian die Abendländer, 


Jener brachte eine Armee von 100000 Fußgaͤngern und 12000. 


Reitern, und eine Stotte- von soo Schiffen gufammen 25)y 


biefer verfchaffte 26) fif eine gleich ftarfe Reiterey, aber 


nur 8oooo Fußgaͤnger und 250 Schiffe, Sobald Pie. urs 
fhıngen beenbiat 27) unb die Winde guͤnſtig 28) waren, fehten 
fib beyde Tbeile in Bewegung 29). Antoniue,- bem die 
Gleopatra folgte, fegelte 30): in den ambtacifben ‚Meers 
bufen, und ließ feirg Landarmee 31), unter Anführung des 
Canidius, auf der mittäglichen Seite des Meerbuſeus bey 


der Stade Actium lagern 32). Octavian aber nahm 33) 


mit ſeinen Truppen die mitternaͤchtliche Seite jenes Meer⸗ 


i] 


producere. 19) imperiofus, dominandi cupidus. 26) lega- 


re alicui aliquid. 21) contra aliquem exacerbari, irritari, 
oder e$ wird jemand durch etwas gegen einen cingenommen: 
movet aliquid indignationem aliouias contra aliquem. 22) 
decernere bellum oontra aliquem. 23) bellum perare, ap- 
parare, bello parando operam dare. 21) fibi adiungere, 


25) claffemrn infiruere. 26) comparare fibi equitatunr aequo - ' 


validum , dder numero aequalem, 27) inftruere et appara- 
re omnia \ mit den ablat. conleqg. 28) die Winde find gíün» 
fig: oritur ventus feoundus, venti fecundi ad[pirant, eben» 


falls mit ben ablat. eonfeq. 29) claffem velis aptare, oder. 


vela dare' ventis, oder vola dare in altum. 35) tendere oder 
chffe vehí in fiuum Ambraoium, 31) exeroitus terreftris, 


copise terróftres..32) flativa ponere, 33) occupere locum: 


aliquem, oder fubßdere in looo. - 


P 36r . | 


— 4 mma 
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^. "Bufend ein, während der größte Cheil feiner Flotte, unter An- 


1 


führung des tapfern Agrippa, in bem tonifden Meer herums 
kreuzte 34), die Küfte von Griechenland verheerte 35), und 
alle Zufuhr 36) auffing, die für den Antonius beſtimmt war. 
€^ longe tio Agrippa abmefenb war, fiel nichts entfdoei: 
dendes 37) vor 38). denn Detavian fheute 39) fi, ohne die 
fen tapfern General zn febten 40). Als aber diefer gekom⸗ 


. men, und Antonius, vergebens vom Canidius gewarnt, fein 


ganzes Glüuck in einen Seetreffen zu wagen 41) entfdhlofs 


0 ' fen war, ſchickten fid bepbe Theile qum ernften Gefecht an 42). 


- 


' 


hj 


Allein ein heftiger 43) ‚Sturm biet fie mehrere Tage nad 
einander 44) vom wirklichen Angriff surüd 45). | 


- 114: fyortfe&ung, - 
Endlich brad) 1) ber große ag der Entſcheidung 2) an, 
wo Octavian und Antonius um die Herrſchaft der Welt ſtrit⸗ 


94) circumnavigare, claffe circumvehi. 35) devaftare, de- 
, populari. 36) 0mnem commeatum, exercitai alicnius fub- 
vehendum‘, intercipere. 37) nilil, quod magni mromenti 
fit. 38) accidere. 39) non audere. 40) tentare, commit- 


. x tere groelium. — 41) omnem fortunam ín proelii navalis 


' 
l 


discrimine periclitari, 42) aciem.ad magnum oder grave, 
atrox proelium infirnere;. claffem ad magnum proelinm 
perave, adornare. 43) vehementior tempeffàs, 44) plures 
dies deinceps 45) ab ipfo hoftem adoriendi comnatn deti- 

nere aliquem , oder impedire, impedimento effe, quo mi- 
nus aliquis cum ipfo hofte confligat. ! 

.  23)lilueescere 2) man fage im Lat.: ber Tag, as 
welden der Streit bed Octavians und Anta 
nius um bite Herrfchaft der Welt entfohieden 
wurde, certamen de [ammo orbis terrarum imperio de- 
gernere. TE 
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ten,  €6 war der gente 3) Bestenber im Sor 723 nad 


Roms Erbauung, ‚Die Schlacht begann 4) im Angeſicht $) 7 


ber beyderfeitigen Landarmeen. Antonius blieb.anfangs mit. 
feinen Schiffen iu dem Meerbufen. Als aber der Wind fid) 
änderte 6), und ſeine Soldaten der Zoͤgerungen müde 7) wure 
den, ſegelte er hervor 8). Agrippa freute ſich deſſen, weil 

nun ferne leichten und behenden Schiffe 9) die großen und 
ſchweren Schiffe 10) des Antonius beſſer angreifen x1) fonits 
ten. Auf beyden Seiten thaten die Soldaten ihre Schuldig⸗ 
feit 12) unb ber Ausgang des Treffens blieb Lange unentfchtes 
den 13). Aber auf einmal ergriff Gleopatra' mit ihren 6o 
Schiffen. die Flucht 14); ſey ed 15) nun, daß fle [don jetzt 
des Antonius überdruͤſſig 10) war, ober daß fie das Schrek⸗ 
ken und Geránfd ber: Schlacht nicht länger ertragen 17), 

konnte. Antonius fabe ed, und uneingebenf der Schlacht — 
und feiner Pflichten, wurde er, dem ed oblag 18), die Ver⸗ 
rather zu (trafen 19), felbft an feinen Truppen zum Berräs 
tüer 20). Qr folgte der fliebenben Königin in einem kleinen 


4 
> 


3) IV. ant. Non. Sept. 2 die Schladt ; beginnt: pugna 
committitur. 5) eonfpeatus, 6) ber Wind ändert (iB: ven- 
tus vertitur, mutatur, tuit ben ablar. confequ. 7) morae 
impatientem elle. 8) oum colaffe procedere in medium. 9) 
levis et velox navis. 10) navis grandior. et ob molem 
faam minus agilis oder tardior. 11) faciltus bber mere - 
faceeffa invadere aliquid oder in aliquid. 12) für offici 
partes explere paffenber: pro.viríli parte pugnare. 13): * 
Treffen bleibe unentfchieden :. victoria neutro inolinat. 24) 
fugam eapeſſere, fugae fe mandare, 15) fen ed nun, ba B, 
five quod — oder daß, five quod, : 16) id) werde eines 
anders überbrüffig: ſatietas alicuius me capit. 17) pugnae 
terrorem et tumultam non amplius ferre polle, 18) cuius 
erat, oder qui debebat, 19) poenas a proditoribus expeter es 
20) exercitum oder sopins fuas prodere, : 


LE 
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Fahrzeug 31) nad, und fegelte mit ihr "nad Aegvpten. 


Seine Truppen fetten. indeſſen ben Tampf noch lange hart⸗ 


nädig fott22), bis fe endtich, theils durch bie Geſchidlich⸗ 
keit 23) des Agrippa, theils durch die Verſprechungen des Oct 
vian bewogen 24), ſich dieſem ergaben 25). Dem Beyſpiel der 
Geefoldaten 26) folgten die Landtruppen, nachdem fie ſieben 
Tage lang vergebens auf die QRüdfebr des Antonius gewar⸗ 


tet hatten. Octavian, hiermit 27) nod) nicht zufrieden, 


oilte o8) dem flüchtigen Antonius nad, unb, unter(tk&t durch 
bie Berrätheren der Cleopatra, bie in bem Antonius nur trf; 
ben Macht geliebt 29) batte, ſchlug 90) er diefen in dem fol: 


genden “Jahre unter 31) bem Bauern ton Nlerandrien zum. 


swenten Dale. Dieſes doppelte 32) Ungluͤck brachte den An 


tonius fo zur Verzweiflung 33), dab er fid) felbft Das Leben 
saubte 34). Glecpatra aber überlieferte 35) fid. den Han: 
den des Siegers, ben fie durch ihre Meise su blenden 36) 
hoffte. Allein vergebens. Octavian fparte 37) fe zur Ver 


herrlichung feines Triuuiphs auf. Als fle das merkte, tödte 


, 9r) navioula. 22) obflinato animo in -pugua perüftere, 


perfeveranter pugnam fuflinere. 23) ars militaris , peritis, 


. eonfilium. 24) adductus. 25) fe victum alioni tradere, con. 


cedere in alicuius deditionem. 26) exercitus ober oopise 


'navales. 27) hac victoria. 28) fugientem perfequi. 29) 


poteftatis tantum alionius amore capi; ob potefistem tan- 


tum alicuius ei addictum ober deditum elle. 3a) vincere. 
aliquem (sum zweyten Male) in proelio fecundo. 31) 


fnb oder ad. 32) gemina clades. 33) animum alionius 
adeo perturbare, in tantam defperationem adduoere. 34) 
sanum: [fhi inferre, 35) in fidem alicuias fe. tradere. 36) 
venufistis illecebris aliquem irrérire, oder in amorem pel- 
licere. 37) ad augendam triumphi | celebritatem reforvare 
aliquem. 


/ 





| 
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te 38) fie. "s ſelbſi bird ben T einer giftigen ele. 
ge, die man 9 heimlich sebraqt ⸗ hatte. 


n Oetabian als Auguſt à. : a 


eut ; folgenden Jahre, nad) bem Tode des ‚Antonius, 7 
kehrte Hctavian nad) Italien qurüd', unb. 309 2) unter 3) | 
feyerlichem Zuruf 4) und Haͤndeklatſchen 5) des ſchon fca» | 
vifch gefinnten 6) Volks in Nom triumphirend sin. Uber ie b 
mehr er fid jetzt als ben. Erften im Staate fühlte, deſte "t 
mehr drang) fid ibit die Frage auf, ob. er nun die Regie⸗ LN 
rung an fid) reißen 8) ober bem Gitaate feine Scepbeit mie» | 
Mrgeben follte, Ex berathfehlagte o). fid) deshalb mit bem — -- 
Agrippa und Maͤcenas, feinen Freunden; aber, dieſe waren j 
in ihren Meynungen getheilt 10). Der tapfere und edelntüs 
tbige 11) Agrippa tiet zur Wiederherftellung der Frey⸗ 
beit 13), und führte 13) die Beyfpiele des Gáfar und Sylla 
an, von denen der eine getüdtet wurde, weil er die Regie 
rung an- fi geriffen 14), ber andre aber eines natürlichen 


«v 
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38) mortem fibi eonfeiscere. 39) morfus, ictus, €) clam | 
alicui aliquid fubminifirare. ) 


1) Augufti cognomine allumto. 2) triuaiphentem im |. 
gredi urbem. 3) für: fub, befler mit exceptus aliqua, re, | 
4) [3lemnis acolamatio. 5) plaufus mannum. :6) jam fér-  — “ 
viliter fentiens, iam fervili ingenio fe regi patiens. 7) e$. | 
drangt fid mir. die Trage auf, oder: es befhäftigt méne — 
Seele ber Bedante: mentern meam occupat Dder agitat cOe — 
gitatio. 8).imperium fibi yindicare. 9) in eonfillum vo- | 
care aliquem. ^ ro) in diverías abire fententias; inter fe . 
diserepafe. 12) vir ereatioris indolis, generefidris animi. 
12) meinen (oenfere) ,. daß bie- Freyheit wieder hergeſtellt 
werden müßte (zeftituere), 13) ante oeulos ponere exem« 
plam alicuius. .14) imperium ober fummam poteftatem ad 


Kodes ftatb. 15), weil er freywillig die Regierung niederge 

legt 16) hatte. Allein Maͤcenas war Dagegen 17). €t zeig: 
te 18), bafi Octavian (don gu weit gegangen 29) wäte, um 
‚die Sersfchaft fiber 20) niederlegen zu können, und riet), 
fle allmählig ganz -und gar gw übernehmen a2), aber ihr 
Joch 22) fo fanft als móglid) zu machen. Diefer Kath ge 
fiel 23) dem berrfchflichtigen unb babe doch feigen Octavian. 
Qv befchloß, das Oberhaupt 24) des fonft freyen Staates zu 
‘werden, und wählte 25), ald Meifter 26) in allen. betrügli: 
hen Raͤnken, die beften Mittel zur Ausfuͤhrung feiner Abfiät. 
Zuerſt belohnte 27) er feine Soldaten durch dierim Aegypten 


gemachte Beute, Dann fudte er das Volk nnb den Eenit 


auf feine Seite zu bringen 28). Das Doll gewann 29) c 
durch öffentliche Schaufpiele3o), glänzende 31) Zefte unb ur 
entgektlihe Vertheilimgen 32) des Getreides. Den Gent 


aber machte er fid) dadurch ergeben 33), dab er bie tlebeígo 


N 


4 


fo transferre. 15) fato fuo defungi. 16) fponte fe abdicare 
imperio; oder deponere imperium. 17) fecus fiatuere, alı- 


' ter iudicare, disfuadere aliquid, 18) probare, oftenders | 


init dem partioip. praef. 19) nimis longe progredi, quam 
ut. 20) fatis tute oder tuto. 21) fenfim fibi omne vindi- 
care imperium. 22) Man fage im Lat.: aber ín der 
Derwaltungderfetben (éxercere, adminifirare) (id 
der größten Milde (lenitas) qu bedienen. 23) arri 
‘dere alicui. 24) caput, fummus imperator. 35) 'ad conf- 
Jium aliquod exfequetiduin prudentiffimam rationem inire. 


26) omnium fallaciarum peritiffimus, cuiusvis fraudis fa- | 


eiendae fummus artifex. 27) remunerari aliquem aliqna re. 
88) Ítvorern alionius fibi comparare, conciliare. 29) in ali- 
cuivs animos fe infinuare, ober aliquem capere, 30) ludos 
publicos inftituere, . man gebrauche das gerundium. 31) 
dies feltos oder folemnes magnifice selebrare. 32) frumen- 
te gratis diftribuere, 33) 55i adiungere, libi deditum oder 


- 





[nnten 34) entfernte, die leeren Gitellen 35) mit feinen An⸗ 
bängern 86) beſetzte, die Zahl der Genatoren , die nad Cs 
ſars Tode. bis auf 1000 angemadfem mar, auf. 600 eine. 
Ihranfte, unb den Aermern unter ihnen Geld aus der Schatz⸗ 
Immer ſchenkte. Hierauf. ging 37) er einft. im Jahre 727 
in den Senat, und ertlärte, baf er alle Gewalt niebertegen 
und Fünftig ald Privatmany leben wolle. Der groͤßte Theil 
der Senatoren war auf dieſes Gaukelfpiel 48) vorbereitet 30), — 
und die übrigen mußten ihres eignen Vortheils 30) wegen 
pinfchen, daß Octavian die Regierung ‚länger beb.:lten 
möchte. Kein Wunder atfo. daß fle ihn inftändig 41) daten, 
dad Dberhaupt des Reiches gu bleiben 429) Octaviun ſpiel⸗ 

te 43) feine Rolle meiſterhaft. Anfangs ‚weigerte er fi$ 
gaͤnzlich 44), ZU regieren, und bann verfprad) er, nur aufıo - 
Jahre bie Oberaufſicht über den Gtaat zu führen 45). Die 
Senatoren , hierüber innigft erfreut, nannten ibn num, nad 
dem Vorſchlag 4) des, Munatius Plancus, Auauſt — eine 
Benennung bie die Heiligkeit und Unverletzlichteit feiner 
Perſon 47) bezeichnen ſollte. So bekam alfo Dekavian mit 
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obfirictum aliquem reddere. 34) mslevolos removere. 35) 
munus, quod vacat, deferre alioni. 36) deditus oder. ad- 
dictus alicui; ftans aparte'aliouius,37) venire in (-natum, ' 
38) callidum, . quo. quis alium ludit,, inventum. 59) ich. 
bin auf etwas vorbereitet: non inexfpectatum. aliquid mihi- 
ef. 40) commodum, utilitas. 41). obnixe, impenf. 42) 
porro gubernaculutà reipublicae. tenere. 43) fufceptas par» 
tes egregio [uflinere; artis fimulandi peritiffimum effe. 44) - 
plane repudiare ober desrectare imperium, 45) imperio. 
praeeífe reipublicae. 46) nit bem Worte auctor. 47) fan: 
etum et inviolabilem aliquem elle iudicare, fignificare, 
zur Erllärung des Wortes augujius (Heilig, unver 


einem neuen Namen zugleich aud die Mleinperrfipeft 48) 
| über bén'rómifdjen Staat auf eine, wie ed (dien) gefebmà 
bige 4) act. 9 t s a 


mu 116.  QWortfeung.— . 

"Aber nicht minber*fein 1) mar qud die Art, wie fih 
Auguſtus in der Regierung befefligte2). Denn fo febr aud 3) 
die meiften Römer [don damals entaktet 4) waren, fo blich 
"einem Gewalthaber 5) vod) mod) vieles zu fürchten übrig. 
Denn nicht genug 6) , dab ned) Manche leben fonnten, die 
ihren alten Vorfahren an Muth unb grepbeitéfiun 7) gli 
den 8),, fo Fonnten leicht aud) Alle die Usmwandiung der Rt 
publit in eine Monarchie 9) übel empfinden 10). Unmoͤg⸗ 
lid 12) konnte daher Auguftus auf einmal alles an ih rai: 
‚fen 12), fondern er mußte langſam zu Werte gehen 13) ; un: 

. möglich fopnte et auf einmal defpotifch regieren 14), fondern 


Pd & 


* 
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LefsLi dj) gehört befonders eine Sielle bey Ovidius, Fall. 
I. 609. = . 
Sancta vocant aug u ſt a Patres , augujia vecantar 

("* Templa, facerdotum rit dicata manu. 

48) fummam impeiium. 49) legitimus, honeftus, 
^.  z) Aeque callidum oder non minus callidum fuit con- 
. fiium, quo oett 2) imperium confirmare, - munire. 3) 
- quantumvis, 4) degenerare, ab antiquis moribus recedere. 
4) imperium exeróens. 6) praeterquam, quod. 7) liber- 
tatis Audium. 8) aequare slicui aliqua re. - 9) respublica 
in regnum mutata, 10) graviter de aliqu£ re affici. 22) 
mullo modo igitur. 12) repente omnia ad fe transferre, 
Bbi viudicare, 13) pedetenrim in sliqua ro verfari oder 
man verbinde ed mir repente, und fage: nullo modo igitur 
repente, fed pedetontim. estt. 14) regie imperare, 
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er mußte olimálpéds 15) jeden 16) Ueberreſt des altem greb⸗ 


deits Innes einzuſchlafern 17) fuden. Und dieß xg) £bot er 
aud, dem Mach feines Maͤcenas gemäß 19), . Zuerſt nah 
er die Regierung nur auf 10 jahre an, und als dieſe ao) 
verfirichen waren, fo übernapın er fie mit ſcheinbarem 21) 


Widerwillen auf noue fünf Jahre. Und fo ging v? fort 32)4 u | 


alle fünf oder zehn Jahre ließ er ſich die Regierung erueu⸗ 
em 23), damil es ſcheinen möchte, er babe eic bekommen, 


was er Dod) an-fh gerifiem haste. Dann ftíef er ferner 


nicht- auf einmal alle Berfaffung per Republik um 24), (om 
dern fuchte fie nur allmählich aufzulöfen 25). (Er bekleide⸗ 
te 26) andre mit bbrigfeitlichen Würden, ohne a7) ihnen 


jedoch mehr ald den Namen zu laſſen; er fragte den Senat — 
oft um Rath, i ohne 28) daß dieſer fähig oder Willens war, 


etwas gegen den Willen 29) bed. Imperators zu beſchließen; 
fib ſelbſt aber Lich ec nach und nad allé Gtastswirden 


übergeben 30), um allmaͤhlich alle Gewalt in fid) Zu vereinie - 


gen 31). — aber drittens 20 mußte er fib auch des Sqhutzes 


m MAm Mwaͤm Mrurn 








15) ſonſim 16) quiequid reliquum eflet, onm genidv. 
17! fopire, 18) und die, quod. 19) convenienter, cum 


dativ, oder fecandum, ober man (age? wie iba mace j 
na6geratben batte 20) quibus praeterlapfis, 21) |. .- 


fpecie recufantis, Ipeciem degreotantis prae fe ferens. 28) 
deinceps fieri. 23) imperimm de integro bá tradi pari, 


14) omnem. reipublicae fiatum evertere, iÀmutere. 25) die 


folvere aliquid. 26) deferre, slioni magifratus. 27) mif — 


quanquam; ob er ihnen gleih nichts mehr ale. 


ben Namen Lich (nil vii nomen alicui relinquere). 
28) man (age: ob biefer gleich weder Faͤbig no 

willens mar (neo polfe neo vele). 29) mit invitus, 

30) omnbs. xeipublicae honores tradere, demandare alicui, 

31) omnem poteftatem coniunctim @xeroere polle. 2) 

deinde. 
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feiner; Soldaten su verfichern 33) ; denn nicht genug; daß er 
fe gleid) nad feiner Ruͤckkehr koͤniglich belohnte 34), ſo ließ 
e $$ von einer / Leibwache 35), die aus Ausländern 36) bc: 
fand. umgeben 37), und errichtete 38) zuerft ein ftebenbes 
Kriegäheer veh xoooo Mann in ber Nähe von Kom 39) 
.* Wand endlich Neigte 40) et in feinem.gangen Betragen gr) eis 
ne Milde 43) unb Büte, bie ven der graufamen Strenge; 
"die ev als Triumvir gezeigt 43) hatte, weit terfcbiebm 
var 44). — Durch alle diefe Mittel 45) wurde e£ ihm möge 
Kid 46), bít Regierung su behaupten 47), und die Römer 
", vergeilen au maden 48) , dab. fte fonft ein freyes Volk gewe⸗ 
len waren. 


= | B 117. Beſchluß. 


„Endlich verdient x) auch die Art, toie Auguſtus regie 
‚te, und der Ruhm, der ihm deßhalb ertheile wordem ift 2), 
33) praefidium militum fibi comparare Rudore. 34) regiis 


 muneribgs aliquem ornare.-35) ouftodia corporis. 36) ex- 
teri, barbari. 37) iubere eliquem circa aliqucm praafio 
adeſſo. 38) conforibere exercitum non procul Roma [ie 
tiva habentem. 39) Dieſe hießen cohors praetosia, oder 
praetoríani, | und machten Ach in der Folge durch ihren 

, Qinfluf auf die Belebung des Kaiferthrond fehr merkwürdig. 
40) probare, oftendere. 41) ratio fe gerendi. 42) clemen- 
tia et humenitas.*y39) exercere feveritatem. 44) longe dis- 
oreparo a. 45) artes. 46) fieri polle, ut. 47) imperium 
tueri, 48) es mitb ben Römern das Andenten 
ihrer, alt Brevbeit vergeffen gemadt: Ro 
manis antiquae libertatis memoria abolet, h. e. eximitur, 
tollitur; fo wird abolere in der intränftinen tBebedtung cf» 
ters beym Livius gebraucht, o. 


1) Operre pretium eft. 2) gloriam confequi, 
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näher —— » zu werden... Die echte ter tomas ^ 
ligen. Zeit gn volt gobeterbebungem ,.bie fie dem Auguſtus 
machen 4). Sie richmen feine Güte, ben Flor des Neicht 

und den Glanz 5) der Wiſſenſchaften unter feiner Regierung. >. 
Aber wie uuſtcher 6) wird 7) nicht Das Zeugniß diefer: Schrift⸗ 
ſteller, wenn wir bebenfen, daß ſie unter dem Schutz 5) eines 
furchtbaren Monarchen ſchrieben, von deſſen Gnade ihr ge. 

ben und ihre Wohtfahrt abping 9. Wahr ifi es 70), bal - 
Auguſt jet ein ganz andrer Menſch au ſeyn ſchien 11); denn, ' 
ſtatt 12) der feufligen Graufanfeit geigse, 33) er je&t Pros: 

ben von Ote 24), Milde 15), Wohlthätigkeit 16) , Syerabiafe 

fung 17) unb Nachgiebigkeit xg). Wahr ift es ferner 19), 

dab unter feiner Regierung Nom einen Wohlſtand genofao), - 
wie 21) e$ ihn vormals In den: bürgerlichen Kriegen, und 
nachher unter der ſchlechten 22) Regierung niptewärdiger 23) 
Kaiſer nicht genofien Dat. . Die.hürgerlichen. Sriege'wurden 
geendigt 24), die Thüren des Janustempels, eine Zeitlang 


- / 


3) diligentius conliderare , perpendere, excutere, ‚liquid, 1 
4) landibus aliquem extollere. 5) honor, qui fub alicuius 
imperio litteris tribuitur, flatuitur, 6) incerta, dubia, ps- 
rum tuta fides. 7) elle. 8) praefidium. 9) pendet aliquid 
ab aliqua xe. 10) bloß mit profecto, ober Sana (ín ber , 
‚That (dien 9(uguft). 32) a priftina fe gerendi xatiome ple- — ^ .,- 
ne recellifle videsi. 12) alienus «nim nuno a crudelitate, 
qua olim faeviexat, cett. 19) documenta alicuius. rei edere, Hn 
ober probare aliqnid. 14) behignites. 15) lenites, cle- . 
mentia, 26) liberalitas. 17) comitas, affabilitas. 18) ía- 
cilitas, 19) neo, dubjtari poteft, quin. 20) fortunae bonis . 
frai. .23) mit. qualis. 23).nefarius, ‚perverlus, 23) ma- 
lus. 24).componere, ledare, "aenisea, oder. mit. filece, 
quiescere, | 04 
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ecnigftent , verfibtofien $5), die vrevienen beer verwaltet; 


 wab die Kriege auswärts größtehtheits 36) glucklich ae 
. fuͤhrt 27). Wahr 28). ift. eh endlich, daß unter feiner Regie: 


| vung die romiſcht Sitteratur.29) ipr aotdnes Zeitalter erleb⸗ 


te 30), unb daß Wirgil, Horaz, Dio, Tibull, Properz, 


Gallus — fury. 31), Moͤnner unter iut biu hoten, Deren 


| ſchatz bare 32) Werke unt. noch jet belehren und ergeben 33). 
— Siber deſſenungeachtet bleibt der Ruhm, der von dieſen 


allem auf den Auguſt sutbdyätie 34), geemiido zweifelhaft. 


. fern das menigfle 85) "bbn.bem, toad unter ibm geſchah, 


N 
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geſchah durch ihn; vieles geſchah 36) onrd) bat Gti , bei 
weilte durch feine Freuude. ‚Und was 37) bie Umänderung 38) 
feines Charaktere aubetrifft 39) fo ſcheint fle nicht ſowohi 
die Folge 40) einer verbefferten 41) Denk⸗ und Ginnesart, 
als vielmehr das Wert der Politik42), oder des Hıngangd 43) 
mit dem braven Agrippa und dem boffnungsvollen 44) Marı 
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, 25) templum Jani claudere. 26) maximam partem. 27) 
fecundo Marte comtra populos exteros bella gerere. 28) 
nec denique inBcias fre (für negare) poffumus, | fequ. act. 


. eum infinit. 29) fitterae Romense. $0) die MWiffenftaften 


et(eten das goldene Zeitalter: aurea; quae vocatur, aet 


“ eontingit litteris. 31) ne multa. 32) praeclarus. 33) non 


. . folum multum utilitatis , fed etiam voluptatis ex aliqua re 


haurire ; non folum erudiri, Ted etiam delectari aliqua re. 
34) transferre aliquid ad sliquem. 35) prucifirma eorum. 


- 90) es geftbiebt etwas durchs Bl: xeceptum referendum 


aliquid eft fortunae. 37) und 1924, quod autem, 38) im- 
motatum aliculus ingenium. ^39) sttinere aliquid. 40) 
videtur aliquid repetendum «(fe non tem a -—'quam po 
tins a — 4r) emendata oogitemdi fentienüique ratio. 42) 
prudentia civilis. 43) confaetado, 44) multae fpei iuve- 


nis Marcellus, 
/ 
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cell, ober bet Bewoͤhnung 45) án Tugenden zu "n bit e 


anfangs erdeuqcheite. Nicht weniger zweydeutig 40) in Rück 

ſicht 47) feiner Perſon ift auch ber Glanz 48) feiner Regierung. 
Nicht er, ſondern eigentlich 49) feine Freunde beförderten 50) 
den Hor des Reihe. Diefe arbeiteten 51) für ibn im Feld 52) 
und im Kabinet, und er führte nur aud, was jene riethen. ; 
Was aber endlich den Flor der Wiſſenſchaft anbelangt, ſo 


durch den Maͤcenas bewogen, die Gelehrten belohnte und 
unterftügte, Wahre. Liebe für Wiſſenſchaft mat ihm gewiß 
eben fo fremd 54), als wahre Liebe für Tugend. Indeſſen 
mag auch das Gute, das unter ihm geſchah, aus was für 
einer Quelle es fe5 55), gefloſſen 36) fent, fo war body feine 


Regierung, für bie Nömer der bamatígen Seit febr. heil ſam 57) 


und im Vergleich 38) mit den Regierungen der nachſtfolgen. 
den Kaiſer ſehr gut und vorzůglich 59). 


^ 


1I8. Niederlage‘) bes Varus. 
Bey allem Gluͤck 2), daß bie Romer unter Augufte Re⸗ 








45) exercitium ober diutürnum exercitlum, 46). ambi. . 


guus, dubius. 47) in Ruckſicht feiner Perſon: reſpeotu ip- 


fias metitorum habito, bder f. ipfins merita [peetamus. 


48) gloria. 49) eigentlidh: fi rem vere aeftimemus. 


50) e£ befördert jemand bes Flor des Reichs: Ópera ober. 
fudio alicuius floret imperium. . 51) in partes alicuius - 


fuctedere, caufam alicuius agere. 52) im Feld und im 


Kobineti foras domique, 53) hactenus tantum de ali- 


qua ro merere, quod cett, 54) a vero literarum amore 


aeque atque a vero virtutis amore alienum elfe. 55) - 
tX quosungne demüm fonte. 56) manare, fluere. 57) a 
falataris. 58) eomparare cum — mit bem particip. 59) . 


infignis. 


Y) Vasi clades, Seftimmter: Romanorum clades Varo 
dnoe, 3) man fage im qat.: obgleich die Römer um 
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batte Auguſtus daran nur in fo weit Amtheil 53), atf er, | 
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gierung gegen endioietige mier hatten , ertitten fie don 
einſt unter. Anführung des Varus eine ſehr bedeutende 3) 
Niederlage dn dem Teutoburger 4) Walde. — Quinctilius 
Barıs, ein habfischtiger 5) Mann und ein ſorgloſer 6) Feld⸗ 
herr, der mehr an die Ruhe des Friedens, als an kriegeriſche 


Thaͤtigkeit gewöhnt 7) war, hatte das Commando über die | 


témifdjen . Kruppen in ben Gegenden bet Niederrheind 8) er: ; 
halten 9) Und bier bandelte er gang dem angegebenen €69a 
‚ tafter gemaͤß 10). Qr belegte xx) bie Deutfchen mit neuen 


‚ Abgabe, wollte fie burd) römifche Rechtspflege bezahmen 12), 


und fantefteübet&aupt, als befände x3) er fid) zu Rom quí 
feinem Praͤtorſtuhl, unb nidt in Deutfchlaud an ber Spiz⸗ 
x 14) einer Armee unter : ‚einem friégerifdjon 13) Volke. 
Die Deutſchen lernten bald die Schwaͤchen des roͤmiſchen Ge⸗ 
nerals einſehen 16), und ihr Feldherr Arminins tute fic 


trefflich zu benutzen 17)., Diefer tapfere Mann, depi ſelbſt 
Vellejus Paterculus den Ruhm eines großen Muthes, eines 
durchdringenden Verſtandes und einer ungewöhnlichen Ge⸗ 


genwart des Geiſtes zugeſteht A8), war feitber den roͤmiſchen 


- 
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ter Augufts Regierung ihre Kriege gegen aufs 


—waärkige Völker mit bem größten Olüde fübr. 


ten, fo erlitten fie doc ıc, 3) infignem clade 
'aotipere, experiri, 4) faltus Teutoburgienfis. 8) verum 


tus. 6) feeurus. 7) otio magis quam bellicae virtuti ad- 
fuetus, - 8). Rhenus inferior. 9) ich erhalte dag Commans 
Oo einer Armet: exercitus euiusdam imperium ipibi de- 
mandatur; exeroitui euidam- praeelle iubeor. 10) plane 


. « pro eo, quo illum, praeditum fuiffe diximus ingenio. 11) 


imperare (für imponere) alicui nova vectigalia. 13) iure 
Romano aliquem "maderari, domare, 13) praetorem qua 


/ in foro Romano {us dicere.- 14) praeelle exeroitui. 15) 


bellicofus, ferox populus. z6) vitia alicuius. perfpicero. 
17) egregio aliquid à in rem nant convertére, -18) magei, 
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habendarnm cupidus, avarus, conquirendis opibus inten 
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Fahnen gefelgt ag), unb Hatte fi bierben fo beliebt ge» 
mart 20), daß ilo das roͤmiſche Bürgerrecht nebft ber Kite. 


terwürde ertóeil or) worden mar. Allein ba er jegt die - 


Eorgloſigkeit as) des Varus einſehen lernte 23), erwachte 24) 
in ihm aufö neue die Liebe jum Vaterland. Er glaubte aus 


i 


jener Vortheil ziehen 25) und diefed- von dem römifchen Jo⸗ a 


de befreyen 26) zu Tonnen. Er verband fid babet tiit an⸗ 
dern deutſchen Voͤlkern, und beredete 27) ben Varus, dies 
fet 28), ind Land einzurüden, um eine Empörung unter den 
entferntern Nationen au^ Rillen 29). Vergebens wurde 33a; 
rus gewarnt 30). Er folgte dem Arminius, der ibn 32) in 
das Land Der cheruſter 32) führte 33)... 


T7 119. Fortſetzung.— 

Mitten in dem Teutoburger Walde, in dem vormaligen 
Weſifalen 2), in einer Gegend, bie den Roͤmern gänzlich un: 
befannt 2) war, und zu einer Zeit, wo fie mit Hunger und 
Wetter fänıpfen. 3) mußten, — tief Arminius ploͤtzlich den 
— — — — — 
perſpioaeis et praeſentiſſimi animi gloriam haud derogare 
alicui. 19) figna Romana [equi. 20) tantam gratiam fibi 


colligere, ut. 21) Romanse civitatis iure cum equeftris - 
dignitatis fplendore donare aliquem ;. fplendor ilt das eigents 


ide SDort,, womit das Anfchen bed. Sitterorbené bezeichnet 


wird; oder recipere aliquem in civitatem Romanam et 0» 


dinem equeftrem, " 22) [ecuritas. 23) animadvertere ali- , 
quid. 24) novo patriae amore accendi." 25) oommodum 
ex aliqua re eapere. 26) Romanae potefistis iugo aliquem — 


, 


liberare, 27) perfaadere alicui, ut. 28) in Germaniae - 


terras magis penetrare. 29)- - feditionem componere. 30) " 
deterrere , rewosäre aliquem .a cohfilio aliquo, 31) cuius 
confilio, 32) Cherasöi. 39) exercitum ducere in aliquem 
locum. 

1) Regio ,- quae non ita pridem dicebatur Vfefifalia, 2) 


planedgnotus, 3) oum fame et tempeftate confiotari ; id muß - 
à . QN . 


v 


E EE / | | 
! E umeingen e ib von alten Seiten angreifen 5), 
"Seine Abſicht gelang 6) ihm. Bon drey Legionen, ſechs Go 
horten und vielen tauſend Syütfütruppeu 7) konnten wur (etr 
wenige entringen 8). Varus feibft fiimate 9) ſich in fein 
Schwerdt, un die Niederlage ſeines Heeres nicht zu überle⸗ 
ben 10). Die Kruppen, die bier umgekommen 11) waren, 
machten durch ihre Zucht 12), Uedung 13) umb. Erfahrung 
eim der beſten roͤmiſchen Heere aus 14), und Die Grenzen, 

| die fe. Pefdüften, waren den feiabtiden Anfallen x5) am 
meiſten ausgeſetzt 16). Als taber "bie Nachriht von dieſer 
großen.27) "Niederlage nach Rom fam 18), gerieth alles in 
Me traurigfte Beflürgung 19). Schon glaubte man, ti 
) grinbe würden ihre Siege benutzen 20) , und fogleich, ention 
der in Gallien oder in Italien einfallen 21). Sfuguftut (ef 
war fo beftürgt 22), dab ev zu wiederholten Malen 23) den 
Kopf gegen die Thüren ſtieß 24), und. audrief 25) t „Quincti⸗ 
(iu& Varus gieb mir meine Regionen wieder !’ Cya er legte 
‚ fogar Trauer an 26), tief. viele Monate nach einander 27) 


V 





fämpfen: mihi eonflierandum eft, 5 eircum federe oder cin 
gero exercitum. 5) undique, oder ab omni parte adoriri, 
aggredi aliquem. 6^ meine Abi ét gelingt: mir: oonfilium 

. mibi bene eedit. 7) copiae auxiliares. 8) füga elabi, fuga 
mortem effngere. 9) gladio inoumbere , fe immittere in 
gladium, gladio (emet ipfum traiicere, ober tronſigere. 
1o) fu erfiitem elle cladi, ir) perire, caedi, i2) disc 
plina. 13) armorum traetandornm ufus, 14) -confütuero 
efficere. 15) hofiilis incurfio. 16) expofitas, opportunis 
slioui rei, 17) infignis clades. 18) nuncium afferre, tii 
ben ablar. confequ. 19) fummo luotu et p^vore omnis 

^ eppiere. 20) pf«m capere ex aliqua re. 21) incurfionem 
"uU,  ' faeere. ober irrumpere in aliquem locum. 22) eonftemarl. 
"3 93" faepius, identidem 24) eaput: foribus állidere, im 
pingere, mit ^en ablar. eonfequent. 25) vociferari, exch- 
mare, 26) pullo amictu velari, 27) pet multos mexle 
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tinen Bart wachſen 28), und beging ben Tag der Niederla⸗ 
y jaͤhrlich af$ vinen Trauertag 29). Inzwiſchen forgte 367 
aud) für die Sicherheit des Reiche. Er lieh in allen Thei⸗ 


tn Xem Machen ausftellen 32) , um jebr 32) Unordnung w 
Mr Stadt zu verbüten; befalft dann, daß jeder Statthaite⸗ 


n feiner Provinz bleiben 33) follte, banfte 34) feine Leibwa⸗ 
$e ob, Me groͤßtentheils aus Deutſchen beſtand, und ge⸗ 


hte dem Jupiter qtefie Spiele — wie zur Zeit te cine 
iffen und marſiſchen Kriegs geſchehen war — wenn die 


— 


Reubf in einen: beſſern Zuftand. verfeßt fenn wide 35). 


Endlich flelite er neue Werbungen an 36), und fife den 
diberins mit neuen Regionen gegen die Deutichen. Diefe 
ber zogen fich zurin® 37) , zufrieden mibder Niederlage, die 
Beden Römern beygebrucht 38) hatten. | | 


120. dob des Auguſtus. 


Im ein unb vierzigſten Jahre feiner Regierung x) behlei- 
tete Auguſt bem Tiberius, den er an Kindesſtatt 2) ange 
nommen, unb gum Mitregenten 3) erklärt batte, nad) Benes — — 
Unt 4), Hier trennte 5) er fih von ipm, Tiberius reifte . 


tontinuos .óber deinceps. 28) barbam promittere ober fube - 


mittere, 29) diem cladis qaotannis moeftum atque lugu- 


brem habere. 30) regni fecuritati profpicere. 31) dispo- ' 


tere exonbias. — 92) damit nicht etia (ne quis) ein Auf⸗ 


Rand in der Stadt fid) ereignete (exiftere). 33) euivis 
frovineiae práefecto prorogare imperium. 84) dimittere ' 


tohorteà praetorias. 35) renrpublicam i in meliorem ftatum 
teftituere, 36) novaram éopiarum delectum haberé ; nóvas 
Copias bonfcribere. 37)' exercitus faos reducere; eum co- 
piis uis retrocedere, fe reoibere. 38) cladem alicut inferre. 

1) Ex quo imperium fusceperat. 2) adoptare sliquem 


Mium. 3) foeiua imperii, 9 Benpventum, 9 fetum 
ab aliquo, 


E 


378 J 


j E 


^ 


- nah "CIyrien und Dalmatien ;- um den Frieden ín dieſen be 
. egien Landern zu fihern, 6). - Er felbft aber begab id) nad 


Neapolis, um feine ſchwache Gefundheit durch bie gefunde 


, Luft diefer Stadt zu flärfen 7). Seine Gattin, Livia, beglei⸗ 


tete ihn, unb er war ungemein munterg). Aber nach einigen 


Lagen wurde er plößlich frant 9). Die Schwaͤche 20) feing 


' Kräfte und fein Hohes 11) Alter verfündigten 12) bie Nähe frinci 
' Zodes, under befhloß, nach Rom zurückzukehren, ehe ibn feine 
Kraͤfte gänzlich verließen 13). Gr reifte Daher von Neapolis 
“ab. Aber unterieged wurde, feine Krankheit 14) immer hef⸗ 
figer, fo daß et zu Nola bleiben r5) mute. Livia lich for 


gleich ihren Sohn Tiberius mit der größten Gilfertigfeit 16) 


"gutüd'rufen 17) damit er gleich nad) dem Tode Auguſtẽ die 


Regierung antreten 18) koͤnnte. Gc fam, unb Auguſt bielt 19) 
nod eine (ange und gebeime Unterredung mit ihm. Endlich 
fühlte 20) Auguft fein herannahendes Ende. Er. fordekte ci 
nen Spiegel 21) , ließ feine Haare in Ordnung bringen 22), 


und feine gerunzelten Baden glätten 23) — ganz nah 24) 


Art der Schaufpieler, denen er jeßt im Tode, wie vorher 


b 








6) terris bello fubactas pace firmare. 7) valetudinis oder 
corporis imbecillitatem , oder corpus affectum aére falubri 
recreare, reficere. 8) mira amimi alacritate, - oder animo 
ad omnem eomitatem remififhmo effe. 9) fubito in mor- 
bum incidere, morbo affici. 10) defeodo virium. 1i1) 
grandior aetas. I2) nunciare, praedicere vicinam anortem. 
13) omnibus viribus plane deftitui. 14) die Sttanfbeit wird 
immer beftiger: morbus ingraveseit. 15) fubfiftere, 16) 
maxima, qua fieri poterat, velovitate. 17) ex itinere re- 
vocare. 18) imperium capelfere, 19) din aliqnem fecreto 
[exmone detinere, diu cum aliquo feeretos [ermones oon- 
ferre. 20) praefentire appropinquantem mortem. 91) iu 
-beré fpeoulam afferri. 22) crines im ordinem, redigere. 


23) lebentes malas manu reflitucre , rugas malarum expli 


cate. 24) ad morem. 


J an 


im dei, nadjamte, Dann fragte 25) er feine umftehenden " 
Freunde: „Was bünft-Cud., babe. ich bie Molle meines ge» - 
bens gut gefpielt 26) ?^ Als fie die bejahten 27), fuhr er forti — 
„Run fo klatſcht in bie Hände, denn Fe ift geendigt 28). — — 
Hierauf wendete er fid) auc Livia, umarmte, fite fle, und - 
fagte: „Gedenke 29) , Livia, unfrer Ehe und lebe wohl!" — 
Und nun verſchied 30) er om achtzehnten 31). Auguſt im 7öften - 
Jahre feines Lebens, und. im 4uflen feiner Regierung , von 
der Zeit angerechnet 32), wo er den Namen Auguſtus erhel· 
ten hatte. Sein Koͤrper wurde nod Rom⸗gebracht, und 
daſelbſt feherlichſt beftattet 33). Die Regententugenden 34), 

die er in dem letztern Theile feines Lebens gehußert 35) oder. 
gehenchelt 36) fatte; machten, daß (don damals viele fagtén: - . 
uet fatte entweder nie geboren werden gder nie flerben fols- 
im; md daß noch jet viele behaupten: „Er wäre, nad 

den verſchiedenen Antrieben 37) feines, Eigennutzes zuerſt der 
Feind und zuletzt ber, Vater der roͤmiſchen Welt geweſen.“ 


121. Einige Bemerkungen über bie Regierungs · 
formen I) im roͤmiſchen Staate. s En 


p Art, wie Staaten vegiert. werden heißt ihre 2) Ses 7 
sierungsform. -Diefe Regierungdforn fann entweder monars 
diff 3), oder ariſtokratiſch, oder oligarchiſch, oder beoe 
e] : 


ET 








25) peraontari , oder pereunotoyi aliquem, 26) mimum 
tommode transigere. 27) afhrmare aliquid, mit den ablat. 
vonfequ, 28) mimus actus ejbl oder mimi enim. illius nuno 
exitus efs. 29) memorem elle, : ober vivere, 30) exfpirarc. 
31) XV. ànt. Calend, Septembr. 32) ab eo inde tempore, 
quo cett. 33) folemni' funere efferri, 34) imperandi vir- 
ttes, 35) ofiondere, 36) fimulare. 37) prouti comimodi ; 
fui ftudio impellebatur/ "m 
1) Imperii forma. 2) .quae enique civitati propria di, 
Que quaeque utitur. * momarchieus, ariftooratigus, ol» 


4^ ^ 
f. 
. 


\ 


— 


480 ' Ä - 


. tutifh, oder ochlokratiſch ſeyn. Dieſe Kamen 4) der vers 


ſchiedenen Negierungsformen, die aus bem Griechifchen bers 
fomes 5); laſſen fid Leicht erflären, ^ Monarchifch heißt ci 
né Segiérungéform, wenn nur einer regiert 6); ariftofrati[d, 
wenn die Vornehmen 7) regieren; oligarchiſch, wenn nur 
wenige herrſchen; demdkratiſch, menn. das Bolt herrſat; 
unb ochlokratiſch, wenn der niedrige Haufe 8) des SBotfei 
fih die Regierung anmaßt 9).' In dem römifchen Staate 
fanden 10) in dem aufe der Zeiten 11) alle biefe verſchie⸗ 
denen Kegierungsformen Statt. Hier ging nämlich die Ne 


gierungdform ganz 12) den Gang 13), den Polybius im 
(eibftén Buche feiner Geſchichte, im fechften bi£ neunten Go 


pite, theild als ſchon vollendet mit ſachkundiger 14) Weis⸗ 
heit ſchildert 15), theils als noch bevorſtehend 16) mit pres 


phetifchem Geifte 17) verfündigt IS). Sie ging ton be 


Monarchie eingefchränfter 19) Könige aur Ariftofratie herrſch⸗ 
füdtiger 20) Patricier über 21); war darauf unter den Du 
cemvirn eine Zeitlung Dligardie, und bildete 22) fid) dann 


zur Dempfratie, wo der Bürgerfiand gleiche Rechte 23) | 








garchicus, democraticus, óchlooraticus ; — diefe Worte, 


deren man fich im Lateinifchen nicht bedienen darf, finden 
Dur nur infofern, als fie erklärt werden, ftatt. 4) appel- 
latio, 5) duci, derivari, transferri. 6) es regiert mur ei 
ner: penes unum tantum eft imperlum ; unus tantum im- 


perio praeeft. 7) optimates. 8) infima plebs. 9) impe · 
rium fibi vindicare, imperium adíeotre, 19) locum bs 


bere. 11) procsdenté tempore. 22) plane. .r3) talis 
fuit, qualis cett. 14) mit fadfunbiger Wersheit: non 
fine rérum fcientia et peritia; dooge et praeclare. 15) ad- 
vinbrare. 16) talie, qualis futura, extitura fit, 17) ut 


: vetes. 18) praedicere. 19) teges, quorum. imperium cer 


tis finibus ciroumfcriptam 'eít. 20) imperandi eupidus, 
imperíofus. 21) mutari, transmutari in aliquid. 22) trans- 


formari in alflguid. 23) aeque iura. 
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unb &reypeiten mit dem Adelſtand genoß, aut allen Stemtera 


gelangen‘ 24) fonpté, und alle Glieder 25) des Staates 


trefffid) im einander paßteu 26). Dieß dauerte bib gu dem 


Zeiten ber Ovacden, Vo⸗ jet , und nod beftiunter 12) | 


von Marius Beiten an, artete. 28) die Dempkgatieı oft ín 
Délotratie, ober ín den Defpotismus 29) eines gügella- 


fen 30) Poͤbels aus, bis fie dann nad den erſten Verſu— 
den 91) ded-@ylla, und weiterhin 32) des Julius Gàfar, 
endlich durch ben Ortavian aufs n neue in eine Monarchie um⸗ 
gebildet wurde, 


122, Kurzer Abriß der G. ſaichee der cdeilſchen 
| tteratur. 


Rom wurde früher durch Thaten, als durch Schriften 


berühmt; oder, wie Galluft fagt, in ben früheften Zeiten - 


fühten gerade x) die oorzüglichften Römer lieber 2) grobe 


£baten gu verrichten , al& au befisreiben.. Bis ju dem Ende 


ded erfien punifchen Kriegs machten Aderbau, Kriegsübung 
und Verwaltung des ©toated bie vornehmſte Befhaftigung 
bed freyen Roͤmers aus 3). Ja noch lange nachher glaufte 


man,- baB andre Befhäftigungen und Kenntniſſe dem 
Staate nachtheilig, eben daher ſchimpflich, und nur dem 


N 


24} honores , magifirstus adipisei. 25) omnes ac Yingulse 


reipublicae partos. $6) egregie inter fe conciliari, fibi re» 


[pondere. 97) rectius. 28) degenerare in. ^29) kımmum; . 


imperium. 90) effrenatus, in ſolem. $9 Conatus. 32 po« 
Bea, ferius. 


1) Ipfi Romanae gentis nobilifieni, 2) ansile beue- 


facere quam foribere, Sallufi.; oder mau gebe dielem Gane 
folgende Wendung: rebns praeclare gerendis: [tudiofius 
quem gefcribendis operam däre. 3) pertinet (refertus) 
liquid 1d prima ^ (preecipus) alicuius ftudia. . 


A 


x 


- 


^N 


- cognitio, f[oientia. 9) hine quoque faotum eft, ut cett. 


—- 
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Etlaven angemeffen -4) waͤren. Daher widerfehte 5) i4 


der ältere Cato. ber-Stufnobme der griechiſchen Philoſophen 


. in. Rom, unb eben daher fand e$ fogar Eicero für nöthig, 
. fi. Häufig wegen feines‘ Studiumd der. geiechifchen Sprade 


and Philofophie zu entſchuldigen. Gleichwohl waren bit 
Römer auch in den älteften Zeiten nicht ohne alle Fultur 6). 
Und wie fonnte es dud) anders feon ! Ron war eine Solo 
nie von Alba longa, eines (dou gut eingerichteten 7) Staa 
te$, war ‚gegen Welten von ben-Gtrusfern umgeben , hatte 


‚gegen Süden die griechifchen Kolonien su Nachbarn, erhielt 


von diefen gebildeten Völkern neue Ankoͤmmlinge, und mit 
dieſen manche Kenntniffe 8) ; Sitten und Gebräuche derſel⸗ 
bet. Daher fam e$ aud) 9), daß Rem ſchon frishgeitig 
-die Schreibtunft fannte und übte. Mehrere Denkmaͤler die 

for Art, die Livius umb andre Schriftſteller anführen 10), 
koͤnnen dieſes beweiſen. Dahin gehoͤren die Aeugionei⸗ 
cher 11) des Numa, bie bon ihm verfertigten heiligen Ge 

ſaͤnge der Salier, die Abfaffung 12) der Jahrbuͤcher, die 


dem VPontifer Maximus oblag 13), bie duf Leinwand gt. 


ſchriebenen Bücher, die Regiſter 149 der Cenſoren, die Ur⸗ 
kunden 15) ton Bündniffen mit Den Lateinern, Gabiern, 
Ardeaten und Karthaginenſern, unb vornehmlich auch die 
Geſetze der zwölf Tafeln. Allein fo lange die Roͤmer noch 











4) fervorum vonditioni aliquid convenit. &) alicui in lo- 
cum. aliquem recipiendo ralifiere..6) a ftudiis in littere 
sum cultu pofitis baud plane alienum effe. 7) civitas iam 
bene. compofita, eonftituta, ordinata. 8) variarum serum 





10) commemorare. aliquid, mentionem facere alicuius rei. 


, 12) libri, in quibus res divinae expofitae ot confignaue 


funv, libri fseri. 12) oonfeotio anmalium. 13) pertinet 
aliquid. ad officia alicui obeunda. 14) tabulae. Um antie | 
qua exempla, - 
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für ihre politifche Erin 16) kimpiten, blieben diefe [A 

fien. Anfänge 17; wiffenfrbaftticher Kultur ne e fe 
den Anban der Wiffenfchaften. - 
123. Gortfepung, 

Erſt als die Römer ihre Waffen über die Grenzen Ita⸗ 
liens hinausgetragen hatten 2), unb iit ändern Staaten, 
vornehmlich mit dem eigentlichen Griechenland, in vertrau⸗ 
tere Bekanntſchaft geratben 2) waren, fand die Poefie ben 
ihnen Qingang 3). Allein aud hier zeigte fid) Die Anhäng- 
lichkeit 4) an-dem Sinnlichen, die einen Hauptzug im Gba» 
rafter der Römer auémadote 5). & ie liebten die Poeſie nit 
um der” hoͤhern Bildung willen, die fie unferm ganzen We⸗ 
fen 6) giebt, als vielmehr um des SBergnügenéd willen, bat. 


fe bereitet. Daber war e£ and) die Dramatifche Poeſſe, die 


zuerſt Eingang. ben ihnen fand, unb Doch. nur dann eigent⸗ 
lich 7), wenn bie Gerüfte 8) der Beiltänger oder bie Schau— 
bühnen Der gedter [eer flanben. Im. Jahre Romé 514, 
alfo gleich nad) dem Ende des erſten puniſchen Kricgs, führte 
Living Xnbronicué, ein Oriede von Geburt und Frey⸗ 
gelaffener des Living Galinator, eine Tragödie aufg), die 








16) pro publioa imperi falute et poteftate pugnae. 17) | 
per coepta literarum ftudia in vero earum dultu (in iis 
rite excolendis) parum proficere. 

I) Terras ultra fines Italia bello petere, invadere, 
oceupare. 2) arotiore cum aliquo necellitudinis vinoulo 
coniungi. 3) poefe.s amore capi, ad poefin animum ad- 
pellere. 4) ftudium (amor) rerum in fenfus cudentium. 
5) ingenium alicuius in re aliqua maxime (ernitur. 6). 
poefi non ob altiorem ,. ad quem ilh omnem ncftram na- 
turam, conformat, outum operam dare, 7) fesp/e tum de- 
mum, 8) pegma, atis. 9). tragoediam dare, tragoodiam 
(protandam edere ,. tragoediae Ipeotandae sopiam facere, 
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er au dem Griechiſchen aberſetzt hatte, nud die s) das 


etit Wert (er tómifdjen Litteratur ivor, Funſzehn Jahre 
fpäter ſchrieb Quintus gabtus Pictor bie erſte roͤmi⸗ 
(e Geſchichte in lateiniſcher Sprache, unb bald darauf er 


‚ fhienen 11) aud) bie Gedichte des Navius unb Ganint. 


die witvgroßem Beyfall aufgenommen 22) wurden. Die 
flütmifden 13). Zeiten bed. zweyten punifden Kriege warn 
der weitern Verbreitung der Sünfte und Wiffenfchaften nidt 


- günftig r4). Hein die Darauf erfolgte Verbindung 15) mi 


. Griechenland, die Ankunft griechiſcher Piloſophen in Kam, 


der bange Aufenthalt der achaͤiſchen Geißeln daſelbſt (um 


Benfpiel des Polybius) unb das Herbeyſtroͤmen griechiſder 
Sklaven befoͤrderten aufs neue die gelehrte Bildung der ir 
wet, Um dieſe Zeit teten, um nur die borübmteften Scrift 
ſteller diefer Periode zu nennen, M. Dorgiut- Gato, M. 


| Accius Plautus, $$. Pacuvius, Bublius Seren 


[4 


tius Afer, Titus Lucretius Carus. Aber ſo wie 
Mom durch Oriedentanb Kuͤnſte und Wihenſchaften kennen 
nd ſchaͤtzen lernte. 26) ,. fo wurde aud) bie roͤmiſche Bittere 


r 


» u " , 
10) quod quidem tunt primum in hoo litterarum geneie 
epud Romanos exemplum fuit 21) prodjre, evulgari. 


publicari, edi. 12) fert aliquid magnos plaufus, 13) tur 


bulentus. 14) parum aliquid favet litteris et artibus pre 
págandis, 15) man verwandle bie Subflantiva im Geitwórter, | 
unb drüde diefen Sag im Cateinifben etwa fo aus: Als 
aber nad Ram, näher mit Griedentanb ver 
bunden, griettfdbe Philoſophen famen, dit 
adátídóen Geißeln ſich lange daſelbſt anfbite 
ten, und griebifde Sklaven herbeyſtrömten 
(confluere, adfluere): fo wurde dad Streben nad 
gelehrten Kenntniffen aufs neue bey ben Xo 
mernangeregt, (litterarum ec doctrinae ftudium de 


íntegro aceondese.) 16) artes et litteras per eliquem "90g 


noeven o et pretium lis\katuere discere, 


- 


H 


tur em Abdruck 37) ber griechischen. Der Knabe wurde 
von griechifchen Lehrmeiftern unterrichtet, ber Süngling bil : 
bte fi im griechiſchen Städten, den Sitzen der Kultur, 
weiter ansa der Schriftſteller nahm griechiſche Werke zu 
Ruftern und Worbildernzg). Ehrgeis unb Habſucht, zwey 
Pridenfchaften 19), die, wie Galluft bemerkt, nad ber 
Eroberung Kosinche und Karthagoe als eine qe in Kom 
eindrangen 20), halfen dieſe Nachahniungẽſucht vollen⸗ 
Wn 22). Durch dieſe Leidenfchaften gereizt, fudten nun 
die ſegreichen Roͤmer in ihrer Hauptſtadt alles zuſammenzu⸗ 
haufen, "worauf “andre Nationen einen Werth legten, oder - 


tub ihren den Ruhm hoher Bildung verfhaffen konnte· 


Daher wurden ſchriftliche Werke und Denkmaͤler der Kunſt, 
tatum, Gemaͤlde, ſchoͤn gearbeitete Gefäße 22) nad) Roni 
geſchafft und oͤffentliche und Drivasgehäude dansit ute 
ſchmuckt. 


124. deriſchans- 

Um dieſe Zeit, von der Eroberung 1) Korinths bis aum. 
dede Auguſts, war es auch, daß 2) das goldene Zeitalter 
der roͤmiſchen Litteratur bluͤhete. Die angeſehenſten Man 
ner, durch Griechen gebildet, oder durch ihren Umgang vers: 
ftitett 9) , zeichneten fid) entweder ſelbſt até Schriftſteller 4) 
aus, oder waren Freunde und Beſchützer der Gelehrten, la⸗ 








17) Romani ad Graecaruin litterarum exempla fe confor. . 
mant. 18) opera gratta, tanquam exempla, ad quae di- 
tigatur imitandi ftudium, fibi fumerc. 19g) animi affeotio- 
net. 20) ogoupat aliquid tanquam peſtis looum aliquem. 
at) confert aliquid ad animas imitandi ftudio penitus in- 
lamitandos, 22) vaía affabre faota , vafa, caelata. ul 
ui A eapta' inde Corintho. 2) quo fe. tempore. 3) po- 
liri, expoliri. 4) fcriptis infignem - gloriam Jibi vompe 
nre, inter fcriptores exoellere. m S7 
Dotmas Anleit. 1.5.0. . | 9b 
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fen ire. Werke, errichteten 5 Bibliotheken, fiiit öffentlis 
che Vorleſungen ah, oder Wettfteite in ber Dichtlunſt, Be 
redtſamkeit und Muflt. Und unte ſolchen Beglmftigun 
gen 6) entwickelten fid bie trefflichften Genie, deren o | 
gedachte Zeitalter eine große Reihe aufftelit 7). Denn dar 
E mals bluͤheten, um nür die befanntefien Namen in Das Bu | 
dachtniß gueüdyurufen, M. Kerentius macro, I 
N £ultiu& Cicero, C. Julius Càfar, G SBateriut 
Eatullus, ' €. Salluſtius Crisvus, Cornelius 
Nepos, Albius gibuttus, $9. Birgitius Marc, 
. ^ Cernetius Gallus, ©. Yurelins Propertiud, 
Q.· Horatius Flaccus, M. Vitruvius Pollin 
Ditus Libius, P. Ovidius Naſo — Shhrifiſien 
| (er 8); deren Werke noch jeht mit großem Nugen und Ver⸗ 
^ gnügén getefen werden. Dürch die vereinigte 9) Bemühen; 
folder . Männer geſchah es nun, Daß nicht nur die römifde 
Sprache weiter auögebitdet wurde, fondern bafi aud) rom; 
. (de Dichtkunſt, ibertbtfernfeit , Geſchichte unb Rechtswiſſer 
ſchaft einen hohen Grab von SGelifommenbeit erreichten 19! 
^ und die Mömer felb(t den Ruhm, eines ber gebitbeiefir. 
Bölter au fenn, erhielten 11). Freylich warden bie Willen: 
ſchaften auch damals nach geiehifhen Muſtern Gearbe: 
tet 12), und weniger UM ihrer ſeibſt willen geehrt, ald we⸗ 
gen des Suet; den ihre Verthſchatung derſchatfte/ ot 


| 


| 


| 
[nnnm 
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s) inftituere, adornare, infiruere e bibliotheoem. 6) oppor 
tunitas, commoditas, adiumentum. 7) haud pameos, oit 
bene, sdmodum multos proferre, gignere. 8) Schrift 
ftettevr, deren $8 e rfe, quoram qoídem foripta. 9) 
. -eoniuota ftudia, 10) ad megnam perfectionem: adduci. 11) 
glorlam , qua quis ad oultilfimos terrae popeles sefertur, 
eonfequi ; megna cum glori o cultifhime auique populo a 
‘cenleri. 12) wwactari. 


a. 20 * 88? 
wegen dei Einſtuſſes, Den fle, vornehmlich Berebtfamteit 


unb Rachtswiſſenſchaft, auf, große Stantsangelegenheiten — 


batten, Aber defienungenchtet Pann man den Roͤmern be 


Ruhm haber Deifteébilbung nit fireitig maden r3). An 


einigen €tüden 14), wie in der Gatore, bie ganz eigent, 
ih auf rönifchen Boden (prote 15), und ber Rechtewiſ⸗ 
ſenſchaft, bie bier vorzüglich gebie 16), haben fle ſelbſi 
ihre Lehrmeifter , die Griechen, übertroffen. Auch fehlte e: 
unter ihnen nicht an Männern, die, wit reiner Liebe zu 
dm Bilfenfhaften erfüllt, unb frey 17) row den Schranken 
der Nachahmungsͤſucht, auf der Bahn der. Wiſenſchaften 
wandeiten 18). 


125. dzertleheng⸗ 


Bar fad) Augufts Tode trat ı) daß eberne Zeitalter > 
der roͤmiſchen Citteratur ein. Die Usfache. biefer' Erfcheis 
nung 3) (ag 3) vorgüglih im der goͤnzlichen Veraͤnde⸗ 


tung 4) der Verfaflung und Denkart 5) der Nation, — eine 


Veränderung 6), die Tacitus in dem Anfang feiner Annalen 
wi wenigen aber kraftvollen Strichen zeichnet 7), Zwar — 


-*. 


1) elders animi cultus haud derogare alicui gloriam. 
4) doctrimae genus: 15) apud ipfes Romanos aliquid ena- . 


tum efllorescexe coepit. 16) incrementa capere, proficere. 
foveri. 17) anguftiore alios imitandi ftudio liber; ultra 
imitandi ftudium elatus. 1d) in littererum currieulo in- 
Cedere; in ttor axum Éudiis. progredi; litteris operam 
ütvare, 

I) Auream Romaperám. litterarum aetstem excipit ae. 


Tt. 2) eventus, ses, depravatio. 3) caufa alicuius rei. 
tepetenda inprimis videtur ab. cett. 4). mutitus plane re- : 
rum publicarum: flatus. 5) ingenium populi. 6) quod. 


fe, ingenium. D ‚kweviter fed graviter delgribere. B 


% 


L| 
388 — | CEP 
gab es auch damals mod einige hochherzige &) Maͤnner; 
aber iut Allgemeinen herrſchte 9), nachdem. die Edelſten 
durch Proſcriptionen oder Buͤrgerkriege zu Grunde gerichtet 
‚waren, Habſucht, Schwelgerey und niedriger Sklaven⸗ 
fiin io) An die Stelle der Freyheit war nun Knechtſchaſt 
getreten ir). Mehrere Kaiſer fanden x2) die Wiſſenſchaften 
ihrem Deſpotismus gefährlich, verfolgten unb unterbrüd: 
ten fie, ſtatt fie zu ſchaͤtzen und zu unterffühen. So wütfe 
te man, wie Tacitus meldet (vit. Agr. eap. 2.), unter dem 
Domitian- nicht bloß gegen Schriftfteller, fondern aud gegen 
ihre Werte, verjagte die ‚Lehrer der Weisheit, und wie 
‚ die vorigen Zeiten 13) die größte Freyheit, fo fahen die ger 
genwärfigen die härtefte Sklaverey. Auch die Erinnerung, 
fahrt Tacitus fort, würde mit der Sprache. verforen 14) 
gegangen (con, wenn e$ eben fo bon uns abhinge r5), au 
vergeſſen afd gu ſchweigen. ‚Eben fo fonnte aud) bie Ans 
banglichkeit x6) an die Wilfenfchaften ‚die in bem vorigen 
Zeitalter zu tiefe Wurzeln gefchlagen fatte 17), nicht auf 
einmal auégetigt. werden. Noch immer gab ed Männer, 
die die Befhäftigung mit den Wiſſenſchaften als einen 
wohlthaͤtigen Schirm 18) gegen bie Stürme des Otaatdi 


} . 


| £y ereotioris Indolis vivi, oordati. 9) graffari, praevalere, 
hominum animi fe. regi aliqua re patiuntur. ro) humili: 

et [evvilis fentiendi ratio. 12) res aliqua alii rei cedere 
deber; res aliqua sliam rem expellit, trudis. 12) litteras, 
quas quis imperandi cupiditati obelle et adverlari: putzt, 
non folum non acftimare et [aflentare, fed earum ftudia 
auoque prohibere et reprimere, 13) vetus aetas. 14) memo 
'riam cum voce perdere. 15) eft éliquid in noftra potoſtate: 
|» pendet aliquid ab arbitrio noftro. 36) litterarum amor. 17) 
altius in animos defoendere. 18) ad: litterarum ftudia, tan- 
quam ad opportunum portum, que quis a tempeflatibus fe 
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aſehen. Manche, fetbfi von den ſhlechten 19 Regenten 


hatten Gelehrte am ihrem Hof 20, und unter ben beffern 
Regenten, die, nad bem Ausdruck des Tacitus, Freyheit 
mit Herrſchaft miſchten 2r), fanden doch die Schriftfteller 
Gelegenheit, ihr Talent mit Freyheit au zeigen a2). lite 
hete doch ſelbſt Tacitus, einer der groͤßten Geſchichtſchrei⸗ 


ber der Römer, der in hohem Grade Scharfſinn mit Frey⸗ 


mithigfeit verbindet 23), unter den Kaifern Nerva und Tra⸗ 
jan; und außer ihm gibt e$ noch mehrere berühmte Schriftſtel⸗ 
ler dieſes Zeitalters, als: €. Julius fypgtn, Velleius 


Jaterculus, M. Annaeus Geneca Ahetor, Phäs 


drus, Cornetius Eelfus, Valerius Marimuts, 
Columella, YompontusmMela, 9. Annaeus Ce 
neca, Setronius Arbiter, 9, Perſins Flaceus, 
DN.Annaeus Lucanus, C.Plinius GO ecunbud ber 
ältere, C. Valerius Klaccus, E. Silius Statts 


cn, Papinius Gtatius, Qt. Valerius. Mar⸗ 


tialis, M. gabiut Quinctilianus, Dec. Junius 
Juvenalis, Gertus Jul. Frontinus, C. Pli⸗ 
nius Secundus der jüngere, Q. Gurttus Rus 


fut, 8, Annaeus Florus, C. Suetonius Trans 


quillus, de. Sunianus Juftinus, Aulus Gel 


ind, € Apulejus x. Inzwiſchen find bie Werke dien - 


It Goriftfteller von ungleihem Werthe 24). Viele der 
ſpaͤern verrathen Nachahmungsſucht der früheren; Aus⸗ 


deſendat, eonfagere, 19) deterioris notae imperatoris. 20) 
viros doctos in aulam areeffere. 21) libertatem et principa: 
m miscere. 22) ingenli faeultates liberins exercere, ex. 
promere, 23) fummum ingenii acumen, fummam ingenii 
abtilitatem , cum animi libertate ooninngere..24) eft ali- 


quid diverfi preti; non unum idemque aliqui zei ſtatuon- 


lum ef pretium, - 
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N. 
nad: 18); und vera hteten die ſchriftlichen Werke der Hey— 
den als unheilig, und die Denkmäler ihrer Kunft at$ Nah⸗ 
sung des Oóttenbimftet. 


* 


N 


- disceptationibus, quae de rebus divinis egitantur, va- 
nen interitum elle. 


Mt 


‚Anleitung zum Ueberſetzen 


,^ éué bem. 


6. 98. Döring, 


Herze glich Sachſen⸗Gothaiſchem Kirchen⸗ und Squl ⸗Rath 


und Director des Gymnaſiums zu Gotha. 


— d * [] 
* * 


Dritter und Vierter I 


Surgev Q(brif der sömifchen Geſchichte von der Erbauung ber c 


Stade bis zum Untergang bet abendländifchen Katfasthums, 
. Benfpiele vom Brief» und. Rednerſtyl und Themata aug. 
' $Betfectigung, eigner. Abhandlungen. 


-— 


P , ( 
' . 





4 


"Bweygte vermehrte und verbefferte Auftage, 
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| -Jena und Leipzig 
$e.» £ricbrió-grommamnn. 
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S$Borerinnerungen 
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aus der Vorrede zur erfien Auflage, 





DN 


So ber Herausgabe diefer Anleitung Babe ich einen 


doppelten Zweck sor Augen gehabt; einmal‘ 


den Lehrern ein Buch in bie Haͤnde zu liefetn, durch 
deſſen Gebrauch der Unterricht im Rateinifch - Schrei⸗ 


ben erleichtert unb befoͤrdert werden möchte, und. 


zweytens ben Schülern, bie ed begreifen, baf fie. 


fid) obne Privarübung feine Sertigfeit im gateinifd)s ^| 


Schreiben erwerben fónnen, nügliche Dienfte zu [eis 
ttn. - Aber frehlich muß der geuͤbtere Schuͤler beym 
Gebrauche dieſer Anleitung mit den bepgefuͤgten Re⸗ 
densarten, bie er-wohl ſchwerlich in feinem Gd els 
[tt finden dürfte, nicht anders ald mit ben Anmets 
fungen und Erflärungen in den Ausgaben der alten 
Autoren verfahren. Denn fo tie ein Schüler, bem 
die Ausbildung feines Verſtandes ein Crnft if, beym 
keſen eines alten Schriftſtellers erft dann, wenn er 
fine Kräfte, ihn ſelbſt zu verſtehen, verfucht hat, 
die Etklaͤrungen anbrer zu Rathe sieht: : eben fo mug 
tt beym uebetſehen dieſes Buchs erſt dann, wenn er 


* i ww 


L 


* t 2) 
(0A f 
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| äber die iu wäßlenden Hedendarken ſelbſt wechgedeche 


Pat, die gewaͤhlten mit den untergefuͤgten verglei⸗ 
chen. Wenn id) abcr. bomi Privat » Gebrauche bieftt 


| Anleitung für, fleißigere Schüler: rede, fo fege ich 


' 


voraus, daß auch dieſe aus eigenem Antriebe gefer⸗ 


tigten Ueberfegungen von einem, Lehrer durchgefehen 
und cortígirt toerben. . Der fleißige Schüler wird feis 


D nem Lehrer nie zur af fallen, wenn er bie Untere 
| fügung deffelben in feinem Privatfleiße ſuchet und 


fi erbittet. And gefegt, ee fürchtete dieß, würde 
wicht eine einzige dazu beftimmte wöchentliche Pri⸗ 


. vat⸗ » Stunde von gıößerm Nutzen ſeyn, als mehrer 
. andere, ber der fleißige Schüler nicht bedarf? 


Die Materialien, welche in biefem britten unb 
vierten Curſus zum Ueberfegen aufgeftellt ſind, pat, 


| . "fo wie bie bed erfien und.zwepten Curſus, unfer 


würdiger Herr Profeffor Schulze zu dieſem Behufe 
theils geſammlet, theils ausgearbeitet, und in ein 
Ganzes gebracht. Der dritte Curſus, der einen. Abs 
rif der ganzen roͤmiſchen Gefchichte enthält, und. mite 
Hin die Erzählungen aud der roͤmiſchen Geſchichte, die 
ben Inhalt bed. erſten unb. zweyten Curſus ausmach⸗ 
ten, in ein Ganzes verbindet, iſt, wie · man bey einer 


nur oberflaͤchlichen Vergleichung leicht finden wird, in 
einem hoͤhern Style ausgearbeitet worden; damit auch 


Aa diefer Hinſicht ein Uebergang tom Leichtern zum 


» Schwerern beobachtet würde. Aus tbeu biefem Grunde 
dnb in bem viert eu Carſus Bepfpiele von ver⸗ 


NS / 


chidenen Arten des Styls aufsefeht worden. guis 
her ſolche Beyſpiele von verſchiedenen Arten des Styls 
zu geben, (dien unzweckmaͤhig, weil in ben untern 
Claſſen nur auf den grammatiſch richtigen ÄAusdruck 
ju fehen iff. Woher aber diefe Bepfpiele im vierten 
Curſus genommen find, bat Herr Profeſſor Schulze 
überall, too es noͤthig war, angezeigt. Angehaͤngt 
ſind von eben demſelben Themata ju fregen Ausarbei⸗ 


tungen, bie einem oft gefuͤhlten, abet immer ſchwer 


ju befriedigenden Beduͤrfniſſe , teit ich hoffe, set 
abhelfen werden. 


- Einen gleichen ueberhaug vom veichtern zum E 
SEchwerern wird man hoffentlich auch in der von mir 


hinzugefuͤgten Latinitaͤt bemerfen, Ju dem dritten 
Curſus war id). zwar ſparſamer mit Anmerkungen, als 
in den beyden vorhergehenden; aber doch theilte ich 


berfelben nod) mehrere mit, als in bem vietten Cure . 


fu$, mo Ich mich nur auf ſolche Redensarten eine 
fóránfte , auf welche ein Schüler wobl nicht leicht 
weder durch ſich ſelbſt, noch durch die Hulfen eines 
kerxicons geraͤth. 

Sethe, im min 1804. 
) ring. 
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JE Borrede 


D 


jur swenten Auflage 


| ^ Sep ber zweyten Auflage des dritten und vierten 
Curſus dieſer Anleitung bleibt mir nichts weiter zu 
bemerken übrig, als daß einige Druck- und Schreibs 
fehler der vorigen verbeſſert, die Themata zu freyen 
Ausarbeitung vermehrt, und eine Abhandlung uͤber das 
Studium der lateiniſchen Sprache hinzugefuͤgt mor» 
ben ift, in der ich einige Ideen über bie Methodik bit» 
“fe, für gelehrte Schulen fo wichtigen unb jetzt doch 
fo Häufig vernadhläffigten, Theileg des Unterrichte it 
Prüfung unb Nachachtung mitgerheilt habe. — 
Gotha, ben 20. Zul. 1805. - 
Doͤring. 
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Ueber das Studium ter lateiniſchen Sprache. 
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Die, Kiage, daß ſo wenige, welche auf Schulen unb 


Univerfitäten ben Wiſſenſchaften obliegen, zu einer Fertig⸗ J 
keit in der lateiniſchen Sprache gelangen, und das, was 


jeder, der ein Gelehrter, heißen mill, in dieſer Sprache 
leiten follte, zu teiften im Stande find, wird jeßt lauter, 
als jemals. Schriften, die fonft größtentheils in lateinit 
ſcher Sprache abgefaßt worden, werden jetzt aus Unkunde 
derſelben gewoͤhnlich deutſch geſchrieben. Selbſt Maͤnner, 
deren Amt eine gruͤndliche Kenntniß der lat. Sprache 
nothwendig madt, ſuchen jetzt nicht ſelten entweder die 
Gelegenheit, lat. zu ſchreiben, ſorgfaͤltig zu verneiden, 
oder ihr lateiniſchen Producte ſelbſt verrathen oft deutlich, 
wie ſchwach und unvermoͤgend fie ín ber late iniſchen Spra⸗ 


- 


he find. Sd) weiß zwar fehr wohl, daß aud) in den vos 


rigen Zeiten Über den Mangel der Geſchicklichkeit, gut la⸗ 
teiniſch zu fehreiben, Häufige Klagen geführt worden find; 
aber id) tete mid) wohl nidt menn ich glaube, daß dieſer, 


Mangel in bem jegigen Zeitalter weit bedeutender und all; 


gemeiner geworden ift. Es fey mit daher erlaubt, ét _ 
Gelegenheit einer neuen Auflage des dritten und vierten, 
Curſus unfrer Anleitungen, etwas dóer die Urfachen, — 


warum jeGt fo wenige auf Schulen die Gefchicklichkeit, gut 
lateiniſch zu ſchreiben , erlangen, mit Ueberzeugung und 
dreymuthigkeit zu reden, unb bann einige Rarhfchläge, 


N 
4 
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. wie man bep einer guefmifigen Uebung im lat. Schreit 


t 


' Griechen nebft der Uebung im Lateinifch » Schreiben-beynaft 
, bet einzige Gegenſtand, mit bem junge Leute auf Schulen 






+, 


Gen zu Werke gehen müffe, Hinzu zu fügen. 

Der Unterricht, . welcher jet auf mehrern Schulen, 
beſonders auf denen, welche mian nad) bem Geiſte unies 
Zeitalters zu verbeſſern bemuht geweſen iſt, ertheilt wird, 
iſt von bim Schul⸗Umerricht voriger Zeiten gar ſehr vet 
fhieden. Ehedem war das Lefen der alten. Römer imb 


Befchäftiget wurden. Man glaubte, baf der Juͤngling, 
befien-Seift burd) das fleißige Lefen der Alten geweckt, ot 
nährt, gebildet, unb zugleich, theild durch bie grammatl 
ffe Erklärung der Alten, theils durch eine forgfältige 
Styl⸗Uebung in ber fat. Sprache, mi* einer gründlichen 
Sprachkenntniß ausgeräftet worden war, daß ein folder 
Juͤngling bann nicht nut die Bedarfs : Wiffenfchaften leicht 
zu faffen, fonbetn auch in jede andere ifm nod) fehlende 
Kenntniß und Wiſſenſchaft einzubringen im Ctanbe (ty. 
Und wirklich gingen aus Gchufen, wo ber Unterricht auf 
biefet Grund gebauet war, bie größten und. um die ib 
fenfchaften verdienteften Männer hervor. Ich nenne zum 
Beyſpiel aus der beträchtlichen Anzahl beruͤhmter Gelehr⸗ 





ten, weiche neuerlich als Zöglinge der Chnrfärftl. Saͤchſ. 


Landesſchule Pforte in Hffentlihen Blättern nambaft 
gemadjt worden find, einen einzigen Mann; den berühms 
sen Cenefti, der fih gewiß um die SBiffenfdeften un: 
ſterblich verdient gemacht bat, und zugleih in neuern 
Seiten bet vollendetſte Styliſt in der lat. Sprache ge 
"fen if. s 
Vergleicht man nun die Art des Unterrichts, welcher 


in jener berühmten Schule, deren Zoͤgling auch ich enft 


zu feyn das. Gluͤck harte, mit den Schul» Studien «lo 
nen neuerer Zeiten: fo bürfte fi vieleicht. mancher bey 
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dieſer Vergleichung wundern. An den Unterricht wiſſen⸗ 


fhaftlicher Gegenftände, bie je&t mit großem Aufwand von. 


Zeit auf mehreren Schulen gelehrt werden, war dort gar 


niht zu denken; alle Befchäftigungen fchränkten fid) auf 


ba£ Lefen der Alten, auf tateinifche Ausarbeitungen, unb 


beſonders auf bie Verfertigung lateinifcher Verſe ein; unb. 
bij ging. fo weit, bof nicht einmal ein nuͤtzliches deutz 
ſches Buch von einem Pförtnifchen Alumnus mit Ehren. 
geleſen werden Eonnte Wer ein deutfches Buch, von 


welchein Inhalt e& auch immer feyn mochte, (efen wollte, 
mußte es im Verborgenen thun, oder er fette fich in dem 
Augen ber fleißigen Lefer der Aiten herab, und wurde 
wohl gar deshalb. geſtraft. Man begreift daher leicht, 


daß bey bet ehemaligen Art, die Schul: Studien zu betrein 


ben, weit mehr in der lat. € prache geletftet werden mußte, 


als ed jeßt, wo ein großer Theil bet Zeit zugleich auf das. 


Studium der Geſchichte, Mathematik, Phyſik, Naturs 


geſchichte 2c. gewendet wird, geichehen kann. Ich bim 


zwar weit entfernt, behaupten zu tollen, daß der Unter⸗ 


viht in mehreren Zweigen der Wiflenfchaften auf Schulen 
entbehrlich (ep, vielmehr glaube ich, daß e$ dringend, . 


nothwendig fep, junge Leute ſchon auf Schulen mit ben$ 


jenigen Theilen dee Wiflenfchaften bekannt zu machen, zu 
deren Kenntniß jeder Verehrer der Wiſſenſchaften gelangen . 


muß; — denn die Anzahl derer, die vermoͤge ihrer, auf 
Säulen erworbenen, gründlichen Sprachkruͤntniß in jeden 


Teil ber Wiſſenſchaften eingudringen im Stande find, 
bleibt immer die  fleinete; — aber ich glaube aud, ba - 
man mit großer Sorgfalt beym Cul; Unterricht dee. 


wiſſenſchaftlich en $ beite das gebbrige Maß und Ziel ben - 


sbachten, unb bie Grenzen sum Nachtheil ber alten Spra⸗ 


chen nicht überfchreiten müffe. Denn ba, bey der groͤ⸗ 
hern Danni foltigtnt des Schulunterrichts, sinis 
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denen fie doch auf Schulen nur die nöthigen Workenntniffe 


und lteberfidgten erlangen follen, mit Arbeiten uͤberhaͤuft 
. amd belaftet werben! Und, nun auf die lateinifche Spra⸗ 
de zu fommem, wie melt weniger fann, auf diefe 

"Sgelfe die Geſchicklichkeit lateiniſch zu fhreiben auf 


Schulen erlanget werden! Denn es bedarf einer täglichen, 
langen unb febr forgfältigen Uebung, che man mit dem 
Geifte und. den Eigenheiten diefer Sprache fo vertraut und 


bekannt wird, daß man fich rein und mit- Leichtigkeit in 


- 


berfeiben auszudruͤcken im Stande ifi, Und jar muß 
diefer Hebung — 7 | 

1) ein grandlicher Unterricht in der lat. 
Grammatik » otausgeben. Auch für diefen haben 
unfte Vorfahren effer, als e$ jetzt gt gefchehen pflegt, 


| geſorgt. Man machte die jungen Leute nicht nur mit der 


Brammatit bekannt, fondern ließ fie auch die grammarlı 
fchen Regeln auf gine Art, wie man fie nicht leicht wieder 
vergeflen kann, auswendig (eurn. Wenigftens bin ich 
in meiner Jugend von meinem Lehrer, deſſen Aſche ich 
dankbar verehre, in der Grammatik fo gründlich unterrichs 
tet unb geäbt worden, daß ich (don damals, ala id; nad) 
Schufs Pforte gebracht wurde, ziemlich mit berfelóen ing 
Steine war. Auch babe id) bie beym erjten Unterricht auss 
wendig gelernten Regeln nie wicher vergeffen. Und fo bleibe 
ich denn auch ein Bekenner des alten Glaubens, baf, 
mer in der Jugend in der lat, Grammatik nicht gehörig 


begründet unb befeftiget wird, mie, wenn er-auch viel (a: 


teinifch lteft und“geisfen Dat, mit grammatifcher Sichers 


heit latedniſch ſchreiben werde. Auch Bat nian bereits ans 


\ 


wai"; 


! 
“weniger Qeity als ſonſt, auf 'bat Studium der alten 
Sprachen geivendet werden fang, wie weit mehr muß - 
"dann das Studium ber Alten gehemmt, und bepnahe ver — 
- drängt werden ‚. wenn junge Leute in-Wiffenfchaften, von — 


n u xv 
gefangen, gm biefem alten Glauben zuröck zu kehten, 
nachdem die gefaͤllige Meynung derer, welche geglaubt bar 
ben, man fáune den jungen Leuten die grammatiſchen Re⸗ 
geln, ohne ſie e mit Auswendiglernen zu wartern, ex usu, 
wie fie fagten, et legendo beybringen ,. durch die Erfah⸗ 
rung ſchon hinlaͤnglich wiberlegt worden iſt. Inzwiſchen 
findet man dennoch ben grammatiſchen Unterricht bey Kna⸗ 
ben, bie für. öffentliche Schulen vorbereitet werden, ges 
wöhnlich febr mangelhaft. Wie wenige habe ich uyter 
der großen Menge beret, welche ich (eit meiner Amtsfuͤh⸗ 
rung bey ihrer Aufnahme auf die Schule prüfte, gehörig 
in der lat. Grammatik unterrichtet befunden! Wie felten 
haben junge fcute z. B. bie Regeln de generibus gehös 


— 


rig une , die bod) nad) meiner Meynung durchaus mit 


allen ihren "Ausnahmen auswendig gelernt 
werden muͤſſen. Wie vft trifft es, -daß zwar junge Leute 
einen lateiniſchen Schrifiſteller verfiehen, und ihn wohl 


auch mit einer gewiſſen Fertigkeit aberſetzen koͤnnen, aber, 


ſobald fie die Worte grammatiſch erklaͤren ſollen, keine 


Regel der Grammatit richtig anzugeben willen! — Diele 
Erfahrungen führen zu folgender Bemerkung, taf 

2) bie Hebung aus bem Deutfhen ins. 
Lateiniſche gu ü&etfe&en früßgeitig. mit bem 
Leſen bet lat. eériftfteller genau verbum. 
den werden müffe. Wer nicht mit bem Lefen zu⸗ 
gleich jm Schreiben und in der Anwendung der gram 
, Matifhen Regeln geübt worden ift, ber ift, und könnte er — 


den Cicero auswendig, nift im Stande, richtig, ges 


ſchweige mit Fertigkeit: Inteinifch gu fhreiben. Es i(t das 
her nöthig, bap der Knabe, fobald er anfängt aus bem 
Lateiniſchen zu Aberfeßen, dud) zugleich zum“ Ueberſetzen 
aus dem Deutſchen ins Lateinifche gehörig attgeleitet wers. 
bt. itti: find. bie Schulzifchen Boräbungen, 
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ba a fie auf bie Anwendung der virgügtidften grammati(óet 


| Regein forgfältig eingerichtet find, gewiß. fehr brauchbar. 


' €$en fo noͤthig ift es, daß der.Lehrer beym Lefer des En. 
teiniſchen "die Worte auf Das genauefte grammatiſch durch⸗ 
gehe, unb ben. Schuͤler anhalte, fid) mit bem, was e 


| —lieſt, fo bekannt zu machen, daß derſelbe fein gelefenes 
Penſum, wenn eg. ihm deutſch vorgefagt wird, lateiniſch 


nachzuſagen im Stande ii. Diefe aud) ſonſt fehon ge 
wöhnliche Art, junge Leute in der Tat. Sprache gu Üben; 
muß gang natürlich. auf die Geſchicklichkeit, fid) ſelbſt la! 
feinifd) ausdruͤcken zu lernen‘, einen fehr weſentlichen €i: 
. Aug haben. — Wenn id) aber oben fagte, daB es einer 
‚täglichen, fangen und forgfältigen -Uebung bedürfe, ehe 
man zu einer Fertigkeit im Eoteinifib: Sgreiben gelangen 
' füónne, fo iff es nöthig, daß 
3) aufdie Uebung im € efeintfds dj reiben 
welt mehr Zeit, als. e$ gemábntid zu geſche— 
ben pflegt, gewendet werde. Wenn die Ugbung 
iu Lateinifch« Schreiben, wie id) (don in der erften SBorrebe zu 
dieſen Anleitungen erinnert: habe, auf ein fogenanntes 
, Scriptum, weiches dee Schüler wöchentlich gu verfestigen 
| bet, eingeſchraͤnkt bleibt, und zu dieſer Uebung in dffentlichen 
Lehrſtunden nicht Privat⸗ Uebung im Lateiniſch⸗ Schreiben 
Binyufonunt : fo kann auch nad einer Reihe von Jahren wohl 
ſchwerlich eine Fertigkeit im Lateiniſch⸗ Gehreiben erlangt wer⸗ 
den. Denn wuͤrde wohl der, welcher unfte Mutter; pto» 
che lernen will, wenn er bloß deutſche Schriften tàfe, und 
babey wöchentlich nur einige Seiten deuiſch ſchriebe, wuͤr⸗ 
be ‚wohl der, ſelbſt den bet Gelegenheit, fid tágtid) im 
Sprechen qu üben, nad) mehreren Jahren richtig und fertig 
deutſch ſchreiben können 7 Es haͤngt daher die Fertigkeit im La⸗ 
teinifch-Schreiben gang, von der vielfältigenllebung in demfels 
ben o. nte Gersigtet im ateinuſch áión verſtehe id 
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clt aicht dielenige Schreibart, wo man etas ohne 
Rödfiht auf Eleganz, unb ohne fih.um Sprachgebrauch 
unb Aechtheit der Redensarten zu befromern , mehr im 
Geifte der deutfchen als Tateinifhen Sprache, mit aller 
GSanelligkelt zuſammen ſchreibt, ſondern diejenige, bit 
nur durch lange und ſorgfaͤltige Uebung, und durch die 
Nachahmung der beſten Muſter erworben wird. Ich pflege 
daher meine Schuler gar nicht zur Schnelligkeit i im Lateiniſch⸗ 
Schreiben auzuhalten, und nicht einmal in Classe selecta, 
viel weniger in niedern Glafjen fo genannte Extempora- 
lia verfertigen zu laffen. Denn da ich mir ſeibft nicht zu⸗ 
traue, ein gutes Extemporale qu fhreiden, wie viel wer 
niger (ft dies von ungefbtern zu erwarten. Ja ich glau⸗ 
be vielmehr, bafi das Verfertigen der Extemporalium Mm 
einer gewiſſen Nachläffigkett und Unäberlegtheit im Schrei⸗ 
den führt, an die man fid) leichter gewöhnen, als vot 
derſelben wieder (0$ maden kann. So vetfptad) man fid 
auch vot mehrern Jahren rechte Wunderdinge von ber 
fräßgettigen Uebung im Lateiniſch-Sprechen; aber ber Erfolg. 
hat den Nachtheil berfelben hintänglich beftätiget. Nein, 
die eigentliche Fertigkeit im Lateiniſch ; Schreiben und. 
Sprechen verlangt eine fehr forgfältige Uebung, vielen Fleiß 
und große Aufmetkſamkeit, und wer zu dieſer, als zu dem 
eigentlichſten Beſitz und Vorzug eines Gelehrten, gelangen 
will, der muß außer der offentlichen Veranlaſſung unb Anlel 
tang zumbateiniſch⸗Schreiben nod, beſondern Privatfleiß bar 


auf verwenden. In öffentlichen Lehrfunden Können betlle ^. 


bung im Lateiniſch Schreiben freylich nicht meht als 2 bis 3 

Stunden woͤchentlich gewidmet werden; und diefe Zeit iſt 

bey einer großen Anzahl Schuͤler, (wenn man nicht beym 

Recenſtren der Ausarbeitungen fo, tble ich mich‘ bep cinet 

andern Gelegenheit barüber erklärt habe, zu Werke gebt;) 

kaum für die Sfeceufion ‘einer einzigen Ansarbertung Hin 
; * * / 
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J reichend. Aber fo, wie bey andern vebeuunden nut ub 
Privat : Fleiß Fortſchritte gemacht werden, eben fo ift es 
bey der Uebung im Lateinifch: Schreiben. Der Schüler muß. 
* ' fel6ft Hand anlegen, unb beynahe täglich etwas Lat. ſchreiben, 
wenn er fif) über die lat, Schreib » Stämperen erheben 
will. Hierzu kann allerdings der Gebrauch unjret Ans 
Teitungen von Augen feyn. Der Ungeübte ann vom 
Leichtern zum Schwerern fortgehen, unb der Geuͤbtere fin, 
bet im 4ten Eurfus Aufgaben, die fhon eine genaue Kennt; 


niß der (at. Sprache fordern, zumal wenn die untergu | 
 fügten Redensarten nicht bey ter Ausarbeitung (elbft, 


fondern er; nad) Vollendung derſelben zu Rathe gezogen 
werden. Hiernaͤchſt kann e$ nicht fehlen, ‚daß. bem fleißi 


Zu gen Schäler täglich etwas vorkommt, das mit kluger Vor 


fiót von ihm bemerkt und aufgefchrieben. zu werden vet 


: dient. Stágt er fi nun diefes in felne:Adversaria (atri 


niſch ein, fo wird er auch dadurch feiner Hebung im Lateiniſch 
Schreiben zu Huͤlfe kommen. Auch können zum Behuf der 


Privat⸗Uebung im Lateiniſch⸗Schreiben ble deutſchen Ueberſe 


tzungen des Livius, einiger Schriften des Cicero sc. mit Nutzen 
gebraucht werden, doch nur von denjenigen, die dereits im 


a ' fateinifd Schreiben geuͤbt, mit bem Geifte ber Sprade vor 


ttóut, und im der Grammatif (don ziemlich befeftiger find. 
Henn nur diefe können bey bet angeftellteg Vergleichung 
bres Ueberfegung mit dem Schriftfteller ſelbſt Ihre unb 
des Schriftſtellers Latinitaͤt beuttheilen. Auch wird wohl 
dieſe Privat⸗ Uebung nicht leicht von andern, als von des 
sen, welchen es ernftlih um bie lateinifhe Sprache zu 
tbun ift, unternommen werden; fo wicim Gegentfell bey 
Öffentl. Tat. Styls Webungen nicht leicht ein Lehrer, bet 


- feft im. Stande if, gut lateinifd) zu (doteiben, unb bit 
azweckmaßigſten Redensarten anzugeben ,- von deutfchen Ue⸗ 


u berſebungen alter uiuit Gebraud magen wird, 


- 
⸗ 
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unb zwar aus mehr ald einer Urſache. — Dod) id) wen⸗ 


be mid) zu etwas anderm, indem id) bemerke, daß zu Er⸗ 
langung eines guten lat. Styls der Schhler 


4) auf Reinheit und 3 Ed tbeit der gatis 


nitát au(merffam gemadt, und zur größten 


Sorsfäle beym Schreiben felbft angeleitet ., Lu 


werden müffe. Bey jungen Leuten, die erft anfangen, 
aus dem Deutſchen ins Lateiniſche zu uͤberſetzen, und noch 
damit zu thun haben, daß ſie ſich bey der Zuſammenſe⸗ 


gung ber Worte feines. Verſtoßes gegen die Grammatik 
zu Schulden fommen (affen; kommt es freylich nicht bats - | 
auf an, ob die Stebendarten, bet fie (id) bebienen, von .' 
bewaͤhrten Schriftſtellern entlehnt find, oder nicht; aber 


wenn die erſten Schwierigkeiten befiegt find, unb tet 
junge Menſch in den Stand gefege worden ift, mehr aufben 
Sprachgebraud) und die Eleganz der Rebe, als auf bie Beobe 
achtung der grammatiſchen Regeln feine Aufmerkſanikeit 
zu richten, dann muß er die beſſere Schrelbart von der 
ſchlechtern, und die Ausdruͤcke, deren man ſich im goldnen 
Zeitalter bediente, von jenen ſpaͤterer Zeiten unterſcheiden 


lernen. Er muß ſich bey Redensarten, die ibm nod uns ^ 


bekannt find, um den Schriftfteller , welcher diefelden ger 
brauche fat, durch Nachfehlägen befümmern, und nut. 


diejenigen‘ wählen, bie bey claſſiſchen Schriftftelleen vor ^ 


lommen, Es mag fteplid). manchen fehr pedantifch bin 
fen, wenn man e$ Schülern zum Geſetze mat, fü nur 
der Redensarten aus bem .golbnen Zeitälter zu ‚bebienen ; 


aber ſelbſt dutch biefe ſcheinbare Pedantsrey wird der Schr _ 


ler auf den Sprachgebrauch und auf den Unterfchied der als 
ten und (pátern Latinität aufmerffam gemacht, — Unter der 
Sorgfalt aber, bie bem Schuͤler beym LateinifhSchreis. 
ben zu empfehlen i(t, verftche ich den nöthigen Sleiß.und die ' 
Mühe, bie anf die Ausbildung br bes ‚ers gewendet v wer⸗ 


^ 
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zu. „werben. Denn wenn der Schäfer votgelchriebene Ge⸗ 
"danken in ungebundener Siete in ein gewiſſes Metrum 
Bringen und poctifd). vortragen foil, weiche Verſuche 
oit Vertaufhung der Wofte und Redensarten muß «t 
nicht anftellen, ehe ber Mers feinen Roythmus erhält! Und 
muß nicht diefes Verſuchen, dieſes Herumdenken, biefes 
- Vergleichen und ‚Vertaufchen ber Worte und Redensarten 
mit der Sprache ſelbſt bekannter madyen , das Gefühi für 


, ben Numerus erregen, und eine gewifle Sewandtheit und 


Gelenkigkeit im Ausdruck verfhaften? Auch Muretus 

‚war ein latemiſcher Dichter. Und ſollte wohl feine lle 
bung in bet (at. Poeſie nicht auf feine leichte, gefaͤllige 
and unübertrefibare Schreibart einen wefentlichen Einfluß 
gehabt haben? Es iſt daher gewiß fefe unrecht, baj bit 
Inteinifche Poefie - auf. einigen, oͤffentlichen Schulen nicht 


mehr, wie ehedem, einen Theil des Schul Unterrichts 


und.der Schutübungen ausmacht, da bach monde ati 
dere Begenitände des jetzt gewoͤhnlichen Schulunterrichts, 
3. 5. in der Mythologie, ben Römifchen und Sriechifchen 
Antiquitäten 1c, die, mie fonft, Sache des Privat ı Ficis 
Bes ſeyn und bleiben follten, weit eher wegfallen tótnten. 
. Yd) hätte vielleicht diefen Bemerkungen, bie id mic 
- über das Studium der lat. Sprache zu machen erlaußt 
* Habe, "etwas über den Nutzen der far. Sprache voraus 
ſchicken follen; aber ich habe das, teas febr oft gruͤndlich 
und überzeugend darüber gefagt worden ift, nicht wieders 
holen wollen. Auch fdeinen die weiien Verordnungen, 
burd) welche ganz neuerlich in einem großen aate die 


^* fotgfáltigere Uebung in. der lat. Sprache andefohlen worden 


ift, von der Ueberzengung der Wahrheit: bag gründs 
(ide Gelehrſamkeit auf der gründlichen Cu 
feenung der alten Sprahen beruhe, ‚aufge 
gangen gu ſeyn. Setia 5 im Juntus 1805. 
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. Rom unter den Königen. 


—* in einem Lande, das feum hatt fo groß als Deutla⸗ 


land ig, aber durch fein heiteres 1) Klima unb feine glückliche 


Lage Dot vielen anderen veguͤnſtiget wird; 2) — mitten ig 
jener herrlichen Halbinſel, Bie ihre aͤlteſten Bewohner Yon 
auſoniſchen, iberiſchen und umdriſchen Staͤmmen ableitet, 3) 
"unb von jeher fremde Bewohner willig Nn ihren ernaͤhren⸗ 
ben 4) Schooß aufnahm; — "mitten in Italien war e, wo 
fd aus einer albaniſchen Gotonie der tóm (de Staat ento 
widelte, 5) der im Laufe ber Zeiten von bem niebrigften Aus 
fong su dem Höhen Gipfel der Mache unb des 9nifebens 
gelangte, 6) und dann wieder von bemfelben Derabfait.-7). 
&omtulus, der Anführer einet Colonie aus Albalonga, 
das ju bem Holle ter vateinet. gehörte, war der Ctifter dies 
fes Staats (753 vor Chr. Geb.); ein unternehmender 8) 
Mann, bet mit füugbeit unb Webetlegung viet Härte unb ^ 
Wildheit in fid) vereinigte. Er baute bie Stadt, bie et, 


nach feinem Namen nannte, und burd) Brudermord o) zur 


mächtigen Gebieterin x0) eines großen Theile ber. Exde ein⸗ 


I) Serénioris aeris tanpeties, 9) feliciare ftu aliis 
teris praeftare; feliciore [itu prae aliis terris ^ gaudere, 
eminere, 3) repetere. : 4) almus, 5) [urgere "6y fe at. 
tollere ad. 7) deprimi. 8, flrenuus. 9) nicht fracricidi- 
um, fondern parricidium, oder onedes fratris, 20) donsina, 
x a O^ NU 
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| weihte 11) Durch Vie Eieeri, xe) die er zur nothigen Be⸗ 


D 


voͤlkerung 13). feines Staates wählte, durch bié Kriege, die 


er zur äußern 14) Befeftigung deſſelben flibrte, und durch 
‚die Ginridtungen, die er zug innern 15) Wohlfahrt deffelben 
traf ,,etbob er ben neugeſchaffenen 16) Staat, und gab 17) 
ihm eine Geſtalt, die ihn, obgleich unter verfchiedenen Ber: 


 Anberungen, bis in bie ipäseften Zeiten belleibete. 18) 


e. 


2, Bortfegung. 


‚Die ſeche folgenden Könige, ſo x) ähntich oder unaͤhn⸗ 
ich fie aud) dem Geiſte des pergótterten Quirinus waren, 
trafen fid) einmüthig 2) in dem Beftreben , ben &taat von 


: innen oder außen au befefigen , zu bilden unb au erweitern. 


Unter Rumas friedlichem Scepter 3) (38 — 82 nad En 
bauung Roma) mutbe die Form 4) der —* Religion, 


‚die ın die engſte Verbindung mit der Staatsverfafung gelegt 


wurde, beftummt , der Kalender 5). und Aderbau verbeſſert 
und der Kunſtfleiß 6) verbreitet. 7) gultus Hoßi⸗ 
Hus (83 -— II4) erweckte durch die Zerſtoͤrung von Alba⸗ 
longa die 3e 8) cines, grincipate über bie lateiniſches 
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x) quaft Ínitiare, inangurare, oder mit facere, oonfiitue- 
vé. 12) die Mittel; tfe jerhand zu etwas wählt; o-níli 
4m ..quóod quis init. ad «o. 1$) civitatém. mecoffaria ho- 


' minum copia augere. I4) civitatem contra vim er 


/ 


sernam meoniro. - r9) dontefliens" 16) reruns conditus, 
17) formam induere, 18) fervare formam. 


» E). Quantumvja ;. ut nb. al wine gonfpisere ie Audio 
aliquo; man.feße aber in. Bezug auf quantumvis tamen hi 
4u. 3) mite impe.ium. . 4) xatio, doctrina. 5) anni de 


^ feriptio, .6) artium Éudium. 7) augere :8) eupiditatem 


- 








Städte, f und erweiterte, theils dur jene Eroberung , theils 
durch feine Siege über die gibénater und Bejenter „die Ber 
fsungen des Reichs. — Ancus Martius (i14. — 139), 
der bie Gefinnujgen bes Romulus und Numa in fid) vereis 
nigte, 9) zeigte xo) fi fid] eben fo ſſegreich burd) bie Befäms 


pfung ber Lateiner, als thaͤtig durch die Wiederherflelung 


des Außern Go:tesbigniteg , durch die Anlage des Hafens 
von Hfia., burd bie Erweiterung Roms unb durch ben Bau 


— 


der Giberbrüde. — Der ältere Zarquini us (138 — 125) B 


madte fid, als Staatsmann und as Krieger gleich ver⸗ 


dient. 11) Ihm verdankie (wie es heißt) Rom ſeine Cloa⸗ 


ke, feinen Circus, fein Capito unb ‚viele Zeichen der obrig⸗ 
keitliden Würde , entlehnt von den Gtrusfern , unter denen e 
berher gewohnt hatte. — Das geringere Verdienſt 12) des 


Servrus Zultius (176 — 220) war e$, bie. Vejenter 


und Ctrugfec gluͤcklich bekriegt " haben ; denn einen, weit 


größern Namen erwarb et ſich dadurch, baf er Kom an die 
Epige 13) des Tateinifchen Bundes brachte, und eine Abtheis 


lung der Bürger nad ihrem Vermögen in Claſſen und Cen⸗ | 


turien veranſtaltete. 14) Uebrigens regierte er auf dem 


Throne, 15) den er zwar mit Genehmigung 16) des Senats, | 


aber ohne Benziehung 17) des Volkes befticgen 18) batte, 5. 


fo weife und milde, daß er feinen Ruhm nicht. erft von dem 
Hafle, der feinen Nachfolger traf 19) au entlehnen 20) 
brauchte. 
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fummü £n aliquem imperil exéroendi iniicere, excitare. 
9) ingenium alicufas refero. r0) aeque viri fortis quam 
viri firenui. leudem flbi ‘oomparare, XI) tam rerum ci- 
vilimn q&ami' rel niilitarie peritia: etcellere. 12) minor 


gloria. 23). Rómanos priucipes Latini foederis fhome,. 


14) cived üefcribendos curare in étó. 15) moderari im- 
perius; 25) euctorítas. 17). éob[en[us, 18) luscipere. 
19) expairi odium, 20) repetere, * - a ttu 


g« Belhluf. — 
"dide Nachfolger 2) war- tarquin ber Stolze 


(120 — — 945), 'bet , ben 2) allen Zeblern, bie ihm entmeder 


wirfli eigen 3) waren, oder aus Quadpfudbt von ben belri» 


. Pigten Patriciern angebichtet wurden, bennod) durch bie Er⸗ 
"ebetung von Gabii und bie Vollendung des Capitols ben 


Außern und innern Wohlſtand des römifchen Staates bcfórberte. 
Svr fo mie er fi des Throns gewaltſam bemädhtigt 4) 
batte, fo fudite er fid) aud) durch gewaltfame 5) Mitsel auf 


' demfelben zu befeftigen. Deswegen verband er fid) mit den La⸗ 
. teinetn und Volskern, bedrlitte 6) den Senat, tnrannificte 7) 


' das Volk, und zog Ach fo ben Has Aller su, der bep Belegen 


— heit des Todes der Qucretia endlich aum Ausbruch kam. Brus 
tus, ein vornehmer 8) patricier, pon Rache unb Ehrgeiz gleich | 


L4 


Rark befeelt, Reilte 9) fid) an die Gpige der Patricier, vere 
trieb mit, Benhülfe des Volkes den Zarquin fammt defien 
Zamilie, unb führte eine Regierung ein, bie zwar den Ans 
(dein faíte , bas Volt frey gu machen, im ber That aber 


Q4 
/ 


mur bie gerihfußt der Patricier befriedigte. xq) Diefe 
erhiehten namiliq die 5odfe Gewalt, vom aus ihren Kits | 


- E 
LI - * 
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9 Das Bert faoceflox wird gemeiniglich im Lat. um⸗ 
ſchrieben mit: qui [uocedis alicui in imperio, oder: qui 


[uscipit alicuius i imperium. 9) mit der Praͤpoſ. cum. 3) ve 


. se leborare vitio quodam, 4) imperium vi &bi vindicare, 


:$) violenta ratio, violentum puaeſidii genus,. 6) [enetum ' 


vexare, [enatus aumoritatem deprimere 7), imperiofe 
‚ tractare. 8) nobiljorum a gente patricia unus. 9) ducem 


'fe alioui offere; man wende fid) lateiniſch, unb überfepe: 


als er fi an die Spitze bu patricius etes hatte. 30) fs. 
vere imperio alieui Uf. € -— | 


- 


| 











bein 22) Jjigetie erwahle⸗ éontule wurden die Bonenae is 
(pres Willens, unb bas Volt blieb ihnen unterworfen, i3), 
fo niet auch x4) von bejfen Freybeit geredet wurde. 15) Die 
erſten Conſuls waren Lucius Junius Brutus, der. 
bey der Verireibung feines Vetters, Tarquinius, om thaͤtig⸗ 


* . ‘ . 
* . e. + ' - 
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Ben x6) geweſen war, und Lucius Zarquisius Goto " 


latinus, der als Gemahl der Detbenmütbigen 17) euczeus 
dieſe Würde; aber nur ed kurze get ' erhielt. 


007 


^ Bemerkungen über die erfte or der " 
mifchen Geſchichte. 


In dem Zeitraume von 245 Jahren patte d der imde 
ſche €t, anfangs nur auf das Gtabtgcbiet befchränft, x)" 
auf vite Meilen in die Länge unb zwoͤlf Meilen In bie Breite 
vergrößert. Die Zahl der Einwohner, die gleich anfangs 


- 


nicht / ohne afle intellectuelle und politiſche Cultur waren, 2) |" 
war en 3300 friegeru, aus denen fle anfangs befanben 3) - 


hatte, fo angewachſen, 4) dab man [don ju den: Zeis 


ten des‘ -Servius Tullius ‚84700, wehrbare. 5) ‚Bürger | 


zaͤhlte. 6). — adi bat man bie Wahrheit der frühen’ . 





1x) ordo. 19) effectum dare, quod. qnie vult vel eptat. 
13)‘ imperio! alicuius parere. 14) quantumvis, 15) e$ wird 


viel von der Freyheit eines gefprocdhen: jactatur aliouius li- " 


berte. 36) plurimum operae commodare. 17) Luoretis 
magnanima; ober been: Loemnin, excelfioris animi un- 
lier, - 

z) Gul» ambitus. vel 1 terminus ab initio: haud ultra - 
urbis woes purrigebatuz, 24) són omni animi eultu et _ 
rerum eivilium: peritia deftirutum elle, 3) wit habere ^ 
cbe wt, 4) mit nümeram milirumangere, 9 ai erm 
gwerem, 6) wi effe, ; 


* 
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Reh 7) Veſchichte — * ct and tebhaft, 5) de nicht siye 
geh 9) Grunden, geleugnet. 1o* Mag es auch ſeyn, x1) daß nicht 
jede Begebenheit gerade 12) in das Jahr faͤllt, in welches ft 
defegt voitb , oder von bem König wirklich herrlhrt, ‚dem fit 


. Dengelegt wird; — mag e$ fepn, baf mande Einridtun 
gen, deren Urſprung man entweder nicht kannte oder durch 
kin hohes Alterthum heittgen wollte, einem ber fieten Könige 


bengelegt wurden; — ja mag es férner feun; daß Rem von 
dem Nomulus nur erneuert und nicht gegrünbet, und in dem 
Zeitraume bon a45 Jahren von mehr als fieben Königen regiert 
wurde: fo werden durd alles. 13) ticb die Saͤtze nicht zweifeb⸗ 
haft, 14) daß Rom anfangs von Koͤnigen regiert wurde, tuf 


die Hauyteinrichtungen 15) dieſes Staates ſchon in den 


früheren Zeiten vorhanden waren, ünb daß fdon das 
mals der erſte Grund zu, feiner nachmaligen Groͤße gelegt 
wurde. uebrigens ſcheint es mit der aͤlleſten roͤmiſchen Go 


— [dióte gegangen 16): zu ſeyn, wie es mit ben meiſten Bege⸗ 


benbeiten Au geben pflegt, die ben Meinen Anfang großer, erf 


in ber Zolge berühmter , Dinge ausmachen.‘ Erſi werden fie 


gemeiirigtid) eine Zeitlang but) Tradition herum getrie 

ben, 17) bis fie endlich von ausſchmuͤckkenden Chroniken⸗ 

ſchreibein ig) aufgefaht ig) und ber Nachwelt verſchoͤnert, 

oder. Doc eniſtellt ao) überligfert werden. 21) Ein fidere 
\ . 


s L 
4.9 Ut — 


7) antiquiffinses, 8) «eriter. 9) idoneus. 10) wésitatem 


impugnare. ii) quamvis autem. 192) in ipſum annum. 
I$) ob haec ompis tanxem, 14) mit hegari oder im dabi- 
tetionem vocari non p^ ffe, womit dieſer Satz geſchloſſen 
werden. mb. 25) prima infitutae aliohius ejvitais ſpo 
eies. 16) aceidiralioni rej idem, quod. 17) eirougnferri. 
JB) annalium 'fcriptosea , rebus," Quas . tractant, . GXOFBAR- 
dis. «per&roü: dantes. r9) arripese. 30). GOrruptun dep 
vatus. 27) memoriao prodere. u 
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fatur: 22) Liegt. fne Hohl sim Bründes 23) aber we. 
vermag nach langen Jahrhunderten die Einkleidung 24) von. mM 
dem Factum, die foäteren Sufáte von bet mirate fe - 
geben heit genau zu ugier ſweiden T. AR 


*. 
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5. Soma Bodrum 0) m sBertreibung vn ! 7 
Könige bib zur Zerftörung fartbago' E 


Weit entfernt, 2) b; B tte Veraͤnderung ber Bheglerungée 
verfaffung dem Vachethum des Staates nddycbeitig 3) gemm : 
fen wäre, fo wurde fie vielmehr demfelben erfprieslich, E 
indem fie allen Zeilen eine größere Thätigfeit s) uhb dadurch 
dem Ganzen eine höhere Energie 6) einflófite. , Zwar · ſchien 
anfangs, als mürbe Rom bem Tarquinius wieder unters . | 
liegen. Dieſer Fürk machte wenigſtens verſchiedene Ver⸗ 
ſuche, 7) feine verlohrene Herrſchaft wieder zu erlangen; 8 . 
allein vergebens. Weber’ ber junge römifche. Adel, ben eM 
einer Verſchwoͤrung veranlaßte 9) (245); mod der‘ Krieg 
mit den Einwohnern von Tarquinti und Beii, in welchen | 
Kom feinen Brutus verloht (248), noch ber gewaltige An⸗ M 
griff des Porfena (246) , ber vielleicht Rom eroberte, viel’ 
leicht · auch durch den Muth und Patriotismus. eines Hora⸗ EE 
(iuf Cocles, eines Mucius Scaͤvdla unb. einer Cloͤliac 
daran vorhiudert wurde, med) die Macht dor Leteiner, die 
an dem See Regillus durch den «Dictator Poſthumius gebeugt 
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22) res certa... 'ag) mit latere in sliqua. re. 24). oma, ' 
menta, . 

I)Incrementa, 2) mit tantum abeft, ut — ut potius — 
3) obéffe. 4)-prodelle. 5) induſtrin. 6y intentius vinum 
exercendarum Audiam, 7) varid- témtaré ; at. 9 recuper 
Fre 9) tollieitave, epHcitkfé, s 00 


x 


wurde 10) (46), konnte dem Tarannen nuhen, der, ven 


' niemand berrauert, in Ciuná. fel. geben endigte (259). Rom 


erhbielt 21) ib ala Republik, trogte za) alleu Gefahren, 
Häufie Giege auf Siege, uhb eilte x9) von Grobernungen ut 
Eroberungen. On einem’ Zeitraum, von 363 Jahren befegte 
e$, fdon vorber Haupt des Iateinifchen Bundes, „alle um» 
wohnenden Voͤlkerſchaften, unterwarf ſich nicht bloß gan 
Italien und die beruniliegenden infeln, fenbern teiumppirte 


Yen Küften Galliens wichtige Eroberungen, x4) uͤberwand 
‚Griechenland, und rang mit feinen apes bis an den 
Dauru⸗ vor. u o 


ae 
Pd 


. Kampf 1) ber Demokratie und Ariſtokratie 
in Kom, 


Vielleicht waren dieſe Veroroͤberungen im roͤmiſchen 
GStaate nod) früher erfolgt, hätten nicht bald nad) ber | 


Bertreibugg des Tarquinius hie heftigſten Streitigkeiten bas 
innere 9) der neuen Republik erfehüttet. Die Yatrider 
hatten nàmlid) , mie oben ſchon bemerkt wurbe, tes Heft 3) 
der Regierung an: fi gerifien, und bielten 4) alles, wes 


6 | Vlebeler hieß, „in firenger Abhängigkeit von fid. Hierüber 
— — — —— 


* 


xo) frangi, immimei. ir) reipublicie statum tueri, r5) | 


- oontemnere, nibil curare aliquid. 13) a terrís occupatis 
ad alias occupardas pergere. 14) plures majoris momenti 
terras in poteftatem [nam redigere, Man fee von ben 
. Worten: X om erhielt fic i. an, für bas Imperfect. 
den fogenannten Infinitiv. biforie, — 4, 


: 1) Quomodo Romana a populo et optimatibus: de im- 
perio certatum fit.. 2). ipternus ſtatus. :9) imporii ſum- 
mem ad fe transferre, 4) Iran: poteftate aliquem a (e 


- e . > - 
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mS qud) über-das vele Karthago, machte in Spanien und an 








erbittert, ſachten die vorachmen 9 Piebejer, wit des 
huͤlfe der niederen, ihre naturlichen Kedte zu behaupten; $. 

und R entganbet bie berüpimten Gireitigfeiten zwilchen den 
Hatriciern und Plebejern, die, gende mit einander ver⸗ 
bunden, jnegeſammt tae Giporfommen 6) des Burgerſtan⸗ J 
ba bezweckten. Denn fo rrídbieben aud) bie Veranlo hun⸗ 
gen zum Ausbruch 7) oder aut Erneuerung dieſer Gtreitige 
titen waren, fo erſcheiuen fe doch ihrem innern Soefen 


mó 8) ais eim Kampf 9 ber Demokraten mit ben Ari⸗ 4. 


fotraten, um palitifche Zeenbeit und Gleichheit ve de ein 
Kampf, ben welchem yo). fi bie Berfaffung des romiſchen v 
Ctaate$ bildete und in welchem qufept die Plebejer i) ſießs 
ten. Denn nad einer mehr denn buudertjäßrigen. Anftrene  . - 
gung za): brachren diefe es dahin, daß fie mit den Patrisiern- ^— 
gleihe Rechte und gleichen Antheil an der Staatsverwaltung. 201 
erhielten. Daß viefes Ziel nur allmaͤhlich erreicht wurde. 
(eget. (bon bie Natur 13) eines ſolchen Kampfes und noch 
mehr bie Geſchichte jener Streitigfeiten , die auf das deut⸗ 
lichſte zeigt, wie fi bie Vlebeier von Stufe, M uk. in 
mien Gtaate erhoben. 14), 
\ ) ' ^ ! MEME ! 
removere, R Iéverae pöteftati fuae aliquem [abjicere, - 5) no- 
biliores e plebe. 6) id beypede das Cinporfommen des 
Birgerſtandes: oporam daturde fum, ut maior .plebi gri- 
bustur honos et "dignitas. 7) quibus prorymperent. 8) 6 
rem Ípsctas. 9) fie 'erfcheinen als ein Kampf: haberi poffe. 
vidéntnr, pro vertamine, quo plebe cett, xo) als ein 
Sempi, ben melden: et quo. 1r) plebe, 12) poftquam * 
plus gentum annis omni virium contentione (ober. ftudio- 
— Rüfhme) caufae Tuae defendeandae operam dederat, 13) die 
Natur eines felgen: Kampfes: iplum, ejusmodi certamen. 
14) eaput : elena. . 


- 


= 


^ gorefegung.‘ | 


Que verlangte die unterorhik Pariheh d des Blirgerfan; 

“des einen beffünidigen” Schuß 1) gegen die Bedruckungen ber 
Patricier; — und erhielt nad) der Entweichung des Volkes 

auf den heiligen Berg. (261) das Tribunat und butd) Biefes 2) 

, einen nit unbebeutenben €inftuf auf: tie Leitung 3) de 
a Öffentlichen Angelegenheiten. Hierauf fußten bie Pledejer 
C. ‚bey den Gährungen, 4) bie über bie ailberepsertbeifung des 
' Caſſius entſtanden waren (268), bas Tribunat In feiiieri Dar 
‚on 5). su befeftigen unb in feinen Beredyt famen au erwei⸗ 

tern; 6)' — und erhielten 7) bas Net, eigne Derfammtuns 

. gen 8) nad Zunften halten zu bürfen. Hiermit noch niót 

| zufrieden ‚ verlangten fie féft beflimmte Gefege, tum 9) vor 
den willkuͤhrlichen Beſchiliſen der Patricier geſichert zu (o 

205 amb allgerhein gültige 10) Rechtskraͤftigkeit ihrer Verſamm⸗ 
Tüngen ; = — uitb fo febr fid) aud) bie qpatricier] dagegen ſtraͤub⸗ 
ten, fo wurden fle dennoch genoͤthigt, durch die Decemoirs, 

verien ihre Herrſchſucht den Untergang brachie (303-303), die 
Geſetze der zwölf Tafeln geben gu (affén, und nicht [ánge 
darauf (306) aud) bie allgemein gültige Rechtskraͤftigkeit der 

| Derfamnlungen vadp Zünften anuerlonnen. -32). Qnid oto) 
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1) Dari fibi poftulat, qui fe-femtper defendant a cett. 
3) man fepe im Lat: ;-unb hatte darch plefes einen graben 
; Einfluß auf ic. 3) mit moderari tes poblicas 4) mo. 
^! Ane c5) in eo, quo eonítaret, : 6) jaY» alicuius am- 
. plificate, letius extendere. 7) potefiatenk &liculb daré, 8) 
"eomitia iributa. 9) um, quibus cavérétir, tiw und 
nun gebrauche man ble Nedensart«- odnsilia ospere ax ani- 
Ani:libidine, 'oder_yro arbitkio.. xo) Tandia 'eufgue au- 
etoritas, 11) aliquid ratum elle jubere, proßäre ; .zosipe- 

\ " ' 
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DET m as \ 
wagten die‘ Plebejer den —* "— ertt. 19) B 
GSie verlangten &ümlid), bafi.ber Buͤrgernand fo gut mE — — 
bec Adelſtand 3r ben hoͤchſten Gtaatswärken zugelaſſen vortben 3 
ſollte: und ſchon hatten fie (310) das Recht wechfelfeitiger "m , 
Heurathien errungen , 14). und die Patricier genoͤthigt (S12. ^ 
fatt bec Comfuln Kriegstribunen mit confularifiker Gewalt 
aus benden Etänden zu wählen, als bie Grfüllung. ihner 
Bünfdye burd) neue geßahrvolle Kriege venoͤgert 15) wurde. 


t ! | ” . 00007 
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8. Beſchluß. , 


Ton ben patr urb Sibenatern angegeifien , tulit. B 
fid die fireitenden Partheyen zum Krieg genen bende verei. 
nigen; und 1) kaum hatte Camillus nach einer zehnjahrigen 
Belagerung (350—360) Veji burch Minen, und Falerii durch 
Gerechtigkeit erobert, als der furchterliche Einfall der Gallier 
den Roͤmrern eine gangliche Unterjochung drohete. | Ben Clu⸗ 
fum lernten fid) bende Völker kennen, 2) (364) und bey Allia 
tam es (365) zu einen Treffen, deſſen nächte Zolge 3) die 
Eroberung und Verheerung Romg mer, , Nur das Capitolium, 

ui 4 ! . 


L 


un 


r& 32) ultima, uibus. amnes lium catılaa amedid we —' 
lantur, audere, 13) promifcua oonnubia. 14) expugnare, 
. 15) eventus alicuius rei. exırahitor aliqua re. 


i) Diefer Gag, mad ber beutíden Wortverbindung. 
überfept, würde febr untcteinifd) werben ; man gebe baber . 
demfelben eine lateinifche Wendung und überfege: Als die | 
freitenden Warıhenen, von den DVejentern umb. Fidenatern 
angegriffen fid sum Kriege gegen bendg vereinigen muß⸗ 
ten, Camillus aber kaum nach einer zehnjaͤhrigen Belage- 
zung — erobert batie, geſchah es, daß der fürchterliche 
Einfall T3 2) primum invioem. fibi enpursexe, $) proelium 


\ 


1 


14 DL J " . 
sen quitus tapfer bero wurde gerettet, 4) und Rom 
Bald darauf durch den patriosifchen Camillus wieder herge⸗ 


(^! feit. 5) Aber, kaum war die Ruhe von dieſer Seite zuruͤd⸗ 


gelehrt, als der vorher unterbrodene Streit yon neuen aut» 
brach, und von den Plebejern mit fo viel Heftigfeit und Stud 
pefürt wurde, bag fie endlich (387) ihres Wunfches gewährt, 
ben: Lucius Setius aus iheen Mitteln mit der Eonfulwirde 
berleidet ſahen. Umfonſt ſuchten fi bie Patricier durch bie 
Ernennuug eines Praätors und Aedilis Curulis aut 


ihrem Stande ſchadlos 6) zu halten. Auch dieſe neuen Wür⸗ 


» 


den gingen bald darauf (398 und 416), fo wie die Dictatur 
up? das. Priekerthum , in bie Hande der Plebejer über. -Und 


. fo ward Rom 7) nad vielen’ Gtütmen in eine Demokratie 


ormanbelt , 8) in welder bepbc Brände, Patricier und Ple⸗ 
pejec, gleiche Rechte und gleichen Unter an der Regierung 
baum. 


4 


9. Kriege mit den Samnitern. — Eroberung 


- 


E linterítaliend, . 


e 


. ce 2 nun bie sihtigen Best 2) der eingelnen 
* , ; . * U . . 


aliquod urbis cuiusdam expugnatio et. devaltatio fegui- 
tur; oder, mit proelio eliquo effoitur, ur urbe quae | 
dam expugnetur et devafetur, 4) perioulo aliquid eri- 
pere.. 5) ab intetitu liberare. 6) quae Qnis perdidit, alis, 
ro compeníare, 7) res Romana. 8) in ejusmodi impetii,, 


quod penes populum eft, formar. radigäre, 





1) Recte conflitute, , Quibus omines ao finguli änter 
_fejeontinentur., offcis. . 0x 





vl f u E te 35. 
lieder gegen einander erhalten 9) wurden, um Deo ruhiger 
blieb ber Staat don innen unb deſto furditbarer wurde er 
von außen. Dieb zeigte fid) zuerſt in dem ſamnitiſchen 
Kriege, "ber an Wichtigkeit und Dauer alle vorhergehenden 
weit übertraf. In befem Kriege, wo fid römifcher Yatrios ^ | 
time , mit Ehrgefuͤhl und Detbenftárte gemart, in feiner.’ - 
ſchonſten Bluͤthe zeigte; 9) — im biefem Kriege, 4) wo dey 
fo vielen Zügen 5) von Tapferkeit und Geifteefürte nur ein 
erheblicher 6) Schandfleck in den caudinifhen Paͤſſen den rö⸗ 
miſchen Namen brandmartte; 7) — in diefem Kriege, der, 
oft unterbrochen, über 70 Jahre dauerte (41r — 482), uml 
eine Schule g) der Rriegsfung für die Römer wurde; — im 
biefem Kriege, 9) fage ich, wurde die Macht der Römer fo. 
anfehnlicy erweitert, daß fle, die vorher nur um Gelbſter⸗ 
haltung und das Primat 10) über ihre Nachbarn gefochten A 
batten, am Schlüſſe dieſes Kriege, ganz Unteritatien ipret 
Herrſchaft unterworfen fafen. \ Gampanien unterwarf [ 44 
(411) freymwillig. Latium wurde gezwungen (416), die tmi N 
ſche Herrſchaft anzuerkennen. Der epiroti(dbe Köntg, Pyr⸗ | | 
thus, der anfangs durch feine Giepbanten bey Heratien ede 
(474), mußte ruhinlos nad) der Schlacht bey Benevent Kai, —— 
lien verlaifen. (480). Saninium ward (482) völlig übermáfe -—- 
tigt, Tarent ín eben dieſem Sabre erobert, und bald nad) der . 
Einnahnre von Brunduftum (488) ward die Befiegung unter — 


— 
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3) fervare. '$) pulcherrime ext lende[cere. 4 wird o nid 
toit im Deutſchen, voteberbott , fondern bloß mit in quo.ges 
geben. 5) fpecimen, 6) infignis. 7) nomen "polluere, 
maculam nomini adfpergere. 8) discondas arti militari 
copism facere. 9) nun wird wicterotr: in hoe bello, 
equam, 10) principatus — | J 


?P o. 
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italiens vollendet x1) T — Und fo näherte fd Nom ms 
wt befánbigen Giegen und Vergrößerungen feiner Macht dem 
. Zeitpunkt, x2) wo es mit einer gefürgieten, Nebenbuplerin 
deine Kräfte 13) meſſen tannte. 


- 


x 


Som im Kempf Y) mie Karthoge. 


| Karthage und Nom, zwey nach immer höherer Macht 
—8* 2) Siquten, waren allmählich au groß geworden, 
els baf fie länger ruhige 2ufdauer ihres bepberfeitigen 3) 
Machsthums abgeben 4) konnten, und (don zu vafe zufams 
wen gefommen, alg daß fle nicht aus kalten Freunden bd» 
Use Zeinde hätten werden follen. Die Macht diefer benten 
Qitqaten mar (ib im Ganzen genommen ziemlich gleich; 5) 
eber verſchieden war die Beſcha ffenheit berfetben, Karthago 
war mádtig. zur See; Mom mächtig au Lande. Karthago 
, Sgrbanite (eine Größe, bem eintraͤglichen 6) Handel; Rom den 
' shochtenen Siegen. Karthago, reich, um Cólbner zu bezah⸗ 
“Ion und Flotten aussurüften, führte Miethlinge zum Krieg; 
‚Bam, burd fid ſelpſt tart, baute 7) größtentheils nur auf 
den ernrobtan Muth, feiner. patrivtifben Bürger, Go go 
süget , ſtießen beyde Staaten in Cicilien gegen einander — 
Cdw jenem fruchtbaren Eilgnde, deſſen Geftabe, (id) jept.tie 
Macht der Römer näherte,. umb 8) für, deſſen Beßtz Larthage 


/ 
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. ZI) penitus vinci, 12) eo pervenire, 13) vires periclitari, 
experiri, . 

x) Roma dum Carthagihe (de maiore imperii poten- 
tja) certans. 9) affootare, 3) crescens utriusque magni- 
tudo.: 4) aequo animo aliquid animadvertere, 5) parum 
inter fe differre. 6) quaeftuofus, 7) niti aliqua 'xe, fide 

| eiam ponere in aliqua re, 8) ad quant tenendam. 
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don: sietss gution c) Hatte: Die Mebitner; eine cape: 
nifche- Bölkerf&haft, die fd Meflonas treufofer Seife bes 
mächtiget hatten, gaben bie Gelagenbeit 10) zum Ausbruch. 
eines Kriegs, Der "über oder fpätee, ud. cope dieſe ode 
beit, m) eee. ſevn 12) würden. nn " 


LE Ub. € 
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Diefer. frieg, ‚unter dem Ramei be ecfeu raft 
Kriegs befaunt , dauerte 24 Jahre (489 — 513), und 1) war 


anfangs ein fanbfrieg in Sit ilien, wurde hierauf eiii Kampf - 


um ‚die Herrfchaft qne. See, führte dann "bie Roͤmer 10d) 


Afrita, and endigte sieht mit der Vertreibung ber Karthagi⸗ N 


nenſer aus der Yırfel Sicilien. —RZuerſt gingen námtid) bie ' 
Wémer unter bet Anführung des Appins Eauder nadp Sici⸗ 
lien, wo fie einige wichtige Siege über die Karthaginenfer 
errangen (491).. Allein im Kampfe mit diefen- Aonnten fe” 
line feſten Eroberungen machen, 2) fo lange es ihnen an ei⸗ 
ner Flotte fehlte. Sie fdufén 3). daher eine GSeemacht, und. 
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9) mula molhi ro) occafionemé dare bello inchoando; 
belli alicuius flammas fafcitare, 11) vel fponte, 24) pro- 


‚umper ee » 
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1) Das deutſche Bindewort und muß. ſeht oft im Lat. 
durch den Gebrauch bes Relativ. qui; quae, quod, wie im 
vorhergehenden Venſ. n. 8. vermieden werden; ntan gebraudye 
sugleich das Particip. und feße im Lateinifchen: den anfangs 
u Lande. m Stcibien, hierauf zur See .geführt, die Römer 
zulezt in otjcifa. —: endigten. 2) guae. quis Tepit Oder &x- 
pugnavit, haud Imapıer zueri poſſe. 3) navium capias com- 
Döringe Wntek. IJ. t5. $5 | 


Der ede fe Brig. EE t6 


\ 


L 


18 — NEN rt 
"Viteetes 4). ſich mie ſo dewundoruswürdi ger: Schnelligkeit im 
Seedienſt, daß fie (&on im fechſten Jahre des Kriegs unter 
Yen Duillius das erſte Geetreffen gewaͤnnen 5) (493). Bald 
Darauf wagken (i6 H6, ded) Sein glängenden: Sieg bey Ekno⸗ 
„mus, in Afrika zu landem, und den Krieg m das Herz der 
feindlichen Beſitzungen zu fpielen. 6) Aber erſt nad) man: 
chem traurigen Wechſel 7) des Gluͤckes — in dem jedoch die 
unerſchlitterliche Tugend- des Qegutue gleich einem fun⸗ 
keinden Geſtirne leuchtet — gewann Lutatius Catulus einen 
Sieg ben den Agatifchen Inſeln, ber bie Katthaginenfer zum 
Srieden noͤthigte. Durch diefen grieben-gelanate Nom zum 
j "Benp Giritiens (Syrakus ausgenommen) , erhielt 2200 euböi: 
ſce Talente und Gicherheit für feinen Bundesgenofien Diero, 
König „on Gprefus. So trat 8) alfo Kom mit bergrófertem 
Gebiete unb. Regeridyen toten aus dieſem rien Sunyie mit 
Sartyego. 5. 


“ a Begebenheiten Y) wiſchenv dem eie und 
» zweyten punifchen Krieg. 


Nach geendigtem Kriege (ebteh beyde Voͤlker, bie Römer 
- wb Karthagſnenſer, in einer Spannung ,-2) bie nur yi bent: | 


lid) auf bie zweydeutige 3) Sicherheit des eben abgeſchloſſe⸗ 
A ! : ^ , 


N , . f ^ D u m Ps 
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' parare; 4) mira celeritate tantos in rei navalis fcientia pro- | 
Areſſus facere, 5) pugna navali victqrem, evadere, 6) in 
.- ‚mediam hofiüum terram armis penetzare. ; 7) polt vazias 
triftioris fortunae viciffitgdines; poft varia iniquioris for- 
x tunae discrimina, 8) finire bellum, . mu" 


-. . . Quae geſta ober facta fant inter. 8) vidis quaédum | 


imter aliquos gliseit; 3) factae oder oempotitas pacis ambi- 
|. Wuitas,. dubi factae, probe frmits . : 











T" Friedens fliehen " gue kounte Sorthago , nid 
den. gefährlichen Krieg mit Den Quietbogítern. geſchwäͤcht 
und zerrintet, 4) nicht glei anfangs an einen neuen Sritg 
mit om . denten, Allein faum wat bdieſer Krieg nad. deep 
Jahren (537) durch bie $tugbeit, unb Tapferkeit des Hamile- - 
. lat. Barka⸗s beendigt worden, als nun die Larthagin utet 
Spanien überfielen, um in biefem golb. urb Riberreiben 
Lande. neue. Kräfte gegen Rom zu ſamtzieln. Indeſſen ſaum⸗ 
tens) aber aud) bie Römer niet, durch. SBergroferung ihrer 
Macht ein immer größeres Uebergewicht übsr Karthago i 
erhaften. 6)" Mitten im Frieden entriffen fie (n6) den fe - - 
thaginenferh Gardinen, nöthigten fie überdieh ,. aufs nene 
2200 Talente zu bezahlen, und bewachten Deren desine 
in Spanien mit mistcauifden Augen. Berner 7) bezwangen 
fe Slfprien, das Algier der alten Welt, und gewanmen bis 
durch bie Oberherrſchaft auf bem abriatifihen Meere und em 
eden. Einfluß 8) auf ble Angelegenheiten‘ der griechichen 
Staaten ($25 u. c.). "Dann wendeten fie ihre 9pefitn gegen 
die Baier, Inſubrer und gäfarifcyen Gallier, beſiegten fe 
bep Gtufüum , unb verwandelten o) nady der Einnahme von. 
Mediolanum (532) gang Dberitalien, unter bem Namen - 
Gallia Togata, in eine roͤmiſche Ptovinz ; Und doch 10) vers 


breitete 11) fid) mitten in Diefen kriegeriſchen Zeiten Die Wal — 


me des Friedens fo allgemein über Noms Staaten, dab (sıg) _ 
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4) labefactàtus, ; 5) obnixe oder Rudiofe facere omnia ‚us u | 


cett. 6) aucta poteftate magis magisque Potentiórera eliquó 
evadere. 2 man gebe dieſem Gap eine lateinifche Wendung, 
und lage: Iidem cum — non folum — led etiam. 8) maxb ^ 
mam vim in civithtis cuiusdam res oder adminißratjonem 
haberg, - 9) redigere im. proviàciam, £o) nihilominus ta 
men, H) totus imperium aliquod communi. pacis reden‘ 
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der Tempel des Janus zum zweyten Male geſchloffen werden 
fonnte. Aber nur auf kurze Zeit! Diefer Friede, gleich der 
Windkille, bie cinem Gewitter voranzugehen pflegt, war 


ein trauriger Vorbote r3) jenes ſchrecklichen Kriegs, der Som 
‚and Karthego zum zwenten Male gegen einander führte, 13) 


^. Der zweyte punifdje Krieg... - 

Zorthauernde Eiferſucht x). -und. wechfelfeitiges Miss 
trauen a) war bes Jauptgrunb 3) Diefes: swenten Kriegs 
suilhen Rom und $artjago. Indeſſen fehlte es bep 
s C06 Partgenen git an fcheiubaren 4) Auffordetungen Dazu. 

Die Kümer faudens) diefe in dem- glüdlichen Fortgang der 
tatthagineoftidgen. Waffen in. Spanien, in der Verlegung | 
eines. Vergleichs mit Asdrubal und in der Zerförung Gar 
gunts, das ſich unter roͤmiſchen Schutz begeben hatte. Die | 
Karthaginenſer hingegen reiste dee Schimpf des testen | 

Sriedens, der Verluſt von Sardinien, die Abforderung 6) 
'eiwe$ neuen Tributs unb die iBorfellungen Haunibalg, ben. 
midt bloß ein früher Eidſchwur, fondern aud —— 
dum karthaginenß ſchen Staate zum Krieg gegen die Roͤmer 
antrieben. — Gehoͤrig vorbereitet 7) verließ Hannibal (536) | 
mit 59000. Mann Spanien, vg ourch Gallien, ging unter 








4 


tis beneficio zécreatur. 12) mit praefagize aliquid, £3) bel- 
- lo inter fe diffidere; bello hoftiliter fe invicem petere. 


X) Perpetua obtréctatio, 2) mutua utriusque populi 
de alverius fide follicitado. 3) primam origincm alicoiua 
rei ab äligua re repetere. - 4) fpeciofae caufae. 9 res quac- 


dam alicui caufam fuppetit. 6) mit dem Verbo: jmperare, 
7) idonels eopiis infiructus, 





€ 





' unilapigiQes -Cdyeleigldten über die Alpen, und fam 


sad) einer. faft;.finifmonatlichen : Reife am: dieffeitigen Züße' 


beíefoen -in Italien eu. Hier ſchienen ſelbſt Die Schutz⸗ 


‚götter Roms wor. feiner alles aermalmenden 8), Größe zurüd 


zu weichen. . Eripie wurde am. Tieinus geſchlagen und ver⸗ 
wundst (536). . Bald darauf erlitt der unbeſonnene Sempro⸗ 


- 


nius eine -große NMiederlage am. Zrebia (536) , und ber ibm. — 


gieidte Siemivius fiel gm shraßigzenifhen Gee im Fruͤhjahr 


537 mit. dem fchönfen Theil feiner- Gruppen. — Hannibal zog 


nun durch Gtrusien ‚längs. per. Sügen des adriatiſchen Meeres, 


nad; Apulien zu; unb nur bern weifen Baudern bes DDictatoré 
Fabius, ber jept Ven Krieg nuc vertheidigungeweiſe führte, 
wer e& zugufchreiben, 9) wenn, zo). bie Foigen xz) jener 
Niederfagen für bie Namen weniger gefährlich wurben. 

14 Sortfegung. | M 


1 


Aber tod) einmal ſoute Rom durch die Verwegenheit 


eines thoͤrichten Feldherrn büfen, I) der zu fruͤhe den Ver⸗ 
theidigungskrieg abermals in einen Singrifféfrieg umwan⸗ 
deln,2) wollte. Dieſer Feidherr war Terentius Varro. Un⸗ 
eingedenk 3) bet Warnungen des weiſen gabius und der 


1 
t . TE vem Xe e . € ‘a. . 
- * ; , 


o Zr EE ' 
8) wagniraötnern oral ——— et pervincenfem ex- 
horrescere;- .9): mit debenis 1 quod, 15) mit fieri oder 
evadere, 2c . " 


1) Culpae per lemerari cuiusdam audicam contractae ie 


poenam dare, luere. 2) bellum , quod fo defendendo tan- - 


tum 'contra hoftem adhuc geftum eft, mutare velle in illud, 
quo ultro höfiis petitur, 3): man verbinde dieſen ew mit 
dem vorhergehenden durch qui. - 


A 


^ n 


"dis alicuius auctorem elle. 12) mit reftituere rempublicam. | 


* 
1* 1 - 
23 W "n . 


| — feines Eollegen, Paabus Wewiliup, beg 4) 


er (538) das Treffen ‘den Canhá, worin Haunibai den 
bedeutendſten Sieg erfocht, Ven ec-librigent beffer derbeyge⸗ 
fuͤhrt 5) als benutzt haben foll. -— Indeſſen bewährten tit 
Roͤner mitten im bem Tagen 6) bes Ungluͤcks ihren edlen 
Vatriotiamu⸗ ſchoͤner und auffallender,7) «ts fie im je bewährt, 
hatten. ^ Denn fo 8) tief auch die Wunden waren, Me San 
. pibet ihnen gefchlagen hatte, o) ſo Lehen fié doch feinen 


o eges den Muth ſinken. Vielmehr machtenfle neug Anſtal⸗ 
*ten 10) aut Fortſetzung des Kriegs, empfingen ben traurigen 


Tonfut &erentius Varro, ver ihnen das Unglück bey Gannó 


dugezogen xr) hatte, auf das ehrerbietigſte in ihren Mauern, 
"unb dankten ihm ſogar, bafi er an bem Wilederaufle⸗ 


ben 12) vet SRepublit nicht verzweifelt mar Kur, flt 


‚ geigten. eine Staͤrke ber Eeele, ganz würdig der nunmeht 


‚folgenden Umanderung ihres Geſchicks. 


— Vortſegung. | 

Hannibal —* mit dem Sieg bey Canna den pide 
Gipfel feines Gluücks erreicht, 2) und fein fölgendes Leben ward 
eine Reihe von Unfällen, bie ihn bis an feinen Tod begleis 


tete, 2): Zwar tbat er nod, immer, mas in feinen Kräften 
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4) committere proelium, 5) maius confilium in Victoria 


‚ Yaranda, quam in illa prudenter adhibenda ofender. | 
. ^6) in iplo fammi periculi discrimibo, 7) apertius. 8) mit 


quamvis. 9) alta vulnera infliguntur alicui-ab- aliquo; br» 


fer mit: gravi dolore de clade ab aliquo illata adfligi, 10) d 


wellum ulterius perfequendum de integro fe paraye, · 11) cla- 





1) Mit dem Participio. 2) per reliquam vitam ad mpr- 


Ím usque alliduis malis premi . x 


MEE 


81 b 
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Ran; — Gr. bemhatiate: fid wichtiger: Seihte ih: Staten; 
verſtaͤrkte 3) durch eigne Gite. fein geſchwaͤchtes Heet, 
ſchloß Bundniſſe mit den Koͤnigen vog Syrekus unb Mace⸗ 
donien; — und groß 4) muß das Genie diefes Feldherrn 
erſcheinen, wenn man bedenkt, dab er (i) nod gamer — 
funfzehn "abre mitten in bem Lande feiner Feinde, faR ohne 
alle Unterſtüzung ven Karthago qui, erhalten fonnte.' Aber 
. fite er Eapus betrat, wo ey Verſtarkaug ipoffte und (eis, — 
nn: fag ‚erfinften Soldates wie. noͤthige (uie gönnte, 


Roy? ibt Das teruloſe Gluck, Dis nun (reunblid :den Mic 
mern zulaͤchelte, 5) Hannibal wurde dreymal bey Nola ae 


ſchlagen (538. $30. 540); die wichtigſten Stidte, wie qe 


N 


rent-and Caput, gingen fürügn verfahren ; und feine Bun- 


besgenoifen wistlen Mur eñtriſſen, ats Watcelus (s) 
Sorakus eroberte, unb Philipp ion Macedonien durch die 
qotitit 0) riot zu (eye In Sriechenland beſchauftigt 


wurde, als Baer dem’ Hannibal beyſtehen fonnte. : Adet 


kein: Beruf mußte ihn’ tiefer ſchmerzen, als dab fuir — 
bal, dei Cngf étmartéte Haedtubel, 7) der Teinem: Erik 


Hartwibal frifche Truppen und Gelder atis Spanien zuführen |" 
fetite, als'er Moon bet ble Pyrenaͤen ünb Alpen gegangeh 


war, ik Malie am Metaurus geſchlagen inf gétóvtet tonto 


! 
v 
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5) fabfidiis ober copiis, quas quis ipfe fibi perat, Ace 


tatum exercitum reficere, augere. 4) würde man fid bier . 


004] 


- 


benim uUederſetzen genam auch vet Deurfcheh richten, fo wurde 


AG dieſer Bag fepe cuntatsint(d) eridigen; mar füge taber: 
mec, D cogiténims, egiicett - de mághó, quo ille value- 
rit, nos dubitare Aeitingenio: $) perf Fortána ab all 
quo avetiz alil fevént vultmerridét, 0) éonfilia, quae quis 
- $n rebit Füblich Yendenter ih odcrehdis: Khi. 7) " gar 


- 


^ 


b 
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Ge t Sn — 9b: indie cte bat Yandı der 
Bruttier uud, und fuchte nur: vepeiiignägegpcife 8) den 


ieri weiter fortsuführen. - 

(0€ $43 4 d "C . . - 
ag hen ie. 
07d 7 : ‚Yaur 16. Des u 
tae n vii yos 4 t. agp ornt3 un 


pM de: Ae. —* $uiegagiach «ud jn pania 


| em. Vortheil -berceSionge gejumert, x) für Publius 


 &etn- f&dpio:- Meth. ‚aufgetxeien 2). mas: "Dicker; kaum 
4 jährige ‚Held 3). einer bat edelſten Römer, richtete auerft 
aaibsbtr Niedertage (rines Vateis;und- Obeims in Spanien, 
Ans Auſehen der, ióyper. in Dielen: Genpe wieder auf, 4) ero 


berte Nat» Kamhage mit allenzfeinen ungeheuern Reichthi⸗ 


mer, amd. faßte.suerfi,deon kuhnen Plan, 5) den Krieg nad 
Aftika zu veríeben p -eupen Plan⸗ 6%. den er trg9.7) dam. Wis 
derfpruche 8) den. Alsern  Beipbmeren- owns zansführte.- Su 
 Sebre.55o ging Cxipio nod Aifsifaya uit. beld wachte er 
dalelvñ ‚durch bie Bündaiſſo, bie er fief RT) durch die 
Bapferfeit,.. bie er zeigten ſo glicie-Bortidxitte, hob die 
Anmebnginenfer. Ach aendsbigt fabro, iren Hannibal aus 


“Stadien nach Mirkkaranrhl;ay rifen.-. Soeur, a) veil die 


- 


/ 





„mer nn er mern e e SE e bao * A 


wird. der Name Hasdrubat nicht wiederholt, fondern mit 
ille gegeben; ; diu ille exfpectatus. 8) refiftendo tantum bo- 
Kia s 070 


ahi t erf anm Mu 0T 0&8 
MP S 


S3) Belli fortuna seas*aliguins ferenioze aa dle 
ae. ber arridene coepit, 8) ‚Imperium. obtinere, 9) dux 


‚ie vix vigjni ‚quapıox anmos natus. -4).virtütem alicu- 


lus ‚novo. lumine illufiraxe, .5);audag comfiljtm capere. 
, 4) im Lateiniſchen nut mjt.quod.,.7) quangum yis. 9) mit 
1epugsere, 9): gni.gpidsga dur forti/Iunge ,.cuxn. oder pofi 


d 


i ⸗ ; 


fe bat —XRRX 16) ſeiner hr und feines Bine 
fQidi: (550). : rc fehetto nach Wfeifü] und Rad) eme trud 
tefen »1) Ttittebthg: wit feinem akfurchteten a) Beguret 
— Wm es bey Bántas gum legten entſchabenden 35) ufa : 
Scipio 'fegte; uto: imang*bíe SavttadtieA Die )ü élnene Zrie - - 
den, durch · weichen: Re nhbt nur / auf SWélfa eigefibeüiffe ri) - 
uhd eine graben Cheitetnir lotte, Covéniehiufi 96d | 
thütnet  vertaftig: gemacht wurden, Gribeih auch tot Weil 1 
nad) eigner Willlühr.. Krieg unb Frieden: du fdifiefen ; "vet B 
lohren, nnb zugleich, was .füc?fie om. gefagetióién moe 
durch ble Ernennung Maſſiniſſas gum König von Numidten, 
aller Belegerden· f wieder zu scheben, veranbt wurden⸗ 


(e ata. . t. 
“rs 


IT. Bemerkungen über das zumehmende ?Bodée . 
thum 1) der roͤmiſchen Macht in den vam ; 
7; ligen Seiten. N “ 


vd 3 

"re tief 2) Karthago dard ben Ausgang tes zweytcn 
ꝓuniſchen Kriegs.gefunfen war, ſo hoch Hatten ſich die: RÀ 
mer burd) denſetben gehoben, «Denn fo ofc 3) fe and vu 


die gelbperrngröße 4) Hannibals gedemüthiget 8) waren, 


- UWE a^ e * m0 ma S t ILS AN . ago PPÁ » * a mn 


qnam tif animg gett, in Berkinpyng. mit, pem fofgpinen - 
(Gag. 10) terra, ubi quis tam victoriarum Jande ,. gnam 
'adverfae fortunae cafibus. inügnis et con[pígiius. factus ef. 
11) frufira ad, collogujum cum aliquo congredi, mit. dem. 
Particip. 12) timendus hofüum dux.' 23) uliimum , qno. . 


res omnis acie dirimitux, proelium. Hu impedum sliguius 7 
Africae finibus terminatur, E, wu 


3). Intreinentauı a) 1990 gravim.altet- belii elicilus. exi- 
tu deprimitwr,.oQ altins:alser co extollisur, 3) guamvis 


enims Bepion AX magna. duele: alipoius wir 9 perdo 


4 


apt-fo wielen Süerlif an wehrhäkten 6) Dinger: fe. erlit: 
ten hatten, ſo ſand do ihre Macht und ihr Wufeben an 
vem Schluſſe Vieles Kriegs herriicher 7) als im Quifengr 
Beffelben ba, Menu vorher. bie Gallier in: Obexitalien, und 
mande Voͤlkerſchaften Unteritaliens, ^ nof: aeifefbatte 8) 
‚ Qintertbanen. des ‚Römer: waren, fe gatte- jegt- deren eto 
ſchaft 9) über ganz Stalieu mehr Sefigftit- 26) anb Stärke. 
‚Wem fie vorher die Herrſchaft auf dem Meere wit den Sap 
. Shaginenfern theilen ‚mußten: (o waren fie jegt im allein 
gen 1r) Bene derſelben. Wenn vorher ihre. Befigungen 13) 


nur auf Ttalien, Sardinien, Gorfica unb einen Theil von | 


Sicilien ˖ eingeſchraͤnkt waren, fo waren Diefe jebt durch einen 
. großen Cheil von Spanien unb ganz Gicilien anfehntid 
vergrößert worden, und fonnten leicht burd) ben entſchieden⸗ 
| Ren 23) Ginftub auf-Sifrifu und Griechenland nod mehr: ven 
gréfitrt werden. Die Begebenheiten, die fi zwiſchen dem 
" gwehten und dritten puniſchen Kriege erciyneten , zeigen dieß 


auf das deutliche. Denn in diefem Zeitraum erhielt Kom 
das furchtbarſte dinfebena 4) in Griechenkand und Aflen, wodurch 


fd) wesbwendig:der Wan zu einen. Weltherrfchaft bey ihnen 
zeugen unb fortbilden x5) mußte. : €dabe nur, 16) bof 


P ^. "omm wge* 1 XR —E . 


-49 ro^. . ee 


mari, hbefictad: P qui arıma . g.runt;' 7) praeclaríus ‚exfplen- 
&eloere. 8) parum certa adbuc fide parerd alicaius imprrio. 


'9) illud fcil, iniperium. 10) plus firmitatis et roboris nan- - 


' eisci. 1x) folus aliquis imperium aliquod obtinet. 12) ter- 
fae, quae imperio alicuius fabiectae funt, coxiplectuntu: 
- tantum cétt, 13) pro maxima illa, quam in Africain et 

"Graeciam habebant, auctoritate, 14) ses Romana ad ma- 
.zime timendam ' altitudinom L, potgynGuur excrescit, 15) con- 

fidum de [ummd £m. voto .terramum. erbe :obtähendd im- 
^ aero grogigném „et píopegise. 26): 50d dolendum cf, 


^ 
— * 





Gom: (c eben Am. eit; 4e: ———" 
zunahm, 27) an Innen: Wehlſtand vrriobs., x9) VMIcoal 
je mehr bie Säge Aßens inb Jie ultus a9) Brishanianns 
nach, Kom wagderten, wie hibten- isgertugenden pejtitig 
immer "fettener worden. -- ‚Die gualepeit Diefer.Bumenkine. 
gen agri) de gene qiue gsbuietion nut 


Li D «V. à o) 


Sing ber Rönier in Macedonien Pu = 


ri 


genland s. Aſien. 5 c. 
[Sud $ ehehei und gerrichſucht Benson’, und unter | 


ben Anlchein, als wollten ſi fie Griechenland befreyen / wen; 
beten bie. Römer ihre Waffen jet zuerſt gegen, "Philipp, 
König ten Macedonien (er&et mocedoniſcher Krieg 554 —. 556 
unb A) bet eben. fo ehrgeizige als verfchlagene Quinctius 
Flamininus war es, der, mit Huͤlfe der toliſchen Reiterey 
dieſen bedeutenden 2) Zeind in dem hartnaͤckigen Treffen bep ^ 
Ennoscephalä belegte, ibn sum Frieden nöthigte und Gries 
dentanb den Schein wort Freyheit vetfibafite. 3) : Denn um 


bie Sriechen ganz von dem -Interefie 4) bes, macedonifhen . 


Königs abzuziehen und bie Verwirrung yntet ihnen zu pet» , 
grófern , 5) mußten die ‚Herolde den auf dem Iſthuius ver⸗ 


- 


H ui 
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quod — quemadmodum - ita. — 17) externa i imperii Ro- ' 
mani magnitudo- adgetur, extollitur; x8) domeitien feli- - 


citas'imminuitur, perit. 19) arteg Graeciae. - 


z) Das Bindewort und, defien fib der Deutfche fo hau⸗ 
fig bedient, fällt in ber lateiniſchen Sprache ſehr eft, enttes 
ber durch ben Gebroud bes Participiums, ober burd eine 
Vendung der Rede weg. Siehe oben qpenf. N. 8. n. zz. Hier 
{ee man: in quo quidem belle — Flaminians cett, 2) baud 
levieris womentt hoſtis; timendus omnino haftis, 3) li- 
bertätis. Sjiostema alioni conciliare⸗ 9. 105. ;3) „Basum: A 


28 u | E A d . 
femiettio! e aaten Briechentanoe eine Sireybát: vévtbtbige, 
die viefe jet weder ecttagen Ponnten-nod; fohlten. Aulle Eins 
wohner Stiecheniaude · freuten: (i: übec dickes betrugeriſche 
Sk fur die Aetolier nupt, Veren 6) Stolz durch bie 
Unmaßnagm-:7) der Römer beleidiget worden wär. Ei 
Berbauden" fid) ait dan: mädtigen 9intisdus, König von 
Orien, der, aus vielen Grünben (don Lange in Zwieſpalt 9) 
mit m Römern, jept. nad) Curopa fam und, aufer vielen 

. eignen. gruppen, aud die Galater gu TBerbünbeten hatte. 

Aber fo grofi auch dieſe Macht war, fo konnte fie bod) der 
| roͤmiſchen Liſt und Tapferkeit nicht lange widerſtehen. Bm 
gebens 9) war Antiochus nach Griechenland gekommen; ver⸗ 
gebens hatte er Euboͤa erobert. Er fand in Challis fein 
Capua, und Manius Acilius Slabrio trieb (n dutch feinen 
Sieg bey Thermopyla (563) nad) Kin uch, - wohin ifm 
(^ Lucius Corneltüs Scipio unb deffen gerámterer Brut, de 

"Giger be gama, feigken. | | 


E 19. Fortſetzung. 
Antjochus, ſonſt wegen feines Gluͤckes ver. SGroße ge 
. -mannt, jebt aber burd die Niederlage bey Thermopylaͤ und 
durch den Verluſt 1) zweyer Öcetreffen erſchrect, erleich⸗ 
terte 3) den Römern durch feine Furcht den Uebergang nad 
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euius turbulentiorem reddere. 6) qui, cum cett. in Ver⸗ 
Bindung mit dem folgenden Gag. 7) iis, quae Romani ten- 
te?ent; [. iure, quod Romani fibi vindicarent. 8) infen- 
fus alieni, '9) Antiochus igitur, qui frufira dett. in Ber 
bindung mit bem folgenden Ga. - | 

X) Infauflo duorum proellorand n&valium eventu per — 
terrítas, . 4) xe nias faccre L. efüsere, us facilius allge | 


fen. "- seit — sisi; eme und ao 
dus- Hatte et ‚feine Beſahung -dujogm , M · und war, einem 
Fluchtigen aͤhnlich, nad. Ode" gegdnges. " Doch aad 
Grenze von Lydien, «bep Magneſia am Sivpylus, erei lten 4r 
ibn bie Römer mit iren fiegreihen Waffen. der geſchla⸗ 
gene 5) Antiohus mußte, aufer andern Aufopferumgen, e 
alle Länder” diefleits bes Taurus abtreten, aliedElepfanten 
und die meiften Schiffe austiefeun ; unb die Römer, Abergeugt; 
ba fie um ſo mehr geiwiniien mürben , je. weniger ge ale 
Groberer: erſchienen, 7) wertbeilten. großmindig, wie e9 


(bien, die diefem Könige abgenommenen Länder unter den . . 


pergamenifchen Eumenes und die Rhobdier. — Unterdeſſen 
waren bie Aetelier, bie mehr durch Vig ale, vun; Tapferkeit | 
fid) zu retten bemüht 8) tearen , erf durch den Acilius Gla⸗ 
brio, dann durch den Conful Marc Fulvius Robilier fo bes 
brüngt:o) worden. (565), bab fie, im Gefühl io) ihrer 
Schwaͤche, nicht länger anflanden, einen Frieden: anzuneh⸗ 
men, der ſie noͤthigte, die Majeſtaͤt der Roͤmer zu verehren, 

unb, außer 40 Geißeln, ſogleich 200, und in eihem Zeit⸗ 
raume von ſechs Jahren noch 300 andre eubbiſche Talente 
zu. entrichten. — In eben dieſem Jahre (565 u. c.) befiegte | 
der Eonful Enejus Manlius Vulſo bie Galater in Afen, : 


- 





in locum: aliquem: traliceire 'pofít, f. ‚re ique faciliorem 
alicui in- locam aliquem parare transitum, 3) práefidium, - 
dedncere,: mit ben. Abl, oonfequ. ^4) alfequi aliquem ar- 
znis victricibus. ' 5) man verbinde diefen Gag. mit bem vot» 
bergehenden alfo: Sed Antiochns a Romanis, qui eam.cett. . 
fufus cett, 6) praeter alia hofti concedenda, 7) expugna- 
toris fpeciem prae [e ferre. 8) dolo magis quam virtute . 
rebus [uis confulere ftudere. . 9) i in tantum discrimen ad- 
duci, .20) confoius- slicuius rei, oto fits 


i 
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T LE 
^, bh Vmibegmeffen. we uiro ; und zeigte zu) daduec der 


Delt aufs. neue, wie .getábulid ne. fen, eiie belatud⸗ Ver⸗ 
, $istueg:atgén die Römer bendi | ] 


ot s o Zorfepung. s | 


1 


. So wenig » ab ele Roͤmer durch dele $rieje t 
Steidy vergrößert Hatten, fo. furdtbar mar. burdy Ulefetbes 
, the Unfchn geftiegen, dem ftd (don damals niemand unge 
Mirafttviberégen durfte. ' Eben’ 2) dieß war auch der gall in 
tem bald: darauf erfolgten zweyten macedonifchen - Kriege 
(583 — 586) , der fidb mit der Vernichtung. der meceboni(den 
WMonarchie andigte. 9) don. König Phicipp IL: batte an 
bec Wiederbelebung 4) feines Reiches „gearbeitet s), aber noch 
thaͤtiger 6) batte Perſeus, Philipps Sohn, beffeu Charakier 
‚auf, bae ſchwaͤrzeſte geſchildert 7) wird, fid) aum muthigen 


- Kampf gegen bie Römer geruͤſtet. Aber aud) er wermadte 


‚nichts gegen ihre altes‘ gerfótenbe g) Macht. Zwar ging 
‚der Krieg anfangs febr ſchlafrig; 9) aber kaum hatte Lucius 


Vanlus Stemitiue , ein Sohn des bey Eannä gefallenen Cor: | 


"fy(&, bae Commando erhalsen, als aud) die moͤrderiſche 


[3 - ' 
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. 3I) publico documento effe, (7 
ec E) Quamvis autem hand quagpam — adeo | tamen — 
.Mt ceth .2) ídem evenerat, &) belli alicuius, Anis finem 








ſimut imperio alicni imponit, 4) prifingm honorem [nc | 


vam. quali vitam regno fno reddere. 9) operam [uam con- 
ferro ad aliquid, [. confexre:$9,. ut oett, 6) zmaiope animi 


fervore; bongitatiore animo. 7). nequiflumuns alioni ıri | 


. 'buere ingenium ; animurh alicuias ut pellimum defcribere 


8) contra aljcpius vim omnia pervingentem et everientem 


'. Mihi]. efBcere- poíle, '9) bellum aliquog lente f. lento ani- 


\ . e 
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Cótabt ben-Mrhns (586) erfolgie; zo). die dem Arie, 
der aus UmbeRändigeelt miles varlahr, ble Krone unb Freyheit 
koſtete, zı) und über. das. fernere Echickfal Macedonieno und 

ber mit diefem verbandenen Reiche, "yilpcieng unb. Epiens, 
entſchied. x2). Deube monarchiſche 23) Eaaten, Macebonen 
und Juyrien, das: it eben dieſem Jahre vom Bräter Auiclus 
befiegt ward, wurden id Republiken verwandelt, ih mehrere 
reife getheiit, 14). daurch geſchwaͤcht und von Rom abhängig 
gemacht. Epivus abder wurde mit Feuer und Echwerdt veris 
Ret, und bie beyden Konige, Verfeus ber Macedonier und 
Gentius ber Illyrier/ mußten, nebſt vielen erbenteten &di» ^ 


pen,. den prächtigen Srinevpditytg bes Vaulus Aemilius 


spei nb N 


A Fr 


— 
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. det Sum der Römer. mit Barijage m und 
| Griechenland. 


Waͤhrend 1) fo. vieler Kriege. im Ofen hatten. die Kamen 


x 
* 


nicht ‚vergeffen ; ipte Augen aud) nad, Weſten uud Güden ac 


richten. 2) ‚Gleichzeitig mit jenen führten fr mehrere Kriege 
in Dberitalien und Spanien, zur Befeftigung ihrer Macht, 
und vorzüglich zog Karthago ihre Arſmertiamteit auf fib. 9 


- — 


(oil Xe sul ol s £. - xl ume I" 
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mo gerere. 10). pugnam foneftiffimam committere; n re 
liqua imperio et libertate privari,. 13) futuram regionis 


n 


/ 


elicaius ſortem ré aliqua. dirimere, 13). , utraeque , quae 


unius, adliuc paruerant imperio, 'civitáteg, I4) in plures 


pates defgribi. r3) fplendidam, qua quis Eiumphans urbem - 


ingredisur, pompam magnificentiorem reddere, — 


. 2) Mit dum und. bellam. gerere; · a) prudenter oculos 
vertgre ad etc, 3) animum ad 'fe adverte. 


\ 


- 


- 


— 


su votbiien gen pet. Nom’ den wine aufblithenden 
dier. dieſer alten Nebenbußlerin . etium, 4) : und mahr⸗ 


+ édwintid) (don. langſt den Untergang deſſelben  befchiofhen, 
ach che es durch DIE Cingebungen.sy ves qx; Qorsiue Cato, 
wie durch / die Alebrergäße pen Utica, ber antd) bie Siege des 
. GMafünija Sauter 6) als je dazu aufgeforbert wurde. far 
thago fabe bas tinsemitter, bas fid zu feiner Berniditusg 


guitbbimte , 7)" uroibot alles auf, Sy tm bemfetben qu ent 


gehen. „Über vorgebens L^ Nachdem⸗es. (dion 300 feiner edel 


den Jimgunge und alle Waffen: An: Kriegegerache autatit 
Bt hat, wird 28: enbtid. durch eiy'neues: Gebot der übermi» 


(| abigan Römer. sur SBerymeifelnng: gebracht. BStandhaft ver⸗ 


theidigen ji bie Karthaginenſer gegen den Mtarcius Geniorb 
aus und Calpurnius Piſo; aber Seipio Africanus Minor 


u erobert die Stadt (609) , auf deren Trümmern 9) er nad; 
det oe trauriget 10) Snwigen, $odiéte..— In eben diefem 


Jahre wurde. aud) bem (don tepublifanifiten XI) Macedonian 
ber fdyade Ueberren 12) ven Freyheit geraubt, unb $c 
rinth, die Hauptftabe des achaͤiſchen Bundes/ Yurch die allge⸗ 


waltigen Römer zerſoͤrt, die nun Griechenlaud und‘ actor 


"wien de Lui vtlinilae r$) Vrovianen verwãndelten: 
gan ı.) an oque 


c^ ve In , ^. mu Re re tA au 7. DEU, 1.25 9 VIS 0.47 , "M o. ese 


4) novam, qe quis dénuo efllofefcit glo orium animad- 


vertere; 5) exhortatio. 6) vehementia; impéenfius quam 
nnquam, 7) templiítas, quae E: perziciefi alicuitis con- 
trabitur. 5) tentare omnia, ut. 9) in cuius cimere, rui- 
"ma, 20) triſtia quaeque praefagiens, ài) Lu in reipubli- 


. cae formam: redatta^ Macedonia. 712) exiguae, quae adhuc 


 ' welicta f. oomcella fuit alicui, libexiasis fructus; 13) pro" 


vincia ditioni aláeuius, fabiecta, - ftia 2 Boa Hs 
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22. Gittengemählbe- " des damaligen Rome, H 


Aber a) ein Fürnender Genius rächte die SSeflegten an i». 
ven GOiegern- 3). Roms fite 4) Größe fant, während 
bie potitifche ftieg, und während derfürchterliche Kolsſſ 3) eie» \ 
fee Reiches aufgettyürmt wurde, wurden die ficheren Stundpfeis : 
ler wahrer @röße untergraben. 6) Der länge Aufenthalt EE 
in fremden Ländern, der glüdliche @rfolg bep allein Unterneh⸗ 
mungen und die ungeheuren Reichthuͤmer, die von allen die ^ 
fen Siegen nad Mom floffem — dieß und nod) manchen. im | 
dere machte die Römer: ffoty und übermütbig .. verminderte 
ihren Parriotisinus 7) unb verfchlechterte ihre Bitten. Die .. 
Römer, bie uns nun 8) die Oefdidte auffelit, And nicht 
mehr bie alten Helden, o) die, mit Wenigem zufrieden, 
ihran Ruhm durch ſchoͤne Zeichen 10) ihrer SBaterlanbsliebe 
begründen. xr) Herrſchſucht und Habſucht, Vrachtliebe 12) 
und Neppigfeit, ‚Ungerechtigkeit gegen’ ‚Zeinde, Beorädung " 
der Schwädern und ſtolze Anmaßung 13) gegen Freunde 
unb Bundsgenofjen werden in eben dem Maße inimer mehr 
berrfchende Fehler 14) unter ihnen, je mehr fi ber Um⸗ 


* 


« 





' 
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a) Morum , qui tam spud Rommnos: devaleerint, de - 
feriptio. 2) verum enim vero. 9) de visıis a victoribus — ^ 
poemam expetere, 4) popali alicuius virtus ex altitadine : 
fua delabitur, dum eius-imperium altius extollitur. Dim“ — 
menfa imperii alienius moles magis màgisque exereícit, ^ 
f. nova fubinde incrementa capit. 6) Rrm, qnibus verá 
magnisudo [:; virtus innititur, fundamenıa Ishefzorare, lede. ^ 
fua movere. 7) patriae amor, 8) abeo inde iompore. 9) Fick 
illi jorses. 20) fpecimen. xz) fiabilixe gloriam. 19) magril 
cenijae'amor. 13) faperbs i in amieos fociosqme arraguntin;;. 
fuperba iuris euiusdam in amicos focipsque &hi vindibam- 
di ratio. r4) eo lagius apud eos [engere et eo megis xb iis 

Dirings Unteit. IL, Tb. e 


Ey 7 7 750 “ Ä y 
fang ihres Reichs nergrößert. bre York, XS) ein fei 

nes Gewebe eigennügiger Unternehmungen, fatte ſich vor; 
nebmlidy durch Die-Hänhel 26) in Griechenland nöllig aut; 
gebildet. Das Intereſſe für eine höhere Geifesbildung 17), 
bas jeót ben Einigen erwachte, zeigte keinen Einfluß auf 
bie Veredlung bes Sharafters. Die Wiſſenſchaften uod) von 
SBielen verachtet, wurden von ben 9xeigen nuc als bie Dies 
 petinnen-18) der Sinnlichkeit angefehen. An Wie Erhaltung 
der Reinigkeit der Sitten dachten 19) nur Wenige; die 
größere Zahl hielt es für überflüffig, 20) nad) der Adhtung 
anderer Nationen zu ringen, «ba fie. diefelben .jegt nicht 
shehr gu. fürchten brauchsen. 


Fortſetzung. 


Ohne 1) une hier auf die ſchon damals baͤuſigen Kla⸗ 
gon über die Unterſchlagung 2) öffentlicher Gelder duch 
Staatsbeamte und über bie Erpreſſungen 3) ber Statthalter 
ín den Provinzen zu berufen, fo liefern ſchon bie Begebenbris 

ten dieſer Zeit in € panien, Gieilien, Afien, Rom und 















exerceri 'eeeperunt, quo magis dett. — 15) rerum püblica- 
rum gerendarum ſeientia, apte et callide e confiliis, quae 
fibi prödellent, eontexta et coneinnata. 16) iis, quae im 
Graecia tentaveraut, moliti fnerant. 1p) Audium altioris 
snimi:eultus. 18) adminifiee voluptatis. ' 19) de ſervan- 
da morum integritate folliocitum elle. 20) vanum putare 
honore,in quo apud alíos limus, Andiura ; nihil onrarc, 
quid alii de nobis ſentiant. 
—. x) Ne commemoratis quidem illis querelis, quae iam 
tum frequenter iactabantur de cott. vel ea, quae cett. 
^9) peculatus magiftratuum; . oder bloß peculatus, g) di-- 
reptio et vexatio, . Y - 


4 


Behauptungen. ! o Spanien, mo bec Krieg ſchon oft 
wegen der Raubſucht 4) der römıfchen Statthalter erneuert 


AN mE 35. 
Afrita ben been Beweis für die Wahrheit unferer obigen . . 


worden wat, mußten die Roͤmer damals mit bem Viriath, 


bem Anflıhrer der Luſitanier, kaͤmpfen, der nach einem acht⸗ 


jaͤhrigen Kampfe (606 — 614) nicht durch die Gewalt der Wafs '' 


fen bezwungen, fondern- auf 9nfliften ‚des Gápio dur) er» 


kaufte Berväther ermordet ward. Auch Stumam, eine blíte ^. 


fente Stadt im tarraconenfifdben Gpenien, wurde, trog 3). - 
fo nieter Proben von Friedfertigkeit 6) und Edelſinn, nad) ^ 


fangen Leiden 7) ihrer Einwohner mehr vertilgt, als unters 


jocht (621). 38 GiciLien entſtand ein Selavenkrieg, 8) den 
bie Menge von Sclaven (wichrige Werkzeuge) ber fittlichen ., 
SBerberben$) unter der Anführung des Syrer Eunus erregt : 
batte (616) ; und 10) der Eomful Rutilius konnte, trog aller 


\ 


4 


Oraufemteit , dieß Sricgsfeuer für jept nur dämpfen (Gar); - 


aber ben glimmenben Zunder zv) nicht fir immer ausloͤſchen 
und vertilgen. — Cn Afien erbeutete Kom durch ein "n 


felhaftes Teſtament und durch bas Gluck ber Waffen gegen - 


den Ariſtonikus und. die meiften Voͤlkerſchaften Kleinaflens, 


die die roͤmiſche Herrſcheft Fürsten, bie reiche Scäge des 


. 
. x - It 
U" 
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4) diripiendorum bonorum enpidites, direptio 5) man - 


überfege: ob fie ‚gleich nod) (quantumvis) fo tieje Proben — 

gegeben hatte, dennodyzc. -6) pacis amor. .7) poft longos, 
immeníos, quos eius incolae faftimuerant ; exantlaverant, . 
labores, (8) bellum fe:vile. 9) quorum opera vel maxi« 
me corrümpi [olet morum ir:egritas. 10) Das deurſche 


Bındewort und fällt, mie fion oben bemerkt:worden, un - 
Lateiniſchen burd) ben Gebraud) des Relativ. qui, quae, quod, 


weg; .man fage alo; onius lammam, incendia. 11).]e- 
tentes fub cinere ignienlos non penitus extinguere polle. 


ea ZEE 


N 


Mr 96 ^U | 
dergameniſchen Status EM 628) , über deren rechtmaſi 
Em em Bes mod monde Zweifel itprig fm: — 


T 070 024 Fortſetzung . W 
EN $n. Rom fetbà entflanden x) (don Damals bedeutende 3) 
. * finruben, die von den widitigften Folgen begleitet 3) waren, 

‚‚Denn bier war e$, 4) wo erft Tiberius Sempronius Grac 

. dus (621) und dann defien Bruder, Eajus Sempronius Grac 
$us (031) — ein edles Brüderpaar, 5) das mit ausgezeich⸗ 
neten Faͤhigkeiten gewiß aud) patriotiſche Gefinuungen ver⸗ 
band — auf bie Erneuerung eines alten Ackergeſetzes, gleich⸗ 

\ mäßigere Vertbeilung der Staatslaͤndereyen 6) und ander 

Verbeſſerungen 7) drangen, und dadurch Unruhen erregten, die 
ihnen ſelbſt das Leben fofteten, das lockere 8) Band des ges 

, genfeitigen Vertrauens unter den Gliedern 9) des roͤwiſchen 
Staates auflöfen, und ein Vorſpiel 10) der vielen Morafcenen 
wurden, bie in. ber &olge Rom mit dem Blute feiner Bürger 

^  Pefleften. — cn. Afrika endlich trat damals der. verfóta: 
ge Sugurtjn auf, deffen Händel ir) mit ben Homer 


I), Concitati. 2) maioris momenti. motus. g) gravifl- 
mium eventum babere. “ .4) mat gebe diefem Sag eine (a: 
teimfde Wendung, und überfege: „denn als damals zuerſ 
, &ibertue Gempr. Sfachus, und dann tefjen Bruder Eains 
€. Or. — auf bie Erneuerung — brangen ; fo erregten fie 
‚dadurch (hoc findio) Unruhen, bie nicht nur ihnen ſelbſt — 
‚fondern audi. . 5) par nobile fratrum. 6) antiquae legi 
agrariae. renovandae fummam sare operam, fummopere 
infiare, ſ. obnixe facere omuia, ut vetus lex agraria cett. 
7) alja melius inftituenda, 8) laxa vincula, ' 9) cives Bo- 

v^mhani, 10) praeludere quali fpeotaculo suultae elio. 
" 3£) res cum Romanis actae, . OO 


ehe, als ales, bie (don damals flatt ndeme Etartung 
ber letzteren bezeugen. Auf den Gtundfag bauend., 12) daß 
in Kom alles käuflich 13) fe, verhöhnte er bie Befehls ‚des 
tömifchen Senats durch Beſtechungen, und durch ſchlaue 
Argli brachte. er ee dahin, buf Die ausgearteten Truppen 
der Nömer bie Schande ber caudinifhen Paͤſſe zum aweyten 
Male erlebten 14) (644). Endlich 15) rachten zwar Meteb- 
lut (645) und Marius (646) diefe Schande durch die völlige | 
Vefiegung des Sugnrtba ; j allein bie Auslieferung Veffelben 
an den Colla, ben Quaͤſtor des Marius, greute den Gas 
men qut tineinigteit swifchen ben bamaligen Haupthelden 16) 
Noms, zwifchen Marius und Sylla aus, — au einer Unei-⸗ 
nigleit, bie für Kom die fchredlichken und blutigſten dU 
gen) hatte. 4 


"n 


— 


25. Darius an der ‚Spise D Roms. 


Darius, von niedriger Herkunft, -obne Erpiehung unb " 
Bildung, 2) in allen Stufen bem vornehmen unb gebildeten — 
Sylla unahnlich, dem er mut an Corgri und Qtedgiec 


"4, 
\ 


13) períaafas.' 19) auro venale. 14) eshdem , quasi olim 
Caudinis anguftis, fubjre f. experiri iguominiam. 15) big . 
Satinitàt verlangt ohngefähr folgende Wendung: „Db nun .— - 

gleich swar biefe enblid) Metellus ıc. (quam quidem liee£ — 
Metellus-tandem) — rädıen, fo wurde bodb, als derſelbe 
dem Sylin ausgeliefert wurde, der Game "einer Uhsinigr 
lit gefreut, bie fir Romrc.“ 16) visi tum prinoipes. 
17) exiit un alicai —— Melam atque edi 

taufa, 


V 


2) Romae nung potentilimus, 2) Gleiplinn et inge 
nü-suleg negent. . ' " . nt 


— 
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gió und an perfóntidjee Tapferkeit 3) vielleicht noch über 


traf -- war faum' im Kriege gegen den Jugurtha zum 


Tonful erwaͤhlt worden, fo fuchte er aud) bie niedere 


"Molfsparthen, gii der er feince Geburt nad). gehörte, auf 
‚Koften der Arikofraten 4) zu erheben 3) unb dadurch feine 


ebrgeisigen Wünfche qu befriedigen. &ein Anfehen ben dem 


Werte und die damaligen Zeitumflände begünftigten fein 


Unternehmen. Denn ned) war ter jugurthinifche Krieg nicht 


"' wóltig geendigt, als Rom durdy die Nachricht erſchreckt wurde, 


Daß fid) ein fuͤrchterlicher Schwarm 6) von Gimberm und 
“ Keutonen den römifchen Grenzen näher, ber überall Zurdt 
und Entfegen verbreite. 7) Und wirklich mar diefer Schwarm 
fien màdtig in-Spamien und Gallien, ſchon Sieger über 
mehrere romiſche Feldherren, und bereit, in Italien einzu⸗ 


‚fallen, als Märius, mehrere Jahre hindurch zum Conſul 


FR erwaͤhlt, gegen ihn zum Feldherrn ernannt wurde, St 


4 


Heldenmuthe rücte biefet tapfre Krieger den Barbaren ent 
geden, flug bie Teutonen bey Aquaͤ Gertiä in Gallien 
(652), die Eimbern aber am Po, nit fveit von Verona 
' (653), fo nacdrintlich, 8) daß Kom auf lange Zeit von der 
Jurcht vor ben deutfchen Nationen befrent wurde. Aber 
durch dieſen glucklichen Sortgang, after feiner Unternehmun 


- em übermütbig gemacht, erlaubte 9) fid) Marius bie bet: 


4 x 


- 


E wegenſten Erugriffe in die Rechte des Senats und erzeugte 


badurch gefaͤhrtiche Unruhen. &o ertheilte er ganz 1o) 
eigenmächtig taufend Samerinern das Buͤrgerrecht (653) 


| 
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$) forti manu faperare aliquem... 4) imminuta nobiliorum 
dignitate et auetoritate, — 5) ordinis plebeii humilitatem 
extollere. 6) timendum agmen, 7) timore et horróreom: 
nia  opplere |.) tanta clade afficere. 9) audaciffime fen. 


' tus auctoritatem fibi vindicare, 30) fua folius auctoritate. 


/ 


54 
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und fo. nahm er auch Theil an bem 3fülflanb bes blutgieri⸗ 
gen Saturnin (653 —— 654) defien Parrthie ét nur bann et 
. erließ, als er Buch die Begüumfigung derfeiben'Die. Volts· 
gunſt au. setkbenyen glaubte, ,, - FB 


f 


26. fe Bundegenoſſen Kriege I) 

Inzwiſchen batte die Ertheilung 2) des Bürgerrechte. 
an die Kameriner- den ſchon laͤngſt burd ben roͤmiſchen 
Druck 3) erzeugten und durch romiſche Demagogen 4) genahr⸗ 
ten Wunſch, eben biefee Burgerrechts theilhaftig zu werdemn,/ 
bey den Lateinern und den meiſten italieniſchen Bundes voͤl⸗ 
fern qu. bem höchfen. Grab von Staͤrke echoben. 5) . ueber⸗ 
zeugt, aß ihnen Rom einen vorzuͤglichen Theil ſeiner geo * 
genwaͤrtigen Größe verdanke, hatten fie zuerſt gütliche Vor⸗ 
ſtellungen gethan; 6) aber zuruͤckgewieſen mit ihrem Begeh⸗ 
sen, 7) bildeten:g) fie nun beu großen. Plan, ganz Italien 
in eine Republik zu verwandeln, deren Hauptſtadt Corfi⸗ 
nium ſeyn ſollte. Der Tod des M. Livius Druſus, eines 
Tribuns, ber fd) für die Bundsgenoſſen verwendet 9) 
batte, gab das Gighal 10) zur Ausführung dieſes Begin⸗ | 
nen, So entſtand (634 — 666) ber Bundsgenofienkeiey .— : 
ber mehr als 300000 Stalieuten, und gewiß nicht wenigern . 
Römern; bas Lehen fofete, Rom in feine fripegen Grenzen 

x) Bellum fociale, 2) data éivitas alicui; 9) Roma- 
ni imperii potentia, gravitss, onus. 4) populi Romani 
aetor. 5) defiderium aliquod reddere vehementiflinsnz, 
mirum in modum augere. 6) leniores conditiones ferre; 
7) quibus 'rejeotls. 8) magnum animo concipere confi 
linm, 9) caufam alicuius agere, 10) ad  exfequenda quie 

dam fgnom quafi efferre, . 
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| gurlefente Xr) und ur - Kugt. Wedge gre ya) des 


*fienate. geenbiget werben konnte. Mit feiner Politik 13) 


ertbeilte. darſelbe zuerſt ben treugebliebenen Bundsgenoſſen 
und bald darauf allen übrigen bas polle Bürgerrecht, 14) 
und biefer ungeheure Qumad an Bürgern wurde in adt 
neue Sribue vertheilt. — : Ein großes 15) Unglud für. den 


roͤmiſchen Staat! Die Beſtechungen regierten 26) nun haͤufi⸗ 


ger als je Me Woilsverfammlungen; Vie: Factionen wurden 
sahlreicher. und heftiger, bie- Demagogen mächtiger, um 


Mord und SBlutéergiefen gewöhnlicher. Dieb zeigte fid 


x 


E u fon in ben end dareuf folgenden Begebenheiten. 


1 Wwatheihetiſcer Krieg. — Ausbruch der 
deindſelizkeiten zwiſchen Solla und Se. 


rius. "E 


Sob. während des Bandegenoſſentriege patte fi ein 
, uet mächtiger Zeind im Oſten, ántid) bem Hannibal unt 
 Zugurıda, Mithridares, König von Pontus und Herr meh 
' tetet angrenyenten Länder, gereizt durd die Römer, wider 
tiefe und ihre Freunde, die Könige won Bithymien und 


“ Eappadocien, erhoben. 1) Marius, der fl) ats Zeldherr [e 


ruhmlich ausgezeichnet und durd feine militärifden Tas 
tente 2) ſeinem Vaterlande (don (o oft nüstid) gemacht hatte, 


| und 
( . 

_ XI) jn fines, quibus ab initio regnum Romanum ciscum- 
| feriptum fuit, repellere. i2) indulgentia. 13) callido con- 
. filio. 14) iufla civitas, x5) man verbinde bief mit bem vors 
|, Beigebenben, und fage im Lateinıfhen: nichts fonnte (420 
nihil) dem rómifdjen Staat traurigers-begegnen, „ale viti. 
26) lauus vigere, liberius exerceri. 


Y) Exifiere, lagern. 3) virsae Pellis. ! | 


* 


DON . . "RN & 
ride: mit voller. Sicherbeis 3) auf Me Feldberruſtelle. in 
dieſem ernſtbaften Kriege. Uber Olla, der Gücflling. 4) 
ver Patricier, Damals (666) Conful, wurde aum Zeldherrn, 
gegen Den GRitóribateé ernannt, - und Dieb 5) brachte ben 


Garn ver Eiferfucht zwiſchen jenen beyden zur völligen 


Keife. 6) — Marius verband fid) mit dem Tribun Gulpis - 
(his gegen den Sylla, ber nád) großen Gefahren Rom ver⸗ 
laſſen und es für jedt dulden mußte, 7) daß Marius von 
den Tribunen unb vem Volke zum Feldheren ernannt wurde, 
Her feum hatte ih Sylla ber Gun der Armee bey Nola 
veréüdert, 8) fo richte ec mit derſelben gegen ſeine Vater⸗ 
ſtadt. Mom fel in feine Hande, Sulpicius ward. geiodtet, 
und der flüͤchtige Marius, der zu Mintuenä feine Henker 
entwaffnete, 9) fan» kaum auf Ren Trümmern von Karthage 
Sube. Sole herrſchte eine Zeitlang in Som, bann ging - 
e nad) Xfen unb ließ den Octabins und inna (667) e$  * 
Eonfuln zur. . Aber giri. nad feiner Entfernung 20) 
erregte Enna, ein Anhänger z1) des Marius, neue Unru- 


hen, die ibm Abfegung unb Verbannung zuzogen. 12) In- 


deſſen fand er bep. ben Landſtadtau x3) von Italien, denen 


——————— — — — 
3) nom dubitare plene, quin. M queni mobiliores fere- 
bant in oeulis; qui de delectu fuit nobilioribus. 53) qua. 
quidem re oder man fepe im Lat.: Als babet Eylla aum 
Feldherrn ernannt worden war, fo wurde der Game zur völs 
tigen Reife gebracht. 6) femen discordíae quafi fparfam 
matufitatem fuam trahit, 7) non impedire poffe, quin, 
cett. 8). de amore, quo exercitus in aliquem affoetus fit, 
pofusderi et donfirmari, 9) armis [poliare, exuere, fibi 
níeftifhmos; hoftem capitalem debellare. 10) quo qui» 
dem vix. arbe profecto, Cinna cett, — zr) Marii caufas al, 
dictus ; in Marii partes inclinans. 52) ellicese, ut aliquis 
magifiram abdiontus in exiillum eat, , 13) oppida Italiar 
9 
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et völlige ipteidihettimg: 14) mit- ben atten ‘Bütgern: Roms 


verſprach, fattfante unterſttzuug, und in Campanien fam. 


4 


melte er ein Heer, zu dem fib aud) ber alte vuchgierige 


* Marius gelellte. Beyde zogen nun mit ihren wilden Haus 


fen nad Rom, wo fie fib fünf Tage lang an ber Cemov 
bung ihrer Mitburger meibeten, ı5) '- 

oo 00. 

E l 


, 28. Fortfegung.. | 
Inzwiſchen war Eylla, ohne fid weiter in die riego 


riſchen Auftritte au Rom zu mifchen, x) mit der ifm ergo 
 benen Armee gegen den Mithrivates nad) Griechenland ge 


\gogen. Groß war die Sce⸗ und 2anbmadt dieſes Königs, 
gefährlich 2) macte ihn die @rbitterung der 9f flater gegen di: 
- Körner, fürdterlih bie Siege, die er ſchon in Kleinafien 
erfbdien, und die Rache, bie er an den daſelbſt wohnenden 
‚Kömern genommen hatte; und (don mubte mam feine Ans 


— mhberumg ín Italien furchten, nachdem fein Feldherr Archelaus 


nach Griechenland uͤbergegangen war. ‚Aber allg dieß · konnte 
ihn nicht gegen die Feldherrngroͤße 3) des Roͤmers ſchuͤtzen. 


GSylla eroberte (667) Athen, ben Waffenplatz 4) des pontis 


(den' Königs, und ſchlug (558) den Feldherrn deſſelben, den 
4iirdelaus , ben Ehäronea und Orchomenus. Auch Fimbria, 
. ber treuloſe uUnterfeldherr 3 bes Valerius Flaccus, den 
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20) aeqiia iura, 25) patriae; fuae civium, caede animum 


fuum ®xlatiare. , EE 


' f£) Nihil iam bellum, quod Romae faevirzet, ad: fe per. 
tinere f, ſibi curandum 'effe ratus. 2) timendum aliquem 
reddere. 3) infignis. virras ducis Romani. 4) ubi inpri- 
mis rex Ponti copias: fuas conduxerat, collegerat, - 9) le 
gatus, 








| Cic o4 
ginta. zur ubletung D bes eom herbengeſchict atte 
war gegen den vontiſchen König gluͤcklich (669), unb würde , 
noch mehreres gegen in haben ausrichten können, wenn 
ihn Sylla unterſtuͤzt hätte. Aber diefer-fand es feinem Ins " 
tereife gemaͤßer, 7) einen efrenvollen Frieden mit oem Mithris 
dates gu fchließen (670), burd) welchen 8) bie vertriebenen , 
Könige von Paphlagonten, Bithynien und Gappabocien in 
ihre Reiche wieder eingefegt, Mithridates des größten . 
Theils feiner Flotte beraubt, auf das Königreich Vontus eins | 
geſchraͤnkt, o) und aut Bezahlung, Ciner Summe von 2000 B 
Talenten genothiger wurde. | 


. E f 
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29. Beíótuj. , 


Erf nach dieſem Srieden trat Sylla ber Befriebigung 
ſeiner Rache an der marianiſchen Parthey näher. 2) um 
ungefört 2) nad egtatien geben au fónnen, befriegte er yuerft 
ben Simbria, ben ct aud) bald- (670) in Lydien beſiegte. 
Nun 3) eilte er nach Italien zurück; áber«abgebalten 4). 
dur eine Krankheit, -fam er erf nad) amen Jahren na 
. Kampanien (672), wo fid) ibm zwar eine große Armee, 
aber fein Oberauführer derſelben entgegenftellte. . Denn, 
Marius war aus Furcht vor dem: Eplla gefisiben (668), und 


8. . 





6) ut Syllam exeroitus : imperio. fe abdicare. inberet. 
7) pacem honorificam, qua quis meliue [o rebus fais 
confultgrum elle (perat, componere. 8) latis foilicet oon- 


ditionibus, ut cett, 9) intra regni alicuins fines cohiberi, 
contineri. _ SEN ' 


I) Irae de aliquo explendis. indulgere coepitts; ad poe- 
ms ab aliquo expctendas fe parare, accingere. . 2) tatius 
3) quo facto. 4) preepeditus morbo: aliquo. 7 ' 


A 
A 


LI lS 
. Einge in einem Suffeube ber Goldaten gefallen (670). 
Sylla wußte fid bald einen Anhang, in Stolen zu vers 
ſchaffen, s) und fíd durch mehrere Echlachten, voll der 
blutigſten Auftritte, 6) den Weg sur Stadt a bahnen, die 
gi als Sieger (672) mit deutlichen, Beweifen feiner. fired» 
lien Graufamfeit erfüllte. Mit den beruͤchtigten Proſcrip⸗ 
tions» Tabellen 7) wurde Das Morden geendigt, zugleich 
‚aber: aub der Game zu kunftigen Buͤrgerkriegen ausge 
Breut. Hierauf lieh ſich Sylla zum beſtaͤndigen Dictater 
nennen, dnb bemühte fi) als folder, 8) bie Verbrechen 
feines vorigen Lebens durch die Tugenden feiner jegigen 9) 
| Regierung, wenigflens dem Scheine nad, xo) zu tilgen. 11) 
Er nahm den Zribunen den größten Theil ihrer Gewalt, 
erneuerie das. unterbrüd'te Anſehen des Genats, unb gab 
(| maude beilfame Geſede, die unter bem Namen bet Gor 
neliſchen befonnt. find. Ja endlich (675) lagte er, wahr 
ſcheinlich um nach völliger Befriedigung feines. Ehrgeizes, 12) 
da Gefuhl 13) deiner Mach, der ſtillen Ruhe zu geuieBen, die 
Dictatur freywillig nieder, trat in ben Privqtſtand zuruck, 14) 
fredte den Reh feiner Rage unter. Zerſtreuungen zu und 
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s) novas ooplas in Tialia fibi adiungere ; Italiae populos ia 
partes fuas trahere. — 6) proelium, atrociílimae caedis fpectz- 
culum praebens, 7) famolae iftae, quibus homines proferibe- 
bantur, tabulae, 8) in buius fummae poteftatis honore 
9) virtutes, quibus quis nunc praeeft imperio. . zo) ut 
oerte videri volebat, — 1x) foelera prifinae vitae xe aliqu: 
explare. z2) expleta tandem, chius Aundiohllimus fuerat, 
gloriae oupiditaio. 13) fuaviter de parta fibi, potentia ad- 
fegtus; — iucundo parıaa ſibj potentige (enfu delinitus. 
24) ad vitam piivatam redire; gierticher: e fole. et pulvere 
jn umbram fe recipere, 4 . 


— 


fach ám fechzigſten Ja "Hines Alters unter" "m quitvstn E 
Samen einer favet " Kranthen. J C 
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Traurige Folgen des erſten Bargerkeiigs. 


& x) wohlthaͤtig 2) aud) bic kraftvolle 3) Regierung 

des Dictators Sylla für ben romiſchen Staat ſcheinen mag, 

ſo wenig vermochte ſie doch die Uebel zu heilen, an denen 

jebt dieſer Staat erkrankte, 4) ja fie tyug vielmehr dazu bep, 

diefe Uebel gu vermehren. und. für bie Zukunft zu vergrößern. 
Swar war bie äußere Aube größtentheils wieder Dergefiellt, 
nadjbem Yulus Gabintus ben Mithridates zu einem abere | 
maligen Frieden genötbigt. 5) (674) und Pompejus, ber se 
deshalb vom Sylla der. Große genannt wurde, die marianifde : , 
Parthey, bie auf ben Giettorius in Spanien, serhreut unb 
unterdruͤkt hatte. ber beo mehr litt der Staat in feinem 
Innern. 6) - Die, mörderifhen Kriege zwiſchen Sylla und 
Marius und die bald darauf erfolgten Proſcriptionen hatten 
eine Veraͤnderung des Eigenthums erzengt, 7) die nicht ohne 
ſchadliche Folgen ſeyn konnte. 8) Wer vorher reich war, 
war jetzt arm; was vorher Grundeigenthum mehrerer Städte 
gewefen 9) war, madte jegt einen Theil von ben Bes | 
ſitzungen einzelner Familien aus. Sylla ſelbſt hatte taufend .- 
Sremben und Srengetaffenen , die nad feinem. Namen. - . , 
Corneliet genannt wurden, das Qürgetrebf unb be - 





" "a , \_ * MEME ^ 
1) Quémvis — tantum tamen sbéait, ot at potius, 

3) faluberrimam, maxime: falatare, 3) ftcepuum $mpe- 

rium. 4) laborare-aliquo malo, 5) denuo ad pacem in- 

sundam adigere aliquem." 6) domeftie malis: premi, 

7) eam- in bonorum polfeffione mutationem proferre, 8) 66 

if etwas nist ohne ſchaͤdliche/ Folgen: "fequi- aliquam rem 

debet triftis o ventus, 9) agros quosdam proprio inre " poti 


! Bünbecegen: bet Geachteten goſchenkt, und eimelnen Lieblin⸗ 
gen 10) bie Schaͤtze und Güter. feirer getoͤdteten Feinde 
überlaffen. Aber welch ergiebiger Game zu neuen Unruhen 
. war dadurch nicht qusgefreut 11) worden! Denn während 
'bie begünftigten gieblinge 12) des Sylla von ihrem Raube 
ſchwelgten und-fih, uneingedenk ber Zukunft, alien Füßen 
hberließen r fo itvten bip Vertriebenen, ibrer Schaͤtze to 
raubt, in tieffter Armuth umher, und fammelten fid ent) 
weder zu Raͤuberbanden, 13) oder dachten 14) auf neu 
Unruben, durch bie fie qu den verloßrenen Reich: huͤmern 
wieder gelangen konnten. An Gelegenheit hierzu konnte e$ 
nicht fehlen, da bie marianiſche Parthey jetzt wohl unters 
‚ brüde, aber noch nidt völlig erloſchen 15) war, und da 
viele junge, vornebme Roͤmer in der glücklichen Paufbahn 
des Dictators gteidifam ben Weg vorgeseidinet fanden, den 
e eikzufchlägen hatten, um eine wichtige Rolle: 16) im 
' &Staate zu frielen. Sein Wunder atfo ;. wenn aus den vork 
gen Unruhen bald wieder neue entflanden,. bie zuilept die 
Umwandlung ^ ber Repubkit in eine Monarchie nach fà 
gogen. ul 
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dere, 20) fiaguli,-quos quis: maxime amat. 12) hrgim 
novis feditionibus materiem. fappedita:e. 1) ii, qui fin- 
gulàri Sylae gratia fruebantur. : 13) in lawonum: greges 
- . colligi, conQucre, 14) meditari ne vas feditiones, 35) iara 
quidem fupprimi, "fed hom plane ccmprimi et deleri 
| (730) graviores aliquando in republica partes fuftinere; emi- 
mere, exípleadefcere in republica... . 17) reipublicae in 
regnum convor ſionem eflicere; brfigr: ellicere tandem, ut 

libera respublica in regnum convertarus, mntetar,. - 

.* Pa ' . 
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31. linrupen des 90. Hemilius Lepidus. 

Gieich nad Syllas Tode ſuchte ber damalige z) Gonfut, 
M. Aemilius Lepidus, ein alter Anhänger. 3) des Marius, 
und wie biefer 3): vom; Ehrgeis beherrſcht, ohne 4) deflen - 
riegerifche Talente zu befigen, bib , marianische ‚Partbey 
und durch biefe ich ſelbſt zu erheben. Zuerſt wiberfepte er. 
ſich der fensrlichen Beerdigung 5) des Sylla, und als ipm 
Yompejus hierin glücklich 6) wiberganb, fo verlangte et, 
dab die Gefege des Sylla aufgehoben, die Geächteten aurüd 
gerufen und ipnen ihre Güter zurück gegeben werden follsen. 
Aber bier widerfeßte (fib. ibm vornehmlich fein - patriotis 
ſcher 7): College Quntus Catulus, ber. von jeher der maria⸗ 


niſchen Parthey ‚entgegen geweſen mat, Ueberzeugt nus 


dab ct in Rom feine Abſichten nicht durchſetzen 8) würde, 
tite epidus noch ale Conful (676) in die ihm augefalltne/9) 
Provinz, das transalpinifhe Gallien. - Hier fammelte ee 
tie Armee, mit ber er eilig vor Rom. ruͤckte. pod Catufus 
und Pompejus, vom Senat. hierzu beanftragt, ro) erxilten xi) 


ijs mit vereinigter Macht 12) ben ber milviſchen Brüde (6677), | 


wo fie fein Heer fchlugen z3) und aerficeuten. — Lepidus 


ſelbſt Rüdbtete nad) Sardinien, me er bald darauf feinen 
xod fand; 14) fein Unterfeldherr Brutus (der Vater DE  . 


A 
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1) Huius anni conful, , 4) vetus Martii amicus, focius, 
3) pariter, ut ille, 4) licet bellicae, qua Marius excells- 
bat, vírtutis expers. 5) folemne funus. 6) bono fucceí3 
fü, 7) eius collega, acris. publicae quietis defenfor. 8) ad. 
«itum perdücere, « 9) provincia, gnae forte alieni eve- 
nit 10) fenatus ouetoritategontra Lepidum mili. ' 11) : 
primese aliquem. z2)coniunotis copiis. - 13) fundere et fu- 
fore exereitum, .z4)- e$ findet jemand. einen Rob; mors is 
due opprimir. ; 


/ 
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Moͤrders des Caſar), zu Mutina zurückgelaſſen, mußte Q4 
‘ergeben und wurde enthauptet, unb bie Ueberreſte feiner t 
mee floben zum Gertorius nod Epanien- — Noch midtiget, 
als diefe bald unterdrüdten Unruhen des pibus, waren die 
—riege mit dem @ertorius, dem Spartakus, den Geeräubern 
und vem, Mithridates, Kriege, 15) die in den damaligen Zei⸗ 
fen x6) den tümifden Staat erfbütterten unb bie es deshalb 
verdienen, 17) baf oit etwas aeger be) denſelben Seti 
bad u 


-— 


782; Sertorius in Spanien. 


Der fertorianifche Krieg. entfprang 1) aus der Bedri⸗ 
; fittg der marianiſchen Parthen, und ward 8 Jahre lang in 
Spanien unter der Anführung des Quintus Gertorius go 
. fübrt. Diefer_ Man, der 2) unter bie größten Römer ge 
rechnet werden würde, wäre ihm ein glüdlicheres Roos gefal 
ben, befaß alle Gaben des Géiftes und Herzens, bie ben gr» 
fen. Feldherrn und Sktaatsmann ausmachen. Gefräntter 3) 
Ehrgeiz und warmer Eifer 4) für bie Demokratie Hatten ihn 
auf die Geite des Marius geftelit; 5) Aber bie Siege des 
heimkehrenden GSylla hatten ihn genoͤthiget, nach Spanien 
u ſilchten, wo er, nad manchem Gluͤckewech ſel, untet⸗ 
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^35) quippe quae, 16) pro eo, qui tum fuit, rerum ftatu, 
a7) eft aliquid dignum, oui diutius immoremur:; 


2) Ex afllietie robus eorum, qai Marii partes fequebar- 
tur, exortum. ' 3) qui, li melior fors ei;cecidiffot, inter — 
locum oceupaturus fuiffet. 3) dolor de impedito bonorh 
findio. 4) fervidus pro reipublicae libestate aniımi fervor. 
— Sparti alicuius adiungere aliquem. 


fügt vurch die lieferte bet matianilchen Parthen und mehr 
nod durch die Liebe und den Aderglauben ber gufitanier: und 
Spanier, eine große Armee jufammen brachte, bie er ſchnol 
disciplinirte 6) und den roͤmiſchen Feldherren furchtbar machte. 
Gein lan 7). oat, nad) Italien zu dringen und in Rom bie 
Republik wieder herzuſtellen, die er jegt nur in feinem Lager 
fand, 8) wo er einen Senat don 300 Perfonen bildete, 9) 
und von mo du$ ec im Namen des römifchen Volks mit bem 
pontifchen Mithridates unterhandelte 10) (679). Vergebens 
ſchickte ihm Sylla ben Metellus entgegen (674). Die Erfahe 
zung diefes alten Feldherru vermochte nichts gegen ben [eus 
tigen Unternehmungsgeiſt 11) des Gerforius. Auch Vompe⸗ | 
jus, in der Bluͤthe feiner abre bem Metellus zur Hülfe gta. 
Tendet (677), war nicht im Stande, ben Sertorius au untere, 
drüden. Erſt, als feine Härte ı2) feine vornchmften Offi» 
tite 13) beleidigte unb Arglift unter bem Schein ber Freund⸗ 
ſchaft ſich ihm nahete, x4) fiel Sertorius; und auch da 
nicht 15) durch die Tapferkeit ſeiner Feinde, ſondern durch 
die Treuloſi gteit des Perperna, der ihn aus Eiferfubs bep. 
einem Gafimabt tödtete (680). Gein Gall machte es dem 
Pompejus leicht, 16) die ganze Parthey zu vernichten, und 
wenn dieſer fid. bierben einen Ruhm erwarb, fo befand er 
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exercitum ad artis militaris difeiplinam sonformare, 
!)animps erat; apud animum [uum conftituerat; induxexat 
zanimum, — 8) putare, rempublicam fedem [uam in ca: 
iris kabere. 9) fenatum conftituete. 10) pacilei oum 
liquo; latis conditionibus onm aliquo agere. 11) animal 
n re gerenda fervor, ardor. 12) [everum imperium, 
3) primores f. maximae dignitatis. centuriones, 14) a doe 
Vis et "callidi hominibus ſub [pecie amicitiae peti. 
5) ct ne tuin quidem, - x6) quo quidem caefo factum - 
Dötinge Xnteit H.25. | 
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'fiabne der Empörung aufpflangte. 6) Die Menge der Edo 


bloß tern, daß er alle m" ) des etri ungelefen 
verbrennen e. 2 . 


33. Syartakus. — 


Eben dieſer Pompejus, dem es mehrmals gelang, anf 
Fremde‘ Arbeiten und Eiege feinen Ruhm zur grümden, x) fatte 
vBey (émer Ruͤckkehr aus Epanien das Gluͤck, den Meberreh 
der Fechter und? Sclaven völlig ‚äufzureiben , ber dem 
€dwerbte des. Eraffus in bem wichtigen Kriege mit bea 
Spartakuüs entflohen war. Dieſer Mann, ein Thracier 
von Geburt, in deſſen Rieſenkoͤrper rine Feldherrnſeele wohn: 
Ye, 2) bie ihn in foäteren Seiten wahkſcheinlich auf ben lai 
fecíéden. Thron erhoben 3) hätte, war der Urheber bes ſchred⸗ 
den Kriegs, ber unter bem Namen des Fechter⸗ oder Gio 
venkriegs bekannt if. Spartatus, fetbR ein Zechter, war 
‚mir ſiebzig anderen Gladiatoren aus feinem Kerker au Gapun 
entfprungen, 4) batte fich einiger Wagen voll Waffen to 
mächtigt , 5) und (id am Vefuv gelagert, wo er fün bir 











ben, ihre batte 7). Behandlung und Das brüd'enbe Gefühle) 
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eft, ut Pompeíus facili negotio oett. 17) litterae, foript. 


1) Aliorum laboribus et vistoriis gloriam fuam confir 
iui X ex aliorum laboribus et viotoriis oreícere, 9) hı- 
bitat'in vato eliquo' corpore animüs ducis virtutibus i»- 
fructus ; tam vafto eorpote quam virtutibus, quibus duct 
in bello praevalent, eminere. 3) ad fummos Imperatori! 





. honotes extollere; ad celüffimam Imperatoris rrialefiatem 


quibusdam, quibus arma impofíta fant, potiri, 6) fed 


eveheia, 4) e-careére sufagere, erumpere, 5) Kr. 


1sonis figna extgllere, 7) dominoruti in fervos afperitat, 
laovitis. 9 gravis, quo quis da mifera [orte fna afficirus 
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51 
ihres traurigen Säldfets, ‚verbreitete 9) faba tie Empds . 


tung. Von Villa au Billa Arömten Sclaven herbey, und in 
kurzer Zeit, vergrößerte ſich das Heer bes Spartakus bie auf 


120,000 Mann. Die Nähe des Schauplatzes, 10) die Erbit⸗ uM 


terung ber untetbrüd'ten Sclaven, von denen viele einft glüds_ 
(ibe Tage verlebt hatten, nnb ber hohe Unternehmungss 


geift 1x) Ihres Anführers machte diefen- Kampf für Kom ' aus.“ 


Seh gefährlich. 12) Je srauriger das Logs diefer Sclaven 
feither gewefen war, deſto gieriger ſuchten fie ihre 

feiden durch allgemeine Verwüſtung 13) zu rüdben; und da 
fe nichts als ihr Leben zu terlieren hatten, fo ſuchten f 


bi um ben hoͤchſien Preis zu verfaufen und Rämpften als . 


Verzweifelnde. Drey Sabre (ang waren fie gluͤcklich, erfoch⸗ 


ten Giege auf Siege 14) und etrſchreckten einen großen Theil — 


jtaliens, - 


34 Beſchluß. v5 Lu : 


Aber Spartatus, eingedenf der Stärke t) des römiſchen 
Staats, wenn deſſen ganze Macht ibn treffen 2) ſollte, wollte 
Italien verlaflen und fein Heer über die Alpen führen, indem ^ . 
er jenſeits berfelben feine Macht au | befeftigert 3) Hoffte. Al⸗ 
kein die: Raubſucht 9 nd Horden, dutc neue Siege e. 


à R " - — 
A o. 
fenfas, 9) celeriter feditionem comeitare. io) looi, ubi. 
haec mpvebantur, própinquitas. Xr) magnum, quo quis 
rem gerit, confilium, 13) bellum vóddere alicui infeftiffi- | 
mum, I3)vafistis paffım ommibus. 14) viotoriäs viotoriis 
addere: cumulare victorias ; unam pofi alteram teportare . 
Vietoriare, 
I) Potentia, 2) omnibas alftuius gopiis petí. 3) co- 
plas in tutiorem datum Somdusorc. 4) praedae, qua qais 
^ . ' ou 


—- 


/ 


Br 


— , 


—- 


- 


— unb mit ber Hoffnung, erfüllt ‚- Kom zu plündern, 


nöthigte ibn, m. Ital en zu bleiben. und nun hatte ſeine 
Stunde aeſchlagen. 5) Denn zu gleicher Zeit gaben die Roͤ⸗ 
mer dem Marcus Craſſus, einem Avengen Selebertn, das 


, Commando gegen den Qpartafus , umb. befablen aud) dem 


Pompejus, aus Spanien zuruͤck zu fommen (683). Sept sog 
fib Spartafus Bad Unteritalien, in bec Abſicht, nad) Sitilien 
zu geben, wo er fib mit bet dafigen großen Menge von 


GSclaven und Geeraͤubern verbinden wollte. Aber hintergan⸗ 
, gen von den Seeraubern und vom Graffus verfolgt, 6) der 


(don mehrere. Unterfeldherren des Spartakus geſchlagen 


e batte, fabe fib biefer.genórpigt, in dem. Lande ber Bruttiet 


‚u -bfeiben. 7 7) Hier auf allen Seiten durch feindliche Mau— 


| ern und Graben eingefd)loffen, und voll Furcht, daß Pompe⸗ 


zus noch herbeykommen moͤchte, (eine Furcht, bie auch auf ten 
Craſſus wirkte,) wurde er endlich au dem" entfcheidenden 9) 
Treffen’ am Silarus geswungen (683), »Deilen Ausgang das 
Anfehn des Craſſus erhob. Gpartafus. fe, bis auf den (cj 
ten Odemzug in ber Mitte feiner verzweifelnden Krieger 
taͤmpfend, und nur sooo Öflaven, vom Publipor-angefühzt, 


. entfamen, Diefer Reſt 9). eines gelchlagenen Heeres war tt, 


bet dem Pontpejus, als er aus Soanien zuruͤckkehrte, in die 


Hägde fiel, und nad) bcijen Ri 'bermegtung 10) et fid) rüßm» 


te, diefen Krieg ı mit der. Wurzel, auégetottet 1I) zu haben. 


uo € 


b 


4. . - * 
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' 


| agitatur, cupiditas. , 5) fors fatalis elicui imminet. 6) man 


laſſe fic) von bem Deponens perfequi nicht verführen, unb fas 
ge z. B. de Ciaffo fe perfequeute follicitus. 7) in terra 
quadam ftativa fibi ponenda elle putare. g).ad ultima in 
proeliö quodam tenianda adigi. 9) hi quidem, qui e fulo 


".exeroitn reftabant, ceft. .. 10) qnibus trnoidaris, 11) bel 


lum aliquod zadicıtus exfirpare, 


* ? 


N 


35 Krieg mit ben: Seeräubern. 


Weit ſchoͤner rechtfertigie 1) qompejus feine militäris. 
ſchen Talente in dem Kriege mit den Seeraͤubern. Dieſe, 


von ihrem vornehmſten Schlupfwinkel 2) Cilicier genannt, 


waren durch die verheerenden 3) Kriege mit Karthago und fos 


rinth erzeugt , 4) durd den Schuß des pontifchen ftóuigs, ; 


fo wie durch bie Schwaͤche s) der Römer zur Gee begüunftigt 
worden, unb hatten (id) in dem Fortgang ber. Zeiten zu eis 
nen Freyſtaat gebildet, 6) bejjen Theilnehmer 7) fid vom 
Raub unb Morde nährten, Schon längft ben Roͤmern und 
deren Bundsgenoſſen gefährlich, 8) hatten fie fib jept über 
das ganze mittelländifche Meer verbreitet, 9) Statien gum 


Hauptziel xo) ihrer Unternehmungen gemacht, und ſich mehr⸗ | 


mals erbreiftet, allen Handel su foren, jebe gutubr dapin 
zu fperren, xx) Städte und Dörfer bafelbft zu plündern,- unb ^ 


den Uebergang römifcher Feldherren -unb Magiſtrate nach ^ - 
Sriehenland und Afien Außer unfidbet 12) zu machen. Ders ' 


gebens Hätte Rom ben Publ. Gervilius (676) unb dann (679) ' 


den. M. ‚Antonius gegen fie gelendet. Die Giege bes erſtern u 


(der pier den Bennamen Iſauricus erhielt) fruchseten nichts, 
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1) Multo luculentius virtutes [uas bellicas probare, . ' 


2) aregione, ubi praecipue latebant, oder bejjet fublide- 
bant, weil /ubfidere für àn infidiis delitefcere gefagt. wird, 
3) perniciofus, peftifer. 4) ad piraticam exercendam im« 
puli, concirati. 5) rei navalis imbecillitas. 6) liberam 
civitatem fibi exítruere, condere, ' 7) cives. B) infeftus 
alicui. 9) occupare mare mediterraneum, 10) omnis, 
quie quis tentat, contra loeum aliquem dirigere, 1X) com- 
meatu [ubvehendo locum aliquem intercludere, I2) want 
ium in Graeciam inteſtum roddero. EN | 


DÀ 


— X v 


' 


% ] 


x 


bildet ax) wurden, 


x ' 


und ele Niederlage des fegteten erhöhte den Muth der Ser 
räuber, ob fie glei dem Weg zur Belegung don Kreta 
bahnte. Endlich wurde Pompejus ein Freund der Tribu⸗ 


nen, deren Anfehn er erneuerte, 13) durch bae gabiniſche 


Gefetz mit einer bepfptellofen 14) Macht zur ‚Führung diefes 
Kriegs berufen, 15) den er auch mit einer behſpieilofen 16) 


^ Schnelligkeit- enbigte, 17) In Zeit von 40 bis 49 Tagen, 
indem er durch ſeine 25 Unterfeldherren 18) die Feinde zu glei⸗ 
"der "Zeit von allen Seiten angreifen ließ, vollendete 19) e 


den ganzen Krieg. Die Seeräuber wurden allenthalben be 


gungen, das Meer gereinigt und bie Befiegten- tief ins im 


nere Land verpflangt, 20) wo fie zu  nigiiden Bürgern umge; 


ii £4 
» 


Bn , 
36, Ende des mitheidatiſch en Kriege. 


- Rad diefen vielfaͤltigen Siegen folgte enbfidy aud) M 


Gieg über den Michridates, den erbittertflen x) Feind, 


| "Kom damals hatte. Weit entfernt, 2) daß die €iegt M 
| Cola feinen Much niedergefhlagen hätten « hatte er vie 


mehr noch ben Lebzeiten beſſelben die Waffen ven neuem 


E ergriffen (zweyter mitbribdatiſder Krieg, 6709; and 


aud) damals dur den Aulus Giabiniue zum Frieden. ges 
nörhigt, verfuchte 3) er jept, waͤhrend Mom im fo vici 





13) auctoritatem aliouius geftaurare. 14) jufignis potefias. 
’15) bello alieui gerendo praeeíTe iuberi, 16) inauditus, in 


gnis ^17) bellum profligare. ‚18) legati. 19) conficere 


f 


Li 


bellum. 20) in interiores terrae alicuius recellug traduci. 
21) ad virtutes bonorum civium conformgri, '. 

 $) Heftis; aquo qui petitur, woerbiflimus, 2) tan 
tum »beft, ut — weposine sett, 9 vires er perialitar, 
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"Kriege verwiceit m war, mis einem großen, trefflich gelibten 4) 
"feet, in Verbindung mit bem Gertorius in Spanien, und im 


‚Vertrauen 5) auf den Haß, ben fid) die römiſche £yranney ' ^ ' 


in Kleinhfien zugesogen hatte, aum Drittenntale feine Kräfte 


. gegen Rom (britter mítbribatifder Krieg, 650— 


690), Gein. qox war, angriffemeife 6) zu «gipe und ben 
$rieg in das Herz von Stalien zu fpielen. 7) Aber ſein 
Gluͤck entſprach nicht feinen weit ausſehenden 8) Planen. 
Durch Luculls Regreihe Waffen (683) verloßr er feine Erobes 
tungen, 9) unb durch Sturm und $geinbesgemalt feine 
Siotten. Bon nun an konnte er ben Krieg nur vertheidie 
gungerocife. führen, und bald fahe er ich genótbigt , fein Koͤ⸗ 
nigreid ganz Ju verlaflen und zum armenifchen Tigranes qu 
Rüchten , der fefbR den Waffen niche widerſtehen konnte, bie 
feinen Schwiegervater vertrieben hatten (685). Eiferfücht 10) 
in Rom und Meuterey xr) ben der Armee heinmten zwar die 


Unternehmungen des thätigen Lucullus; allein was diefes zu 


thun verhindert xa) wurde, (686 wurde er qutüd gerufen) und 
was Blabrio nicht zu thun verkand (687), das that num 
(688) Pompejus, bem Cicero burd) die Vertheidigung bes 
maniliſchen Vorſchlags 13) die Feldherrnwuͤrde gegen den Mi⸗ 
thridates mit auffallend 14) großen Bewilligungen verſchaffte, 


? N 


P d 


4) imarmis tractandis egregie exercitatus, armorum tractans 


dorum peritiffimus,. 5) niti aliqua re, 6) Roſtem aggre»- 


diendo bellum gerere. 7) figna im interiorem Italiae par- 
tem transferre, 8) ampla cohíilia, 9) quae quis cepit, in 
poteftatem fuam redegit. Io) malevolorum in urbe invi- 
dia, 11) quae spud exeroitum contra eum movebantur, 
12) impedimento elfe, quo minus aliquis confilia, quae 
cepit, (f. capta confilia) ad exitum perducere pollit. 13) le- 
gem, quam Manilius rogaverat, defendendo. 14) änfigr 
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indem er, bet Berühmte sie, ns ſelb ſt taturd den ^R 


n 


. gum Conſulate bahnte. 


t . _ 


B Uu 37. 24i o 
Indeſſen patte Mithridates, deſſen Muth 6e» allem 


Wecdbfel ſeines eds fid immer gleich blieb, x) aus den 


VA ' 


grümmern d) feiner vorigen 3) Heere eine neue Armee er. 
' fbafien , unb fat alle feine Länder wieder erobert. Ja, als 
jeot Pompejus (658), mit ber neuen Stadt ausaetüfet, aus 
Eilicien perbep Jam, ſuchte Mithridates, vermeſſen ge⸗ 


. mug, 4) bur einen Ruckzug in das Innere oon Afien die 


Römer durd Mangel aufzureiben. 5) Aber 6) qpompejus 
folgte ihm mit der größten. Geſchwindigkeit, und am Euphrat 
Tam e$ quc Nachtzeit zu einem Treffen, in welchem Mithri⸗ 
dates gaͤnzlich 7) geféblagen unb zur "Flucht genöthigt 3) 
wurde. uUuter mancherley Drangfalen fom ber Filichtige, 


‚noch immer mit neuen Planen gum Kriege gegen Rom ber 


ſchaͤftigt, 9) auf den tauriſchen Cherfones, wo er bey einer 
Meuteren 10) feines. Gohnes in fein eignes Schwerdt fiel, 
da er durch Gift fein geben nicht endigen fonnte (690). Une 
terdeffen durchfreifte $ompejus , im Gefühl IX) feinet fieg⸗ 


reichen erii einen großen get von n ien, demuthigie 2) 


7. . an 
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omnium favote. | 


'3) Sibi conftare. 2) reliqaiae, 3) vetus. 4) fatis an- 
daci confilio. 5) cont ere. 6) fed cum Pompeius cett. 
7) liaud dubie vinci, 8) ad fugám compelli, 9) novis 
femper, qvibus de integro Romanos peteret, confiliis inten- 
tus.. 10) pravis a filio agitatis confillis, z1)gloriae, quam 
heftium victor fibi comparaffet, magnitudine plenus. 


12) faperbos Spiritus aliohius frangere;, contundere ali- 


Y t, ⸗ 


5f 


den ftolsen Tigranes, berwans die Albaner und Iherer, er ^ 


Perte Eyrien, entſchied über bie Streitigkeiten 13) in Judaͤa 
und befeſtigte das Anſehen des roͤmiſchen Bolten in Aſien 
durch neue Einrichtungen , 14)" die er vafeibft traf. Nach ala 
len diefen glorreichen Ehaten eilte Pompejus nad) Italien (692), 


um die Fruͤchte feiner Siege zu genteBen, deren erſte 


der glaͤnzendſte Driumpheinzug mar, ben Rom jemals geſe⸗ 


ben hatte. Go viele Tander hatte nod) fein römifcher Felde 
herr befiegt, fo viele Städte nod) Reiner eingenommen, und" 
sinen größern Reichthum hatte nod) feiner zurückgebracht. 


3e» age waren ibm zu feinem Triumpheinzug vergoͤnnt 
worden; aber auch dieſe reichten nicht pin, rs) tim bas ganze 
Shaugepränge recht bemerkbar 16) zu machen. — 


D 3 


38» Betrachtuüngen uͤber den tomalígin. ins o 


nern Su(tanb Noms, 
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Aber mitten unter biefen Siegen, ‚die ben rómifdben ’ 
Ctaat von aufen erhoben und zum hechten Gipfel ſeiner 
Macht führten, war der Game alles Unheilg, 2) ſchon 
früher ausgeftreut, im Innern 3) diefes Staates immer mee 


sum Ausbrudf 45 gefommen. Unter Hohen und Niedrigen V 


witheten 3) bie grobſten Lafer. 9 Die kraftvolle 7) Einfach⸗ 


d 
cuius fuperbiam. 13) lites. 14) tebus melius ibi conſti- 


tutis," 15) ſuſſicore alidui rei. 3x6) omnem pompam tri- 


umphalem rite oftentare, 


1) Animadverfiones quaedam de domefico tum tempoe 


ris rei Romanae fiatu. 2) mala. 3) in ipfo huius, ciyitar a 


lis (inu, 4) magís magisque adolefcere, exorefoere. 5) do» 
minari, graſſari. 6) graviffima, foedifima flagitia, 7) mas 
us. . ' . . NE E . 


a 


l 
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Y 


S... . — 
heit alter Sitten war derſchwunden. Die Regierung bes 
Gtaats, jegt durch VPompejus Bemühen wieder , demokra⸗ 
uſch, 8) hing von bec Leidenſchaftlichkeit 9) weniger Gewalt⸗ 
haber 10) ab. Das Volk; aus bey verworfenſten 11) ‚Mens 
ſchen unb Beitlern 12) beſtehend, war za allen Unterneh: 

" waungen feil 13) unb gab fid) jedem hin, 14) bet es dur 

Schauſpiele, oͤffentliche Mahlzeiten und Getraide⸗ Wustheiluns 
gen gewinnen fonnte. Die Armeen,’ geößtenrheils nup aus _ 
„netten Bürgern. und frengelaflenen Sclaven zuſammengeſeßt, 
 fodten midt von Baterlandsliebe begeiſtert / 15) fondern 
‚bald nür für ben Ruhm uno Vortheil des Feldheren, der 
ihnen das beſte ſchenkte und das meifte erlaubte, Die Feldher⸗ 
ren⸗ raubten „was fle auf ihren Zügen antrafen, unb mas fit 
übrig gelaſſen hatten, Das raubten bie gierigen x6) Magifrate- 
perfonen im Schosfe 17) bes Friedens. Die Staatsmwöürden, 
bloß als Gelegenheit viel zu gewinnen betrachtet, 18) wur⸗ 
ber aus Ligennug geſucht unb duch Beſtechung erlangt. 

' : 'QBabilofe Begierden verſtaͤrkten die Raübſucht, und der Raub | 
vermehrte wieder bie Schwelgerey, tie Ungerechtigfeit und 
Herrſchfucht. Mit Schaudern hört man, xo) wie ein Ber 
ses — unb e$ gab mehrere, 20) bie eben fo bandelten, wie 

dieſer berühmte Räuber, nur baß (ie, durch teinen Cicero 
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8) imperium, Ponspeil. inprimis Audio ad liberae zeipu- 
— blicae leges mund atiemperatum. 9) libido. _20) potentio- 
zes. II) abiegtiffimus. - 12) infimae fortis homines, 13)ad 
, quáeque perpétranda [s vendere, 14) fe eránciparé ali- 
eui. 15) inlammatus. x6) habendi cupidi, 27) in iplo 
pácis otio. 18) magifiratus, quorum dignitatem ex folo 
Iuero, cnius multam cópiam facerent, metiri folebant ho- 
wines. 29) non (ine aniini quidam horzore aecipere, quo- 
modo oett, 20) nec deerant ali, qui, m 
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gibilbert, une weniger befannt find — mit Saaudern, ar) 
fege ih, Hört man, wie Derres den: Wohlſtand 23) Gic . 
fiens innerhalb dren "abre vernichtete, 33) und mit Wider⸗ 
willen 24) bermeilt.25) man ben ber Gemaͤhlde von ber gii, 
gelloſen Lebensart ber bomaligen Mömer , die in kurzen Aus 
genbliden 26) die Frucht des angeſtrengteſten Fleißes und den 
Reichthum ganzer Länder verſchwendeten. Kurz, 27) je mehr 

ſich mit den auswärtigen Eroberungen ag) die Schaͤtze in 
— Sum haͤuften, deſto größer ward bie allgemeine 20) Ausar⸗ 
tung4 30) und 31) bald ward die Republik cin leerer Name. 


^ 


39. | Verſchwoͤrung des Catilina. 


Unter diefen Umſtaͤnden z) kann bie Erſchemung eine 


Catilina, der das Sumere der Republit gu zerrutten ges 


dachte, 2) nicht lünger befremdend fern. Durd die ques 


Kriptionen des Sylla zu jedem faf gebildet, 4), übervieß 
durch Verarmung und Ehrdeiz angetrieben , wn Unterfüugt 
durdy mehrere Wüflinge 4) jeirtes Belichters,, wurde ee vo 


-o- 


Caulina leicht eine Verſchwoͤrung zu bewerkſtelligen (690. . 


695), die dem x tömißen Staate das größte Ungluͤck drobeie. 


» * J 
. * 
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21) ám Lateiniſchen wird T wiederholt: qüomodo Vete - 


res, inquam. 32) opulentia. 23) devorare, abfumere; 


24) nec fine animi dolore. 395) cognofcere exempla ita c 


infrenatae licentiae, qua tum Romani eett. 26) breviffintó 
tenporé, 27) ne multa. — 28) exteris populis devictis. 
29) mit vulgo. 30) degeneraré sb antiquis moribus, 3r) fire 


das ſchleppende et fee man: unde factur eft, ut mox qote. 


. X) Bebus Be [e habentibus Catilinam extitiffe, qui - 
vix wirum videri debet, , 3) moliri. 3) ad quaeque far" 
tia conformatus. 4) vitae uequitia (leyitate) et ingenii p 


ia. 


i 
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ein Plan war, die Eonfuls-gn’tödten, in der allgemeinen 
- Verwirrung 5) fid zu heben 9 unb bie Molle eines vlla. 
zu fpielen. 7) Hätte nicht Fulbia, die Geliebte 8) des Cu⸗ 
rius, dieſe Verſchwoͤrung dem Cicero entdeckt, Hätte nit 
Cicero durch eifrige Wachfamkeit und nachdruͤckliche Bered⸗ 
famfeit bem Unternehmen dieſes Mannes wiberftanben, daͤt⸗ 
ten nicht die allobrogiſchen Geſandten die heimlichen Ab⸗ 
ſichten der Verſchwornen verrathen, und hätte nicht Marcus 
Antonius, vom Cicero gewonnen, 9) durch feinen Unter: 
feldherrn Petrejus den Gatitina in bem hartnädigen Treffen 
ben Piſtoha (692) befiegt; — wer weiß, welches 1o) Elend 
den tómifden Staat durch ben Catilina und feine Genoffen 
betroffen hätte; aber wer weiß aud) ‚ XY) ob bann nicht 
Catilina, den wir jegt nur als einen niedrigen Verbrecher 
daräaftellt finden. den hohen Ruhin erhalten haben winde, 
mit dem wir bald den Cafar und Auguſt befleidet fehen 12) 
“werden. Denn nur allzuoft finden wir, daß ber Nabe — 
ruhm 13) midt von der Rechtlichkeit x4) der Thaten, fon 
Bern: non dem Olüde ihres Erfolgs abhängt. - 
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vitate alicui fimillimus; eiusdem levioris vitae et ingenii 
(eiusdem farinae) homo. 5) communis retum cónfmfío, 
. 6) verum potiri. 7) ad Syllae exemplum fummum impe- 
' zium fibi vindicare. 8) amica. 9) a Cicerone, ut bonae 

'' emüfae faweret, permotus; per Ciceronem a Catilinae par- 
tibus abaliematus ^ 10) man fepe im Qateinifdben: fo hätte 
es vielleicht gefcheben können, daß das größte Elend — bes 

troffen hätte. 1x) man feße ebenfalls : aber es hätte vielleicht | 
aud geſchehen können, daß Gatilina — ben hohen Ruhm er: 
halten hätte. — 12) gloriam alicui contigille intelligere. 

13) hominum gloria apud pofteros. 19 verum reyum ge — 

; farum pretium. / | 
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. egenis a) Ruͤckkehr des, Pomp 
' . aus Aſien. (C 


Nach Catilinae Fall, deſſen Anhaͤnger tros 2) allen Ve⸗ 
muͤhungen des thaͤtigen Cicero nod immer zahlreich blie⸗ 
ben, 3) zoͤg nichts die Aufmerkſainkeit ſtaͤrker auf ſich als 
die Ruͤckkehr des Pompejus aus Aſien. Viele ſahen mit 
Freude, mande mit Furcht unb nur wenige mit Gleichguͤl⸗ 
tigteit: bet Ruͤckkehr dieſes Feldherrn entgegen, 4) ‚der jetzt 
als der mächtigfte Dann im Staate betrachtet werden - 
' fennte. "Die Lribunen, feine Freunde, verlangten, daß er 
an der Spitze feiner Armee zurücktehren möchte, um die 
willkuͤhrliche Regierung der Ariſtokraten zu beſchränken. 5) 
Klein die Häupter 6) bes Genats, und unter ihnen vork | 
nebmlich Gato, jener mit Recht gepricfene Stoifer , wider⸗ 
ſetzten ſich dieſem Anfinnen 7) mit aller Kraft ihrer Würde 
und aller Standhaftigfeit ihres Charakters. Pompejus, 
ein befrer Krieger als Stantsmann, 8) voll der Eitelkeit, 9) 
durch bie iebe des Volkes zu erlangen, was fein GCbrgeig - 
ihn zu erftreben hieß, entlıch, fo mie er Italien berährte, 
feine Truppen, und vergnügte das Volk, aufer diefer (deine ' 


LI 
ET LI 


, S 
X) De maximi momenti rebus, Pompoii-ex Afia re- 
ditum ſecutis. 2) man ſage tm Lateiniſchen: obgleid) Cic | 
mit allen Kraͤften fle aussurotten fid) bemübte., 3) bie Ana . 
langer eines bleiben noch immer zahlreich: se fools alicuius ' 
haud exigua adhuc reftat copia. 4) expeotare, 5) liberius 
optimatum imperium reprimere; libériori eptimatum im- 
perio modum. ponere. 6) principes. 7) conatus, conſi- 
num. 8) artis bellicae magis quam rerum oivilium peri- 
s 9) su y vana ilta cupiditate per populi favoier 
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waltung -deifelben ; das er ohne Beyziehung 14) ſeines Col⸗ 
egen Bibulus durch mehrere Geſetze merkwuͤrdig gemacht 
hatte, ging er in die dem Senat abgedrungenen 15) Pro⸗ 
, gingen des Vieh und jénfeitigen Gallien$, wo achtjährige 
._ Feldgüge 16) (696 — 703) ‚gegen bie Helvetier, Gallier, 
‚ Belgier und Britannier ſeinen Ruhm erhoͤheten, die Gren⸗ 
sen des Staates erweiterten unb Kom mit vielen fremden 


Voͤlkern bekannt machten. 


42. "Vorfälle 1) in Kom — > Chfars Pottik 2) 
— Erneuerung des Triumvirats zu Lucca. 


"Sp febr 'aud) biefe Feldzüge ben thätigen Gáfat - be⸗ 
ſchaftigten, ſo hinderten ſie ihn doch nicht, auf die Ange⸗ 
legenheiten zu Rom ein wachſames Auge zu ‚richten. 3) 
Noch ehe er Kom verließ, waren "Mompejus unb Graffuss fo 
wenig fle es aid) ahnen mochten, 4). niedrige Werkzeuge 5) 
feiner hodhfliegenden Plane. Durch fie lich er die Freunde 6) 
' ber: alten. enftitution ; namentlich ben Gícero und Gato, 
emfernen, Cato wurde gezwungen, 7) in Geſchaͤften 8) der 


Lm E uere C C DOC ————— cc CC 
; 
14) non in confilium vocare collegam. "X5) extortae quali 
fenatui provinciae, 16) fulceptae per octo annos belli expe- 
ditiones, 17) multis populis exteris notiorem reddere Ro- 
mani imperii potentiam. ) 


1) Res Romae geltae. . 2) Caefaris in verum publice 
rum adminiltratione prudentia. 3) ad es, quae Romae ge- 


, untur, (agitantur, moventur,) diligenter animum advet- 


tere. ' 4). minime aliquid angurari, fnfpicari. . 5); humiliter : 
infervire altioribus alionius perficiendis confliis, 6) ii, qut. 
veteri res civiles moderandi rationi favent. 7) iuberi. 


8) rerum. pro republica transigendarum caula, 


' . 
1 ry 


. ' u | ' / 
Wevubüt nad Eupen gu gehen .(6p6)5 Eicero aber dem 
Clobius Preis gegeben, 9) der es dapin / brachte⸗ daß dieſer 
verdiente Staatsmann aus Mom verwieſen wurde (696), 
bis e$ Pompejus im folgenden Sjabte feinem Ipnterche gt» 
mäßer fand, ibn. aus dem Erik zuruck qu zufen-(697) Aus 


Dankbarkeit verſchaffte xo) ipm der erfteute Cicero bas Aint 


eines Proviantverwälters auf fünf Jahre nebſt einer precons | 


futarifchen Gewalt über alle Provinzen des roͤmiſchen Reis 
des. Caͤſar, der von allem, mas in Kom vorging, Nach⸗ 


richt erhielt, hatte nichts ri) gegen bem mächtigen: Einfluß, ^ 


den Pompejus durch biefe neuen Würden befam. Denu bes 
gierig, ben Pompejus einzufchläfern, 12) zeigte fid Caͤſar ſelbſt 
geneigt, das Anfchen- defielden zu befördern unb ibn mit 


- 


fdimmernden: Würden gu umgeben, bie ‚ihm in der That 


gegen einen gewaffneten Gegner wenig halfen. Allein wäh» 


rend der erflere glaubte, alles allein in Kom, ‚ausrichten zu 


fónnen, sbeilté 13) er tod) mit dem letztern die höcfte Ge . 


walt, indem diefer durch unzählige Agenten 14) einen uus — 


gemein großen ‚Einfluß auf alle Angelegenheiten in Rom 


harte. Indeſſen made der 'entfihloflene 15) Conful gentus 


(us. Marcellinus durch feinen vepublifanifchen Eifer 16) u 


allen Triumvirn fo viele Beforgniffe, 17) daß fie im Win⸗ 


———————— 
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9) poteflatem liberius e cum aliquo agendi aliopi eoncedere; | 


libero alicuius arbitrio aliquem relinquere," io) operam 
dare, ut praefeeti annonae munus alicui óemandetnr' 
II) maiorem, quam quis novo magiítatu accipit, poted- 


tiam baud. invidere alicui) 12) ftudiofe facere omnia, nt. 


omnis ex animo alicuius eximatur mala lufpicio,", 23) -una 
cum aliquo fummum imperium exercere, I4) rerum 
noftrarum actor. ,15) vir fortis et inuepidus. I6) publiene 
libertauis, quo guis Bagrat, fudium. 17) ouram alien" 
Dörtngs Anieit. IL, 2b. . 


t 
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ter PN m Lucca sufumiei kamen hier ihre Verdbicvung 
erneuerten "und 'neue Verabredungen x8) . für bie Sufunft 
'. trafen. - Pompejus und Craſſus —. das waren die Kefuttate 
dieſes Congreſſes 19) — follten für. das naͤchſte Jahr aus 


" ’gonfulat erſtreben, 20) dann Provinzen mit militärifcher 


\ Gewalt ; jener Spanien, diefer Cprien, betommen ; Caͤſar 
aber ſoute ſeine Provinz Gallien auf neue fünf Jahre und 


"  übderdieß, att vier, od kegionen zu ſeinem Dienſte er⸗ 
halten. 2) s 


" » 


4M Tod bes € Grofué — Hohes Anfehn des 
nr Pompejus D Rom, | 


- Mas zu Lucca beſchloſſen war, wurde zu Rom beret 


) PA Pompejus und Craſſus mußten fid) hier durch 


t 


Gewaltthaͤtigkeiten das Conſulat zu verſchaffen 1) und a) 
“traten nad) Verwaltung defelben den Befis ihrer Probinzen 
“an. 3) Eraffus ging nad) Eprien und fing, opn brennender Hab: 
" fudit. befectt., 4) „einen Krieg mit ben Parthern an. 

Hier hoffte er, ‚gleiche, Lorbeern, wie Gáfar in Gallien , ein» 

zuaͤrndten 5) unb in einem nod) uhgeplünderten .6) Lande 


N 
x ^5 
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initcere. .18) nova de rebus in poſterum agendis inire 
confilia, 19) id enim deliberatum coriltitutumque fuit in 
hoc'/conventu. 20) affectare confulafuin. . 2x) octo kgio- 
nes alicnius império [ubiicere, 
I) Vi fibi vindicare, Ad fe transferre, confolatum, 
2) quo' quidem functi-ett, 3) in provincias adminiftyan- 
das abire. 4) infatiabili rerum habendarum cupiditate 
flagrans; divitiarum, appetentiflimus. 5) tantam — quan- 
tari — victoris laudem "fibi comparare, 6) terra ab ho- 


2 fiium populationibus ndhne integra 5 nondum vim ho- 


^^ 


- 


feinen Gelbdurſt au befriedigen. 7) 9fber unfunbíg 8) ber 
Gegend unb. von feinen Führern irre geläitet, 9) fanb er, . 


mit einem großen Theil feiner Truppen, in ‘den Sandwuͤ⸗ 
fen 1o) Meſonotamiens ſeinen Tod xr) (701). Pompejus 
hingegen, zu ſehr gewoͤhnt an die Bunſibezeugungen 12) 
feiner Höflinge, 15) unb von’der Mennung ergriffen; 14) 
e$. fc» feinem Intereſſe am zuträglichften, 15) dem Steuer⸗ 
suder am nächflen zu fígen , 26) ſchickte zwey feiner Un⸗ 
terfelpherren , den Petreius. und Afranius, in feine Provinz 
Spanien, und blieb in Kom, begiérig , 17) der hilgemein 
gechrte Obetherr des Staats zu werben. 18) Deswegen bes 


förderte 19) et bie fertbauernben, Stuͤrme im Innern der | 


Republik, die der muthvolle Gato immer zu ‘hemmen 20) 
ſuchte, deswegen beguͤnſtigte er die Unruhen 21) bey den 
Confuls » Wahlen , und brachte es dahin, dab das, Gonfufat 
im Jahr 7or fede Monate (ang unbefegt.22) blieb unt daß 


er im folgenden Jahre 702 — um der Anarchie zu fleuern, 23) 


bie nad) der Ermordung bes Clodius "eniftanben war — ganz 


allein zum Genfut ernannt wurde. Gift ih der Mitte des ges‘ — 
nannten jahres wählte er feinen Schwiegervater Metellus 
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fium experta, 7) anfi famem exfitiare. 8) ignarus ve 
gionis. 9) ducum fraude in avia deferri. 1o) loca. .vafta 


et arehola.. II) morte opprimi; mortem oppetere, 12) blan- . 


ditiae, blandimenia, adulatio. 13) qui grauam alicuius . 


capiant. I4) opiniong aliqua abripi. 15) optime fibi con- 


fulére. ^ 16) proxive ad gubernaöula federe. mm, unice, 
[peetans id, ut. , 18) rerum porivi et fummo omnium cul- 


tu fruj; man fege aber das erfiere im Particip. 19) velifiaa- - 
ri, quae domi moventur, fediiionibus. 20) comprimere, — 


21) excitatis motibus in comitiis eonfalaribus: ad fpitare, 


22). respublica pex [ex menfes fine cohfulibus e(t; non con- ^ 


fules ‚haben, 9 ne amplius dux deelfet reipublicae „ ca? 
€ a 7c 
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Sciyi⸗ qu ſeinen Collezen. Beyde legten mum zwar am Ende | 
dieſes Jahres ihre Würde gefegmäßig nieder; 24) allein es 


konnte nicht fehlen, as) daß Pompeius, der jegt fchon, fti 
ner Meynung nad, als völliger Oberherr regiert hatte, im 
mer flärker den Wunſch nährte, 26) das wirklich zu werben, 
wozu ibn: ble Cd meidelenen feiner Auhknger 27) zu früh 
erheben harten. Und vielleicht wäre er zu dieſem Ziele ge 
‚langt, hätte er mehr politiſche Klugheit befefien 28) und es 
mit einem weniger fcharffidtigen 29) Gegner , als Cäfar 
' war, zu tüun:go) gepabt! - . 


44 Feindſelige Gelinnungen 1) zwiſchen dem 
Pompejus und Caͤſar. 


QN Indeſſen war die fBerbinbung zwiſchen bem Pompeins 
‚und Gáfor, die SHerrfchfucht hervorgebracht unb Eigennuh 
unterſtutzt hatte, durch mande Umſtaͤnde 2) faſt ganzlich 
aufgeloͤſt worden. Seitdem naͤmlich Craſſus ſeinen Tod in 
Meſopotamien gefunden hatte, war niemand mehr vorhan⸗ 
den, der das Oleichgewicht zwiſchen den beyden ‚andern gri» 
umvirn etbiett. 3) Seitdem Julia Caͤſars Todter und des 
Pompejus Gemahlin, geftorben war (700), fand fich fein 
Tochterherz ‚- €. das den Gemahl unb Vater verkette⸗ 
4 
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nillus .p^R Clodii caedem praefnerat. 24) rite confalatu 
abire, corfulatum deponere. 25) feri non polfe, quim cett. 
26) impenfius optare. 27) cliens. 28) maicre cozfilio f. 


circumfípeciione in rebus gerendis uti, 29) äcurus, yr 


fpicax, callidus. 30) res mihi eft cum aliquo. 


x) Infeftus, quo Pompeius et Caefar inter fe diffidebant, | 


" animus, 2) vario rerum concurfu. 3) &eqna auctorkate ' 


et potemia urrumque trium virum inter fe contänere. 4) (f 





te; 5) und feitdem Cäfars Macht-immer efeftigter, fein Ein⸗ 
(ug immer. eingreifender 6)! geworben nar, — feitbem rente. 
aud Pompejus aus dem ſlißen Traum feiner’ alfes vermögen» 
den Groͤße aufgefhredt 7) -und zu dem Qu ſchluß vermogt, 
dem Gáfar das zu entreißen , was er ſelbſt aus falfcher Por 
litif 8) ihm vorher eingeräumt batte. Allein das war nicht 
fv leicht moͤglich al^ Pompejus anfangs glauben modte. Gàfat 
hatte durch ungeheure 9) BeRecbungen einen mächtigen 10) 
Anhang in Rom, und vornehmlich aud) die Qribunen, fo Kart 
fit aud). (onf Pempejus an fid gesoden 11) hatte ; für f$ 
gewonnen. Als babet per Senat, vom Pompejus geleitet, 
jegt verlangte, Caͤſar folle fein Commando niederlegen und 
in die Pflichten eines (rivatmanne zurhetreten, ı3) fo trat 
der eifrige 13) Tribun Gurio mit der Gegenforderung xa) 
auf, dab wenn Gàfar feine Provinz verlaffen fofite) aud) 
Yompejus ber feinigen entfagen müffe. Beyde, Ehfar unb 
Pompejus, Rellten fid) nun, als wollten fte ihre Macht nieders 
legen, und Gàfat ſchickte fogar mit vieler Zeinheit r5) zwey 
Legionen zuruck; aber demohngeachtet verſtrichen zwey Jahre 
—— ————— ———————— 'ÓQá——— n ]("—ms 
findet ſich fein, Tochterherz: deeft filiae pietas. 5) contugis 
et patris animum arctiore mutui amoris vinculo confirin- 
gere, 6) vis, quam quis in rempablicam moderandam 
habet, fit multo gravior et fortior. 7). ex dnloi fomnuio 
magnitudinis, qua quís fe omnia perficere polIe opinatur, 
exterreri. 8) vanó confilio, parum prudentes, 9) im- 
menfae largiiones. 10) validifhimum Romae per piurium 
favorem , inprimis vero per tribunos, lice. — caulae fuae 
parare praefidium. z1) Rudiofilime in partes fuas crahere, 
12) pri:atà hominis vitam repetere, in privati hominis 
forte acquieícere. 13) vir acris, ferventioris animi, 


14) viciflim „pohnlare, 15) admodum prudenter; callide- 


r Y 





(703 und 704) , ehe bas. GeringRe entfchieden wurde. Indeſ⸗ 

fen. Ponnte e$ bem umßchtigen Heobadhter nicht länger ents 
^7 geben, x6) Daß. bep det gegenwärtigen Stimmung ttr. Geo 
^ wlhtper 17) ein neuer Vurgertries unvermemdlich war. 


45: Verſchiedenes Betragen I) des Cifir unb 
| ^ Pompejus in Ruͤckſicht des | benorflependen 


Krieges. Ä i 


N [| 
^, 8fud Caͤſar fatte dieß langſt geahnet und fid im bota 
_auf die entfheidenden Augenblide gerüftet. 2) Nicht ge 
Bug ,. 3) dab er (id) zu Rom durch grenzenlofe Berechungen 
‚eine ungeheure Zahl Anhänger aus allen Claſſen der Bürger 
"erworben hatte, fo Rand er dudo, worauf bier am meiften 
anfam, 4) an, der €»pipe 5) eines Heeres, das recht eigentlich 
zu einem Bürgerkrieg gebildet war. Es bejlanb aus zwölf 
Yegionen, war nidt bloß aus Roͤmern, fonberm aud) aus 
Galliern und Germaniern zuſammengeſett , die, weit ent⸗ | 
fernt‘, 6) vor dem Krieg gegen ben Pompejus als vor einem 
Bürgerkrieg zurückzuſchaudern, 7) gegen Rom wie gegen 
jede andre Stadt kämpften. Dieb Heer war ferner feine 


t 


. confilio, 16) prudentjofes (f. diligentius animun ad ea, 
'" quae fierent, animadvertentes) vix ampjius dubitare po» 
tefant, qnin cett. :17) ut nunc affecti effent animi. : * 

I) Rationis, quam Caefar et Pompeius bello civili im-. 
'minente inierunt, diverſitas. 2) ad illud momentum, 
quo in fummum discrimen fortuna vocatur, copias parare,' 
infiruere. * 3) nam non. folum Romae — fed ctiam — 
4) quod maximi momenti fuit. 5) exercitul, rebus in 
bello civili gerendis aptiflimo, pzrieefle. 6) qui nullo mo- 
do-: — immo — 7) vellum.contrá Pompeium tanquam bel-' 
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€áépfing, 8) ihm m ergeben, durd ibn in ben Waffen ge⸗ 


übt, unter feier Leitung abgebärtet und dürch fein Beyſpiel 


mit Gefahe unb Tod vertraut worben. 9) Gleichwohl waͤhnte 
Pompejus, getäufcht durch tie Schmeicheleyen ſeines An⸗ 
bangs und durch ben eiteln Glanz feiner Größe, er dürfe. 
nur mit dem Fuße auf die Erde ſtampfen, 10) um Legionen 
zu Caſars Imterdrüdung berbenzurufen. Ohne fl daher 
fattfom gu rüßen, fuchte er nur durch Verhandlungen X1) ám - 


Genat und Dutch vergeblihe Machtſpruͤche 12) ſeiner Anhaͤn⸗ 


ger ſeinen eben ſo ſchlauen als tapfern Gegner zu entwaff⸗ 
nen. 13) Zufrieden, 14) das Schwerdt der Republik, das ihm 
Marcellus gegeben hatte, in feinen: Händen au willen, und 
fo ale Dertheidiger der Republik au erſcheinen, badp(e er 
nidt daran, wie er jenes meislid) führen is) und fid) su 
tiefer Stelle gehörig vorbereiten x6) wollte. Und wenn. ir« 
gend etmas bas plantofe Betragen 17) diefes Mannes und 
die Schnelligteit ſeines nachherigen Falles erklaͤrbar macht, 
ſo iſt es dieß thoͤrichte Vertrauen, dad Pompejus auf den 
Stanz feiner Hoheit, auf die Größe feines Anhangs und auf 
die immer gmepbeutige Liebe des Volkes (cate. 
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lum civile exhorrefcere, 8) 9 ipſo porro hic exercitus 
confectus-et conítitutus fuit; ipíe porro huius exercitus. 
auctor parensque quafi fuit, 9) neque pericula neque more: 
tem expavelcera. 10) modo terram pede pullaverit, legio- 
nes affore, qvae cett, XI) actio. 12) vana edicta, 13) ar- 


* 


ma, adverfario eripere ; adverfaxii conatug irritog reddere; | 


24) lecure acquiefceus in fumma, a Marcello accepta, in 
republica auctoritate, qua illam nupo le defenfurum efle 
[perabat, nom cogitabat, qnomodo cett* 15) prudenter 
auctoritatem fuftinere. 1X6) ad principatum bene tuendam. 
fe perare, 17) cuius quidem temeritas et, quo deinde in 
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ES p des bürgerlichen Kriege zwiſchen 
dem Pompejus und Caͤſar. 
e bem Anfang bes Jahres 285 glaubte endlich Boms 


peins- eineh Haupiſtreich x) tiu zu konnen. Caſar 2) be» 
_ fand fi in Oberitalien, hatte nur eine Legion, dieſſeits ber 


. ‚Alpen; dile übrige Legionen aber waren jenfeits der Alpen 


in Gallien dertfeilt; es war 3) Winter, und unmöglich [diem 
e$, daß Eäfar in biefer Jahreszeit fein Heer ſchnell zufams 


‚menzieben Pónnte. Ben diefer, Lage bet Dinge brachte e$ 


, Mompejus dahin, 4) dab bet Senat den merkwürdigen ‘Bes 


— 


ſluß faßte 5) (am 7ten Jan. 705), Qáfat 6) folle feine 
Legionen ‚entlaflen , aus’ feiner Provinz zuruͤckkehren und an 


: einem befimmten Tage nad Rom kommen; wo nicht, 7) 


fo werde er ale ein Feind bes 3Baterlanbes betrachtet werden. 


4$ 


fBergébens widerfegten fid) die Tribunen. Durch ihren 38i 
derſpruch 8) nod mehr ongefewet 9? geht der Genat wei⸗ 


A^ 





perniciem ruebat, impetus e ex nulla re mágis repeti potefi, 
Quam ex cett. ! 04 0.3, . ° 
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1) Re capitali Caefaris conatus comprimere. 2) man 
verbinde diefen Gad mit bem folgenden und fage denn als 
Gàfar fld in Dberit. befand, und nut eine Legton diefl. b. Alp. 
hatte 1c. fo fudyte es Pompejus bey diefer Lage der Dinge das 
Bin ju bringen ıc. 3) man (d:ilieBe diefe Worte; es war 


— inter, bis: Fönnte, in Parenchefe, und fee: e$ war naͤm⸗ 


. Tidy Winter, wo es. unmoglich (mit fleri non poffe). fien 1c. 


$) "rem eo addutere, ut. 5) [enatus. confulıum capere. 
©). fécundum quód Caefar cett. 7) quod nifi fecerit. 8) quo- 
sun rem: impediéndi Audio, 9) malto' magis ftiinulatus, 


, - _ i 
. 


ter, 10) und ttägt xr) ben Vamaligen Confutn , fo wie aud) 
‚dem Pompejus auf, für das Wohl und die Sicherheit ber 
Kepubtik zus forgem. 12) Jetzt fliefen bie Tribunen , geleitet - 
som Eurio, nad Kavenna sum Gàfar, und biefer, der laͤngſt 
(dor auf einen ſolchen Moment gelauert 13) hatte, verfams 
meit bie anmwefenden Truppen um fid) ber, x4) redet, yon dem’ - 
Unrebt, das ihm feit "langer Zeit unb ben Gribunen vore 
nehmii in den legten Tagen moleberfabren mar, und fordert 
alle auf, x5) nicht ſowohl feine Perfon,. als vielmehr bie beis ^. 
figen Rechte des Zribunats zu befhügen und ungefränkt au 
erhalten. 26) Alle geloben, a7). mit ihm zu leben und au 
flerben. Und [don am folgenden Morgen tüdt Gàfar, nad, 

dem er in der ite die beften Anftalten gum Angriff gemacht 

hatte, 18). Über den Subico, bie Grenze feiner Provinz, und 
eroberte Arwinmum, die naͤchſte Oxtabt der Mepublil. Die - ' 
Bangigkeit der Erwärtung, r9) die duch die Bruft des He 
den vor jeder großen Entſcheidung 20) beflemnit, 21) patte — 
den muthvollen Caſar, als er am Rubico and, 22) auf eis 
rige Augenblicke zweifelhaft gemacht ; allein fein kuͤhner Geiſt 
. hatte bald. biefe Zweifel serfreut, und efe fid die römifche 
Republik von ber erſten Beſturzung, a8) Die ein fo ſchnetler 
Angriff 24) erzeugen 25) mußte, erholen 26) unb zur Gegen 
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10) usque eo progredi, ut. 11) iubere, confules etc.- \ 
12) videre, ne quid detrimenti capiat respublica. 13) tem- 

pus, occafionem captare. 14) 'copias in concionem "vocare. 

15) adhortari aliquem. — 16) iura quaedarh integra [av © 
re, 17) polliceri, 18) copias ad hoftem siggredienduzn, | 
qua quis potelt celeritate, optime inftiruere. x9) anxía de. 

rei fufceptae eventu follicitudo. 20) ante quodque magnae 

rei discrimen, 21) perturbare, 22) confiftere ad locum. 

33) primus terror. 24) repentina incnifit; 5) incutere 26) T 


fo, 


74 - 4 

wehr rlften a7) Eonnte,.Raud ber fiegreiche ag) Gájar lhon 
mitten ın Staljen, geführt durch feine $tugbeit und von feis 
nem Giüde begunfigt. eine Maͤßigung 29) und Milde 30) 
gewann ihm die 5eryen, wohin er fam, unb feine unwider - 
Rehtiche Beredſamkeit 31) und feine militärifhen Talente ver: 
ſchafften ihm bald Stege auf Siege. j 


> 


47: Krieg zwifchen dem Pompejus und 
] Caͤſar. Ps. N 


| est erſt fabe Pompejus ein, tvie febr er fid) in Anfe 

Hung des afar verrechnet batte. 1) Ohne Armee, um den 
fhnellen Kortgang feines fübnen Gegners aufzuhalten, ſahe 
er fid genótbigt, dem Senat zu rathen, Rom fo ‚eilig als 
möglib 2) zu verlaflen und nad) Gapua zu flüchten. Aber 
auch bier no nicht gefichert — denn immer naher rüdte Gas 
far, deſſen Armee mit jedem Augenblide wuchs — begab 
fi Yompejus mit. feinem Anhang 3) eilig nad Brundüfum, 
und von da nach Epirus, fef 4) entfchloffen,, von bier aus 
dem antüdenten Gáfar die Gpige zu bieten. 5) Caͤſar war 
dem flüchtigen Pompejus bis an den Hafen von SSrunbufium 


» 
N 


ana, nn am 
veficere, colligére. 27) ad [fe defendendum ab aliqua 
re parare. 2$) victoriis adfuetus ; ober nad) bem Sinn dies 
fer Stelle: ubique vincens. 29) ‚moderatio. 30) lenitas. 
gr) omnium animos ád fe rapiens facundia. 07 


X) In’ rebus alicuius diiudicándis vehementer. errare; 
Opinione de rebus alicuius [ulcepta turpiter Te.decipi pati, 
2) omni, qua fieri.potefi, leftinatione; feftinantiffime. 
3) cum [nis, f.cum fuis alleclis et copiis, cum manu [ua. 
4) ut hic, quod firmiter apud animum fuum conftitzerat, 
, cett. 5) acie dimicare cum hofte appropinquante, 
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gefolgt; aber jest eilte er : über ftorà nad Spanien, wo án 
mádtiges Heer des Yompejus ſtand. Auch bier iberwand er 
gluͤcklich alle Schwierigleisen, und der Sieg ben Illerda und 
die Eroberung 6) .von Gerbuba machte, ihn nod) in demfelben 
Jahre (705) gum Herrn 7) der Proving feines Gegners. Auch 
Sardinien und Sicilien fielen noch in demſelben Jahre is c 
feine Himde; 8) und nur 9) in Afrifa wurde feín Unterfeld« ME 
bert Curis mit einem Verluſt von zwey Legionen gefchlagen. 
Aber - Eaſar ließ ſich durch diefen Verluſt in ſeinen Planen J 
nicht ftören 10) Er ging vielmehr nad) Rom gurüd , eros 
berte unterwegs Maffilien, das die Meutralität gebrochen ID) 
fatte, unb erhielt bie Würde eines Dictators, die et (don ^ 
nad) eilf Tagen mit dem Gonfufat vertaufóte', um bie Uns 
ternehmungen feines Gbrgeiaes - mit bem SRanien der Kepus 
bit au ftempe(n. 12) In Kom’ blieb er nur fo lange Zeitz, - 
als ibm noͤthig war, die Regierung nach ſeinen Wunſchen 
einzurichten, 13) und ſich durch neue Geſetze neue Anhänger, 
ju erwerben. r4) Aber dann eilte er, che er nod fein °. 
Gonfufat ‚angetreten, batte, über Brundufium dem Geſtade 
von Illyrien zu, um den ernſthafteſten Kampf, den Kampf. 
mit dem Pompejus fetöt au beginnen. 


e 


6) man fage: und nachdem er ben SII. geflegt und Gorbuba eros c. 
bett (capere) hatte. 7) provinciam alicuius ditioni fuae fubii-. 
Cre. 8) pótiri'aliquo loco.. 9) nec nifi. 10) xe aliquale 
non avocari pati a capto confilio. 11) fidem, quam quis, . 

[e a neutrius parte ftare velle, dedit, fallexe. ' 12) gloriae 
findium ad liberae reipublicae iura: attemperare, 33) ser. 
rum publicarum adminiftrationem ad animi fui [enten-- 
tiam moderari, 14)  mumernm. partes "nofiras. fequentium - 
"agere ; novos alſeolas fibi paraxe, ) En 


Sn 
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Entſchloſſen, x) Geiedenland zum Haupiſitz bes Krieges 
Ju machen, hatte Pompejus unterdeſſen ſeine vielfachen 
WVerbindungen benutzt , 2) um ein bedeutendes Heer zuſam⸗ 
menzuziehen. Der Drient, den er einft als Sieger durch⸗ 
Jogen 3) patte, unb Griechenland unb QRacebonien, an 
beijen Grenzen ' et fid) jetzt aufhielt FR hatten Truppen, Gelb 
und Proviant berbenfchaffen ^ müffen. — In feineni Lager 


befand ſich ein Theil bes roͤmiſchen Senals unb Volkes; 


unter ſeinem Commando ſtanden 4) auf 5) 70000 Mann 


und eine Flotte von 5oo Schiffen, welche bie füjte von 


. ' Gpirus und Illyrien befegen 6) folite, Deſſen ungeachtet 


wagte es Gàfar, ohne 7) auf bie ſtuͤrmiſche Jabresicht, 


die Reiten Ufer jener Küfen unb- die Vertheidigungsanftals 


ten .8) feines Feindes zu adten, im Bertrauen 9) auf 
fein Sud, nad Griechenland überzufegen (4. Jan. 706.) 


Aber nod) waren nidt alle- Schwierigkeiten übermunben. 


LT gládtider Landung 10) der bepben Adtheilungen (eis 


mn 


nee Heeres. fehlte e$ ihm an Vroviank, und er 4abe fij 


\ 
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I) Pompeius, principem belli fedem i in Gr aeciam trans- 
láturus, cett. 2) man fepe im: Rateinifchen: hatte Bomper 
jut aus mehreren Völkern, mit melden er in Berbindung 


fand (a quibus multum cius auctoritati tribuebatur), ein 


bedeutendes Speer (fatis ; validum, amplonr exercitum) 
zuſammengezogen (contrahere, eolligere.) 3) peragrare. 
4) imperio alicuius parere. ^5) ferme, circiter, 6) de 
fendere ab hoftili impetu. 7) ohne zu acten: ,mihil cu 
rins — procellofum anni tempus, cett, ^8) opera et mu- 
"iiones, 9) confidere aliqua xe Und alicui rei. - 10) man 
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genoͤthigt, mit feinen Truppen ejue — fof 1i). 
zu tDeilen. Ja, was nod) (dtimmer für ipn, war im dies . 
fan Eritifchen fugenbtifen, xa) erlitt er ben Dyrrhachium 
“eine bedeutende x3) Niederlage. Aber alles dieß Fonnte den — 
Rh feiner bauen Truppen nicht niederſchlagen. @ine 14) 
mehrjährige Erfahrung hatte fie gelehrt, fib bloß auf” 
fib und ihren Zeicherrn su verlaffen, 15) ‚und in der n 
fótimmgen Lage immer das Befte gu hoffen. Und dieſe | 
Hoffnung tüufdite fie and "bicfmal nicht. Caͤſar märs 
ſchiert nad Theſſalien. Vompejus, unvorſichtig genug, 
ihm zu folgen, und ſich ſo von ſeiner Flotte zu entfer⸗ 
nen, wird nun von ſeinem Heere, das des kleinen Kriegs 
mie it, zum entſcheidenden Treffen ben Pharſalus (ao. 
Jul. 706) gezwungen. Schon hat er hier den Sieg in 
Handen, r6) als ihm Caſar durch Cit und Glüd denſelben 
entringt. 17) Pompejus wird zur Flucht genoͤthigt, ein gro⸗ 
Ber Theil feiner Ttuppen fällt unter den Schwerdtern fein. 
ner Feinde und ein nod) größerer Theil wird gefangen.  . 
Eäfars Ichonendes Betragen 18) in'und nad) dieſer bent» 
wirdfgen Schlacht hilft diefen wichtigen Sieg vollenden. 19) 


e 
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fete: denn als fein Heer in men Xbtheilungen (bipanite), 
gtüdlid gelandet hatte (in teram defcendere). x1) victus ' 
tenuis et in[olitus. 12) quod in hoc ambiguo rerum dis- 
crimine multo intauftins fuit. 13) haud exigui momenti ^ 
eldem experiri. 14) man verbinde tiefen Gag mit dem 
vorbergehenten, und fage: bie durch eine mehrjährige Erfah 
sun (plürium annorum experientia) geleent hatte, fid 
bloß i. . 15) omnem falutem in fe et duce fuo ponere. 
.16) victoria. in. manu alicnius éft. 17) victoriam alicui ex- 
torqnere; 18). animus ,moderatior, lenitas. 19) man fee 
im ent. ; : verhertlichte dieſen wichtigen $n (mulo maiorér 
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" '49. : ob des Pompejus; — Caͤſar in Ye 


— ggygypten. 


Durch ben unglücklichen Ausgang des ‚Treffens bey 
Pharſalus aufer Faſſung gebracht, 1) ganz üneingedent 
feiner anderweitigen Huͤlfsmittel und völlig ungewiß, 2) 
wohin er ſich wenden ſollte, floh der geſchlagene Pompe⸗ 
jus durch Theſſalien nach Amphipolis, von da nad ets 
bos (mo er feine Gattin au fid) nahm, ) bann nad Eis 
licen, Cypern ‚und endlich, nad .SKegnpten, ‚Als Vers 
theidiger der Republik hoffte er bier bie beite Aufnahme 
su finden, 3) ta das königliche - Haus erſt kürzlich durch 
die Wiedereinſetzung 4) bes. vertriebenen Koͤnigs Ptolemaͤus 
Auletes der Republik  vepflidtet worden war. 5k Allein 
an dem Hofe 6) der Ptolemaͤer dachte 7) man mehr an 
den Vortheil, ben die Gunſt des Siegers erwarten “lieh, 
als an bie Verpflichtungen, 8) die man den SBerbienften 
des Befiegten ſchuldig war. Man lieh den Pompejus auf 
einem koͤniglichen Schiffe herbeykommen 9) und toͤdtete ihn, 
als er ans Ufer trat. Kopf und Hand ward dem einſtt 
e Muccve 

partae victoriae fplendorem conciliare , adder e). 


1) Animi fui non compos; de ftatu animi fui deiectus; | 

obflupefactus. 2) incertus amimi, anceps animi, 3) id) 

' hoffe ben jemand bie befte ‚Aufnahme gu finden; (pero, me | 

 bemignifime ab'aliquo receptum iri. 4)..mit reftituere. 

^ 8) obfiringi. alicui. 6) regia. 7) obverfatur alicui ali- 

quid magis — quam. $8) böna, quae virtuti alicuins de- 

bentur, accepta referenda funt, 9) accire, azcellere ,, | mit 
dein Párticip. tn 


4 
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— fo mäctigen Manne adgehauen und ein  drmfeliges 10) 
^ SRomumént, von ber treuen Aybanglichkeit zwener Die⸗ 
ner ihm errichtet, 11) erinnerte bedeutend 12) an bén- 
Wechſel alles menſchlichen Glücks. Und vielleicht wares 
auch eine Erinnerung dieſer Art, die Cafars Herz-ergriff, 13) .— 
als er bey. feiner Ankunft. in Aegypten fid mit einem Aus " 
ge voll Thränen 14) non den \eberbleibfeln des Pompes 
jus wegwendete. — Gàfar war nämlich nad) ber Schlacht 
be Pharfalus , voll Eifer, feines Gegners babhaft zu wers 
den, demfelben bis nad 9egppten gefolgt. Hier, wo 
damals Parthengn gegen Partheyen fanden, x5) hofften 
bie Mörder des Pompejus, ihn durd die Yeberbringung 16) . 
des Kopfes und Siegelringes.. 17) des legteten. gam für‘ 
'fidb und den jungen König zu gerwinnen. Allein fie pat» - 
ten fld verredinet. Die Steige- der Kleopatra, wirkten qu , 
mächtig anf Gafart Hera 18) unb sogen ihn gana zur Parthey 
derſelben hin. xo). Er dachte nur wenig an Nom, ver⸗ 
gaß 20) die Fortſetzung des angefangenen Kriegs, febte 
eine Zeitlang nur feinee Liebe unb verwidelte ne? dadurch 
in neue Schwierigkeiten, ME T 


10) admodum: terine, exiguum monümentum,^ 11) man, 
(epe: bae bon zwey Dienern aus treuer Anhänglichkeit (ex 
vetere fide et amore) errichtet worden war; ; mit dem Particip. 
' X2) de orfnis humanae fortunae viciffitudine graviter mo- 
nere, 13) ejusmódi cogitatione, quam quis fecum agitat,, 
'peroelli. 14) lacrimabundus, f. oculos lacrimis. [uffufos 
- ab aliqua re avertere, 15) in hac terra, quam diverfarum 
partíum homines tenebant, cett. 16) mit offerre, und bem 
Particip. 17) annulus fignatorfus. I8) íormae alicuius . 

' lenociniis f. Veneribus nimis abripi; mit. bem Pai ticip. 
19) plane in alicuiüs partes trahi. , 20) belli, quod. quie 
- incepit, perfequondi. curam x animo dimittere, ' 


, 
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tad ttem gekommen, s fib tea More, pie geneigt, 2^ 
vie fiegreihe Varthie zu Degünfigen, eifrig? bemühte, 
feine Ergebenheit gegen den Sieger zu beseigen. 3) Man 
fib die Statuen des. Sylla und Pompeius nieder, ernanm 
$e den Ehfar aum Conſul auf fünf Jahre und zum Dicta 

^for auf zwoͤlf Monate, gab ipm bie tribimicifdóe Gemalt 
auf immer; und geftand: 4) ihm bas Recht über Krieg und 
Frieden, ‚die Befegungen. 5) der Provinzen und den Nor 
f$ 6) in allen oͤffentlichen Berfammlungen, bie der Tribus 
ausgenommen, 7) zu. Als dieß Caͤſar in Aegypten etfubr, 
nahm. er bip Ehrenzeichen. ber Dittatur an, 8) und ermannte 
Cen Marcus: Quntenius , feinen Unterfeldberen, — ber 
R6 damals in Stellen befand, zum (General 9) der Keis 


‚teren. Allein: Antonius, .der mit diefer Würde bie 9o | 


aierung zu Kom in feine Hände befam, 10) geb durch 
fein ſittenloſes Betragen 11) ein Benfniel 12) von Unord⸗ 
; nung und Ausgelafienheit ,ı das nidt ohne nachtheilige 
$otgrn, 1 blieb. 13) quet Gornellus Dolabella, ein zwey⸗ 
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. fpem metumque fafpenfi funt,- $) in.eas lemper partes, 


quo victoria inclinans, 3) ftadiofe officia. fua f. obftri- 


ctum animum alicui probatum ire. , 4) ius tam belli indi- 
"cendi quam pacis Yaciendae^ alicui" concedere, 5) mzgi- 
firatus, qui provinciis práefint, legere; magiftratus pro- 
vitíolis pfaeficere. 6) principem löcum im concionibus 
ebtinere. 7) exoeptis comitiis tributis. 8) fummos dicta- 
, turae . honores accipere, 9) magifter equitum. 10) impe- 
ril Romae exercendi poteftatem Sancifei. x1) turpis et in- 
Boneſta fe gerendi ratio; flagitiorum, quibus aliquis fe 
polluit, tarpieudo. 12) dillolutioris et licentioris vitae 
exemplum praebere, 13) rom aliquam poesa merita ma‘ 
nat; fit aliquid haud exigugrum malerum cauía, 
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tee 24) Eiobtuch trat ato Teibun mit einem Gefete auf, 15) 


bas die Aufhebung aller Schulden verlangte, x6) und i7) , 


erregte baburd) die blutigen Auftritte. 18) Uuter dem 
Vorwande, 19) dieſen ünotbiumgen yu ſteuern, 20) leg'e 
Antomius eine Armee in die Stadt. Uber die Unordnung 
ward immer größer, ba Antonius feine Macht mißbrauch⸗ 
te, bald bie eine, bald bie andre Parthey zu beaiinfti». 
gen unb die Soldaten ſelbſt Meutereyen anfingen. ar) 
Unter dieſen imfünbem war Caͤſars Rückkehr nothwendig. 
Er fam , begierig / bie unenhen in Rom abzuſtellen, den. 
Tadel zu verwiſchen, 22) ben des Antonius ſchlechtes Be⸗ 
tragen ſeiner Parthey zugezogen hatte, und bie thötichte 
fooffiung einer allgemeinen Schuldenerlaffung zu unterdrü⸗ 
den, 23) womit Dolabella bem. Wuͤſtlingen feines Gelich⸗ 
ters geſchmeichelt batte, 24) Aber nur kurze Zeit konnte 
er in Rom verharren, ta ihn eine wichtigere Corge, nod 
Afrika iet. 
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52» Gáforé afrikaniſcher Krieg. 


Mit bem gall 2) des fpompejus war feine Warchen , 


3 
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14) altex quaf, 3) in medium- proferie , f. egitare rofm 


tionem legis. :16) lege aliqua omnibus debitoribus ab acere 


alieno ‚Hiberandis confulzwur. 17) unb — babu ré y quae — 


quidem res. 18) atrociflimae caedi occafionem dare. 19) fub 
caufa, 20) motus compelcere, 21) feditiofa confilia agita- 
re, 22) abstergere culpam, quam perverhtas alicuius - 
contraxit. 23) Rultam fpem omnis aeris alieni tollendi. 
(f. delendi) comprimere. 24) Ipei cuiusdam dulcedine fui 
ingenii nebulones fuaviier delinire, a 


X) Chin, funaftum proelium. ra 4 0 
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im roͤmiſchen Staate keinerwegs nernichtet. Zwar maru 


m mehrere feiner Anhänger nad dem reifen bey Pherfatus 


! gum Coaͤſar fibergegarrgen ; 2) allein’ da. dieſer, begierigen, 


N 
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*B) éelicem rcrum eventum portenders, 


den Pompejus au verfolgen, als -deffen- Anhänger zu ms 
terdruͤcken, demfelden nach Aegypten gefolgt, unb bajetbg, 
Durch Liebe gefeſſelt, langer, alo:es fein wahres Intereſſe 
esforberte, 3) geblieben war, fo batte. fid ein großer 
Theil bet Pompejaner an den füftem von Eptrus wieder 
gefammelt, und $i von da, unter. ber, Leitung des Ca⸗ 
tv, nad) Afrika, in die Gegend. des vormaligen Kartha⸗ 
ao begeben. Als eine anſehnliche Macht, 4) furchtbar 5) 
durch zehn Legionen und afrikaniſche Huͤlfs poͤlker, unter⸗ 


pſtuͤtzt durch ben numidiſchen Koͤnig Juba, unb im 95ejig 6) 


einer betraͤchtlichen GSeemacht, die das Mittelmeer be⸗ 


herrſchte, traten ſie bier auf: und bedroheten ben Käfer 


mit einem neuen gefährlichen Kampfe. Dieß und’ eine 
WMeuterey in feinem eignen eere, die er aber bald mit 
- pieler $tugbeit unterdrüdte, hieß ben Gàfar nad) Afrika 





eiten. Die Ueherrafhung liebend, 7) brad er mod) vor 


. bem Schluſſe biefe$ Jahres (707) auf; aber ber Anfang 


dieſer Unternehmung ſchien ihm keinen gtid'iden gortgang 
su verſprechen. 8)7 Gin. Gtytm hatte unterwegs feine | 
Bore erfreut ; nur mit geringer Maunnſchaft fonte er 





2) deficere ad, 3) quam pro reram fuarum ftatu et von- 
ditione falubre fuit; quam rerum fuarum, ferebat conditio. 
. 4) cum exercitu [atis valido hoftiliter ex[urgere. 5) quem 
(fc. exercitum) decem legiones et auxilia Afrioana timen 
dum ſane reddebant." 6) fatis ampla et liberam: potelta | 
tem in mari mediterraneo exercente ölalle inftructus, 7) pro 
ingenio fuo, quo celerioribus xem gerere folebrt confiliis. 
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landen 5- ud nur langlam 9 fatmmetten fà bie herſtreu⸗ 
ten Schiffe. » Allein : feine Gewandtheit, 10) Verbindun⸗ 
. gen anzukniwfen, und feine Geiftestärke, bie fld; in be⸗ 
denklichen Sagen xx) am beften erprobte, 12) ' verſchaffte 
ihm auch dießmal“ den Sieg. Lange hatten die Pompeja⸗ 
ner ein entſcheidendes Treffen vermieden, 13) sufrieden, ib» 
rem Gegner in Heinen Gefechten Abbruch zu thun. d 
Als biefer aber. Thapſus, die (este fefe. Stadt. an ber 
ſuͤdlichen Grenze des roͤmiſchen Reichs, belagerte, eilten 
ſie zum Entſatz 185) herbey und wagten ein moͤrderiſches 
Treffen, 16) deſſen Ausgang für Re hoͤchſt unglüucklich war. 
Der größte Theil von ihnen fief entweder unter den Schwerd« 
tern er Feinde oder durch eigne Hand, wenige flohen 
nah Spanien, Gato, jener ftanbbafte Vertheidiger bec 
ftepublif , -óbtefe (id) 17) in Utica, und bas frudtbare 
Numidien ward in eine tómi(de proving veiwandeli. B 


Sn 


53. € abermalige Ruͤckkehr nach Rom. — - 
Meuer. Krieg in Spanien. z 


E der "giitte beffelben Jahre⸗ (708) kehrte Char 
abermals nad) Rom zuruck; unb nun er, nach einer fo 3 : 
. M J : . | t * . 


9) tardius; paſſim. IO) ars et confilium in | fociis Kbi 
adiungendis. 1r) res trepidae. 72) maxime cerni, emi- ^ 
nere. 13). proelium, quo onanis res dirimitur, (extremi . 

discriminis,) [. ultimum caute declinare, tergiver lando - 
evitare, 14) exiguis-pugmis vexare. f carpere ' heítem, 

I5) ad oppidum ab obíldione libexandum, ^ 16) proelium 
atroeifimum,. 17) manum libi infexre, — 
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"gtoßen Meihe der glaͤnzendſten Wiege x) genoß er die Ehre 
. eines vierfachen Triumphs, ber bie Schatztammer des 


— 


Staates mit 72. Millionen Thalern, 2) allein an gemünp 
Jem Gelbe, 3) bereicherte. 4) — SeRé, Schauſpiele un 
Garmäpter für das ganze Volt 5) verherrliähten 6) .diefen 
Criumph, und ausfchmweifende Ehrenbezeugungen 7) — e 


^wengrung 8) der Dictatorwbrde auf zehn Jahre, verbum 
ben mit ber Aufficht übet vie Gitten 9) — folgten demfels 


ben. Der glüdlide Sieger (bien blefe durdy die Nützlich⸗ 


. Mit 10) feiner jegigen Einrichtungen nod) mehr als durd 


viele ſeiner vorhergehenden Thaten zu verbienen. 11). Er 
ſahe 12) auf gute Polizey und auf bie Bevoͤlkerung Ita⸗ 


uens, beſchraͤnkte 13). die Dauer der Statthalterſchaften, 


— 


22 


ſetzte die Kinder derer, bie Sylla geächtet Hatte, in ihre 
Rechte wieder ein unb verbeſſerte den Kalender. 14) Sat 
te'18) er nur bie Früchte feiner Siege in Ruhe genieben 
Ténnen! Allein noch einmal. rief ipn bie Gegenpartpey 
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X) poft tantam [fplendidiffimarum victoriarum feriem ; tot 
victoriarum [plendore confpicuus. 2) nummi, qui in no- 
fixie tes thaleri vel imperiales appellantur. 3) quae gui- 
dem fumma ex folo argento fignato conficiebatur. 4) aera- 
rium: augetur aliqua re; refertur aliquid ad aerarium. 
$) epulee publicae. 6) in triumphi honorem aliquid infii- 


. tuefe; triumphum celebrare aliqua re. 7) immodici ho- 


nores; immodicum honoribus Sliquem ornandi ftudium. 


| 9) prorogata dictatura in. 9) praefectura morum,  ro)re 


— 


utiles, falutares, quas quis infiiiuit. . 11) fe dignum red- 
dere aliqua re. i3) bonae morum disciplinae et incole 


"zum in Italia augendarum rationem habere, 13) praefecu- 


rarum adminiftrationem breviore tempore dircumſcribere. 
X4) ‚rectiorem anni, deforiptionem im, fafiis comfiituere. 
x5) Man fepe (m Lateinifchen.: Aber ihm max nidt ver 
t, 7 mE ' En M , | . * 


-o[d '! I 


die unter den Sühnen bes qempejus ie ferbeubes. Haupt 16) , 


von neuem erhoben hatte, nad) Spanien sum Kriege (f T | 


nífd»et Krieg. 709—709). Vergebens atte. er such 


feine Unterfeldperen ‚geihiet. Der (dwierige Sriag erfor ^ 


derte. feine Gegenmärt. Aber je öfter et. fon die Begun⸗ 


figungen des Blintes erfabegt , patte, 17) um deſto nier 
fürdbtete er bie Wanlelmuth 18) degelben. Mahrend fine 


Feinde fid) jhrer Verzweiflung überliaßen, 19) focht Cafar mit 
Furcht; und deunoch erkampfte e ben blutigen Sieg vor. 


Munde - (209); ben ſchwerſten, ton er vieleicht je ertampft 
hatte. Engine. Hompeius wurbe getödtet und Gertus Yon 


pcjus aut Flut im bie. Wälder von Geltiberien geswune 


gen. 20) 


54 Gifocé Qo —— 


Zum festen Dale febrte jegt (Ociob. 209) Caͤſar nad 


Rom zurüd, wo er nun nad Bezwingung ‚aller óf» 
fentlidpen Seinde als Opfer einer geheimen Verſchwoͤrung 


fallen "fotite. 1). Schon fein dießmaliger 2) Triumph — 
ein Erlumph über sömifche ‚Bürger — beleidigte die va⸗ t 


r! 
" , 
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1. 
gönnt, (At non datum ei fuit hoc, ut) die Fruchte f. &. in 


Ruhe zu genießen; denn nod einmal ic. x6) ad pltimas vi 
res tentandas f, ezperiendas de integro exfurgere 17) For 
tunae favorém, [. Fortunam propitiam fibi facilemqwe 


— 


experiri. 18) inconítantia, 19) delperatorum more ulti» 


ma audere. .30) fuga in filvas agi, — 

1) Ich foli als:sin Opfer einer heimlichen Verſchwoͤrung 
fallen: txiſti fata; quod olana:mili comiurasi parant, ſux- 
eumbere debeo ;-wis ab:occuka soniumratione parata md 


wmenet, 9) iam triwmphue mung de civibus Ramanis 


1 . v rn. re [a t 
a£tus. '! . ^ .* .2 5» € B v» m or 


t fe biefelbe erſtrebte, 7) für), als er die Hand nad be 


= trloten. Indeſſen vlieb er. noch Immer der Abgett 3) des 
Wolle, das ijn Dater b Baterlands, Imperator unb 
immerwaͤhrenden Dictator nannte. Als aber die ſtille Ru⸗ 
|. pé fed) .einem Leben voll Unruhe den ein fo tiebenss 
, würdigen Helden verftimmte, 4) -als fein. Stoll befeidigen. 
"Wer, s) feine. Herrſchſucht unbegrenzter 6) wurde, als en 
. ‚wicht auftieben -mit der Gemalt , die er wirklich belof, 


auch einen Namen, ber bie Form bet. Stepubtit vernichtete, 


‚Krone ausſtreckte, 8): erglirnte, er die Vornehmern und ev 
bitterte, die Wenigen, die noch vom Freyheits gefichl belebt 9 
wurden. Unter ſechzig angeſehnen Roͤmern, an beret 
"Qpige S 5rutus und Gaffius fanden, entſtand eine Ber 
fhworung geaen das Leben. des Dictators, ^ bie fid) eben 
fo wenig durd ihre Folgen 10) redptfertigemr, als durch 


ihre Sgen entſchuldigen läßt. 12) - Gáfare Rüfung 12) 


| gegen die uͤbermaͤchtigen 13) Parther hieß die Verſchwor⸗ 
nen eilen, und gerade an dem Tage, an welchem ent 
ſchieden werden follte ;- j^ ob der Belampfer der Parther aud 
- König beißen. müfle, - íoflte das ' Opfer fallen. x4) Ders 
Lid ward Caſar gewarnt; feine Stunde hatte geſchle⸗ 
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3) müminis inftar nunc quoque a populo cali. 4) moro 
: Üorem, difhciliorem aliquem reddere. 5$) iníolentior, 
 moleftior., 6) immoderstiot," 7) nomen, repugnans pl 


: ne liberae reipublicae fiktui, impenfe expetere. 8) regum 


dignitatem affectare. .g) libertatis amorc-egitari, liber 
as amantifümum effe; ^ zo) iis; ae pat. fllam efücie 
bantur;-eius eventu, ^ xx). mit. polo, - 1$). bellum, quod 
Caeíar apparabet contre :Xtt, :1$) mimis potentia! fe iac- 
tantes. 14) ipfe dies, quo - ei eccidondo f. caedi, quà 
' ille. occideretur, " deflinarus fait. 


^4 - oe 


des " 
gen, xs) und bas eud, ' jit langen Jahren fein Beſchüͤ⸗ 
ger, mar ven. ihm gewichen! An den Iden des Maͤrzes 
(x5. Marz 2x0) fiel er unter bàn Dolchſtichen der Verſchwor⸗ 
nen, er, einer bec geöhten Roͤmer, bie jemals‘ gelebt. has EP 
en! — „Seine Ermordung, amübezlegt. x6) : begonnen unb — 
ausgeführt, war ein tinglüd! 27) des Staates, deſſen 
Gluͤck fig befördesn follte; und die: ‚gemaltfame tumtehrung 18) 
"wt. Republit in vine Monatchie, bie. tiun erfblgte; ı 39) | | 
kann als ein blutiges Suhnopfer angefehen werden, das u 
ben- Manen Des. Ermordeten gebracht wurde, 


55. Cifers Mörder unterliegen der Jtt (a 
| Mareus Antonius. f m Oan 


Reizende aeſiheen hatten die Verſchwornen vor ſich 
su ſehen geglaubt; xy aber es kamen die Zeiten bes Elends, 2) 
das fie ſelbſt durch bie. Plantofigkeit 3) ihres Betragens her⸗ 
beyaefitgrt hatten. 4) Die Ermordung Caͤſars ſetzte alles 
in die groͤßte Beſturzung: 5) ber Conſul Antonius fo, 
um ſich zu retten; ihm folgten [oie anweßenden Senato⸗ 
ren; alle Haͤuſer wurden verſchloſſen, und die Verſchwor⸗ 
nen (etog -fchienen "über bie Kuͤhnheit ihrer raſchen That EM 
betroffen. 6) Zwar durchzogen fie die Ctabt, um be$ —— — 


4/ 


1 ^ . 


19 iun dies ille fatalis, quo quis mortem obéat , adeft; 
illugefcit. 36). temere, 17) calamitatem inferre civitati. . 

I8) violenta reipublice ip regnum. mutatio. 39), mit 2 
heri, 


7) Lastiima quaeque quidem. peaeconeipere anime, 
fed ‚ceti. 2) calamitate/ opprimi. -$) incbnlulte, quam 
quis, ín re aliqua ipit ;ratioy- corfilioram: temeritss , pér- - 


verftàs.^ 4). ogmpavare. 5) 0mumia terrere opplére. er 
MEM N . EN 
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Tyrannen Zen und Lie nent "Begründung der Freybeit au 


] verfündigen; 7) aber das Volk. blieb furchtſam in den Haͤu⸗ 


fern verfedt, und die Verſchwornen, bie feinen Plan für 


Wie Einrichtung des Staats unb been Regierung nad Go 


(fate obe entworfen atten, 9) fegabem fi du[$ Capi⸗ 


"folium, bas Decimus Brutus (den. (rüber mit feinen Gto 
diatoren befegt hatte, und überleben bem blinken Qufad 


elle Wirkungen ihrer biutigen hat. 9) Go entfanbes 
Sugenbtife 10) der Gübrung, bie midbts Gutes erwarten 
liefen. Ix) Dem Ruder fehlte der Steuermann, unb ee tam 
nun darauf an, 12) wer jenes wieder, auffaßte. Sie 


. ifte dem Marcus Antonius, Mt, fobald. ex bie Plan⸗ 


lofigkeit 13) bet Verſchwornen bemerkte, wieder zum Vor⸗ 
ſchein lam, entſchloſſen, Caſars Rolle weiter su ſpielen. 14) 


(7 Im Beſitz xs) Ber Schaͤtze unb aller Papiere bes €Àfar and in 


Verbindung mit bem Lepidus, ber in ben SBorftábien Roms 
an ber Spitze einer Legion Rand, brachte er es im Eaum 
te, den er als Eonful am zweyten Tage nad) Gafars Tede 


p gufammengerufen patte, üiftigermeife" dapin ; &6) tef alle 
"fBerfügungen x7) des Ermordeten beflätiget wurden. gua 
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f&eint jemand über die Sbngeit einer rafchen That betroffen: 
widetur aliquis de audacia aecelerati facinoris tusbatos, 


, percuffas. 7) nuncium de caede tyranni et recens fundata 


libertate differre. 8) nom certum, ad quod res civiles in- 


 fituantur et adminiftrentur, inire confilium, mit bem 


Particip. 9) eventum cruenti facinoris fortaito cafui re 
lihquere.' . 20) fic paffim hoc temporis intervallo motos 
excitabantur. X1) praefagire. 12) et res omnis pofita vide- 
batur in eo, qui cet&, x3) temeraria confilia... 14) ea, quse 
quis geílit, ulterius perlequi; perfonam alicuius indaere. 
xs). mit adipifei oder namei[ci aliquid im Particip. 16) ar 


te zem eo adduosre, ut oett, — 17) omnia, quae quis äufht; 








; Dc * oU. 
wurbe in derlelben Verſammlung auch eine allgemeine Am⸗ u 
neſtie 38) perwilligt, die bie Verſchworenen oom Capitol — — 
herunterlockte; allein vergeblid) war diefe SBerwilligung, ig) . 
Da Antonius ‚bald darauf: durch bie Publication 20) bes 

cafacianiien Teſtaments und bie rantevolle Leichenfeyer az) 
des Ermocdeten das Volk in foldye Wuih verſetzte, daß 
ein füͤrchterlicher Aufrnhr in Kork entRahd und die-mehrften 
ber Mörder sedia 22) wurden. | 


LI 


1 


y ortſehung. " 


‚Aber nod) war bie Dad der Republikaner nicht gebron 
chen. 1) €fijig ſuchte daher Antonius blefelbtn eingufálàs 
fern, 2) inbem er auf bie Zurüdberufung des Sertus Pom⸗ 

pejus und auf die Abſchaffung ber Macht und des Namens ". 
eines Dictatore trang. Dieb Mittel wirkte. 3) Der. 

kurzſichtige 4) Genat hielt ihn für. einen eifrigen Republika⸗ 
ner, 5) und geſtattete ihm bald darauf, ala er über gefahr⸗ 
Ude Angriffe auf fein Leben klagte, 6) mit einer Leibwa⸗ 
he von 6000 Mann zu erſcheinen, tie vorzuglich aus vor⸗ 
maligen Officieren des Caͤſar beſtand. Zwey Monate lang 


- 


. ⸗ 


— — — — — 


omnia edicta. '18) commufem criminum abolitjonem de 
cernere, 19) baec decreta criminum aboli:io. 20) pro» - 
fcrre, publicare tefiamentum, 91) eallidum, quo qüie , 
funus alicuius (celebrat) facit, confilium, 32) abigere. 


x) poteftatem eorum, qui caufam reipublicae wgunt, 
infringere. 2) lecuxitatis [pe lactare aliquem; reddere 
aliquem lecurum, 3) Nicht vergebens (vanus, inanis) war ' 
diefes Mittel (eonllinm). 4) parum perfpicax; impru- 
dens; fulpus, 5) Areguus. reipubligas deleulpr. 6) de 


4 


02 7 7 IE Do4 
reiſte er bann, in Gamparien, herum, 7) um die Gung 
der. "Veteranen zu erfhleihen , 8) unb' beseidnete feine 
. rüdter durch die eigenmaͤchtigſte Regierung. 9) Im Be⸗ 
fip der bom Senat beſtaͤtigten Papiere 10) Caſars, die nie⸗ 
mand zu Geſichte befam, I1) verordnete er, mas ihm 
gut bünfte, Länderenen wurden pér(denft, 9Berbannte au; 
rüdberufen, Abgaben erfaffen ober. aufgelegt, Berwilliguns 
‚den 12) ertheilt ober abgefchlagen, fo wie 13) fein Interefle ihm 
- bas Eine oder das Andre rietb. Noch mehr: "ray et vers 
langte jetzt eine andere Beſetzung der Provinzen. 15) 
Syrien, das bem Caſſius zuerkannt x6) war, wollte er 
bem Dolabella, fib felb(t aber das bem Marcus Brutus 
guertheilte Racedonien verſchaffen; 17) denn hier lagen 
De Truppen, bie Gàfar- zu ſeinem parthifchen Feldzuge 
, beſtimmt fatte, mit, deren Huͤlfe Antonius die Provinz 
"won Oberitalien zu erhalten ſuchte, um auf demſelben 
Wege’ gut, Oberherrſchaft zu gelangen, ben €àfar ſchon vors 
gezeichnet Hatte. Dieb eigennügige 'Gefudb, 18) bae zum 
. offnen Bruch mit den Verſchwornen führen mußte, xo) wur⸗ 
be genehmigt, weil no nieniand „ſtark genug fühlte, ben 


r 


x I \ 


en 
. Énfidiis, quae vitae noftrae firuantur, queti, 9) terram 
aliquam "peragrare, 8) in gratiam f.'favorem alicuius fe 
infünuare. 9) reditum imperio "fponte fbi vindicato in- 
- ignem reddere. 10) fenatus auctoritate confirmatae litte- 
rae oder acta. IT) nemini rei cuiusdam infpiciendae co- 
« piam facere. 12) privilegia alicui vel concedere vel dero- 
gare ſ. denegare. 13) prouti. 14) imo. 15) pofítülae, 
ut in decernendis [, obtinendis provinciis nova ineatur 
Yatio. ^ 16) :decérnere alicui provinciam. 17) vindicare 
fibi aliquid; tränsferre ad fe. aliquid. x8) in commodum 
»liouius fpectanh fogatio, 19) feri aliqua xe mon pote&, 
ZEE . . 


i 





' Gersf@fhhtigen genen” $0) des dutonius - "m widerſtreben, 
bie endſich Ciccro, theils durch patriotitinus , teile 
Burch- -estittene Kraͤnkungen 21) angetrieben , als Beguer , 
defjelben auftrat, und bie heftigſten Reden gegen ihn bielt, 


oder: als gehalten verbreitete, 22) bie wir. noch unter ben. E 


Namen bet. * pyitifpiiden beigen, $3) - - o | 
- tt " CCS 


57. Detasten erfgeine I) di der Erbe. 
Caͤſars. 
Wahrend dieſer Vorfoaͤlle 2) trat mes der abops 


tirte Sohn des Caͤſar, der in Apollohia ben Tod feines 


Gtoßoheims erfahren hatte, in Rom auf; 3) ein Juͤng⸗ 
ling an Jahren, 4) aber ein Greis,an Verſtellung und 
Tteuloſigkeit! 5) Vergebens baten ihn ſeine Freunde N nicht 
anders als Privatmann nad) Rom zu fommen. Der Jüng- 
ling folgte mehr den ingebungen feines Ehrgeizes, als 


e 


ber warnenden Stimme wohlmeinender Sreunde, 6) €don u 


au Brundufium brachte er.die Veteranen feines Großoheims 7) 


‚auf feine Gite, unb ben feiner Ankunft in Kom zeigte‘ 8) - 


. 
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quin aperte aliquis ab aliquo abalienetur. 20) confilia, 
quibus fummum imperium aliquis affectat; capta ex im- 
perandi cupiditate coníilia. 2r) iniuriae, quam quis exe 
pertus eft, dolor. .22) evulgare. 23) mit exftare. 


3) Exifiere, 9) rebus fic ftantibus;- dum haec agita- 


bantur. 3) in medium prodire- *4) fi fpectas annos, 5) at 


- 


fenex callidi et perfidi eius ingenii refpecta habito.' 6) ma — 


gis gloriae cupiditata . quam benevolorum amicorum ad- 
hortationibus . fe regi pai, mit bem  Paxticip. 4n Verbin⸗ 
dung mit. bem folgenden Satze. 7) propatruus bon vaͤterli⸗ 
der,‘ prowvusculus von mutterlicher Seite, 8) oblervantia- 


. 
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^ 4t atat Amer) einige Achtung gegen. den Geuat und 
das Volk, zugleich ader lief er aud) Weuberungen fallen, 9) 
. bie dem. einfihrsnollen' Staats manne nichts Gutes von ihm 


gu erwarten erlaubten. Nicht undeutlich gab er gu ven 


u ftehen, daß ihm, bem Grben Güfart, nicht bloß deſſen 


Reichthuͤmer, fonuern auch beffen Würden gebührten ; und 
mit männlicher Kühnheit xo) trat er vor ben.Gonfut An 
tonius , , von dem et tropíg bie Auslieferung feines Erb» 
theits verlangte. 1r) Antonius, der jept den Jüngling 


verachtete/ verweigerte ihm das Erbtheil, 12) und dieſer, 
‚eifrig bemüht, die SBolfegunf zu erlangen, verkaufte feine 


. eigne Habe, um bie tegate 13) auszuzahlen, die dem 


Volke im Teſtamente Caſars beſtimmt waren. Die Par 


trioten, 14) fo hießen die Freunde der Verſchwornen, ve 


die Vertheidiger bec Republik, freuten fid) des Swift 


zwifchen dem Antonius unb. Dctabian, unb unterfligten 15) 
ben letztern, der faft alle zu täufhen 36) wilßte, .17) ge 
gen ben erftern, der alle durch feine ſtolzen Anmaßungen 15) 
beleidigte. 


u | 58 Mutinenfifcher Krieg. 
Durch Geſchenke und Verſprechungen brachte Octavian 
N ; — — mi " ‘ ns ^ " 


erga aliquem [peciem quandam prie fe ferre. 9) eiusmodi 
aperire animum, qui cett. 10) intrepido animo. II) bo* 
na, quee bhaereditetis iure ad nos pertinent, f. haeredits- 
tem ab aliquo nobis tradendam poftulere, 12) pofiulatam 
haereditatem alioni denegare. 19) ea, quao per teliamen- 
tum. alicui ab aliquo legata funt, x4) boni .15) fultentare 
aliquem favore fuo contra aliquem, - 16) ludexe, Fuller 
, Miquem; ; facum alieui facere, 17) callere, 18) fuperbs 
arrogantia. 


bath darauf eit Heer von 10000 Raum zuſammen, 2) das 
er in die 9Ráge von Rom, nad Alba; verlegte. 2) An⸗ 


tomiu$ aber, mum binlänglich Überzeugt, daß der Jüng⸗ 


ling, ‚den er vorher verachtet hatte, Ihm fehr gefährlich 3) 
werden fonnte, rief eilig die Trappen aus Macebonien 
nad Brundufium und verlangte, das ihm guetfannte Mao 
cedonien mit bean cis alpiniſchen Gallien, das jegt unter 


ber Auffiht 4) des Decimus Brutus fland, zu vertaue - 


(den. Der Zweck feines Verlangens, eben fo nadıtheilig 


für die Freyheit der Mepubtit, als für Das Snterefie der 


Samitie Caͤſars, war unverlennbar, und 5) vereinigte auf 
einige Zeit ben jungen Dctavian mit ben Dertheidigern 
ter Republik. Kaum war nàmtid) Antonbus "gegen den 


Decimus Brutus, der fid in bie fefie Stadt Mutine 
geworfen 6) hatte, aufgebrochen 7) (Decemb. 710), al$ ' 


Cicero es ben bem Genat dahin bradte, dab Antonius 
für einen Feind des Vaterlands erklärt unb ben bepben 
defignirten Gonfuln, dem‘ Hirtius und Pauſa, .in- Bere 


bindung 3) mit, bem Octavian, (der ben Titel eines pres 


13 Cogere, colligere exercitum, a) deducere alicubi 


exercitum.: 3) magnum alicui parare polfe periculum; 
sdmodum perniciolum alicui fieri poffe. 4) praeelfe ali« 
cui provinciae, 5) man fude das deutſche Bindungswort 
und,. welches bie lateiniſche Cpradbe auf blefe Weiſe 
nicht verträgt, etwa durch folgende Wendung au umgeben :- 

cujus quidem poftulationis, tam reipublicae libertati, quar? 
Caefaris gentis commodis perniciofae, cum fads manifefta 
eflet cauſa; fo hielt es ber junge Octavian für rathſam 


(confaltum ducere), fid) auf einige Zeit mit b. Vert der 
Republik, su versinigen.. 6) [e conilcere, recipere in locum 


aliquem, 7), prolichci contra, 8) una cum. — t 


- 
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 prótore erhielt,) bie. Führung bes. Kriegs gegen jenen aufın 
fragen 9) wernden ſollte. Jetzt war die Cofung - zu einem 
neuen Buͤrgerkriege gegeben," zo). ver zwar“ kurz, uhr 
blutig und unnüg für das. Intereſſe der Republikaner mar! 
Nach vergeblichen Unterbandfungen 11) rürften die Cw 
. (we, Hirtius und Yanfa, fammt dem Octavian zut 
Euntſetzung x2) ton Mutina herbey, und nach zwey Gh 
fen (am 15. umb 16. April 71x), in denen beyde Confıl 
nach einander fegenb ſtarben, ward Antonius zur Auf 
bung der Belagerung umd zur: eiligen Flucht über die W 
ven in das jenfeitige Gallien genoͤthiget, 13). wo ct fd 
mit dem SBentibius) Gepidus und andern Generalen st 
band, um deſto maͤchtiger x4) vvn feinem Fan toit 
aufitchen 15) w Tonnen. 075 x 


ET Triumvirat zwiſchen dem Ote 
o, vien, Antonius und Lepidus. 
Inzwiſchen arbeitete auch Dutovian a". ber Befrien 


t 
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9 Eelli ec contra aliqiem gerendi demandare alieni provinciem. 

XO) fignum ad novum. bellum civile dare ;. Mammam vori 
beli civilis accendere ; will matr aber bie legtere Redent⸗ 
art gebrauchen, (o niuß man aud) im Folgenden Ben Tropu 
beybehalten, und etwa ſagen: quae (fc. flamma), quamvis mos 
- extíncta eft, vehementer tamen et nequicquam: pro reip 
: blicae libertate faeviit, - zı) poftquam frufira de re comp? 


".menda actum fuerat. 12) obfidione urbem aliqüam liberr 


re. X3) ad obfidionem tollendam et ad, celerem fugam ci 
polloendam compelli; r4) validior; firmior. 15) ex cil» 


mE quo quis aſſtiotus fuit, reſurgoro; e malis, ad quae quis de 


| preífus oft, emergere; ex apguítiis, «d quas quis detrulu 
e£, wrodire. ., 4 0p! | 


sung feiner eörgeisigen (vibe. x): Dee eb ‚bie deydan 
Conſuln sermehrte die: Geäsle feiner Truppen und der 
slutliche Ausgang. bes vorigen Kriegs, veizte feinen „Ehre 
geiz, eon dem Genat Den Krismpb umb bes Gonfulat sy 
verlaugen. Umſonſt fuchte Bet Senat Unsflichte zu um 
dvn!.2). Der ehrgeisige mgüng fam an ber Gpipe 3) 


eines anſehnlichen 4) Heeres nach Som, erzwang 5) f 


das Konfutat und brachte es dahin, taf über bie Mörde 
feines Grpbobeime gerichtet, :6) ‚Die Decrete 7).abet gegen, 
den Antonius an Cepibus quristgenoemen 8) werden tells 
ten. Dem »b er gleich nod) ver kurzem Ab an die Nor 
vublifgner angeſchloſſen 9) batte, fo verließ er bed) sum - 
deren Parthey, meit er überzeugt. war, 3a& ex feine: Abe 
ſichten auf 10) bie Alleinberrfchaft ohne zx) eine einkweilige 
Verbindung z2) mit dem Antonius und Lepidus, bie ihm 
noch zu maͤchtig waren, nicht erreichen wirde. Nach⸗ 
bem er daher (don in Rom itt ver Stille 13) für beyde 
gewirkt x4) patte, verließ er Rom öffentlich , um fib 
mit bepben Au verbinden Auf einer Inſel des Rhenus, 
ahnweit Bononia, wurde nun das berüchtigte 15) Erjums 
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. 2) Hlenerem, :1jnos «quis -effaquendos "Abi: gnepo[àft, 
supiditati explendse operam dare, :2) tergiveríari, 9) dux, ' 
4) validus. 5) expugnere eopfuletum. 56) diem alioui di. 
sere, iudicare, iudioium de aliquo babere. 7) sdicte, L. 
4uae. deereta fuerant eontra Ant, 8).abrogare, reíoindere, 
9) xeipublioae. defenloribus ‚fe adiungeze; .facere cum: iis, 
gui reipublione favent, 19) quibus (fo. coniJiis). fammum 
iàmpesium affectabat, I1) ni&ü numo. .2) le caniungere oum 
aliquo. 73) ooculte, clam. 14) opesm fuam alicui oom- 
modare 19) celebratilimus, . notillimus iHe ijumvi- 
fetus, 


Dörinss Anielt 1 .. [. 2 
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vitat: zur Einrichtung 16) der Republik errichtet, x7) Se 
wtep ' (diioffen: eine Verbindung auf fünf Jahre, "dere 
Zweck 18) die Vertilgung der republikaniſchen Parthey war. 
Deshalb vertheilten ſie die Provinzen. und Würden des 
Staats, befchloflen, die Mörder Gáfats , ober bie Repu⸗ 
btifarer- 30. bekriegen, und verſprachen ihren Soldaten rei⸗ 
de Beute und am .Ende :bec: Feldzuͤge die fruchtbarſten 
Riederlafiungen. 19) Um au falten, 20) was fie bets 
feroden hatten, .und um bie Rachſucht, von der fie bes 
ſeeit 21) waren, zu. befriedigen, ernenerten fie die - Pros 
(coiptionen bes G»vlla und -entwarfen, mit Aufopferung 22) 
“ihrer perfänlicden Freunde, - eine Lille 23) aller Römer, 
Die niei Streichen fallen 24) fontes, 


dolgen 1) dieſes Triemoirats. —. Tre 
| fen bey - Philippi. BED 


CN Die ere zolge, 2) dieſes Triumvirats war ein ſchreck⸗ 
liches Blutbad_ zu Rom, dab breppunbert Senatoren, 
aweyt aufend Nittern und unter andern audy bein verdienſt⸗ 
. vollen 3) Cicero das Leben Fofete. Dann tbrilten 4) fid 


mu . "ene J » 5 59. 
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am vonflituere rempublicam, 17) trinmviratum iungere, 
' ecmponere. 18) mit:-[pectare nd. 16) ager, quem quis 
ineolat, ferdliffumus;  colonia fertilifhma,. :20) promiläs 
Rare poffe, 231) ira agitari.. 32) ne amicis fuis quidem 
parcere, 293) in tabulam referre nomina omnium Komano- 
rum, qui cett. 24) ictu alicuius oadere, caedi, 

1) Res hunc triumviratum feourae. M gu den Dingen, 
weiche biefem Triumvirate gefolgt And’ gehört (pertinere) 
jenes Gfte) fchredlihe Biutbad zu Rom (atrocillima ifta 
Romae perpetrata caedes-oett). 3) vir de civitate Romana 
meritifimus, Cicero. 4) xerum gerendarum curas inter fe 
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bie eiumeles, foituí, ale der ſchwaͤchſte, 5) — ro 
im Rom bleiben, unter den Vorwand, 6) vie Angelegen⸗ 
heiten "bes. Triumvirats daſelbſt in Obacht wr nehmen, D 
in der That aber, um an Macht und Anſehn zu verlieren. 6) 
Detavianus aber und Antonius wendeten ihre Baffen ge⸗ 
gen den Brutus und Caſſius, bie. fi in Aſien, Grie⸗ 
chenland und ben herumliegenden Inſein, theils durch den 
Ruf ihres Namens, theils duch Gewalt ber. Waffen eine 
furchtbare Armee verſchafft hatten. Auf den Andhoͤhen/ 9): 

in ber Naͤhe 1o) mon Philippi, wo die feindlichen Armeen 
zufammen. trafen, 11) mar der Gdauplag, xa) auf dem’ ' 
das Schidfal der Republik burd) zwey biutige‘ Treffen ente 

“ Sieden 13) werden follte (ut. 712).. ^n dem’ een Aue 
fen war ‚Sieg und Verluſt auf bepben Geiten. 14) De 
tavian, der gegen ben Brutus foót, warb. geſchlagen; 
dagegen ſiegte Antonius gegen den Caſffius den ein Ri UE 
verſtaͤndniß 15) nod. auf. bem Schlachtfeld zum Selbſtmord 16) 

trieb. Entfcheidend. 17) aber war bie Niederlage die 
Brutus in dem zweyten Treffen erlitt, und 18) die in. 
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dividere, dif iibuere 5) 'ceteriá duobus infirmior, 6), fub ' 
caufa, ut cett. mam fchließe aber im at, diefen Sag ni 
den Worten: mußte in Rom bleiben. 7) vdauſam 
triumviratus curare, agere; rebus trium viratus profpicere, 
eonfulere. :8)-potentiam et anctoritatem alionius imminue- - 
re. 9) iuga, looa edita. 10) prope Philippos, rr) ob- 
viam invicem fibi fieri. x2) bloß mit locus. 13) acie de- . 
cernere doe: reipublicae fortuna. 14) victoria et elades uzro- | 
bique aequa et colmmunis. 15) error quidam, quo quis fé ' 
decipi patitur, 36) mortem fibi conícifoere, menum fibl 
inferre, . 17) certam '2utem,. victoriam dedit; rem omnem 
autem diremit caedes; f. ſiragos. 18) das Bindewort und. 1 
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den ‚Steiter und Vatrioten, 9— m dem. exitátd ur 
mochte, £o) dem Scicklal feines Freundes ‚zu folgen, at) — 
figabr iR es, be bepbe, ben a2) allem Quim, ben f 


- V did als Verzheidiger ber Repubhit. erwarben, dureh inam 


e ‚tabelnswerthe Handlungen 23) ‚ihren Charakter nicht 


gelten in eim amepbeutiges. Licht gefelit Habenz 24) aber 
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«ben fo wahr bíeibt es aud, daß mit ihnen bie legten 
Oruen der Reyublik fielen. 25) Deyn wenn gleich Caſ⸗ 
Bus Warmenſis im Oſten und Sertus Pompejus im Wehen 
noch ala Vertheidiger der Republik angeſehen werden konn⸗ 
; ee, fo waren fie. ood) weder duch ihre Macht fo furcht⸗ 
ber, nah durd ihre galente 26) fo pefóbrti, als jene 
ete vie Ren Voruppi fielen. 


61. Neue s. juin 1) ber Triumvirn. — 
on - Pirefinifcher Krieg. 


gioch 2) auf bem Schiachtfelde ben Philippi erneuer⸗ 


teri ‚Detavian und Antonius ihre Verbindung zum Rad⸗ 
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jin duró den Sebtanch des Relativi weg. 19) rél publice 
amans, 90) permoveri aliqua re, ut. a1) ad amici exem- 
plum vitam fibi eripere. 22) man fege im Cat. : ob fie fid 

eid) als Vertheidiger ber Suepub. ben größten Ruhm ermwore 

beh haben, dennoch burd) mande 1. 23) nefaria f. inho- 
nefia quaedam facta. 24) hominem dubiae f. ancipitis fidci 
fe probare, oftendere. 25) e$ fallen mit einigen bie legten 
Stützen ber Republik, cafu quorundam ultima, quibus res 
publica inaititur, fulcra fubtrahuntur,. tolluntur. 26) in. 
gevii facultates, 


3) Nova inter triumvitos confituta rerum gerenda- 


zum atio, 2) in iplo. katim pugnae ad, Philippos oommil- 


N ' 
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1 vo 04 mE 101. 
theil $). bet; Pepidug, indem Be, ber Hauptſache nad 
‘darin übereinlamen, 4) dab Antonius: im. Often, Detas 
vian aber im Wehen für das gemeinfchaftliche Intereſſe 
forgen ſollte. Diefen Beſchließungen gemaͤß ging ami 
tonius mad) Often, feste bafelbt ben Erieg gegen "Mégebte 7. 
der Gáfars (bie in Burger Zeit intaefammt. aufgetieben 5) | 
wurden) unb zuerſt gegen den Coffius Parmenfs atüditid 
fort, 6) tricb 7) mit ber Étrenge 8) eines Defpoten eti E 
zur Belohnung feiner Golbaten ein, bie er endlich, mie: 
der Kleopatra näher Yertraut, 9) von Kilicien nad Ales 
sandrien ging und in den Yemen 1p) jener berefchfüchtigen 
Koterte mehr an die Befriebigung feines üppigen ‚Tüte, 
als an die -Erringung der Alleinberrſchaft dachte. 11) — 
Detavion dagegen war nad italien zurückgekehrt, mui 
bier ben Sertus Shompejus Ju beebadten, 12) bie eiie -, 
Entwürfe des Lepidus zu unterdrüden unb den ausgediens 
ten Goldaten bie verfprochnen Ländereyen zu verſchaffen? - 
Aber ‚gerade dieß Letztre, 13) fo febr e$ auch bie Goldas 
ten an ten Octabian feffelte, 14) fo foute Klagen ewegte zn 
es unter den armen Bewohnern, die, ihrer Habe bes 
raubt huͤlflos yerumisrten. Diefe "Klagen wurden hefti⸗ 





fae campo. 3) in fraudem, 4) quorum agltata inter fs 

confilia redibant inprimis eo, ut cett. 5) abfumi, confu- ^ 
mi. .6) bellum bono cum fuccelfu perfequi. 7) pecunia ' — - 
cogexe. 8) regia quafi poteftas, 9) arctióre cum Cleopat 
tra copfnetadine coniunctus, 20) in imperiofae illius et 
Jafcivae mulieris amplexibus, 1r) magis de turpi libidine 
explenda, quam de paxanda fummi imperii. poteftate cogi- 
tare, 32) ad ea, quae quis tentgt, animum advertere,. 
13). led boc ipfum quamvis efficaciflimum fuit ad — idem 
temen.— 14) devineire fibi militum animos. 38) fit ali- 


1 


ger, x0) als Gertus qpompejus, von Sichien aus, die 
Zufubr nach be» Hauptfladt ſperrte; 17) und rs) endlich 
benutzte Fulvia, die Gemahlin des Mareus - Antonius, 
 biefe Stimmung 1g) ber Gemütber und verbaib fid, um 
‘den fctaoian, au urferbrid'en ,. und ihren Gemahl aus 
den Wrmen, 20) der‘ aͤgnptiſchen Königin zu reifen, mit 
, * tem. Bruder deſſelben, dem- damaligen Conſul Lucius Ans 
tonius. Nicht lange fonnten fd Diele beyde in Nom 
‚Halten. ar) Sie mußten nah Perufia in Gtrurim 
füdten, und 22) fanden aud) bier. feinen fichern Zufluchts⸗ 
ort. 23) Denn nad einer kurzen Belagerung. (pom Ende 
. bes Jahres 713 bis gum Anfang des J. 714) zwang Oc⸗ 
ravian beyde durch Hungen zur Uebergabe. 24) Planmoͤ⸗ 
fig 25) verzieh er ben Veteranen und Zironen, bie ihm 
,mod wügen -fonnten, unb tödtete gegen brenbunbert Ge 
natoren unter bent Vorwand, 26) bett Manen bes Caͤſar 
ein. Opfer au bringen. aD a ' EL 


i 
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62. Neues ibinbiig zwifchen dem’ Oectavian 
"und Antonius. EE 


Indeſſen Hatte Marcns Antonius, ‚als er eben bit 
Parther befriegen wollte, von der Niederlage ſeiner Ders 
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,, quid miferis eolonis publicardm querelarum caufa. 16) au- 
| feri, imcrebre[cere, 17) commeatum. ad urbem interclu- 
ere. 18) und — diefe mit qui, quae, quod. 19) trifii 
. -ahimorum .adfectione ud. | 20) coníuetudo. 27) caufam 
''^ [fuam non diu tueri poffe. 22) fed ne hic quidem. 23) tu- 
to perfugio frui. 24) fame aliquem ad deditionem compel- 
lere, adigere, .25) prudenter, coníulto. 26) dictitans. 

27) manes- alicuius éxpiare. | S t, 

j ' . 


wanbten: in Italien gehört T) amb. fib e wie es Zulnie 
wimſchte, Wn Armen ter Kleopatra entriſſen, 3) um Pie 
warbfende Größe: ſeines Nabenbuhlers zu beobachten m). 
au "nterbrüden, - an Getechenland begegnete ee. ſeinex 
entflohenen Gemabliu, Die ſterbend ipn ned) bemog, nad) - 
Italien au geben, wohin ihn and) bie SBerftellungen- eio 
ner’ Anhänger» eines: Aſinius Pollio und Domitius (94s 
nobarbus, und bie Ausſicht 3) auf ein Buͤndniß mit bem 
Gextus Yompepis riefen. Octavian, wohl seid) 4) an 
Legionen, aber arm .5) an Schifien, ſuchte dem: drohen⸗ 
ben Ungewitter burd) Verſchließung 6) der italienischen 
Häfen und eine Vermaͤhlung 7) mit der Gribonia, eiher 
Verwandtin des: Sextus Pompejus, aussumeichen. 9.9 
fein das Giüd what mehr für ihn, als feine tünglid be⸗ 
sechneten Plane. 9). Denn frog 1o) bet. erwähnten Ver⸗ 
maͤhlung hatte Sextus Pompejus ſich mit dem Antonius 
verbunden, unb. [don begannen rr) beyde die Feindſelig⸗ | 
leiten 72). gegen ‚den Dectavian, als die Truppen bet beg». 
ben Criumvirn Neigung 13) zum Frieden zeigten und dep 
Tod der Bulote dieſen dejeden wirklich berbepführte, 14) 
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« i) Accepto nuncio de. 2) amplexibus slienins fe éri- 
pere. 3) [pes foederis cum aliquo izieundi, . 4). infuruotus 
quidem, aliqua re. 5) déftitütus aliqua re. 6) olaudére por» 
tu& 7)- eoniugium cum "aliqua initum. 8) tempeftatem 
imminentem effugere, evítare; tenipeftati inſtanũ fe"fub- 
ducere. : 9) foxtuna plus quam confiliorum calliditate effice. 
re, valere." ro) nulla opmmemorati conjugii ratione babie - 
ta; nihil moratus, de quo diximus, coniugium, 22) ium 
in eo eífe, ut cett. oder mit bem Futuro: 'periphraftio, z2) ho- ' 
filiter. aliquem aggredi. 13) fe propenlam, proelivem ad 
aliquid ofendere, 149) ad pacem vere te camponendam, con- - 
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(4) "Moatjut; Ver Werimitster 13) beffetben, Dan x6 
ihn auf alte Verträge und eine Betdeyrathung ver Hetas 
wis, Octaokus Schweſter, an den Antonius; bie bey 
verſeltigen Geſandten abeb, Pollio und Maͤcenas, brad» 
ten im Namen ihrer Häauoter xy) eine meus Landerverthei⸗ 
tung und eine Verbindung 18) „gegen den Sextus Som 
ejus qw Stande. 15) tit dieſem Frieden, den ein Sr 
umpheinzug des 29) Antonius und Döravian in Rom be 
kraͤſigto⸗ verdreitete ax) ſich der ſchmeichechafte Anſchein 2) 
| ruhiger Zeiten über alien, ber aber nur zu MR 
Watch neue Blutige 23). GSeenen verdrängt 34): wurde - 


63. Niederlage des Gertus Pompejus. 


Cuius Pompejus, durch bie Ausſoöͤhnung der Trium⸗ 
viri , die ibm Krieg und Vernichtung drobete, beleidigt, 
- Pperrie bald nach jenem Frieden die italleniſchen Haoͤ⸗ 
Ten. ^ Das Volk ju Nom, dadurch in Hungersnoth ver 
fibt, iy und zu gleicher Zeit ju nenen Abgaben 9) au; 
veforvert/ noͤthigte die Triumbirn gu "emen Vergteich 
(ober zu Miſenum 713 zu Stande fam), durch welichen 
dem Sertus Pompejus bas Beſis wan Saiilien, Sardi⸗ 
nien, Corſica und dem Peloponnes nebſt andern Vorthei⸗ 
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ferre. x5) ooneilletor. 16) pacis fundamenta, ponere im 
aliqua re. 17) principes. 18) foedus. 1g) pacisci aliquid, 
20) pompa triumphalis 3x) ex(plendeícere coepit in [t 
lie. 23) fpes laetiffima tranquilliorum temporum. 33) no 
vum eruenti belli ſpeciacolum. 24) interelpitur aliquid 
alidua ze, 

x) Ro Mieux in famis discibaen diuo. 9) nov? 
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ten Pieria: ete d'en and) dieſer Irtede war von 
Burger Dauer! 3)! Denn Saum hatten uy bie Werbiindeten " 
getrennt, 4) «la; vornehmlich von. Geiten ber Deium⸗ a 
vira, "bem: abgeſchloſſenen Vergteich entgegen gehandelt wur⸗ 
be. 3 Autonius sing ned Griechenland und brantfchage 
te 6) den Pelopohnes; Drtevian verfich 7) Die @eribonig, 
des Pompejus Schweſter, und heyrathete (tatt ihrer ve 
Livia; Mines, der trewiofe Admiral des Pompejus, ging: 
qum Octavian Üben unb brachte, aufer vielen Geetruppen, 
auch Sardinien nnb Eorfca in deſſen Hande. Vergebens 
befhwerte 8) fid Pompejus über die Brandfihagung dis 
Pelouonnefen, vergebens verlangte o) er bie Auslieferung — 
des Berräthers Senes. Die Zeindfeligleiten 10) tuadem | 
von neuem aus und entflammten 1r) fi àw einem offen» 
baren Kriege. Im erRen Jahre des Kriegs (716), war 
Yompejus alentfatben glüͤcklich. x3) Bie Flotte Octavi⸗ 
ans wurde Dusch Heine. Beehreffen nuo gewaltige 23) Stuͤr⸗ 
me sertrummert, 14) und er ’felbft x5) fab fido genötbigt, den: - 
Lepidus vund Antonius, mit bem er die alte Feeundichaft 
ermenerte, um Hülfe zu bitten. Dennech hatte er nicht 
ſowohl ter Flotte, bie. ihm Antonius fehidte, unb den 
Truppen, mit welden Lepidus. perteglam, als vichnehe 
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tributum, vectigal, pendere f,  eonferre luífus. ' 3) bloß mit 
brevis. 4) a fe invicem discedere. 5j a foedere facto rete» 
dere, 6) pecuniam imperare Peloponnefo, 7) repudisge, | 
reiicere aliquam ; milfam facere aliquamr, g) de iniuria im- 
peratae pecuniae "queri. 9) poftulare aliquem fibi traden- 
dum. 1o) iniuriae hoftiles de integro iflatae. II) apem 
tum belum sonciae 39) fecundo. Marte pugnare, 
13) vehemrentióy. 14) diminui. 15) mon fage im Lat.: Dee . 
tovt, deſſen giene wertzummeet asp, id 0e gemitiions Ws 
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npe batte; 4ebf, ta tie Veteranen, durch ent Star 
Alien erfreut, en ibm, bem fie ven Bes ihrer Landereyen 


guid verkauften, mit allee_Ergebenbeit hingen; 29 


jet, ba ev ich nad) Bezwingung des- Pompejus und ve 
Eruiedrigung des Lepibus an der Brise einer fueditbates 
(adt befand, ar) unb vom Macenas und Agrippa gelei⸗ 
get wurde, von denen ber Eine im Cabinette 22) Plan 
eu eutmerfen, 23) wub ber Andre dieſelben im — Gelbe 24) 
auszuführen 23) verſtand: — jeps konate Octavian fchon 
m3tbiger die Verbindung mit bem füntanine aufheben um 
(don getrofen 26) demfelben entgegen treten. - Zwar fehlt 
e$ ticfem nod) Zeinsemegs' an Macht und Anſehn, vielmehr 
fant Abm der Often. bes roͤmiſchen Meichs chen fo , wie be 
Wehen deſſelben Dem Dctanian, (y Gebote; 27) swar 9) | 
fehlte es ihm ferner nid au Talenten, bie ihn über ba 
Drtavian erhoben, und an Sreunben, bie in Kom für 


“ihn arbeiten 39) Tow-fen; aber fein eignet Betragen 30) 


veubte ihm alle Deriheile, bie ihm dieſe Külfamittel s) 
verſorachen. 


65. Antonius unterliegt ı) im Kampfe mit 
bem. Octavian, 


Nachdem Antonius gum (epten ‚Male 2) die alte que 
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20) tote anime alieni deditum , addictum , elle. 92) prat 
e(fa timendo axcrcitui, 33) domi, orio. 33) Gopfilia espe 
xe, defcrherp. 24) fores. 25) perfopre, exlequi,: 26) i 


.' demtjus. 27) ad putumalicuius feaccomxmodare. 29) zii 


ferner nicht: noe. 29) canfamelicuinsagare, 30) fua ipüul 


: eulpa privari sosmumodis, 31) [nbüdia, 


1)In certamins’oum 2liquo vinei, inferiorem evadere, 2) n) 


à 
$, 
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bindung mit tom Ociavian erneuert: vorn, mar (t vbh 
Griechenland aus nad dien gegangen und bafb aufs nod 
von ben Reizen der Kleopatra umnridt worden. 3) Swar 
seigte er fi nod) thätig 4) im gehe, indem er Jeruſalem 
eroberte, die Parther (wiewohl unglucklich) s) bekriegte 
und ſich Armeniens bemeifertes «ber feine unſtunige Lirde 
verleitete ihn zu ben unbeſonnenſten Schritten, 6) indem et 
triumphirend in Alexandrien timpog, der Kleopatra meh⸗ 


Octavia, feine Gemahlin, Octavians Schweſter, verſtieß. 


Schon lange hatte Octavian den Krieg’ im Grillen 9) gu We 


gen ben Antonius geführt; aber jest, ba man allgemein 
qu Rom: in der ſtolzen fleopatta eine Herrſcherin Komp zu 


(eben fürgtete, 9) jest trat er öffentlich gegen ibn auf, _ 


und brachte es, trop xo) beu Anhängern, bte. Antonius 
hod) im Nom hatte, dahin, daß der Krieg wenigſtens 
gegen die Kleoputra erflärt wurde (722). Nun bricht uns 
toniug , begleitet von feiner Bublerin » 1I) auf, v2) macht 
Samos zum Sommelplat 13) feiner £ruppen; aber ungern 
unb langſam rüdt er von biefem Ort der Wergnügungen 14) 
————————— | N 
mmm, — 9) fofriae alicuius lenoeinils opi, 'abripi, 
4) fe Hrenaum militem in bello praébere, 3) infanlio li- 
cet eventu. 6) infano amore ad ſummam dementiam f. te- 


merithtetà agi. 7) fuafus, auctoritas, exhortatió. 8) 0c« . 
eulte. 9) man füvdtet allgemein zu Rom, in ber ftofgeit ' 


Kleopatra eine Herrſcherin Roms zu feben t [uperba Cleopa- 
tra otmnibus Romanis ut mulier, quae Romae hwperafura 
ft, dimende elle videtur. 10) ‚man naat D 


noch viele zu Anm ^c ov "m Yat. ; obgíeid) | 


rut Ow Cade des‘ Antonius ar - 
" aliedius fs vere. ) IX) libidinis focia, 12) Per ku 
urgere, 13) locum, ‚quo milites eolligantur, Gn unum 
men) sonkituers, 14) locus, quo quis voluptatibus dif- 


N 


— 


4 
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an-den ambraciſchen Meerbufen. Seine Laͤngfamkeit wat 15) 
bas Heil des Ortaoía, der 16) mittlerweile Geld unb 
Cruppen zuſammengebracht fatte unb nun unter. der Lel⸗ 
tung feines Agrippa im Gtaude war, bas ernſthafte x7) 
Dreffen ben Actium gu liefern, bas entfcheidend 18) für 
ihn unb bie Republit ward (b. 22. Gept. 723). Dem 


Geefleg, der durch bie unzeitige 19) Flucht ber Kleopatre 
und das unbeſonnene Nacheilen 20) des Antonius beſchleu⸗ 


niget wurde, folgte bald darauf bie Uebergabe des Lan» 


truppen und der gänzliche Untergang des Antonius. Nie - 


patra, bie nur an dem gludliden 21) Antonius gehuzs 
gen batte, verrieth den unglüdliden, 22) um den 
"Steger Octavian an fid zu lette 23) Ihre Trenichy 
keit babnte biefem ben. Weg nad) Wegopten, wohin er m 
kommenden Jahre (724) feinem Gegner felgte, erleichterie 2. 
ibm den Sieg bep Aleraudria, umb wird bie Wefadhe ver 
bem Sobe des Antonius, ber als ein Dyfer feiner leiden 
ſchaften una der Herrfſchſucht eines Weides Mel. i5 
ur ein rihendes Schickſal ereilte 26) be Sleswer:. 


fleit, 15) enud. fmlafilata. 15) der — unb mu, qui, exm— 


iam, eder mug Rem Abist coríepa, I7? grave promlinm. — 


13) aa Treffen, Bes cutſhenena ww: peoeinamm, quae amums 
zes L cisiialicuius dirimaatex. rg? ümportanS. Aa) eme 
WÁlià, qua quis fuzientenmg (equirur, Bupgwumtmem xiloqua asl- 
bora ar) donet icuix tile bar; damen etr vultaeh str 
dchus fuxtuma, az) proecre miü;uemm um Um cdwarie COmi- 
Aun 2]) duviRoize AOÀ -biuema; ihscro. 
u) ad hodum leviore opéfa 2926€ Asmamsstamm vimesu- 
dum multum eonferre 15) ünrinunsam nume c6 ummlients 
Anogecunli euptdit:cam ingris expire; uam ipanws iaesme 
e muheznis umpesaudt exgadicom puemp gw 
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Weder ihre Treuloſgkei an dem Antonius, nid) ble fehönen 


Ueberreſte ihrer Reize 27) fonnten den fiegreiben Octavian 


überwinden, 28) und nur durch einen Selbſtmord 29) fons 
‚te fie der. Schande, 30) im Triumph aufgeführt zu: werk 
den, entgegen. _ 


66. Oetavians Allainherrſcheft. 1) 


Durch bie Siege über ben Antonius - mar Octavian 
an das Ziel feiner Wünfche, gefommen; a) denn im gan⸗ 
zen roͤmiſchen Reiche, ſo weit deſſen Grenzen in Europa, 
Ahlen und Afrika reichten, 3) war’ niemand,- der, e$ mas 
gen konnte, fi. mit dem glücklichen Sieger bey Actiuin 


und Alexandrien zu meflen. 4). Sm Gefühl feiner Hoheit - 
zeigte er fi [dion auf bem Schlachtfelde bey Alexandrien | 
als Oberherrn des romiſchen Staats, indem er Aegypten 


^ 


nah eignem Outbünten in eine roͤmiſche Provinz, bermane 


beíte, bie unter mehreren Magiftraten und einer militärie 
ſchen Beſatzung Reben 5) ſollte. Aber zu gleicher Zeit, wett⸗ 
eiferten Die Schmeicheleyen 6) bes Volkes mit den Beſtre⸗ 
bungen feines Ehrgeizes. Gleich nach bem Siege ben Ac⸗ 


tium wurde ihm vom Senate und Volke der Eid der Treue 


L 
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rita affequitur aliquem, 37) pulchra venuftae formae ve 
figia; rohbdua pulchrae formae venuflas, . 28) capere, ex- | 
Pugnare. 39) manu fibi illata. 30) ignominiam, qua quis 


‚in triumphum ducitur, effugere, 


1) Summum, quód penes nnum Octavianum fuit, impe4 


rium, .3) votorum fuorum fummam alfequi ; votorum fuos 


rum compotem fieri. 3) patere. 4) de impoie cum ali- 


:^7^7 


quo certare, contendere, certamen jnirs,” 5) pluribus ma- 


ied et militum xvcus parere, 9 infignis popali . 


- 
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geieifiet v) unb. Worrochte zuertheilt, 8). betgieidpen die 
frübere Zeit nicht anerkannt hatte. Und als er endlich im 
Jahr 725 Rom betrat, fo ward er mit ben ausſchweifend⸗ 
Ren. Ehrenbezeugungen empfarigen ;. 9) drey Triumphe mur: 
den ihm zuerkannt .10) und ber Name mperator ihm 
- auf immer ertheilt. ir) Nicht gefonnen, ı2) fid ber un 
umfchräntten: Gewalt, die er nad ‚fo vielen blutigen Aus 
Rrengunden endlich erlangt hatte, angenoffen ‚su entäus 
fern, 13) mat: Octavian vielmehr entſchloſſen, dieſelbe 
ferner zu behaupten; 14) unb die Beyſtimmung /ves SR ace 
nas beſtaͤrkte ihn in dieſem Entfchluß. x5) Aber ber Qu 
nius Ttuget SRáfigung, der den talentvoflern x6) Caͤſar 
verlaſſen hatte, umſchwebte 17) ihn in der Fuͤlle des Gluͤ⸗ 


(es; die ſchlaue Feinheit, 15) mit ber eram ter Befeſtigung 


feiner Alleinhertſchaft arbeitete, 19) die lange Dauer ſeiner 


glüͤcklichen Regierung (er regierte 44 Jahre), bie Lage der 


Umftände iiio der Geiſt 20) feiner Zeiten begünftigte zr) die 


 .éffmápfide Einführung der Monarchte unter fortdauern⸗ 


\ 


hvor c com gloriae aliculus fiodio certat. ?) fidem et iu:- 
iurandum alícui date. 8) ornamenta,- qualia nemini ar- 
(éa ccontigerant, alicui ooncedere. 9) immenbs honoríbu: 
excipi, Io) decernere alieni triumphum. 1x) imperatoris 
tomen in perpetnam *liedi impertite. 12) nec ei-awimus 
srat — immo. 13) [ummi imperii exercitio abftinere, f 
: abdicare. 'x4) porrosobtinere Imperium.” r5) confesfo ali- 
cnius in,confilio aliquo confirmari. $6) ingenio vonhlie- 
que potior. 7) prudente animi moderatione, cuius flu- 
“m alius negligit, fo regi pati, 28) callidaars, .19) ope 
S1. "niendo Jummo, guod quis unus tenat, impe 
xam dare mu... ^ indoles aetatis, GT) adiuvare regni 


yio. 20) ingenium ls. 
Sonim fenfiniue- vosRititnd conim, 














Sy. ln AS ^ 
dem 22) Unfchein Det Republik. quit melfet €denung. 
lieB er bas, Gerüfte der Republik unangeteftet. 23) Es : 
blieb der Shane der Republik; .ber Genat, bie Magie 
ftate,: die Eomitien der Mepublit dauerten fort; aber K 
alles ward bloßer 24) Rame, Die wahre Gewalt tam uns 
ter ben Titeln der höcdfen Ehrenſtellen ausfcpliehend 35) 
in die Hände des Imperators; umb je. unvermerkter 26). 
dieſes geſchah, befto fees tvatb de s oneris bearka⸗ 
bei, a) E . - 


I. 
Y . ' ! ! 
4 . »c - 


. Sortesung, . | 

E Regierung uf — denn diefen Ehrentitel 1) TM 
fam Octavian im Jahr 7357, als ev fid) bie Regierung, 
die er vorgeblid) 2) .nfeberlegen 3) wollte, gufs neue gufe 
dringen ließ 4) — mar heildringenh 5) für den roͤmiſchen i 
Staat, ber durch bie ünorbnungen 6y der vergdngenen 
Zeiten ſchreklich gertüttet 7) war. Denn unter ihm ete, 
Diet der Gtaat bie làngft gewuͤnſchte Ruͤhe; die Buͤrger⸗ 
kriege hörten auf; bie Gegnungen 8) bes Zriedens_Echrten 
wieder ; ; der Landbau, der Sunt: Und bie Gewerbe wur⸗ 4 


- 


- f . " 
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23) antiquam adhne ipediem prae fe ferente republics, 

93) ab lis, in quibus exterma reipublicae forma-[pecta- * 

tur, prudenter abstínere; externam reipublicae formam ! 
prudenter. intentatam relinquere. 24) momen inane, J 
25) umice, 26) quo occultius. 27) fundare regnum, ME 


1) Titulo f. cognomine honorifico ornari. 2) mit fimue ; 
lare, 3) imperio fe abdicare," 4) e$ laͤßt Gd. jemand aufs ^ 
neue die Regierung aufbringen : precibus tantum aliquis pe * - — 
movetur, ut denuo imperium Sulcipiat, 5) falutaris. 6) tur» N 
bae, ſeditiones. 7) miſero labefactari,. tentari, 8) mu- 
Dörings antett. IL.2& 5 ; 


M 
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. Den wir geofiegtz 9) pie / Wittuͤhe 1o)' der Statthelter 


vwurde vbeſchrankt, zr) bie Meibtspflege xo) verbeffert , dir 


beoifferung und Moralitaͤt x3) befördert: — fürs, x4) in 
"Miten heilen "der Otaatsperwaltung empfand man die Fol: 


gen rs) meifer Beranflaltungen, und bas goldne geitalter 


it Tbmifdyen 9itteratur, das unter ihm blibete, Galf 16) 


wüguns Namen bey der Nachwelt verherrlicheh, Nicht 
weniger 17) forgte Auguſtus auch Für ben Außern Wohlſtand 19) 
des römifhen Reihe, indem er vornehmlich die Sicher⸗ 
beit ber Grenzen und des Innern zu befeftigen x9) (udte. 


Varthien demisthigte fib, Armenien ward bezwungen, dat 


mördlihe Spanien -unb füdliche Gallien erobert, und ein 


| gleiches Shidfal hatten Rhätien, Noricum und Bine 


Kicien. Dagegen mißlong 20) der Zug 21) gegen dat 


glüdtiche Arabien, und die Verſuche 3a) auc Unterjochung 


bes nördlichen Deutfhlands vereitelte 23) Arminius durd 


| die. Niederlage, der Roͤmer im teutoburger Walde. — Er 


ftaunenswurdig müßte eine ſolche Regierung von einem Man⸗ 


0, vele Auguſt vordem war, erſcheinen, 24) im 


td — 


ld - - 


nera, som, 9) de istegro 'exerveri, 10) liberior | 
— „praefectorum poteftas. 11) coszcere, 18) iudk 


. 13) honeflatis (indium; recti mores. .14) me muli 
- commoda, quae fapienter infiisuta próferunt , ferire 


- 26) ad gloriam alionins apud pofieros celebrandam fus com 


a ferre. 17) pari Audio. 18) externae Bormaui irapexíi [1la* 


ti prolpitere, .confulere, 19) finium et interni ftatus [ecu 
vitatem eorhmunire, ^ 20) infauftum eventam habere; p* 


vum prospere cedere, a£) expeditio con(ra Arabiam feli 


[uscepta. 22) quae tentabantur ad cett, - 29) vana et 


‚ . ierita voddere. 24) ftupore nos opplere, im ſtuporem no⸗ 


hif aj) wbdtin wit gisubm; tef mif im fdbf tie mieten. 
aate, den er regierte, eine SBerünberung 26) vorge vorgegangen 
wäre; wofern midgt die genaue 37) Verbindung feines 
eignen Vortheils mit bem nterefle des. Staates jene En , 
fbeinung 29) ſattſam erklärte, Die Rückſicht o9) auf 
feine eigene Sicherheit nótpigte ihn , für die Sicherheit dis. 


Gtaate$ , bie Ruhe. der Provinzen, die Diskiplin ber >. 


Truppen gu forgen, und bap qu werden, was er bief, 


der Vater des Waterlands. — Uebrigens was er in fels - . 


ven häuslichen Werhältnifien 30) nidt glücklich; und ein 
rádeuber Genius 31) fchien ihn für bie Treulofigkeit. fei» 
nes fruͤhern Lebens durch den Kummer qu ſtrafen, 32) 
beu ihm ‚die Ausfhweifungen 33) feiner Tochter und der 
Ton mehrerer feiner aboptitten Söhne verurſachte. ) 


Regierung des Tiberius. 2 


Sfugufts Hoheit mar nut perfönlides Eigenthum gu 
weſen; 1) an eine Erblichkeit 2) ber Regierung, bie ei 
gentlich nie im roͤmiſchen Staate autoriſirt war, 3) war 4) 
nod) viel weniger damals zu denken. Gleichwohl konn⸗ 


P 





l 
5. 


25) mit parum abeffe, quin, 26) tnit commutari, 97) AY ' - 
cıa fui, iplius cum civitatis commodó cognatio, com . 


iunctio. 38) ftupendae illi et incredibili rei fidem fatis Ada» 


[1 [1 


neam: addere, 29) curs. 30) vita private, 91) dii irati. 


33) perftdíao olim ab aliquo perpeuatae poenam exigere peu. 
acetbum animi dolorem. 33) vita dillolura,. lisensior. 
34) iniicere. - E 


I) Angufi Áusnma potalis ipfins períonae tantam ut... 


res propzia cohceífa fuerat; ad ‚ipfas .perfunam tantema 
Ípectaverat, 2) i impoxii haerediias, . 3) confirmnator.aliquid | 
publica auotorãtate. 2 nop licst ‚de xe cogitare, 
923 
- x . | o , J j ) 
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te e$ nad SfuguRé Tode (ec Rarb im vites Jahre feines | 
' — Qebén$, im zaten Jahre nad) Cbr. Geb., zu Nola) nicht 
lange zweifelhaft bleiben, daß Tiberlus „Auguſts adop⸗ 
tirer Sohn, ber in feinem fruͤhern Alter Beweiſe feiner. 
militaͤriſchen Talente gegeben batte, ſeit einigen Jahren 


der Mitregent 5) feines Stiefvaters geweſen war, und 
jest bie Prätorianer 6) an fid zu fetten 7) mußte, aud 
fernerhin regieren würde, ‚Aber welch ein Regent ! ! Freund⸗ 
lichkeit 8) Aib Wohlwollen fehlten feinem Gemuͤthe gäny- 
ib; Menſch für Menihen war er nie. 9) Stets in 
(d gelehrt, xo) gnfter, argwoͤhnifch rachſuchtig und 
grauſam, zeigte et zuletzt nod) einen Hang zur unnatimli⸗ 
dien Wollufſt. 11) Jedes ausgezeichnete Talent ward von 
ibm unterdruckt; feinen Neffen, ben ſiegreichen, von dem 
BVolte unb ben Soldaten bochverehrten Germanicus, rid 
er nicht bloß aus Deutfchland, bem Schauplatz x2) feine 
Siege, fonbern tieß ihn ‚fogar in. Syrien durch Meuchel⸗ 
moͤrder toͤdten. Schon daurch feinen Charakter, aber eben 
fo Sehr aud 13) durch bie Feigheit 14) bes Senats bewo⸗ 
ge; 35) Begründete er den ſchrecklichen Deſpotismu⸗ , 16) 


t 


E 
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5) una cum aliquo imperium adminifrare; in imperii [o- 
eietatem cum aliquo venire, 6) milites Praetoriani. 7) de 
;vinctum, deditam fibi aliquem reddere, conciliare, pt: 
^ *e fbi aliquem. $8) oomiras; facilitas. 9) nunquam k 
praebere, hominem, qui humanitatis fenfu imbutus fit; 
femper fe ut hominem ab omni humanitate alienum often- 
' dere ro) snimo femper, quae feoum agitaret, prement, 
recongens.. 1x) ad Ípurcae et naturae legibus repugnantis 
' libidinis genus fe pro olivem oftendere; foediffimum libidi- 

nis genus feotari, x9) viotoriarum eius quafi theatrum. 
X3) aber eben. fo febr aud): ‚nec minus. 14) igmvir 

15) adjusus, impullus. 16) timendum regnum: oonftitaerc. 


v 


? 2n A DAN omg 
der von nun am den römifchen Staat elogeie. 7) Er 


bob bie Comitien:auf, xg) übertrug dem feladifchen Se⸗ 


nat das Wahlrecht 19) und alle Eriminatprocefid, 20) ımd 
verlegte das ganze Corps ber Praͤtorianer, — da nebſt 


den verflärften 21) Gefegen über Majekätsverbreihen 22) 


und den belohnten Angebern 23) bic Gite (eines Delpos 
tis mas ausmachte 24) — in die Eafernen bep Kom. 25) 
— fym zwölften Jahre feiner Regierung: (a6 ned) Chr, Geb.) 


verließ er Rom auf immer und begab fid auf bie Inſet 


Capreoͤ, wo er nad Tyrannen Weiſe in argwöhnifcher 
Furchtſamkeit feinen unnatuͤrlichen Luſten lebte. 26) Roms 
Zuftahd ward durch feine Abweſenheit hicht gebeſſert; denn 
an feiner Stelle tyranniſirte a7) ſein vertrauter Sejan, und 
als. diefer endlich geſturzt 28) wurde (31.0; Chr. Geb.), ſo 


ward Tiberius, der nun alles Vertrauen auf Andre verlos 


ren batte, noch argwöhniſcher und graufamer, Endlich 


erciiten 29) ihn bie Gtrafen feiner Bergehungen, und fag 
der Derzweiflung Bingegeben, farb er, gum Theil ers 


\ 


D 
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fidt, 30) im 7afen Sabre feines: Lebens au Miſenum 2 


(37 nad) Ehr. Beb.). 
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17) enere slionius rei premi, 18) abrogere comitia. xo) lus NC 


magiítratus creandi, ius fuffragii. : 920), caufae capitales, 
21)' leges gravioras. 22) perduellio, 923) delatores promil- 
fa praemia (prömillam mercedem) accipientes. 24) regno 
alióuius elle praefidio ,.praefidium praeftare, 25) oohortes 
Praetorianas in loca munita Romae disponere. 26) foedao 


libidini fe dare, indulgerg. 27) faevum imperium exeroe- — 


re; imperio[aeVire. 28) eloqo [no deiici, detrudi; eripere, 


alieni -poteflatem. 29) opprimere, deprehendere s(Tegui. 
30) propemodum ſoſtoeatea⸗ 


- 


2v 69. tiber  Stedifolger, atquo — Clau- 
d ) m dius — Nero. 


Wie fibers Regictung, fo war aud) bie Regierung 
leiner naͤchſten Nachfolger x) mit allen Gräyeln 2) und 
« Abfcheulichteiten 3) des unerhoͤrteſten Tyrannendrucks 4) bes 

ieichnet. 5) Die Frenheit der Bürger, das Anſehn des 
|, Grnate, ‚die Sicherbeit des Lebens und Eigenthums, — 
un, 6) alles, was dem gerechten Megenten heilig ſeyn 
mi, opferten jene Wütheriche 7) ihren eüften. 8) Auch 
bie Provinzen, größtentkeils der Willkuͤhr ihrer Beherr⸗ 

| c (der überlaffen, und bald durch ben Unfinn unb bie Ver⸗ 
ſchwendungen der Kaifer, bald burd bie Habfucht und 
Unredlichkeit 9) bet Statthalter gebrüdt , 1o) litten rr) 
"unter den Uebeln, die ben roͤmiſchen Staat barnieberbeug; 
‚tm 12) ‚Aber ood war ibt $006. bey weitem, befler, als 
D das der Hauptſtadt: — wie es Überhaupt in ber Natur 
des Defpatismus liegt, 13) taf diejenigen den Druck 14) 

- am. meiften empfinden ,. bie dem Defpoten 15) am nad» 
ſten find. unbegreiſtich 16) ‘aber ‚würde es ſeyn , wie 
ene bos lelcher Ungeheuer, 2 17) dergleichen wir jene auf 


up m) mama, … 

^ DH, qui proxime  eliquem in imperio fequuntur; 
deinceps alicuius imperium. [ufoipiunt. 2) fcelera, 3) ne- 

.— fanda crudelitas. 4) fumma tyrannis, 5) infigne effe ali- 

. qua ve. 6) denique. 7) tyranni ifi. $) libidini fuseali- 
quid devovere, .9) iniquitas, 1o) vex4ri. r1) fimul pre 
mi malis iftis. x2) labefactare, ober mit: laborare aliqua 
Ye, tentari. - 13) dam per fe ita comparata eft tyrannis, ut. 
,14) vis, potentia tyrannidis, 15) tyrannus, 16) vix au 
tem incelligi poller; omnem aütem Sdem foperaret. 27) mon 
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' bem riter q$ront finden, 18) erit. x9) feetben konn⸗ 
te, Wenn nicht_ tas ſchreckliche Gittenverberbniß , ao). das 
bamgls beg bödken Grad su Nom erreicht hatte, ax) der 


| niedrige Selavenkum,. 22)  woburd) Ab ter Bent unb 


das Voll der Hauptſtadt ensehrte, die vernachläffigte 23) 


, als einen hoffnungsvollen Fürſten. 32) Aber im achten 


Ausbildung der Herrſcher, q4) die groͤßtentheils 25) unter 
oder. von Sclaven erzogen wurden, unb unter ben rohen _ 
Yusbrücen wilder Grauſamkeit 26) aufwuchſen, und end⸗ 
lich dar Unbeſtimmte, 27) das in der monarchiſchen Ver⸗ 
faſſung Roms lag, uns jene Erſcheinung einigermaßen er⸗ 
flàvbar machten. 28) — Der erſte piefer Tyrannen, der 
dem Giberius folgte (37 nach Gbr.), mar Cajus, mit 
Dem Bennamen Ealigula, ber Sohn bed Germanicus, 
aber ganz unaͤhnlich feinem edlen Vater. Hbgleich féóon — 
vor feiner ‚Thpeonbeflelgung 29) durch Kraͤnklichkeit 30) nib 
Aueſcweifungen 3) geſchwaͤcht, zeigte et ſich doch anfangs“ 


Monate feiner Regierung verfiel er in eine Krankheit, die 
ſeinen ſchwachen Derkand ganztich zerſoͤrte. 33) edo 


fira. x8) qualia tum Romano imperio praefuiffe cognosti. ^ 
mus. 319) progigni; im dias hrmiwie suras edi. 20) guzpit- 
fima f. deteftabilis morum corruptela. 21) exoedit Aliquid 
ómnem modum. 22) abiecta et fervilis fentiendi ratio. 
23) neglectus oultus. ; 24) imperator. 25) fere, 26) inter 
atrocía, quae rudes ferique hosbinos perpetrabant, facinOra, 
27) liberior poteftas, quae tum Romae oum imperio, quod 
penes unum erat, coniuncta fuit. 28) rem paene incredi-- 
bilem teddere probabilem, 29) ante quam Imperium fuse 
ceperat; Íummos' Imperatoris honores adierat. 30) dubis 


: valetudo. 31) diffoluta vita, 32) bonae [pei principem [e 


praebere. 33) animurh iam per fo imbecillem plane pervor- 
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fein laͤcherlicher gug- gegen die Deutföen, und Seitannier 
‚dann diefeg, beweiſen, aber nod) deutlicher erhellt bief aus 
der unfinnigen Verſchwendung und fürchterlihen Sraufanı 


fet, die er von jest an äußerte. 34) Mit Scaudera 35) 


‚Heft man die Geſchichte 36) feiner nunmehrigen Regierung, 
bie er nach tiec Jahren ihr Ende erreichte, p als er auf 
Ahfiften des Gaffius Chaͤrea, nicht weit von feinem Yals 
afe, ermordet wurde. c. 


as . Vortſetzung. 


Jetst aJaubte der s emi, bie Kepubfil wieder herſtellen 
E tónnen; 2) aber ur au bald 2) mußte er der fürd» 
serlihen Gewalt der Sprátorianer. weichen. Denn viele 
waren. e$, .bie. ben blö:finnigen, 3) in einem Winkel ver» 
ſteten, Claudius dem Senate und Volke zum Re⸗ 
genten aufdrangen. 4) Gchwad an Körper und Geiſt Rand 
Claudius flets unter fremder Leitung. 5): Bald war er 
das. Spiel 6) feiner Zrengelafienen, bald feiner fcedben 7) 
Weiber, der Meflalina unb Xgrippina, Deren Samen die 
Geſchichte mit Abſcheu wennt. 8) _ Um die Steglerung be 
klimmerte er fi) wenig, 9) und an ben Giegen in Maure⸗ 
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tere. , 94) oftendere.. 35) non fine animi horrore. 96) ex 
hiftoria cognofoere, quae quis perpetravit in imperio ſuo. 

1) * acultatem , qua respublica Yeftitui poflit, fibi da- 
tam elle putare, 2) [ed vix hano fpem fusceperat, cum ſta- 
tim oett, 3) ftultus, ftuliae mentis, infpiems. 4) obtru- 
dere aliquem alicui imperatorem. 5) aliorum ductu [e re- 
gi pati. 6) ludi, illudiab aliquo, 7) procax. 8) bie Ges 
fdidte nennt mit Abfcheu ben Namen eines: fit alicuius in 
^ hiforia mon Jine tacdio quodam mentio. 9) nihil morari, 
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tanien, Deutfchland und Britannien (su beſſen Eroberung 
jegt (43) der Anfang gemacht wurbe) zo) patte er keinen 
Síntpeil. rr) Weppige X13) Gaftmaͤhler, die Errichtung 
neuer Gebaͤude und die Erfindung unnirger Buchſtaben be⸗ 


ſchaͤftigten 19) ihn, und gern weidete et ſich an dem An⸗ 


blick der Sterbenden. 14) Endlich traf ibn 15) das Loos 
ſeines Vorgaͤngers. Auf Anſtiften feiner: zweyten Gemah⸗ 
lin, der herrſchſuͤchtigen Agrippina, die ihrem Sohn erftet 
Ehe die Thronfolge verfihern wollte, 16) ward er im 
6hRen Jahre feines Alters unb "im, zaten feiner Negierung 
(54 n. Chr.) sérgiftet. Ugrippinens Wünfce wurden mit 
Benhülfe ber Prätorianer, Defriedigt.. Nero beftieg. im 
i7ten Jahre feines Alters den Thron, "ben et in ven fünf 
erſten Jahren feiner Regierung, fo lauge er nod der Leis 


tung des Burrhus unb Genefa folgte, 17) mit Rahm | 


behauptete. 18) Aber nur zu bafb 19) brachen tie zuruckge⸗ 
haltenen Leidenſchaften 20) des Sünglings ſtͤrmend her⸗ 
vot, ar) und Nero, begunſtigt durch die Niebertraͤchtigkeit 32) 
be$ Eenats ‚und Volkes, ward‘ ein Schwelger und 
Tyrann, wie tie Weltgeſchichte kaum einen zweyten 


kennt. 23) Auf feinen Befehl wurde feine Butter, wurden 
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pirum curare aliquid. ro) terrae cuiusdam expugnandse 
primum pericolum facere. .11) nom pertinet aliquid ad. 
aliquem, 12) luxuriofus, 23) occupare, detinere alienius 
animum, 14) morientium adfpectn oblectari, pasci. 
15) idem elaocidit, quod. 16) viam, qua Quis in imperio 
aliquem fequatur, ei munire. 17) oonfülium, auotoritztem 
alienius fequi. x18) cum iori aliquid tueri, 19) paulo 
matariüs.. 30) latentes, I. reprellac animi enpiditates. 
21) cum impetu, fine more, prorumpere. 22) ede 
lgnayia. 23) dualis vix atus n im hiftoria memoriae pr 
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' feine Tchrer und die ebelften feiner sterthanch ermordet, 
Rom aggebrannt und die Chriſten als ürheber des Brands 
verfolgt. 94) Giftnüſcherey wurde“ 25) ein Bertídpenbes 
Laſter 26) am kaiferlichen Hofe. Die auspefuchtene Uep⸗ 

pigkeit imb Schwelgerey 27) mußte beo ben. Gaſtmaͤhlern 
hereſchen, bie feine Unterthanen ibm qu geben ag) ge 
zwungen wurden. ls Cánger unb. Harfenſpieler 29) burd» 
sog et Griechenland, als folder 30) trat cr in Kom auf, 31) 
und — wee denen, 32) bie, während ec fpielte, 33) 
bas. Gbeater verliehen. Vierzehn Jahre (54— 68) fa der 

- - Mumenfd) 34) auf bem Thron, und oilelleidt hätte man ipn zu 

Kom, wo ec durch Geld⸗ und Fleiſch-Austheitungen 35) 

' einen großen Anhang‘ batte, nod länger erduldet, hätte 

nidt ; ein Aufpand der Legionen, der auerft in Spania 

enfing, 36) dann plóglid) nad» allen Seiten bes Steidet 

ſich verbteitefe, 37) feine. Verurtheilung 38) von Beten 

bes Gorats und feinen Tod burd) Benhülfe des €popbre 
git (ar. Yun. 68) bewirkt. 39). , 


| 71. Galba. Otho⸗ Bitellius. 


Große Stürme 1) im Innern des Staates folgten dem 


1 / 


' 
- F E » . 
7 en 
. - 





tus. eft. 24) poenis aliqnem. premere ; sminacíter aliqnem 

'petere, 25) pertinere ad; vigere inter. 26) (celera, quie 
^ograllantur, liberius exercentur, in imperatoris aula. 27) ex: 
. Quifitifima luxus et magnificentine ratio. 28) apparare 

29) fidicen. 30)'güalis adeo, 37) prodire, 32) ubí actum 
- fuit de iis, qui; oder "vhae illis, qui etc. 33) fidibus 

canere, '34 omnium mnequifumns. 25) viscerationet. 

.36) amoveri, 37) latius ‚forpere. 38) damnatio. gg) exi- 

fit aliquid caula alicuius rei, 

3) Greven domeiarap feditionum m ptocelles, 
\ i 
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Siurz 2) der There, mit bem Dos einf:Blähdnde Befhtcht 


ber Gáfatn in allen feinen Theilen erloſch. Die Truvpen iur 
Weſten und jm Ofen festen Kalfer ein und a$;.5) unb ebe 
. sod) zwey Jahro vergingen, war der Thron viermal verge⸗ 
ben worden. 4). Der erſte dieſer Kaiſer war Galba, ein 
72jahriger Greis, den bie Armee in Spanien’ gum Sale‘ 


fer ausrief, 5) und der Senat auf Othos Antrieb als 


fothen anerkannte. 6) Aber nur zu bald brachte er durch 
Geis unb unzeitige 7). Strenge gegen ‚die -Soldsten, fo 
wie burdy Rahfiht gegen feine Bünftlinge und andre beut» 
— Ade Spuren feines hoben Alters bie Soldaten gegen fid 
auf. .8) In einem Aufftand der Prätorianer wurde er ges 
tóbfet- unb. Diebe, dem er die Adoption permeigert Vett, 


ein entneroter Weicling, 9) sum Kaiſer ernannt. ^ Aber 


die deutſchen Legionen ſetzten ihm den Bitellius, den 
Statthalter non Niederdeutichland, entgegin , und nad 
| vergeblichen. Hnterhandlängen xo) kommt e$ zwiſchen bey⸗ 
ben gum. Krieg. Ben Bedriacum wird Oths geídtagen; 


90ge zx) .olles zu verlieren; aker fein Selbſtmord 12) ena \ 


tigt biefen. Buͤrgerkrieg (16. April 69). Bitellins, 57 Jahre 
alt, ein Schwelger 33) ohne Gleichen, und unter ben 


Augen u Thbers zu Capreà aufgewachſen, tommt mum c 


, 
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2) cafus. 3) fummos imperatoris honores alii deferre, i abe - 


rogare. 4) quatuor Imperatorestreare. 5) pablige Salutar . 


ro, derlarare aliquem. imperatorem. 6) aliquem ut. impe: 
ratorom agnosoore, acciphre. 7) importuna sspezítas, 8) mi» 


litum animos a fe abalienare, contia fe concitare, 9) ener» 
vatus et mollis homo, 10) pofiquam fraftra-de certsmine' 


componendo- inter fe egerant; fruftra de re componenda 


conditionibus. latis, xi) quamvis non. 12) mors, Quam 


quis fübi'ipfe coníciscit. - 13) infignis belluo; homme laxue 
dofus, qualis vix quae 14) fub Tiber. — singe 
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nach fom ,' wo er sont Senat als Inwerqtor anerfanne 
- wird. Allein’ die Truppen des Orients, die ein gleichen 
: | Recht, wie bie übrigen zur Khronbefegung 15) su haben 
glauben "E verweigern uim ben Gehorfam 16) unb rufen 
zuerſt in Alexandrien und Syrien den Flavius Ves⸗ 
paſian, der eben damals mit bem Krieg gegen bie $us 
* wt, befdüftigt war, : sum “Imperator aus. Ihrem Bey 
fiele, folgen die Truppen in Dalmatien, Moͤflen, Yan 
mien unb Noricum , und ergreifen unter 17) dem Antonius 
Primus die Waffen. Ben Cremona ſiegt dieſer 18) Feld⸗ 
herr. Aber vbe Vitellius, der trög 19) feiner Lafter, ja 
ſelbſt vormittelft derfelben viele Anhänger patte, gaͤnzlich 
. geflirgt 20) erben fonnte, fielen die biutigften Auftritte 
in Rom sot. 21) Das (Capitolium, das Mespafians 
gZreunde in: Beſitz genommen hatten, wurde erobert: und 
verbrannt unb Alavianus Gabinus ,- Ves paſians Bruder, 
getödtet.  Qublid) fommt Primus nad Kom, unb Bitellius, 
^ plöglihd ton bem Anhang, der nur an feinen @tüde 
ping, 232) 'verlaffen, wurde auf bie ſchreclichſte Art ge⸗ 
tret (2o, Dec. 69). ' 


..— leri Tiberii cura, 15) mit imperatorem ereare, 16) officia 
ſua, obedientiam fuam alioui detreotate; imperio alicuius 
parere nolle, 17) duce Antonio Primo. 18) bloß mit qui, 
in Verbindung mit bem yorbergehenden Sag. 19) eui tam 
parum oberant flagitia fua, ut per ca ipfa adeo multos fibi 
adiungeret. 20) privari omipiimperio. 21) foedum oruen- 
tae caedis [peetaculum locus aliquis praebet ; ‘res atrocifh- 
mae in lo»o aliquo accidunt, perpétrantur, 22) in se le 
eunda 'sautunsmodo  adbaerere Micui, -fectari : aliquem. 


$5. 4 


Siavius Bespafar. — Bites, Cc 


Pm (o vielen Ungeheuerh auf bem katſerlichen Thron D. 
tout" e$ bem Menſchenfreunde wohl, 2). feine Augen auf 
eine. fdyóne Reihe rechtſchaffner Kegenten erheben zu koͤn⸗ 
nen, die mit dem Vespaſian anfing, mir einmal durch 
den »D Domitian unterbrochen wurde, 3) unb erft mit bem 
Marcus Aurelius enbigte, — Slavius Bespaftanum, 
von niedriger Geburt, 4) aber als getbbere gegen die 
Britten und Juden erptobt, 5) fam im Sommer des Gabe. 
te$ 70° nah Rom, wo ihm durch bie Tod) vorhandene 
lex: regia: eine Kegierung übergeben rourbe, bie er unter 
den mißlichſten Umfänden ‚begann. 6) Die. Treue: der’ 
ausgelaflenen 7) Truppen mat zweifelhaft, bie öffentlichen - 
Caſſen waren erfchöpft, 8 die Provinzen zerruͤttet, ganz 
Kom in Gaͤhrung. 9) Aber Ves paſian ein eifriger Freund 
der Tugend und Ordnung/ 10) war gerade 11) ber Mann, . 
der diefem Unweſen abhelfen 13) konnte. indem er die 
alten Steuern erneuerte 13) und mit neuen vermehrte, M) 

x) Poft tot imperatores deteftabiles; pof tot Romatil: ' 
imperii dpprobria, dedecora, 2) iuvat quemque, cai fen« / (| 
fus humapitatis inet. 3) interventu alicuius turbari, in- 
terrumpi. 4) humili loeo natus. 5) in bello eontra — : : 
fpectatae virtutis dux. 6) imperium in mifero f. male af- 
fecto reram ftatu faseipero, anfpiemri, 7) milites licentiori 
vitae adfueti,: licentius et diffoluiias fe gerentes. 8) aee ^. 
rarium exhduflum. 9) internis motibus, feditionibns; agi- 
twi, distineri, 20) bona disciplina; 1z) ipfis illis virte-. | 
fibus infivnctus. 12) malis, quibus , nune laborabat res ' 
Romana, mederi’ poffe. 13) vetéra vectigalia novo edigto.. 
ishpexare, -- feti pbi b nova: vectigalia. aduere 
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mehrere vom "Nero fe@ngegebene à» Lander (als Achaia, 
Samos, Opcien 1c.). in, Provinzen verwändefte md fid 
der firemgfen Sparfamteit beſlejßigte, braghte e zuer ſt 
die Finanzen wieder in Ordnung. 160) indem er ferner 
‚die Disciplin unter den Truppen. wieder ‚berfeifte, den 
Senat reinigte unb ergänzte, 17) , ben gemeinen Haufen 
quf nuͤtzlichſte befchäftigte, die Nechtspflege verbeffert-, 
- bie Yusfchiweifungen burd) Gefege hemmte, unb öffentliche 
ebrer- befoidete, 18) forgte er für bie Ruhe und Sicher⸗ 
heit des römifchen Staats; defien Befigungen x9) er bard) 
die Eroberungen in Britannien und Palaͤſtina erweiterte; 
und deſſen Hauptſtadt 20) et durch bie Anlage neuer Ge 
"bäude 21) verfchönerte. Steplid) 22) teifft ihn mitunter 
der Vorwurf 25). bes Geiyes der Härte und des Berfols 
7 - gunafoeiftes 24) abet wer  fónnte 25) bey ben einzelnen 
Sieden, - die feinen Wandel verdunteln, "das viele Gute 
- überfehen, 26) das er Riftete? a7) Und ift es wohl recht, 28) 
die Sparfamfeit eines Negenten, der fein Gelb nur gum 
Allgemeinen Beſten verivendete, mit bem gehäffigen Namen des 


DIL 


* 


— 


⸗ i - 1 a 
' - 
* - 
’ * — 1 5e. 


u t$ 4érrae fao inri et arbitrio relictae; i6) publico aerario 
bene coníulere; de publicis reditibus fapienter dispicere. 
- 37) alios e fenatu eiicero, alios iu fenatum legers. x8) mer- 

‚\sedem publicis doétoribus; onſtituero. Ag) funes proroga- 
/$e, &mplifcare, 20) bloß mit urbs. , 21) ia qua nova aedie 
ficia exítruenda curaverat; novo?tum aedificiorum exfirusn- 
dorum om». | 42) non immerito qnidem. -23) inter alia 
exprobrare (ritio vertere) alicuialiquid. 24) vehementius. 
alios periéquendi ftudium, 25) [ed qnís tam iniquus fit, 
ut. 16) Gngularum mäcplarum, moribus aliouius adbae- 
sentium, animadverlione oblivisci. multorum bonorum. 
27) áustorem elle ioria⸗ ze, 43) num, gelo, pae 
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Gees zu Venkdmorten?. 29) — ^m aleichen Geiſte nag 
ipm (Bespafan ſtarb im Juu. 79) segierte ſein ebfer Sohn 
&£itus. Hat’ je 30). ei Fark vie Erwartungen feiner 
Unterthanen angenehm getäufcht, "fo war es Gitus, sebo 
fen früßeres Leben Beforgnifie erregte, 31) und Der 32) 
nachher mit vollem Rechte - ber Siebling und die Wonne, 
des menfhlihen Geſchlechts 33) genannt wurde. sun 
war feine Regierung — er regierte nom 23. Jun. 79 bis zum 
23. Sept. 81 — aber wohlihätig 34) für feine Unterthanen: 


üdsfälle ereigneten . ſich unter ihm — ein Aus — 


vench 35) des Vefung vermüftete 36) CTampanien; eine Feuers 
brut wuͤlhete drey Tage lang zu Rom, unb bem. Brande 
folgte vie Peſt — aber fie gaben ihm Gefegenbeit , feiney 
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menfcpenfreundlihen Eharakter von der fhönken: Gite zu 
seigen. 37) Ueberall war er hülfreich zugegen, 38) jeder. \ 
' feiner Anterthanen ging getzöfet 39) von ihm, und bié zus 


ſeinem Tod hielt et den Sag für verloren, as bem er 
nichts Gutes getan fatte. 


| u 
“73. Domitian, 
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‚Üngern-a) wenden wir unſre Blicke 2) von biejem [din ^ — 


Li . & c ⸗ 


monia — digna aſt, quae. — 29) invifo avaritiae nomie 
ne aliquid notare, 30) civium fnorum expectatienerp ma 


viter Eallege, ludere, 31) nibilboni augurari finere, 32) cum 
samen ille. . 33) „amor st deliciae generis. humani,' ^ 34) ſa- 
Jutasia, -35) eruptio. 306). calamitatem inferre alicui. 
37) occaliogem pulcherrima humanitatis fpecimina edendi 
Íuppeditare alicui. 38) pxaefto adelle auxilio, 39) folatio 
regkeatuM, ^ EN 


» Invieq à Animo, 2) ab onsbilis peinsigi sonteinpl- 
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. nen. Bilde auf den Bruder und Nachfolger bes Titus, den 
“wilden Domitian, einen zweyten 3) Tiberiug und Nero. 
Schon die Unordnungen feines frübern Lebens 4) lichen nichts 
" $6 von ihm erwarten. 5) . Gleichwohl wat 6) der Anfang 
ſeinet Regierung nod) gang ertraͤglich, ats er noch mit 
GStrenge auf bie Handhabung bec Gerechtigkeit (abe, 7) 
die Angeber verfolgte und manche gute Verordnungen es 
gehen tieb. "bet feine Berfhwendung,. 8) womit er das 
Bolt und die Garden gewann, 9) machte ihn raubfüchtig ; 10) 
' feine Raubfucht x1) trieb ibn zur Mordluſt; xa) feine Mord 
fuf machte ihn argwoͤhniſch und unempfindlich, x3) fo toj 
e aulept Menſchen eben fo faltblütig, 14) mie vorhe 
Rüden, toͤdtete. Scham und’ Reue waren einem Geni 
, tbt wie dem (einigen. fremd; 15). Dagegen beberrfchte 16) 
" ieu ein laͤcherlicher Ehrgeiz, ber bem Staate eben fo (div 
lib, wie feine übrigen Lafter_ wurde. Die Klagen. 17) über 
_ Majeſtaͤts verbrechen, vom $Bespaftan unterdruͤckt unb. von 
fitus gámjid aufgehoben, feprten zuruck unt bie Anti —- 
ger wurden wieder belobnt, Jeden Reichen machte fein | 





| | 
tione oculos convertere ad. 3) fimillimus plane, 4) pti 
wae aetatis vita ‚diflolutior, ]licentior. 5) band laetam 
de aliquo [pem excitare, 6) ab initio quidem imperandi, 

, quam inlit,. rátio, cum — ferri quodammodo poterat; 
fed in Verbindung mit beni folgenden. 7) feverins jufi- 
dae .caufam agere; servando iuftitine honori non fim 
feveritate operam dare, 8) largitiones, congiaria. 9) gr* 
tiam populi et praetorianorum f. praetorii captare. 10) re 
‚ram diripiendarnmi avidus, 11) veram diripiendarum avi 
ditas. x2) ad caedis cupiditatem impellere, 13) inhuma- 
nus, 14) homines aeque lento animo, atque antea cali: 
cos',. occidere. ' x5) alienum eſt aliquid ab alicuius animo. 
“AN agitare: sliquem. 312) gerdnallionis $udicia, 
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Weidtbum : jum Serbredet und fén Teſtament wuede fie 
gültig erfarint, 18) im bem ber Kaifer nicht sum Erben‘ 


eingeſetzt war, Die Philoſophen wurden vertrieben, aus⸗ "n 


gezeichnete 16) ‚Männer verfolgte. 26) Ein Kgricelay ven 
gan, Britannien bis auf Gátébonien Deflegte, wurde zuruck. 
gerufen und, wie wahrfceintih if, getoͤdtet. Dagegen 
wollte Domitian ſelbſt mit fiegreichen Lorbeern unter ſeinen “ 
Mómern yrangen. a2) ^m “uhr 82 408 er gegen bie frat 
ten, verwüfete deren Land, und lehrte, ohne eisen Keind 
gefehen zu haben, 32) nad Rom gurüd. : Aber ‚23) diele - 
Kriegszug, vocit. entfernt, die Grenzen zu ſichern, machte 
fie nur unſicher. An ben Ufern ber Donau traten bie Da⸗ 
cier, Quaden und Marcomannen als Feinde der Roͤmer 
auf 24) (85—90), bie den furchtſamen Kaiſer fo erſchteck⸗ 
ten, daß er bem Sürfen ber Dacier, bem, Decebalus, bett 


Frieden für einen jährlichen Tribut abkaufte. 25) — Hatte E | 


der Ba der porigen Zeiten noch auf, den, Römern djef.e ^ 
Tage. gétubt, 26* wie bald würden fie biefen Schimpf und 


jenen Despotismus an bem Urheber beffelben gerächt has. 


ben. 87) Aber funfyetn Sabre fang tprannifiete Tomitian, 
bis er endlich, nicht Durch das Volk, das weniger els die, 
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18) nullam teflamentum ratum [, quodque teftamentum, 


irritum et improbum iudicare. 19) irfiguis. do) graviter | - 


aliquem premere, vexare. 721) victricibus lauris exfplen- . 


defcere, fe .confpicieridum praebere, 22) ne hofte qui 
dem vifo. 23) fed tantum abfuít, ut — ut potius. 24) hi 
ftes exfurgere. 25) quo'anni tributo pacem apud aliquem" 
merciri, ab aliquo emere. 26) man liberfese tm Qat.: 

Wenn (quodfi) bie Römer von eben dem Geift, wie (quo) 
einſt ihre Vorfahren, auch je&t noch treftelt worden wären 
Clpiritu agi.) 97) ab 'ignominiae auctore et tyranno mes 
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Beorhehmen -wifter. tm litt, 28) fonbern^ durch eine "Ders 


{bwörung der legtern, die (cine eigne Gemahlin angefpons | 


ien; 29) hatte, Meich unb Leber verlor (18. Gept. 96). 
Die Rreuge Aufficht, 30) unter ber er bie Statthalter und 
Truppen gehalten fatte, rettete jegt Rom vor eiger 2er, 


girtsung, 31) wie nach 9teros Sturze, unb die Tugenden - 
, der Kaifer,; bie nun folgten, heilten mande Wunden, die 
der .Spütgeridg dem’ Gtaate und der Henpthadt aeſdlegen 
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0 74. Nerva. — Trojan. 


Eiligſt wählte ber Senat, um ben rütorianern zu⸗ 
vorzukommen ! nad Domitions Tode den Goccejus 


Nerva, einen, Mann, ber es verdiente, auf bem Thron 


au fißen. Y) Zwar aft unb ſchwaͤchlich, fehlte es ihm mit: 


‚unter 2) an @eiftesflärke, 3) unb er mußte es gefcheben 


laffen, 4) daß bie Mörder Domitians von der erbitterten 
Garde zur Strafe gezogen wurden. 5) Aber die Weisheit, 


, mit der er Ruhe und Ordnung wieder herſtellte, die Gorg 


falt; die er durch Unterdrückung der MajeRäts s lagen, 
burd Einſchraͤnkung 6) der Abgaben und durch Verthei⸗ 


u Iyfíg. der. Aecker für die - Sicherheit. und. ben SiBobíganb 
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. ritam poenàm expetere. 28) minus imperio alicuius pre- 


mi. -29)'conllare coniurationem. 30) [everitas, qua quis 
officii partes ab aliquo exigit, - 9x). pernicies, ánteritus. 


I) Virum, dignum, güi fommum imperium teneat, 
creare. 2) nonnunquam. 3) defideratur in aliquo animi 
"fürmitas [. copftantia, 4) non impedire, prohibere pelle, 
onin, 5) poenam ab" aliquo fumere, 6) minuere vectiga- 


*,. 
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feinet Unterhonen an ben Tag lügte , 7) zeügt sem. been _ 


n 
t 


von. feiner Kroierungsfähigteit. Ca er vollendete. 9) fine .. 


SBecbienfte um den Staat, als er, nad) einem 9tuffiant der 


VPraͤtorianer, ohne alle Rückſicht 10) auf Verwandtſchaft, 


ben. würbigen 11) Trojan atoptirte und. ay feinem, Mitrer 
genten 12) erwaͤhlte. Ohne Widerſpruch kam mm, nach 
Nervas bald erfolgtem Tode (ec tegierte nur 16 ; dtonáte. und 
ftacb 27. In. 98), mit bem. Ulpius Trajgnus, awar 
ein Fremder von Geburt, 13) aber gewiß aud) einer Ver 
gré&zen $eifet , bie je gelebt Deben, ouf ten témifden 


\ 


N 


Chrom Hätte auch, fein Plinjus x4) mit der üppigen 15) 6C 


Züulle bes Redners bie Talente und Zugenden dieſes Fürften _ 
gefchitdert,,. (don bie Gefdidte 16) feiner Regierung und. 
der befannte Glüdwunſch: 7. Sen ‚glüdliher- als Auguf 
und beſſer als Srajan," würde bie, fchönfle Lobrede ‚auf 
ibn ‚entheiten, Mit bem. befen Willen ı7) verband et 
einen tief einbringenben 18) Verſtand, eine beſtuͤndige Auf⸗ 
merkſamkeit 19).auf die Beduͤrfniſſe feiner Unterthanen und 
eine ungemeine Thätigleit, 20) für ihr Beſtes zu fotgen. 


lia, 7): cura, quam quis in fecuritate et fal te alicui 
pwanda ponit.. 8) fatis faperque imperandi affcupus facul- 
. tatem probare, declatare, 9) meritis de ciyitate fummum 
^ deeus addere eo, quod cet. zo). nullam propinquitatis 
raíonem habere, 11) vir. egregius, 12) imperii [ocium 
aliquem creáre. I3) peregrina Airpe oriundus. 14) fem, 
licet non extitiffet Plinius, gui fett. 15) luxuriofa Orato- - 
ris ubertas. 16) iam ea, .quae hiftoria, de eius, im- 
perio tradit. i7) animus ad, oprima quaeque: inclinang, ' 
promtiffimus.. 18) mens, ingenium Berfpicsciffimun, - 
19) alfidua cura de, 20) infigne, Quo quis aliorum .oom- 
modis maxime confultum it, ftudium ; infigne alioram 
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Wo wie et das -ótotié Gate im Auge patte , aX) indem et 
die alten Rechte des Senats, Volkes und der Magifrate 
wieder gültig níadbte, die Klagen über Majekäteverbrechen 
abfchaffte, unb für den Wohlſtand der Provinzen forgte; 
fo warf 'er feine Blicke 42) auch auf bie Hulftoftgkeit vers 
waifter ‚Kinder in Statien, und Riftete zuerſt einen Fonds 23) 
gu. ihrer Unterhaltung — "ein Unternehmen, 24) das ihm 
noch größre Ehre bringt, :alg die Anlage 25) neuer feet 
«eaßen’ und’ die Errichtung herrlicher Denkmaͤhler. Aber 
groß, wie im Zrieden, mar Trajan aud im friege,. bem 
er, durch fruͤhere Erziehung verleitet, ſo ſehr liebte, 26) 
Buß, außer der Neigung 27) zum: «unb und zur Liebe, ein 
1ebendiges Streben nad Eroberungen ,28) unter. feine ef. 


"ler gerechnet wird. Als Kaifer führte er zuerſt zwey Sriege 


gegen: den dacifchen König Derabalus. In dem erfen 
tiefer Kriege (103). befrente et Rom von bem Tribut, ben 
Domitian fid hatte auflegen laſſen; und ber zweyte Krieg 
(105-107) batte ben Tod des Decebalus und die Verwand⸗ 


"^ 4ung Sciens in eine roöͤmiſche Provinz zur Folge. 29) €i 


nige Jahre darauf (114) zog Trajan nad) Aflen, unser bem 


ı Vorwand, 30) den armenifhen Thron gegen die_Eingrife 


R . 
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lelicitatis" Audium. ar) res ad univerli imperfi falutem 
fpectantes animo complecti. 92) animum advertere ad. 

33) fifaum, aeraritm, uude quis alitur, comftituere. 24) quae 
quidem res. 25) opera ih aperiundis muniendisque viis 
publicis" et praechris monuuentis  exftrnendis - pofita, 


36) tanto belli amoré, fn'prinra aetate alicui iniecto , fla. 


£yaxe, ut. 27) praeterquam , quod vino et rei Venereze 


" deditus fuit, 28) veliementíor exteras terras poteftati [uae 
* fubiiciendi (expugnandi) cüpiditas. 29) mam fege im Lar.: 


, $m zweyten Kriege aber wurde nicht nur Decebalus getóbtet, 
 fomdern aud Darten "n eine‘ Provinz verwandelt, '30) mit 
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fear) der Parther su vertheißigen.. Seine Waffen waren liberal 
gluͤcklich. 39) Er drang 33) über ben Eupbrat und Tiger bis: 


nach Indien ver, und beſchiffte/ als der erſte und lehtealler rds . - | 


mifchen Feldherrn, ben perfifchen Meerbuſen. Aber feine Siege 
verfchafften ‚dem. 'römifhen GStaate feinen. bleibenden Ge» 
winn ; 34) und indem er bier durch feine Eroberungoſucht 35) , 
ned) am fpäten Abend feines Lebens 36) ben Tribus menſch⸗ 
licher Schwaͤche bezahlte, 37) ſtarb er auf der Rlidreife -- 
nach Rom im eaßen. nid rines Alters (d. i aa. n7) 


T Aelius Hadrianus. 

Trajans Nachfolger war fein Neffe Hadrian, der, 
mie e$ heißt, durch ein untergefchobenes Teſtament 1) und 
bie Beguͤnſtigung 2) der Truppen, ber bald darauf aud) 
bie Zuftimmung 3) des Senats folgte, 4) zur Regierung 
gelangte, ohne bod) 5) zu dem ungetbeilten Lobe, . das 
Trajan erhalten batte, zu gelangen. 6) Zwar laßt man 
feinen vielfachen Talenten alle Berechrigfeit widerfahren. 7) 
Man ruhmt die Staͤrke und Gewandt heit 8) ſeines Koͤrpers, 
den Umfang feiner Kenntniſſe, 9) bie beimunderungsmürs . 


dige Staͤrke ſeines Gedaͤchtniſſes 10) und die Lebhaftigkeit 


^ V » 
^ a 


&mu]are. 31) vis, illata iniuria, 92) ubique fecundo 


Marte.pugnare, 33) ad Indiam usqne penetrare; 34) civis, — 


tas aliqua non diu commodis per victorias alicuius partis: 
fruitur. 35) per bella omnia expugnandi cupiditas, 36) fe- 
rior vitae aetas. 37) fe hominem, imbecillitati humanae 
obnoxium, probare, oftendere.. 

x) Subiecrum teftamentum. 3) favor, gratie, 3) au 
etoritas. ,4) acóedere' alicui rei. '5) licet non. 6) Con \ 


munem illam, quam alius fibi peperit, hudem com | 


fequi, 7) ioftum alicuius dotibus. pretium ſtatuero. 
9) spits 9) craditionis ampliado, 1o) admixabi 


^ 


— i 


1 
‘ 


i 


- 


V 


‚234 n EN N 

feines: Gere, n) pie. e&- ihm’ moͤglid machte, 19). zu 
„gleicher Zeit zu ſchreiven, zu dictiren unb fid) mit Andern 
‚zu unterhalten. 13) Aber deſto mehr Boſes wird von ſei⸗ 
nem verfoͤnlichen Eharatter geſagt. 14) &itetteit, Neid, 
- ffadigicr und Graufaniteit ſollen ihn, nach den verſchiede⸗ 


^Wwen Tingebungen feiner Saunen, 315) beherrſcht I6) unb 


wicht feiten zu unüberfögten Schritten verleitet haben.- 27) 


Bleichwohl fónnen die Schriftfleller dieſer Periode 28) nicht 


umbin, 19) die Regierung dieſes Sitten au loben; und Has 


* drian erfcheint uns ſelbſt nach jenen Berichten zwar wicht 


als ein vortrefflicher Menſch, bod) aber. als ein vortreffte 


ger Regent. . Sein erſtes unb - vorsüglidftes "Streben 720) 
, ging dahin, der roͤmiſchen Welt den Frieden wieder zu fehew 


ten; und nur einmal (132 — 135) mußte er gegen bie Su» 
ben, bie fid aus Fanatis mus empoͤrt 21) hatten, die 
Waffen gebrauchen. — Um ſein friedfertiges Syſtem zu be⸗ 
haupten, 22) gab et alle Groberungen feines Vorgängers 
jenfeits des Euphrats zuruck, 23)-und ſcheute fib, nicht, 24) 
den barbarifhen Grenzvoͤlkern einen Tribut zu -oerimillie 
gen, as) der fie civiliſirter 26) machen follte, als befläns 
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Te VIENEIMEEEEMEMÉENE 
Hs vis memoriae, 1I) vigor animi. 12) man überfege: 
durch deſſen Hülfe e$ geſchehen konute, dab :. 13) aliis va- 
care cum aliis fermones: confeire. 14) plura vida pe- 
culiari alicuius ingenio tribuere, 15) prousi impellebasur- 
eius animus. , 16) exereere. 17) ad temeraria (celeriora) 
, confilia ‚abripere, 18) [criptores in hnius aetatis rebus enar- 
 zaudis verfantes. 19) facere non poífe, quin, 30) nihil 
prius et antiquius babere, quam ur. 91) ex pio farore 
deditionem movsre. :22) ad leges fbi [eriptas. pacis otium 
dervare. 23) terras a proximo (fngeriore) &mperstore oe- 
 upatab 'reddere. 24) non dubitare, "oder "mit non poeni- 
‚tet Miguem.- 25) devovere -alicai galt, 26). kumanio- 
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"bige Lriege biefes qu tiun vermochten. Je woniger er aber 
die Grenzen des Neiches au erweitern fuchte, 'defto eiftigen 7 
forgte er für ‘den Wohlkand und bie Ruhe des Innern. 2 
Don biefrm, Eifer- getrieben due chreiſte er. ohne ale Ges - 
praͤnge, 27) groͤßtentheils qw Zube, ſiebzehn Jahre lang 
"(12x — i36) alle Provingen des roͤmiſchen Reiches. Zuerſt 
beſuchte er die weſtlichen, dann die oͤſtlichen unb. ſüdlichen 
Provinzen, unb überall hinterließ er rͤhmliche Denkmaͤhler 
feiner Zürforge 28) und Tbatigkeit. Sit weniger forgte - 
er füc die Verſchönerung Roms dur herrliche "Gebäude, 
für die Wiffenfchaften bnrd) befofoefe Lehrer unb Bibliothes 
fen, .29) für das Beſte vermaifter Kinder und hart behandel⸗ 
ter Sclaven, 30) und vornehmlich für die Verbeſſerung 
der Juris und Polizey. 37) Und wenn man aud) anneh⸗ 
men g3) will, daß burd) die Anordnung 33) eines Gehei⸗ 
men s Raths, durch die Errichtung 34) neuer Sof: ‚Staates - 
unb $riegeümter und bürd bie Einführung 35) einer bes. 
ſtaͤndigen Rechtsregel mit Aufhebung 36) des Rechts der 
Prätoren die monarchiſche Gehalt des roͤmiſchen Staates 
vollendet wurde; 37) fo fanm man bod) nidt Ieugnen, 
daß fabrian nod» viele Achtung gegen bern. Genat unt bag 


t ' ' X 





P d 


- i . . E . 
yes, cultiores reddere, 27) apparstus, comitatus, gom 
pa. 328) provide cura. 29) urbis pulchritudipi ma&nificis ^ 
abdi&éiis et litteris partim doctoribus, praemia accipien- , 
ibus, partim. bibliothecis. confulere. 30) fortem liberorum 
orborum et fervorum attociter. traotatorum levare, 3z) rei 
iudiciarise ct publieae disciplinae emendandae operam da-, 
xe. 32) ponere, concedere, largiri. 33) conftituere con- 
fifiörium principis, 34) inftitueve officia palatina, publica . 
ef militaria. 35) proponere [. intróducere edictum perpe- 
tuam. 36) abrogaro ins honorariam. , 37) ‚die monarquſche 
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toit aene, 36) und daß bet Staat, jest ſchon an Mo⸗ 


narchie gewoͤhnt, 39) durch jene Einricht ungen nicht ge⸗ 
drückt wurde. Eher könnte man es, dem Hadrian zum 


Vorwurf madjen, : daß er dutch die vieifachen Adop⸗ 


— 


tionen, bie er bewirkte, 46) oder anempfahl, beu 
Grund zu ber Verwirrung legte, 4x) bie durch bie es 
gietung mibrerer Saife neben einander, 42) vens bod jet 
‚aber doo in der Folge enfant. 


76. Antoninus Pus. 


Im neungehnten Jahre ſeinet Regierung verfiel Ha⸗ 
drian in eine fawere 1) Krankheit, die feine legten Jahre 
trüb:e , 2) und ibn nicht felten zur Graufamkeit verleitete. 


^. Hierdurd machte er fid fo ſehr verhaßt, bof, als er im 


Jahr x38 ſtarb, ber Senat auf bem Punct mar, 3) ihn 
für einen Tyrannen zw erflären. ber fein Nachfolger 


"Birus Aurelius Antoninus, ben ec nad) bem Tode 


des Aelius Verus adoptirt hatte, verhinderte 4) feine 5e 
(dimpfung, wie, er ibn' vorher (don an einem Selbſtmord 


gehindert patte. 5). Die Ehrerbietung, die Antonin gegen 


— 


Gehalt des: römifchen Staates wird vollendet: respublica 


Romana reghi plane formam induit. 38) ſenatum et po 
pulum im magno h^noxe babere. 39) civitas iam unius 


, imperio adfueta, 40) iungere, gpntrahere. 41) es legt je 


mano den Orunb gu ben Verwirrungen: caufa aliquis exi- 


fit turbarum. 42) imperium, quod pluresimperetores con. 
Janctim tenent, 


\ 
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1) In morbum grarem incidere. a) ultimos vitae au- 
mos miferos et trifies eddere. 3) jam in eo, eſſe, ut cett. 
$) avertere ab aliquo gntunieliam. 5) prohibere aliquem 


^ 
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das Andenten feines None dren zeigte, 6) derienigen gleich, D 
bie' er nachher. gegen ‚Die Keligion und Geſetze des Staates. 
an ben Tag legte, 8) erwarb ihm ten Beynamen bes 
$rommen. Aber, mit gleichem Rechte verdiente er aud! 
ber Mater bes. Vaterlande zu heißen. Unbef&olten 9) ;wie 


feiu Privatleben war dud) fein öffentliches Leben; und 
als Regent des mádtigften Staates. glich er dem redlichen N 


Hausvater, 1o) der in "geräufchlofer Stille\ x1). für allg 
Glieder : feings Hauſes wirkt 12) und durch Lehre unb. 
Beyſpiel Ihr Wopltpäter wird. 13) Alle Nugelegenheiten - 
dee Staates (ape Antonin als bie feinigen dn. 14) Gr kannte 


feinen Privatvortheil, keinen Privatſchatzz 15) aber Ach⸗ 


tung gegen die Religion und Geſetze des Staales, gegen 
das Leben und Eigenthum der Buͤrger war ihm heilig; 16) 
Weisheit, Gerechtigkeit und Milde’ zierte feine fhöne Sue 
gierung und bae Wohlwollen ferner Seele offendarte 1: 
fi) in der freundlichen Heiterkeit feiner tienen. — Gluck⸗ 
li muß rin Staat ſeyn, der 18) einen Regenten, wie 
biefen pat; und glüͤcklich war Rom unter ber ſegensrei⸗ 


P4 


' * 
L] ‘ v eg 
^ M 


a vi, qaam quis fibi ipfi: inferre paret. 6) reverentia; | 


qua quis memoríam eius, qui ei in imperio praecelht, ' 
colit, 7) pariter ac illa. 8) revexentia, quam quis rebus: 
divinis et civitatis legibus praeftat. 9) integer. 10) bomus 
paterfamilias, IT) tacite ac fine firepitu. 12) omnibus ao ' 
fingulis demi fuae profpicere. 13) praeceptis et exemplo. - 
falatärem et beüeficum [e alioui praebere, 14) ses publi-' 
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eas ut. fuas «urare; rebus publicis tanquam fuia operam ^ 


dare, I5) mec privata commoda ‚quasrere, mec privaiaram \ 

opum thefauros poflidere. 16) honcr, tam rebus divinis 

et éivitatis legibus, quam vitae et bonis civium haben» 

dus, [anctus alicui eft, 17).animi benevolentia in hilari 

aliouins valtu expr en confpicitur, ‚38)'der van: , sni conti 
i 2* 
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den 19) tegierunig feines Antonin! "Während feiner zwey 
und zwanzig jährigen 1 Regierung: (138— i61) reiften die 
. Wüdte der guten Einrichtungen feiner Borgänger. 20) 
Kom 'geno&, einige Grenzfireitigleiten abgeredbuet, 2x) eis 
men dauerhaften Frieden; bie Provinzen erfreuten ich eines 
blühenden Woblftandes, 22) und auswärtige Zürfen, wie 
die Sónige von Iderien und Yarıbien, Huldigten 23) ber 
fillen Größe diefes Regenten. Nügliche Anuftalten 24) bti» 
feten unter ibm auf: Gr Riftete in den Provinzen Säulen 
der Beredtfamfeit unb Philoſophie unter befoldeten Lehrern ; 
und in alien legte er eine SBerforgungeangalt 25) zur Er» 
siehung junger Maͤdchen uud mechrere (dione unb nüglide Be 
bá:be am. Uebrigens floß feine Stegierung, gam) der Be⸗ 
glüdung feiner lnterthanen geweiht, unbemerkt dahin, 26) 
una ruhig a7) wie fein Leben mar fein Tod, ber im 7aften 
Jahre feines Alters (7. Marz 161) erfolgte. 25) Aber fein Ars 
tenfen blieb [ange in Segen, 25) aub aus Ehrfurcht 3c) 
für im fübrren feine Nacdhfelger ein ganzes Jahrhundert iius 
durch ſeinen Namen. 





git x9) hhetari 9-) frectms ex Hi, quae fapienter ſa- 
pericres imperireges BRiracrumt, percipiemdi maturitatem 
Uahwmt, ad mireritateme pereewkmat ar) f a imiam qui- 
basdım evrtiminibas diseflerim 22) fam» rerum (caram 
4wtegaadee. 23) muapmitedisecm, quim primeepe aliquis 
pots Kudos teur. veserri. 34) rerum wnlium iuki 
fet, X3! Inter ala palchrs et wnli, quie quis exfiruit, 
Ahi o. x es qecqae dm Luke alendis cdaeannóisque 
peeus dinaw. 20) nce farre $7) ) obire 
WeMWWUA rim ackcmims dia ee piecolere, 30) re- 
(772. WWW qua rizzemibes Achebuser, ducti. 
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27. Weius Berne. - — Mareus Maret, i 


Sgad dem itle des Hadrian 1) hatte Antoninus Pius 
den Lucius VBerus und Marcus’ Aurelius gboptitt, 


une bepbe famen aum zugleich” qur Regierung. Zum erſten B 


Mate fehen wir alfo zwey Kaifer neben einander: ‚regieren, 9)‘ 
die- übrigens in ihrer Dankungsart und in ihrem Betragen gang 
verſchieden matin. 3) Lucius Merus war ein, unwiſſender, 
traͤger, ſchwacher Menſch, der ſich durch Wolluſte und Aus⸗ 
ſcheifungen aller Art entehrte. 4) Ganz das Gegenbild 5) 


war Marcus Anrelius, mod) befarhter- unter dem Namen . 
Antoninus Philofophus. Durd Erziehung und Nei-⸗ 


gung den Lehren. der Stoa zugethan, 6) übte et fie auch 


"in feinen ganzen Leben aus. Strenge gegen fid, unb billig, E 


wo nidt gar " nachſichtig, 7) gegen Andre, war Gewiß 
fenHaftigleit 8) und Butthaͤtigkeit 9) das beſtaͤndige Ziel 
feines raſtloſen Strebenr. ro) Mit puͤnctlicher Genauigkeit 
betrieb er ale Geſchafte ſeines hohen Amtes; 11) fleißig wohne 


te er den Sitzungen des Senats bep, 19). voreilig ug) wag ^. 


M 
i 


te⸗ er mie eine Entfcheidung z4)-und tiebepol fom er fett den 


Zedinfnifien feiner Untertpangn entgegen. 19) Selten ßraf- | 


L| . 


2) Auctore Hadriamo. 3) coniunetim imperium tene-- E 
re, imperió praselle. 3) ingenio et moribus plane i inter | 


[e difcrepare, 4) libidinibus, et quovis flagitiorum genere , 


bc 


"^ [e polluere, 5). difimillimus alicui, 6) Stoicae discipli- _ 


nae addictus. 7) ni forte. nimis indulgéns adeo.'^8) xeli-. 
gio; [umma aequitas, 9) beneficentia, benignitas, libe- 


ralitas. 10) rei alicuius ftudiofffimum femper effe. zr) om- 


nia: gravillimi muneris officia fumma diligentia obire.- 
22). affidue intereſſe fenatus concionibus, confilis, 13) prae- - 


cipitamtins, 14) caufam .diiudicare, 15) bemigne fempe 
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fe en, unb Ammer trugen feine. Gitiafen das Gepráge x6) 


der ſchonenden Sanftmuth. Die‘ Sclechtigkeit 17) feines - 


- &ollegen madte ihm vielen Summer; 18) aber fo wir ec 
es habin brachte, dab er mit ibm in Einigfeit.tegierte, fe 
&ot.er and alle Mittel auf, 19) ihn au beſſern, oder mes 


' míggens unfdjaptid) zu majen. — Glucktich hätte Rom 


aud unter biefem Fuͤrſten fepn fünden, maͤre es nicht ber 
Wille des Schicfats ‚gewefen ‚ dn durch Qeiben zu bewábs 


. zen. co). Ein Krieg mit ben Parthern brad) aus (162 — 165), 


ben Verus unter der Leitung des Avidius Caſſius fiégreid) ene 
digte. Aber dem heimlehrenden Heere folgte bie Peſt/ uud 
mehrere, Provinzen. licten 21) duch Erdbeben und Ueber⸗ 
ſchwemmungen. Zu gleicher Zeit vereinigten fid) bie deut⸗ 
fden und farmarifhen 3Botfev, von Illyrien bis nach Gat» 
"lien p zum Einfall 22) in das römifche Gebiet. Die Mars 


comannen mitibren Verbündeten (167 — 174) brachen bie Aqui⸗ 


" 


5. 


leja vor. 23) Antonin, der mit Xufopferung feines Vetmö⸗ 
gens 24) ‚Geld und Truppen zuſammengebracht hatte, rüdt 
ihnen mit dem Verus entgegen. Unterwegs ſtixbt dieſer (169), 


. ) 
cividm rebus adeífe, fuccurrere. 16) man fepe im 2at.: 
und feíóf die Strafen, bie er velffyog (irrogare poenas), 
waren jedergeit offenbar (manilelio, mit diefem Worte 
wird bie Notion Gepräge ausgedrüdt) mit 
ſchenender Ganftmuth (miti lenitatae) .gemitbert (tempera: 
tae.) 17) collegae pravitas. 18) velde aliquid aliguem exe 


‚eruciat, macerat. 19) omnja tentare, quibus. 20) mat 


| 


überfege im Lat.: wenn ihm nicht Leiden (mala), durch weiche 
et bewährt werden. follte (fpects3), vom Schidfal beitimmt 
neweien wären (faro deftinata). 21) vafiari terrae motibus 
‘et inumdarionibys, 2%) inonrfionem in fines Romanos fa. 
«ere. 23) ad Aquileiam usque progredi , procurrere, 
&4) [ponte collatja:fuis opibus. 
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unb Marc. Aurel. betttejtt bie Marroinaniın, ſſplaͤgt fie in 


einem Treffen. deſſen aludiuher Ausgang dem Gebet der Chri⸗ 
Ren zugefchrieben witb, und noͤthigt fie emzeln zum Frieden. 


Aber jetzt brad) ein Aufſtand in Syrien (0$) ber erar nidt à 


lange dauerte, weil der Urheber defielben ,« Abidius affipt, 
bald durch feine eignen Anhänger, feinen Iintergang fand; 25) 
aber bod) beh Aureliüs nöthigte, 26) in die otientalifpen 


Provinzen zu zeifen. Als er nad & Jahren zutuͤck kehtte, 
hoffte er den Abend ſe ines Lebens in Ruhe zubringen 27) zu 


tónnen ; ‚aber es wat. fein - Schickſal, 28) - in beſtaͤndiger 


gbátigfeit 29) zu leben unb umringt' yon Unruhen 30) a8 | . 


- Qttben.. "Die Marcomannen erneuern den Krieg, 31). Mar 


— 


cus Aurelius zieht gegen fie; und noch ehe dieſer Krieg geen⸗ 
digt iſt, ſtirbt der raſtloſe 32) Kaifer (180) im 59ften Jahre 
feines Alters, voll trauriger Beſorgniſſe 33) wegen ſeines 


— 


Sohnes, den er in den letzten Jahren Fines Leben⸗ jum mito E uu 


tegenteu ongenommen gatis, ] EN 
D 5 AN . 


78. Bemerkungen aber den Zuſſand bes roͤmi— B 


(ien Reichs unfer den zuletzt genannten. 
Kaiſern. 


x 


^ E 
' 


Mit dem Tode des Marcus Aurelius " bie Glorie des E 





N 
E056, au 1 ! 


2$) per ; ipfos | partis fuae: homines " interitum. "vocari, 


perire, cadere. - 26) neceflitatem alichf im locum. aliquem 
proficifcendi imponere. 27) extremam vit4e partem in otio 
transigere. 28) cseidill# ei videtur fors, haeo f. fatalis ei 


conftituta fuiffe videtur fors báeg, ut cett. 29).affiduls . 


laboribus immerfas.  30)"turbulentis negotiis impediros. 


31) bloß mit: rebellare. 32) Brentuus. 337 anxiis curis | 


eruckatus' de filio, ' B TOM 


|  sómifdben Reilb⸗ unwiederbringlich 1) dahin, 2) ob es gleich 


. pur die Gtárte.3) feines Kriegamefens pod) drey Jahrhun⸗ 


LI 


-— 


; berte fortdauerte. Doch ehe wir der Geſchichte von bem Hin⸗ 
x finten 4) des römifchen Keichs gueilen,' 5). -wollen wir nod 
. einmal unfre_Xugen auf den damaligen Zufand 6) dieſes 


' 7 Beiches Hinwenden und mit unfrer Aufmerkſamkeit bey einer 


Periodẽ verweilen, 7). die mit Recht als bie gluͤclichſte nicht 
biof des. römifchen Reichs, ſondern des menſchlichen Ge⸗ 
ſchlechts überhaupt 8) geſchildert 9) wird. — Unser. bem 
fprajan war. der Umfang ro) des eömifchen Reis am aut» 
, gedehnteßen. II) le cultivirten Länder der damaligen 
' SUe[t x2) beugten fib vor. bem. römifchen -Adler. 13) Bon 
dem weſtlichen Quftahien bis über den Tigris, unb-pon bem 
Atlas und den Ganowüften 14) Libyens vis zu ben wilden 
Caledoniern im Norden von. Britannien erfiredise fd bie 
roͤmiſche Herrſchaft. 25). Hadrian . gab zwar, wie. fon 
oben ermápnt wurde, bie ófliden Groberimgen feines Vor⸗ 
gängers -jeyíríte des Euphrats wieder auf; 16) aber bem: 
ohngeachtet umfaßte das rómifde Weich noch 116000 Nuas 


u dratmeilen, 17) unb man rechnet nicht zu viel, 18) wenn 


D - 


? 


man: bie Menſchenzahl, die dieſes ungeheure Reich bewohnte, 


— — — — — 
‚xX) In perpetuum. 2) labi.coepit. .3) xobnr in remi 
tari pofitam, 4) lapfus. 5) pergere ad. 6) huius im- 
perii, tum temporis ftatus. 7) diligentius agimum adver- 
tere dd aetatem. 6) omnino. 9) repraefentare, adumbra- 
ye. to) ambitus. xr) longiffime patere. 12) omnes asta- 
‚tis illius terrae cultiores.. 33) imperio Romano fe [ab- 
mnittere. 14) delerta ei .arcnofs lota, 15) "porrigebatur 
Romanum imperium, .16) e terris a [upetiore (proximo) 
imperatore expugnatis recedere . .. 17). quadratum, quod 
nos dicimus, millizrium, £8) modum i in fabducenda ra- 


, — 
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auf · 120 — und die Eruppei, bie e$ neitpeibigten; v 


auf 500.000 Männ angjebt. 19) Das Blüd.aller disfer Men⸗ 


ſchen ruhete in ber einzigen Hand bes Kaiſers. 20) Wels, 


den Mißbrauch biefer, von ferner unbeſtimmten Gewalt 2r) 
machen fennte, lehrten bie Bönfpiele des Ziberius, Cali⸗ 
guía, Claudius und Nero, Aber wie gluͤclich der roͤmi⸗ 


fe Staat werben 22) fonnte, wenn der Kaiſer als oberfier- 


S:aatsbeamter 23) in barmonif&er Verbindung 24) mit dem 
Senat regierte, 25) wen er die Armeen mit fefter aber 


gelinder Hand in den Schranken ihrer Pflicht bjelt, 26) und 
mit bem guten Willen; 27) feine Unterthanen glucklich u 
. maden, aud Weisheit bereinigte.— das lehrt bie ſchoͤne 


Reihe vortrefflicher Regenten, die vom Nerva big gum ari, 
cus Aurelius den vómi(dben Thron ‚sierten. Hätte bie Weise. 
beit piefer Stegenten ber geiunfenen, SRoralitág und bem nies 
dergebeugten Muthe der Unterthbanen wieder auffetfen 28) 
können, fo würden bie größten Gegnungen ihren Retzjtrung 


su Theil geworden (eon. 29) Aber der Geiſt ihrer Zeiten 


1 
we 


D . . 
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tione haud excedere, 19) fi hominum, qui immenfi illus ' 


imperii terras äpcoluerint, | numero .fammam: centurh et 
viginti decies centenorum millium , et militum, qui il- 
lud defenderint ,- numero fummam quinquies centenorum., 
millium effsctam effe ponimus, 20) in unius imperator is 
poteftate aliquid pofitum ef, er), (omma poteftas, 22) £ fe- 
licem evadere,. felicitatem confegai. 23) primus magi-, 
Arasus, 24).concors [ocietas, 25) mit dem Plusquamperf, 

Conianct, oder man fage: fi factum effet hoc, ^ ut cett. 
26) intra officil fines L terminos aliquem continere, 27) ho- 
nefium confilium, 28) corruptis moribus medelam .afferı 
xe et afllicsis civibus animum reddere, 29) es werben die 
größten Segnungen-der Siegierung eines zu Theil: ſumma 
impesio. alicuius . contingit , fauflitas ; ; umma felicitate ma- 
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[u ^ fi Ll 


e 
Ld 


1 


-— " 


‚144 . m 2007 | LE 
war zu verberbt, 30) als bal nicht mit jener fchönen Reihe 
edler Regenten der Wohlſtand 35) des Reichs attmählid das 


bin gefunfen märe. 32) ya vielletdyt' wäre Dieb nod) ſchnel⸗ 


Ser gefchehen, wenn "nicht unter ber Menge nichtswürdis 


acc 33) Kaiſer, die nun folgen, einige pute gemefen wären, 


, bie die Würde bes Reichs und, die Kriegszucht bro ber Armee 


eine Zeit tàng aufrecht erhielten. 3) - 


\ f 


4 


ac. 19. Gommobué — Pertiner. 


Mehr durch eine allzuzaͤrtliche Partheylichkeit fir feine 
Semitie , ats durch weiſe Rückſicht auf bas allgemeine Befe 
bemogen, 1) bitte Marcus Aurelius ben Lucius Com 


mo dus zu feinen Nachfolger ernannt, und 2) die Beforgs 


niſſe, 3) die der niedrige Eclavenfinn des Junglings ertegr 


te, wurden nur allzubald durd die Schaͤndlichkeiten 4) ges 


— teditfertiget , die fid) dieſer als Kaifer erlaubte. — Gleich 


nach feines Vaters Tode ertaufte er ‚den Frieden von den 


* 


etetur alicuius imperinm. 30) fed ita tum ab antiquis mo- 
xibne (a virtute. maiorum) degeneravevaut, ut fieri bon 
pollet, quin cett, 34) falus. 33) feulim fenfimgne labi. 


. 93) pravus, peílimns, 34) fervare, tueri. 


Y) Nimis molli, qno genti fuae addictus £nít, amore 
3Ooagis, .quam prudente communis falutis cura ductus. 
4). ba$ ſchleppende Bindewort und muß in der lateiniſchen 


Ueberſetzung wegfallen; man wende al(ó., dieſen Satz erwa fo: 


Als. Marcus Murelıns, der mehr durch ꝛc. den Lucius Commo⸗ 


bus zu feihem $tedbfelger gewaͤhlt hatte: fo wurde die Wahre 
; beit der Beforgriffe, die beric. nur allzubald durch bic Schänd⸗ 


Rpteitem die fic diefer ale andi aoge hi beftätiget. 3) cu- 
. quas quis [ervili fentiendi ratiope iniicit, 4) xes.ne- 


P4 M 23 - 
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Marcomannen, um vefto fehper bie Beignügungen 3) (Rome 
au genießen, und: bald verftieB er auch die alten Näthe 6) ſei⸗ 
nes Vaters, um deſto ungeförter 7) den Laſtern zu huldi⸗ 
gen. 8) Das menige Gute, 9) was ihm vielleicht von 
Natur eigen war, xo) wurde durd die nichtswuͤrdigen Hof⸗ 
leute, 11) mit denen et umging, unb durch bie neuen Mia - 
niſter, 12) ‚dem friechenden 13) Perennis ( getóbtet 186) 
und bem feilen 14) Gleanbet (getödt, 139), völlig unterbrüdtt,. 
Der Senat wurde wieder. verfolgt, die Ankläger wieder ge⸗ 
hört, z3) und das Reben und Eigenthum der Bürger aufs 
neue gefährdet, 16) während, fi Gommobus den -unnatüte 
lichften 17) Wolluften und bem rafendfien Hang x8) zu als 
fen Luſtbarkeiten r9) bes Amphitheaters ungefcheuf überließ, 
Diefer Hangı der ihn bewog, unter bem Namen eines rd 
mi(den Herfules als Seibter und Singer aufsutreten, 
trieb ihn zu ben unfinnigfen Verſchwendungen und unerhörg x 
teften Giraufamteiten, unb madt es wahrfcheinlich , 20) vas '. 
pae Berliht vou ipm. fagt,. baf er der Bohn eines Gladia⸗ 
tors war. Erſt nad) dreyzehn «Karel, als er ‚aulegt aud 
feinen Hausbedienten gefährlich wurde, 21) ereilte 22) !in 
fariae, quas qois liberius perpetrat, 5) vitao voluptates, 2s 
6). amici, qui alicui funt a confiliis, 7) fecurius. 8) fla» . - 
gitiis [e dedere, 9) exiguae animi virtutes, dotes, '30) a 
natura aliquid accipere, naturae aliquid debere. 11) du 
biae fidei f. pellimi ingenii homines aulici, 12) novi,'qui . 
vulgo dicuntur, minifiri, h. e. ii, quorum opera in ime — 
perio adminiftrando aliquis 'utitny; 13) humilis adulator, u 
humiliter. auram alicuius captans, 14). cuique fe vendens, 
15) aures praebere delatoribus, 16) im discrimen addure- 
re. X7) foediffimus, turpiffimns. 18) amentillimus furor; 
19) ludi 20) famae, filium aliquem gladiatoris efTe, fidem 
addere, 21) infeftum fieri. fervis domelticis. 22) oppri- 
Döringd Anteit. II. Th. ZEN 
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bie ‚verdiente Strake. Das Giff, das ifm feine Buhlerin 
Marcia reichte, und Pie Hand bes Gladiators Narciſſus, 
die ihn erwürgte, machte feinem ſchaͤndlichen eben ein Eis 
be (31. Dec. 192). — Durch die Wahl ſeiner Mörder, 23) 
der die Beyſtimmung der Praͤtorianer und Cenatorem felgte, 
gelangte nun Helvius Perti nar, damaliger Statthalter 
son Nom, zur Negierung. "Gin. rechtſchaffener Charalk⸗ 
fet 24) unb vielleicht aud) das Andenken an ben Marcus Aus 
telius, beffen Dinifter er geweſen war, trieb- ihn an, das 
Böfe, was fein Vorgänger gefliftet hatte, wieder gut zu 
machen, 25) und vorzüglich den’ serrütteten Sinangen ivies 
der aufsuhelfen. 26) Aber feine Regierung war ein fchnel 


. worübetgebenbee Oyüd, , a7) Go. beliebt 28) et bep bem 
Volke war, fo innig haßten ihn die Praͤtorianer, und nach zwey 


| vergeblichen Verſuchen wurde er endlich in einem dritten Auf⸗ 
Rande derfelben unter viele Wunden getödtet Cas. Marz 193). 


. Didius Julianus Elodius Albinus — 


— Miger — . Septimius Ge 
vetus, 


, Rad der Ermordung tes Pertinar bieten die unverfchäms 





4 


mere aliquem, .23) man fiberfepe: Hierauf gelangte Hels 
vius Pertinax, damaliger Statthalter von Rom, welden 
bie Mörder (interfectores) bes Commodus mit SSepftimmurg 
luffragari) der Prätorianer und Senatoren gewählt hatten, 
sur Regierung. 24) animi probitas. -25) mala » Quae quis 
edidit, perpetravit,  benefaetis compenfaro. 26) mife- 
yum publicorum redituum flatum in meliorem adducere. 
27) man fage: aber das Glüd feiner Stegierung war von 


x 


..7 furget Dauer. 28) man fage: er war zwar fehr beliebt bes 


dem Volke (populo cariffimus), aber eben fo verhaßt (fod idem 
infefiillimus) bey den sprütorianetn. 


N 


— 


e 4 


ten Pertotlauer das roͤmiſche Reich öffentlich fif, x) und“ 
Didins Iulianus, ein alter reicher Schweiger au Stom, 


fauft den Thron (28. Maͤrz 193), indem er ben Sulpician, 


bes Pertinat Schwiegervater, uͤberbietet, 2) unb jedem 
Prätorianer 6250 Drachmen verſpricht. Der Senat, fo ine. 
nig er ihn haßte, mußte ihn als Kaiſer anertennen. ber 
öffentliches Mißvergnügen von Geiten des Dolls unb der - 
auswärtigen Armeen folgte diefem Öffentlichen Verkauf. 3) 


Die Armeen in Britannien, Syrien und Pannonien erflären fi) 
4) wider den Julian. Die erſte wahlt den € [obius Albinus, 


bie zweyte den Pescennius Niger und bie dritte ben 


'Geptimius Geberus. Diefer, von Geburt ein. Afris' 


Inner, eben fo ehrgelzig unb argliftig, als tapfer und uns 


ternehmend, 5) verfchafite Rd) bald ein entfhiedenes Lebers 


geroicht. 6) Früher als feine Gegner rüdte er in tatien 
ein, 7) und feine fiegreihe Annäherung verhalf ihm bald 


zu dem Thron, 8) den der feige Julian, von ben Prätorias ^ 


nern verlafien, unb von bem Genate rt nebg bent - 
geben verlohr (1. Sum. 198).. — Das erfe Gefchäft des 
neuen. Kaifers war, 9) die alten Prätorianer abzudanken, 10) 


und. Dagegen eine viermal ſtaͤrkere Leibwache zu errichten. 1x) — 


» 
L] 
— 
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1) Tmperium Romanum' publice venale proponere. ' 


a) plus alic líceri. 3) publicam: imperii venditionem ut 
rem indignam publice improbare. 4) Julianum repudia- 


re; aliquem ut imperatorem haud acoipere, 5) eddax. | 
6) multo inaiore, quam quis fibi parat,  auctofitáte emi- | 


nere. 7) cum cum exercitu adelle, apparere, in Italia. 8) per 
viotorias, ' quibus infignis aliquis appropinquat, impe- 
sium, confequí, 9) relictis rcbus. ommibus novus impe- 
rator-cett, IO) veteres Praetosianos exauetoratos dimittere. 
II) novam corperis cuftodiam quater vetere maiorem con: 


8a ) ^N 
' 


' ^ 
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v . . 
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. Beine zweyte Bemuͤhung za) aber war. auf- bie Unterörls 


dung ſeiner Gegner gerihtet, 13) und ehe nod) vier Jah⸗ 
te vergingen, hatte er. beyde burd) Argliſt und Tapferkeit 
befegt. Pescennius Niger wurde ben Iſſus (194) geſchlagen 


. und ‚auf der Flucht. ermprbeta Clodius Albinus aber, erg 


ur liſtige Borfpieglungen hingebalten, x4) wurde bep 
Ingn (197) irberwunden und getödtet. Diefem doppelten 
Siege folgte eine blutige Rückkehr nad) Rom. Aber als Se⸗ 


ver feiner. Haͤrte Gunuͤgso geleiſtet hatte, 15) betrat er den Weg 


\ 


‚ dium [e convertere, 7) tribusalicuialiquid debet, 18) im- 


/ 


der Maͤßigung unb Geredtigleit, 16) und nur bem Geise 
‚We 9Mautian , feines mächtigen Minißers, war es zuzuſchrei⸗ 
hen, x7) wenn feine: iesierung weniger nüßte. x8) St 
er ſelhſt, ber [don im Jahre 199 qum amepten. Male nad 
. Wien gezogen und glücklich in Kriege gegen ble Parther ge: 


weſen war, zog endlich nod ; um feine müffigen Armeen und 


finnfeligen Söhne, ben Caracalla und Beta, zu befchäftis 
gen, 19) im Jahre aag.gegen Die Gelebonier nad Briten 
wien. ’Diefer Krieg, befannt durch Offians unſterblich 
Geſange, ‚wurde mit, abwechſelndem Glücke 20) -gefübrt. 
Bleihwohl hatte Sever ſchon einige Groberungen gemacht, 


ele ihn; im Jahr 21x (4. Gebr.) ber Tod. zu Eborasum ereile 


‚te, 22) indem er nod) in den legten Augenblicken feines Lu 


bens feine Söhne sur Gintradt ermahnte. _ 


t 








Éitueze, 12) deinde. . .13). operam et ftudium ad depri- 
mendos adveríarios conferré, 14) vana [pe callide luus. 


25) rebus crudelitey factis animum [uum exfaiare; fatis | 


indulgere orudelitasi. 16) ad moderationis et iuítitiae Au- 


perium alicuius. minus falutare eft. xg) ut baberent, quo 
detinerentur {oauparentur) otiofhi exereitus et discordes 


filii. 90) varía fortune ; vario Marte, 21) mors aliqnem | 


opprimit, 


e 
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$t. Caracalla — Geta ; — Macrin. 


Nach des Vaters Tode madbten die feindlichen Brüder, 
Saracalla und '&eta, vie bende zu Kaifern ernannt 
wurden, mit den Galeboniern Friede, und zogen, voll Bits 
terfeie im Herzen, x) nach Rom juri, Ihre Feindſelig⸗ 
keit brachte ſchon damals den Plan einer Theilung des roͤmi⸗ 
ſchen Reichs in Anregung; 2) aber ber wilde Caracalla, 
vielleicht einer der boͤſeſten Menſchen 3) unter den vielen 
Ungeheuern, die auf dem roͤmiſchen Thron geſeſſen haben, 
fam bet Ausführung diefes Plans zuvor, 4) indem er feinen 
fanftern 5) Bruder in den Armen der Sutter (27. Gebr. 212)) 
und bald darauf alle Freunde bejjelben tóbtete. Die Gol» 
daten, die er reichlich beſchenkte, ſchützten feinen Thron, 6) und 
den Aufwand, 7) den tiefe Gefdente, ' fo wie feine üubri⸗ 
gen Ausfchweifungen erforderten, fuchte er burd) Ermors 
dung der Reihen, durch Verfälfchung der Münze und durch 


! 


1 
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Y) Graviter contra fe invicem animo exacerbati. 2) irae 
«onfilio de dividendo imperio Homsmo caufae, exiftung. . 
3) inter tot deteftabiles Romanorum impezatores fceleftiffi- 
morum fortaffe unus. 4) occupare. aliquod confilium; 
oder man fage: tóbtee, ehe dieſer Plan zur Ausführung 
- gebradpt' wurde (ad; exitum perducere), feinen fanftern 
Bruder te. 5) mitioris ingenii frater. 6) praefidio efle ali- 
cuius imperio. 7) man überfege folgendes im Geile der 
lat. Eprade etwa fo: und um zu haben, wovon er (et 
ut haberet, unde) den Aufwand, den diefe Gefdente — 
erforderten (requirere), machen fönnte (fumtus facefe 
polle), fudte er fib durch Ermordung der Reihen, durch 
Verfalfhung der Münze (adulıierare numos) und burd 
Verkauf :. zu Delfen (rationibus fuis confulere ftudere) 


- 
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Verkauf des roͤmiſchen Bürgerrechts an afte tintertbanen zu 
beſtreiten. Mit Fluch belaſtet 8) „verließ er (213) Rom, 
führte (214) einige nachtheilige 9) Kriege mit deutſchen Vol⸗ 
Bern "und reifte bann in bie nordöflichen Propingen. Aber 
wohin er fam, ' hinterließ er fchredlide Spuren - fei» 
ner Tyranney. ZU Alesandrien, — das ipu, der bald den 
Alerander , bald ben Achilleus nadäffte, xo) but Spott⸗ 
gedichte befeidiget Datte x1) — richtete er ein ſchredliches 
Blutbad an. 12) Als er endlich auch gegen: die Parther 
"aeg, ward er auf Anfliften des Oberſten 13) ber Leibwache, 
Des Macrin, getóbtet (4. Apr. 217) — Durch bae Vers 
ſprechen einer unbefchrantsen Zrengebigleit unb Nachſicht bes 
wogen, 14). ernennen die Goldaten tiefen ehrgeizigen unb 
arglifiigen Mann, für ben fie weder Achtung noch Liebe 
hatten, 15) aum Kaiſer. Der Wahl der Soldaten folgs 
‘te, 16) die Beyſtimmung des Senats undder Provinzen; aber 
eben fo bald aud allgemeines Mibvergnügen. Durch bas 
unglüdlide Ende des parthifchen Kriege täufchte er bie Hoffe 
. nungen, bie man auf feine Tapferkeit fete; durch bie Ct» 
hebung 17) niedriger Menfchen beleidigte er ben Genat, 
durch feine Seformen 18) bie Soldaten, unb die Provinzen 
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.8) 'exfecrationibus oneratus. 9) infauſtus; mali eventus. 
Xo) ridicale sliquem imitari, -1r) ariminofis carminibus 
aliquem laedere, 12) horrendam, horribilem, caedem 
edere, 13) praefectus, 14) immenfae liberalitatis et indul- 
‚gentiae [pe ductus. 15) neo diligere neo.amare aliquem. 
16) man feße: Die Wahl ber €olbaten (appellatus, n»o- 
minatus a militibus Caefar) wurde zwar pon dem Senat 
"und: den Provinzen gebilliget, aber fogteid) aud von allen 
gemißbilliget. 17) humiliores ad altiores honores extollere. 
A8) veteris » diloiplinae mutatio, - 


- 





Y 0.7 05 4,04 


buvd) unjéitigt, 1) Gitrenge und Nachſicht. Bald entgeht 


eine Verſchwoͤrung, von Srauen unb Verſchnittnen anges — 


legt 20) und von ben Soldaten unterſtuͤtzt und ausgeführt, 
Baflianus, ein Hberpricher ar) bet. Gonpe zu €mefja, 
ein naher Verwandter 22) bes Caracalla, der bey den Sols 
Raten nod) in gutem Andenken war, 23) ward zuerſt Marrins 
Nebenbuhler und bald darauf aud bejjen Nachfolger, als 
dieſer in einem ernſthaften Gefecht überwunden und nebſt ſei⸗ 
nem Sohne Diadumenian, beu er ſchon aum Kaiſer ers 
Härt patte (8. Jun. 316), getödtet worden war. 


82. Elagabal — Bemerkungen über die dama ⸗ 
lige Lage Roms. 
Aber wie beſchimpft x) wurde ber Thron und ber Name 


der Antonine durch tiefen Baffiam, ber unter bem Na⸗ 


met Elagabal regierte! So Iqut. hatte nod) Fein .rómis 
fer Kaifer allen. Gefegen der Sittlichkeit Hohn geſpro⸗ 


den, 9) fo effentiid) 3) batte nod feiner. ben unnatuͤrlichſten 


Wolluſten gelebt, fo ungeſcheut 4) nod) feiner das Anſehn 
bes Senats .Derebgemürbiget, 5) und die niedrigen Dies 


ner 6) feiner Leidenſchaften qu ben hoͤchſten Ehrenſtellen erpos 


ben, als biefer vierzehnjährige Süngling, von bem 


man nichts ehrenvoller glauben fann, 7) als daß et verruͤckt 
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19) importumus. 20) coniuratio coepta, conflata, 21) pon- 


tifex maximus. 22) aroto propinquitatis vinculo cum ali- 


quo coniunctus. 23) memoria ajicuius adhuc víget i in ani- F 


mo alicujus; ^ - 

x) Turpiter polluere imperium aliquod. 3) infolenter, 
aperte, ommes honeflatis leges contemnere, irridere, il- 
ludere, 3) palam. ' 4) impudenter. 5) fenauis auctorita- 
tem, dignitatem, minuere, infringere, labefactare, ele» 


vare, 6) humiles libidinum adminilri, Di nibil bonor 
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geweſen fen. (at Bald bereuten fogar.die Prätorianer tote 
Wahl. 8) .Gie nöthigten ben Etagabal, feinen Better Ale» 
fanbec Geverus zu adoptiren, und nahmen: jenem bald 
darauf den Thron 9) und das Leben (rr. März 222), als er 
diefem gefährtihe Nachftellungen bereitete. 10) — 

Durch bie Lafer eines @lagabal,' buráp ‚die Tyranney 
feiner Vorgänger, durd ben berrfchfischtigen Uebermuth xx) 
‚der entarteten Truppen und ben gänzlidhen Verfall‘ 12) 
der Morafität mußte '15) das römifche Meich immer mehr 
zexruttet werden; unb ungleich ſtärker mußten jetzt diefe 
innern Ueber x4)‘ wirken, 15) ba dugleich im Ofen unb im 
Woſten· fid) Vorfälle ereigneten, 16) bie won außen Der bent 
Untergang - des roͤmiſchen Reichs beförbern follten. Denn 
um biefe Zeit bildete. 17) fid) im Often nad) einer Revolu⸗ 
fioi 18) fm parthiſchen Steitbe bas neue-perfifche Meich , ober 
bie Familie 19) ter Suffaniden (227), welche mehrere Jahr⸗ 
dunderte hindurch btibete und ben Beſitz der ófttiden Pros 
ingen den Römern üußerft unficher machte. ac) Im 99e; 
fen abet wurden bie SBerbinbungen 21) der germani(dben 
Staͤmme feit der Zeit bes Marcus Aurelius immer ſtuͤrker 92) 
hub gefährlicher. 23) Immer gewaltiger 24) werden nun 
die Befigungen bec SRóntet am Rhein und an der Douau bes 
anrubigt, 25) immer hänfiger erfdballen 26) nun bie Na⸗ 
skip er tie 
ficentius de aliquo fatuere polfe. 8) man überfege: biefen 
(iſtum) zum Kaifer gewählt qu haben. 9) imperium. ro) per- 
Nicierh alicui Rruete. xr) ferox (imperiola) infolentia. 
1%) ſumma morum corrnptela. 23) fieri non poffe, quin. 
- 24) mila domefties, 15) multo graviorem vim habere. 
. 35) res auecidere, 17) efflosefeere coepit. 18) BOva rerum 


6onverfió. 19) gens, Rirps. Bo) admodum intutum red- 
‚Gere aliquid. 27). [ocietas. 53) validior. 23) infeltior, 


240) itm multo fortius, poteotins. 55) Anfefiare) impu- 


‚Enare terras. 16) Yreunentius, orebrias, audire aliqnid. 
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men der Alemannen, Gothen, Franken, Sachſen, Ban 
dalen , Sueven und Burgunder; unb je wilder ber tluge; 
ſtum 27) dieſer rohen Völker war, unb je begieriger fte ihre 
bisherigen Wohnfige 28) mit ben cuttipirtetn Provinzen beg 


Römer zu vertaufchen fudyten, um befto brobenter 20) mur» ' 


be Die Gefahr, die fie dem roͤmiſchen Neiche "bereiteten. 30) 


Nur durch Seflígfeit der Regierung, durch Ruhe und Dt» 
nung 3f) im Innern fonnte diefe Gefahr 'abgemenbet werk 


ben! Und in der That fdien es, als ob eine glückliche 


Zeit mit bem Megenten, der jebt ben römifcben Thren bes. 


fieg, beginnen follte; ‚allein feine Reformen ‘überlebten ihn 
nicht, 32) und nad feine vierzehnjaͤhrigen Resierung bra⸗ 
«em die alten uedel aufs neue bersorn, 


. 53. Alerander. Geverus — Morimin. H 


* Wigranter Severus, ein Juͤngling von ſlebzehn Jahren, 
jest (az. März 222) durch die Prätorianer gum Kaifer ermáblt, 
regierte unter 'der Leitung x) feiner verfünbigen Mutter, 
deren Staats verwaltung 2) bey allen Fehlern, 3) die man 
ihr vorwirft, wohlthaͤtig 4) für ihren Sohn und das Reich 


1 


27) furor, impetus. 98) fedes antiqua, fede, quam 
quis adhuc tenuit. 29) prriculum grave, apertum. 30) pa- _ 


rare, oomyarare, intentare, moliri alicui periculum. 
31) rebus domefticis fapienter conftitutis, 32) fed iis, quàe 
melius conftituerat, , haud ipfi fuperfittibus, braden, nad» 


bem ey x4 Sabre die Regierung verwaltet ati die alten 


Uebel aufs neue hervor. „ 


1)6ub tutela, 2) rerum publicatum adiminiReratio. 5)1F 
cer oinma, quae vitio ei vertnntar, fpeotaveris. 4) falr 
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wer. Gie wählte s) 4edbieon weife, Senatoren als einen 


Pd 


befländigen Staatsrath, 6) au bejen Epige 7) der berügms 
te Ulpian Rand, reinigte die Etadt von bem fpri[djen Aber» 
glauben und Laſtern bes Elagabal, entfernte bie niedrigen 
Sünflinge 8) defielben, uub jog Männer von Zugend und 
Gefdidftidleit hervor. o) Borsuglicden Eifer verwendete 10) 
fe auf die Erziehung ihres Gobnes, befen Verſtand nnb 
Herz trefflich 11) gebildet wurden. Die Regierung def 
felben wurde daher aud) mwohlthätig für das Rei, unb 
wäürbe es mod) mehr geworden fenn, wäre das Gluͤck ber» 
feipen nicht durch häufige Unruhen unterbrochen worden. 
Que empirte ſich die Leibwache, unzufrieden 12) über die 
Reformen, 13) die Alesander mit füiger Mäbigung verfuch⸗ 
te, x4) und sang ihn eing foger, ben weifen llpian ihrer 
tafenben Willtühr au überlafien, 15) Dann nöthigten ihn 
bie Zeindfeligkeiten bes Artarerres, des Gitifters des neu⸗ 
petüfden Side, au einem Zuge nad Aflen (231—235), 
befjen glüudlicher Ausgang nicht von dauernden Folgen x6) 
war. Mit einem fiegreichen 17) Heere eilte nun Alexander 
nad) Gallien , um dieſe Provinz gegen die Cin[álle der 
Deutſchen zu (doen; xs) allein die gallifchen. Truppen, uns 


"zufrieden mit feiner Strenge, und angereist vom Maximin, 


N 
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taris alicni, 5) legere feratores. 6) quorum confiliis fem- 
per res publicae segerentur. 7) praeeffe alicui, 2) humi- 
les adulatores; humiles ifti homines, qui cius gratia 
fruiti fuerant. 9) viros virtute et artibus infiructos inflis 


"honoribus orrare. 10) fingulare ftudium ponere in aliqua 


re, XI) optime, praeclare. i13) iratum elle de aliqna re; 
aegre , indigne ferre aliquid. x3) militaris difeiplinase mu- 
tatio. 24) tentare aliquid. 15) libidini et furori alicuius 
sliquem concejexe, 16) profper alieuius belli exitus bona 
‚hand diu pescipienda praebet. 17) victorexeroitus. z8) ab 


Zelt 19) (235). — Masimin, ein Thrarier von Geburt, 
durch „nichts als ungeheure Körperfärke 20) ausgezeichnet, 
ward von den Soldaten zum Kaifer ernannt. Wohl war 
er ar) ein ‚guter Eoldat, der nit nur am Rhein gegen. bie 
Deutfchen’(236), fondern aud) an der Donau gegen die Sun 
maten, (237). gluckliche Kriege füßrte; «aber übrigens -ein 
biutgieriger und hbabfüchtiger Tyrann, deflen finfere Gees 


le 22) jedem Argwohn offen Rand. Während feiner dreyjaͤh⸗ 
rigen Steaterang fam er nie nad) Nom, aber von feinem Las 


ger aus herrfchte 23) er, wie es ihm’ gefiel, über das Le⸗ 
ben und. Eigenthum feiner Unterthanen , bis endlich zuerft 
in Afrika die Fahne. des Aufruhrs gegen ihn auferet aq 
wurde, hi 
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84 Die beyden Gordiane — Pubienus und 


Balbinus — Maximins Tod — Gordian 
der Dritte — Philippus Arabs. 


Die qroving Afrika, müde ber Tyranney des dharitrin ) 
und feiner Befehlshaber, rief ben achtzigiaͤhrigen Gordian 


nebſt deſſen gleichnamigen Sohn zum affer aus, unb rz) 
ber Senat zu Rom, bem bie Tyranney bes Marimin uner⸗ 
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erregen einen Auffland um) tóbten ben edlen 'faijtt Wf feinem _ 


^ 


inourfonibns hoftium provincias defendere, 19) das Zelt 


des commandirenden Zeldheren heißt: praetorium. 20) vafti 
corpaxis robur. 2X) fuit ille quidem — aber übrigens :. fed . 
idem. 23) triftis animus, 93) e caftris, - uteungue. lubet, ' 


decernere de, 24) figna [editionis contra aliquem eztollere. 


r) Für: unb — biefe Wahl, überfege man: mel 
$e Wahl, quos delatos uxyjque ſummi impefit, hop 


» 
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rügüid) war, beftätigte diefe Wahl (Apr. 237). Aber ehe 
nod dren Monate vergingen, war ber ältere Gorbian ges 
Korben und, der fiingere durch den Gapellianus ,' Statthalter 
von Mauretanien, mehr aus Privalfeindfchaft, 2)-als ans 
‚treuer, Ergebenheit 3) gegen ben Marimin, aufgerieben 4) 
worden (3. Jul. 297). Der römifche Genat, uͤberzeugt, daß 
der einmal getüane Schritt durch feine Neue abyubüfen s) 
fen, wählte .nun fef6R tie benden Conſuln upienus 
$Rarimus und Coelius Balbinus gu Kaifern, be 
nen, auf Verlangen des 93olfes, der drengehnjährige Gor» 
"bien, ein Gnfel des älrern Gorbian, bengefellt wurde. 0) 
Voll brennender Rachſucht 7) vite unterdeſſen Marimin, 
unter beſtaͤndigem Morden unb Verwuüſten, bis vor Aquileje 
vor. € Aber vor diefer befeftigten Stadt, bie er umfonf 
,- &nyunegmen 9) fuchte, ward er von feinen aufrührerifchen 
Soldaten getóbtet. (Apr. 238). Ein gleihes Schickſal e 
fuhren bald darauf (Jul. 238) Publen und 35a(bin, di 
Cfdou darum’, dab fie dem Genat Ihre Würde verdanfte, 
.— ben Haß der ibermüthigen 10) Truppen auf fid) gegogen hat 
ten. 11) Jetzt war Gordian allein Kaifer, deſſen jugend" 


tide Unerfahrenheit zuerſt von elenben Verſchnitinen gemib - 


braudt, 12) tantí von’ dem würdigen x3) Miſitheus trf 


a 
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res. 2) privatum odium. 3) fidus inaliguem animus, 4) cor 
fici, confurhi, $) rem femel tentata m mollo piaculi genereer- 
' piare poífe. 5) imperii focium aliquem alicui adden. 
' 7) ira, qua quis flagrat, plenus; irae ardore aceeníos 
'8) ad Aquileiam usque ire, pergere, cum exercitu, 9) = 
'pere.. 10) infolens exercitus x1) odium contra fe cor 
flare, contrahere. 12) iuvenilem alicuius imperitiam tur 
pitet in rem fuam Veriere, 33) vir praeclerus, praefar 
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lido geleitet 14) wurde. Dieſer kluge unb uneigennügige xS) 
Prafxius Pruͤtorld erhob die Regierung ſeines Shyügtinge x6) 
durch ruͤhmliche Eiege, ble ec über den: perfiichen Sapores | ' 
erfocht (242 u. 243). Allein nur zu bald verlor ibn 17) 
Bordian, unb der neue Praͤfectus PMrätorig, Philipp nus- 
Arabien, nicht zufrieden xa) mit ber Würde, vie er ſchon 
PeíaB, mußte 19) mit Beyhuͤlfe ber Soldaten dem Gordian, 
Thron und Leben zu rauben (März' 24): ‚Pailipp,- vom c 
den Soldaten auf. den Thron gehoben, 20) s08 nun, int 
' taufenoften Sabre. tad) Erbauung der Stadt, nad Rom; 
und Teyerte 21): Hier, um bie Gunft den Volkes zu erhal⸗ 
ten, 22) die ſaͤculariſchen Spiele mit unglaublicher. Pracht: 
und Herrlichkeit 23) (21. Apr. 247). Gleichwohl konnte ex. fein 
nem Berhängnifie nicht entgehen. Rad manchen, wit 
€ unterdrüdten, Empörungen wurde Zr ajanus 
Decius von ben pannonifchen Regionen wider feinen Mile 
len 24) gum Imperator ausgerufen. . Mergebens 408 ibm oem oc 
Mörder 25) Gordians entgegen. In der Nahe von Berong 
ward Philipp gefchlagen und getödtet, während ſein Sebn 
zu Rom ermordet ward 2). | 
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tiffimus. 14) fcitiffime aliquem regere. 15) ab omni Comm 
modi fiudio. alienus.. 16) huius, quem tutela [ua fove- 
bat, conäliis fnis adiuvabat, iuvenis, 17) privari aliquo, 
X8) hon acquiefcere in ea, quam. quis jam obtinet, digni- 
tate. I9) ratiorem,, qua quis ope alieuius imperium «t. 
vitam alicui eripist, invenire. 20) ad imperium elatus ;, 
imperii honoribus ornatüs. 21) ludos ‚(aeaulares celebvate., 
22): gratiam populi.colligere; aurem popularem captare, 7 
.23) magnificentia. * 24) ipfo invito, ' 25), Gordiani perout- 
for,' Philippus, fagstms quippe prope Veroudm caeſus, 
que, dum cett, D on on 
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$5. Decius — Gallus — Aemilian — 
Valerian. 


Trajanus Decins, ein Pannonier von Geburt, x) 
deſſen Ruhm nue durch eine Berfolgung 2) der Chriflen ges 
Brondmarkt 3) wird, war ein vortreff(idber, weifer unb 

> HHätiger Fuͤrſt. Doll Eifer, der tiefgefunPenen Moralität wies 
Wer anfzubelfen, 4) erneuerte er das feit Zrajans Zeiten abs 
| getommene Genforat, 5) ber bie Zeiten waren vorben, 
wo dafjelbe Nutzen bringen 6) konnte, und feine Kriege mit 
ben Gothen hinderten ben Decius, feine SBeranfaltungen 
nachdruͤcklich zu unterflügen. 7) Die Gothen, jest fchon 
‚son Gcanbinaoien bis Moflen vorgedrungen, 8) tbaten 9) 
Häufige Einfälle in das römifhe Gebiet. Decius- vüd'te ifo 
- nen entgegen, und nach niehreren ‚Gefechten eines manttichfals 
figen Gluͤckswechfels verlor er endfäch bep einem blutigen zo) 
Krefien in den Moräften von Möflen zuerſt feinen Sohn , dann 
; Min Heer und endlich fein Leben (Dec. 251). Durch ben une 
gluͤcklichen Ausgang diefes Treffens barnieber gebeugt, xr) 
lieben es die Truppen gefcheben, 12) dab Trebonianus 
€ allus (der feinen Sohn Volufianus gum Mitregens 
ten annahm) famt dem nod lebenden Gohn des Decius, 


' ; ; : * 
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1) E Pannonia oriundus, 2) dira vexatio, perfecutio. 

8) gloriae alicuius maculam adípergere, notam inurere. 
4) antiquum turpiter corruptis moribus honoxem reftituere, 

ı S) abrogatum ceufurae munus reftaurare. 6) e re publica 
effe; falutare, publico commodo elle. 7) ea, quae quis 
'infütuit, graviter tuexi, [aftentare. 8) progrelh. 9) im 
- fies Ronranoruüm crebras incurliones faeere. xo) faneftum 
Proelium. X1) adfictus, animo deiectus, 22) haud re- 
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b ofitianif vom QGenat zum faifet erwählt wurde, 
Aber, bald folgte diefer Wahl aligemeineg Mißvergnligen. 13) 
Gallus verfprab den Gothen einen jährlichen Tribut, um 
fie au entfernen; eine Pet wuͤthete; Hofilian flarb, r4) 


unb, wie man fagte, burd Mitwirkung des Gallus; die | 
Barbaren fielen in axófien und Pannonien ein $ Gprien mute 


de von den Perfern angegriffen; und der träge und Heinmüs 
thige xg) Kaifer unternahm nichts gegen alle biefe Uebei. 


Kein Wunder war es daher, wenn der tapfre Statthalter . 


von Möflen "unb Pannonien, Yemtlian, ber die Gothen 
uncermutbet 16) angriff und mit Glüd über bie Donau jags 


te, 17) von ben Soldaten zur Belohnung feiner Tapferkeit \_ 


mit bein Purpur befleidet 18), wurde. Noch auf bem Schlachts 
felde (252) zum Kaiſer ernannt, zog nun Aemilian eilig nach 
Italien gegen den Gallus und Bolufianus, und gewanıt die 
dafigen Goldaten, daß die bald den Vater und. Sohn tóbteten 
(Mai, 253). Aber ehe nod) vier Monate vergingen, hatte. 


L 
1 


Yemilian ein aͤhnliches Cdidfal, 19) «Baferian, ber bie - 


$egionen aus Gallien und Germanien zum Schuge des Gat» 
[us herbey führen follte, rachte befjen Tod, da es au fpát 


war, deſſen 9cben zu befdoigen, unb bie Zreulofigkeit der 
Gofbaten des Aemilian half jenem, 20) biefen su üuberwin⸗ 


ben, unb fido auf ben Paiferfiden Thron au erheben. 
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pngnare, quin cett, 13) fed mox uno ore omnes de hoa 
dicto imperatóre quereläs iacete, und fo fahre man mit bem 
Infnitiv. hiftoric, bis zu: fein Wunder alfo, fort. 
X4) mórtem, quam opera alicuius acceleraffe dicitur, obi- 
re. I5) phflli animi. 16) repente oppmimere aliquem. 
17) reiicexe, repellere trans. 18) purpursornari, 19) idem 
alicui accidit. 90) adiuvare nliquem ad alterum viicendum 
et imperinm ad [e e trapsierendum, E pl 
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^*^ $6. Unglůcsooue Stegierüng des Baer und 
| _ Gallien, 


Durch bie Erfahrung feines Alters und durch die Bies 

berfeit feines Charafters x) erregte Valerian viele gute 
Hofnungen 2) für feine Regierung. Aber fo wie er fdyon 
feinen Ruhm dadurch befledte, daß er feinen Sohn, Gat 
lien, einen ausfpweifenden Süngling, zum Mitregenten 
ernannte, fo liefen im aud) die Zeinde, die fid) im 9Be» 
fen, Korden unb. Ofen des rómijden Reichs auf einmal 
ttgten, 3) keine Zeit, 4) für die inneren Angelegenheiten 

des Staates zu forgen. Die Sranfen fielen in Gallien ein, 

bie Gotben beunrubigten 5) mit ihrer Landmacht bie Ufer 

- ber Donau und bje Perſer bedräugten 6) bie Provinzen am 
Euphrat. In Gallien, Germanien unb Macebonien mae 
ren Balerians Feldherrn ziemlich gluͤclich, 7) und die Barba⸗ 
ten wurden über ben Rhein und die Donau zurüdge 
drängt. 8) Aber nicht fo die Verfer, gegen bie der römis 
ſche Kaifer feldR 30g. Diefer Zug, 9) unter unglüdlis 
hen I0) Umftänden unternommen, hatte einen unglheli- 
den Ausgang. Dalerian, unweit Edeffa überwunden (260), 

fiel in die Hande des Gapores und endigte einige Jahre bare 
N TUT |) 
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J) Animi candor, integritas. .2) fpem laetffimam 
de aliqua re excitare, 9) zepenjpe exfurgere. 4) a curis, 
domekicis civitatis rebus impendendis, avocari ab aliquo ; 
nihil teraporis, ,quod rebus domelticis curandis tribua- 
tur, relinguere alicui. 5) infefiare aliquid. 6) vexare 
provincias. 7) rem [fatis profpere gerere, mit den Ablar, 
confequ, 8) reprimi. 9) expeditio. zo) infaulius, du- 


QN potes "s |.) San 
anf da tummervoller 21) Befangenfchaft fein Leben. Der 
ſtolze Uebermuth des Verſers wuchs durch das Gluͤck ſeiner 
Weffen. x2). Denn nicht genug, daß -Giapor?s den: Coria⸗ | 
des, einen ‚gemeinen x3). Antiochenfer, jum roͤmiſchen Kaifer . 
ernannte, fo überfiel er auch rien, &iticie und Eappar I 
docien, und verwuͤſtete dieſe Provinzen um ſo ürger, 14) je 
weniger et auf den dauernden Beſitz derfeiben rechnen 13) 


konnte. ur Od enatb u$, ein Edler 16) zu Palmyra, der‘ : | 


Gemahl der'tapfern gen obía, Jeiftete ibm mutbhigen, Widers 
ftanb; 17) aber freylich auf Koſten des romiſchen Staats, 18) 
inbemt er. dieſe Gelegenheit benutzte, fid pon Rom um u 
abhängig zu machen xg) und bd$ palm yreniſche Reich - 

ín Syrien zu grunden. Das Beyſpiel dieſes Herrſchſuͤhtigen, 
vom Gallien ſogar beguͤnſtiget, fand bald allgemeine Nach⸗ 
ahmung.ı 20) Denn während Gallien, der feit. dem Tode 
feines Vaters allein regierte, feinen niehrigen güften, ju Rom 
lebte, traten faft in allen Provinzen” eine Menge ar) Feld» Ä 
herrn als Gegenfaifer 22) auf, „Man, zahlt diefer Gegenkai⸗ 
ſer 23) ohngefaͤhr neunzehn; und man pflegt ſie, mehr in 
Rückſicht auf bas einſtmalige Schickſal Athens als auf eine 
genaue Beſtimmung 24) ihrer Anzahl, die dreyßig Ty⸗ 


"m ) . ^ "2 ^ .*6e 
bius rerum ftatus. x1) milera, triftis captivitas, 12) fe- 
eunda belli fortuna. 13) humili loco natus; humilioris 
eonditionis homo, ' 14) provinojàs depöpulari, devaftare, ' 
eo. diffolutins, infeftius, atrocius, 15) quo rhínus fpe- . 
Fare potefat,, fore, ut cett, 16) vir nobilis... 17) forti 
animo,alioni refiftere. 18) non fine Romanae ei vitatis dif. - 
pendió, damno detrimento. xg) e Romaporum ditione. 
in. libertatem. [e vindicare. 20) übique, gui aliquem imir 
tentur, invenire, ar) multi duces, 22) fponte contra ime 
peratoreni fummi i imperii. honores fibi viíndicantes. . 23) eiuse 
modi hovi imperatores, 24) forti magis, qe elitm. 
Sinai Anleit. IT, Un | $ 
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. eangen pu nennen. Keiner berfeibeh genoß zwar eine 
, ^ Mange unà glídüide Segierungs aber dem roͤmiſchen Staa⸗ 
te wat dieſfe Aufrupr- ber Truppen und Feldherrn áuBerf 
nachteilig. Denn dadurch wurden die innern Kräfte def 
fetben seveüttet, 25). bie Provinzen ihres Schuges beraubt, 
und Me Parbarifden Wöllerfdaften immer mehr mit ben 
Schwoͤchen der ſtolzen Roma bekannt gemacht. 26) 


\ (8T Yurenlus — Claudius IL — Aurelian. 


Langer, als er e$ verbiente, hatte Gallien, Der das 
Andenken an dar Nero und” Elagabal erneuerte, x) über 

. Mom geberricht (260 — 268), Endlih fiel Aureolus, von 
der Armee an der-obern Donau gum Kaifer ernannt, in Ita⸗ 
v6 c dienen, 2) unb obfehon vom Gallien geſchlagen und im 
Mayland eingeſchloſſen, 3) bewirkte er doch eine Meuterey 4) 
fer beffen Heere, bie dem verbaften Sohn des Balerian 

tàs Leben koſtete. 5) Aber Aureolus ernbtete 6) nicht den Bor 
then diefer blutigen That! Claudius, ein tapfrer Krie⸗ 
“ger, ward, wie e$ der fterbende Gallien gemünfcht hatte, 
: zum Kaifer ernannt; umb 7) fein erftes editt war, den 


X4 . en 
4 
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apad Athenienses locum habuit, quam acouratius oenfii- 
tuti numeri rasione habite, 95) internas civitatis vires gra- 
. vius atterdra. 26) ad penitiorem imbecillitatis alicuius co- 
gnitionem per vonire. E 


- 
TN 


1) Memoriam alicuius refricare. 2) hoftiliter irzum- 
pere. 9) Interciufus. 4) feditionem apud exercitum con- 

. . eitare: . 5) vitam in feditione aliqua perdere. 6) fperatos 

fructus ex re quadam orudeliter faota haud percipere; ni- 

*ü commodi ex cruento quodam. facinore trahere," : ?) qui 
. ) - - - 


iN ^ - 








Aureolui Dig eutprielben ^5] Aber mit tidem leidbtern 9) 

Siege ichs zufrieden, ging. Claudius , beforge für. das 

Wohl der cómi[den Staates, aud) ben wngefümen 10) Go⸗ 

then — die in großen Schaaren von ben Ufern bes Dnießer 
CTyra) bis nad Theſſalonich quc Gee vorgedrungen xz) 9d ' \ 
ren — mit Muth und Klugheit za) entgegen; und. bey Naif⸗ 

fus in Dbermöflen ‚leferte er ihnen ein Treſſen, 18) deſſes 
Ausgang feine tülngen Erwartungen x4) weit übertraf. 
Hierauf wollte: Claudius aud) bie Zenobia, die damals zu 
Palmdra regierte, mit Krieg aberziehen; 15) aber die eR) ^^ 
die ſchon viele Gothen aufgerieben 16) patte, machte. feinene 
thätigen 17) feben zu Giraium (März, 270) eim Ende . 

Sein Bruder Duintillus maßte Ah nun zu Aquileja den 
Baiferlichen Purpur x8) an; allein ſchon nad) ſiebzehu Tan — 
gen lieh er’ fib die Adern öffnen, 19) ba et hörte, daß bie E 
Armee aw ber Donau, bem Rathe bes flerbenben audiss 
zu Kolge, ben tapferm YAureliam auf ben Thron aee 
Hatte. — Aurelian, obfdon «us bem Bauernfande ent⸗ 
(profien, 20) zeigte fib in feiner fag fünfjálrigen Regie⸗ - 
rung als einen (vor würdigen Megenten, 25) Er machte — 
(2470) dem gothifhen Kriege, ' durch glüdliche Gefechte und 
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relictis rebus omnibus. 8) ad aliquem plane evertendum 
operam conferre. 9) facilioris negotii viotoria, 10) ferox. 
X1)usquead — mari penetrare. 13) confilium. 13) inire proe- - 
lium com aliquo. r4) quae quis audaoillime, fideuti/Time, exe _ 
peotat, [perat, 15) bellum alicyi inferre. 16) ablumere, come — ' 
fumere. 17) vitae-laborioüflmae (tanto rerum gereme - 
darum [tadib transactae) finem impopere, 18) imperibime | 
Bgnia fbi vindicare. 29) venas interoidere, abrumpere, - 
exfolvere. . 20) humili loeo in agria ; natus ; agreftig. aon⸗ | 
ditionis homo. 23) we boni imperatori egregie ar — 
4n $$ 07 | 
7 F QU la j ' T 


8 
L) 


’ 
16 uc | 
4 [4 
C 


4 04 BENE u u 
wdurch bie Abtretung aa) Daciens, jenfeits der Donau, ein 


Ende; zuͤchtigte 23) die Alemaunen (271), die bis im, 


N 


Érien vorgedrungen wären; entriß Gallien, Spanien und 
"Britannien beu Händen bes Tetricus ; zerſtoͤrte 24) die Herr; 
ſchaft der ſtolzen genobia, die (fo wie Zetricus) in feine 
‚Hände: ‚fiel (273) » ' tnb rechtfertigte 25) durch dieß alles bas 
urtheil des, Elaudius, bas in auf ben Thron. gerufen hats 
Ae, und bie Nechtmäßtgteit‘ des glänzenden Triumphes, vm 


grim Jahre 274 zu Nom hielt. Abernod größere Ehre machte 24) 


í 


Li 


à 


‚ihm der Titel eines, Wiederherſtellers des 9tei d e, 27) 
deſſen er nicht mie wegen jener kriegeriſchen Thaten, 28) fete 
dern auch wegen feiner ſtrengen Kriegszucht unb feiner, ob» 
Shen nit immer glüdlichen, Gore für Rome Wohlftand 
vollfommen. würdig. war. Gleichwohl wurde er, als et 
gegen die Perfet ziehen wollte, auf Anftiften feines Gehein⸗ 
freibers, 29) Mnefiheus, durch die Hände feiner Ev 
; werdle getóbtet Tan. as. . U 
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BR Taeitus — Probus. 


. 1 
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Sem Tode des Aurelian folgte ein ruhiges Interregnum 


von acht Monaten, indem fid bie Armee und der Senat 


. f . 
x 

plere. 29) pofiefiione s alieuius terrae eodere, 23) perdo- 
1Baré, 294) evertere imperium. 25) non folum iudicium 
alicuius , & quo quis ad fummum Ímperium elatus (evectus) 
eft, confirmisre, ſod etíam (plendidi cuiusdam: triumphi 
honorem iure meritoque alicui contigiffe probare. \26) mul- 
to miiori howori cedir aliquid alicui, 27) refLitwtor imperii, 
. orbis. 28) res praeclare in bello geítac.. 29) koriba , quo 
quis in sabus- (eoretioribus. utitur, dm 


$. . on C rt“, 
fdeute, 1) inen neuen. Kaiſer zu wählen, . bis endlich der 


legtere, aufgefordert durch bie wiederholten Bitten ‚der [. 
Ren, bem oberfen 2) Senator, Elambius: Taritue 
einen ehrwuͤrdigen 3) Greis won 75 Jahren, mit: dem Pur⸗ 
pur bekleibete. Tacitun, ein. naher Verwandeer 4) pes 
gleichnamigen 5) Gefdichtfcreibers, , (von defien Werten, 
er jahrlich zehn Abfichriften 6) qu machen befabt,) gab dem Sa 
nat fein. altes Anfehn wieder, efe daſſelbe anf imper Ln 
f&wand, 7). nm seigte fid) trotz 8) feinem Alter als einen ' 
pM 9) Wegenten, Er zog ſelbſt gegen Die Ala⸗ 

: bie vom moͤotiſchen Gee nad) Klein » Aflen vorgedrun⸗ 
am waren, und befiegte fie. in mopreren Gefechten (276). ' 
Aber bie Beichmerlichkeiten 1o) diefes Krieges und der lle» 
bermuth 1i) feiner ungeftümen Goldaten machten dem Leben, 


bie(es Greiſes ſchon nach ſechs Monaten ein Ende, xa) u . 


(12. Apr. 276), tad) feinem Tode mahte: fid, fein Bruder 


Slorian bes Thrones an} aber gat bald mußte er dem 


Aurelius Probus weichen, den die Armee: in Aſien 
sum Kaifer ausgerufen: batte. 13) - Probus, àmar nur der 
Sohn eines Gártners , aber ein Mann von, auerkanntem Ver⸗ 
dienſt, 14) war im Krieg. unb Frieden ein refflicher Regent. 
Seine nur ſechtjahrige Regierung wurde durch eine Menge” 
rubmlicher Cheien bezeichnet, aS) denen man es Masgais 
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1) Non facile audere aliquid. 2) princeps. ſenatus. 
3) fenex venerabilis. 4) arcta propinqniiate coniunctus 
eum. 5) eiusdem nominis hilioriarum fcriptor. 6) exem- 


Vos 


pla deforibere, 7) penitus delere, evertere, [üpprimere ' 


auctoritatem. 8) gxrandaevus adeo. 9) firenuus, ad quae- 
que tentanda páratus, princeps. 10) labores, moleítiae.- 
11) in[olenija, 13) ad vitae exitum aliquem perducere ; 
mortem-alicui contrahere. 13) imperatorem aliquem re- 


manola£e, 24) vi fpeotatae virtutis, 35) multaram. rerum 
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emt, 289 wie Mt ve Ab Pemiytt; Me Buße map 
o Éromnis 17) je feit Aurellans Tode wieder verfallen 
war, x8) in allen Provinzen den Reichs aufs ueue herz u⸗ 


gei. ‚Er Öefrente Gallien von bem. Einbrude rg) bet 
Wfranfen und ging ſelbſt uber ben Rhein (272), befriegte bans 
(278). die Gothen umb. Syfautier.(279), und unterdrisdite 20) 
anbhrere Empörungen in 9f en, Gallien unb Britandien (280 — 
951. Um die römifche friegsmadt zu verflärten, möhlse 
Wt 20000 Barbaren aus, die er in alle Theile des Reichs 


vertheiltez unb um bie nördliche Grenze gegen ‚die Einbrü⸗ 


che der Deutſchen zu fühsen, ‚führte ec einen großen Stein 


‚wall vom Rhein -bi$ zue Donau auf. 21) Aber ein bleiben, 
bderes 22) Verdienſt — denn diefer Wall wurde wenige Jahre 


wach feinem Zobe pen bon Alanen über ben Haufen gemere 


en 53) — erwarb (id Probus durch die Aupflamzung ber 
Weinſtͤcke in Gallien und Pannonien. — Aullgemein 24) wur⸗ 


be des Vrobus Name geehrt; nur feine eignen Soldaten, die 
er in (enger Zucht hielt, 25) um durch ble oftmalige Aen⸗ 


- Verung; 26) „daß vielleicht in kurzer Zeit bie Soldaten nicht 


mehr nothwendig ſeyn wuͤrden,“ beleidigte, verkannten 27) 


X 
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praeclare geftarum gloria infigne effe, 16) man fage: wel | 


@e alle binlaͤnglich beweiſen (deolarare.) 17) recta rerum 
vivilium radio, bona discipline, ,X8) labi, labefactari, 


. . Wegligi coeperat, 19) inoürho. 20) comprimere feditio- 


fes, motus. 2r) megnum aggerem e lapidibus. exfiruere. 
22) maionem jlolicioremgue (diutiasqge duraturam) gloriam 


: Abi oomparare ferendés vitibus f, visium fatione. — ag) di- 
czruere. 924) vbnerabile omnibus elt aliquod nomen; di. 


gitur aliquis ab«ommibus. 25) fevera disoiplina milites 
'eoevoere, continere. 26) faepius wohin. m» mon aga 
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feine dyntiehfe. Ja ibt. Hab aen ihn sing fe weit, a8) 


daß fü ihn in der Nähe feines. Geburts ofes 29) Sirmium, 


. den er durch ſchoͤne Anlagen verſchoͤnert 30) batte, bep. tio 


nent Suffanb toͤdteten (Ang. 288). V | 
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- Corus | — Numerianus — Carinus — 
DON j 


* Dioeletianus, 


. | 


Daus Anfehn bes Gensts, Das Taeitus wieder Moben i). 


x 


-und Probus Pe[dbt batte, fanf mit Uem Tobe tes deptern ^. 


unmiederbringlich dahin. 2) Der Praͤfectue Präterio,. "e. 
Aurelius Carus, ein alter 9 General. aus der freno 


gen 4) Schule Aurelians, beftieg, von’ den’ Geldaten- erwaͤhit, 


ben kaiferlichen Thron und behauptete in, ohne ſich um 


die Einwilligumg des Senats zu belümmern. 5) Aber de⸗ 


ſto ſergfamer 6) zeigte er ſich bep bet Vertheidigung des 


Re iche gegen die Sarmater unb Perſer. Er flug gute je 


ne in Illyrien und Thracien und zog bann gegen diefe nad) i 


Sen; tnb ſchon hatte er Meſopotamien verwüflet, He 
ſwhon erobert unb durd fein inmer weiteres SGorrüden 7) 
bie Ermartungen der Roͤmer aufs hoͤchſte gefpaunt, 8). ale. 


— 
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Ícere alicuins merita. 28) usque eo progradi, 29) folüin ^ d 
natale." 99) loeum aliquem pulchrius exornandum oonde- ' 
torandumque eurare, f. novo eulx pulchriorem amoe- 
nioremque reddere, _ 

Xx) xuotoriiatem alicuios i in yrifinam dignitatem: refli- 
tusre. 2) cum morte-aliculus in aeternüm extingui. 3) vo- - 
tus dux, legatus, exeroitps praefectus, - 4). (veram Au- 
xeliani. disciplinam expertus,  $) imperium 'nulla fenatus - 


auctoritatis satione habite tueri, 6) eo maiorem curám in - 
defendendo imperio contra aliquem impendere. 7) ulterius J 
fubinde. progrelienio, & fummam de vixtüte. [na spud 
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‚ein: Blitſttahl ben Kaifer in der Naͤhe von -Ktefiphon tolte⸗ 
té. 9) und dadurch auf einmal jene Erwartungen taͤnſchte 
(as. Dec. 283). — Die bepbér Söhne des Carus, Cari» 
nu$ unb Stumerian, ein ungleides f5rübetpaat,. bie 
der: Vater/gleich nad) feiner Thronbefeigung zu Caͤſaren etw 
nannt hatte, wurden jeßt one Anfand xo) ven bet Armee 
als Anguſti anerkannt. Aber ihre Regierung ward durch 
nichts ausgezeichnet. Der liebenswürdige Numerian ‚ der 
feinem Vater nach Afien gefolgt war,. wurde burd) den Abers 
. glauben feiner Truppen. zum Ruͤckzug 11) genöthigt, 12) 
und bald. barauf burd) die Bosheit 13). feines Präfectus Praͤ⸗ 
, fotio, bes Arrius Asper, getoͤdtet (12. Sept. 284). Unter⸗ 
deſſen bare der: Fafterhafte x4) Garinus ; ber zu Rom ge» 
blieben war, feine niedrigen. Eufte befriedigt 15) und bie 
gröbften "Oémalttbátigfeiten verübt, 16). während er das. 
Bolt durd prächtige Spiele 17). vergnügte. Aber nad) dem 
. &obe bes Numerian blieb alid) fein Schickſal nidbt Lange 
‚soeifelhaft. "Die Ztuppen bet. Drients wählten ben, Dios 
cletian, ben feigberigen Anführer der- SDaustruppen, zum 
Kaifer. 17. Opt. 284); und bald gluͤkte es diefem, den Ga» 
rinus, dem feine: Wolläfe den Untergang bereiteten, 18) 
völlig su unterdrüden. Diocletian, jegt allein: Kuifer, 
war zwar von der niedrigſten Herkunft, aber ein Dann von 
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aliguem fpem (expectationem) excitare. 9) aliquis fulmi- 
nis ictu percuífus [ubito ſpem de fe factam fallit, ^ 10) fine 
Xeoufatione; fine ulla mora. 1r) e recipere cum exerci- 
td, 19) adigi ad aliquid, 13) fcelus. x4) homo flagitiofus. 
V 35) tutpes libidines explere, x6) atrociffima facimora per- 
'petrare, defignare, 17) animos populi Indorum magnificen- 
tia demulecfe, delinire. 18) ad interitum, perniciem, 
[ mE jn | 
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ausgebildeten , Verſtande " a9)⸗von Eifer 20) und Ge⸗ 


ſchicktichkeit in feinen Geſchaͤften unb, argliſtiger Geſchmeidig⸗ 


keit im Umgange mit Andern. Geine zwanzigiaͤhrtge Regie⸗ 


zung (284 — 305) — tn ber er doch ax) mehr bie Talente des 
Gtaatémantié als bes Kriegern zeigte, 22) ift baber- auch fe 
glängend 23) unb. merfwärbig geworden, daß fie oft e eine. 
umftandlichete Betrachtung verdient. 20 E 


Dieeletian Sinum) "s 


iecur, daß er "allein der Laſt der Kegierung nicht 
gewachfen x) wäre, wählte Diocletian, bald ndd) der Uns. 


terdruͤkung des Carinus, ſeinen bisherigen Kriegsgefaͤhr⸗ 


ten, 2) den Vale rius Maximian, zum Mitauguſtus 3) 
(1. Apr. 286), unb unterwarf der Aufficht 4) deſſelben die 
weſtlichen Provinzen , während er ſelbſt vie ófiben. gegen. 
ben Andrang der Perfer zu f&ügen ſuchte. Allein fo 5) glüds 
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d * 


ld bee Ihren Poſten behaupteten, 6) fo wenig, 7. konn⸗ 
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vocare. I9) vir exoultioris ingenii. 26) man fage: der : \ 


mit vielem Eifer und Gefcidlichleit (peritia, dexteritas) - 
feine Geſchaͤfte verwaltete (res gerere, adminifirare, mu- 
neris oflicia obire), unb mit arglıftiger Gejdomeibigfeit (aſtu- 
ta facilitas, mira comitas) iit andern umging i(verfari 


I 


cum aliquo). 21) quamvis, licet. 22) serum civilium ma- . 


[is quam militarium fe peritum oftendere, 23): ínfignis, ' 
24) dignum eft aliquid, quod uberius exponatur ,. dili- 
gentius enayretur. 


1) Suftinendis imperii oneribus heud parem. f, imp- 
zem elle. 2) qui foit adhuo alicui in bello comes, con“ 
tubernalis. 3) imperii, quod quis fimgl fab Augufti no- 
mine tenest,. focium oreare, . .4), Cr rae alicuius aliquid de- 


4 


mandare, 5) quamvis. 6) optime uterquó Iusceptam ppro- 


vinciam, (usceptas partes,. tuetur. 7) impedire. tafner 
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‚iaftari, nimis alluescere. 4) [ummae imperii poteftati (ibi 


' - giae corporis cuftodiae obire, . 10) omni xebus civilibus 


forü "ortfegung. - 

ub. nit ble F die Theilung des Reichs und der 
hoͤchſten Gewalt machte Diocletian ſeine Regierung merkwuͤr⸗ 
dig; aud Diejenigen. Einrichtungen , die QGonftantin der 
Große völlig ausbittete, wurden von. ihm zuerſt begrüns 
. bet. xy Der ehrgeizige Diocletiay, ber dei größten Theil 
feines, Lebens im Lager unb im Orient zugedracht 2) hatte, 
batte ſich zu ſehr an den Defpotismus gewöhnt, 3) als taf 
er nicht geſucht hätte, feine Kegierung völlig unumfdpränkt 4) 
du machen, Das ſchwache 5) Anfehn des Senats und di 
fonfige Wictigteit 6) der Prätorianer konnte ben Aufihten 
feines Ehrgeizes nicht lange hinderlich ſeyn. Am diefe, 7) 


die Prätorianer, gu unterdrüden, verringerte er ihre Zahl 
gto wählte, in Gemeinfdbaft mit dem Marimian, zwey 
illprifche Legionen von bewährter Treue, 8) die, unter dem 





tatnen bet Jovianer und Herkulianer, die Dienſte der kaiſer 
lichen Leibwache vertichten 9) „mußten. Um jenem aber, 
dem Eenat, alle Ueberrefte des, vorigen Anfepns, alt 
&bcilnabme. 1o) an bet Staatsverwaltung und alle Verbin 
dung mit dem kaiſerlichen Hofe zu entziehen, bewog 11) # 
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E Eorum infiitutorum , quae quis multo aptiors et 
firmipra reddit, primum auotorem elfe, 2) plurimam v* 
tae partem confuríere in. 9) (nummi imperii [everitati, m 


nni vindicandae operam .dare, 5) exiguus. 6) priíli 
Praetorianorum potentia, 7) all quos qnidem eo magis de 
primendos ; e$ ift nidt notfig, bag im Lat.: praetorianot 
bingugefeat werde. 8) fpectatae fidei. ,9) o[Roia im perat 


mul confulendi copia privare aliquem, 35) permovere 


‘ 


ben Marimian ‚ie Mavlam a (eben , indem er .quibg Rich 
medien. gu. feiner Reſidenz 32) erwaͤhlte. Hier ahmte er, um 


fein Anſehn auch aͤußerlich recht glänzend‘ zu maden, x3). 


ben orientalifchen Gitten und Gebtaurhen nad. Süerft utt» 
ter allen tömifchen Katfern nahm er, aufs bem Yurpur, 


das Diadem an, r4) ließ fid Dominus et Imperator ntl» | 
nen , unb führte perfifches Hofceremoniel 15) und neue Hofbe⸗ 


dienungen aut Bezeichnung feiuer unumfchränkten Herrſchaft, 
fin. Aber in kurzer Zeit war'er ſelbſt dieſes Bepränges über» 
druͤſſtg. 16) Am erſten Mai‘ 305 legte e, nebſt dem Maris 
mian, ben. er zu eben diefem Schritt bewogen hatte, 17) 
freywillig feine Würde nieder und verlehte in der Einſamkeit 18) 


uu Galona in Dalmatien den Reß feiner, Tage (er farb 313), > | 


ohne 19) ficb je wieder zur Annahme bes Yurpurs bewegen 


zu laffen. Aber der Abend 20) feines Lebens ward bürd) 5 


eine Menge bittter Kränfungen und kriegeriſcher Vorfalle be⸗ 


unruhiget, 21) die er als traurige Folgen fetner vielfachen I 


Theilungen anfeben 22) fonnte, — Seitdem námtid ber Mann, 


ber allein bie Einigkeit unter den Regenten zu erhaiten ver⸗ J 
mocht patte, Discletian, vun der Bühne abgetreten 2) 


"EO * . ' 
x . . . , 
) [] M r \ M . “ 
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quem, ut, 2) fedes imperii. 13) süetoritateri extérho 


qi ; inprimis fplendore infignem reddere. 14) diadema im 0. 


,: Bere, ohne capiti dazu zu fegen, voie beym Cicero. 1$) mo: 
s res, qui in regum Porfarum ala vigent, et mova aulae 


,;TiniReria tauguam externa fummi imrperíi figna et orna« — — 


jj mente inducere, .invehere. 16) fatietas aliquem alicuiu$, 
,; rel capit 17) ad idem confilium adducére, 18) procul om- 

; hi Arepitu, ^ x9) nanquam poftea Ad recipienda jmperii in- 
iri “ ignia fe permoveri pati. 20) vita extrema. 3r) multi do» 
«i ; loris Aterbitato et bellicis cafibus perturbari, 22) maloram- 
eaíamm a zaultifaria imperii divifionre repetere, 33) a gus 


) 


gus. 
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ww, Prod ne Brit -der ure sb Berwircuug at, a) 
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‚bie 15 Sabre hindurch bas Innere des römifchen Staats zer⸗ 
ricttete bis endlich bie einzelnen Theile des Reiches duch 
eonfantin ben: Großen wieder vereiniget 1 wurden. 


x * ! 
^ - 


9a. Unrufen nach Diocetians Xébanfung, 1).— 
— Gehe Kaifer vegieren zu gleicher Seit über c 
"ben roͤmiſchen Staat. MED 


Dem neu eingeführten - NegierungsfoRem 2) gu Folge 
4eurden - nunmehr Confantius und. Galerius ur 
Würde ber Augufli erhoben,. 3) von denen ber erge die Auf⸗ 
" fét über bie Apendlaͤnder, mit Ausſchluß Italiens und Afrikae, 
der andere aber alles Uebrige erhielt. Galerius, der an die 
Stelle des Diocletlan getreten war, 4) [uie nad) deſſen 
Vorbdild 5). das hoͤchſte Anſehn unb, wo moͤglich, die 
' ganze. Gewalt ber kaiſerlichen Macht ſich zuzueignen. Dir 
ne ſeinen Mitauguſtus au fragen, 6) ertheilte et dem Ge 
berus unb Mariminus; zwey niedrigen Greaturen 7) 
feines &prgeises , bie Würde der Chfaren‘, unb überließ jer 
^ gem Stalin unb Afrita, dieſem aber Aegypten und Syrien. 
Allein febr. bald wurden die ehrgeizigen Plane bes Galerius 


* - * 


; m 
4. n 

00 rerum gerendarum theatro recedere ; a Ince in 2 umbram 

fé recipere, 20 —— et turbarum *entpeftates in- 

Braunt. 


;X) Mit: imperio [e abdicare. 9) ad imperii tenendi Tav 
tionem nuperrime conflitutam, 3) ad fummi imtperii di» 
gnitatem extollere aliquem, 4).in locarb alicwius fuocede- 


"xe. 5) exemplum. 6) ne communicato quidem sum im- 
_ Peril vallege, ! , altere Augufto,, confilio, 7) bomo buznili- 


-— . % 
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aueh unmmartete Ereiguifle vereitelt. S Schon im folgen⸗ 
den Jahre ſtard der biedere, allgemein geliebte Conſtantius 

Cdlorus gu Eboracum (25. Gut. 306), und: fein talentooller 9) / 
Sohn, Gonfantin,. beu die begühfligten 10) Ehriften 
nachmals den Grofen nannten, wurde fogleidh von fti» 
‚nen Teupven als Auguſtus ausgerufen. Umſonſt war fa 
levius ‚hierüber erbittert! 11) Er fahe ne burd) bie gage 12) - 
der. Dinge genöthigt, die Wahl ber brittifchen Truppen’ zu 
befütigen, 13) und fonnfet feinen Unwillen nur dadurch bes -, 
zeigen, 34) daß et dem Conſtantin den Titel Gàfat , bem 
Severus aber ben Titel Augufus ertbeilte. Nicht lange 
Darauf (26. £t. 306.) brach ein gefährlicher 15) Auffland TE 
Kom aus , ber theils in-dem Unwillen über bie. befländige - 
Abweſenheit der imperatoren,-theils in der Beforgnif 1% . ^7 
neuer Abgaben feinen: Grund hatte. 17). Die Verwirrung, UG 
die babuvd) zu Nom entganb, benutzie 18) ‚der aus ſchwei⸗ 
fente Marentius, ein Sohn des alten Marimian, um - 

. fi von ben Prätorianern und bent Volke zum Kaifer dude — 
rufen au laffen. Die Erhebung 19) des Sohnes wedte den . 
Ehrgeiz des Vaters von neuem, und ber alte Marimian tief 


Y 





ter, ad vanum alicuius ingenium fe accommodans ; humi- 
li adnlatione gratiam alicuius captans. 8) vana alicuiuy; 
conGlia inexpectata rerum violfBtadine luduntur. 9) praes 
elaris naturae dotibus infiructus, 1o) favorem alicuius ex» | 
pertue; , benevolentia alicuius Juſtentatus. — 11) graviter ^ 
de liqua xe indignari, ir& agitari, exacerbari.. £2) mam 
fage: Uber mach der jegigen Lage der Dinge (ur nunc res - 
ftabant) fonnte er nicht anders (facere mon polle, quiz). 
. 33) cxeatum ab aliquo-imperatorem confirmare, 24) invi- - . 
, diam eo tantum aperire, oftendere, quod, 354) perni- - | 
, siofus, infeflus. 16) eura de novis vectigalibus. 17) cauſa 
ſeditionis alicuíus pofita eft partim in — partim in. s8y tut“ — 
| bis alicubi enu ita uti, ut eett. 19). cuius guide fumt? 
BEES 
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ſich verleiten, ben Purpier gum zweyten Male anzunehinen. Bas 
- fectus befahl nun bem Gever gegen den Vater und Sohn au 


Felde ad ziehen. ao) Aber Severns, ſchon sabe bey Rom, 
wurde von feinen Soldaten verlaffen und bald darauf getoͤd⸗ 
tet (Sebr. . 307). Ja Galerius ſelbſt, der nun in eigner 
Perſon 21). nach. Stalien zog, 22) mußte der- Arglift 23) des 
Marımian weihen und Stalien eilig wieder verlaffen. 
Sleichwohl konnte er den Gedanken an Rache ſo wenig auf⸗ 

‚geben, 24) daß er- nodo auf. der Ruͤckkehr feinem alten. Freund 


p Kriegsgefährten, dem Licin, die dur Gevers Tod 


LI 


eriedigre Stelle und die Verwaltung ber illyriſchen Propins 
zen übertrug 25) (x1. Nov. 307). Hierüber erzurnt, ers 


, mang aud Marimik, der Aegypten und Syrien totans 


nifch beherrfchte, 26) vom Galerius den Titel Auguflus. 
Qo hatte alfo-Rom zu gleicher Zeit fehs Kaifer, die inse 
geſamt auf den Titel Auguſtus Anſpruch machten, a7) oder 


dion mirt(id) * sfaßen. 28) Diele Stalfer waren in ben Abend⸗ 


Ländern Marimian , Conftantin und Marentins; und in 


' den Morgenländern Galerius, Licinus unb Mariminus. 


N 


/ 


4 


* hónoris, ad quem filius elatus fuerat, dignitas; man fege 


\ 
1 


4 


99) vere titulo aliguo gaudere : -. 


aber im Cat. : dieſe Erhebung 1c. als fie van neuem — ges 


‚wedt hatte, fo ıc. (gloriae alicuius ſtudium ‚de integro 


excitare, refuscitare.) 20) ducere contra aliquem exer 
citum; bellum contra aliquem apparare. 21) ipfe. 22) cam 
exercitu parficilci in Italiam, petere Italiam. 23), callida 


'coufilia. 24) tam parum fibi temperare polle ab ira, ut 


cett. 25) vacuos morte alionius fummi imperii honores 
et proyinciirum adminiftraionem alii [. ad alium deferre, 
26). tyrannidis poieltatem in aliquam tervam excrcere, re» 
‘gie imperare terrae alicui. 27) Augufii titulum appetere. 


Ma 


\ 





. Gonjanti "erhebt 1) fi df. über feine De ! 


beh buhler. 


Marimian trat zuerſt von der Buͤhne ab. 2) Er atte 
fiet 3) tnit feinem Sobne, mußte bon Rom had) Illyrien 
flüchten, und, von hier durch des Gaterius Eiferſucht 9 


vertrieben, nad) Gallien zu feinem Schwiegerſohn Gónfan» . 


tin fid wenden. 5) Aber auch bier konnte bet ehrgeizige 
Greis nicht ruhen. 6) Er nahm den Purpur zum dritten 
Male an, aber nur um deſto ſchimpflichet ſein thatenfeichen 
Leben 7) zu endigen ! Vom Eonſtantin verfolgt, wurde er 
von feinen $ruppen bey Marfeille vertathen und bald darauf 
hingerichtet (Febr. 310). — Nach ihm verlieh Galeriug 
beri Schauplatz. 8) Zwar im Beſitz der hoͤchſten Gewalt, 9 . 


aber gequält 1o): von einer fhredlichen Krankheit endigte 


dieſet herrſchſüchtige Für (Mai, 311) zu Nicomedien fein Le⸗ 
ben. Seine Länder ir) fielen ra) dn den Maximm und 
Licin, bie aus eiferfüchtigen Freunden bald offenbare Fein⸗ 
be wurden, Maximin ergeiff gegen den Licin bie Waffen, 





Y 


D Ultra seminlos evehí, fupereré aemtlo, 5) pem ' 


fonstn , quani adhuó induérat, exuerecoactus eft. - 3) odio : 


aliquo et diícidio diffidere ab &liquo ; oder man gebrauche 

bie Redensart: orktür diſſidium inter Sliquos, unb fege die 

Ablat, oonfequ. 4) invidia, 5) peifügere ad aliquem. 6) riox 

quiefcere, nom quietum [e tenere, gleriae capiditatem - 

non compefoeté polle, 7) vitam reruni geftáruni gloria im 

figuem finite, 8) a fummo loco, quo quis fe confpiciene , 
dum' ptiebuit, abire, 9) hon privatus quidem urna _ 

potefláte, 10) dito morbo cruciatus, ^ ir) provinciae, quas 

quis adminiRfayit, 12) obringie aliquid alieni, 

Dörnae Anleit. I, M 


Un 


N 


7 allein bey Heraklea pon dieſem zeihiagen und gue Flucht 
genöthigt, 13) ensleibte er fid) felbſt ju Zarlus Go Apr. 
313). sai zu eben der Zeit entftand aud) im Weſten ein 
bürgerlicher Krieg awifchen ben Marentins.. und Conſtantin, 
veranlaßt r4) durch die tyranniſche Herrſchſucht 15) bes Gh 
nen und durch ben eigennlitzigen Ehrgeiz 16) des Andern. 

. Gonftantin rückte dn Ctalien ein, unb, nad) zwey wichti⸗ 
„gen Siegen bey Turin und Verona, beflegte et endlich den 
‚Marentius felbft in der Nähe von Rom, und gelangte 17) nad 
bem Zope befieben zum afleinigen Befig der Abendlaͤnder 
(a8. Octob. 313). Jetzt waren von allen ſechs Auguffis mur 
Licin und Conſtantin uͤbrig; unb fo genau (le fid) mod vor 
kurzem (Mai, 313)' durch Verträge und Heyrathsbuͤndniſe 
verknuͤvft 18) hatten, fo fonnte es bod) nicht fehlen, 19) 


+ x 


bof ehrgeisige Giferfudbt 20) fle bald wieder entzweyte. 21) — 


Schon im Jahre 314 ‚begann der Kampf in Yannonien und 

\ Thracien; und Licin, durch die flegreichen Waffen feines 
| überlegenen 22). Gegners überall gurüd! gedrängt, muble 
fib zu einem Frieden bequemen 23) (Dec. 315), der ihm 

, gat. bie afiatifchen Provinzen nebft Thrarien und Aegypten 

^ übertiehs 24) aber dem Gonftautin alle Zander von ben Gre 

sen Galeboniens bis am bie Geftabe des Peloponnes verfhaf 


! 


23) In fogam compelli. 14) bellum liquod cpneitatur, 15)ty- 
 Yyannidis exercendae cupidites. - 16) eommodi er glorise 
ftudium, 17) polfsfLionem wlicuius terrae ad fe unum trais 


terre. 18) paotis et nuptiarum foederibus f, vinonlis inter 


fe coniungere. 19) vix aliter fieri. poffe, fieri non polle 
! - . Quin. 20) gloriae obtrectatlo. er) aliquos disiungsre. 
a2) validior. 23) ad pacem ineundam adigi; oblatam pt 
cem accipere Üüebere. 324) pace aliquid alicui. conceditur. 


- 
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te, 25) umb bem Sohne defielben. Sie Siadifolge in der Res 
gierung suficherte. 26) Jetzt ruheten 27) eine Zeitlang die 
bürgerlichen Kriege (815—323); Licin bespotifirte in ben 
Morgenlöndern, waͤhrend der immer thätige 28) Eonfantin 
frengé Geſetze jab unb bie Gothen and Deutfchen am Rhein 
gluͤclich befriegte. Aber kaum waren 8 jahre verfloſſen, 
fo griff Conkantin , im Gefühl feiner Uebermacht, 29) ben 
gicin von neuem ah, Groß waren bie Ruͤſtungen zu Waſſer 
und zu Lande, die von bepben Seiten gerhacht wurden; 
aber Conſtantins Gluͤck, Tapferkeit und Klugheit, balf 39) E 
ibm aud) bier den Gieg erringen. £icin, bet zu Lande bey‘ 
Adrianopel und sur Gee im Hafen von Bızanz geſchlagen 
wurde (333), fluchtete vergebens nad) Nicomedien. Er. 
mußte fid ber Gnade feines Siegers übergeben, 31) und warb 
su Theſſalonich, bae ihm anfangs zum Wohnplatz angewie⸗ 
fen 32) worden mar, hingerichtet 33) (324). — Go wur⸗ 
be 34) alfo Conſtautin nach einer groficn Reihe blutiger Gier 


ge der alelnige Herrſcher im tomiſchen Staate! 
* 


Conſiantin der Große, als alleiniger Re , 
 yent des. römifchen Reihe. +: 


Wenn die großen und kuhnen Thaten Conſtantins die J 
Lobpreiſungen feiner feltnen Talente rechtfertigen, x). fa. bee : 


* 
f 
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35) re aliqua páratur alicui aliquid. 26) de lute fucesdendi 
alicui in imperio fides alicui datur. 927) quiescere, flere. 
28) femper rebus gerendis intentus, 29) de maiore [ua poteruia 
períuafus, 30) fortuna et virtute adiütus victor aliquis R 
evadit. 31) arbitrio et gratiae victoris [e comunittofe, ' 
32) ubi ab initio privatus degere inlfas fuerat, 33) fup-- 
plicio affici; capitis poenam dare, 34) exifiere. 

k) Res praeclare et fortiter ab aliquo geftae Jaudibus, 
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rechtigen a) uns die vlelen Proben von Argliſt und Treulo⸗ 
^s flatrit ; die er nicht felten zeigte, an ber Biederkeit feines 
Cdarakters zu zweifeln. 3) Zwar gab er mitumer 4) auch 


mie 5): von Gutmütbigfeit, bie feine, ſchmeichleri⸗ 


ſchen 6) Lobredner uͤber alles erhobeir‘7) haben; aber defien 


^. ungeadtet rolrb e deutlich, 8) baf er fieber der Stimme 


— 


des eigennutzigen Ehrgeizes, als den Geſetzen der ſtrengen Ge⸗ 


rechtigken folgte, 9) und ſich, vornehmlich in den letzten Zei⸗ 
ten feiner Regisrung, Handlungen erlaubte, xo) tie fid) durch 


nichts entſchuldigen faffen. Boch mie aud fein Charakter 
war, xr) fo ij es doc, gemjB, daß feine Segierung fir 
die Gefdidte beg rémifden Staats, bet chriſtlichen Lirche 
und der fyofbattungen an ber neueren éutopáifdben fifa 


" wen der größten Wichtigfeie ift. 12) — Seitdem Gonftav 


tin alleiniger Regent geworden war, erhielt der vómijde 
Staat ein ganz verändertes Anfehn. Conſtantin war ef, 


(70 der zuerſt bas Chriſtenthum, das fid fon durd tas gan 


roͤmiſche Reich verbreitet hatte, zur herrſchenden Gtaatite 
flgion erhob. 13) Er war es ferner, der die faiferlide Se 


^o fe von Rom nad) Byzanz, das von nun an Eonfants 


^ 
e 


' 
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. u à 
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quae de sariotibas eius naturae dotibus factamntur, hdem 
faciunt. 2) iuftam aliquid caufatn praebet, ut cett. 9) ani- 
"mi plicuius integritatem in dubium vocare, 4) paffim. 5) be- 


^ mewolüm, mitem, probare animum, 6) qui in celebran- 


dis alicuius Jaudibus nimfi funt, 7) ad coelum usque ex- 
tollere, 8) té wird deutlich, dilucide apparet, aber man 


^5 fdiiefe damit tiefen Gag. 9) fe regi pati aliqua re. 10) ani- 


Ww 


mo fio indulgere in eiusmódi rebus perpetraniis,, quae 


cett, II) [ed qualiscunque demum eius fuerit . animus. 
33) imperium elicnius in omnem rem "Romanam, chri 
flianam, ecclefiam et ratiosem , ad quam recentiores in Eo- 


B ropa Aulae conítitutae fant, s maximam vim babet, z3)chri- 


^x , bh 
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ed . |. A81. 
nepei bie, verbegte (839. _ et D dritten⸗ m Urheber 
eincr neum Etheilung des Reichs, Indem er es .in- vier 
Vraͤſecturen/ dreyzehn Dioͤceſen 14) imb. hundert und ſieb⸗ 
&cbn Provinzen theilte. 15) . Dur ion r'urbe viertens die 
€ioil » Gewalt gimitid) von der militärifchen getrennt und ein 
me firenge: Abſtufung des Ranges unb ber Aemter einge⸗ 
fuͤhrt. 16). Alle Höheren Magifiratsperfonen wurden pon ibm 
in die Ertaudten, 17) Ehrwürdigen 18) und Hode 
eb ein 19) eingetheilt. Zu der ergen Klafje wurden ie Con⸗ 


(uin, die aber feine Geſchaͤfte ‚mehr hatten, an) bie pris 


fecti . Praͤtorio, die jetzt bloß bürgerliche Beamte 21) wa, 
ren, bie Dberfeldherren der Routerey unb des Sufootfet, ' 
bie jest vum. ‚aller bürgerliden Verwaltung ausgefhloflen, 
waren und den Titel Magiftri equoſtris et pedeftris militiae - 
erhielten, «ub ſieben Hofbeamte, 22). benen entweder die 
Schaͤtze, oder bie Rathſchlaͤge, oder die Sichetheit des 
dürfen anvertraut wurde, gerechnet. 23)' In bie zweyte 


t 3, 


! 
B 


Glagé. geborten a4) big Procanfuls: von fen, Afrits und . 


Achaia, die Befehlshaber bey den Armeen vom zweyten Rang, 
mit den neuen Namen Comites, Dies | u. ſ. w. Die driite 
Claffe befunb 25) aue. Conularen, den Aulſehern a6) ^ in. 
den kaiſerlichen Provinzen, ben Landvoͤgten 27) u. f. w. — 


\ 


fianam religionem f. Chriftianorum de rebus divinis do- 
curimam ad eam, ouius cultus prae ceteris iu omuibas ei- 
vitatibus vigeat, extollere. I4) dicecefis. IS) defcribere 
in. x6) peeuliärem cuique rhagillratdi ordinem et dignite- . 
tem accuratiffime cónftituere, 17) Iluftres. 18) —— 


les. 19) Clariffimi. a0) fed röram gerendarum nung ex 


pertes. 21) civiles magifiratus gerere; 32). magiftratus 
aulici, 93) referré in. 24) claífi fecundae acoenícre, 35) comi- 
poſita fuit et, 26) Praefides, Curatores. 3275 GCorrectorer 
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^ Geroil iR et, bab dur ale diefe neuen ewigen 28) 


ter Despotismus der Goldaten gebeugt, 29) die Ruhe im 
Innern und an den Grenzen befördert und ble Sicherheit des 


' Monarden 30) befefligt werben konnte. Aber denn och fat 


ten! fie auf den Wohlſtand, 31) des roͤmiſchen Reichs keinen 
bedeutenden Einſtuß. Die wohlthaͤtigen Wirkungen bes 
Chriſtenthums 32) murden durch theologifche Streitigkeiten, — 


Wie mcht felten. aud) in politifche übergingem, gefórt; 33) 


bie Abfonderung 34) der Gil, Würden.von den militärifchen 
ſchwaͤchte 35) die Khaͤtigkeit des Gtaates, indem fie ben 


- eafchen Befcäftslauf hemmte; 36) die vielen neuen Hofaͤmter 


ergeugten ofbespotismus, 937) Hofintriguen 38) unb neuen 
Aufwand, bet nur Durch neu, delcende Auflagen beſtritten 39) 
werben konnte. 


95. Conſtantins Soͤhne. 
 Gonftantin — Conſtantius — Conſtans. 


J Go wie Conſtantin feinen braven x) Sohn, Gritpus, 
(334) und balb Darauf eudp feine Gemahlin, Kaufa, feiner 


Ld 


88) quae nova ratione inflituta funt. 29) ferociam, info- 
'Jentüam militum contundere, ipfsingere. 30) princeps. 
31) foli.itan. 32) vis falutavis, quam exferere debabat di- 
vinus Cli fli horum cultus. 33) vis quaedam intercipitur. 
$4) honores, civiles et militares nuno inter fe Ioparati. 
95) induſtriam in rebus publicis getendis infringere. 36) dum 


"fervor ille, quo, negotia adminiftrabantur, mumo frigere 
ooepit. 37) potentia aulioa. 38) artes aulicae, 99) novi 


‚famtus, non nifi ex .novorum graviterque bonos olives 
prementium vectigaHum reditu faciendi, 


R I) Erectioris indolis filins; illus, firennus fuvenis, 


d 
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Eierſuge aufopferte, » fo erfolgen pr} nad feinem Tode - 
feine. drey Soͤhne, Confantin, Eonfantins- und 


Gonfane, fo:daß feine große n anfehnlihe Zamilie 3) 


bald gänzlich wertilgt 4) war. — 
fid: Ahnlich in foren. Namen, wie in íbren- gaftetn , lou⸗ 
ten nach dem Willen ihres Vaters gemeinſchaftlich — Con⸗ 
ftantin über Gallien, Spanien, Britannien und Germas 
mien, Eonftantius. über en, Eyrien unb Aegypten/ 


unb Gonflans über alien, Illyrien und Afrika regieren; 5)" 
unb außerdem follten aud) Couſtantins Bruders Sohne, 


Sygimatins und Hannibalianus, durch Verwalsung gewiſſer 


Diſtricte 6) an bet Herrſchaft Antheil nehmen. 7) Aber 


kaum 5) mar Conſtantin nad einer langen und giüdliden 
Regierung (5. 22. Mai, 337) zu— Nicamedien geſtorben, . (o 
wurden zueft die benden letztern nebft vielen andern Glie⸗ 


dern 9) des Ravifchen Gefdiedte, auf Anfliften des Cof» . 


Rantius, ermordet. Dann befriegte zo) Gonftantin, une 
„jufrieden mit der Theilung bes Rachs, feinen Bruder, Gone 
fans; fand aber in einem (donellen Tod, ben ipm bte Geo ^ 
ſchicklichteit 1r) feines Bruders ‚bereitete, ra) bie pesbiente 
Strafe 13) feines unnaturlichen Kriegs (340). — Eonftons, 
ein ſtolzer, träger und unwiſſender Fürſt, jebt Herr aller 
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3) obtreetationi fuae devovere ;liquem ; ; pernicie f. intor· 


itu alieufus obtrectationi [uae fatisfacere. 3) ampla , et iu» 
fignis familia, 4) exílirpere. 5) tertae alioui imperare. 
6) dum agris f. regionibus quibusdam praeellent;’ agros 
quosdam imperio fuo tenerent. .7) participem fie impe- 
ri, 8) Aber kaum (fed vix) cett, — fo (cum), 9) cum 


mulus aliis ex gente Flavia ortis. zo) bello f. hoftiliter - 


aliquem. petere. 11) callida ars, altutia, 13) mortem ali« 
cui parare, 13) osleri morte poenam impii bell luere, 
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De Gone Gonfantins, EN 


bendlander behauriele r4) Rd, fo, wenig er es aud) vete 

diente, 15) dreyzehn Jahre auf dem roͤmiſchen Zbren , : bie 

e von bem Feldherrn Magnentius an dem Fuße 16) ber qn. 

"renden (350) ermordet. wurde. Sein &pb gab das Sigual 17) 

‚ $i mehreren Empoͤrungen. Su Gallien lieb Ah Magnen⸗ 

tius zum Koller auscufen , und in Jllyrien mabte fido 9Betes 

- zanio den Purpur an. Allein bende mußten bald ber übete 

' ! ffgrien Macht bet Goufahtius unterliegen. 18) : Diefer- args 

-wähnifche, graulame und groͤßtentheils von elenden Der: 

- fdnittnen vegierte 19) Fuͤrſt zug nado ecbaltner Nachricht von 

. Diefen, Empödrungen aus Afen, wo er bisher gegen bie Per» 

fer mit ungleichem, Gluͤcke 20) Krieg gefuͤhrt hatte, nach 
Europa. zurück, unterbrüdte zuenft den Veteranio (as. Des 

" 396) und Daun, nad) awen bfutigen Schlachten, den Mag⸗ 

nestiuta bet fid zuletzt mit feiner Familie fobtete (26. Aug. 

"$534 — (Durd diefe Giege wurde 21) Gonflantius der eins 

sign Beperrfcher des ganzen, Reichs. Aber die vielfältigen 

Hände, a2) bie gr bald "im Wepen mit den Destfrben, 

vald im Often mit ‚den Verfern, bal in der Kirche mit Xe 

Ygionsparinepen aM befieben Beste, mußten ibn übenyei 

gn 33) taf er allein ber ganzen Heerſchaft nicht gewede 
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. dore: 34) fumshos impesil Romani honores per tredecim 
annos obtinere, 15) q"antumvis iis (fo. honoribus) indi- 
guus elfe, 16) ad xadises. 17) figuum quaü extollere ad; 

'  eber mit anfam praebere alipui rei; inwitare ad aliquid. 
x8), poteftasi aliowius, oni quis imper eft, fugoambere 
29) maximam partem. miferorum- eunuchorum oonfliis fe 
regi ‚palllıs. 20) vario Marte, 91) exiftere, evadere, 22) mul 
tifaria negatia, quae quis. aliowi faceífit; xmultifaria cer. 

"o, "mina inodo oqm - modo cum — alieni [ubeundk, 93) de 
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‚fen 19. «o wieer quer (352) feinen ette. eatis $ yum 


GÀfat ernannt hatte, fo. erhob et, alg biefet wegen feines gefahr⸗ " 
lidyen Uebernuths 25).  getóbtet morden ‚War (859); deſſen | 


Bruder Síavius SZufianus (26. yon. 354) M derfeiben 


Würde. Julian ging mn nad) ‘Gallien, wb er bie Würde u 


bes roͤmiſchen Meiche, in Dallien miebereriellie, inbeffen 
Conſtautius durch Illyrien, mo. er bie £judben und Garmas 


um (337 — 339) aikbtigte, 26): gegen ben verſiſchen Sapo⸗ 


res zog, ene bod etwas Bedeutenbes gegen biefen gu bet» 


185. 


mögen, $7) Ja während’ er nod. gegen tie Perfer. kämpfte; i 


entaünbete 28) feine unüberlegte Giferfudot 29) eine Empoͤ⸗ 


rung in Gallien, bie ben ad feines tadelhaften gebens oet» 


bitterte. $9) : : 
—8 4 * D 
t . _ [ . i uu X M 


BE | Flavius Jallanus 


f 


eo. fer M I) Sutian duch feinen, in bec That un⸗ | 


rolitiſchen, Ruckgang 2) yum Heydenthume feinem Nachruhme 


geſchadet 3) hat, fo gern verweilt 4) doch bor unpaethenifche Hie. 
ui beo dieſen teen iau aus bem Haufe Kon — 
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bet — docere aliquem. 24) totkitwperio regundo, n mo» 
dérando, imparem ölle. 25) pernioiofa infolentia , 'fero- 


cia, 26) perdomare aliquem. 27) nihil,. quod magni mo- , . 


m enti fit, perficere poffe, 28) concitare feditionem, '29) ftul- 


ta invidis, 30) fit. aliquid canfa multae animi aegritudinis, 


qua quis relíquam. vitag Ímprobae partem transigit. 


1) Mau überfepe: . bal Julian durch t. feinem, C 
Nachrubm febr. geihadet bat; (o Dermeilt bed) bet unparthe ^ 


$jif- gern. ben x, 2) eonfilium, vere ftultun?, quo quis ad 
idolorum. oultuim f. paganiemum redit, 3) turpem maculam, 
aliqua xe farbae inurero, 4) lubenter immorari vitae aliou- 
des» biexuram jeetox di omni pain audio alienv 
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fid durch die trefflichren Anlagen Des, Geiftes und Sev 
i$ auszeichnete 6) und beffen “geringe, Fehler durch große 
‚genden weit uͤberwogen 7) werben, — eit feiner frůche⸗ 
1 Sjugenb hatte julian, ein Sohn tes Sulis Gonfats 
6, eines Bruders Gonftantins Des Großen, die traurig⸗ 
ı Proben der unmenſchlichſten Oraufamteit bes Kaifers Con⸗ 
ntius erfahren. 8) ‚Auf Befehl diefes Tyrannen waren meh⸗ 
e feiner nächften Verwandten, 9) war fein Vater und 
uber hingerichtet, er fe(bg aber zu Mayland xin gefänglis 
Verwahrung genommen Yo) und mur burd) die Bits 
1r) der Euſebia errettet worden. Auf 5Borbitten dies 
Gemabtin 12) des Gonflantius mar. Julian zuerſt nach 
jen geſchickt , wo er: in den Hoͤrſaͤlen x3) ber Philoſophen 
wn Geiſt bildete, und dann nad Mayland zuruͤckge⸗ 
en, zum Caſar ernamt und nach Gallien geſchickt 14) 
ren, um Sube. unb Ordnung. in diefer Provinz miebers 
yufteflen , die feit den legten bürgerlichen. Kriegen den Ein⸗ 
en der Barbaren Preis gegeben war. 15] &o wenig 
b der fünf unb zwangig jaͤhrige Caſar mit ben Waffen imo 
ehen- gelernt 16). hatte, fo herrlich untetflügten 17) ihn 
e Talente und Tugenden und die Weirheit des 5 erfehenen 
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gregüis plane ingenli animique dotibus excellere. 7) lon- 
liquid ab aliqua re (nperatur. $8) inhumaniffimam, cu. 
quis Gift fh ma. exempla édit, crudelitatem experiri, 
roximiconfangüinei. 10) cuftodiae aliquem tradere; in 
»diam aliquem dare. xr) mit deprecari, und den Ablat. 
'equ. 12) eiusdent Eufebiae, Cónfíiantii coniugis, pre 
s impetratum eft, nt Julianus cett;^13) feholae. 14) in 
iam proficisci uberi. 15) barbarotumm ‚ingarfionibus 
aiti, relinqui. 16) rei bellicae adhue 'imperitum f. 
m adhuc. peritum elfe. ' aD praeclare adinvari aliqua 
* v 
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NEM a 
Sf; 19 um den 'Wreilelgén Pollen, auf dem ec fid) jett- - 
befand, rüpmtich gu "behaupten. 19) In Zeit von fede. 
Jabren⸗ brachte er es dahin daß die Ruhe ber ibm anver⸗ 
trauten Provinz durch bie Waffen and ihr voriger - Wohl⸗ 
ſtand durch gute Geſetze wieder erneuert-20) wurde, Ja er 
würde nod mehr Gutes gefliftet haben, a1) ‚Hätte ibn.widt 
Pie Eiferfuct 22) und ber Argwohn bes Kaiſers daran, ge⸗ 
hindert, So wie Conſtantius gleich anfangs ibm trentofe | 
Feidherrn zugeſellt, 23) und dann durch einfdytátifenbe Bes 
fehle den aufblühenden‘ Ruhm Julians às unterdruͤcken 24) o. | 
gefucht hatte, fo befahl ec ihm endlich, die beften feiner Trup⸗ 
pen gegen ben.Gapores nad) Afien au ſchicken. Sein die — 
galliſchen Truppen hierirber erzuͤrnt, geriethen in Aufſtand 
und waͤhlten den Julian zum Kaiſer. Umſonſt firàubte.o5) 
fib. Julian; gesmungen durch die ungeſtume Zudringlich⸗ 
keit 20) ſeiner Soldaten nahm er bie gefährliche Würde 27) 
an, und genoͤthigt durch bie Unverſoͤhnlichkeit ag) bes Gom : 
Rantius ergriff er gegen .diefen die Waffen. Mit. der größe. 
sen Seſchwindigkeit unb Klugheit ruckte ee non Gaktembie 
nad) Sjliprier, um ben ernfihaften 29) Kampf mit bem Gon» 
fantius zu befehen;-und (don war alles zum ‚gegenfeitigen — 
EN . 0.00 = t. — m» - 
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re. zB) vir mnltse expexjentiae , gpllafios, 19) arddnm,. 
quem quis ocoupavit, (ad quem quis evéetus eft,) locum. 
enm laude tueri. 920) revocare. 23) plurium honoruní au* 
etorem exifiere, mit bem Futur. pesiphrafi. 22) invidia, _ 
23) pexfidos duces alicui addexo. ^24) efloresgentem.alion- 
' $us gloriam mandatis feverioribus et certum modum prae» 
féribenóbus . (npprimere, 25) reluotari, obniti. . 26) vi- 
ctus importuna militum precibus eum expognantium vehe- 
"3nentja, 27) honores. periculofae algae plenos. acolpere 
88) implacabilis animus. 29) grave ctrtameh injre 
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Sogni bereit, do) as ver vente t» des Eonßautkus it 
Sarfus (3. Nov. 361) T témi(dis Seid von ben. Drangfes 
len 51) eines ‚bürgesticten Kriegs befreyte, und dem Julian 
den a vablgen Sehe des samen shmifen Reihe vorthafte 


Julians und Jovians Regierung. 


a bem. erfien Aus bruch 1 bes bürgerlichen Kriegs: Gat» 
ie ul, dem bie Namen Gonfantius ‚und Chriſtus eins 
galten; 2) ‚feinen Ruckgang zum Heydenthum offentli be⸗ 
kaunt gemacht, ’y) und 4) ale Kaifer arbeitete 5) er jetzt an 
der Unterdrüdung bes Ehrißenthume. Denn ob er glid 


M tine allgemeine. Duldung 6) btom Antritt 7). feiner Regie⸗ 
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tung verkundiget patte, fo zeigte er bod), indem er bald 


. Die Suben, aus Feindſchaft gegen die Gbrifen, untergüpr 


fe, bald bie Partheyen 8) in der diriffidben Kirche nährte, 


bald den Unterricht 9) in dem Chriſtenthum, das er feti 
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' do) omriia ab utfaque parte ad: guia conferenda Anftrudte 
-funt 3r) palamitates. 

s r) Man überfege: Gobald (quampzimum) ber bürgers 
libe Krieg ausbrad), 2) habet aliquis aliquid 1n uno eo- 
demgüe ' pretio; valet aliquid apud aliquem unum idem- 


n que. 9) publice patefagit aliquis, fead paganorumi’ deo 


colendi rmionem rediiffe. 4) zur Vermeidung bes. Binde 
worts und gebe man diefem Gage folgende Wendung: Als 
ulian., dem bie Namen Conſtantius unw Chriſtus eins gab 
. zen, febald ber bürgerliche Krieg ausbrach, feinem Sid: 
‚gang — bekannt: gemadt hatte; fd arbeitete er mun dis 
‚.Kaifee:c. 9) operam posere in (upprimendis Chriftianis. 
'^ 6) communem fesuritatem, indulpentiam , vtniam pfo 
maüice, denunciare, 7) [ub imperi 'aufpiciis, g) varias 
.' fegtas eocles, gbrik, fovere, . gj ue credatur xeligionis Ch 
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(bei gu naden Io) De verbot, ‚wie eifrig ^ er 
daſſelbe gu untergraben 1i) ? bemüht, war. Allein dieſe Be⸗ 
mübingen, ünangemeflen 12) bein Seitgeif blieben vergeb« 
lich, und eher hätte er ‚fein gameq Seid) der (redi feit 


Zerrüttung Preis geben 13) máffen, ebe e$ ibm hätte geli». - 


gen r4) fónnén, das Gbrifent&um zu vertilgen. Nicht 
viel wirkſaͤmer 15) waren feine Bemühungen; 16) das fyof» 
und Yuftigwefen gu verbeſſern, die elenden Verſchnittnen zu 
verdrängem bem Derrfdenben Luxus entgegen zu arbeiten, 17) 
und, fo viel als moͤglich, die alten Formen 18) der Repu⸗ 
bif wieder herzuͤſtellen. Geine. legte Unternehmung mar _ 
ein Kriegszug gegen die Perfer, melde der Rajenat der 
Römer fo lange widerſtanden hatten; und ſchon war et: 
burd) Syrien und Mefopotamien Über den Tigris vorgedrun- 
'gen unt den Mauern ven, Ktefiphon nahe gekommen, ats — 
er burd Verraͤtherey im eine mißlihe Lage gébtadbt, 19). 

und enblid) — ungewiß, 20) ob durd die Hand eines Chri⸗ 
feu, oder burd) die Pfeile der Perfer — in eitiem Treffen 
mit tiefen ‚getöbtet warb (26. Jun. 363). Offenbar 2x) lag 
ben meifen feiner Unternehmungen ein Hang zur volitifchen 
und religiöfen Sawormered M" ‚Srunde, 23) der ben Ver⸗ 





fiauae doctrina, vetare, 10) deridendum alíquid propi. - 
pare. : IT) evertere aliquid. 12) ftudia , quibus répugna. 
bat ea, quae nuno erat, fentietidi ratio. 13) totum 'im- 
perium foediffime devaftandum dare. 14) mon allequi poſ- 
fe-hog, ut oett, 15) nec magis aliquid procedit, 16) ftu: 
dia, quibus aliquis rem aulicam et fotenfem mellus oor« 
ftituese cett, tentat. 17) luxuriem, quas ubique invaluit, | 
(omnia occupavit) coercere, reprimere. 18) antiquam rei- - 
publicae difciplinzm , antiquos reipublicae ritus toflituete, 
19) in magnum difcrimen adduci 20) isrum — an — non 
fatis conftat, ar) baud dubie, 22) ad plurima, quae qu' 
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anb amb bae $e eines Beten verdarb, von deſſen Talen⸗ 
ten, 23) Gutmuͤthigkeit und Thaͤtigkeit 34) Bd die (dbonften 
Stüdte erwarten. ließen. Selten ii eine fo kurze 25): Negies 
‚zung durch fo viele merfwürdige Begebenheiten bezeichnet mov 
den; 26) aber felten har’ auch, ein Zuͤrſt ſo viel unternommen, 
und bod) ſo wenig es mit bedeutendem 27) Erfolg ausgeführt, 


als der thaͤtige Julian, der zugleich Schriftſteller, Feldherr 


— 


und Regent war. : &etbft. feitt Zug gegen die- Perſer mat 
wergeblid 28) und der Majeſtaͤt bes: sömifchen Reichs nad» 
theitig. 29) Flavius Jovian, ein Dberfter der Leib: 


wache, 30} der. glei nad) Julians Tode von ber Armee 


aum Kaiſer ausgerufen wurde, ließ fid) die. Friedensanerbie⸗ 


-tüngen des Sapores gefallen, 32) moburd er fünf Provin⸗ 
wn jenfeits des Tigris, bie Galerius jum romifchen Reiche 


geſchlagen haste, 32) nebſt den Staͤdten Niſibis unb Gin 
gara aufgeben mußte. Zufrieden, duch dieſe Aufopferung 


fu und feine Armee aus einer (efr ‚gefährlihen Lage gerile 


‚fen 33) zu haben, und nur begierig, fid) bes Purpurs qu vers 


ſichern, 34) ‚den ey unverdienter Weiſe trug, 35) achtete er 


air ag f den Gdimpi; den er (ib ug ie jenen Griedensfaluß 


22 
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füscípit, ab.animo, qni dulci cuidain furori in rebus ci 
vilibus et lacris nimium indulget, impelli. 23) ingenii 
facultates. | 24) indufüia. 25)tam brevi tempóris interval- 
lo. 26) inligne, fieri aliqua re. 27), memorabilis, felix 


| \ falis, eventus. 28) expedilio vara, irrita. 29) adverfus, 


perniciofus. 30) Damals hieß ein Oberſter der Leibwache 


E primicerius | domefticorum. 31) latas ab aliquo pacis condi- 


tiones accipe:e. 32) in Homani impexii ditionem redigere; 


Romani impedi diüoni [ubüicere, 33) mercede aliqua a fe ' 


‘et exercitu graves l'ortunae minas .avertere, propulfare, 
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34 enpidus [ammo ; imperii honores obtinendi, 35) con- 
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vbereitete. eitig zog 36). e per. neuem Hauptſtadt bed romi⸗ 
ſchen Reichs zu; aber noch in Kleinaßen, nicht weit von 
Ancnra, ftarb er eines plöglichen Todes (17. Febr. 364).^ Die 
chriſtlichen Schriftſteller tüfmen feine Rechtgiaͤubigkeit A32) ' 
weil er nicht nur bas Chriſteuthum wieder herſtellte, ſon⸗ 20 
bern aud ein eifriger Gegher der Arlaner war. M 


98. Balentinian I unb Balens. 


Zehn Tage nach Jovians Tobe (a6. Gebr. 364) ward - 
ber tapfre Feldherr Balentinian I. vonden oberen Civil⸗ 
unb Militair⸗Beamten, x). mit Beyſtimmung 2) der Are 
mee, zu 9ticáa zum Kaiſer erwählt; und bald mad ſei⸗ 
ner Erhebung 3) ernannte Valentinian ſelbſt ſeinen Bru⸗ 
bet, Balens, gum Mitregenten, und uͤberließ ihm den 
Ortient, waͤhrend er ſelbſt den Occident bes roͤmiſchen Keiche 
für fid) behielt. 4) Aber welcher Unterfdied 5) zwiſchen 
beyden Brüdern!, Beyde gaben zwar oft Bemeife 6) von ' 
‚Härte und gBildheit; aber 3Batentinian , von einem felbfle 
ſtaͤndigen Geifte 7) befeelt,. war ausgezeichnet tanfer und 
duldfam, 8) nnb Dieft die Habſucht der Geiflichen im 
Saum. 9) Valens dagegen, der ſich durch kein Verdienß 
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tingit aliquid alieni praeter meritum, 46) tefinantius tepe 
dere ad, 37) nicht laudare Alicuius ertbodoxiam , fondern : 
celebrare a quem ut fidum probumque. satholicae dostri- 
nae alledlam. . . - 
- X) Civiliam et militarium magifttatunm principes. 
2) mit fufragaii. 3) polt [nsceptos fummi imperii honos. 
.K6s. 4) oras imperi Romani og acidentales fibi admipiflran- 
das fumere, 5) mirum quantum inter fa diferepare. 6) fpe- 
;eimina asperitatis et lerociae edere. ?) animo fumo et fibi 
Sonflante dubius, 8) mitis, indulgens. .9) [aoerdotum. be 
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als durch dankdate kigeerhen gegen feinen Bruder em⸗ 
pfaht, xo) war'feig, und unduldſam, 11) gab fld) ber Leis 


tung feiner Prieſter pin, 12) und verfolgte, als Arianer, 


— "wit blinden Eifer die Katholiken. Der verfchiedene Char 


taftet diefer beyden Regenten zeigi ſich am deutlichſten 13) 


‚in der an Begebenheiten fo, reichen Geſchichte ihrer Regie⸗ 


A 


rung? Als Valentinian in den Occident gejogen war, mo 


et (367) feinen acht jaͤhrigen Sohn Gratian neben ſich 


zum Auguftus ernannte, fand et das Reich in der trau 


rigſten Lage. Julians $kitgsaud gegen den Gonftantius hatte 


T]! 


Galfien: unb die Länder am Rhein von Soldaten entblößt ;'14) 


ſein gob aber unb ber ſchimofliche Friede, den Jovian 


mit den Perfern geſchloſſen batte, batte das Gignat zum 


Aufſtand der feindlichen Volter gegeben. Pannonien wurde 
von den Quaden unb Garmaten; Gallien von den Ale⸗ 
‚mannen unb Sadfen, Britannien bon den. Pilten: unb 
, €toten unb Afrika durch innere Empörungen gerrüttet und 
verheert. 15) Atlein Valentinians thätige und weife Fuͤr⸗ 
forge, 16) die alle heile feines weit ausgedehnten Reichs 


27 amfofite, 17) wußte bald alle: Gefahren zu seefreuen. 18) 


noram ptt onibus inbiantium eupiditatem - obereere. 


Yo) nulla alia virtuté mifi grato oblequio erga frattem [o 


' eormmendare, xx) imfeníus, immitis in ‘eos, qui aliter, 


ac ipfe; fentiebant. 172) facerdotum confiliis fe regi pati; 


facerdotibus fe emancipare, 13) luculentiffime aliquid per- 


ſpioi poteſt ex tot tantarumque rerum fub i imperio alicuius 


goßrum hiftoria. 14) militum praelidio nudare, privare, 
exuere, £3) domefticis (editionibus labefactari er devafteri. 
'£6) firemna et pradens providentia. 17) omnes ac fihgulss 
latifime patentis — partes somplect. "m agere e dif- 
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Sein tavfter Feldherr, gbeobofiut ) beſiegte bie Pikten 
“und Skoten in Britannien (368—369 und unterbrüd'té 19) 
bie Empörung bes Firmus in Afrika (373). Sein Oberbe⸗ 
fehlehaber beà Fußvolts, Geber, beswang die Sachſen, 
bie an ben Rüften von Gallien gelandet waren (370). er 
felbg focht grüdtid gegen bie Alemannen am Rhein (368 — 30» ' 
ben ét burd) Anlegung neuer Gaftelle befeftigte, 30) uu. 
gegen die Quaben und Earmaten (375). Allein fein plóóa - 
licher Tod, ten ét ſich durch Aerger in Pannonien zuzog 21) 
(17. Nov. 375.) und bie Schwaͤche ſeiner Bohne, des 
Gratian und Valentinian IL, erflidteäs) bie Früchte 
diefer herrlichen Siege. Denn Dalentinian war ein Kind 
bon biet Jahren; Grätian dber,, der im Anfang feiner ^ 
Regierung; fo lange er noch von guten Fuͤhrern geleitet 
wurde, viele gute Hoffnungen erregte; uͤberließ ſich bald 
ſeinem ausſchweifenden Hange zur Jagd ſo febr, 23) ba - 
er bie Öbtiegenheiten feines hohen Anites verabfäumte, und 
bie Achtung und bag Vertrauen »ejaett, 24 das er ſich 
früher etworben hatte, 


99, Große, Völkerwanderung — uh Tod bed 
Valens. | 
Unterbefien wurde der Orient 2) don ben drin 
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pellere pericula. ig) comprimere leditiohern, 20) fundatis 
taftallis aliquid tiunire, commünite. 21) véliementiore 
de ré qnadám indignatione et ira mortém lbi i contrahere, 
4à) praeclararum victdriarum fructus intercipere. 33) ve» 
nandi [iudio adeo indulgere ut. 24) amoiem et benevolens 
tiam perderu, quati quis suaturiose aetate [. ante bi pes | 
perit ' J ” 

1) Magna gehtium wicraio. a) terra, regió orientas 

Döringe "Anteit. 1f. si. Du 
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deren Lejtung ſich Der Safer Valens hingab, 3) anfangs 
‚zit abwechſelndem Glucke verwaltet Der Aufſtand des 
Vrocopius , eines nahen Verwandten des Kaifers Tulten, 
wurde burd) die Treue der Soldaten geſtillt 4) (366) 5; der 
Krieg mit den-Perfern (366. ff), Vie Armenien und bes 
rien. erobert haften, wurde (373) mit einem Waftenflill- 
‚Rand 8) beendigt / und bie Gothen fonnten, trog 6) it» 
"rem großen Anführer Hermanrih, an der Donau niqhts 
fBebeutenbes 7) ausrichten (366-- 367). Allein gegen das Ende 
der Regierung bes Valens ereignete fid) eine Begebenkeit, 8) 
die bie leote Veranlaſſung 9) sur völligen Aufloͤſung zo) 
des occidentaliſchen Neiches wurde. Wan fennt xz). diefe 


., Begebenheit unter dem Namen der großen Voͤlker⸗ 
, wanderung, diein einem Hin, und Herziehn kriegeriſcher 


Nomabdenvoͤlker beſtand, 12) von denen eins ‚das andre von 
Hften nad) Weften, ober von Norden nad) Suͤden fert: 
. fief: 3) Schon laͤngſt war 14) ein foles Hin » unb 


Herziehn unter ben barbariſchen Völkern,‘ bie durch nichts 


an ihren vaterländifchen Boden gefeffelt 15) waren, Gitte 
’ , . l " j ! > ! 
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lis ‘oder qud) regnum orientale. 3) fe permittere alicuius 
eonfliis 4) [editionem aliquam. componere. ‚5) factis in- 
duciis, 6) man fage: ob fie gleich jenen großen Herren zum 
Anführer hatten,‘ (uti aliquo duce.) 7) nilil memorabile 


perfreere, defignare. 8) accidit aliquid » quod cett. 9) ex- 


" ftit aliquid ultima caufa alicui rei et ad aliquid. — 10) mit: 
regnum aliquod diffolvere; finem plane imponere regno 


‚ »licuf. zr) celebratur res quaedam [ub nomine. 12) mat 


fage: durch welche friegeriihe Nontaden» Völker (bellicofi 


. Nomadei) fin»unb fergoden (fedem farm modo huc mo- 


do illuc transferre.) : 13) alter alteram populam in locum 
aliquem protrudit. 14) mos-fedem modo huc modo illuc 


. transferendi valet apud populos barbaros, x5) bullo plaue . 
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gie; aber jebt ‚bie addio 15) einen HanptRoß, 
ats. die Hunen. von Afien nach Europk übergingen. . Diefes " 
aflatiſche Nomadeñvole war por kurzem (870; durch die - 
Ebinefen ans feinem Baterlande, bet Deungalep, vertries . 
ben, über bie Welga 17) unb ben Don r8) nach Eurom 
gezogen, 19) hatte bie 3uanen, die es bier dntraf, übers 
waͤltiget (375), unb-fi nun, mit biefen vereinigt, auf. - 
bie Gotben geworfen 30) (376). Die Gothen, damals’ im 
Beſitz ax) der großen Landprede vom Don.bis zur Theis, 23) 
theilten 23) fi in bit Oſt ⸗ und Weſtgothen, und zwiſchen 
beyden machte die Duieſter 24) die Grenze. Die Oſtgo⸗ 
then, die der vereinigte Andrang der Hunen und Alanen 
auerſt traf, 25) wurden theils zur Unterwerfung, 26) theils 
sum Qguritd gg genöthiget, und fielen 27). anf. Die Wehe 
gothen. Dieſe, unfähig, ag)...ter aberwiegenden Gewalt 
lange zu widerſtehen, zogen 29) fl an bie Ufer der Dos 
Tau, unb baten ben Kaiſer Valens um Aufnahme in bas. 
römifche Reich. Valens, von arianiſchen Bifchöfen gelei⸗ 
tet, 30) trägt Bein Bedenken, faſt eine halbe Million Go⸗ 
then, bie ben arianifchen Glauben angenommen 31) hate - 
ten, über die Donau kommen zu laſſen. 32) Hier follten 
fe , ihrer Waflen und Sünglinge beraubt,“ atá Grenzvolk 
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paterni foli amore trahi, 16) mos aliquis gtavifhme im- 
pugnatur 17) Rha, 18) Tenais. .19) in Europam traij- 

"i, 40) invadere aliquem ; impetam facere in aliquem. . 

3x) magnum terrae tractum abtinere, 92) Tibifcus. 23) de. . u 

^ fcribi in, 94) Tyras f. Danaíter. 35) coniuncto alicuius. 

impetu pritnum peti. 326) deditio, 27) ruere in aliquem, 

28) validioribus copiis diu fuftinendäs impax, 29) deferri 

"d. 30) confiliis alicuius ductus; confilia alicuius ſecutus. 

^ 81) Arianoruni dogmata amplecti. 32) adyeniendi otelta S e 
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wefen; ap jebt erhielt ibáfjdbe 16) einen HauptRoß; 


- ben, über die Sgeiga 37) unb ben Don zg) inadj Eurom 
* BSOBEn, 19) Hatte bie Alanen, ‚DIE e$ bier dntrof, über, 
z^ Wältigee 75), und- Rh num, mie dieſen vereinigt," auf 
7: Die Borpen geworfen ao) (376). Die Sothen, bamale im . 
-. Bes ax) der groben Landfrede vom Don pie sur £beis, aa) 
i Weilten 23) 8 in die Of · und Weſtgothen, und gwifden . 
vbevden madte die Duiener 24) die Grenze. Die Ofgos 
then, Die der vereinigte Andrang ber Hunen unb Samen 


eet, 30) träge fein Bedenken, -faß eine halbe Rillion Go⸗ 


N, über die Donan !ommen ju lajlen. 32) SHier follten 
Ber ioter Bapen "nb Jünglinge beraubt, als Grenzoolk 
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Das "tbmildé Reich: vor den Ginfáflen ber Barbaren’ (diia 
, den. -Ullen von habſachtigen ^ Gtatthaltern der Römer gen 
brhdt 33) und von Ihren berzufteömenden 34) Sandsteuten 35) 
pereit ergriffen fie, in Verbindung mit ‚den Hunen und 
Alanen, bie Waffen. Zu ſpaͤt ecfannte -jept. Valens feine 
| Ünvorfichtigläit. Zwar m:ynte er aud) jegt nod), bie vet» 
bünpeten Barbären, über bie feine Feidhetren ſchon einige 
Vortheile 36) erhalten. Hatten, in eigner Perfon 37) mit 
leichter Mühe aufteíbem '38) zu koͤnnen. Aber eine eitíe 
Weynung! In der blutigen Schlacht bey Adrianovei 
(9. Aug. 378.) verlohr er den Gieg und, mit 4ocoo Manu 
feiner Leute, vas. eben. - Nun war nicht bloß Thracien 
bis am die Vorſtadte von Eonfantinopel, fondern aud) 
das benachbarte: Juprkcum- ben ſchrecklichſtten Verwuͤſtungen 
der eiit Bergen vreis series 39) 


»" «t 


m ico. Wweodoſus der Große — Tod des Gr 
"E tian unb - Maximus. | 


Um dieſem unpeit zu feuert ; t) etnannte Gratian, 
der inbejlen bie Alemannen bey Kolmar (378) geſchlagen hat⸗ 
ie, und bem Valens, aber zu ſpaͤt, zu Hülfe gezogen war, 
Ben Epanier She 0 do fius, den berühmten Sohn des Theodor 

"fus, der unter dent Vatentintan I. tapfer in Britannien und 
N 0B o7 s 7C 
' temi alieui facere, .33) vexitus. 34) adfluexe, 3) popu- 
“ " lares. 36) haud infelici luccellu f. fatis profpere contza ali- 
| quem pugnare. 37) fi ipfe veniret, 38) ad internecionem 
aliquem caedere; occidiome occidere aliquem. 39) terra 
, Aliqua populationibus hoftium expoßia f. libere permiſ- 
^, Su eft. N 
| 1) Mederi [, ; medelam „Kerne alieui malo. 0 
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efrifa gefämpft hatte, zum Kugnpus ; und übertrug ígm Die 
Aufficht a) über die Präfektur SUpricum und. ben Orient. Der . 
gapfre und ein ſichts volle Theodoſius zeigte ad bald feines qe - 
mens und viefer Erhebung 3)' würdig. So wie Fabius eing 
durch eife Zögerung ben Hanuibal befiegte, fo. beflsate jept 

f beobeflus von Theſſalonich aus die Weſtgothen, die cr theil⸗ 
weife 4) amgriff unb zuletzt sum Frieden nótfigte (382). ' 
Nicht lange darauf (386) beflegte er aud) die Oftáotben; 
und fo wie er einer zahlreichen Colonie von Weſtgothen Wohns 
fige in Shracien, längs 5) der Donau, anmies, 6) fo pete 
fegte 7) er bie übrigen Oſtgothen nad Lydien unb Mörnsien, . 
und wählte 8) auf 4oooo Mann aus ben, Oft» und Weſtgo⸗ 
eben zum 9) "Dienfle 10) des morgenlandifchen Reichs — eine 
Volksmenge, x1): die freylich nur durch die fefte und gemáfig: 

se Hand des Theodoflus in Baum gehalten werden xa) konn⸗ 
te. — Während diefer Vorfälle im Ofen, Hatte Gratian im | ' 
Werten mehr bem Wergnügen der Jagd, als- den ernften Go 7 — 
fchäften gelebt, 13) ruhig fido ber Leitung. feiner Bifchöfe | 
überlaffen, 14) bie Soldaten beleidigt, und es dadurch fo 
weit gebracht, baf bie Armee in Britannien den Feldherrn 
Maximus zum Kaiſer auscief, der fogleidf, um feine 
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9) terrae alicniua curam et cuffodiarn alficuf demandare; res 
te»raealicuius committeke alicuius curae, 3) delati alitai fume 
mi honores. 4) fingula bofium agmina feparatim aggredi, 
5) iuxta ripas. 6) fedem alicui.e[fignave, , 7) traducere 
in. B) delecta habito confcribere milites, 9), ut, ro) opera . 
militum ad defendendum aliquod regnum uti. 11) quae 
quidem copiarum multitudo, ^ 12) yirtute et [evoritate 
prudenter temperata coercere copia&, 13) voluptati, quam. 
venatio crear, [. venationis obleciationibus magis quam 
rebus gravioribus vaqare. 14) fecure [e .snodexandum. alt 
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Hexrſchaft gu Sefeftigen, 15) in ‚Sattien einfiel. Vergebent 


rüdte fm der ausgeartete Bratian entgegen! Won feinen 


' Soldaten verlaffen,, feb er fi sur Flucht genótpigt unb 


fand zu Lyon feinen Tod (23. Aug: 383). Maximus, nun 
Heer 16) von Britannien und Gallien, unterhandelte 17) 
wegen des’ Befiges ſemer Würde mit dem Theodofius, unb 


dieſer, ven einer richtigen Politit 18) geleitet, erfannte 


in als Mitregenten der Länder jenfeits der Alpen an, uns 
ter der Bedingung, daß dem Balentinian II. bie Herrfchaft 
über Italien, Afrika und Illyrien verbleiben follte z9). Al⸗ 


lein nach einigen Jahren Grad) Marimus biefen Vergleich, 20) 
^ Qel in Italien ein und nöthigte den Valentinian und deſſen 


Mutter, ihre Zuflucht zum Theodofius zu nehmen. Durch 
diefe Treulofigleit bewogen ergriff num Theodofius gegen ihn 
die Waffen, flug in in Pannonien, verfolgte den Fluͤc⸗ 
tigen’und lieh ihm nicht weit son Aquileja tóbten (Aug. 388) 
Jetzt befand ax) fib Theodofius im Beflg der ganzen roͤmi⸗ 
ſchen Welt, und die drey Jahre (388 — 390) ; die-er in as 
lien gubrachte, wurden weislich von ihm benugt, um das 
Anſehn. der Geſetze wieder herzuſtellen und ſchaͤdliche Miß⸗ 
braͤuche abgiichaffen. 22) Aus Dankbarkeit ‚gegen das Haus 
des Valentinian, tem er feine Erhebung verdankte, erhob 
er endlich ben jungen Balentinian IL. wieder auf ben Thron 


" von Mayland 1390) und aog dann nad) Gonftantiaopet zuriid. 


M 
1 


cui tradere. 25) commanire imperinm. 16) iam rerum 
potitus in, 17) sgere cum aliquo de oonfirmandis, quot 
quis obtinuit, ſummi imperii honoribus, - 18).reoto, quid 
€ te fua elles, iudicio ductus, 29) terrae alicuius impe- 
sium relinquitur 'alical. 20) pactum rumpere, mit ben 
Ablativ. confequ, 21) univerfo Romanorum imperio unus 
praceít; univerfumv in toto terrarum orbe imperium 
unus moderatur, unus in manu fua habet, 22) es, quae 
malo et pérvorío modo invalueruut, abrogare, 
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.. VBalentinians U. Tod — Eugenius — — 


Gne ‘der Regierung des Theodofius, 


Indeſſen behauptete ſich ber ſwache 1) Valentinian nicht 
Lange auf dem Thron. Schon nad zwey Jahren (392,15 
Mil) fiel er als ein Opfer 2) der Berkächeren, die-der Ober, 


befehlshaber ber gallifhen Truppen, ber tapfre rante 


Arbogaſtes, angelponnen hatte. Zwar beflieg hun Arboga⸗ 
$e, obwohl er es gekonnt hätte, nicht ben Thron, fon, 
"bern wählte, weil er es für fiprer bielt,,. unter dem 0a? 


men eines abbángigen 3) Roͤmers au regieren ,* den Stebner = 


Eugenius gum Kaifer des Decidents.: Allein Theobofius 


^ 


konnte die Rräflihe Hinrichtung 4) feines jugendlichen Freun⸗ 


des und bie eigenmächtige 5) Erhebung des Arbogafes nicht 
gleichgültig anfehen. 6) (Er vüd'te ihm baber mit einem ani 


fehnlichen Heere, das burd) die Thätigfeit bes Stiliho unt 


44 


Timaſus vollzaͤhlig 7) gemacht worden war, und in wei 


chem fi aud) Alarich, der tapfre Anführer her Weßgothen, . 


befand, entgegen. Eugenius. und Arbogafles verlohren ín 
bem michevollen Treffen 8) zu Aquileja (4._Sept. 394) nad 


einer tapferu Gegenmebr 9) zuerſt den Gieg und dann das IS 
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X) Imbecillioris animi 2) proditione ab aliquo facta 


f. coniuratione ab aliquo conflata perire. " 3) fab nomine 
obfiricti f. devinati fibi Romani imperare, 4) nefaria 6ae- 
‚des, 5) fumma, quam fponte aliquis fibi vindicat, au- 


ctoritas. 6) haud aequo aliquid ferre animo. 7) ftudio- 


alicuims' éxercitus luppletur, (applementum exercitui - 


fcribitur. , 8) proelium. difficillimum. 9) man fage: ob 
fie " sid tapfer: gemeyrt we (fortiter hofti reüftero). 
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‚Leben, 10) unb Theodoſtus wurde zum gmepten ‘Male der ein: 
Mae Herr des ganzen roͤmiſchen Reichs. Aber ſchon ben 17. 
' Syan, 39s ſtarb er su Maylaͤnd — er, ber [egte-untet allen 
roͤmiſchen Kaiſern, der bat gauge Reich betzerrſchte, feibR 
an der Epige feiner Truppen erfhien, x1) und mit fur» 


> ter Hand Die Zügel diefes ’gerrütteten Staates hielt. 12) 


- Denn wenn en gleich wahr iR, bal et von chriffichen 
Schriftſtellern, die ipm vieles qu verdanken Hatten , gu frey⸗ 
gebig gelobt 13) wird, daß er mit blindem Eifer-die Aria⸗ 
«er unb Heyden verfolgte, daß feine ungeſtuͤme Hitze ihn oft 

- gu blutigen Auftritten, wie au Theffatonich ; hinriß, 14) 
und baB er in den Angenblicden x5). der Ruhe ſich einer üp 
pigen Trägheit übertich i 15) fo läßt (lb doch nicht (engna, 


' ef ec ein Regent von ausnehmender Kiughelt und Kriege 
erfahrung war, der durch bie Zeftigkeit 17). ſeiner Regie 


zung fid) Anfehn verfchaffte, die Sicherheit des roͤmiſchen 
Reichs wieder herfiellte und. e aufrecht erhielt, rS) als «+ 
ſchon zu finten im Begriff war: Aber freylich konnte er (ti 
peu. geſchwaͤchten Unterthanen feinen ernfen und. fegen Cha⸗ 
rakter nicht einhauden, xo) umb . bie Veränderung der 


— 
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1o) primum vinci et deinde occidi, 13) copiis [uis ipfc 
aliquis dux praefto adeft; ipíe aliquis copias fuas eontra 
‚ Boftem ducit. 12) forti manu clavum male affecti imperii 


S tenere) 15) preeter modum aliquem laudare; in gelebran- 


die alicuius laudibus nimium effe f.^/modum excedere, 
X4) nimio, ixae fervore ad fecinora Atrocia abripi. 35) quo- 
tiescunque alíquid otii ei (apperebat, contingebat. 16) mol- 
Moxi ipertiae indalgere, fe tradere, dedere, 37) animi 
in imperio moderando. firmitas , conflantia, pertinacia. 
18) civítatem Romanam iamiam labantem et defidentem 
éulcixe, 19 fractis et debilitatis rivibus fortem Armmmgot 


[ 
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Waffen f 20) fo wie die Aufnahme der Barbaren in eömifchen 
Sol, beseichnet 21) nur allzudeutlich die Kraftloſig⸗ 
keit, die bamaté im “innen vieles - hinwelkenden Orontes u 
bereite, 22) 
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102. "ieiuna des römifchen Reichs unter die / 
Söhne bes Theodoſtus. 


Nach dem Teftament des Theodoſius ſollte ſein größes 
Reich gana auf. biefc(be Art, wie ‚bieher (bon oft geſche⸗ 
hen war, zwiſchen feine zwey Söhne, Arcadius unb. . 
Honorius, geheilt werden, Arcadius, - der - ältere, - 
folltg die Morgenlander, Dacien, Macedonien, Thracien, 
Kleinaften, Syrien und Xegnpten j der jüngere aber, Honda u 
rius, bie Abendlaͤnder, Italien, Afrika, Gallien, Spas 
nien, Britannien , SRoricum, Sannorfíen und Dalmatien. 
beherrfchen. Allein der legte Wille x) bes flerbenben, Kai⸗ 
ſers wurde nur halb befolgt. Zwar erkannten die Unter⸗ 
fbanen des Drients und Hreidents git einmüthäger. Zuſtim⸗ 
mung &) ben Arcadius und Honorius für ihre Segenten ; 
aber bende Theile betranhteten fid) baldels iſolirte Reiche, 3) 
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animem non infpirare poſſo. 20) tam mutata arına (nóvun 
ersmüorum genus), quam barbari in militiam "Romanam 
pro mercede recepti. 21) fatis fuperque déclarare "viriuni 
imbecillitatem. 22) virium imbecillitas interiores laben+ 
tis civitatis partes occupat; virium imbecillitate interio- 
res Jabentis civitatis partes laborant, deficiunt, 

' x) Ultima, quae quis moribundus dat, mandat 
ex parte tantum perficere, 2) uno ore omnes, 3) uterque 
populus terrae fuae fines ‚pro peculiari. feparatogne regne 
habet; uterqüe gogulta peculiaris [eparatigue segni dig 
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unb nimmer wurden ſie wieder sereiniget; Die Edwäde 
ber jegigen-Fürften umd Die Intriguen 4) ihrer ehrgeisigen 
: Mtinifler Hatten an dieſer Zerfplitterung des rómifden Seide 
Den größten Antheil. 5) Da benbe gürfen nod febr jung 
waren — Xrcadius.war kaum achtzehn und Honorins erg 
eif Jahre — fo bedurflen fie Bormünder, unb ber lorgſa⸗ 
me 6) Theodofiud batte feinem älteften Göhn den Gallier Ru⸗ 
fin ,, dem jüngern aber ben Bandalen Gtilido als Vormund 
und Reichsverweſer 7) beygeſellt. Allein der. Ehrgeiz des 
Stilicho, ber neben fidb feinen Nebenbuhler, 8) über fh 
* Baum einen Xürfen ertragen Pornte, ſtrebte 9) nad) ter 
Vorniundſchaft 6er bepbe Taiferlidbe Prinzen und nach der 
Verwaltung des ganzen Reichs. Unflreitig war, Stilicho der 
größte Krieger feiner Zeit und am fähigften, 10) das roͤmiſche 
Reich zu beherrſchen; ja vielleicht war es auch wahr, mas 
et vptgab, rx) daß Theodoflus auf feinem Sterbebette 12) 
ihn jum Vormund feiner beyden Söhne ernannt hatte, 
Gleichwohl fohnte er nicht am bas Ziel feiner Wünſche kom⸗ 
gmen.: Zwar gelang es ihm, ben Rufin, der bep gleichem 


.  Ehrgeis nod) mehr Unverfhämtheit, 13) Habfucht und Grau 
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‘ tatem fibi vindicat, 4) callida confilia. 5) ad imperium 
Romanum in peculiaria regna feparandum divellendumque 
plurimum conferre; um aber aud) an diefer auszudrüs 
den, fo fage man: ad hos conatus imperü Romani in 
peo. regn. feparandi cett, 6) providus,. prudens, 7) im- 
perii vicarius. 98) gloriae aentulus. 9) utrorumque Theo- 
dofii filiorum tutelam ‚et totius imperii adminiftrationem 
affectare, appetere. zo) facultatibus ad imperium Roma. 
num tenendum inílructifhmus; oder mit digniſſimus, qui 
€ett, — IX) alerc, afferre, 12) moribundus, morte in- 


Rante,  appetente, . 13) f[uperaro oliguem infolentia 
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famfeit yeigte; unb gu feiner Sette 14) die Weges — 


tben berbengerufen patte, durch Hintertif aus bem. ‚Wege 
su räumen '15) (395). Allein an bie Ställe 36) bes Sufin 
fam gierfl der Verſchnittne Eutropius, und dann der Gothe 
Sainas, die durch ihre Intriguen fo viele Unruben im weſt⸗ 
römifchen Reiche erregtéh, daß Stilicho feinen Plan, das 
Yanse Reich au beherrſchen, aufgeben, 17) uud nur habin 
arbeiten 28): mußte, "den Occident von "inneren und Aufes 


ren Feinden gu befreyen. Bon nun an war bie Trennuig 


bes Orients von dem Occident — deilen Gefdidte wir hier. 


weiter erzählen 19) — entſchieden, 20) und bepbe. Theile 
find nie wieder in Ein Ganzes ax) vereiniget worden. - 


, 
t 


103. Honorius unter ber feitung bes 
ZEN Stilicho. 1) mS 


Honorius führtes) eine eben fo (ange (395 423) als bere 


aͤchtliche Regierung. Oróftentfeil nur mit ber gütterung _ 


des Federviehs befchäftigt, 3) ‘überließ er bie Zügel ber Re⸗ 
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cett. er ad eaufam [. rem fuam defendendam advo- 
care .aliquem, 1 15) dolo, infidiis fiructis, aliquem — . 


e medio toMere. 16) in locum .alicuius [nccedere, 
37) confilium abicere, mit den Ablat, confeq. 18) id 
tantum agere, ut cett, I9) hifioriam alicuius rei ulte- 


rius períequi. 30) res de imperio orientali et ocoiden- ^ — 
tali dividendo et inter fe feparando iam nune certa f. in 


: nullo amplins difcrimine pofita fuit. 21) in unum con- 
, immgi. .. -. Zu 

1) Monitore faeforeque Stlichone ufus. 2)imperium 
' elicuius longum pariter ac vile et contemitu' dignum eft. - 
* 9) in cibo animantibus rexricæn. I ayibus ‚sohorwlibus 
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gierung ruhig der Hand, bie der Zufall ihm zuführte, und — 
‚nur ver Leitung 4) des Gtiliho, ber Feſtigkeit 5) von Nas 
" benna, wo er meiftentbeils lebte, und andern gufátligert 6) 
Umftänden -verdanfte er das unverbiente Glück, dab er bis 
an ſeinen Tod in dem Bei der kaiſerlichen Würde bfieb — 
Nachdem namlich Gtitidbo feine Untergehmungen“r) gegen 
. den confautinopotitanifden Hof, wenn aud) nicht völlig 
aufgegeben, 8) doch für jest zuruͤckgeſchoben Hatte, fudte 
fec auerft die Empörung des Gildo in Afrika, ben bie quini 
get des Arcadius qum Abfall o) vom Honorius gereizt hatten, 
zu unterdrüdens und 1o) e$ gelang ibm mit Hilfe bee quat 
cezel, eines Bruders des Gitbo (307). Aber einen weit wid» 
tigern Kampf 11). batte er dann mit den Weſtgothen, die « 
(don früher (396) im Peloponnes in bie Inge getrieben Dat 
te, in Italien zu beſtehen. Alarich, ber bamalige Anfühs 
rer der⸗Weſtgothen, war zuerſt (400) von Pannonien aut 
- über bie Alpen in Italien vorgedrungen, und hatte entwe⸗ 
der (denn bie Häheren Umftände x2) diefer Begebenheit lies 
gen nod) im Dunkeln) - einige Zeit mit der Verwuͤſtung von 
. v fSenétia und Ligurien zugebracht, 13) oder fid) bald surüd 
gezogen, unb im Jahr 403 feinen Einfall in Italien mies 
derholt. Groß ‚mar die Rot, x4) in der fid) damals 
das wehrloſe "italien befand. Allein der tapfre Stilicho 
ging eilig nach Germanien, kehrte bald on der Spige 15) 


NEE 


proiiciendo occupatus. 4) confilia, 5) munitifimus lo- 
cus Rayennae. '6) res fortnitae, . 7) mota contra-imperium 
Con(tantinopolitanum confilia. 8) nifi plane ablicere, certe 
. nunc reiioere confilium aliquod, ^ 9) defectio. ro) quod. 
1X1) gravius certamen fubire cum aliquo. 12) nam ut res 
vere fe babuit, nondum ad liquidum perduci potuit. 
13y aliquid tempoxis confumere. in populationibus f. po- 
pulandis cett. 14) magna, qua quis premitur, . calami- 
15; magnae, im quibus quis trepidat, anguítiae 1$) dux 
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der app, die er aus Britannien, Gallien und Rhoͤtien 
sufammen. gebracht 16) fatte, nad) Italien zuruck, unb zog 
dann bem Alarich mit Muth und Geſchicklichkeit 17) entge⸗ 
gen. 18) Nach zwey Treffen, bey Pollentia und Verona (403), 
swang er ben Alarich, Italien zu verlaſſen. Aber ete fid das 


ausgeplünderte Italien wieder erholen 19) konnte, fiel der | | 


kuhne Rhadagais, ‚gettiehen: durch eite neue Revolution 20) 
im oͤſtlichen Aſiey, mit einem ungebeuern Haufen wetfchiebner : 
deutfcher Volker in Stalien ein. tiber aud et Scrmochte nichts 
gegen Die Feldherrngroͤße 21) des Gitilio. Schon belagerte 
Rhadagais Florenz, als Gtitido herbey kam, ihn durch 
Verſchanzungen 22) einſchloß unb ben groͤßten Theil feines 
Heeres durch Hunger aufrieb a3) (406). Indeſſen hatte Gti» 
lido. Italien auf Koſten 24) Galliens gerettet! Denn nicht 
lange naddem er die Gruppen ans biefer Provinz gegen den. 
Alarich geführt patte, fepten die Sueven, Bandalen, 9ifa» u 
nen und Burgunder über ben unbefegten 25) Rhein (407), - 
Derbreiteten 26) fib, fo febr au bie mit den Kömern oer - 
bundenen Franken widerfrebten, von dem nördlichen Ocean - 
bis zu ben Sporen&en, und gingen endlich, mit Ausſchluß 
der Burgunder, bie fido zwiſchen bem Rhein und Reder 27) | 
niederließen, in das. damals blühende Spanien. ] 


) ! 
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exercitus. 16) cogere, con(íciibere. 17) confilium." 18) ob 
viam ire alicui. 19) regio aliqua a populationibus, qui- 
bus mifere vexata fuit, fe recreat. 2:5) feditio, 21) nihil 
eontra magni ducis cuiusdam virtutes eflicere poffe ; ma- 
gni, ducis cuiusdam virtutibus cedere detese. 22) operi 
bus et munitionibus aliquem claudere, cingeye.V 23) tama 
aliquem ablumere, confum«re, conficere. 24) nom fine 
danno, difpendio alicujus, 25) Rbenus nullo praefidie 
communitus., 26) difporgi. 27) Niger. 





104 Sritiäos Fall — Gruͤndung bes weh: 
gothifchen Reichs in Spanien unb Gf. 
lien — "tob des Honorius. 


Go vielen Gtürmen im Innern des weſtroͤmiſchen Reicht 
hätte vielleicht nur Stilicho widerſtehen x) koͤnnen; aber 
dieſer tapfre Feldherr war unterdeſſen durch Hofcabale 2) gt 
ſtlirzt 3) und getoͤdtet worden (Aug, 408)3 und 4) der ſchwa⸗ 
che Honorius, der immer eines Führers bedurfte, tief fid 
jegt unter ber Leitung des Olympius und Jopius au ben um 
übeklegteften Schriften ‚verleiten.- 3) &eine thörichten Bew 
.Btbtiungen 6) erbitterten feine Unterthanen, und a sogen den 
‚Mari aufs:neue,nady Stalien, "ber jest unaufhaltfem 7) 
bis Kom vordrang (Dit. 408), Das fido nur durch einen ho⸗ 
hen Preis Lostaufen konnte. ; Allein bie Bedingungen du 
° Friedens wurden nicht gehalten. 8) Alarich rüdte daher 
(409) zum zweyten Male (409) von Oſtia ber auf Rom zu, 
das fid) feiner Gnade ergeben 9)- mußte und von ipm den 
Prauͤfertus Urbi, Namens Attalus, ‚aber nur auf furit 
‚Beit, gum -Kaifer ‚erhielt. Endlich, da Honorius auf tti 
ne Sriebensbedingungen bören xo). will, erſcheint Alarich 
sum dritten Male vor Rom (24. Aug 410), erobert tit 
öXXXXEEEEXIXX 

x) Hofiiles impetus, quibus internus imperii alicu- 
ius fiatus concutitur, reprimere, 2) hóminum .aulicorum 
obtrectatio. 3) déprimi; e loBo.fao deiici. 4) man fage: 


der ſchwache (imbeoillioris aními, ſtultus) Honorius abet. 


5) ad res inconfultiffimas abduci, 6) ftulta edicta. 7) im- 
. peru nulla vi Inkinendo, 8) pacis conditiones mon ex- 
, flete, non flare paeis conditiomibas, 9) Arblırio es in- 
| dulgentiae &licwius [e committere, ardere, ' go) pacis 
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Stadt, sieht fie, ber Münderung (timer: Golden Preis, $1) 


sieht bann nad) Unteritahien, das fid ibm unterwirfe, unb 
if ſchon im Begriff, von Sicilien aus nach Afrika uͤberzuſe⸗ 
gen, ale ein plögliber Top feinem thatenreichen Leben ein“ 
Ende mat (Sept. 410). Gein GStiefbruder. und Nacıfole 
ger Ataulph entwarf einen andern Plan 12) zur Gättie 
gung feiner. Ruhmbegierde. Er fchloß -mit dem Honorius 
Frieden, ließ ſich bie Schweſter deſſelben,Placidia, als 
Geißel uͤbergeben (die er jedoch 414 heyrathete), und zog tan 
unter bem Titel eines tómiftben Feldherrn nad) Gallien unb 


Spanien, wo er ble andern eingemanberten 13) Voller une. — 


tecbrüdte unbein vefigotbifdies eid fliftete, bas unter. 


feinem Nachfolger 29 allia (4x5) nod) größte Fefligkeit, 14) . 


und 15) Zolofa zur Hauptkadt erhielt. — Go wurde alfo 
(don unter der Regierung des Honorius der größte Theil von. 
Spanien und Gallien dem roͤmiſchen Seide entriffen; 16) 


Britannien opferte Honorius freywillig auf, 27) weil er - ^ 
fi su ſchwach fühlte, es zu behaupten (409); und ob er’ 


gleich das Blüd Hatte, in Sube 18) zu ſterben (27. Aug. 


423) und alle fid) erhebenden Mitregenten unterdrhst zu ſe⸗ 
| . de | j 
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conditionibus [atisfacere nolle; quae feeundum pacis eon- 
ditiones alicui imponuntur, praeftare nolle, fubterfugere, ; 
nihil curare; II) urbem militibus díripiendam concedere, 


12) alinm rationem ad glorise cupiditatem explendam ini- 
re; alia ratione gloriae ftudio confalere, 13) populi, qui 
fedem [uam huo transtulerant. 14) ad majorem firmitatem 
ab aliquo adduci; magis ab aliquo corhmuniri, 15) man 
fage : we Zolofa zur Hauptfladt (caput regni) gemacht wurde, 
16) a Romano imperio avelli; divelli, diftrahi, "diffolvi, 
17) fponte permittere aliquid hofii, 18) im tranquillo re- 


% 
- 


— 


jen; „ fo Bat, bod) bas romiſche Reich unser ips einen gtos 
, m pero. erlitten, 19)- j 


b M 


105. Bolenriniad m. — Bandalen in Afrika 
— Ytila, König der Hunen. 


Dub Vermittelung 1) des Hefes zu Eonftentinopeli wur⸗ 
de, nach dem Tode des Honorius, Johannes, der ober. 
ſtie Geheim : Cecretoit , 2) der fid) zu Ravenna zum Kaifer 

| aufgeworfen 3) batte (423), verdraͤngt (425), und de 
" "Weffe der Honorins, Valentinian IIL, ein Kind von 
| fee Jahren, unter ber Vormundſchaft ſeiner Mutter Pla⸗ 
Lidia, auf den occidentaliſchen Thron erhoben. Allein die 
Regierung dieſes neuen Kaifers glich 4) ganz der ungluͤcktvol⸗ 
len Regietung ſeines Vorgängers, "unb 5) ber ſchwache Pa 
lentinian, in deſſen Namen Placidia fünt und zwanzig Tabs 
xe [ang tegiette; unterſchied 6) ſich nur durch auffallendere 
eafiee von feinem Obeim Honorius, Bleib beym Antritt 
feiner Regierung mußte das westliche Jilyricum, alſo Dal⸗ 
matien, Pannonien und Noricum, dem Hufe zu Conſtantino⸗ 
pet hberfafen werben, fo daß. von ben Ländern an der Süd⸗ 





, fan publicarum fatu mori, 19) imperiom aliquod gravi 
, damno fub imperatpr6 aliquo afhoitur, 


| 1) Studio et auctöritare impuratoris "Con fiantknopöli 
tani factum ef, ut, cum Jobannes — réiéctus effet ,. oder 
* Johanne — reiecto, repulío ceit, 2) primicerius nötärio* 
rum. 3) [poste imperätoris dignitatem fibi vindicare. 
2 imperium alicuius fimillimum eít infaulto luperioris im- 
peratoris imperio. 5)i imiao. 6) lupsrare adeo aliquem vitiis 
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Seite 7) der Donau nur SBinbilicien unb Xhätien — eine-fehe. 
zweifelhafte 8) Beſtzung — dem weſtroͤmiſchen Reiche übrig - 


blieb. Einen andern wichtigen Verluſt erlitt 9) biefes Rei 
burd) bie uneinigkeit ſeiner beyden vdrzuglichſten Generale, bes 


fetus und Banifacius. Durch vie verſteckte greutong⸗ 
keit ro) des erſtern bewogen, hatte der zweyte, Statihai⸗ 


tet bot. Afrita, 11) bie Vandalen nach Afrika eingeladen, 


pie unter der Anführung ihres Könige, Genſerich, ſogleih 
Epanien verließen und fi zuerſt im Mauretanten uad Rune -' 


dfen teRfegten 12) (xal , 429). Qu fokt bereute Bonifacius 


‚jene raſche Einladung; 13) vergebens wollte ee mun die — 


Bandalen vertreiben! Sie widerſtanden ſeinen Waffen, 
breiteten 14) fi. immer weiter aus, und entriffen, 13) uns 


terkfigt burd eine treffliche Seemacht, noch unter der Re - 


gierung des Walentintan (429), den Kömern alle Befguns, : 
gen in Afrika. — Nicht weniger gefaͤhrlich 16) war bald 
darauf bet Angriff 17) des Attila, der bie verfebiedeneh bio 


ifchen Horden (444) unter ih vereiniget 18) und fi) von : 


bem ofttónifden Reiche, das Ihm den Krieden ablaufen 19) 
mußte, gegen das werrömifche Seid gewendet hatte. Die 
ſchlechte Werfaflung 20) deſſelben verfprad feiner Erobe⸗ 
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grovioribus, 7) a parte meridionali ad Danubium. 8) et hae 
ipfae admodum dupiae fidei. 9) novo magní momentá | 
infortunio mactari per. ' 10) callida fraus. 11) comes Afri- 
cae. 12) praeſidiis obfidere et occupare loeum. 13) poe- 
nitet aliquem celerioris .conGlii, quo quis alios ad [e ves ves 
nire invitavit, 14) ulterius nsque progtedi 1$) eripete 


alicui aliquid. 16) infeftus.. 17) hofilis insurfio. 48) va ^ 


rios Hunorum greges inter fe conciliare, mit den Ablativ. 

Confequ. 19) pacem, ab aliquo mercari, mercede ab all 

quo fibi parare, 20) res imperii alicuius' male conftitutae . 

alieni ^ térrarnm. expugnandarum cngido lergilimaruss 
foorinae, einieit. U. c. 
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gungsfucht. ben. reichfen Gewinn, unb bià Nufforderungen 
der Franken ‚uud Vandalen ermunterten ihn, vom Rhein 
und der Moſel her in das Sunerfe : pon Gallien einzudringen. 
‚Shen beiagerte er Drleans, 2r) als die gemeinfcaftliche 
Gelahr die Roͤmer und Weſtgothen verband. Astius, ber 
‚Ober Selber: diefer Verbündeten, rüdte bem Attila mu: 
tüig ensgegen, und erfocht in.den Ebenen von Ehalons 33) 
einen herrlichen Gieg 23) (451) - — den letzten, der im Namen 
des roͤmiſchen Reichs erfochten wurde. Attila 308 fib zus 
tüd ; aber. (bon im folgenden Jahre (452) brad) er in Ober⸗ 


Italien ein tmb legte durch die Zerſtoͤrung 24) von Aquileja 


ben dauerhaften. Grund. 25) aur Gtiftung ‚von Benedig. 


Noch einmal drohete er wiederzukommen; aber fein plößlis 


der Tod (453) vereitelte 26) feine Drohung, unb fein gros 


' fes. Rei serfiel 2D nad ſeinenr Tode in mebrere fleine 


Staaten, . 


106. Tod „des Astius und Velentinian — 
Regierung des Maximus — Eroberung 
"Roms. duch 'bie Bandalen. E 
Der ſchwache und ausſchweifende Batentinian, j der itv 
deſſen fünf und trepfig Jahre alt geworden war, x) und 
den wichtigen Begebenheiten feiner Zeit unthaͤtig zugeſehen 2) 


prsemierum f. commodorum fpem praebent; mifer. im- 


. perii alicuius ſtatus larga potíundi omnia cupidum ſperare 


finit praemía. 21) Genäbum. 22) campi Catalaunici. 
23) infignem victoriam et quidem ultimam, Komani imperil 
nomiie partam, reportere, referre, 24) mit: vaftare, de- 
valiare, dirucre. 25) novae civitatis cuiusdam conftitu- 
endae firma f. folida fundamenta iacere. 26) minas alicu- 
jus vanas, irritas reddere, ' 27) imperium aliquod in pla 
res civita'es minores discindizur, 

! Y) Aetatis annum: nune agens trig, t tert. 3. qui aetatis 
“annum nunc attigerat trig, tert, 9) raum gravillimarum 
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patte, verfolgte nun mit niedrige Liferſucht den Aetiue, 
deſſen Tapferkeit er den wichtigen Sieg uͤber den Attila ver⸗ 
dankte. Freylich mochte 3) Astius durch feinen folgen les B 
bermuth ben Unwillen unb bie Furcht des Kaifers gereist fae - 
ben; aber. wenigſtens hoͤchſt unklug war es, daß Valenti⸗ 
nian einen Feldherrn, der allgemein als bie Stütze bes bitis 
finfenben Reiches angefehen 4) wurde, mit eigner 5) Hand toͤd⸗ 
tete (454% Dock nicht lange darauf büßte SBatentinian die 
Strafen feiner Thorheiten und Verbrechen, indem er, auf 
Anſtiften ves Senators Marimus, beffen Bottin. jener 
geſchaͤndet 6) patte, getóbtet wurde" (17. Maͤrz 435). es — 
tronius Marimus bemachtigte ſich nun des Thrones, 
unb zwang die Wittwe feines Vorgaͤngers, bie ' Gubpria, (d. 
fi mit ibm qu vermählen. 7) Allein diefe Bermählung , 
befdleunigte 8) feinen Uhtergang. Aus Rache wegen bes 
Todes ihres vorigen Gemabte wendete 9) fid Eudoria an 
den vandaliſchen König, und. lub. ipn. ein ; ‚von Afrika 
nach Italien zu kommen. Obne Verzug erſchien Genferid) , 
mit einer großen Flotte an bet diüntung, 1o) ber Tiber (455). 
Marimus wurde fammt feinem Gobng, den er (don gum Gio". 
far erklärt hatte, getóbtet, und Nom vierzehn. gage lang . 
(15 —29. Sun. 455) ben Plünderungen der ausgelaſſenen 
Vandalen Preis gegeben. 11) Ein großer Theil der Gd, 
$e 12) unb Kunſtwerke 13) Roms ward geraubt, unb ging ^" 
auf bem Wege 24) mad) Afrika verloren; " Eudoria fetbft, 
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defidem fpectatorem fe praebere. 3) videtur quidem Ae- 
tius cett. 4) ab omnibus aliquis pro fulcro quafi labentis 
Ámperii ; habetur. 5) fua ipfius manu. 6) violare aliquam, | 
7) coniugium cum aliquo inire, 8) accelerare alicuius in- 
teritum ;* niaturiorem interitum alicui parare. 9) appeila- 
re aliquem. 10) oflium. xr) urbem aliquam diffolutio- 
ris licentiae militibus diripiendam. dare, concedere, ' pere 
mittere. N 12) opes. 13) artis opera. -14) dum in Akhi- 
— 9 2 Uu B h 
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u Urheberin- 15) diefes Unbelte „ wurde als Gefangene nad 
Afeita geführt. — Und nun eilte das abendlaͤndiſche Reich 
' feinem völligen tintergange mit Rarlen Schritten entgegen. 16) 
; SeR einzig adf Italien eingefchräntt , 27) unb ati) Hier von 
auslandifchen Miethvoͤlkern 18) umgeben, deren Trene ſehr 
swehdeutig war, xo) war e$, obne bie alten Kraͤfte gu 6e 
. fgen, kaum fo groß, als. am Anfang des zwehten punis 
Kben Kriege. Das immer meht abnehmende Anfehn 20) der 
Raifer,' die in den noch üdrigen ein- und zwanzig Jahren 
ſchnell nach einander- ar) auftraten a2) und abgingen, uns 
ruhig und kurz regierten, war ein lebendiger Abbdruck 23) 
won dem verloͤfchenden Glanze des einſt fo derrlich ſtrahlen⸗ 
Ben romiſchen Geſtirne. mE s 


107. Untergang des abendlaͤndiſchen Reiche, 


' .SQad) dem Abzug 1) ber Vandalen unb bem. Tode dei 
\ Mestmus beftieg zuerſt Aoitus;, von ben Weſtgothen zum 
Kalfer ernannt (15. Aug. 455); ben römifhen Thron. Aber 
Lo (don im Jaht 456 fete ihn Nicimer, von Weburt 2) ein 
Saueve, wieder ab. 3) Diefer tapfre Feldherr Ser frem⸗ 
den Truppen, die im roͤmiſchen Solde in Italien ſtauden, 4) 


> 


N 





cam transvehebantur. 25) infiigartte aliquo calamitas para 
‚tur; calamitatis alicaius culpam aliqnis contrabit, 16) im- 
perium aliquod praeceps it, ruit, ad univeríae, qua fo- . 
ruit, euctoritatis interitum, 17) unice fere Traliaw fvibut 
cirsumfcriptum.. 18) exteri populi mercede conduci. 
19) e& aliquis admodum dubiae, ambiguae, fidek. 20) ma 
gis magisque decrefcens auctositas. 21) ce'eri vicilhtudine 
.-ünos poft alterum. 292). imperium adire et eodom abire: 
. imperium [uscipere et- idem deponere. 23) viva imago 
' Behcientis fplendoris illius, quo tam praeclarg olim fidus 
Komanum radiabat; u db oT | 
1) Wit: decedere, recedere, ottr fe recipere. 2) e 


4 : 
* 


Suevia oriundus; inter Suevos natus, 9) imperium ali- 
cui abrogare. 4) pro mercede [gna Romana fequi, 
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gite. jet. die Herrſcheft an d reißen konnen; aber er fanb .. 
ee feinem "yatete(fe gemäßer, 5) abhängige 6) Fürßen unten - 


feinem Ramen regieren zu laften. . €t wählte (x. Apr. 457) —-— 


ben Sjutius Majorionus zum Salfer. - fficin bie Ver⸗ 
bienfte tiefe Munnes, defien Tugenden als eine Selten⸗ 
heit 7) in einem ausgearteten Zeitalter prangen, estegten 
Bicimere Cifecíudt, und 9xajérian ward nad) vier Jahren, 
als er mit neuen Entwürfen gegen bie Vandalen umping, 8) 
wahrfcheinlich auf Sucimers Anfliften getobtet (7. Aug. 461). 


dticimer hütete Ach jept, einen ann bon Werbienk,g) wies 


der auf den Thron su feen, Er wählte daher ben ſchwachen 
Severus, inb ftürgte Ihn, als deilen Leben im hintere 
lid 19) wurde: (461 — 465). Nun folgte ein zweyja hriges 
Interregnum; Nicimer, jedoch ohne den Titel eines Kaifers - 
anzunehmen, herrſchte allein, bis endlich ber Hof zu Tone 
ſtantinopel ben. Patricier Anthemtus aum weſtroͤmiſchen 
Saifer ernannte. Aufangs lebten Anthemius und Aieimer, 
durch Verwandiſchafte bande vedinupft, im Frieden neben eine 
ander; 11) aber bald wurden fie wieder durch gegenſeitige 
Eiferſucht getrennt, Ricimer rüdte tor Stem; 12) bis Stadte 
wurde erobert, Anthemius getoͤdtet unb Olybrius,. ber 

Chwirgerfehn Valentiniang des Briten, auf ben fron pre 
heben (Jul. 472), Indeſſen Rarb Nicimer no in bemfela 
ben Jahre (38. Aua. 472); Dlsbrius folgte ihm, der [ole 
ne Stüge 13) im Leben gemefen war, aud bald im Code 


(Ct, 472), unb Stycerius, unterſutzt von den Burgun⸗ _ 


N 
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8) crmfattins. ducere ; ; ober mit: melius reram [fuarum ratio- 
mibus confultum efle ratus. 6) principes ab alicuius aucto- 
»ita'e ot puta pendentes, 7) zes rarior. 8) nova confilia 
contra aliquem "moliri. 9) vir meritis oder virtutis laude 
confpituus. xo) moleflus. x1) fa pace e amicitia iuxta 
fe invicem vivere. 12) cum exercitu Romam oppugnatum 


venire, 13) dulce alieni i in yita alle folatiam; praefidio. 
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den, maßte ad jest à den kaiſerlichen: guryur. at c Allein 
et griechiſche Hof ernennt den Ju M us 9o epos gum Regen; 
gen. Glycerius muß die kaiſerliche Würde mit der biſchoͤf⸗ 
‚lien vertaufchen‘ 14). qu y und Nepos ſelbſt wird bald dar⸗ 
auf (475) won feinem eignen Setbberon Oreſtes verdrängt. 15) 
Oreſtes waͤhlte nun ſeinen Sohn Romulus Auguftulus 
"um Kaiſer, mit bem das abendlaͤndiſche Reich fein völliges 
Endeerreichte. 16) Die deutſchen Miethwoͤlker in Italien 
forderten, daß der dritte Zeit] aller ſtaliſchen Laͤndereyen 
ihnen abgetreten 17) werden ſollte. Oreſtẽs verwarf dieſe 
Forderung 18) mit mehr Kühnheit ats Stud. Unfaͤhig, 19) 
den Barbaren, an deren Spitze ſich Odoaker ſtellte, im 
offnen Felde 20) qu. widerſtehen, warf 21) er ſich in bie feſte 
Stadt Pavia. Aber fie wurde bald erobert (26. Aug. 476) 
Oreſtes hingerichtet, Romulus Auguſtulus abgeſetzt, und 
nur feiner Jugend unb Schoͤnheit wegen am Leben gelaſſon. 22) 
n Odoater errighete nun das erſte deutſche Reich in 
Italien, in bem zwar -die alten Formen des roͤmiſchen 
Reichs, doch ‚ohne ibre vorige Bedentung, fortdauerten. 23) 
An andern Ländern, wie in der Mitte von: Gallien, erhielt 
fi ber rómifde Name nod) etwas länger; aber bas römis 
ſche Reich ſelbſt hatte nun, nad) zwölf merfwürdigen Jahr⸗ 
hunderten, fein Ende erreicht. 
— — — — — 
fno adiuvaro aliquem in vita. 14) fummos imperatoris 
dopelli: oum eplscopi munere commutare, ' '15) imperio 
epelli, deturbari. 36) imperium aliquod (ub imperatore 
aliquo funditus evertitur. 17) ceditur f, conceditur alicui 
aliquid. 278) poftulata quaedam ob. poftulationem aliquam 
, rellcere. 19) deflitutus viribus et copiis , uibus . cett. 
20) hcfii in acie reliíftere. 2r) de coniicere in munitanı 
urbem. 22) vitae uluram alicui ob eius iuventutem et 
eorporis pulchritudinem  «oncedere. 23) autiquam, nd 


uam impérium Romanum -olim adminifiratum, f. con- 


fitutum fuerat, normam, mutata tamen “. quam olim 
babuit, vi, ſexvare. P 
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| Beyſpiele vom Sriefüpl. — vo 
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Sorerinnerung. , ^7 

Son. be ben Roͤmern haben fid) (dine Sammlungen tlie 
Briefe erhalten, bie überhaupt in poetifdeanb profais . 
[àv angetheiit werben Zönnen. Zu jenen gehören bile Heroiden 
und elegiſchen ‚Briefe Oviös, bit didaltiſchen Briefe. te 
$eray unb Bie- Briefe vermiſchten Juhalt⸗ von Klaudian. 
Bu dieſen verdienen belonders bie Briefe bes. Gicero, Pli⸗ 
nius und Seneca, bie, anle den 3Boryagen des Styls, 
auch. durch einen gehaltreichen Inhalt ſich auszeichnen, ge⸗ 
rechnet zu werden. Mn. tiefe, und vorzuglich ax bie Briefe 
des Plinius, die als ein Muſter im Briefſiyl gelten koͤn⸗ 
nen, inuß Ab der Jungling wenden unb fie fleißig lefen, 
wenn ec fb die. Eigenthuͤmlichteiten der lateiniſchen Briefe | 
eignen, oder den einigen ein aͤcht roͤmiſches -Beprüge. 
suforfiden stil. — e i hier nicht der Ort, : die allges a 
meinen. ‚Regeln, sad weichen Briefe Iberbaupt verfertigt 
werben májjen,; auseinander. zu [ege Wem e$ Noch 
thut, dieſe kennen zu bertzen, ber leſe unter andern Er 
. heeti Taieia. rhetorion: Pu 15. Be i intei 


- 
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tung iff e$ genug, auf, gewiße Eigenthhmlihleiten ter (a; 
N > feinifdjen Briefe. aufmerlſam zu machen, die übrigens mehr 
* bie Form ale das Weſen derſelben betreffen. Hierher ge⸗ 
hören folgende: x) Die Alten fingen ihre Briefe gemeinig: 
lich mit einem. Gruffe an, um jede üble: Vorbedeutung zu 
‚entfernen; unb gebrauchten daben die dritte Perfon, wahr 
ſcheinlich weil der voranſtehende Gruß die Ueberſchrift bes 
Folgenden ausmachte. Auch feste bet Brieffteller; nad 
‚+ alter Gimplicitàát, feinen Namen dem Namen beffen, an 
"Pen er fprieb, voran. Go heißt es 4. 9. M. Tullius 
- Aitero Dolabellae Cos. S. D.- oder blog 8. — ^2) Am 
Gdtuffe. pflegen bie Lateiner nicht salve, fondern vale gu 
fagen: .oder dieſes zu uraſchreiben. 3. $5. vale bene; eux 
wt valeas; fit tibi cuya tua valetudo; communem valetu- 

" dinem fac cures diligenter; vale nostri memor; vale 
' hosque, quod soles, ama etc. eto, — ^3) Nah bem vale 
festen die Lateiner, die Angabe " des Orts und der Seit. 
3.2. Datum Roniae; oder Scriptum Athenis, Oft wird 
nu das. Participium weggelaffen ; J. 95. Athenis, Romae; 
oder e nostró Formiano Calendis Tanueriis oder ad Calen. 
Tann. anno ab u. c. DCXCIV. — 4) Noch iR su bémer, 
. Ken, bafi bet Lateiner in Briefen oft: das "imperfectum 
oder Perfertum fest, wo im Deutſchen das Praͤſens ſteht. 
Dieß geſchieht vornehmlich, wenn von Dingen bie Rede if, 
‚die. zwar beym Brieffehrejben "gegenwärtig find, aber fid 
andern können, oder vergangen -fenn müffen, wenn der 
Andre den Brief erhält. Wenn z. B. ber Deuͤtſche ſagt: 
ii d Té t eibe, oder id fide dir diefes Bub“, fe 
. fagt der Lateiner im Briefſtyl adripei, misi eto. Dahet 
muß ev auch das Plusduamperfectum gebrauchen, menn au 

- einer ſolchen Dietion: etwas früher Vergangenes hinzu⸗ 
 getiat wird. 3. 3. Nibil] habebam quod scriberem; 
, heque enim movi quidquam audieramı eto, ad tuas omnes 


* ı $ 


resoripseram. pridie. Eben fo fegt' auch der Lateiner, went 
er ausdrüden will, daß jetzt etwas vorgenommen : ‚werden 
fol, bas Zuturum II. im Imperfect. Haec scripsi: a. d. 


XVI Calendas Februarias, . . Eo die senatus exat futurus, : 


Allein‘ dey ſolchen Dingen, die fib. nicht verändern koͤn⸗ 
nen oder follen, bleibt aud in lateinifchen Briefen, fo 
wie fy deutfchen, das Präfens. 3. 95. Tironem tibi' eom- 
mendo; .oder: Cupio . equidem et jam pridem cupiás 
Alexandriam revisere, . E - 





Chriſtian Gare on feinen Freund, den Sin ' 
Steuereinnehmer Weiße in reipſig · 2 


" 


| ita, b. 28. Ociob. HUM 
Theuerſter Sreund, 

Sch fann nur ein paar Worte ſchreiben; aber iud. 
biefe paar Worte find von Wichtigkeit für mid. «o bin. 
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,*) Diefer und die fede folgenden Sriefe find’ von dem 
berühmten Philoſophen Garve an. feinen Freund, den - 
' $teíé » Steueröinnehmer Weiße; geſchrieben und ans den 

„Briefen von Ehrifian Garve an Chriſtian 
Felix Weiße und einige andre Sreunbe, Sen . 
Theile. Breslau. 1803. entichht, Wir haben fie 
forgfom ausgewählt und größtentheils nur augsugtmeife 
mitgetheilt, indemwir dasjenige übergingen, was den Juͤng⸗ 
Lingen, denen unfet. Bud gewidmet iſt, unintereflant oder 
underßändhch ſeyn kennte. | 
. : , UN \ 
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PES epicttidi fehr-, deant, und zuweilen aud ohne pefnung 


Aber id) bin Doch groͤßtentheils rubig, uu, mit. ben Ein 
xidtungen der Vorſehung x) zufrieden. Ich Bann jet nidite 


- e Büchern lernen, und mid feum auf das befinnen, 


M 


mas id) fonft gelernt babe; aber ee ift body nod eine große 


Hection 2) übrig‘, die, wenn ich fie wohl falle, auf mein 
ganzes Leben von Wichtigleit fenn wird. Männliher Much 
Asb Standpaftigleit, nebg. s) Der völligen Aufopferung 


, feiner Eitelkeit und feinen Begierde, ſich au zeigen und iv 


gefullen — das allein fanit einen ſolchen Kranken, wie ich bin, 


^od) zufrieden fern laflen. Komme ich dazu, dann werde 
‚. Mb aud) ein befrer Gelehrter fenn. — Ja, liebfler Weihe, 


alles, was wir tbun, was, mie fagen, mas wir fdhreiben, 


das wollen wir bloß wad) Empfindung und Wahrheit, ohne 


Menfchenfurcht 4) und ohne 5) niedrige Abfichten fagen-und 
ſchreiben. Keines Menſchen Urtheil (oll. mehr fo niel 6o 
maít fiber uns haben! Wir willen, was wir an uns 
pun baden; Gott weiß es. Was brauden wir des Sid: 
tetfubis der Menſchen? — Gott erhalte Sie; ich liebe 
Sie und alles, was Ihnen angehört. 
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- . , gud, d. 96. San. vB 
Liebſter Freund , 

Oeffern. habe id den ob unſers lieber Zollikofers 
erfahren. Disfer Vorfall gehört unter tie recht fdómery 
EEE aD 

I) Rerum, quas divina providertia £onfitnit, ra- 
‚tio et conditio, 2) rei gravioris momenti opera adhuc 
. danda ef. 3) man überſetze: durch melde wir, frey 


| von aller Citelfeit (rerum vanarum- fiadium) unb Be 


gierde, zu gefallen uns beſtreben. 4) mit: nom curare, 
, quid íi de | nobis fentiant, 5) mit; expers alicuius rei. 
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baften für mid und meine douter. ec mar unfer wah⸗ 
ser Sreunb, er mar ein außerſt fdbágbarer Mann, unb er 
barmonirte mit. inie insbefondre im Abſicht der Philoſo⸗ 


phie, die wir bende liebten. Grin Aeußeres war zuweilen 


etwas kuͤlter, 1) als id) es münfdte; aber von Zut zu 
Zeit kamen Blicke von tiefer. und inniger Gmpfinbung- zum 
Borfchein, 2) tie einem bie solftommenfte Zuverſicht auf 


feine Zreundfchaft einflößten. Es mat wirklich in ihm ein 


unter der Afche gfimmenbes und nicht wenig beftiges . 


Teuer. Dieb bat fid ben manchen Auftritten 3) feines 
Lebens gezeigt; dieß hat auch zuletzt ſeinen Koͤrper ver⸗ 
gehrt. Er tlagte mir ſchon vor einem Jahre, daß das 
Kührente 4) feiner eignen — SBorfeffungen, befonders auf 


der Kanzel, ihn in eine Heftige Bewegung bradte, die er 


nicht zu überwinden wüßte, unb daß der Streit damit ihn 


änberft eutkraͤftete. Wer haͤtte dieß eon einem, fo ruhigen 


und fetbft “etwas alten Mann erwartet! Aber fo lange 
fein Körper Kart war, unterdruͤckte oder bgrharg er feine ^ 


Empfindtichkeit, 5) theils and Grundſaͤtzen, 6) tbeits vera 


möge gewiſſer andrer Anlagen feiner Seele, ober vermoͤge 
ſeiner fruͤhern ·Erziehung oder Gewohnheiten. Nachdem 
fein Nervengebaͤude 7). ſchwaͤcher wurde, und er dieſe Herr⸗ 
ſchaft über feine Gefühle, bie er imn einem hohen Grade 
befaf um etwas verlor, famen diefe jum Vorſchein und 
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. x) Paulo ſeverioris animi interdum prae fe fexse. 
[peciem. 2) intimi ej penitus percuffi animi fenfus non- 
nunqu*&d palam facere, aperire. 3) vicifitudo. 4) ani- 
mi motibus et fenfibus, quos ipf da aliqua re concipi- 


mus, gravillime afhci. ' 5) interiores animi motus. 6) ſen- 


tentiarum fasceptarum ratio. 7) mens corporisque mer- 
vi deficere inoipiunt; ob tractanr imbecillitatem facilius. 


, 
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"wan fafe bey gewiſſen Gelenenheiten den anger empfind⸗ 


s 
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fanum und ber Ráctften Ruͤhrung fähigen Mann. — Seine 
aſde ruhe fanft! 8) Er. har Gutes in der Welt gethan; 
er hat gewiß ich ſelbſt moch forgfältiger von allem Boͤſen 
tein erhalten. Seine Aufführung ift ftandhafte, gleichförs 
wige Grfüllung desjenigen gemeign, was er für Pflicht 
erkannte. Fur mid) iſt der Verluſt unerſetzlich. Die Hoch⸗ 


achtung dieſes ober jenes ı würdigen Mannes fam man fid 


vielleid)t nod) immer erwerben. Aber zur Sreundfchaft ges 
Hört Umgang — und zwar Umgang in fruhern, oder in 
mittlern Jahren. Unter den Gelehrten meinee Zeitalters 
insbeſondre find nur. wenige, deren Seihmade und Dens 
fuugsart ich nahe genug fomme, o) um ihnen recht lieb 
su fen. Sie, mein Theuerfter, find jegt an der Spige 
aller meiner auswärtigen Freunde ; deswegen habe id) aud 
gegen Gie mein Herz ausfhütten wollen. Berichten eit 
mit bod) bald einige, genauere Umpflände feiner (egten Kranl⸗ 
heit und feines Endes. Hatier viel gelitten? Möchte bod) 
Diefe legte Noch 10) aud) von uns leicht uͤberſtanden were 
, 9th — — - S6 bin te. 


l ' | 3. 
e 0'! oa J Bresltanu, t, 20. Mai 79. 
^ Liebſter Seeumb, — 
Soll ich ‚denn aud) des Umgangs meiner abweſenden 
Freunde beraubt werden, nachdem ich ſo lange von dem 


impelluntur; aetate atteruntur; infirmiores fiunt, 8) mit 
der bekannten Gormel; fit tibi terra levis. 9) in 
genio animogue alicuius fatis refpongere. 1o) ultimus 
ille, qui mortalibus fubeundus eft, labor, 


Verbindungen immer mehr? Doch vielleicht iſt, indem ich 
diefes. ſchreibe, X) ſchon ein Brief: von Ihnen an mid) 


unterweges, a) den mit die zurückkehrenden Meßkaufleute 3) | 


mitbringen. werben, Moͤchte er mir doch ſagen, daß es 


Ihnen beſſer, viel beſſer ge9t, als mir. imb id Hoffe es. 


Sie werden Ihr ſchoͤnes Landgut oft beſuchen und im 


Kurzen bewehnen. Ich bin für dießmal in die Stadt eine | 
geſchloſſen; — ein großer Zwang fitr mid, gn, ben id 


ſchon feit mehrern Jahren nicht hewobnt war. Aber unter 


den Haͤnden des Chirurgus , unter weichen ih nod immer - 
bin ,. kann id) mich nicht weit von meiner Stadtwohnung, 

entferneh. — ‚Sie find ned. meinen Bünfchen und Erwar⸗ 
tungen ‚gefund und fähig. alle Ihre Obliegenheiten zu ver⸗ - 


richten. Ich bin in Abſicht aller meiner Uebel nmerer 


und äußerer, immer auf dem alten tede, -4) und werde v 
durch bepbe febr in meinen Arbeiten geftórt, — Gie, al$- | 
ein fleißiger Mann, wiffen, was das für ein “Uebel ic 


wenn man geswungen ift, müffig su gehen. — Meine Lecs 
türe ij febr. eingeſchrankt und bie Gdriftfelleren 5) liegt 


fat gaͤnzlich darnieder. Wie mwobhlthätig wäre es, für mid, ) 


wenn ich jegt den Preis 6) son belefenen und zugleich 


denkenden Sreunben um. mich sint, án bem 7) ete m 
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1) Dum haeo feribebam , moie in der Vorerinnerung 
bemerft worden. a) litterae cummaxime perferuntur. 3) e. 


mundinis redeustes mereatores. 4) in eodem luto haefi- (7 
£are, 5)' totuzb paene [criptionum evulgandarum friget C 


negotium, 6 mit: eingl, eitoumdari, ab sliguo. 2) in 
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mit meinen anefágben, ausgeföjlofien geonfen bin? 6e - 
ſchreiben mir gar nicht mebry liebſter Freund! Sind Sie 
vielleicht felbft krank? Dber haͤufen fid) ihre Gefehäfte und ' 


224 MES T2 5d 
und. qu dem eie adir, Aie mir bie Reſultate 9) ihrer 
, gectüren mittheifen, und dafür mit irgenb. einem Gedans 
Ben, der mir dabey einfiele, vorfieb nahmen, der mir ſelbſt 
„aber ohne ihren Benfand mit gekommen fepn würde — 
-&ig Magen eft über zu ‚viele Befuche, 9) und ich woinnfchte 
mir mekbe; Fremde Menſchen, menn fie intereſſant find, 
o gne wie neue Bücher. Sie ermeden .neue Ideenrei⸗ 
ben , 10) und bringen 1f) mehr Thätigleit und Leben in 
die Seele. Dazu kommt, daß id) jeßt meinen Kopf nod 
weit tauglicher zum Geſpraͤche fühle, als zum einfamen 
Nachdenken. Auch iſt die Neigung, unter Menſchen zu 
ſeyn, die mir von Jugend auf eigen war, nie ſo lebhaft 
geweſen. — Leben Sie wohl; und wen Sie guc nidt ax 
mich ſchreiben, aber nur nicht 12) aufhoren/ mich au lie⸗ 
den, v ſchon zufrieden Br 1€. 


E pr 4. a 
E ; - . ! EN © Breslau⸗ b. at. Dec. 129. 
. Cheuerſter Freund, 

"s, c 60 eine angenehme Cache ed ware, in ununterbrod» 


ner Gorrefpondenz mit feinen abmefenben Sreunden zu 
fiehen, x) fo unmoͤglich wird fie doch für fránftidje Leute. 
! v j 1 / | . . 1 


— 


— aufs Borige fage man: mit weichen. 8)-fanme 

. eotum, quae quis ex librorum lectione didicit; fructus, 

quos quis ex lectione percepit, 9) queri de. nimia homi- 

num nos falutatum venientium frequentia, : .10) ıfovas, 

quas ^nobisoum agitendus, fuppeditat aliquid cogitationes, 

- Xr) maiore findio et incitamento animum sliquid impel- 
lit, x2) modo-ne. . 

2) Auuui⸗ [emper ‚cum ebfenidbus emitis agere litte- 
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‚Sek - mt Monaten, babe th faft. feine dee zu, einem 
Briefe angefept. 30 fange aber jegt an, mid» fo darnach 
au febnen, baf. id) alles bep Seite (ege, unb vinige Tage 


gang ber Unterhaltung mit meinen lieben Gorrefponbenten 2) - 


widmen mil — Woron .Gie am erfen etas au willen‘ — 


verlangen, das bin id) gewiß felbft, nebſt meiner Mutter. 


Wir haben beyoe mande urſache zu klagen, aber wir ha⸗ 


ben vielleicht nod) größere, der Vorfehung au^ banten, 
Meine Mutter wird von ihrem Alter, das min (don bis’ 
zu fünf unb. fiebenzig Jahren hinaufgeſtiegen iſt, georüdtg 


ich, durch meine immerwaͤhrende Kraͤnklichkeit. Der Win⸗ 


ter verſchlimmert beyde Uebel, und entzicht Ans dasjenige 
Vergnügen, deſſen wir allein recht empfänglich 3) find. 
Hein äußrer Schaden mirb nicht beffer, beldYoert , hindert 


und entRellt mid). — Aber nun im Begentheil ig es Thon. 


viel, „daß eine ſchwaͤchliche Stau (id bie qu biefem Alter 
fat erhalten können; e$ iſt⸗ noch mehr, daß fie- ihre voͤllige 
Geiſtesmunterkeit behalten pat ,- woduch fie für mid 
nod) .eine fo angenehme unb nüplide Sefenfpdfterin wird, - 
In fibt meiner ift es ein: großes "Glüd, daß ein 


Schaden, der au gewiffer Zeit eine fuͤrcterliche Ausdeh⸗ 


nung drohte, 4) fib jebt in feinen Sqranten haͤlt, und, ) 


eher ein beſſeres als fé timmeres Anfehen bekommen pat. 
Es ig ein Stud, dab, da er das Auge umgiebt, er doch 


- 
. 
. N '! 
' : 
(as . 


^ 


ris; mutuum [etmpex cum abfentibus emícs babere. come 
 merciüm. , 3) litteris ad amicos, quí vicillim ad nos fcrí. 
"bunt, [eribendis unice per aliquot dies vacare, 13) e$ 
wird mir ein SDergnügen, defien ich allein” recht empfänge 
tid bin, entzogen; voluptate, cuins unius recie perci« 
piendae mihi data eft facultas, privor. ' 4) corporis mar 
lum, quod nonnunquam non fine magno perioulo | la» 
wörings Anteil, u, L1 


" 
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daſſelbe nicht unmittelbar 5) angegeiffen , und alfo zwar 
das Seben, und damit zugleich das Leſen und Schreiben 
beſchwerlich, aber bod nicht unmöglid gemacht fot. 
reine übrige Geſundheit iR freylich mangelhaft, und 


wenn id, mie oft, im, Winter leide, fo kommt es-mir 


vor, als fen es (o fdfimm als jemals. Aber wenn id 
103 reectire und die vergangene Zeit. mit ‘der gegenwärs 
tigen vergleiche , fo ſehe ich boob, daß ich. mitffid beet 
daran bin,’ als ebebem. "Wäre der äußere Schaden nict 


' en die. Stelle alter, - innerer Uebel getreten, fo würde id 


bcd) die legten. abre für. die geſündeſten meines Lebens 
halten müfien. Doch, da der Himmel es für gut befindet, 
mid immer durd irgend ‚eine Einſchroͤnkung meiner Frey⸗ 
heit und memes SBecgnügene in feiner Zucht zu halten: 


fo will (d mich bemühen, burd) gelaflene @rgebung ia 


feinen Willen an Geelenftärfe zu gewinnen, 6) was id 
an andern. Bolifommenpeiten, ‚und aud) an Zreudengenufe. 
verliere. = — 

Bon unfern intändifcben 7) Angelegenheiten kann id 
Ihnen nidts befferes fagen, als was mir ein guter Freund 
aus Berlin fchrieb, mit bem id) volllonmen übereingimme, 


Im menſchlichen Gefchlechte und deſſen Begebenheiten lit; 
' gen gewifle allgemeine und im Ganzen wirkende 8) Ur⸗ 


^ 


faden, die ben Fortgang defielben in Ealtur, Wiſſenſchaft 


und Gittlidfeit in jeder Z:itperiode befimmen. Es ſcheint 


unmöglid, dab durch iBemüpungen einzelner Menſchen, 
tius ferpere videbatur, nunc intra locum fuum contine 


tur, imo leniri potius quam ingravescere videtur. 5) mit 
Ípfe, .6) animi robore compenfare ea, quae aliis virae 


muneribus et haetitiis percipiendis detrabuntur. 7) res 
petrae, domeſticas. 8) per totum vim [uam exlerentes 


durch taitiemotiníonen 9) neue fie; oder‘ bury 
welche Mittel’ es. immer fep, dieſer Fortgang auf einmaf 
ſehr befchleuniget‘ werde. Auf ber anbetn Gite werden . 
feine finſtern Cenſur⸗Edicte 10) die bie gu einem gewiſſen 
Grade der Aufklaͤrung gelangte Vernunfr Hn) au verduntein 
und zum Aberylauben duruckzutreiben veimoͤgen. — 

cj Habe siet gepfautert, wen ich tange" geſchwiegen 
habe. Laſſen Cie. mid ‚nun, dud) einmal etwas Ausführ⸗ 
licheres von fid) fchen, wo abef, nad meinen Wünfden, 
Nachrichten von Ihrer perfönlichen age, Ihrer Samitie 
unb bann von Ihren und meinen Freunden, bie erſte 
Stelle, unb Nachrichten aus’ der Littetatur die zweyte 
Stelle einnehmen ſollen. — Und‘ mun leben Sie wohl. . 
Empfehlen Sie mid) aflen Gliedern 12) Ihrer "Familie, 
meine Mutter. mit eingeſchioſſen, die 3e atlef aufrich⸗ 
tige und warme 13) greundin if, 0 wie ib. - , Ä 


\ 


4 * 
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Theuerfter Freund, — 7 
Sch hätte Ihren freundfcaftiichen 2 Brief vom drits 
ten Januar fdon längf beantwortet, wenn nicht usi | 
fiber Kummer mid) feither mit meinen Gedanken auf mich | 
fetb und die mir nàd fte Perfon 2) eingefchränkt und mie d 


* » 
v k . 
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caufae. 9: rerum publicarum converfio. 10) aspera oder 
tetrida, quibus nova fcripta publicae cenfurae auctoritati 
et arbitrio fnbiiciuntur, edicta. 11) mens iam certo quo- 
dam modó réctioris: cognitionis luce collultrata, 12) om- 
ncs ac finguli gentis vel familie cuiusdam, 13) amens | 
oder amantiffimus alicuius. t 


x). Litterae i amanter ad aliquem. foriptae, 2) fanguine 


* 
" 2 ft $a 17 
a‘ 


- 


— aas - . \ 
-  $lé ande Veſcatcigungen verwedtt pitt. — Ich habe 
ſelt ſchon laͤnger als ſechs Wochen eine fehr frante Mut⸗ 
ter; unb nod) ſehe id) feinen gemífjen unb nod weniger 
‚einen troͤſtlichen Ausgang der Krantheit vor, mir, Die erfe 
Urſache der -Kranfpeit iR ihr Alter ſelbſt. Aber dab ie 
Wirkung 5) deſſelben biefe. Wendung nehmen fofite, habe 
id "wie befürchtet. Schon ſeit einem Sabre ig ihr Athem 
kurzer geworden, wie er es bey den meiſten alten Perſo⸗ 
nen wird. Dieſe Beſchwerde, bie Re aud im vorigen 
Gommer nicht ganz verlieh, Dinberte fie demohngeachtet 
 nidt, an bem Vergnügen ihres laͤndlichen Aufenthalt 
"einen fo lebhaften Antheil. zu nehmen, 4) daß ich fie nie 
deitrer, vergnuͤgter und ben ungelbwädtern Geiftestráften 
u gefehen Gabe, als im vergangnen Gommet. -Mit dem 
einbrechenden Winter, ber für uns beyde, Mutter und 
eon, immer eine bridenbe Sahrenzeit ift, . wurde die 
Engbrüßigfeit größer. Gewiffe krampfhafte Anfälle 5) fv 
men von Zeit qu Zeit hinzu, bie aber ſchnell vorüber 
gingen, Sin der Mitte des Januars wurde bas Uebel emis 
hafter, Es Heftete fie enblid) an ihr Bette an, und da 
die Cngbrüfligleit gewaltig zunahm, dabey ihre Kräfte 
auf Einmal fanfen, fo ſchien ipe Leben in naher Gefahr. 
Einige diefer Augenblicke, mo meine Butter augenblidiid 
QA erſtiden fürdtete, waren ſchredlich! — Seit ber Zeit 
"bat die Kranfbeis. eine. andre Geſtalt Angenommen, 6) 


- 


1 
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. mecum coniunetiffima. 3) fenectus malorum, quibuscum 
, aune aliquis conflictatur, caufa exiflit. _ 4) toto- animo 
fmul rufticationis iucunditate perfrui. 5) fpasmi quo- 
dam genere nonnumgaam eripi 6) morbi ratio muu- 
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Die Srif wurde etwas freyer, bet" quits 7) wurde rudi⸗ 
ger, 8) das ganze Befinden wurde erträglicher. o) Aber 
mum fingen bie Fübe an au ſchwellen; und feitbem iR vh 
Geſchwulſt ſchon To Rart angeradhfen, daß: fie den Leib . 
etítauntid berarófett bat, unb daß fefbft Heine Syuren da⸗ 
von in Haͤnden unb Geſichte find. — 

Demohngeachtet ſind ihre edleren 10) Theile nod um 
angegriffen. Sie‘ kann fib wegen der großen Schwere 
und ihrer fraftlofigfeit zwar nicht einmal im Bette m» 
einer Stelle sur’ andern bewegen; aber fie hat übrigens — 
noch ihren Kopf frey unb !heiter, fie nimmt.aw meinem 
Geſyrache Theil, 21) fle ißt wenig, aber mit Appetit. — 
Welche Hoffnung kann id mir. wohl machen? Und wenn 
feine fepn ſollte, welches Leiden fee: ich nicht voraus, 
ehe die in ihren Grundtheilen fefe Maſchine zerftört xa) 
wird! — In biefet Lage babe id) fof nur eine QRIRS - 
bie, biefet guten Mutter beyzuſtehen. Meine eigne Kraͤnk⸗ 
Lichkeit fegt diefem Kummer aud nod) das Gefühl eignet 
Noth hinzu. — Ge if ein rof, dieß einem Freunde 
mittheilen qu dürfen; und Gie werden meine Ausführlich⸗ 
fet über Gegenflände, bie an fid nidbt angenehm find; ; 
und nur den vertrauteen Freund Intereffiren fónnen ,- ge 
wiß verzeihen. — 

Von meiner Reife nad) Sachſen kann alfo für jept 
gar feine Rebe fepn. Laͤßt Gott meine Mutter nod biejen | 
Sommer, wie id Vid burdjfeben, fo wird bod) ibr Bus 


U | 1 an 
tur. 5 arteríarum pulfus. 8) "Tanguldior, fedatior, tar- 
dior. 9) minus iam "morbi laboríbus vexari; recrearä 
paulisper a miorbo.. 10) nobiliores, praeftantiores corpo». 
sie partes nondum tentatae [unt. - 11) [ermones cum  ali- 
quo comnfexre, miécofe. 32) ommis. alieuius corporis com 


380 | — 1. m ME EN 
NEED bti der Art '$tow,; daß it ffe nicht werlaffen Tann. 
Anterdeſſen danke id. Ihnen (don zum vorgus für ben 
angene hinen Aufenthait, x3) den. Sie mir auf Ihrem anb. 
uiii, aubersiten wollen, und hoffe zu Gott, daß er mir 

gu einer andern Seit dieſe Freude gewähren wird. —. 
Da meine Mutter hörte, dab ib an Sie (driebe, Pat 
fie. mir: ausbrüdtid) «aufgetragen, x4) Sie su verfichern, 
^ webs warb auf ihrem Sranfenbette , a3) ihr bie SSemeife von 
Éteuntfdaft, die Gic und Ihre diebe. Frau ihr ſelba, unb 
" wné'mejr, bie Gje ihrem Sahne gegeben haben, unver⸗ 
erfíid) unb rüubtend ‚find, und daß die Liebe unb Achtung 
fir Ere unter die tegten f&mpfinbungen geboten wird, bie 
fe verlaſſen werden 9. Ale für. midi weniger wichtige 
Gegenfinde muß. ich auf gluͤcklichere Zeiten verſparen. 
‚Sehen Sie wohl ad.- denten Sie zuweilen an brem 

Ode | - 

\ ual . TN . 6. u 
ZR PE t mE ' Breslau/ ben 2x. Marz 1790, 
giebfter Freund, , 

Ihren Testen: Brief babe 4d) geſern — an Dim Be⸗ 
graͤbnißtage 1) meiner. Mutter — erhalten. Sa, fert 
^ $reund, , dieſe wirklich vortreffliche Frau, auch Ihre und 
der Ihrigen wahre Freundin, iſt nicht mehr unter den 


pago pénitus diſſolvitur. x3) intundum otium. 24) di 
fgxtis verbis alicpi mandare. aliquid, 15) blof unit aegrota 
adeo; fonf heißt das Sronlenbett letus, cni qnis mor- 
bp adfigitur, 


c8) Dies, . quo dsnus ^liouims —E inda. funebtin 


bemertt ‘haben, die beftaͤndige Neigung, zum Glar. tmb 
eine gewiſſe Schreäde, bie beym Erwachen aus: demſelben 


ihr falſche Bilder vorſptegelte 3) — Hatten Rd swar (don, o 


| co^ 831 
Lebendigen, Die Eymbtome, a, — 0te e oput 
Schwiegermama als Anzeichen des fid) noͤhernden Todes 


vor. etlichen ‚Wochen bep, meiner Mutter, eingeftellt. 4) ; 


Aber. bie außerorbentliche Heiterkeit des Geiſtes, deren LL 


wieder zu andern Beiten, menn fie fl aus ihrem eàufe ; 


völlig ermuntert hatte, befonders des Morgens , be» un⸗ 


ferm gemeinſchaftlichen Frühſtuck genoß, Die ertraglicher 
gewordne Ruhe 5). ihrer Naͤchte, alles das gab mir, tro 
. ber zunehmenden Gerhreulß: Det untern Theile, noch einen 
Gdein von. Hoffnung. Aber on bet vergangenen Mitten 
woche, deu 34. Marz, seigten fid guerfl Stellen. an dein 
einen geſchwollenen Buße, die einer Inflammation 6) ahn⸗ 
lid) waren; und: biefe Dreiteten ſich ſchnell aus. — Der 


Donnerfing: war der fürdterlichfle bou allen Tagen. Ihrer 


Krankheit. pre Augſt war groß und ſichtbar. Sie konnte, 


ben vollkeinmnem Bewußtſeyn, 7). die Ausdrucke gu ihren 


Gedanken nicht finden, -und gab nur durch einzelne ungu⸗ 
fanmneafángenbe: Wörter unb durch ihre Bewegungen au 


erfennen, voie unangenehm iht ber Zuftand fen, in weichem | | 
fie ih befaͤnde. — . Wie traurig if es ‚ Vebfer Freund, 


x 


alicui fiunt. Pr quae fimul ad rhórbürh accedunt, . fimul 


aegroti corpus occupant; five, ut medici loquuntur, ſym . 


promwta; '3) falis "rerum imaginibus aljquem }adere, 


4) confpicitur 'atiquid apud aliquem. 5) von der Ruhe 


fagn man wohl nicht eigentlich Tagen, "dab fie erträg: 
lich werde, vielmehr von der Unruhe; man überſege 


Daher: nocturni labores. mune roagis ferendi. 6) aud - 


bey ben alten: Aerzten heißt es ii vat. inflammatio, ?» mon⸗ 


is fuae plac COmpoS . o 0... 
. : E 
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von einer (o teuren Serio y pute angerufen zu were 
den, und nidt hetfen zu können! — In ber Nacht eff 
: pete 8) fb ber Fuß,’ unb das Maſſer fing-an Deraugaue 
fdufen, Die Infiammation verbreitete ſich; aber ihre Em⸗ 
‚ pfindungen wurden viel ertwäglicher. — — Ole. fen wie im 
7 _ Himmel, 9) gegen den vorhergehenden Tag, fagte fie Sireptags 
Morgens. Dabey aber tret eine: folche Mattigkeit ein, bie 
ibr dur wenig gu fprechen erlaubte, und fie in (iden e 

— ‚seRändigen Schlummer verjenfte, — - |. 

In ber legten. Nacht vom Freytag auf ben Som 
bend ermannte xo) fle fid) um Mitternacht, und beteie 
mit einer viel. beutideren Stimme, als fie in den lebten 

^ Xagen gehabt hatte. Ihr Kopf und Herz waren aud) in 
blefen Augenbliden nod) mit denfelden edlen, frommen, 
menfchenfeeundlichen Eihpfindungen. und Ideen angefällt, 
bie fie in ihrem ganzen’ Leben befchäftiget Gaben. Ich 
. fetbf war dabey nicht gegenwärtig. Ich fam gegen fede 
Uhr. des Morgen⸗ und fand fie anſcheinend ruhig unb 
ſchlafend; aber mit einem halbgeoͤffneterr Auge. Sie öffnete 
beyde und ſchlief fort. Gegen ſieben Uhr Ránh ihr Puls 
und Athemzug fille, umb ifr Leben endigte ſich fo fanft 
und ruhig, daß in meinem Gemitóe fein ſchrechliches Bild 
bes Todes, ſondern mur ein wehmüthiges xr) und zugleich 
troͤſtliches 12) Andenken davon übrig geblieben if. 
JIch babe Ihnen biefe Umftände weitläuftiger, ale 
meine erfte Abſicht war, befchrieben; aber ein Bild meiner 


N 


c sA MEME 
‚; ®) aqua interous (denn fo heißt bey ben Waſſerſuͤchtigen 
, , bas swifchen der Haut und bem Fleiſch angehäufte Wafler) 
fponte e pede viam fibi facere coepit. 9) putat aliquis, 
fe in beatorum federn translatum elle. 10) vires colligere. 

“ HJ) paulo triſtior, mollior, 43) terroris expezs, - — — 


em 
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jetigen · Gonitfstage Lanu tib Ihnen jegt idit geben. — 


Wie ſehr fid) meine aufre Lage tued) tiefen Tod‘ ver⸗ 
ſchlimmert pat, erlennen Sie, ohne daß 1é ff Ihnen 


fehtlvern.darf. . Beraubt'der einigen: Derwandtin, wie idj- 


bebnabe habe, und’ zugleich ber beftändigen unb : der anges 
nehmfen Gefellfchafterin meines "Lebens, einer Stembin 
bie faf fein. anderes Intereſſe fannte, 13) als das, su meis 


nem Bergnügen beyzutragen, lebe id) Ginfovt ein einſames N 
Leben; — unb blieb mit einem kraͤnklichen Körper und 

einem gefuͤhlvollen x4) Herzen, das fid, mitzutheilen x5) 
‚die lebhaftefte GSehnfucht Hat. — Moͤchte tod Bett Aha , 
nen Ihre Familie, unter der Sie jest mod fo glüdtich - - 


find, Lange erhalten! . möchte et: Ane eigne Befandeit 
ftärten! 


Das id felbfl Dielen Sommer tbun oder nicht dun 


werde, weiß ich biefen Augenblick noch nicht. Aber dei 
Wunſch, nach Leipzig zu kommen, erwacht in mir lebhaft, 


unb menu id es möglich maden fani, fo erfllle ich itn; 


Doch davon werde ich bald mehr ſchreiben. Sagen Ole 


. allen meinen vertrauten Freunden ben unglücklichen Sall, 16) 


den ich. erlebt habe. Ich ſchreibe am diefeiben nad und 


nad, 17) fo wie Zeit und unßande e$ wir erlauben, : 


^ 


geben Sie mop, " . 


. x . | | 7. v 
Plebfter Freund, _ | 
34 bin, wie ee ſehen, noch immer biet, und feit 


13) omne fere Radiom ; in.eo, quod ili, gratum ef iucun- 
dum eft, ponere, .14) animus molliffimus, 15) ea, 


quae fentimus (fenfus animi) in amici finumé effundere. 


x6) fore triftis, quam quis experitur, 17).ad anricos. 


Ex 


Ehartottenbrun, den 3». aus. 1308: 


| 
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| tinigen Wochen wit etwas mehr. Amehmücteit als im 


Qnfenge, Theils IR bie Witterung beier; und tbeile ig 
aud meihe Geſundheit erträglicher. I werde taber aud 
noch dt ober gehn Tage aushalten, =) nnb Etwa mw ben 


aoten oder raten September in mein Breslauer Winter⸗ 


quartier, surüdgeben, Begleiten Cie mid) dahin mit guten 


Wunſchen. In diefem Sommer follte vieles: geenbiget wer 


en, und es ifi aum ein einziges Meines Stuck u Stande 
gekommen. 9) Doch mein fitterärifcher Ehrgeiz 3) vers 
ſchwinder mit meinen Kraͤften zugleich. As Schriftſteller 
gelobt au werden, daran liege mir jetzt wenig. Als dXenfó) 


| , geliebt zu werden, - daran liegt mit nod immer viel. De» 
‚ger widme id) mich auch jeht mehr meinen Freunden, ale 


der Litteratur, und ſchreibe mehr Briefe als. Bucher. — 
Hätte id eine Jamilie, id ſchriebe gar nichts mehr. Aber 
ſo einſem, voie ich bin, map td bod) noch ein Ausfüllungs⸗ 
mittel 4) für meine Muße haben. — Sott ſcheuke 5) Ihr 
nen einen gefunden, fröhlichen nab fchpnen Derhß. ^n 6e 
banten. werde id oft ben Ihnen von. | 


7 ^ 
: 
a " 
- 


i 5. 


quidem ad unum poR jlteram, ut per. otium et res 


noftras fieri poteft, litteras dare. 


1) Detineri, teneri, in aliquo loco. ^ 2) vix umum 
epusqulum. ad. umbilicum adducere, 3) litterarum od. 
doctrinae laude fnelarescendi ftudium ; gloríae in publica 
aocirinae laude. politae oupiditas. 4) res, im caius ftu- 
dio otium conteritur. 5) faxit deus, ut tibi contingat 
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Winkelmann en ben Bibli hoheteriu⸗ greuke. 
AK ; Rom, v. 9« 5o ion 
Siebert gteunb, 57 ce 


- 


^8 babe ein großes Wert entivorfen, 1) „don m 


6eídmod 3) der griedbif den Klınfllee;’--da aber .— 


bicfe$ einige “Jahre erforderte und viele alte Schriftſteller 


dazu von neuem durchgegangen werden müffen, fo merde 


ich zuerſt nur von den Statuen im Belvedere 3) ſchreiben. 
Der Anfang ift genacht. Dieſe Arbeit befchaͤftiget mid 
dergeftalt, daß ich, too td) gebe und flehe, daran gedente, 
cid Habe Geld; wie "bier gewöhntich ift, "gegeben, um ber 


Apollo oder Laocoon, wenn ich wünfde, àu ‚fehen, um UC 


meinen Beift durch bag Anſchauen 4) diefer Werke deſto 


mehr in Bewegung zu feben. Ich febe, man kann von 
Alterthümern nicht ſchreiben, ohne 3) in. Rom geivefen su 
fepn uud zwar ohne alle andre Beichäftigung 6) Das if 


*) Die beyden ‚folgenden Briefe ſind aus der Garin 


lung von ,,2Binfe( manns Briefen an feine &reune 
de. Erfer Theil. Herausgegeben von S. W. 


Da fdorf, Dresden 1777 u. 2780.4. entlehnt, Do fo, - 


bap mir fle, unferm Zwecke gemäß, abfürgten , oder aufama 


mengogen, oder an Die Stelle eines veralterten Auedrucks ^ 


einen freuen festen. 


| X) Magnum opus med?ar, moliri , magni operis 
perfiriemüi rationem defcribere. 2) jsgenium,. 3) quee 


(fe. fintuae) in loeo ilio amoeniífme, «ui Belvedere no» 


men eR,  opmfpiciumtar, . 4), coptempletio, ODER, mit 
contemplari. 5) nifi €) nifi quis ab usibus ry 


^ . . ' . M ' I 


) 


mein Od, nnb ib  sarbafile es meinem einzigen, Ihnen 
betaunten, Wobithaͤter. 

Cyept ift bie Zeit, bie Gärten. in und um dem zu be 
luchen. Mein Freund, es iſt nicht zu beſchreiben, wie 
''tdón die Natur in dieſem Lande iſt. Man geht in ſchatti⸗ 

gen Lorbeerwaͤldern und in Alleen 7) von hohen Gnpreffen 
eine Viertelmeile weit in etlichen Villen, ſonderlich in 
der Villa Borgheſe. Je mehr man Rom fennt, je beſſer 
gefaͤllt es. Ib wuͤnſchte, beRändig bier bleiben su Lönnen; 
aber ich müßte gugleich mein hinlänglichg) Brod finden, oder 
beftändig frey ſeyn. Ueberhaupt tft cin Menſch, der nichts 
‚Sucht, oder ſuchen darf, in Rom angenehmer, als ein zier⸗ 
fier Abbate. Schreiben Sie mir bod aufridtig, was 
ı She Urtheile über meine Schriften in Deutfchland gefällt 
werden. Mie iR befändig.' Dange. gerdefen und IR es 
noch; benn id) habe nicht Zeit genug gehabt, alles. genau 
auszuführen. Bon meiner Reife nach Neapel ann id Ih — 
nen nichts gewifes melden. Allein hinzugeben, 1g nicht su 
. yate, — Die Belauntfchafe mit mm Menge iſt mein 
größtes eti in Dam. 


* * E] 7 . BE , » ot 2. 
E 009 7 
. Wuüten, den 2o. Gept. sms. 


Liebſter Jreund, 
Mir gebt e e$ molt, i$ bin geſund und geſunder als 


. 4 . 
So; ERS 
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, Repotils liber uni et foli rerum antiquarum ftudio vacz- 
* vexit, 7) cupreíforum ordines, ad quartae. milliarii par- 
tis longitudinem usque proourrentes,- 9 ih, "unde quis - 
"vivat, liabere. . 
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jemals, obrgenditet id aae —* der Diät tebe, 2) Mein 
vieles Meifen trägt viel dazu bee 9 . ‚bin ben amepten 
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7 
1 


biefes Monats auf einige Donate nad) Slorens gegangen, 2 


theils mich (ngig- su maqen, theils yu ftusiren, var⸗ 
nehmlich aber, um, von bier aus ganz Toscana, zu durch⸗ 
reiſen, und alie heteuriſche Altert huͤmer von allerhand Art 
ſeiba zu ſehen und, zu unterſuchen. ‚Klinftige Woche gebe 
ih nad Piſa und Livorno, nachher werde ich einige Zeit - 
auf ben Luſthaͤuſern um Florenz/ ben bem. Nuntius Bopro⸗ 
meo und. andern Herren, zubringen. Alsdenn gebe idu 
Pferde 2) nad) Volterre, unb. auf meiner Südreife gebe 
id wiederum zu Pferde durch einen großen Umweg nad) 
Nom, Ich wohne bey meinem guten Sreunbe) bem jute 
gen Hrn. Baron von Stoſch, unb ob ich gleich das Glück 


a 
[4 


— 


nicht gehabt Habe, feinen Wetter perfónlidj zu kennen, 3) - 


fo babe ih vod alle deſſen Schäge nad) feinem Tode 
unter Händen, a feinen legten ‚Stunden dat er ges. 
wuͤnſcht, daß id) ein umfändliches Verzeichniß ſeiner ge⸗ 
ſchnittenen Steine 4) ausardeiten möchte. Ich babe Hand 
daran gelegt ; ba ich aber gern ein Werk, dergleichen noch 
nicht iſt, daraus machen wollte, ſo weiß ich nicht, wenn 
ich es endigen werde. Dieſes Muſeum von geſchnittnen 
Steinen iſt aͤußerſt koſtbar; ; unb Cie konnen fib kaum bots - 
fielen , wie febt ib darin herumwuͤhle. 5) — Des Abends 
gehe Ich in die Opern, 6) melde. in ben Städten on jue 


w^ 
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. 3) In cibo potuque famendo hand diaetae ritienem: 


habere, haud 'ad diastae 9b. [alubritatis praecepta fe 
attemperare,: 2) equd vehi; aud, wie im Deutſchen, 
equo. ire, 9 de facie aliquem nofle. 4) lapides fcalpti. 
5) ftudiole in re. quadam perlcıutanda verfari; diligenter 
omnia im aliqua re excutere, 6) Ipectaculo muſico, quo- 


- 
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. liem. ad) den gangen Sommer hinburch gepatten werden. 
| Wenn mid) nicht die Vollendung meiner Schrift näthigte, 7) 
pad Rom zu gehen, um verſchiedene Gabinette durchzu⸗ 
' feben, 8) fo mürbe ih den ganzen "Winter bier bleiben. 


, Storens ift der fdónfie Ort, ben ich im: meitem Leben ge — 


(eben Babe, und febt vorzugiich vor Neapel. Ich Hole 
jetzt nad, d) mas ich verſaumt babe. Meine Jugend if 
gar ju kimmerlich 10) geweſen, und meine Schullehrer⸗ 
ſtelle 11) zu Seehaufen vergeſſe ib nimmernmebr, — . Kinfs 
tigen März babe it (don Anſtalten zu einer Reiſe nach 
Sicilien und Kalabrien gemacht, die ich in Geſellſchaft 
eines jungen ſchottlaͤndiſchen Mahlers, weldyer viel Gries 
tbifd Pann, gu unternehmen gebenfe^ Aus diefem wilden, 
Wnfüte 22) Leben Finnen Sie ſchließen, dag id) meine 
Brepbeit erhalten habe. Man wollte mich Dem neuen 
Pabſt vorfiellen, den man viel von mir gefagt fat; id 
labe es aber dufgefchoben, bis id) mieber kommen werte. 
Hingegen Habe: ich aud) Peine Befoldimg; x3) allein id 
fvitl auch ohne Verbindtichkeit feben, umb habe, wm einem 
hnterbrüdten Gelehrten zu helfen, eine Bedienung ausge 
ſchlagen, welche mir nicht haͤtte entgehen koͤnnen. Ich 
pafflte alfo für einen Menfchen 14) von ftrenger Moral. x. 


i 





vulgo Opera vocatnr, interelfo, 7) ad ultimam manum 
peri moo imponendam Romam: mihi proficifoendum eft. 
B) artis opera hinc illinc in eonclavibus congefia es ex- 
pofita lüßrare, 9) rebüs nunc dare operam, quibus 
. 6lim 'vatere non lieuit, ro) rebus nmnimis:anguftis in 
Wuventüte premi, r1) munus lufimagifigri. 12) vita 
vaga er 'inftabilis. 13) nibil fipendii ob. pablicae mer- 
tedif dd. praemit accipere, X4) pro homine recti atque 
honeſti· fervantilümo haberk - : - 





Qn | : 10, . - 
Winkelmann an feinen Univerfitätsfeeund ) 1) 
den Probſt Genzmer.*) | 


Dom, den 90, Nov. 157 


” 


Mein Herzenefreund/ 


Dein liebſtes Schreiben vom I$ Maͤrz babe id) ben 
15. November mit unbefchreiblicher Freude erhalten. Aber 
id weiß nicht, mo ich. anfangen fol, wegen der Menge ^ 
von Nachrichten, die ich Dir zu geben wunſchte. Gd but 
mir jelbfi der naͤchſtez alſo will id) von mir ſelbſt anfan⸗ 
gen. Ich befinde mich wohl, geſund und vergnugt. Meine 
hieſigen Umſtaͤnde haben ſich ſehr gebeſſert. Ich habe nicht 
allein meine Meine Penſion, weil fie unmittelbar 3) aug - 
des Königs Händen fommt, bisher richtig erhalıen, fons 
tern geniehe auch alle Vorzuge, 3). bie einen Fremden 
fónnen gu Theil werden. Ohngeachtet id) die Dienfe des 
Garbinaf$ Vaffionei ausgefchlagen 4) habe, fo IR dieſer 
mein größter Freund geworden, unb id) babe nicht allein 
den repeti Zutritt au feiner Biliothel (welche nicht oͤffent⸗ 
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D MEN 
*) Diefer Brief it, fo wie die benden folgenden, aus 
dem zweyten Theile. der oben angeführten Sammlung boit 
»Wintelmanns Briefen“ entiehnt und init den noͤthi⸗ 
gen Abaͤnderungen hier eingeruͤckt worden. 


x) Sodalis Academicus. 2) fnit ipler 3) arbanftas, ; 
4) oblatas munexis apud aliquem fulreundi $b, Inleipiendd - 


€ 
( ' "on. 


oc L4 


240 I ^. J N 

lip; «ber bie größte von gedrudten 9 ‚Büchern in Kom 
iR), fondern id laſſe mir aud) holen, mas id noͤthig 
Dabe, weiche Freyheit außer mir ein einziger Praͤlat hat. 
Ja ich ſpeiſe bey ijm, wenn es mir gefällt, und gehe mit 


B ibm. auf fein jippiges 6). Landhaub, wo ich⸗in einer Gefell- 


ſchaft von Garbinülen und‘ Gelehrten an fedt Woden die 
Herbſtluft genoſſen habe. Die Freyheit, welche diefer Gar 
dinal giebt, geht fo weit, dab man auf dem Lande in 
der Muͤtze Dn zur Tafel erfcheinet; unb in feinem Pallape 
qu Rom iR e$ das erſte, daß id) meinen Rock ausziehe, 
wenn ich in der Bibliothek feon will. Weil aber dieſer 
Mann [don 77 Jahre bat (welchts bier nicht fetten ig) 
und id) eiheh Protestor, auf beffen Leben mehr Mechnung 
du machen IR, 8) möthig habe, fo habe ich, nach Berfuf 
eines Jahres, eine Wohnung von bem Garbinal Archiuto, 
ehemaliger Nuntius 9) in Pohlen, meinem alten Patron, 
angenommen. Dagegen. habe ich beffón zahlreiche Biblio⸗ 
thek in Ordnung gebracht und genicfe fie febl. — Zu eben 
diefem: Garbinat gehe ich, fo oft e$ mir gefälle, sum Eſſen, 
. fed allegeit nur in der Abfiht, ihm eine Gefattigfeit qu 
erzeigen, ohne Nachtheil zo) seiner Freyheit, melde ic, 
da id in etlichen Monaten das vierzigfte Jahr erreiche, 
eiferfüchtig ır) zu erhalten fuchen werde. 9 
Was meine Geſundheit anbetrifft, fo mir Du Dich 
erinnern, baf id) befändig Über naͤchtliche Schweiße ge 
Yagt habe; dieſe haben mich jept verlaſſen; 12) ich habe 
hier zugenommen; x3). und da es eine ſeltne Cache if, 
i - 4 , j 


partes repudiare, 5) typis , deferiprl libri, 6) opulentus ' 
7) eapite mitra obteécto, 8) in longiore alicuius vita ma* 
lorem ponere poífe fidaciam, 9) legatus. 10) falvä mea 
libeztate, 11) liudiofe, 212) liberari ab aliqua xe. 13) ha- 
- + x 204. - 
1 | - 2 D | , 
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wegen dee erfhredlichen Permens, fonlérlidy im den Som⸗ 


merná&dten, rubig au ſchlafen, ſo Habe id oud Diele 
Btudfeligleit in bem. weistäuftigen 24) Vallaß, den ich 


bewohne, erlangt. 
Reine Studia habe ich inpeföräntt 15) et Die $ung 
wnb gtiechiſche Geliprfamteit." u biefet werde id für 


N 


ben Groͤßten in Nom gehalten. 56 ſtudire aber aud) niet 


ſtaͤrker, 16) als ehemals, da id) nun Qeit und Kräfte dagu 


babe. Was tie Kunft betrifft, davon wird ein Verſuch 17) . 


einer. Hiſtorie der Sung, welche Tünftiges, Fruhjahr im‘ 


Leipzig ans Licht treten ‚könnte, tin. SeugniB abgeben kön 


nen. . Die faifectide Akademie der freyen Künfle in Auge⸗ 


burg , die mid zu ihrem Mitglied aufgenommen, laßt eine 


fkonaté[drift 28) drucken. In berfelben wir Du ein Vaar 


Blätter ton mir finden, welche Dir einen Begriff von dem ' 


14 


angezeigten Werke geben, fónnen, 29) Ich Suche sin Original - 


zu liefern, 20) welches vornehmlich von bem Styl ax) 
Der Arbeit Der alten Agnptifhen, hetruriſchen und aries 


difden Bildhauer, handelt. ' Das Wert befcht aus geo \ 


Theilen. Der erſte if bloß theoretifch, , 32) ber andre 
mehr hiſtoriſch. Die Lebensumfände der alten ftafaLee 


w 


Habe id) übergangen (denn diefe San mon aw anfete 


Dat Rom fammeln); dagegen Habe i jn bem mebtein 
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bitiórem ob. robuftioremi eorpore fieri, : 14) amplus, ' 


15) Kudis dlieuius: unice verfantur in. .16) multo 'impen« 
fus. 17) fpeocimen. 18) commentarius tnenítruus, 19) ex 
re aliqna, quid fentiendum iudicandumque de re aliqua fit, 
intelligere poffe, 20) exemplum edere. ar) Rylus ig 
bas aufgenommene Sunftwert ; fonft müfte man es mit 


indoles, natura ‚ober ingenium übét(egen. 22) prima . 


pars verfatur'in artis dilquißtione, od. im artis praeceptis. 
a priori ductus. ; E 
Dörings Anleit. 11, 25. Q 
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Xheile die beſten Statuen beſchrieben. Meine vornehmſte 
fteaeU ik, nichts mit zwey Worten gu fagen, was mit 
einem gefchehen fann, unb weitläuftig zu fenn, wo es auf 
eignes Denken 23) unb. auf Befchreibung im höhern Style 
ankommt. — Anterdefien babe id aud) angefangen, an 
dein Plato zu arbeiten. Es ig notbig, ba6 ich mich in 
der griechifchen Gelehrſamkeit zeige, wenn id) follte ges 


noͤthiget (eon, meine Hütte hier aufzufchlagen. 24) Mein 


Herz siehe mich aber alleyeit nah Sachſen, .unb die Er⸗ 
kenntlichkeit verpflichtet mich dazu. Allein Gott weiß, wenn 
die Umſtaͤnde bagu erfcheinen werden. _ 

« Grüße Deine Frau. Gh. wünfchte nichts mehr, als 
Dich, oder .einen.meiner alten- Kreunde bier zu feben, um 
innen bie Herrlichkeit 25) von Rom zu zeigen, bie alle 
Einbildung uͤberſteiget. — Lebe wohl, bleibe mein Freund, 
"um oreibe bald. „Ich erſterbe 26) 

Dein 
Winkelmann. 


11, 


Winkelmann an einen feiner Gfteffen Freunde, 


ben Kriegerath Marpurg zu Berlin. 


Rom, ven 13. 9ptit 1765. 

Cheuerſter Freund und Bruder, 
Es bat mie Here Friſch, welder oon üxarfeife 38 
————— 


23) ubi ea, quae ipfi cogitavimus, exponenda, vel rcs 
fablimidre oratione adornandae  defcribendaeque Sant. 


. 24) fedem et domicilium in aliquo loco collocare. 25) re- 


rum praeclararum, quas Roma habet, magnificentia. 
26) ad' extremum usque vigae termisum tui amantiſſimus. 


| eta EN ET 
Waffer gt in Rom angelangt jſt, dein werthes Sqrei⸗ 
ben geſtern uͤberbracht, und id merbe;bemfelben, als mei⸗ 
nem. Landsmann , und mweilsmir berfelbe von Dir empfohlen 
iR, überall, nüplid zu fepu ſuchen. 2) Gin. Name ift vn 
ſchon durd feinen berühmten: Großvater werth, den ^ 
als einen ehrwuͤrdigen Greis gekannt habe. 
Ich babe von dieſem jungen Sünftter angenehm— 
Nachrichten non Deinem Wohlbefinden erhalten, unb. wine 
ſche, dab Dein. Talent und Deine 3Berbienfte eine fichere und 
angemefiene Belohnung erhalten mögen. Nicht geringer ift 
mein Verlangen, Gd, als ben. ältefen meiner Freunde, 


? 


zu umarmen. Aber fat alle Sjogaung zur. ‚Erlangung diem u 


fes Wunſches 2) verfhmindet. Auf der einen ‚Seite bin 
ich nicht mehr, in einer Berfafung, in welcher mir die 


Qut anwandeln 3) fónute, eine Reiſe nach Deutſchland zu 


thun; auf ber andern ‚Seite aber iR kein Grund vorhanden, 
Rom gegen mein. Daterland zu vertaufchen ; fo. geneigt ib: 
wäre, bemfelben ‘meine übrige Zeit gu widmen... d muf 
mid) begnügen 4) mit ber fchmeichelhaften . ‚Verfiherung, 
baB meine Bemühungen, den Deutſchen einige Nachrichten 
zu geben, 5) nicht gaͤnzlich fruchtlos geweſen ſind. 

Ich habe bie Ruhe, in welde einer ber fieben Weiſen 
das hoͤchſte Gut ſetzte, 6) nad) vieler Arbeit .Dier erhalten; : 
unb ba meine Wunſche allezeit febr mäßig gemefen, ſo 
it mit, was wenige fagen konnen, oder wollen, bas. behe 
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1) Quovis modo alicui prodcffe, rebus alicuius con- 
falere, ftadere. 2) omnis fpes "in hao voluptate perci- 


pienda pofita, 3) itineris in aliquem locum faciendi anis, 
mum [fubit ob. incellit libido. 4) in gratiffhimo, qui alis 
eui afferinr, accidit, nuncio acquieícere, - 5) communi- 
care quaedam , cum i aliquo, .6) fummum bonum, in aliqu 
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beanris ſeyn werde, 


Wos zugekallen, mich timen gu fónnen, für mid 
' nichts gu wün(den uͤbtig su Haben: befonders ba ich Hoffe, 
ferm Mengs, reinen ebetften Freynd, ad ein ‚Paar Sab» 
ven guthdtommten au fepen; denn dieſes auein gebt fne 
fet völligen Zufriedenheit nod) gb» ' 

^  €s hat mid) brftembet, 8) zwey Junge fdfüfde Gra⸗ 
fen’ in dieſen Tagen sten zu ſehen, bie gedachten großen 
| Sünflec, dee als ein Gachſe ihrer unb der ganzen beuts 


ſchen Mation Ehre: madt, nit einmal haben nennen 


hören. , Einer won ihnen hatte allererſt ín. Bologna erfah⸗ 


von, bab ich mid durch Schriften befannt demadt; er 


glaubte ‚aber, ich hätte in lateiniſcher Sprache, er wußte 
fidt na, geídrieben. "Der gmepte von ben flatternden 9) 
SReifenben , da ich ihm bie (dànfe aller Statuen der Pallas 
in, der prächtigen Villa meines Herrn bemerken lieh, 
erroͤthete nicht, zu fragen was biefe Sigur  votftelie. Mit 
folchen Leuten kann ich nur einmal reden, welches dieſe 
derer Unwiffenheit, nicht meiner ndienſtfertigkeit zo) qu 
 Kreiben inirffen, 

"Mitten unter dem großen Geraͤuſch, von welchem ich 
umgeben bin, bin ich, wie ich zu ſeyn verlange; ich lebe 
begaͤndig nach einerley Weiſe, fo dab td allezeit vor bet 
Sonne ſchon auf dem platten Dache 11) des Pallaſtes den 
Anbruch der Morgenroͤthe betrachte. Sd bin, wie id 
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, Dein 
J gang eigner 12) 
Winkelmann. 
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rs metiri, ponere, 7) summa illa feliciias, 8) fubiit 
zbírari. -9) alter eorum; qui in peregrinationibus fuis 
hinc illino ^cireumvolitant. — xo) afperiias , ^ inhumanitas; 
inuzbsni mores, XI) tectam planum, . 39) tibi deditil- 
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Winkelmann an den Juſttzath 1) Wirdewalt 
ín à Sepprmbagen, ME B 


a ZH Rom, ben xz. Apr. Ws 


mda cheurer und wurdiger a) Freund, a 

Gie geben mit in Ihrem legten Schreiben pom arken 

vs einen ‚neuen Beweis von ber Güte Shres edeln ." 
Hersens, von ber id [don fo viele. angenehme Proben 
hobe, die niemand mehr zu ſchaten weiß, als ich. Wie 
freundſchaftlich und froͤhlich iebten wir nicht einſt zuſam⸗ 
men ifi einem Zimmer, wie genan und herzlich war nicht t 
unfre Berbindung, wo.jebet e& bem Andern an Liebe und 
wechfelfeitigen Gsfälligkeiten zuvor au thun bemüht war, 
immer erinnere ich mid) noch jener gemeinfdpafttidyen. Ver⸗ 
gnügungen , unfrer angenehmen Unterhaltungen und. une -- 
ferer muntern Scherze, die une nad unferen ernßhaften 
Beſchaͤftigungen aufheiterten. 

Unendlich lieber Freund, und mehr als ich es Alte 
brüd'en fann, bin id Ihnen Für Ihren freundſchaftlichen 
und thätigen Eifer verbunden, mit dem Gie mir vierzehn ^v 
tiebhaber 9) i meinem ! grofen Werte angeworben baber. 
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fimus, addieflfimus, 

' E) Regi Daniae a confiliis in sebns feronfibup. a) »tbt 
dignas fmpligier: denn im Lat. wird das, weſſen jemanty 
würdig:ift, binaugefeqts wollte man alſo bier dignus . 
gebraudpen , fo müßte man etwa: 'amore, obfervantia | 
oder ‚oultıs meo, Binaufegen 3 außerdem Tann es mis yene 
rabilis ob, dileetus überfest werden. 2 ’emtor. 
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ber, guter Kreund, ber Preis d, nad Maßgabe bes 
anſchwellenden Werkes, auch geftiegen, 4) das: auf 227 Kupfer 
tafeln. 5) enthaͤlt. Ich erſtaune nun ſelbſt darüber, 
daß ich, ein ſo hroßes, und weitlöuftiges . Werk auf: meine 
Kofen habe zu Stände bringen fónnen. Es ift nun pollen; 
bet und ich. erwarte bloß bre Befehle, 6) menn bie be 
ſtellten Eremplare abgehen follen ; ja, ich würde ſolche obne 
Zeitverluſt bepgefügt haben, wenn ich nit. fürdbtete, daß 
‚der erbóbete Preis einige Ihrer mir verſchafften Liebhaber 
fónute abfpenfig gemacht 7) haben, Die gute Aufnahme 9) 
diefes Werkes, die ich mir. faf zuverſichtlich verfprede, 
wird. mid) aufmuntern, nod) an einen dritten Band die 
|o $9anb zu legen. ^ 

.* ^ Meine Anmerkungen tiber die Geſchichte der Kunf, 

bie vergangene Weihnachten in Dresden ans Licht getreten 
And, werden Cie hoffentlich erhalten haben. — Ich bin 
Willens, nad) Ofterh einmal wieder nach Neapel zu gehen, 
um mit dem ‚bortigen engliſchen Geſandten Hamilton zu 
ſprechen, und die letzteren Entdeckungen in Augenſchein zu 
nehmen, 9) die man neuerlich in Pompeji gemacht hat; 
von denen id) dem Spubtito afsbann vielleicht wieder eine 
Belbreibung mittheiten werde. — Get Ibrige mit Her 
und Seele. 
Winkelmann. 
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4) uti operis moles, ita eius pretium crevit, 0b. auctum 
eít. 5) tabulae .aeri ineifae , aeneae. 6) A iufferis 
Mitti €ett, 7) mentem  afienias: mutare; bas beutfde: 
Fönnte, fann mit’ forte über(eBt "erben, 8) quodli 
vero hoo opus viris doetis 'kaud difplicuerit, uti non [o- 
lum fpero, fed paene coBfido, id 'cett. 9 oculis ufar- 
. pere, quae nuperrime in locó aliquo ' deteota 9 inyénta 


. funt, * ) o 4. 4 
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Gottjolh Eyhreim Leſſing an feinen Bruder, . 


V. 


-.— Karl Gotthelf Leſſi ing. *) 


Lieber Bruder, 


- f$ habe nicht eher: an id ſchreiben wollen, als bie id | 
nieder an Ort und Gitelle wäre. x) Nun bin id es fa. 


Senn id) befinde mid) feit geſtern in Braunſchweig und 
denke morgen ober übermorgen yollendg 2). nad) Wolfen, 


büttel zu gehen, 3) um wieder einmal einen ‚recht, ruhigen 
und fleißigen Winter zu verleben. Geſund genug: fühle i 
mid) dazu, unb au bem übrigen, was dazu "nörhig i 


wird wohl aud) Rath werden. 4 
Ehe id) aber weiter fehreibe, danke id Dir für alle 


Siebe und Freundſchaft, bie Du mir in Berlin ermiefen haft. - 
Sch benfe, Du bif von. mir üibergeugt, dab Du in allen 
Zällen ein Gleiches von mir fordern und erwarten kannſt. 


Meine ófonomifd)en Umftände müffen fid, wenn íd gefund 


bleibe ' o» bald wieder ins Reine bringen laſſen, 5) und | . 


5 Nos | 

''*) Diefer Brief ift aus ,,6. €. Leffings Briefwech⸗ 
fel mit feinem Bruder 8. OG. Leffing‘ (f. Lefs 
fings fámmtlide Schriften aofter. Theil, "Berlin 


1794. ©. 145 ff.) genommen, unb fo, wie die vorigen, 


mit Ruckſicht auf ben Zwed anjers Buches. abgeändert 
worden. 


1) Pedem. in locum. domicilii referre. 2) ulimam -' 


tandem: viae partem emeníus. 3) Guelferbytum redire 
4) neo'cetera, quibus opus eft, deerunt, 5) ex zei fam 


Braunſchweig/ den 3t. Ottob. ırm. i 
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id werde die Verbindlichkeit gei nie vergefien , die 
id. gegen Did babe. Nur jest: wird mir nod) vieles 
außer fhwer, 6) wo nit gar unmógtib, was ich [ouf 
mit dem größten Vergnügen thin würde. | So habe id, 


tíod in Hamburg, einen Brief von unfrer Mutter befom: 


men. Sie klagt, 7) und mas weht nod. mehr S) Leiden, 
ale fie äußert. 9d Hatte geglaubt, ihr au Michaelis wies 


be etwas 9) ſchicken zu koͤnnen 3 aber ich kann es nicht, 


und ich will mich gluͤclich ſchaͤden, wenn nur noch zu 


Weihnachten etwas daraus werden kann. Wenn Dur ihr 
indeß mit etwas helfen kannſt, fo — bránde id Dich 


nicht erft gu bitten, e$ zu tun. Gtelle fie wenigſtens fe» 


bald als moͤglich zufrieden, 1o) und verfihere fie, bof 


- 


"Weine Schuld bep ihr gewiß die erſte ſeyn feli, die id 
débttagen werde. Selbſt kann id) unter dieſen Umfanden 
unmoͤglich an fle ſchreiben. 


Was madt unfer Sreund, Moſes Menbetsföhn ? om 


GR er gelund f Hat er ben. König nod) gefprodyen? So⸗ 


bald id in Ruhe bin, xx) werde ich ihm felbſt fchreiben, 
ibie auch den Herren Ramler und ‚Nicolai, denen Du mid 


indeſſen empfehlen mif. 


Dein 
treueſter Bruder 
Gotthold. 


liaris difficultatibus brevi tempore fé expediré; tom fami 
liarem brevi tempole in mellorem fitum adducere, 6) mul- 
ra aegerrime, imo me facere quidém pelle, - quae een. 
7) de forte. fua. queri, querelas fumdere. 8) graviori 


erre. 9) aliquid peouhnidc 09. .rorui.. ze) iubete ali- 


quent. [perare, 11) quumprimum ^otimm mihi cem 
gei... |. oom am s s 


Benfpiele eines Berihtfchreibens. *) ) 


Hodhedelgeborner J 005! s . 
Hochzuehrender 3) Herr, f 


So gut wie id) kann, will id) Ihnen die oertäfetenen, 


Yuncte beantworten, um welche Gie mid in Ihrem 


Briefe befragt haben. Was zuerſt meine Seife betrifft, To _ 


möchte mir diefelbe fo bald nod nicht möglich ſeyn, well 


id mit meiner Unternehmung nod) lange nicht au Stande 


bin. 4)” Der Berkäuf des in Ihrem Briefe erwähnten ais 


(e$ iR nod) nicht vor fld gegangen; mad Sie mir dber 


deswegen auftragen werden, das will ich mit Vergnügen 
ausrichten. Was Ihnen bae Wichtigſte (eon wird, ift die 


Eröffnung 5) des bemubten Zeflaments, , welches für Sie 


ſehr vortheilhaft 6) ausgefallen iR, Im kurzen merben Cie 


gemif ſchon nähere Nachrichten hiervon erhalten. - Das 
ffeuefte, was id Ihnen übrigens au berichten habe, IR 
nicht fehr Herrächtlich, aufer, daß Ihr ehemaliger Cortéo - 
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*) Diefer Brief iR, jedoch mit ben nöthigen Abkur⸗ 
gungen "und Qufágen, aus „Morig’ens attgemeie 


nem beut(den Brieffeller- Berlin. 1793." ges 


nommen. 


, X) Litterae, in quibus ad quaeftiones propofitae re. 


fpondetur, vulgo: litterae relatoriae. — 9) vis. elarilimus, 
Don bet Veberfchrift der Briefe bep den Römern fiebre bie 


Vorerinnerungen. 9) plurimum colendus, 4) is, - 


quae quis molitur, diu adbuc detineri, 0b. diflineri, 
5) mis apezire pb, refignare teflamentum, 6) commode 
y - | 


7 . [ 
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7 fponbent, ferr N. N., sor einigen Tagen wider alles Ver⸗ 


mutben heimlich entwichen 7) ift, und ben größten Theil 
: feiner Gläubiger unbefriebiget 8? gelafjen bat. Wünfchen 
Cie fid alfo StüR dazıı ) ‚dab Sie, nit mehr mit ihm in 
Berbindung !Ranben. Ich fchreibe Ihnen biefe Nachricht 
besmegen , weil e$ manchmal angenehm iR, einer Gefahr, 

’ weicher man (don nahe war, glüͤcklich enttommen 9) zu 
fen, Wegen der übrigen Puncte, marum Sie mid) be 
* fragt haben, kann Ich ihnen noch keine gewiffe Nachricht 
ertheilen. Aber fobald id) beftimmte Nachrichten werde 
erhalten. Haben, werde ich eilen, Ihnen diefelben mitzw 
theilen, um Ihnen einen Beweis von ber Dienfwilligkeit ro) 
zu’ geben, womit id gern jedem Ihrer Wünfche entgegen 
komme. Ich bin mit vollkommner Hochachtung 


- 


E Em. Hochedelgebl. 


ergebenſter Diener 
N. N. 


e 


* 
' 


" Db. rationibus alicuius in teftamento aliquo egregie oon- 
fultum od. profpectum eft, . 7) clam fe fubdncere, elabi. 
8) plurimos, apud quos aliquis aes alionum contraxit, 


- 'eludere. 9) periculum iam iam imminens feliciter effa- 


gere. 10) probare oficia, quibus prompto paratoque ani- 
110 alter alterius votis explendis o occurrit. 


TN i 


I5. 


Der eined Bittſchreibens. 9 a) 


. Wohlgeborner 2) 
Hochzuverehrender Herr Kertor, . 


Boll Vertrauen 3) auf Ihre vergeigenbe Güte bin T n 
fo fren, 4) ftatt felbft 5) vor Ihnen au erfcheinen, mid ., 


ſchriftlich mit' einer Bitte an Sie zu wenden. 6) Die Ferien⸗ 


zeit geht morgen qu Ende, unb fo gern id, meiner Pfiicht 
gemäß, gleid) beym. Anfang der Lertionen gegenwärtig - 


fenn möchte, fo zwingen mid) doch die Umfände, Cie um 


Verlängerung 7) meines Urlaubs zu bitten. Mein Bru⸗ 


der, der feit vielen Jahren abwefenb war, ift heute früh, 
gang unvermuthet, hier angelommen und wird nur einige 
age unter uns bleiben, ehe er feine große Reiſe nad Lon⸗ 


bon antritt, wo er auf mehrere Jahre in einem Handlungs⸗ 


hauſe zu bleiben gedenkt. Die Güte, bie Sie ſchon oft 
gegen mich und meine Verwandten gezeigt haben, laͤßt 
mid) hoffen, dab Sie mir nicht nur Ihre Theilnahme 8) 


i 


9 Die folgenden Briefe ſind von uns ſelbſt ausgearbei 
tet worden, weil wir in den vor uns liegenden Brieffamm« 
Inngen feine für unfern Plan zweckmaͤßige Mufter fanden. 

1) Litterae, quibus aliquid petitur, vulgo: litterae 
petitoriae. 2) oelebersimus. $) perfualus de tua indul- 
gentia et benignitate, 4) mit audere od, fuftinere. 5) ego, 
qui ipfe praefio tibi adelle debebam, 6) precando ob. 
precibus per litteras. aliquem appellare. 7) mit abl[entiae 
veniam ob. commpatum prorogare. 8) de re laeta, quae 
domo 0b, familise cuidam obügit, [imul laetari; od. 
laeiitise, quad cuidam obtigit, propenlo animo 'adfpirar. 
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an dieſem frohen Ereigniffe unfers Haufes ſchenken, fom 
dern mir aud geRatten werden, dießmal 9) einige Zeit 
"länger bier qu bleiben, und einen Bruder qu ‘genießen, 
ven id) fo Lange nicht gefehen habe, und ſo bald nidt - 
wiederfehen merde. — Ich werde ſpaͤteſtens 10) vier Tage | 
 mady bem Unfaug ber Lectionen ‚wieder ben ihnen fepn, - 
unb dann , fo viel ald möglich, das DBerfäumte wieder ein; 
zubringen zx) fucheh. 
- € don während ' bet gegentoáetigen Serien babe id 
alle mir aufgegebenen Arbeiten, tad) Kräften, verfertiget, 
— anb außerdem nod einige Gapitel in Herodots Geſchichte 
und zwey Reden des Cicero geleſen, ſo taf ich hoffen 
Tann, Sie werden mit meinem Zleiße zufrieden fenn. - 
Mein Vater, den überhäufte Gefcdäfte abhalten, 
Ahnen zu ſchreiben, ‚empfiehlt fid) nebft meiner Mutter un 
meinem Gefchwifter Ihrem gütigen Andenten. Ich babe 
bie Ehre mit größter Hochachtung zu verbarren 





25 . hr - 

- gehotſamer Schüler 

16. in 

| Bonteé Beyſpiel eines Bitfäreibene, 
Wohlgeborner | 


Hodwverehrender Herr Eonfforiel. ‚Kath; 1) 

Go fehr 2) mid) aud) ble Gorge für das Gihd meines Le⸗ 

— — — — nn — 

9) nuhc qnidem, modo nuno, 10) ad fummum, zr) im 

. fermillum, ftudiam diligentia 4ompeníare; dammpum per 
- abfentiam contractum diligenga zelaroire. . _ 

«. ^X) Für eon6üorii con&liarius, ober mie es im Curial⸗ 

Styl ausgedruückt werden mag, würbe vielleicht folgende 

Umſchreibung lateiniſcher ſeyn: fapientia et confilio, «que 

xébus faeris ot littexis profpioitur, venerabilis, 32) quam- 


- 
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bene aufferbert, wid an Ww. Wohlgebl. gu wenden, fo 
tans id) doch nicht ohne. große: Schuͤchternheit 3) Ihnen 
ſchreiben, und nur mein Vertrauen auf Ihre Gute, von 
der fchon mehrere Shtfsbebürftige die fdbónften Beweiſe ers 


fahren baden, erfüllt mid mit Muth, Ionen meine gate ' 


famfte Bitte vorgutragen. 4) 


Da ich [don frühzeitig LuR sum Studiren heiter und 
son meinen Lehrern gute Zeugniffe erhielt, fo bradte mid 
mein Bater vor fechs fyabren auf die biefige Schule; und 


fo gering feine Vermögensumflände 5) waren, ſo wandte 
er doch alles an, daß ich, obwohl mit Muͤhe, 6) auskom⸗ 


men konnte. 7) Allein vot vier Wochen ift tiefer gute Va⸗ 
ter geftorben, unb bat faum fo viel hinterlaflen, als meine 
Mutter zu ihrem Lebensunterhalt und- zur Erziehung meiner 
bepben jüngeren Brüder bedarf. Mein Schulcurfus 8) it 
auf Oſtern geendiget; meine Lehrer ſind mit mir zufrieden ; 
und, nad ihrem Urtheile, habe ich mir nun die Kenntniffe 
erworben, um mit Nusen die Akademie beziehen zu Löns 
nen. Aber woher foll ich meinen Unterhalt nemen ? — Die, J 
fjütfsqueite IR verffegt, 9) bie mir feither durch bie Güte 


meines Vorers sufloß, ‚und ich müßte vielleicht den willen 


U 
S 


vis ipfa felicitatis vitaeque meze cura ad tuum,- Vir Illu- 
firifime, favorem mihi expetendum vel maxime impel. 
lor, vix tàmen — nifi. 9) vix ab animo admodum 
timido impetrare poffe, ut. 4) preces, quibus quis fop- 
. plex aliquem adit, decenter ob. [ubmille exponere od. 
proponere, 5$) in re admodum tenui confiitutum efle, 

6) aegre. 7) habere, quae rerum necellariarum ſum- 
tibus fael endis fufficiunt. 8) curfum fcholaflicum emetiri, 
9) fops, unde per patris largitatem 9%, benignitatem bo» 


/ 
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fchaften auf immer entfagen,, zo) wenn fi nicht großmüs 
thige Goͤnner meiner annaͤhmen. TE 

Boll Bertrauen zu Ihrer Guͤte wende 11) id mid 
daher in diefer pütfsbebürftigen Lage 12) an Ew. Wohilgebl. 
unb .erfudbe Diefelben, mir eines von den Stipendien, tit 
unter Ihrer Dispoſition ſtehen 13) nebſt einem Freytiſch 


auf die drey Jahre meines akademiſchen Lebens guͤtigſt zu 
ertheilen. 14) 


Ob ich einer ſolchen Wohlthat würdig bin, bas moͤ⸗ 
gen die beygelegten Zeugniſſe meiner theuerſten Lehrer ſagen. 
Beſcheidenheit haͤlt mich zuruͤck, von dem zu reden, 15) 


was ich feither für meine Bildung that; aber fie fanu mid) 


1 


nicht surüd'batten, Ihnen bie Deitigften DBerficherungen zu 


geben, dab id) mid) burd) nünlichen Fleiß und gutes Bas 


tragen Rets bet Wohlthaten würdig zeigen will, bie id 
mir von. „Ihrer Güte erbitte, 
Ich habe die Ehre 26) mit ber größten infuso i 
verharren 
Ew, Vohigebl. | 
E . gehorſamſter 
N. N. 


na alioui adflnunt, exarefoit, obfiruitur. xo) deferere 


od. relinquere plane. Mufarum caftra; valedicore plane 


.Mufis. ir) appellare aliquem. — 12) in hao rerum mea- 


rum inopia; in his, quibus premor, anguftiis. 15) i 
pendiorum dispenfandorum ratio pendet. ab alicuius arbi- 
trio, in alicuius arbitrio eft pofita. r4) fiipendium in 


 "aliuem conferre et eundem fimul in numerum eorum, 


qui publice aluntur ,. recipere. 15) verba facere de ope 


"ra, quam quis -óin animi ingeniique cultu adhuo pofuit. 


. X6) honori mihi duco had occafione fummam tibi tefüf4 


"m 17° 07 ! 
Drittes Beyſpiel eines Sirene, 


Wohlgeborner Herr Rector, 
Theuerſter Lehrer, 

Sie haben mir, als ich noch das Glück hatte, auf 
Ihrer 1) Schule zu leben, ſchon ſo viele Wohlthaten et 
zeigt, daß id nur darauf benten 2) follte, mid dankbar 
für diefelben au zeigen. Gleichwohl zwingen mich die Um⸗ 
ſtaͤnde, mich von neuem an Sie zu wenden, und mir he 


ren gütigen Rath unb ihre tíebepolle Unterfligung 3). bep y 


meiner jegigen Lage zu erbitten. — 

Go bíürftig aud) mein Lebensunterhalt war, 4) fo habe 
id doch brep glüdlide Jahre auf ber Dieflgen Univerflcät 
verlebt. Ich Dabe die nöthigen theofogifchen Goflegia mit 
Nugen und Vergnügen gehört; habe bie alten Spraden, 
an denen Sie zuerf mir Geſchmack benbrachten, 5) ‚eifrig 
betrieben, und gleidgeftimmte Sreunde gefunden, mit denen 


— 


- 


id die Stunden meiner Muße angenehm verlebte. Aber 


je näher ih nun dem Ende meiner akademiſchen Laufbahn 


komme, deſto groͤßer wird meine Unruhe. Ich weiß nicht, 6). 


mas ich nun anfangen, wohin id) mid) nun menden foll, 


3 


cari pofle obfervantiam, qua [emper ad quaeque tibi, 


Vir Illuftziffime „ praeftanda paratiffimus fum, 
I)'In Íchola, cui tu praees, verlari. 2) omnes oo- 
gitationes eo figere, quomodo cett. 3) dulce praelidium, 


4) in re admodum tenui alicui vivendum eft. 5). gufum | 
alionius rei alicui propinare; amorem alicuius rei alicui 


inftillare, 6) amceps haereo ; dubii animi fum. 


—) 
. 
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Meine Eltern Ind- frühzeitig geftorben , vermoͤgende Goͤnner 


. babe id) nicht, und an Gib fehle e$ mir. Ich ſehe 7) 
^. Beinen andern Ausweg vor mit, als irgenbroo- Hausichrer 


zu werben. 8) An den zu einer ſolchen Stelle noͤthigen 
Kenntniſſen fehle e$. mir, wie ich glaube, nicht. Ich batte 
ſchon, als Schüler, einigen meiner juͤngern Mitſchuͤler 
Unterricht ertheilt, und auf der Akademie habe ich oie Sins 
ber meines: Wirthes — men Knaben und ein Maͤdchen — 
gen “jahre lang untertichtet. Die neueften poͤdagogiſchen 
Schriften 9) babe id) gelefen, unt. es madt mir Freude, 
mit Kindern untzugeben. 

\  . Uber freylich weiß id) auf bet einen Seite nicht, wo⸗ 


' ber Lj eine” gute Hausledrer « Stelle erhalten foll; und auf 


der andern Seite iſt es mir nicht unbelannt, dab das Leben 


ale Hausiehrer ben Zreund ber Wiſſenſchaften oft von den 


ernſten Studien abzieht; und ungern moͤchte ich dieſe ver⸗ 
nachlaſſigen, da ich mit wahrer Liebe zu denfelben erfügt bin. 

eie, theuerſter Lehrer und Fuͤhrer meiner Jugend, 
haben mich ſchon oft und gern mit Ihrem Rathe unter⸗ 
Rügt; und gewiß werden Sie-mir denfelben auch jegt nicht 
erfagen, Tb menbe mid taper. mit voller Zuverficht an 
. Gie. Meinen Sie, baB es für mid gut it, 10). iept ſchon 
eine Hauslehrer⸗ Stelle zu fuchen, oder welches andre 
Mittel konnen eu mir, angeben, um meinen Lebensunter⸗ 


— 


/ 
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2 videt aliquís . nulle aliam , quam ingrediatur, fibi 
viam patere. 8) privaui  dootoris munus fufcipere. 9) 10 
 eenüotum de optima, «d quam teneri ütriusque fexus 
animi fingendi exoolendique fint, ratione exponentiom 
fcripta od. libri ; denn id) würde mit nicht erfauben fcripta 
. $aedagogica eu gebrauden. £o) num rationibus meis con- 
fentaneum effe putes, Bo ur «n alind quippiam 
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Halt. au | Berbienen? — Gollten . ie mir zu um ßen 
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rathen, fo babe ich bie ergebénge Bitte an Sie, mir eine \ _ i 


\ 


vortheilhafte Gonbition-xx) zu verſchaffen. Sie haben ſo 
weitläuftige Verbindungen, x2) können durgh Ihr, gütiges 


Kürwort 13) fo vieles ausrichten, und fónnen mir Dahes- 


audy leicht au einer guten 14) Dausieprer, Bielle behutſuch 


ſeyn. t 
Ich mage e$ uitbt, Sie nod) weiter um M unb unters 


Rügung zu bitten; denn id bin überzeugt, dab Sie mir - 


ihren gütigen Beyſtand nicht verfagen werden. ber die . 

$Berfidberung erlauben Sie mir nod) binzugufügen, dab ich 
geitttbens mit ber größten Dankbarkeit. verharten werde 

gor — - . - 

: ergebenker Verehrer 


18. 


Beyfpiel eines Danfogungefgreibens D dn. | 


y Bezug auf Rum, 16, ; 


N 


fgobfgebotnet : | uc EE 
Hochzuverehrender Herr Gonfitethat: s Rath, 


So groß aud) mein Vertrauen auf Em. Wohlgeb, gütis - 


ges Wohlwollen war, fo fürdtete ich doch, als 1d mid 


- x 
-— - 4 . 
H b . 4 
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— tibi oeontzit , quo cett, 11) aliquem apud familiam ho- 


nefliorem ' et. liberaliorem liberorum educationi er infti- 
tutioni praeficiendum curare. 12) magna alicui eum amul- 


tis meceflitudo intercedit, 29) benevola cpmmendadio, 


24) leutius quoddam privati doctoris munus, 
x) Litterae i ip. gratiis agendis vorſantos. p 
Odrinas 9ntel. IL. — R Be 
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 Rentid mit mefnen Bitten an Sie su wenden wagte, daß 


sielleiht ein Anderer, eben fo Düifebebürftig als id, einen 
nähern Anſpruch auf Ihre Unterftugung zu madyena) hätte, 
‚als db, bet id dis jetzt nod) nicht bie Ehre 5) attt, 
Ihnen befannt zu fepn. Allein Ihre Güte Dat ‚meine 


(7 Jurcht bejiegt unb: meine Erwartung weit übertroffen. Cm. 


Wohlgeb. haben mir nicht mur einen Freytiſch, fondern 
dud) ein hoͤchſt anſehnliches 4) Stipendium, verihafft, fe 
daß id) meinen Dank für diefe ſchoͤnen Zeichen Ihres gütis 


. gen Wohlwollens unmöglich). länger unterbrüden kann. 


''.« Griatiben Gie mir daher, daß id) Cie noch ein Kal 
mit einem Briefe beläflige, 5) unb empfangen Gie meinen 
ergebenſten Dank mit eben der Güte, mit der Gie meine 
"Bitten erhoͤrt haben. 6) Durch Sore 7) großmüthige tim» 
terflügatig vor -den brüd'enbften Nahrungsſorgen gefidiert, 
beziehe 8) id nun mit frepem Herzen bie Akademie; aber 


uugleich aud) mit bem unerſchütterlichen Vorſatze, mid) burd) 


Heiß und gutes Beträgen führer gatigen Fuͤrſorge imwer 


vuͤrdiher gi machen. 


Moͤge der Himmel Ihnen noch viele gluctliche Jahre 
ſchenken und ben "Hütfsbedürftigen noch lange einen gütigen 
Wohlthaͤter in Ihnen erhalten. Ich verharre mit der gróf» 
ten Hochechtung | tot 
: . €w. Wohlgeb. E 

0 gehorfamper 
7 \ f . . ' N. N. 
a . ! - 
2) maiore iure praefidium aliouius quaerere od, fperare 
polle. 3) nondum eontigit alicui effe tam felici, ut. 


., 4) am liffimum Ripendium. 5) molefliam alicni creare 
litexis; litteris fais obftrepere alicui. 6) precibus al 


cuius locum relinquere, 7) infigri, quo in fidem tum 


mmo recepifti, favore a graviflimis rerum necellariarum 


«uris liberatus. 8) alacri animo tnigraré in Academia, 





19. 


gui Beyſpiel eines Dantfegungerbent, 


dn Bezug auf Mum. 17. 


Wohlgeborner ser. Sector 

^. 07 CRbeunfer Lehrr 
+ Länger kann id) ben Dant) au beni id aufs nun gegen 
Sie. verpflichtet bin, nidt jurüdbalten; x) denn je leb⸗ 
bafter 2) id) bas Angenehme meiner Page fühle, beflo öfte 
ret werde ich an Sie erinnert; umb je öftrer ich an Sie 
denke, bego fürfer fie ^ mid sum Dante sum Sie 

ermuntert, i 
Die Lage, 9). "in die 16 jept, durch Ypre Güte verfept 
worden bin, if eine ber angenehmen unter allen, in denen 
ich mich je befunden habe. — Geit ficben Wochen lebe ich 
bier auf einem fhönen Landgute des Herrn von 9t, nicht 
weit bog Dresden, in einer fehr. reigenden Gegend. Mein 
Pringipal 4) IR ein güitiger, gebildeter 5) Dann,“ der an 
der Erziehung ſeiner Kinder. väterlichen Antheil,6) nimmt, 
von beu Vehrer derfelben Beine Unmoͤglichkeiten fordert und-ihn. 
durch eine treffliche Privat » Biblipthe und durch ben freünd⸗ 
ſdaftlichten Math bey feinem Studieren unterfüpt, Die 





» A gratis, quibus aliquis alieni de integro obfiri- 
ctos ef; sgondis diutlos ibi non temperare pofle, 2) man 
fage: denn je größer bas Vergnügen (voluptas, iucundi- 
tas), i. welches iib über das Angenehme meiner Tage 
(de laetioris fortis meae fatu) fühle. 3) rerum moarumr 

" eondisio, 4) prieifenilia, dominus, $)eruditus, 6) ps 
— ' Ra 5 


\ 
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- Kinder, bie meiner Leitung anvertraut 7). inb, find swey 
liebe 8) Knaben, von denen bet ältere eilf, der jüngere 
neun Jahr alt if. In der furgen Seit meines Hierfenns habe 
^. dd) mir (dion ihre Liebe erworben. ^ Cie hören gern auf meds 
ne Worte, unb ‚bey den guten Anlagen ihres Kopfes und 
‚Herzens bleibt mein Gifer, fie zu bilden, nidt ohne Erfolg. 


—Au zeit und Belegenheit, mich felbft weiter in den Wiſſenſchaften 


zu bilden, fehlt e$ mir nicht. fd gebe täglich nur vier 
Stunden Unterricht; 9) vier Stunden find mit ganz übers 
lafien, da meine Zöglinge xo) täglid sven Stunden unter 
beií Augen xx) ihrer Eitern zubringen, und in zwey andern 
Stunden von andern Lehrern im Zeichnen 12) und in der 
Muſik unterrichtet werben. ^n den Erholungsſtunden 13) 
‚gehe ich. auf das Zimmer meines Prinzipals, ber mir febr 
gemogen iR, ober id) befudbe ben Dieflgen Prediger, einen 
würdigen. 14) Dann, oder i ftreife mit meinen Zöglingen 
in ber hiefigen Gegend herum,“ die für mich ſehr piel Reis 
acnbes$ 15) hat. Angenehm perftteicht mit ein Tag nad) dem 
andern; aber jeder froh genofiene Tag erinnert mid zugleich 
an Sie, verehrungswurdiger Wann, dem ich ſo vieles zu 
verdanken habe. 
Sa,‘ in Ihnen verehre id) meinen größten Wohlthäter. 

‚Seine erfte Bildimg, mein fiberee Auskommen x6) auf der 


- 


t 


— 


: terna curs liberis educandis infigilaxe. 7) fidei alienius 
, aliquem committere. — 8) amabilis. 9) [foholas habeo. 
'" Xo) discipuli, alumni. 1r) tufiodia. 12) in rerum pe- 

nioillo adumbrandarum od. delineandarum fcientia ct arte 
. mufica erudiri. .13) líorae animo a laborg reficiendo dica- 
,tae; horae fubfecivae, , 14) vir, qui magni asllimetur, 
| glurimum diligatur, dignus. 15) regionis aliouius amoe- 
mitas fuaviflime animum aílieit, 160) idonea, quibus ad . 


1 


p 
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.S(fabemie , die angenehme Lage, in der ich mich hier befinde, 
und Die ſchoͤne Ausſicht 17) auf. eine künftige Beförderung,” 
die ich vor mir fepe — kutz, was id bin- and babe, ver⸗ 
bante id) Ihnen. Sept Tann id) Ihnen für alle biefe Wohl 
thaten nur mit Worten danken, fann Sbnen nur ein 5e 
barbringen, 18) das jmmer voll Siebe, und Damtbarteit für 
eie ſchlagen wird. Allein, id weiß, Sie verſchmaͤhen 
dieſes nicht und find von mir überzeugt, das mir jede Ges 


legenheit außer erwünfcht feyn wirb, wo ich Ihnen eis 


nen Dank auf eine thätige Art 19) erweifen kann. 
Nehmen Bie- dieſe Aeußerungen 20) als ben Erguß 
eines wahrhaft dankbaren Herzens auf, und ſchenken Sie auch 
fernerhin Ihr freundſchaftliches Wohlwollen 
- Ihrem 


- 
. 


o0. d , N. N. 
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Beyſpiel eines Olitoinfsungefsren, » 


_ Bertpgefähgter Freund, 
Sit dem freubigften Antheil habe id bie machricht Ap 
Ihrer Beförderung 2) getelen à ünb ich tan nicht hin, - 


— 
vitam in Academia fuftentandam opus eft; ſubſidia. 17)am- _ 
pla [pes futari muneris, 18) animum alicui offerre; amore 


et grato fenfü in aliquem femper pleniffunmum, od, qui j 
amore pt grato [enlu in aliquem nunquam mom agitatur, 
19) gratiam referre, 20) ea, quae quis in medium fro-^ 


tulit, ex gratiffimo animo profeota effe putare, 


^ ' x) Litterae, im quibus. alter altexi aliqoid gratülatur, — 


vulgo: litterae gratulatoriae. 2) mit; munus aliqui. de- 
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U ‚Ihnen au einem Amte Stud zu wuͤnſchen, das gang, Yhrer 
^^ Neigung entfpricht, und in welchein Gic des Guten fo viel 
um fi$ bét verbreiten 3) Tannen, Sie baden fri vas 
‚Biel erreicht , wonad bie meißen fo lange ſtreben; aber 
- , f haben auch frühzeitig mit einem Eifer darnach gefrebt, 
wie e$ gewiß von wenigen geihteht. Die Mühe und Ans 
frengung, die Cle von jeher auf bie Wiſſenſchaften ver 
wende:en,' und die Geſchiclichteit, die Sie/ dadurch erlang⸗ 
ten, macht fie bet Ole vollfonnnen würdig, das jebt SP 
tet wartet, 

Ju dem Kreife,, » in meldem. Sie jebt leben, wird 
,€9 Ihnen nie an Arbeiten, aber and) nicht an Vergnuͤgun⸗ 
gen fehlen; und menn Ihe thätiger Eifer den Wflichten 
Í Ihres Amtes Genüge gethan haben wird, ſo wird Ihr für 
Sreundſchaft empfängliches 5) Herz gewiß Freunde auffinden, 

. deren Umgang Eig’erheitert und zu neuer Thaͤtigkeit ſtaͤrkt. 
. Aber eben diefes Herz giebt mir aud) die fede Verſiche⸗ 
tung , dab Sie in bet neuen Laufbahn, die Cie jept bes 
treten haben, unfret alten Freundſchaft nicht vergeflen, 
fondern fi oft noch meiner erinnern werden, der id es für 
ein großes Glück meines Lebens achte, 6) mit Ihnen fruͤh⸗ 
 gtitig bekannt geworden zu ſeyn. Ueberzeugt von der 
Wefigfeit 9) Ihrer Gefinnungen ſcheint e$ mic. uͤberſlüſſig⸗ 
Sie jest noch um die FZortdauer 8) Ihrer Freundſchaft zu 


⸗ - 
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4 
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fetré. 3) tot bona binc illinc circa fe diffeminare et latiat 
propagare, 4) lu ea vitae ratione, quae oum munete tuo 
coniuncta eft; — in ea, quae tibi nunc cum aliis igterce- 
' dit, neceflitadine. 5) animus ad motuae amicitiae cul 
' tum natus factusque, 6) in magna felicitati fuse parte 
pouere', quod oett, 7) oonfiantja animi, 8) mit eon- 
Fezvare ,- fervare, "2 | 1 
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V. FOCUS www 
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(OC Berfiherung meiper Fceude über Ihre Beförderung und mei» 


MEM MT 
: bitten, Empfingen Sie —* son mit nod) einmal die 


wt beſten Wünſche für das Glück ‚Ihres übrigen beben. — 


Ich verb e Reis der 


== f "E Ihrige E | | ? 
| i ! Im. 
a | 21°. 
Benfpiel eines Trofibriefes, x) . 
fade greun. S 


Die 9tadridt, ble Sie mir von dem Tode Ihres amc 
Bruders ertheilt Gaben, bat mid innig erfdjüttert. 2) 
Ihr Bruder war mein Freund. - Seit bem erfien Augenbli- 
de unfrer Bekanntſchaft ſchloſſen wir mit einander den 
Bund einer Freundſchaft, bie mit ben Jahren immer mebr 
an Stärke unb Feſtigkeit gewann. Ich fühle es daher inniq, 
was Sie bey bem obe dieſes trefflichen Juͤnglings emp 
den muͤſſen. &o viele Tugenden und Kenntnifie,. als et . 
befaB, find felten bey einem Jungling vereinigt, unb innis 


ger fanh fein Bruder ben. andern lieben, als ber Berfore , / 


bene Gie Tiebte. 

Aber ferne 3) (ep es von ahnen, daß Gie dur dieſen 
Verluſt Ihres Bruders gans niebergebeugt 4) werden ſollten. 
Gerade das, was ſeinen Tod auf der einen Seite fo bewel⸗ 
nenswerth macht, die hertliche Biduns ſeines Vergande⸗ 

— | ME ! 
x) Litterae, quibus . alíos confolàtum! i imme, vulgo: 


litterae confolatoriae, 2) totum. animum ' aliquid peroutij. 
3) qavexe fbi, ne, 4) doloze de fratris, morte deprin 


& 
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unb Herzens, muß auf der andern Seite troͤſtend und beru⸗ 
‚Bigend ſeyn. Dieſe Bildung IR nicht ganz für bie Weit 5) 
verloren ; fie lebt 6) tn dem Andenken an ihn fort, erhält 
fein GOedaͤchtniß im Seegen 7) und wird uns nod) oft mit 
filler Freude erfüllen, wenn wir feiner gebenten. 

Diefe Welt 8) ift ein Schauplag mannichfaldiger Leiden 
unb Freuden, wo gute Tage mit böfen, Jfonnige o) mit 
trüben abwechſeln. Nie Mögen Sie daher beo. den Leiden, 
bic Ihnen begegnen, ber Ausficht auf fchönere Tage beraubt zo) 
werden. Nein, mas ben Summer lindert und uns bep ben 
Widerwärtigfeiten diefes Lebens mit Kraft: aufrichtet, das 

fey auch Ihre Stüge 11) — der Glaube z2) an die Weis 
feit: und. Güte unfers Vaters im Himmel. - 

Mögen diefe greftgrünbe 13) der Vernunft und Religion, 
ſamt der fummerlindernden r4) Zeit, aud) duf hr Herz 
wohilthaͤtig wirken; und moͤgen Sie bald die Beruhigung 


. finden, die ib Ihnen wunſche. E 


Rechnen Sie Rets, ben allem, mas Ihnen begegnet 
auf meine herzliche Theilnahme, und erhalten Sie mir-aud 
fernerhin Ihre Freundſchaft. 
Ich verbleibe mit unveranderlicher Liebe 
0. . . ger .. 
. f aufrichtiger Freund 
N. N 
J - r * 
plene et profterni, 5) iis, a quibus deeelht, ob. iis, 
quos in hac terra reliquit.. 6) vigere adhue in animis. 
7) momoriam alicuius ut rem bonam fauftamque confervare. 
8) terra. 9) fereni cum triftibus. 1o) fpe laetioris for- 
tis privari. rr) folatium. 12) perfualio de, 13) folatii 
Yationes, quas mens et doctrina de rebus divinis fappedi- 


tat. 14) tempus fenfim. fenfimgue reragr 1 uifliom memo- 
riam obliterans, . 5 - 


I Beyſpiele vom Kednerfpl. 
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SBorerinnerung, 
A . E 


Di. Regeln, ‚die derjenige ‚de eine Rede in lateiniſcher⸗ 
Sprache ausarbeiten will, "Hefolgen muß, Rimmen ganz 
mit denjenigen überein, die bep der Berfertigung der Reden 
überhaupt, tn welder Sprache es fen, als gültig. ‚ahgefehen 
werden. Dabhin gehört 4. B., daß jede Rede brey Haupts 
theile habe; naͤmlich a) den Eingang, ber bie Zuhoͤ⸗ 
zer auf den Hauptgegenſtand vorbereiten, daher mit diefem . 
in naher Verbindang ſtehen und auf eine Art abgefaft" fen 
muß, die noch für das Folgende Snterefie erregt; b) bie - 
Abhandlung ſelbſt, bie eine beitlihe, gut sufammens 
hängende Entwidelung des Hauptgegenftandes, gefchidt, um 
bie Zuhörer zu Selehren ober zu vübren, enthalten muß; u. 
e) deu Schluß, bet entweder in einer furgen, aber nach⸗ 
druͤcklichen Wiederholung des Hauptgegenſtandes, oder in 
einer kraftvollen Entwidlung der wichtigſten Folgen, die 
daraus hergeleitet, werden fónnen,. befichen und in einer 
Sprache abgefaßt feo muß, bie bem beabfichtigten Eindrud 
xzuis aiſpricht Die weitere Ausführung biefer bier nr 


- 1 4 
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angebeutzten Kegeln findet man unter andern in €enefi's 
oben angeführtem Werte Initia Rhetorica p. IIÓ —133. — 
Je weniger fid aber befondere Regeln für bie Verfertigung 
lateinifcher Reben aufftelen laſſen deſto mehr mügen wir 
ven Syüngtingen y er fie an die "Ausarbeitung - einer fateini 
ſchen Rebe gehe, bie wiederholte Lerture guter lateini⸗ 
(der Steben anempfehlen; denn nur dadurch fónmen fie Ad 
die redneriſchen Wendungen, Ucbergänge und Ausdrüde an 

eignen, die, dem Geiſt ‚der tateini(den Sprache am Befea 
entfpreden. ' ‚Unter ben alten Lateinern koͤnnen als Muſter 


anempfohlen werden, Cicero, befien Reden, ben vieler 


Simplicitaͤt im Ausdruck, durchaus bie groͤßte Stärke, Zülle 
und Anmuth verrathen, und Plinius der jüngere, 


. Weffen Zobrebe an-den Trajan zwar mit gefuchten Schoͤnhei⸗ 


— 


ten oft überladen iR, aber doch als ein Meiſterſtuck bes feins 


fen Nednerfhmudes und eines an Bentenzen reihen Vor⸗ 
trags angefegen werben kann. — Was endlich die Sciefale 


“ der Redekunſt bey den Römern und bie SBerbienfe ihrer 


Ritatio Oratoria behandelt worden. 


früheren Redner anbelangt, fo find djefe von awen Roͤmern 
feit t, vom Cicero in bem Brutus f. de claris. oratoribus 
liber; unb vom Quintilian im roten Buche feiner In- 


x 


i 


' I: 
Beyſoie einer Rede politiſchen Inhalte, *) 


Herr Praͤndent! 1) . 

Ich geftebe, 2). daß id die gegenwärtige 3) Eonfitns 
tion nicht ganz, billige; bod wage ich nicht, au behaupten, 
id) werde fie nie billigen; denn da id) (ange gelebt babe, fo ' . 
ift mir oft ber Fall vorgekommen, daß > beijere Erkundigung 4) 


N m 
* 
— 
— 


- *) Cie Nord⸗Amerikaner gen offen nad bem griteneidiug 
mit England, ber ihnen bie Unabhaͤngigkeit fid/erte.(ao. an, 
1783), nicht fogleich: bie von bemfelben erwarteten Vortheile. 
Vielmehr machte es bie fritifche Lage ber Dinge nöthig )j 066 \ 

nen Generalconvent gufammen zu rufen, um eine mitffame — 

Gonfitution qu bilden. Diefer Gonvent verfammelte fid) 1788 . 
zu Philadelphia. Der berühmte Franklin — von bem mit ' 
Recht geſagt wurde: Eripuit cotlo fulmen, mox ſceptra 
tyrannis — erfcien in diefem Convent als G«elloertretee 
ber Provinz Menfplvanien, und hielt am Schluffe der Berath⸗ 
ſchlagungen und nachdem die neue Verfaſſung decretirt war, 
obige im Auszug mitgetheilte Rede, in der man die edie 
@infalt unb den richtigen, durchdringenden Verſtand, wo⸗ 
durch Franklin in ſeinem politiſchen Leben ſo viel wirkte, mit 
Vergnügen wiederfindet. Man ſehe „Benjamin Frank⸗ 
line kleine Schriften = aus bem Englifhen 
von 6, €dag. Zweyter Theil. ‚Weimar 1794. 
e, 263. " ' 


2) Vir, qui buio. conventui fplendidilimo praoes, 
Excellentifime ob. Illufirilfime. 3) Me eum efle, qui — 
haud equidem iverim inficias. 3) ratio, qua nune reg | 
publicae conflitutse fant. 4) rectior rerum cognitio, 
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oder reiferee, Redhdenken 5) mid) nöthigten, (ton über mid» 
tige Gegenfünbe, bie ich anfangs für echt hielt, nachher 
aber nicht fo fanb, meine Meynung zu andern.” Se älter 6) 
ich daher werde, deſto mißtrauiſcher werde id) gegen mein 
eignes Urtheil, und efi mehr dite 7) id bie Einfichten 


Anderer. y 


Beth tiefer Ueberzeugung, "Herr Präfident , "nehme ió 
die Gonftitution 9) mit allen ihren Fehlern, wenn fie deren 
‚bat, an; denn ich glaube, daß uns eine’gemeinfchaftlide 
Regierung unentbehrlid) , und baf jede Regierungsferm, 
wenn fie gut verwaltet‘ wird, gut ift, - Auch bin id) ber 
Mennung , baf' die unfrige leicht eine Reihe von Jahren 


hindurch gut wird verwaltet werden, und,‘ fo wie andere 


‚Staatsverfaffungen, 9) nur dann in Qespotismus xo) aufs 
arten fann, wenn das Bolt fo verderbt ſeyn wird, daß es 
ohne einen Despoten xr) nicht langer beſtehen fann, Ueber⸗ 
dieß zweifle ich, daß irgend eine andre Verſammlung, die 
wir wählen könnten, im Gtande wäre; eine bcbre Gonfitu: 
tien zu machen. xa). Denn fo oft fib eine Anzahl von Men 
fien verfammelt, die-Mortheile ihrer vereinigten Einſichten 
gu benugen, 13) fo. oft verfammeln 14) fi ganz unvermeid- 


ten, 16) ihre Cyertpümer, 


12) mit ihnen aud) alle ihre Worur:heile x3) unb, Leidenfchafe 


ijr Localintereffe, 17) unb 


v 





To£— 


- 5) acrior de re quadam meditatio. 6) magis 
vehi, "7) fafpicare aliorum "prudentiam.- 


. 


aetate pro- 


.8) nova rerum 


publioarum conſtitutio. 9) civiratum fiatas, res publicae. 


1o) in tyrannidem degenerare, 


I1) tyrannus. . 


12) melio- 


. sem jn. rebus publicis ' conftituendis rationem. Änire. 


X3) communi init et inter fe communicgto confilio ratio- 
nibus fais Confulere, x4) immisoet fe aliquid alicui rei. 
16) cupidithtes. 


r práecongepto opiniones, 


37) Éu- 
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andre ihrer igennligigen Kite. Sir dürfte man von. 
foldy einer Verſammlung etwas Vollkemmnes erwarten? — 
Ich bemunbere vielmehr, daß unfer Syſtem xs) fl ber 
Bolltommenpeit fo febr naher, ale wirkti der Fall ift, und 
ich denke, auch unfre ‚Keinde follen fió wundern, bie mit. 
Zuverfit gu hören hofftenz unfre Beratbfchlagungen müt« 
den ein Ende nehmen, wie bie über den S5aü des babplonis 
ſchen Thurmes; — denn fe wähnten, unfre Staaten wären 7 
im Begriff, 19) ſich zu trennen, 20). und würden fid) nie 
' wieder nähern, als in-ber Abſicht, einander ben Doig ins 
Herz zu ſtoßen. ax) 
So gebe ich denn dieſer Gonfitution. meine Stimme, 29) 
weit ich feine befre eribarte, und welt ich. nicht weiß, ob — 
fie nicht wirklich die beſte iſt. Mein Privaturtheil über ihre 
Fehler opfre 23) ich dem allgemeinen Beſten anf, Sie fas. — 
be 23) id! mir außerhalb diefer Berfammlung eine Bemer⸗ 
kung über fie entíditüpfen 35) laſſen. Innerhatb dieſer 
Mauern eniſtanden meine Bemerkungen, hier muͤſſen fie fete | 
ben. 26) Wenn jeder von uns, bey der Ruͤckkunft qu feinen 
Gonfituenten, bie Binwlrfe, die er gegen bie Conſtitution 
vorgetragen hat, wiederholen woüte, fo fónnte e$ leicht , 
geſchehen, taf fie nicht allgemein angenommen würde, unb — 
ba. dadurg die peitfamen Vortheile verloren gingen. bie ^ 


un — S .Á 
. * 
* hi - * 


dium ig [no cuiusque commodo pofitum, 18) [ententiae. : 
ad certam normam ordinatae 0D. in certam formam redaotae, 
r9) iam id agere, jam in es elle, ut. 20) disiungerp fe. 
21) holtili manu vim invicem fbi inferre, 22) fuffragari 
alicui rei. 23) fram , quam quis ipfe de siliqua re fovet, 
fententiam pablicae faluti poftponere. 24) Kunquam com. _ 
mittere, ut cett. 25) lontentiam aliquam jemere palam ^ 
facere, prgferre, 26) deli liquid quafi fepulium 9b. 
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die natuͤrliche Folge. 27), ven unfrer wahren, oder andy nur 
ſcheinbaren 28) Eintracht ſeyn müflen. Die Stärke und bas 
Bermögen jeber Regierung, das Gluͤck des Volkes. zu gräüns 
ben und zu fihern, beruht’ arößtentheils auf bem Gíauben 
an die Güte biefer Regierung unb bie mise unb Recht⸗ 
ſchaffenheit der ARegenten. 

Ich boffe daher, wir werden uns | aie, um unfrer fete 
wilen und aum Beſten unfrer Nachkommen, mit Herz unb 
Rund vereinigen, 29) ‚biefe Gongitution, fo weit unfer 


' Wirkungskreie Rd) evitredt, 30) zu empfehlen. und für bie 


Zukunft all unfer Dichten und &radbten 3x) auf bie Ausmit⸗ 
selung smehmäßiger Maßregeln richten, die Bollgiehung 
berfelben in bie begtn Haͤnde gu bringen. 52) — Mor allen 
‚Dingen aber kann ich mich des, Wunfches: nicht enthalten, 
Daß jedes Glied des Convents, das vielleicht mod) einige 
Einwendungen pat) bep Mefet Gelegenheit, fo wie ich, fei 
net tinfebtbacteit 33) nicht su sie trauen, und aum Zeugniß 
‚feiner Bevſtimmung ſeinen Namen unter bieſe Urkunde 34) 
fe möge. 





eompreilum iacere, 27) debet aliquid omnino odnianctam 


effe eum aliqua ro. 28) fpeciofus. 29) in earn unanimi 


omnium confenfu confpirare ferttentiam, ut. 30) quan- 
tun oulusque patet auctoritas; 95) omne fludium ct ope- 
. rám in eiugmodi confiliorum rationibus ineundis ponere, 
quibus cett, 32) optime aliquid adminiftrare, in ufum 


!^ &onvertere. 33) certa animi perfasío, 34) actum : quod- 


\ 


dam publiogm, ^s 


+ 
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Zweytes Dey ſpiel einer Rede politiſchen 
Syufalté, *) s 


Mylords und Gentlemen! 1) un M . 
€ gereicht 2). mir zu ‘einer groben. Zufriedenheit, au‘ t 
bemerien, boli ungeachtet vieler Vorfaͤlle, welche der ge⸗ 
meinſqaftlichen Sache ungumſtig find, dennoch bie Hoffnun⸗ 
gen, bie aus der allgemeinen Lage der Sache entfehen, im, 
Laufe des jegigen Jahres ſehr weſentlich vermehrt werben 
find. Sn Statien ig der gedrohte Einbruch der Zranzoſen 
verhindert worden, unb man hat Urſache, au hoffen, Daß - 
bie neueren. Operationen 3) bep oͤſterreichiſchen Armee ben 
*) Ben ber Eröffnung bes engliſchen Parlaments inr 
Jahr 1795 atn aoften Det. — zur Zeit alfo bes großen frane 
aéfícben Revolutions · Kriegs , an meldjem England mit vito, 
len andern europäifchen Mächten ben Lebgafteften. Sintbeit" 
nahm — hielt ber König von Großbritannien folgende, von 
ben Minifeen (mie gewoͤhnlich) 'abgefaßte Rede „ die wir, 
enfer einigen Abfürgungen und Abändetungen, fo mittheie 
ten, wie fie in „Archenholz's Annalen ber britti» 
fóen Befhihte“ san. Band S. 5. f. 1798 su Ie= 
fen ig. 
1) Viri Illuftres et Nobiles, a) man gebe diefem Gat 
etwa folgende fat. Wendung: Ob fid gleich mandes, was 
der gemeinſchafti. Sache ungünfig i, sugetragen bat; fo 
babe id) bod) mit großem Vergnügen -bemetft (non Üne 
magna animi voluptate animadvertere, mit biefer Redens- 
art fchließe man diefen Gag), daß die Hoffnung — vermehrt 
morden iR." 3) zes nuperrime ab exereitu Auftriaco geltar 


í u | ^5. - , 
Sortichritt, welchen bie Franzoſen an der Seite von Deutſch⸗ 
land gemacht hatten‘, gehemmit "unb die Entwürfe des Ans 


griffe, welden jene in diefer Gegend verfolgten’ vereitelt 
haben werden. Das Gif, das die Kriegsoperationen der 


Franzoſen in andern Theilen bes Feldzuges ‚begleitet. bat, 
und bie DVortheile, bie fie aus den mit einigen Mächten gt; 
ſchloſſenen Geparat» Tractaten 4) gesogen haben, find bep 
weiten fein. Schadenerfa 5) für bie Uebel, bie fle von ber 
Fortdauer des Krieges erfahren. e | 

Die Zerſtoͤrung 6)' des Handels der dtamofen bie 
Schwaͤchung 7) ihrer Seemacht unb die ungluͤckliche 8) Ver⸗ 


J wirrung ihrer innerlichen Lage, welche ihres Gleichen nicht 
. Bet, haben den Eindruck hervorgebracht, der natuͤrlicher 
Weiſe Zu erwarten mor; und 9) durch gang Frankreich 


frbeint die Gefinnung au herrſchen, daß das einzige‘ Stt: 
fungsmittel 10) von dem wachſenden Druck dieſer Schwie⸗ 
rigkeiten, von der Wiederherſtellung des Sriedens -und ven 
ber Zeffegung x1) eines beflántigen Kegierungsfufems kom⸗ 
uet miß.. Die gerrüftung und Anarchie, welche fo lange 
ín diefem Lande. die Oberhand hatten, haben su einer Kris 
f$ 12) gefüprt , deren Ausgang vorhergufehen ‚ jept nod 
unmógfíd ift. Sollte diefe Krifis, fid in einer gewiſſen Drds 


^ nung von Dingen endigen, bie mit der Ruhe andrer Laͤn⸗ 
der vertragbar iſt, und bie ben Tractaten, die abgeſchloſ⸗ 


— 


7 : , ] . ' 


- 


or pactio feparstim cun aliquo fabta od. inita, 5) compen- 
fate aliquid, 6) mercatura apud Francogallos labes, 
7) debilitatae rei navalis copize.. 8) milerrima rerum do- 
melticaram perturbatio, confufio. 9) fAſfuur und fege man 


: im at. immo. xo) omnis ab iugravefcentibus malis libe- 


ratio pendet a.: Xi) conftithere imperium- ad: unam ean- 
demque normam lempar adminifirandum, ^12) rem in dis- 


A * . boe " 





MEL lol 
ſen werden, möchten, Sicherheit und Dauer verſpricht, fo 
werde ich, keinen Anftand nehmen, auf gerechte und (dis 
fidbe Bedingungen’ einen allgemeinen Srieden zu’ befördern, 
‚Aber ich, bin überzeugt, daß Sie, mit mir übereinfimmen . 
werden, dab nichts biefen erwünfchten. Srieden mehr ſichern 
und bveſchleunigen werde, als daß wir zeigen, daß mir im 

jedem Sall.in Bereitfchaft-und eniſchloſſen And, den Krieg, 
mit größter Anftrengung und Stärte fortzufegen, ' bis eé 
une glüdt, in Verbindung mit unfern Allirten 13) einen (6 
doen Frieden zu ſchließen, als.die Gerechtigkeit. unfrer Cade 
uns zu erwarten bereditiget. 


In diefer Suid fibt Fahre id) fort; mit den größten Ans 
firengungen x4) die ueberlegenheit 15) unſrer C'eemadt zu 
behaupten, die wichtigen x6) Operationen in Weſtindien zu | 
verſtaͤrken, und die Vortheile zu ſichern und zu ermeiten, 
Die wir in, biefer Weltgegend gewonnen haben, und die mif 
ben Bortheilen -unfers Handels und unfrer Staͤrke 17) zur 
See genau verbunden find. Hierbey veriaſſe ich mich mit vol⸗ 
lem Vertrauen auf die Fortdauer Ihrer feſten und eifeigſten 
Unterſtutzung, auf den fid) immer gleich bleibenden ‚Muth 
meiner Zlotten und Armeen, und auf die Siandhafugkeſt/ 
Ausharrung und ben Semeingein aller Kiaſſen meines 
Volkes. | 

Die puri. der Beinbfeigtie, 18) ide son ben 


— 


, z . ' 


erimen adducere, 13) foedere iuncti, — 14) omni virium 
contentione id agere, ut. ^15) porro copiis nav alibus prae- 
valere. 16) magni momenti rebus in Indis Occidentali 
gerendis novas copias addere, 17) potentia, quam via: 
in. mari exercet, 18) vis hoſtilis ab aliquo. adbibita od. 
illata, 
£)otinaó Antelt. u. 20. 4 "€ — 


& » ! 
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niederfändifchen qivobimen , untet dem Einfluß x on 
Srantteid) , verübt worden ſind, haben mich genöthigt, fie 
fo zu behandeln, als wenn fie mit diefem Reiche gegen uns 
‚' Krieg führten. Die -Zlotte, die Ab, in der Nordfee ange 
eilt 20) habe, hat von der Seemacht, welche die Kaiferin 


von Rußland ausgeruͤſtet hat, den bereitwilligſten und thaͤ⸗ 


Aigfen Benfland erhalten, - und iit im Stunde gewefen, die 


- 


. Dperationen des Feindes a1) in. biefer Gegend auf eine wirk⸗ 
. fame Art 22) zu’ hemmen. Sb Habe Zractaten 23) einer 
Defenfiv » Xtliang mit ben veyden Saifer » Höfen 24) zu Wien 
und Petersburg geſchloſſen, und die Ratificationen 25) bes Hans 
dels⸗Tractats mit ben vereinigten Staaten von Amerika fub 
nun auegeweqhſelt worden. Aber dem allen ungeadtet 
Ichmerst e es mid , daß die Erforderniſſe des Staatsdienftes 26) 
inen fernern Bufag 27) zu der ſchweren Blrde verlangen 
erden, welde unvermeidlich meinem Volke auferlegt mote 


- ben it. Indeſſen Bege Ich die Hoffnung, taf biefet Drud 


gerviffermaßen durch den blügenben Zufland 28)‘ unfers Hans 
dels und unfrer Manufatturen erleichtert werden wird, und 
taf unfre Ausgaben, ob fie. glei nothwendig groß find, 
eine beträchtliche Verringerung zulaſſen werden. 


19) auctoritas, follicitatio, 20) eJallem mare aliquod 
obfidere iubere, .31) ea, "quae hoftis in quibusdam 
oris molitur. 22) valide. 23) paota. fooderis ad fuppetiss 
contra hoftem ferendas cum aliquo inire. 94) imperil 


Aufirisci et Ruflici capita, 25) publicae fidei littetas ad 


mercaturam libere exercendam fpeotantes cum aliquo com- 
mufare, 26) quae ad ves publicas gerendas requiruntur. 


, 27) novum tributum, 28) mercatura, quae apnd nos fer- 
vet, et quaeftu » quem ex relyis, quae apud nos fabrican- 


4 . , 


. -_ 
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‚Der Gif 29) der Ordnung unb. Unterwuͤrſigkoit putet 
die Belege, melder. fib, mit febr wenigen. Aus nahmen/ 
unter biefem- ſchweren Drud: gezeigt hat, wird, id) bin eg - 
fiberzeust, Für Sie, Mylords unb Gentlemen, ein Beweg⸗ 
grund mehr (eon, mit dem, größten Fleiß auf ſolche Mafree 
geln gu benlen ,- weiche darauf abzwecken, die gegenpärtige 7 


Noth au erleichtern. . Bon meinte Seite ig nichts unterlaſſen 


worden, was zu biejem Zwede beytragen kann, und Sie 
können von meiner herzlichen Mitwirkung 30) zu. jeder Die 
regel überzeugt ſeyn, melde das Parlament 31) nad feiner. 
Weitheit in einer Sache: machen dürfte, bie fo verzügli — 
“wichtig für mein Volt iſt, deſſen Wohlfahrt e n bet nach⸗ 
ſte egernarꝭ meines Herzeut ſeyn wird, 


a 


5. 


Drittes Benfpiel einer Rede polctiſchen In· : 
halts. *' MEM cC 


e gMylords und Genelemen! 


Da die öffentlichen Geſchaͤfte 1) nunmebe beendigt Ant, » 
fo finde ich es für gut, 2) diefe Sitzung 3) au fließen und — 





tur, facimus, 29) fudium bonae disciplinae et obedien- : 


tia, quae praellatur legibus. 30) commune ftudium , quo 


quis toto animo adiuturus eft cuncta confilia, quae. AD páe M 


blicurm confilium, vulgo: Parlamentum. 

2) Die fofgenbe fKebe ift wiederum von dem Könige von. 
Großbritannien am' Schluffe derſelben Parlaments ; Sigung_ 
(19. Mal 1796), die er mit der vorhergehenden Rede eröffnet 


batte? gehalten, von uns aus demfelben Werke (Archen⸗ 
bota Annalen der prittifden Gefdid te tp. Vil. . 
G. .307 ff.) entlehnt und mit verſchiedenen Abanderungen put 


‚mitgetheilt worden. 
. 4) Rerum. publieatut con faltstiones,' 9) placet alíond 
«liquid. 8 $08, qui illis (fo. confultationibus) interfuerp, 
€ 3 


1 4 


- 
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Sie zu gleicher Zeit von meiner Abſicht su benachrichfigen, 4) 
‚ "ein neues Parlament zufammen zu berufen. — Die Gegens 
* fünte, die während der jegigen €igung 5) Ihre Aufmert⸗ 
.faisifeit befchAftiget ‚haben, find von befondrer Wichtigkeit 
geweſen, unb bie Maßregeln, die Gie ergriffen, haben 
^ «bre fortdauernde Achtung 6) für bie Sicherheit und Wohl 
fahre meines Volkes zu ecfennen gegeben, — Bon ben Bors 
fegtungen, die Sie getroffen: Gaben, Aufruhr und bür⸗ 
gerlichen Tumult zu unterdrüden, hat die Erfahrung die 
glüdtidden Wirkungen gezeigt. — Die Verlegenpeiten, 7) 
welche für nieine Unterchamen aus bem: hoben Kornpreife 8) 
> entfánben, Daben einen Hauptgegenfand ihrer Berath⸗ 
ſchlagung ausgemadit, 9) unb bre Beharrlichkeit in tine 
terfudung biefer Sache Hat mir deutlich geselgt, voie eil⸗ 
tig Sie bemüht find, nidts yu unterlaflen, was dazu bite 
- nen fónate, meinem Volke in einer Sache von fo allgewei⸗ 
wer Wichtigkeit Erleichterung zu berfchaffen. Und jegt ge 
‚reicht e$ mit zur größten Zufriedenheit, zu bemerken, daß 
Das Dridende diefer Bestegenbett in einem großen Grade 
entfernt if. 20) . 
Ahnen, Gentlemen ir) vom iinterbaufe, muß id 806 
^. "auf eine vorzugliche Are meinen Dank für die reichtichen Seld⸗ 
^ unterftiigungen abflatten, welche Sie bemilliget haben,‘ den 
Erforderniflen’72) des Kriegs zu begegnen. Während id den 


4 


dimittere. 4) de [ententis publici confilii participes denue 

‚ tonvocardi aliquem certiorem facere. 5) in hoé publico 
onflii coufeffu, 6) perpétua tura. 7) anxiae curae, 8) an- 
nonac carita&, 9) maxime aliquid confultationes aliorum 

- temet. Io) graves alicuius rei: curas multam relevare. 

; AI) viri nobiliores et domi interioris focii. r2) impenf[ae. 
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Umfang dieſer. Erforderpiſſ⸗ bedaute, 13) welche bic: aegen⸗ u 
waͤrtigen Umflände norhwendig veranfaffen, gereicht es mir ^ 


sn einem großen rof, bie zunehmenden Hütfsquellen 14) 


gu bemerken, durch bie das Land fie zu tragen in Erand 


.gefest. worden ift. — Golde Hülfsquellen 15) ‚haben‘ f fid 
vorzuͤglich ‚gezeigt 16)- in dem Zufande der. verſchiedenen 
Zweiges7)-der Einkunfte, in der fortgeſetzten xg) unb gue 


- 


nehmenden Ausdehnung unfrer Schififahrt und unfers Hans . 


dels, in der Erhaltung und Vermehrung des öffentlichen 


Credits, 19) unb ín den getroffenen Borteprungen 20) we. 


SBerminberusg ber S&ational» Schuld. - 

Bas Sie aber,, Milards und Gentlemen, betrifft, fo 
werde id mich Rets mit Herzlich gefühlter Zufriedenheit. an 
die Weiseheit, Mäfigung und Standhaftigkeit erinnern, 


bie Sie in allen Ihren Unternehmungen, feit ich Sie uerk . 
hier antraf, gezeigt haben. Da Gie zuſammenberufen degré 


den ,‚.fich über bie öffentlichen Angelegenheiten. ores Vater⸗ 


lands in einer VPeriode ar). nnerlichet und äußerlicher Ruhe 


au berathſchlagen, hatten Sie das She, dazu bepzutragen, 


dieſes Königreich au einem beyſpielloſen Wohlſtand 32). au 
erheben. — Sie wurden plöglich geswungen, ben weſent⸗ 


lichen Vortheilen tiefer. Cage zu entſagen 28) um. dem 


‘ ' " 2». 1 
^ . ' 
nnd 
4 E 1 
[ . 
| 


13) de impénfarum magnitudine dolere. 14) Jargins ad: | 
fluentes auxilii opes. 15) eiusmodi opum fontes, 16) ape- 0l 


riri inprimis aliqua re. 17) varia generá redituum. 18) in- 
. defeffum navigationis et. mercaturae amplifieandae Rudium, 


29) publica fides, 20) cura in minuendo, qnod civitas . 


apud cives contraxit, aere alieno pofita. 21) tempus do- 

mefiioi et externi otii, 22) regnum incomparabili opulen* 

tia et'fauftitate beare,, mactare, ad fummum felicitatis 

faltigium nud 23) diapistere 3 nunc ex animo Yer 
^ / (C7! 


« \ . t ’ 
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ungercisten Angriffe eineg Keindes zu widerſtehen, deffen 
Feindſeligkeit gegen jede bürgerliche Gefellfchaft, hauptſaͤch⸗ 


lich aber gegen die glückliche Vereinigung 24) ber Ordnung 


und IErepheit’gerichtet war, fo mie folde in unfern Königs 
reichen. ftatt findet. — Aflein unter dem Drud 35) der größe 
ten -Schwierigfeiten haben Sie fid) der Seegnungen 26) würs 
dig bewieſen, die. Ihnen gu. Sheil wurden. Ducch Ihre 


Rathſchlaͤge und durch Ihr Betragen 27) if die Gongtitution 


€ . 


unperlept gegen Anſchlaͤge ausmwärtiger und innerer Feinde 


aufrecht 28) erhalten worden; bie Ehre des brittiſchen Na⸗ 
mens iR behauptet; der Rang und-der Staud, den wie 


bisher in Europa hatten, if} erhalten, und Das entfchiedene 
llebergemidt 29) unfree Seemacht iR in jedem- Theite der 


Welt fefgefegt. — Sie haben feine Gelegenheit verfäumt, 


Ihr gerechtes Verlangen zu bemeifen, einen allgemeinen 
Frieden unter fiberen ud ehrenvollen Bedingungen peru 


ſtellen; gu gleicher Zeit ape haben Sie aud) der Welt bat» 
getan, daB; fo lange unfre Feinde auf. Planen bebarren, 


diemitdiefem Zwecke unvereinhar find, weder die Hlliss 


aquellen meines Röhigreiches, noch der Muth meines Volkes 
5 unzureichend 30) ſeyn werden, eine gerechte Sache zu untete 
fien und gu wertheidigeh, = Eine gehörige Schagung 3c) 


. x 
\ I u . A à x a^ . i ^ ä i . . 
. 4 


. 4 
⸗ 


—E feheitatir ehbmmoda mit den Ablat. eonfequ. 34) fau- 


fta bonae disciplinae et libertatis iura. 25) mit: conflictari 


"cum [ütnmis difficultatibus, indem man fid der Spartifel 
' dum bedient, 26) optatus merito Alicwius ftudiis refpondet 


eventus, 27) fe gerendi ratio, ob, coníteutia. | 28; (alvum 
et incolume aliquid praéftare contra. 29) zei navalis, gra 


quis haud dubie omnes populos fuperat, potehtiam in om- 


pibus orbis terrarum: partibus magis confirmare, 30) mit 


"Welle, 31) Inftuin, quod eiusmodi ftudiis Bituendum eli, 





! 
i 
i 


dieſes Veiragen⸗ ii meinem Hergen. did à amevrdgt 32) und 


id. boffe , dab alle mere Unterihanen von benfelben Gefina , -: | 


nungen beſeelt fnb, unb baf'ibr. Gemeingeif 93) auc in 
gutunft das wecfelfeitige Vertrauen. wiſchen mir und mete 
nem Parlamente bern foll, wodurch die wahre Würde und 
der Bang 34) meiner fitone und das aͤchte Sluc meines 
Doltes am beften befördert werben wird. QU 


- - 4 (t ” 
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Beyſpiel einer Rede vancgerititóe z In 
u EE belts. "c . 
Seine Herren! 2) : a u IMS 


Die Vorfehung, die das Leben sinfers ungetbtiden _ 
qciebrids fo groß und fo herrlich gemacht hatte, . at 
aud) fein Ende nicht minder groß und herrlich gemachs. 
Noch bat tein inia, deſſen Namen uns bie 9daiou aufe _ 


Mg. 


et . n 
- 
H - 
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pretium. 32) animo alituins aliquid alte infixum inhieret. 


. 33) communis animorum oonlenfas. 90 regni fplendor; 


— 


gloria. 
*) Die nacfolgende dete, bie bem Panegpricus bed. 
Plinius entfprítót; iR von 9. y. Engel am; Geburtstage 

bes Königs von Preußen, Stiebcid Wilhelms M. 
' am 25ften Gept. 1786, alſo wenige Wochen ad) bem Zope 
des großen Friedrichs IT., der .am x7. Aug. 1786 flach, 
in der fónigl. Akademie ber fünfte zu $hetli: gehalten und 


aus „Engels feinen Schriften. ^ Berlin 1795» 


^ €. 117. ff. von uns entlebnt worden. - - 
. x) Ovstio, , quae in laudibus alicuius selebrandis- ver 
fatur, vulgo: oratio panegyrica. 2) viri chaiffuái, ^. 


' 0018 O9. 
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find; bie feinen Seufier um Ah kurs au. verlieren ‚haben, 
. alie nur. Ihm, bem Stifter ihres Gluckes ihres Woplkan, 

bt» midmen,. 2 N 

(od an diefer Sanftheit und, Ruhe, an dieſer ſchoͤnen 
Maäßigung unſers nur banfbaren, nur zaͤrtlichen Schmerzes 
baben aud) die Tugenden Friedrich Wilhelms Antheil, 
und ‚größern und wichtigern Antbeil, 33) als ihn ſelbſt die 
Werdienſte Friedr ich s haben, — Das Schidfal der Sta 
(0 ten.if veraͤnderlich, wie das Schicſal ber Menſchen; und 

je ſtolzer $4) ‚die $65e, die wir étrungen, deſto ſchwaͤr⸗ 
der 25) zu unſern Fuſſen der Abgrund, deſto jaͤher und jer 
ſchmetternder 26) ber Herabſturz. Hätten wir fürchten müfe 

‚fen, daß ˖ mif hem Monarchen, der unſer Stolz war, auch 
"feine Königlichen Zugenden unfern Thron verlaſſen wuͤrden: 
fo Hätte fub bet Ruhm und ber Wohlftand, den Er gegrüns 
det hatte, Uns nur tiefer erſchuͤttern, 27) mehr unite Wange 
. mit GSdrecken zeichnen, 28). als unfer Auge mit der grant 

der. Ruhrung erfüllen muͤſen. Aber Dank fen der Vorfiät, 
die ung. noch ferner durch unfern Regenten zu ſegnen ver⸗ 
ſpricht, a9) bab jene Aufmerkſamkeit, bie immer ein Bolt 
auf. ben Thronfolger richtet, die aud) wir auf den unfrigen 
au richten fo mächtige Antriebe hatten, uns mit Hoffnuns 
, gen, tiit mit Sorgen erfüllte; ba& wir ben Erben Fried⸗ 


[ 
\ EN > * 
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de gmandseran, euius femper in omnium animis .vivet 
-emória 33) mollem, placidüm et egregie temperatum, 
quo, 9t grati tantum et pii, dolorem aliquem ferimvs, 
érimum virtutes alicuius multo-magis et verius, quam 
ip(a alterius. gloria, infpiralfe videntur. 24) elatior. 
$5) liorribilior. 26) ruina perniciofior, 27) gravias ani- 
^» mum caſ worers. 28), ora ^ pallore: obduceie, 49) liquid 


UN acre "E J 988 
14* fe aditwngsbo 30) ‚gegen jebes Berdienft, fo em». 
pórt 31) gegen jede Handlung der Ungerechtigkeit, ſe btgibo ^ 
' wig nach jeter Renntnif£, 32) bentes, bet Innern, Berfaifung. 
und der Außern Verhaͤltniſſe; bab wir Ihn in dem legten, ^ 
glorreichſten unfrer Feldzuͤge (0 thaͤtig, fo wachſam, fü voll 


Muthes in der Gefahr, ſo ganz nur ſeiner Pflicht Medi - 


nur fie benfenb und ibenb erblickten; daß wir neben der 
Güte und Waͤrme des Herzens, 33) bie im Charakter Fried 
tid Wilhelms der erſte Zug iſt, auch die Wannheit, 
Feſtigkeit und Kraft entdeckten, durch bie allein jene Güte 34) 
aus der liebenswürdigften der Sqhwagheiten $5); aur «tas 
benfén der Tugenden wird, - L 

Wie febr hat alle die Hoffnungen, die durch diefe e: 
genfchaften ‚der Thronerbe von ſich erede , der . König‘ 
beffátiget! ‚Mit welcher Liebe, ‚Bewunderung, Zuverficht 
bat der neue Monarch, feit der kurzen Zeit feiner Regierung, 
die Girelen alter Unterthanen. erfüllt! Ich mage 36) 'e$ , bie - 


Grüne diefer Zuverſicht zu entwideln; wage ee, die — 


tungen vorjutegen , zu denen ber neue Monardy, durch den 
glorreichen Anfang ſeiner Regierung, das Vaterland und 
das ganze Deutichland beredhtiget, Wenn id, weil id e6 - 
muß,;in diefe froben Erwartungen noch. immer Sriebrid, 
den Unvergeßlichen, 37) mifde: fo fürchte id nidt,. durch 


den Schmerz diefer Erinnerung. die gerechte Zreude bites 





M 


, aliquem bere velle fidetur, 30) oniasgue virtutià amans, . 


91 rem quamque turpiter factam exhorzescens, 32) pogni« . 


tio tam ad internum quam ad externum rerum ftatum per- | 
tinens. 33) mitis or mollis animus, qui "primas tenet in 
alicuius ingenio. | 34) mollior ille animus, 33).ex uma 
earum animi infirmitatum , quas mäxime erabiles-digo- 
ris, 36) animus ef , .iuvat, an aetsıpum in borniar 
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' ages gu <entweihens feiern, empfindlichern Seelen, 38) 
weiß ich, 39) if Zufaß 40: von einem fo. ben Schmerz 
Buc Würze, 42) nicht Verbitterung ihrer Freude! — 

' (s giebt Pagen unb Augenblide, in denen. das Herz bes 

ffRenfden, fi. aus feinen geheimfen Falten entwitfelt; 42) 

‚wo bar) gu. fdinellen Stoß aile feine Triebfedern in an volle 

 fBemeguna. 43) fontmen, als dab Vorſatz und Ueberlegung 44) 

We bremen ober mäßigen fónhte; Wieder Menſch in diefen 

, Yugenbliden fid zeigt; fo iR er; oder es gilt durchaus kein 

eus vom Aeußeren "aufs Innere, von Wort und That 

auf Gefinnung. — Gold) ein Augenblid, wenn fonfl irgend 
ein anbrer, if der einer gewonnenen Krone. 45) Wer, bey 
ber Ansicht auf fle, meht den Glanz und bie 3Bortbeife der 
Hoheit, die Entfeffelung 46) feiner Begierden, die Befrie⸗ 
digung 47) feines Ehrgeizes dachte, wie ganz andere wird 
er in Bem prüfenden Augenblicke 48) erfcheinen , ale der, dem 
mehr fein Bolt, mehr die Bürde.des erken unb. wichtighen 
aller Aemter, mehr die-unendlie Größe und. Schwierigfeit 
feiner Pflicht vor der Seele ſchwebte. Wena jener fid) am 
Biel feiner Einfgräntung fießt ,-49) ſo lebt fi biefer am 


V 


\ ' v 


4, 


1 


memoria vieturns. 38) nobiliores et’ molliores animi, 
90) imo; mifi me omnia fallunt, 40) acoeffio. 4r) ht 

' aliquid laetitiae magis incitamento guam ‚impedimento. 
42) hominum animus /omnía , quae fentit,: ex infimo re- 
cellu aperit, 43) omnia, quibus movetur animus, celerias 

> et vehementins impelluntur, quam ut cett. 44) confi'ium 
€t ratio. 45) quo quis ad regine dignitatis faftigium fe ela- 
tum videt. 46) cupiditatibus fuis indulgendi licentia. 

| 47) honorum, quos quis cupidius appetit, fructus. 4S) tum 
— eum diligentius [ortis [uae conditioner fecum reputat. 
| 9) intelligit aliquis , liberius genio fao indulgendo datam 


ts Nos ' E urn 285 
gie feiner Kuhe; so) wenn jener ; bey feinet frohern Stun 
mung, bon jeder traurigen Idee, der Störerin feines erfim 


Genuſſes ſich loewindet, ſo nimmt ‚diefer, bep feiner eem 
fe», fenerlichen. Stimmung, sr)- fie willig’ auf; . menn bt) 


» jenem bie Rührung 'ber Natur nur Miene der Anftändigkeie 


iR, 52) fo iR fie bep biefem wahres, tiefes Mini feine 


erfebütterten Herzens. — 


--V' 


Friedrich Wilhelm, im jener unDergeftichen Rad | 


tie bem Baterlande feinen Befchliger, ben Königen : ihr 


Beyſpiel, dem Jahrhunderte ſeinen Helden nahm; wie ſehr 


vewies er, dab tr der Edle war, ber (don laͤngſt bie Wim⸗ 
be, Wichtigkeit, Erhabenheit. feiner‘ Beſtimmung fühlte! — 
Ich erzaͤhle ffe nicht, ble. Gefchichte dieſer traurigen 9tadt; 


Sviebrids legte Stunden unb bie erfien Worte: und Schritte 


feines Thronerben waren zu wichtig, zu merkwurdig für unl, 
als daß nidt jeder nad) ihnen geforſcht haͤtte: ich orinnere 


nut on das Allen Bekaunte, an bie Thraͤnen ber Rührung, 53) . 


bie beym Empfange ber großen Nachsicht unaufgehatten unb 
unverborgen 54) auf die Wange des neuen Monarchen floffen; 


— 


an jeden Beweis ſeines leidenden, empfindlichen Herzens; 


an fein ängftlihes, . liebevolles . Forſchen nach dem- legten 
Kampfe des Königs; am fein Rillerhobenes, dankendes Siue 


ge, 55) da er pon bem fanften, ſchmerzloſen Tode des 
großen Verblichnen portes. an bie Bezeugung innigen Dans . 


fe$ gegen den unermüdeten Arzt, gegen die umgebenden, 


- 
N . 


— 


fibi eſſo eopiam. ' 50) non in quiete amplius acquieſcero 
poíle, 5r) animo ad féveram de [e cogiistionem | coni- 
pofito, ^ 52) fimnlat aliquis, . ut fpeciem" quandam 
honeftatis prae. fe ferat, 53) lacrimae molliffimi aní- 
mi. 54) libere es aperte... 55) oculi tacite fublati et i 


286 : — — 
‚belegten. Getreuen, bie übet-ber Valege bes theuren Bebter 
ters (don laͤngſt bes Schlafes unb der Nahrung vergaßen; 3 
und mehr als’ an ges — den es öffnet uns den frepefen, 
ruhrendſten d in fein Her 55) — *an fein Zorfchen nad 
' bem Drte des beichname, an fein Iahgfames ; fenerlihes fin; 
antreten, 37) an fein gepanfenvolles Verweilen 58) vor bem 
‚großen, belebrenben &nblid?! 
Diefer Anblick, ben der leichtannigere Fuͤrſt wuͤrde ge⸗ 
Hohen, wor bem er wuͤrde zuruickgebedt haben; was für Bo 
rachtangen unb Gefühle. fonnte er in der Seele des neuen 
Könige weden? —. Was für. ante, als’ die erſchuͤtternd⸗ 
Pen, aber aud) die heitfamften von allen; als Betrachtun⸗ 
‚gen, bie jedes Volk feinem Furſten von der Vorſehung erfio 
hen folfte ? — In bem Augenbticke ber Erhebung feftg ec 
‚trug nicht nue Pec neue Monarch, fondern wollte Er, fudtt 
Er, durchdachte Er ben Anblick ber Vergänglichkeit aller or 
, Veit, brüdte Er ſich freywillig die große Wahrheit fne Her 
Jie nur zu eft. auf ben Thronen vergeffen wird: daß feine 
xErhabenheit und keine Groͤße auf Erden, aud) nicht ben 
erſten ber. Sóníge von dem Schickſale des legten ber xov 
-Kben reitet ; ba es einen nod unendlich wichtigern Schritt 
gibt, 59) als ben vom Unterthan zum Koͤnig, ben legten, 
-alentidytibenben Schritt vom König — zum Gtdub; be 
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terni animi feníns teftes, 56) imimum alicuins apertiffime 
nec fine 'magna admiratione nobis perfpiciendum — aliquid 
praebet. 57) lentus ét tacitus aoce[Tus. 58) tacita yueditatio, 
qua quis diutius magno aliquod. humanae fragilitatis 
exeinplum contemplatur, . 69) zeliat adhnc multo gravior, 
Quam qua quis ex cive rex fit, ultima [cilicet illa et [um- 
, mi momenti viciffitudo, qua quis ex rege ín pulverem 
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unfehlbar vie Some komm,“ wo die furchthare Wagſcale 
der Geſchichte, wo bie unendiich furchtbarere Wagſchale 
Gottes das Verdienſt der. Könige wägt ; 60) mo nichts anf 
Erden on ihnen übrig -bfeibt, ‘als der Ruhm ihrer. Zugene- 

— Wen, ober der Fluch ihrer ebeichaten; ‚nichts ihnen in die 
Ewigkeit nachſolgt, ats. das freudige Bewußtfeyn ber beglück⸗ 
gen; dder bab qualvoile⸗ vernichtende Bewußtſenũ der 
getranties untertretnen Menſchheit. — 
Wie sr) im dieſem einzigen Zuge, mie in der ganzen 
Gefchichte jeret Nacht ber neue König bem Menſchenken⸗ 
net eiſcheint, ſo erſcheint Qr jedem, amd bem gene, 
fteu Auge in ‘der Geſchichte aller nachfolgenden” Tage: , 
od) "ijt das Gefit feiner Pflicht, verbunden mit dem 
lebendigfien Vorſatz, de zu erfüllen, Neinen- Sfugenbtid 
aus feiner Seele gewichen. — Wer die Shit ó2) von Bes ^ - 
ſchaͤften ‚wer die unſaͤgliche Mannichfaltigkeit toy: don 
pen und Arbeiten fennt, vie beym Antritt tinet Regie 
tung. auf den neuen Monaichen zuflürmen; 63) wer das. - 
‚Heer 64) von Leidenden, Bittenden, Anſuruchvollen, 65). 

Ehrgeigigen kennt, bie alle den Augenblif nutzen, 85) - 
^ aile nad) Hilfe, Vortheilen, Belohnungen, Blicken wid 
Worten der Gnade 67) ſtreben: 68), bet febe Friedrich 
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folvitur, 6o) | tevore nitoria, multo feverius ı antem deus 
Apfe de regum vita et vivtokibus iudicát, - 61) qualis novi- 
regis animusin hac ubá fe et otühii per tótàm illam noctemi 
fe gerendi, ratione confpieitur, talis cett; 5%) negotiorum 
vis, multitudo, "copia. 63) novus rex fub imiperii fui 
aufpicjis obruitur &liquä re; 64) turba. 65) tanfa (nam - 
agentes. 56) occafione aliqua uti, 67) bentvolentis ,: in. 
dulgemin, 68) captare aliquid, —— , 
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Wilhelm, ben. Geſchaͤftigen, ben" Gütigen, wie Er ol 
les ſeibſt, das Klänfe wie bas Groͤßte, das Unwichtigſte 
wie das, Wichtigſte verrichtet; wie Er ˖ die Angelegenhei⸗ 
‘ten. ſeines Staates, feines. Heeres , , feiner Gerichreböfe 
beforgt, umb doch auch feinem / ſelbſt nicht bem Qubring 
lichen und Beſchwerlichen, 69) ben'Groft aber bie Freuds 
Pénígtidben Gehoͤrs, fóniolitber : Antwort, netfag&s 70) — 


er fepe Ihn mit biefer immer gleichen, immer ruhigen 


- $eitetthit ,. wie er ohne Klage ‚jedes Vergnügens, jeder 
gerfireuung.. entbehrt unb nod immer für feine, Arbeiten 
bie Seit dem Schlaf. und der Tafel, nie für Schlaf und 


. Zafel die. Zeit den Xrbeiten abbrach; 7x) er. fefe Ihn, 


und er zweifle, wenn, er es kann, an bem edelſten Bil 
eh, an ber feurigften: YRictliehe, 72) an ber. muthige 
- fen Entfchloffenheit dieſes Könige, für beifen Geſundheit 
und Leben wir zittern, unb bem. mur fein freudiger Eifer, 
fein: unaufpaltfamer Trieb ‚die Kraft geben fann, die 9n 


mitten in dem Wirbel von. Gefcpäften aufredt erhält. 73) 


griedrid war, 68, her Diele  aliumfaffenbe , nichts 
verachtende, nichts verſaͤumende CThaͤtigkeit 74) durch die 
großen Wirkungen, 73) ‚die et von ihr erblickte, den Koͤni⸗ 


gen ehrwürbig madte; Er mar 96, ber ihr eine Genauig⸗ 


69) importan, et molefus. 70) nemini illud folatii et 
laetitiae, quae inde, quad rex eius precibus aures prae 
buerit, et benevole ad éas..refpondere fuftihuezit, capitur, 
dencgare. . 71) tempus fomno et coenae detractum. facrare 


 negotáis, neutiquam veró tempus negótiis detractum fom- 


Xi0-et coenae impendere, od. tribuere, 72) ardentiffimum 
officiórum ftudium. 73) non faccumbere. 74) omnia com- 
plectens, nihil laborum refogmidans , nec quidquam rerum 
practermuttehs induftria. 75) amagna utilitas , guam quis 


'" €-xre ajiqua redundare intelligit. . 


teit und qnrittddei 606, 76) die ſo febr Som eie ward. 7) 


daß fefbft feine zErhokungen;und Bergnügungen Tagund Stunde 


und Augenbiicke hatten: 78) eine Puͤnctlichkeit, 79) , über. 


. bie Det Unmiffende lächelt, und bie ber Weifere „bald. als 
unumgaͤngliche Bedingung gum Welterkommen, gum, Yblürzen 
und gum Bollenden erkennt. — Wie ganz ift ber. Geiſt, 80) _ 


ber tiefen grüßen, unferblichen Mann. befeclte , , Mr eiit 
feines Nochfolgers geworden! gr)... Wie feb hat 82) Friedr 


rid: ‚Wilhelm bie Notdwendigfeit gefühlt, überall. [eleg , 


‚su feben, zu prüfen, au handeln,‘ und, um bieb zu koͤn⸗ 
nen, fid) ‚unserbrüchliche Gelege ber. Ordnung ju geben 
Wie 83) sunerfichttich dürfen vir Deffen, dab dieſe Staͤrke 
der Giele ; bie bis jegt in dem tvilbeften Drang- ber Geſchaͤf⸗ 
te fo unerſchutterlich aushielt, 84) nimmer ermatten, uns 


inmmer mit ihren wohlthaͤtigen Einfluffen au. ſegnen 85) fort⸗ | 


fahren werde! = Zu fegnen, fage ih; denn. jener Gift 
ber allmaltenden eignen Wirkfamleit und der nichts verſue 
menden Ordnung 86) — et wird ber. Geiſt aller Dienerz 


er wirft 87) vom Ehre, mie ton einem itefruncte am, 2n 
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76) eum. indufiria coniungere accuratam. diligentiam et 


cert)fhmum .ordinem. 77) adeo ab ordine regi, .0b., fe 
‚regi pati, 78) die, horae, momynta.conítituta funt 


alicui rej. 79) de quo quidem quamvis fiu'tiores fubri-, . 


deant, idem tamen a fapientiorjbus ut res necellaria ad — 


habetur.. 80) hio. vero animns, qui 0b. quo — nonne. . 
$3) propagatür aliquid ad aliquem. 82) nonne. 83) et: 


modne.. 84) quaeque turbulentilfimorum regotiorum 
onera fortiflime ! fuftinere, .85) beare' aliquem," 86) ani« 
' mus ille, quo quis omnia munia ipfe obit,. et nihil 
 omittens diljgentiffime exfegáitur , tranfit ad omnes, qai- 
bus munus aliquod adminifirandum traditum éí(t. 87) a 

pinnas 1 Antelt. IL. 26. CM 


durch ven gangen umgebenden fol; d m größe Beyſpiel des 
Erſten im Gtaate macht diefen Seiſt nit nur zur Bricht, 
aud, was mehr iR, zur Gitle, zum Ton; 88) er giebt 
durch die Oemifbeit, mit ‚unbemerkt zu bleiben, bem Gb 
fei nenen Eifer ins Hera, ſpornt den Tragen an, ſchredt 


ben Cigennügigen , den: tinebfen zuruck; und indem er fo, 


vurch regen Yintrieb, 89) die Stockung im jeder Ader in 
jeder Nerve bindert, wird er Quelle von even, Kraft, 


j vdluͤhender Geſundheit des Stautes. 


Ich vergeſſe es hier nicht, daß doigkeie, die keinen 


echten Grundſatzen folgt, ‘ober bie ewig in Grundſaten 


ſchwankt, 90) eher vetderblich, als wohlthaͤtig ſeyn kann; 


aber fo echt, wie bie Grundſaͤge Friedrichs, ſind aud 


bte Gtunvfáge Sriettid Wilhelms; denn fie inb Ihnen 


ahnlich: "und fo feit, wie jene, ſtehen dieſe; dann fie Am 
> geprüft und durchdacht. Wären fie mehr ats aͤhnlich, mire 


fie glei in jeder Anwendung, jeder Bekimmung: tan 
möchten vit an ihrer Prüfung und eben damit an ihrer Dauer 
woeifetr. Aber ſelbſt buf fie abweichen, Daß Be bier eine 


. Einſchraͤnkung/ dort eine Erweiterung leiden, ſelbſt das 


deweiſt uns, daß Friedrich Wilhelm ſeines großen 
Berufs im Stillen eingedenk war, daß Er ſchon laͤngſt €t; 


fahrungen fammelte, forídte, prüfte, Ab nach Ginfd» 
J ten: entſchied. Und dieſe Einſichten — wohl uns, 9z) daß 
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regia fede, tanquxm in medio poſitus, vires fuas in eos, 


, Quibus circumdatur, exferit. 88) hoc illufize principis 


"in civitate exemplum hanc vim. habet, ut éadem agandi 
ratio non folum aliis tanguam officium Äniungatur, 'fed, 


quod multo gyavius oft, in vulgarem ufum. er eónfasta- 


dinem -convertatur. $9) oeleri qual actu, quo minus 
:aec ulla veni, neo uflus nervus. deficiat, impedire. 
3o) nunquam in ruicnibus Abi confiere, m. de quibue 
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ge, ned) dem Zeugniß der Weisen und Erfahrenfen, fec 
fehr tie vichtigeren find! Daß ter Monarch bey bem brften, 
ebelften Willen, auch jenes. Auge, 93) jenen eindringenden 


Blick 93) befit, der das Wahre oom Falſchen, vas Echte - 


wom Eiheinbaren, felbr im Metuern und Zufälligern, fono 
Bert! "Wohl uns, dab Er unter ben taufenb oft. fa: abwei⸗ 
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enden Gtimmen.o4) tie Geimme des tiefen Stenners, os). 


bes gründlichen Denkers, cá) des tebliden Batrioten Hr) ' 


fo treffend kennt! Vor fo einen Beifte fen fie emig feilo, 


unwankend und bald auch unangetaftet, jene lichthellen, uno 


widerfprehlichen, wb doch zum Grfaunen des Wellen - 


faR überall verfannten ober vernachlaͤſſigten Grundfäge , Die 
Sriebrids Regierung fo herrlich machten, unb zu denen 
aud Friedrich Wilhelm gleich beort Antritt Ver Herr⸗ 
foa fi fo faut und fo freftpeB -befannt pat. . 
Wer erraͤth bier nicht ſchon, bab id) ter allem von dem 
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Grundſatz der Duldung, von der Schonung des erſſen und 


heiligſten aller Rechte der Menfihheit rede, bes Rechts zu 
benfen, au foríden, ewige Wahrheiten mit beſcheidnem 


Ernſt, aber (aut und ohne Rückhalt zu prüfen ? — raub — 


tig 98) für ben Kreund der Wahrheit und bes Menſchenge⸗ 
ſchlechts, taf fe ein Volk es als Vorzug Dat tüpmen, es 
als Gnade unb Huld 99) hat empfinden muͤſſen, wenn es 
nicht an feinem innerſten, weſentlichſten Eigenthume gekraͤnkt / 


C04 


\ 4 
. 
. 
* 4 
à * ' , ' “ 
. , 
* 


i SC. 
EN 
, . " 


(fe. rationibus) eó magis laetari licet, quod eett. - 99) men 


tis acies.. 93) ingenium perlpicaci/himum. 94) fexeen» — 


tae disorepantes fententiae. 93) longe peritior, 96) multe 
prudentior. 97) bonus civis. 08) quae, quaefo, trie 
flior eius, qui tam veritatis quam humanitatis ftudio duch 
tur, animum fubirepotefl cogitatio, quam quod. oett. $9) ine 
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Einn dei gitttidfen unter m Lehrern, ber bie Meligion 


feine Väter von Satzungen und Ceremonien fosriß, 115) 
damit ſie dein Orife Gegenſtand ber Erkenntniß, unb dem 
Herzer hohes Gefühl der Tugend würde. — 


Beide Achtung, als bier in Sachen der Religion, 


Sat der Monarch in einem andern widtigén- Yuncte der 
Freyheit des Denkens -dem mutbigen Forſchungsgeiſte bewie⸗ 


fen. Schon Yahrhunderte hatten den’ angel einer. weifern 


Gerechtigkeitepflege 116) und eines neuen, beffern Gebaͤudes 


der Rechte 117) gefüblt; 118) aber nur ihn beſeufzt, nicht 
ihm abgeholfen. Die Sqchikane, 119) . ber aller Verachtur, 
und aRem Haß gegen fie, triumpfirte, und nod) inner mare 
Rom, das, nad) mehr’ ale einem Jahrtaufend, gang auderr 
Wöttern in ganz andern’ MWerhättnifien Recht fprad. Bey 
dem Schwunge, 120) den bie («Denfira[t unter Friedrich ger 
wann, umb be) bem freyern, edlern Muthe, ben ber Grit 


durch bos Gefühl feiner geuͤbten und .erfarkten Kräfte «v 


hiett, — fie konnte er noch fehlen, zar) bec kühne, abe 
verdienſtvolle Bedankte, beydes die Schikane gu tàbten 122) 


' und das tyranniſche Kom des gemißbrauchten Throns aw ent. 


fegen? 223) Er if verſucht, dieſer legte, und ausgefühst 


u 2 004 
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quod. in prolata alicuius fententia aperte perfpioitur, ve 
nerari.. 115) purgare aliquid a praelcriptis ritibus et 
ceremoniis. 116) fapientius in rebus fores ſibus inflituta 
watio. 117) nova plane, ad quam ius ‚dieendum et, 
WOrma, 1:8) iam a multe inde. faeculie defidesatur ali- 


' quid.  rxg) praevaricatio, 120) impetus, quo animi 
.àn rebus diligentius exhminandis facultas concitatur per 


wliqyem. x21) res qnaedam proferre ommino debet au- 
Wax er ſalutare confilium, - 122) tollere plave praevari- 
candi sopisem. X23) malo adhibitum Romani iuzis aucto- 
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jener.. erfe. Bean — ausasführt,. trog ben. pam 
bem pott unb bem Tadel, mgmit hier. die gxágbelt dort 
die Anboͤnglichkeit ans Gewohnte, womit Eigennutz oder 
Streitſucht ſich gegen ihn waffneten; — ausgeführt | denn 
Aried rid mat vict. ber Mann, der ohne Gruͤnde mählte, 
oder, wenn ec gewählt fatte , zuruckwich. Und Srieds 
rid Wilhelm‘ — mit einem Gleichmuthe, feinen Ein⸗ 
ſichten und ſeines Herzens wuͤrdig, hat Er uͤber Zweifel unb . 
Spott und Dadel binweggehört; x24) hat Gr der Berech⸗ 


tigkeir Beyfall gewinkt; hat gang den gluͤcklichen Gedanken 


gefaßt: an den Buchſtaben des Gaſetzes zu binden, 125) und 


bod auch das Geſetz unablaͤſſiger Prüfung, Einſchraͤn⸗ 
tung, Erweiterung: 126) qu untermerfem. @r hat nod) mehr, - 


als ſeibg ſein grober, unfterblicher Vorgänger gethan; hat 
das neue Gebaͤude des Recht⸗ nicht nur gewollt, ſondern mit 
Waͤrme, wit Eifer gefordert; hat Geſetztafeln gefordert — 
erkenne, Volk, ſeine Denkungsart, feine Milde — Gefegtas 
fein, die pon der Nation geprüft, von ihren Weifen unb: 
Edlen gebilliget , nad) den Rechten jedes Standes, jeder. 
Provinz befimmt, und allen Richtenden faßlich unb verſtaͤnd⸗ 
lich wären. — Edler, vortrefflicher Geiſt! 127) der Du ſo 
die Würde ber Menſchen und die Rechte der Deinigen aget ) 


/ $ iC us 


ritatem. abrogare; leges Romanas, quibus male adhué 
tantum tributum eft, abolere. 124) nihil morari ali» - 


quid. 125) a verbis, quibus lex quaedam concepta eft, 
ne minimum quidem recedere, . 126) legem aliquam , dili- | 
gentius usque examinare, et tam arotioribus quam latio- 
ribus finibus eiroumferibere, 127) 0 praeclarum et ge 


meroü/fimi animi regem, qui tantum — tribuit; und fe^ ^" 
fare man in ber dritten Perfon aud tn bem Folgen⸗ 
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(o 128) die Nation "m Ihrer eignen‘ Befengeberin weiber, 
^ unt mit dieſer Wohlthat die größere berbinbeft, daß Du 
ihren Geiſt gu hoͤherm Beginnen, 129) ihr Herz au ebtern 


. Gefühlen ermeiterft! — der Du fo 130) durch unaufloͤsliche 
Bande der Liebe, durch bas Gefühl ihrer Wohlfahrt und 


bes ‚füßeften Gtüds ber Freyheit, ‚fie an Deinen Thron fet: 
t, 131) und metr an Macht, " fetbft . durch Nachlaß der 
Macs gewinnft, als je ber Deapot mit alle dem Raube, 
ben er an den Nechten der Menfhpeit und den Freyheiten 
feiner Edlen begeht! — 

Jener erhabeite, wahrhaft koͤni liche Gedanke , ben Geiſt 
der Station zu. befeuern, ihm Muth‘, Thatkraft ‚ Bertrauen 


$u. fd ſelbſt einzufloͤßen, wie ſehr iſt er iberhaupt in ben 


Handlungen diefes Könige ſichtbar! — wie febr auch darin, 
baf Er gleich im Anfange der Herrſchaft einen ſo ermun⸗ 


ternden, 132) milden, BR” auf Deuffchlands Sprache, 


Deutſchlands Schriftſteller warf! — Als König Zriedrid 
auf den Thron ſtieg, da hatte Deutſchland noch nicht wahre 
eitteratur, wehren. Ge[dmat ; 133) feine Werte des Bis 
Be6 134) waren matt, 135) frofig, 136) Reif; x37) feine 


 eenfihafteren Werke 138) troden, 139) langweilig, 140) 


wm ^ 


^ 


den fort. 128) qui tante fapientia cétt, 129) ingenium 
ad res graviores tentandas ct auimum ad fen(us generofio- 
res coneipiendos incitare, — 130) et fic. 132) reddere 
aliquem fui amantifimum. 132) laeto placidoque vultu 
linguam .vernaculam vernaculosque [criptores refpicere. 
133) Gormania nondum gandet vero linguae fuae culta 


‚nativaque elegantia, 134) ingeniola fcripta. 135) lan- 


gueré. 136) frigere, 137) oratione molefte incedente 


compofitum affo od, nihil concinnitatis habere. 138) Ea 
' vioris stgumenti [eripta, 139) jeiunum elle. 240) tie 
Em \ 
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ohne Geiſt, ohne Gere, 141) Und wer konnte Ihn, den 
fo gebildeten, fo gefhmadvollen 142) Fürfen tadeln, — 
Syon; deffen Geift mit den beften Werken des feinſten Volles 
in Europa genährt war, 143) — wenn er jene rohen Era 
geugniffe des beut[den Himmels 144) mit kalter Verachtung 
anfah ? wenn gr feinen milden, erwaͤrmenden Einflufi einem 


Stamm entyog, x45) deſſen erfe Fruchte fo herbe, fo uns. " 
ſchmackhaft waren? — Sept, da durch Ausbildung unb 


SBereb(ung der Sprache, dur Studium ber Meiferwerke 146) 
der Fremden, durch fortgefepten Wetteifer glüdlicher Genies, 
die Muſe Deutſchlands 147) Fortſchritte gemadt hat, — 
nur den Fortſchritten Friedrichs au vergleichen! — jépf, 
da fle koͤniglicher Aufmerkſamkeit, koͤniglicher Ermunterung 
nicht meht umvürbig IR: jept befeigt Friedrich Wil» 
heim den Thron, und bemerkt fle, belohnt fie. — Soll 
ich Hier alle die endlofen Vortheile entwideln, die duch der 
Benyfall eines Monarchen, butd) die vermehrte Adtung der 
Soßen, durch bem Eintritt 148) in die feinere Welt und 
deren Theilnahme der fitteratur der Deutfhen zumachen 
Tonnen? Coll id) ben unfhägbaren Gewinn erheben, ber 
für ein Bolt aus der SBereblung feiner Geifedwerke entfpringe? 
den vermehrten 1 feinern Genuß? 149) die Ausbeierung 150). 


— — — — — 


dium cresre, 141) fucco et fanguine oarere, 142) ele- 
ganthrum Ípectator. 143) innutriri aliqua ré. 144) ab 
lis; quae incultiorum adhuc Germanorum ingeni: pro- 
tulerunt, abhorrere, '0b. ea frigido animo contemnere. 
X45) haud molliter fovere et nutrire Rirpem. 146) opera 
exterorum primaria, abfolatilima, 147) Germanorum 
litterae. 348) confaetndo cum hominibus: cultioribus. 
349) oultioris vitae fructus, 150) ommium nniti faci" 
UM To. 
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aller m bet Gitele ? bie. "TA ber ungehenden Voͤlker? 
die Vortheile alle, die mit diefer Achtuns verknüpft ‚And? 
Ober foi. id . den nähern aiuclichen Einfluß zeigen, x51) 
den es auf uns, auf bie Staaten des Königs baben muf, 


wenn einft bier der erſte Gig deutſcher Sung, bier der Ders 


' ,einigungéplat 159) Deutfcher Denker, bier ber Zuſammen⸗ 


8 


— fuf i53) ber Kenner, ‚der Liebhaber ber fid) bildenden Ju⸗ 


gend iR? wenn einſt bier vie tünftigen Großen Deutſchlande 
und Nozdens bie Zeit ihrer Bluͤt he verleben , und ihre Liebe 
gu uns eben fo unvergaͤnglich in ihren Herzen bleibt, als das 
'füfe Andenken an die Jahre ihrer Gefundheitsfühle, 154) 
ihres Gintritte in bie Walt, ihres erſten froheſten Genufs 
fat — Wahrlich! 159) es könnte Gedaunke ber feinſten 
BSraatstanß werden, was bep unſerm edlen Monarchen wb 
ner fetfer für bie SDereblung ber Nation, echte Liebe qux 
deutfchen Samen, patriottide Breude eim beut(den uf; 
" iſt. 

Wie gerecht 156) dieſes Lob ſey, das ich dem deutſchen 
Bei, der Hatriotifhen Denkart 357) des Königs gebe, 


E Das mag auch fein thaͤtiger, warmer Eifer für jenen Bund 


—- 


sehädten, be. mit Stíearid bie Crfen unb Mächtigpen 
Deutſchlande ſchloſſen. War nicht der Gedanke zu dieſem 
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^o tium melius exaultarum ufus. i151) loqui de maturali 


faluberrimaque illa vi, quam quid habere omnino debet 
^án cett, 15a) loeus, ubi conveniunt Germaniae erudi- 
tiores, 153) ubí confluunt peritiores, et iuyenum, ]Jit- 
terarum ftudioforum amantes. 134) aetas Borentiffima. 
X55) nae! hac ipía re, cui nunc favet rex.— folo ardo- 
ye — dnctns,' prudentiffime rerum publicarum com- 
zmodis e£ rationibus confuli poffe videatur! 156) vorus. 
157) infgue, quo rex totius Germanise caufam agit, 
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Dude: «bos e jer. 255) in bes dironlogine, du in Ves 
Königs Seele? Würde ‚nicht: jegt die Vollfuͤhrung Diefes 
Gedautens Ihn (elbg verberrlichen , hätte niit Friedrich, 
mit feipem Scharfblick, auch dieſen Lorbeer entdeckt, x59), 
und mit. ſeiner nie ruhenden Thaͤtigkeit in für Ach ſelbſt, für 
feine eignen Schlaͤfe gebrochen? 560) — Sep ds, 16r) baf. 
‚bier Deutſchlande Vortheil. der un(tige, 162) deutſcher Pa⸗ 
triotitmus Klugheit war; 169) war «t bayum 164) nichts 
mehr, 165) «l6 Klugheit? War darum in der eblen See 
$&riebrid Wilhelms djeſes höhere Gefuͤhl von Wi . 
me und Eifer nichts mehr, als Gtreben nach Vorspeil? Em. — 
kannten nicht aud. voie in dem Vortbeil des Vaterlanda den, 
unfrigen, und machte gleihwohl diefer Bund nicht tiefern 
Einprud auf uns, ‚ats ihn. jeder. andre, aud) mit ben. ergen 
Mächten Europas wurde gemacht baten? Waren bie Olüde - 
wunſche nicht allgemein, daß unfte Brüder 166) durch alei⸗ 
ches Blut / gleichen Gig, gleiche Gprade uns tbewrer, |. 
— fid fh uns anſchloſſen ? fo uns Herzen und Hände boten? 
fo in unfrer Treue amd Macht Sicherheit fanden F Denn — 
was auch Neid ober. Schmaͤhſucht läfrel — / wenn. deutſche 
Batetlandsliche noch irgendwo in den · weiten Graͤnzen das 
Reichs Ädren: eis bat, fo bat (te ihn hier, in den Etaaten 
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fladium, ..158) cogitationem aliquam de aliqua re, nom» ^ 
dum ab alio conceptam, praecomoipere animo, 139) lau- 
reae alicujus merendae copiam períorutari, ,160) Abi et 
temporibus fuis lauream decerpere, 161i) largiamur qui- 
demi. 362) Germaniae ytilitas cum noftra ntilitate con-- 
iuncta efi. 163) ftudium pro tota Germania fusceptum 

a confilio. et prudentia proficiscitur. 164) fed num ideo. 
165).res quaedam in (oh. prodeat Yarlatar ; polis. ef. 
166) populare, . 


\ 
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griebrió mitgetme; hier wo and tod) jener echte, 
' aite Blederſim wohnt; ber Muth, der nichts fürchtet, und 
wie Gtandhaftigleit, bie alles erträgt; die Staatskunß, 
die zum furgen Inhalt bat: 167) Redlichkeit und das Schwert! 
und jener offne, Mehne Freyheitsſinn, der_durdh,die edelfe 
Art von Freyheit genaͤhrt wird, durch die &revbeit der 
Seele! 

Abet daß ich hier nicht die ſchoͤnſte, 108) reisenbde Gei⸗ 
te vergeſie, bie uns dieſer Eifer für das Bundniß mit Deutſch⸗ 
fan an dem Charakter des Königs. zeigt! — Zu deutuch if 
der ganze Zweck, der ganze Geiſt biefes Buͤnbniſſes, Sue; 
nicht Angriff fremder, fonbetn Vertheidigung eigner Rechte. — 
Friedrich, der ehemals geglaubte 169) eroberungsſuch⸗ 
tige, xro) der: von ber GSchmaͤhſucht ausgeſchriene 171) 
wilde, raubgierige Krieger, Er ward doch endlich an ſei⸗ 
ner edlen Nachgiebigkeit, 172) an feiner uneigennuͤtzigen 
Sroßmuth für ben erkannt, der Er wars für den Freund, 

. Iben Beförderer, den Schutzgeiſt 173) des Friedens; und 
- wer fónnte ben gleichen „menſchlichſchoͤnen 174) Charakter 
. an feinem Nachfolger verfennen? Dder wie .foltte aud) Er, 
mit feinem fo empfinblicen, theilnebmehden Hersen, nicht 
. ehr als alles den Ftieden , diefen Schoner, 175) Vermech⸗ 
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167) rerum publicarum adminiltvandarum fcientia, ob. 
ars imper audi, cuius famnia in haeo’ pauca conferri 
poteft:,: Probitas et drma. /168) non praetermittere 
id,  quoà in illo foedere, tanto ftudio cum  Germz- 
„mia ianéto, regis animum : vel maxime amabilem et 
' fumma admiratione dignum reddit cett, 169) andire, ha- 
beri; 170) terrarum. ‚expugnaudarum Pupidus. x7r) a ma- 
‚levolis diffamari. 172) facilitas. 473). patromus. 174) ani- 


 / mus honeftifümo bumnhnitatis fenfa "imbutus. ' 1375) pto 
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ter, Ernaͤhrer, Begluͤcker ber Menſchheit lieben? Er, der 
nad) dem Sinn einer feiner edelſten Erklärungen 176) aud) 
des Blues der Verbrecher ſchonen möchte; wie follte Gt nid 
mit Freuden des Bluts der Unſchuld, des unfhägbaren Bluts 
ſeiner Edien (doen? Er, der größere , hödere, füßere Quis - 
 vfinbungen kennt, als jener unfelige 177). Stolz ift, der ^ 
mitten- unter Schaaren Erſchlagner das fühllofe. Herz eines . 
Siegers auffhmellt? Er, der andere Wege sum Rudm und 
aut Unſterblichkeit offen ſieht, die nicht mit Leichnamen, 
fondern mit Blumen befáet 178) finds Wege, auf- denen. | 
bas Auge des Geſchichtſchreibers den wahrhaft großen; _ 

talentvollen Koͤnig immer mehr su fudes unb: gu verfolgen ' 


anfängt, je weiter bie Menſchheit zur Eittlichkeit, sur. Volle ° 


kommenheit vorruckt? Er, ber (don jegt Diefe Wege fo. richm⸗ 
lich, unter dem Zujauchzen der Voͤlker, betrat; ſchon jest 
die Bon empfand, mit koͤniglicher Milde gbrünen zu 
trodnen, 179) Nabrungs quellen zu öffnen ; 280): füt Bil⸗ 
Yung und Erziehung einer edlern Jugend zu forgen ? — Ader 
gerüflet aur Schlacht, ferddg, muthig, ‚das, darf bey Lieb⸗ 
haber bes Friedens unb das muß er ſeyn; denn nur fo ſchrekt 
er die Raubſucht iar) von feinen, Graͤnzen, bandiget ben 
immer lanfenden xg2) Groll, vereitelt die Entwürfe der Ehr⸗ 
ee Ü 


981 . 2^ LJ 


quae nón psroit tantum bominibus, [ed eorum res quo- 
que auget, ‚foyer et profperat. 176) ut inter alia'nobi» 
liffimo pectoris affectu profeffus eR. 177) vanus. 178) viae; 
nom caeforum corporibus obtectae, [ed floribus confperfae. 
179) miti, "qui regem ormst, animo .fucourrere, miferis, 
180) fontes, unde res' necellariae Hauriuntur, aperire. 
181), praedandi cupiditatem e finibus fuis exturbure, 
182) alidue excnbantem invidiam reprimere, 
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fucht. Eben daher war die erne Aufmerkſamkeit vie driche 


‚ immer fein Her, fein zahlreiches, tapfres, unüberwundenes | 
Heer; und eben barum iR es fo febr bie erfte Aufmerkfamtar — 


Friedrich Wilhelme. Diefes Heer gu üben — in welden 
bie Gitárfe liegt) 183). um bit man ben Loͤwen fürdotet; in 
weichem ber lebeudige ‚Trieb Liegt, 184) der ben Unterhand⸗ 
fangen 185) Fortgang verſchafftz in weichem die Sreft fo 
niglicher Stimme tiegt, wenn fie droht, wenn fle bas Recht 
der. Verbündeten fordert, ‚wenn fie Frieden gebeut; tides 
‚Here zu üben fanden fid) Stunden am frühen Morgen, went 
kaum am fpktem Abend fb vec Sugénblid fand, mo det 
Monarch Vurd) dem Aublick der Natur im fanften Lichte der 
. Dämmerung 186) für feine Sinne wieder Ruhe, fir fein 
Herz wieder Stille (udbte. 187) 

Bent uns dieſer legte Sid 188) auf ben Charakter be 


Königs, menn uns diefe Ausfiht auf Sube, auf bie große, 


allerſehute Wohlchat des Friedens entyidft: 239) fo wert 
biefes Entzucken 190) noch burd) ben Rufcblick auf die Grund 
ı füge erhoben, die für den Gebrauch des griebens im der Go 


, Ve des geliebten guónarden (eben! Friedrich Wilhelm 


wünfdt fid) ein Bolt, das frey und edel denke, gut fen aus 


Wülle der Aufklärung, 197) und Religion serere aus Ueber, 


zeugung der Seele; ‘ein Zoll, das unter ben weifeken, 


" nbi " — pt , x x ' 
283) robore valere, quale cett. 184) inſtruetum effe mascula 
jlla vi. 185) confilia, quae de rebus coniponendis agitantur. 

286) almo noctis tenebris fenfim inductis; 187) corperi 
quietem et animo tranjuillitatem quaerere. £88) ultimum 
illad , quo regis animum agi videmus. 189) fuaviílime 
eliquem afficéve et delectare. - 290) (aaviflimas ille fen- 
Íus,' 292) virtutem ex optimis, quas melior intelligen- 
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menſchlichften Gefegen lebe, und um fo freubigee ihnen ge⸗ 
Borde , weil e$ fe (é(bR fid gab; ein Volk, dus durch die 

Bildung feiner Sprache, durch geinpeit. feines Geiſtes bes 
ebet (ten ergnügens empfänglich, und duch. Reichthum an 
Werten echten Geſchmacks dleſes Dergirügens theilhaftig ' 
fen; 192) ein Voll, das durch‘ feinen eignen Ruhm den 
Ruhm des deutlichen Namens erhöhe, fein eignes wodſtha⸗ 
tiges Licht über alle bie bruͤderlichen Stämme verbreite, 193) 
bie mit ihm gugleich in ben. weitgefiredten Gefilden Deutſch⸗ 
lands, des gemeinfcpaftlichen Daterlandes, wohnen. — Eds 
le, große, erhabene Gedanten ! Grundlage, des roeifeften, 
menſchlichſten, beſten Mon archen würdig! — Mög’ Er ei 
feben bieb Bolt ! Möge in bem Anblick unfer Waqsthums, 
unſrer Vollkommenheit ſeine koͤnigliche Seele ſich freuen! 
Moͤge unter dieſen Freuden ſein Haar ſo grau werden, und 
grauer als Friedrichs Haar! 194) Möge Er, menn auch 
Jhn einft bet. Himmel fordert, unser zaͤrtlichen Thraͤnen 195). 
des ihn Lebenden Volkes, und mit dem froben, wonnevollen 
Gedanken entfchlummern, 196)-daß Er uns einen Thronfol⸗ 
ger-läßt, feiner Krone fo würbig, wie e ‚feloR ber Sene 
&rieprid $ war! 
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Ha fappeditat, rationibus «exercere, 192) vernaculae 
linguae cultu ex excultioris ingenii elegantia tam sonci- 
pete-poífe*honeftiffimam voluptatem, quam aíliduo prae- 
Rantiffimorum operum ftudio eam alere et percipere. 
193) benignam ob. faluthrem lucem diffundere fuper om- 
nes nationes, arctáore cognationis vínculo nobiscum con- 
iunctas, quae cett. 194) [nb hoc laétiiae fructu [onem 
heri, ipfo "Friderico fenicrem, 195) gie lacrimae; 
196) molliter exfpirare animam. . 





| Beyfpie einet geiſtlichen Rede. a) 


Die Gelehrfamkeit wird fo, wie bie beiden Vorzige 
und Güter X) der Menſchen, ſelten ganz richtig beurtheilt, 
feiten für das gehalten, mas fie wirklich if. Gie- findet 2) 
ebenſowohl Lobredner, die ihren Werth uͤbertreiben, 3) als 
ſtolze oder unwiſſende Veraͤchter, die ihr nicht einmal Ges 
rechtigkeit wiederfahren 4) laſſen. Auch fat fie, im Miges 
meinen betrachtet, 5) ſo viel Gutes und ſo viel Boͤſes ge⸗ 
- Riftet ; hat fib fo oft in- der verehrungswuͤrdigſten und ſo 


oft in der laͤcherlichſten Geſtalt gezeiget; ; 6) und beftehet N) 


in-der That in einer fo fonderbaren Vermifchung von mid: 


; tigen-und unmidtigen Dingen, daß fie, in Stüdfidot 8) auf 


u ..- ^ 
fi 4, 
CnmMERMM-ERMEDGEEEMERENMEERG EEEEMMMEMERAS E MERE QUE ERSTES 
-. * ' 


- 


* m) Die folgende 9tebe „uber ben Werth ber Or» 
AUehrſa mfeit^ von Zollikoſer ift aus bem amepten 
"Bande von deſſen Predigten „uber die MWürbe des Mrenfchen” 
Leipzig 1794, ©. 249 ff. genammen ;. von uns aber nur im 
Auszuge, wie wir es unferm Hauptzweck am angemeffengen 

|! eradpteten,, bier mitgetbeitt . worden. —  3SBiegeidbt mird e$ 
Sünglingen, bevor fie an ble Heberfegung biefer Rede geben, 
von Nugen fepn, den ssften Brief Des €eneca au leſen, 
deſſen Inhalt in vielen Stellen mit dem Inhalt obiger Rede 
uͤbereinſtimmt. 


1) Caetera, quibus homines. praeftant, bona. 2) nar 
eisoi laudatores, laudis Tuae praecones. 3) nimis aliqvid 
extollere. 4) ne iultura quidem alicui rei pretium ftatuere. 


^ $) li xem omsem^fpectas. 6) tam venerabilem quam ridi- 


culam prae Te ferze fpeciem. 7) in mira rerum utilium cum 
| dnmiilibas- permixtarum varietate verlari. 9 rofpectu: ali- 


x 


die verſchierenen Seiten, o) sie, fie hat, und die verſdiede⸗ 
nen Wirkungen, "die fe hervorbringt, fo mie in Rüdfihe 
auf die verfchiedenen (perfonen, bie fd damit befchäftigen, 
nothwentig febr verfchiedene und einander entgegengefegte . 
Beurtkeilungen erfahren ‚und bald Lob und Berunderung, 
bald Beratung und Tadel verdienen muß, — Om den | 
frübern Zeiten des Alterthums ſcheint man fie, im Oamen | 
genommen) 10) höher geſchaͤtzt und mehr verehrt, zu Haben, 
als in neueren. Zeiten. Bielleicht r weil fie Damals weniger 

. gemein war; vielleiht, weil man ihre Norhwendigkeit und 
ihren Nutzen in mander Abſicht lebhafter 11) empfand, und 
ihrer Huͤlfe weniger entbehren konnte; vielleicht aud , weit ZEN 
fie ein 'ebtwürbigeres oder ein gebeimnifoolleres Unfehn 12) 
batte;. und einem hoͤhern uUrſprung zugeſchrieben wurde. 

Diele von meinen Zuhörern find ſelbſt Gelehrte, oder 
machen doch aus. der Getebrfamteit ipt Hauptgefchäfte, 3 
und die.meiften übrigen haben mancherley Verbindungen 
und Umgang mit jener Klaſſe von Menſchen. 14) "Für jene 
und biefe- if es febr wichtig, Pie Gelehrſamkeit richtig zu 
fdágén; unb menn id) gleich ſelbſt nur ‚wenig Gelchrfams ^ 
keit befige, fo tann mir bod) ihre wahre Beichaffenpeit Aun 
ifr @influß anf bie menfchliche Gi&dfetigteit nicht unbekannt 
fenny und vielleicht werde id fie eben besiegen, weil ich 
auf allen Ruhm derſelben Verzicht nd 25) Mio. Wipate 
theviſcher beurtheilen. I | | 


! 


cuius rei habito, .9) partes. xo) daetrina in univerfam 

od. per fe fpectata, rr) impenfius, 13) doctrinae auguſtior a 
-vel ob res recondi tas, quas tractet, "fanctior tribuitar  ." 
auctoritas, 13) plurimum «emporis in doctrinae oultu  ., 
eonterefe, confumere. I4) ordinis cuinsdam homineg, 

35) nullam omnino doctrinae gloriam fibi vindicare, 05, : 


Dörings Anleit. u. n y 8 
> ! ] N N "7 





x 36. . o NUIT 
eot uue «tfo tas Sietty Wer Setebrfam bet un 
terſuchen, und au dem Ende evf ti b. einige Anmerkungen 
gue richtigen fSefimmung ihres Werthes machen; dann 
S ren Werth felbR . ins Licht, legen; 16). und endlich einige 
| Regeln in Ruͤckſtcht aut unſer Derhalten gegen. diefeibe bat 
‚aus herleiten. 
Hinter Geejrfenidl vergebe d bier den Sanjen. Um⸗ 
fang 17) menſchlicher Kenntniffe und Wiffenſchaften, die 
nicht unmittelbar 18) zur Befriedigung 19) unfrer erßen 
Beduͤrfniſſe gehoͤren; aue Kenntniſſe und Wiſſenſchaften, die 
mehr einem gewiſſen Gtaude / ober einer gewiſſen Klaſſe von 
„Wenſchon, als dem Menſchen uüͤberhaupt nothwendig oder 
eigen ſind, fie mögen ſich übrigens durch Mannichfaltigkeit 
unb Weitlaͤuftigkeit, ac) ober durch Gruͤndlichkeit unb Dr» 
. 459g ar) auszeichnen, — fte mögen: biftorifcher oder philofo⸗ 
abiſcher Art (enn, und mehr oder weniger allgemeine Brauch⸗ 
barkeit haben. Ein jeder, der fich irgend einer Gattang 
ader Art Diefer Kenntniſſe nnb Wiſſenſchaften widmet, den 
größten Theil feiner Zeit oder. Kräfte baranf vermendet, nnb 
8d darin vor andern ausysichuet ‚ der trägt oder verdient 
den Namen eines Gricheten. Um. den Werth diefer Gelehr⸗ 
ſamkeit dés 8 ſcaben, muſſen wir verſchie denes an⸗ 
wvierken. F tta 
5 uc Dat Erfie und Bidrigpe ift dieß: ber Werth, den die 
‚Beiehefamte bat, kommt ihr größtentheile nidt als Ende 


/ 


pb omni doetrinse gloria aliemifhimum effe. zó) protium 
'" elionius rei diligensius examinare, 17) mit quioquid und 

em Genitiv. — 18) non, meoeflario. x9) ad res, quibus 

omnino carere bon, polfumus. 20) amplitudo... az) ao 

curata rerum inveftigatio earumque in cettum modam ei 
. ordinem redaotarum ognitio. u , 
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zweck, ſendern als. Mittel gu häbern Endiweden gs ; ; 22) 
unb. dieß bat Ar mit ben meiften übrigen Gütern und Vor⸗ 
zugen, die qur menſchlichen Gluͤfeligkeit gehoͤren, -gemein, 
Gewiſſe Kenntniſſe, gewiſſe Theile ber Gelehrſamkeit baben , \ 
zwar an und für fid) felbR-einen Werth ; aber nur die ‚wenige ' 
fen. So + B, mande tiefere philoſophiſche Lenntniſſe; ; 23): 
ein Shell unfrer Keligionsbegriffe; 24) alles, was ewig une 
veränderliche, ewig brauchbare Wahrbeit iR. Alles übrige 
hat nur als Mittel feinen Werth. Es "ig nur in fo weit 
begebrungstwürdig, und verdient nur In, fo, weit unfre Ach⸗ 
tung, unfre Stufmerffamteit , unfern Fleiß, als es urifte 
Geiſteskraͤfte uͤbet, uns und andern unfchuldiges, 25) edles 
Vergnügen gewährt, uns auf bie Spur der Wahtheit füh⸗ 
tet 26) unb ihre Kenptniß ekleidbtert, Thaͤrigkeit unter ben! 
Menſchen verbreitet, ihren äußern Wohlſtand, ‚ihre Bea DE 
quemlichleit, ibre Sicherheit, ben Fortgang ihrer Berufge 
geſchafte befordert, oder ihnen andre Vortheile verſchaffet. | 
Dabin gehören die. meiften biforifchen, bie meigen Kunſt⸗ und 
Gpradtenntnifle, und der größte Theil der Gelebrfamfelt des 
Theologen , des Arztes, des Rehistundigen. Es find nut x 
Mittel, nur Werkgenge, wodurd mir in unſerm gegenwaͤr⸗ 
tigen Zuſtande gewiſſe gute. Abfihten befördern unb errei⸗ 
den 27) follen; und bie, 238) menn diefe Abfichten erreicht - 
fib, ihren Werth gaͤnztich verterem, und als undrauch⸗ 


b 


—— —— ———— — 
22) pretium alicui rei non tanquam fini, fed tanquam 
fabfdio ad maiora allequenda debetur, 23) fubtilior 
rerum philofophicarum cognitio. 24) pars.eius dóctrinae , 
qua [ententias de rebus divinis fuscipimus. 2$) integrà 
et honefta voluptas. 26) ad rerum veritatem perloru- 
tandam viam aperire, 27) re aliqua in hac vita ad res 
utles tam adiuvandas quam conlequendas uti. 28) man. 
. - .! Wa x j 
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' bares Gerüfte wegfallen. Aber thöricht würde derjenige bene 
Een, ber fie jegt, bd wir berfelben nicht entbehren konnen, 
da der Bau nod nicht vollendet 29) ift, verachten unb 
we werfen wollte. UT 

Hieraus folgt don —- eine gmente ieget ; ET gut 
richtigen Beurcheilung des Werthes ber fBetebriamtett unb 
ihrer befonderen Theile dient. Es ift tiefe: Se größer ihre 
Braudbarkeit und Gemeinnipigfeit ift ; deſto g:óBer iſt aud 
ijr Werth. Schlechterdings unbrauchbar, wenigftens als 
Dittel qu andern’ Abfichterl betrachtet, iR amar fein Theil 
‚der Geleprfamteit ; abet mande Theile berfefben' find des 
emfigen , unetmfbeten Fleißes, bes groben Aufmandes von 
Zeit und Kräften, die darauf verwendet werden, nicht werih. 
Rande , ttniebrigen und ſchwaͤchen den Bei des Menfchen 
mehr, als daß fle ihn erheben und Rärfen follten; und 
erſchlaffen 30) und verengen ſein Herz, anſtatt daſſelbe zu 
erweitern, und mit großen, edlen Empfindungen zu durch⸗ 
dringen. Selche veleyrte Kenntniffe und Velhäftigungen ha⸗ 
ben freyiich einen ſehr geringen Werth; oft einen welt ger 
tingern Werch als die Senntniffe und Befchäftigungen des 

Handwerkers; und wer daraus feine Hauptfache macht, 31) 


rd 
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wende fi, mit Weglaffung des Bindewortd und [ateinifdy 
unb fage: quas fi comfecuti fuerimus, illorum, ut rei, 
nibil amplus utilitaris praebentis, pretium plane tollitar. 
29) re, quam molimur, nondum ad finem perduci. 
30) man fege: unb es ift fo weit entfécnt (tantum abeft, ut — 

, ut potius), daß fie bas Herz erweitern (animi vires acucre 
„et exercere) und mit großen, edein Empfindungen durchdrin⸗ 
"gen (koneflo et nobi'i fenfu infmmare), daß fie viel 
miehr daffelbe erfchldfien.und berengen (animum languidio- 
Fem et t hebetiorem reddere), an ommno kudium in ali 
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ber tage: nit: darüber, wenn es ihm an Ehre und Gluͤckſe⸗ 


ligkeit mangelt. Nur derjenige nerdient beydes, deſſen 


Getehrſamkeit auf irgend eine merflibe Art brauchbar unb. 
gemenvigig iR; ‚der fi fe(6R unb ardern von dem, was 


et Num Beren feiner Nebenmenſchen thut und ausrichtet, c 


Nechenfchoft geben Pann; ber wirklich Licht und Thaͤtigkeit 
in ſich und um ſich her verbreitet; der ſelbſ beſſer denken 
und leben lernt; unb aud) andre richtiger benfen und weiſer 
oder gluckflicher leben lehret. " 

. Gin oritter Umganb, ber ben ber Gáipung bet "m 
teprfamteit , insbefondete in Ruͤckſicht auf einzelne Perfo⸗ 
nen, ih Betrachtung kommt, if diefer: Je mehr Beſchei⸗ 
denheit und wahre Weisheit die Gelehrſamkeit zu Begleite⸗ 
 rinnén und Zührerinnen bat, be(R größer iſt ihr Wert. 


Gelehrſamkeit, die dem Stolze Raum giebt, 32) artet bald 


in gerrſchſucht und Tyrenney 33) du$; verhindert ben, 


der fie befigt ,. nicht felten an dem größern Bortgange in der: 


Erfenntniß und Wiſſenſchaft; madet fie oft für andere uns 
brauchbar: und wie [ehr muß: nicht diefes alles ihren Werth 


verringern! — Noch weniger Werth bat die Gelefrfamteit, - 


die feinen moraliſch guten Einfluß 34) in bie Denfunge» und 


Sinnssart des Gelehrten bat; die ibn eben fo niedrig denken, 
. eben.fo verkehrt und thöricht handeln, eben fo ſclaviſch $5). 
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qua re ponere; üniee in aliqua re occupari, $32) locum 
xelinquere fuperbiae; non abhorxere a fuperbia. 33) de- 
generare in imperiofam et infolentem erga alios [e ge- 
rendi rationem, 34) quae non hano vim jn animos viro- 
rum dogtotum habet, ut ad praecepta virtutis weotius et. 
[spientius:fentire et iudicare dispant, 35) forviliter lbidi- 
nibus ep.eupiditatibusfe dedérej u...» 
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feinen Lüften und Leidenfchaften Folgen laßt, als ben Unwil⸗ 
fenben und Nichtgelehrten. — fein "nue alsdann zeigt (id 
die Gelehrſamkeit in ihrer wahren Würde, in ihrem vollen 
Blanze, und läßt niemanden an Ihrem, hohen Werthe zwei, 
fen, wenn fte in der Gefeltfhaft der Beſcheidenheit und 
Weis heit erſcheint; werm fle ihre eigenen Mängel und Zebler 
sticht verfennt, und fid ihrer Schranken nicht ſchäͤmet; 36) 


- wenn Re mehr mit fanftem Geiſte belehrt, als mit Rolzen 


Zone 37) entfdyeidet; wenn ge fid andern gern mittbeilet ; 
wenn fie fi durch edle Gefinnungen, durch einen wohlthaͤ⸗ 
tigen ,' gef&äftigen Eifer für bie Sache der Wahrheit, tt 
Tugend, ber Agenheit, der menfchlichen Gtuckſeligkleit, mb 
durch ein vorzuiglich weiſes, maͤnnliches, tugendhaftes, tes 
aufgeklaͤrten Menſchen Toürbiges 38) Verhalten áuftet. 
Dieß gorausgefegt, 39) m. Zub., faft uns näher ww 
terfuchen,, worin ter wahre Werth der Gelehrſambkeit ber 
eher, und aus welden Oran fe unfre Hochachtung 
verdienet. 

Die Gelehrſamkeit if 40) erſtlich geiſtige Vollkommen⸗ 
deit und befördert gelftige Vollkommenheit; und wenn diefe 
ein wahrer, begehrungsmwürdiger Vorzug bes Menfchen iR, 
fo muß es auch jene ſeyn. Der Gelehrte, ber diefen Ras 
men verdienet, erfennet mehr Wahrheit; ſieht mehr von 


"ben Gründen und ber Verbindung 4r) der Wahrheiten ein; 
geht in der Erforſchung derfelben fidrec zu Werke; 42) und 





D - M | 
96) ingenue aliquis fatétur, [e multa neseire, 937) fa | 
verba, quam :quis fbi vindices, auctoritas, 38) ut . 
decet hominem dlariorò cognitiomis luco collufrarum. | 
39) quae cum ita fint. 40) cernitur aliquid in anim | 
excoolendi Audib, od. in cultu "animi. 4r) matur. 
42) certiqrem in rebus explorandis vetiodem inire, . 
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latßt fid) daden weriger von bh eds täufdien. 43) ‚Sein 
geichärfter Sd 44) umfaffet mehr, ſein geirbtes Auge 45) 
reichet weiter; 46) er bentit 47) deutlicher, tiefet, richti⸗ 
ger, ale der große Haufe ber Menſchen 48) su benfem pere - 
mag; und — wer mul dieß nidx fue Vollkommenheit und , 
Borzug erfennep ?. Laßt 49) «n dabey immerhin ſeines Zie⸗ 
les oft verfehlen; fast ibn. nod fo bielen Terugſchluſſen 59) 
und Cyetglunern. unterworfen ſeyn; (alt bie Zahl der ganz 
ausgemadten , deutlich erkannten und in einem. hoͤhern Gra⸗ 
Be brauchbaren Wabtheiten, pie ec entdeckt, nod fo klein 
feyn: fo über et bod) immer feine &eiftesbráfte ; lernet fte 
immer leichter, immer befier gebrauden, und befórbert 
dadurch ihre weſentliche, bleibende Vollkommenheit. — 
Tauſend Dinge,/51) bas geben wir gerne zu, tauſend Dinge 
ble zur Sprachkunde, zur Voͤlkergeſchichte, zur Statut» und. 
Kunſtgeſchichte und su andern Wiftenfchaften gehören, uno s 
deren Kenntniß mit zur Gelehrſamkeit gerechnet wird And. 
an und für fd ſelbſt nicht werth, dab man fiib barum bes 
Fümmece, fie unterfucde und Yennen lerne s, aber nit ju ge — c 
denken, baf fie oft mit andern wichtigen Dingen in genaue 
Verbindung eben, fo fónnem fie aud) wie unterſucht, 
nidt eifannt , nicht von uns verbunden , geotbnet unb an⸗ 
gewenbet werden, ohne daß mir unfern Verſtand, unſern 
Scharffinn, unfer Gedaͤchtniß dabey gebrauchen, ohne daß 
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33) exteítà reram ' [pecie hand fe decipi pat. 44) fub» 
^ aotuüm ingenium, 45) mentis „exercitätad aciés. 446) lou-' 
gius profpícerej rerhotiora affequi. 47) iudiczre verius; 
tiefer fabiilius ; richti ger aoöuratius‘, rectius, 
48) valgue. 49) licet haud raro accidat, ut — ut — ut, 
so) falfie arguzmentationibus in erfofeiÓ induci, 5s) multa - 
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wir unfre Geiſteskrafte üben, und "uch dicbmnig Rücken. 
"Und dieß giebt unfreitig. allen Kenntniffen, die wir nidt 
‘auf eine bloße mechaniſche 5a) oder gebanfentofe MWeife, fon» 
dern mit Nachdenken und Weberlegung erlangen, einen wah⸗ 
ten Werth, einen Fugen , ber uns auch bans noch bleibt, 
wenn jene Kenntnife ſelbſt laͤngſt aus unferm Gedaͤchtniß 
verſchwunden und in voͤllige Vergeſſenheit gerathen 53) 
find. Go lernen wir alle in unſern jungern Jahren tauſend 
Dinge, die wir im hoͤhern Alter ſchlechterdings nicht ge⸗ 
brauchen können,’ unb deren Erlernung doch einen großen 
Werth für uns hat, wenn wir dabey denken, ſchließen, 
urtheilen, viel umfaſſen, viel mit einander verbinden ge⸗ 
lernt baben. — Scheue 54) bid alſo nie, o Juͤngling, 

* irgend etwas zu lernen, was dich im Denken übet, wenn 
bu anders Zeit und Kräfte. und Gelegenheit dazu Dag, ob 
du gleid) den Nußen davon nicht einfiebeft, und es vielleicht 

. mie wir gebrauchen fónnen, Der wahre, ber größte Rus 
gen, ben bu davon haben fanng, ift in jedem Kalle ber, 
daß bu dadurch verRändiger und meifer wird. — Niemand 
verachte alſo denjenigen, der ſich, wie es ſcheint, mit zu 
viel Ernſthaftigkeit und au vielem Fleiße mit Dingen beſchaͤf⸗ 
.tiget, bie an und für fid (elbft unbedeutend find, unb nio 
manden Vergnügen oder Bortheil petípredben. Es kommt 
alles auf bie Art und Weife an, wie er fid) bamit- befchäfe 
tige. Thut er e$ mit SBerfanb, mit Nachdenken, ‚fo kann 
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quidem, qood facile lirgimur, quae cett, 52) doctri 
nae fcientiam aliquam non ex ufu quetidiano et fine om- 
-ni.mentis exercitio, [ed meditando et diligentius in. zes 
inquirendo fbi acquirere, comparare. 53) eflluit ali- 
quid ex memoria, et oblivione plane obducitmr, obrui 
tur, oblitteratur. 54) noli igitur, o iuvemás, comma 
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er dabey eben D arbenttid ; $5) eben te riátig, eben. fo. 
. beutlid) benten lernen, als. e$ ein anderer ben bet Bearbei⸗ 
tung 56) der erbabeügen Gegenſtaͤnde lernt. . cn eiedet : =: 
Rüde kann felbR eine niedere Kunſt dem Menſchen, der 
fie recht ausübt und treibt, eben fo vortheilhaft (eon, als 
bie Oeleprfamteit ſelbſt. Gene. und_diefe And, in mebr als 
einer Ruͤckſicht, ‚nichts anders ale Gerüfte, 57) deren Sep 
burd ben Sau beſtimmt wird, zu deſſen Aufubrung fe 
bienen. 

Die. Gelebrſamkeit erhaͤlt amapten $ cien aroben 
Werth durch das edle, unerſchoͤpfliche Vergnuͤgen, das die Vau 
Unterfuhung und Grfenntnif der Wahrheit mit fid) bringt: — . 

So groß das Vergnügen des Wanderers iR, ber bie frums ! 

men , verwidelten Gange 58) eines labyrinthiſchen Waldes 

mit einem geraden und lichtvollen Pfade verwechſelt, oder 

. had) der SinflerniB ber Nacht bie erſten Strahlen der Sonne " 

erblickt; fo groß und noch weit. größer IR das Vergnügen, | 

des benfenben Menſchen, wenn er- it And Ordnung und 

Zuſammenhang ju feine Gedanken bringen. unb fib. dadurch 

ber Crfenntnif dee Wahrheit nähern Tann. Und diefes Ver⸗ 
gnügen genießt der Gelehrte in einem hoben Grade! Jede 

nicht gang ftuditiofe Anwendung 59)’ feiner Geiſteskrafte, 
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tere, ut ab ullius rei perdiseandae ftudio: abhorreat, ' 
etf. 55) aocurate, recte et dilucide ob. ‚perfpitue iudi- 
care, $56) res gravillimi argumenti tsactare, 57) mate- 
yies. et inftenmente,, mon nif. spere, cui perficiendo 
inferviunz, pretinm fuum aceipientia, . 58) per anfractus 
et errores ivexplicabilis Glvae in viam rectam et apertam | 
. deferri. 39) man verwandie die Subſtantive in Zeit⸗ 
wörter, ‚und gebe: biefem Satz etwa folgende; lateiniſche 
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jede’ Erweiterung feines 'Geftdtefteifes , jede Bermehrung 
feiner Kermtniffe und Einfichten, jeder nicht unaufmerkfame 
Bid, den er itf das unermeßliche Meich der Wahrheit thut, 
und jeder $idptirabt , der von da in fein Auge gueirdfáttt, 
gewährt ibm biefes Nergnügen. ‚Und wie mannichfaltig, 
wie unerſchoͤpflich i£ nicht daſſelbe! Jeder Stein, je 
Vflanze, jedes Thier, jeder Menſch, jeder Theil des 
Menſchen, die ganze Koͤrper⸗ un& Geiſterwelt, 6o) das 


Glchtbare und das Unſichtbare, das Vergangene, das Ge 


‚genwärtige und das Zukünftige: alles reizet, altes beſchaͤf⸗ 
tiget die Wißbegierde, den Beobachtungs⸗ und Forſchunge⸗ 
geiſt bes denkenden Gelehrten; alles leitet ihn auf die Spur 
der Wahrheit; alles entvedet ihm mehr oder weniger von 
terfetben ; alles läßt ihn Ordnung anb Ueberein ſtimmuiig 61) 
im Sanzen und in den heiten erbliden;. alles führt ihn 
‘auf den erfen, ewigen Quell alles Seyns, afles Lebens, 
aller Kraft, aller Vollkommenheit; und eben dadurch go 
währt dieß alles Vergnügen, das reinfte, 62) ébelge Den 
grügen. Dieb nidis ſteigt of bis sm Qntgüden, 63) 
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Geſtalt: Go oft er: merft (intelligere), dab wurd feine 
fidt ganz fruchtlos angewendeten Beifesträfte fein Geſichts⸗ 
kreis erweitert (fit aliquis. doctior, peritior) uͤnd ſeine 
Kenntniſſe und. Einfichten vermehrt worden find (rerum 
oognitid ser intelligentia alicuins angetur), und fo oft. ihm, 
meiner in bem unermeßlichen Gebieth der Wahrheiten auf» 
merkſam forfcht, etwas Licht entgegen Arahlt (rem quan- 
‚dam ex infiniia rerum cognofcendarum copia diligentine 
perforutani aliquid lucis affnlzet) ; eben fo oft:c. da) quic- 
quid wel corpore infiructum «lt, wel fine corppie viget. 
6t) cousentus et confexfus, ^ 62) voluptas lrquidiffima. 
" " wolaptas quaedam. totum animum momnunquem faa- 
| . 
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ivenh eh dem Denker gelingt, gewille Hinderniſſe, Pie tbi 
wufbtelfen, zu uͤberſteigen, irgend eine beträchtliche Lücke in 
. feiner Erkenntniß auszuflillen, 64) ‚irgend eine Reihe von 
ifSegtiffes mit großer Klarheit zu iͤberſchauen, irgend einen 
größern The der menſclichen Wiffenſchaft völliger zu une 
faffen, irgend einen  gemeinnüéigen Gebtaud von. feinen " 
Kenntniffen zu machen, oder irgend eine Spur vor; Wahr⸗ 
heiten zu entdecken, bie ihm einen merklichen Fortgang in 
der Bearbeitung des Feldes, 05) das er fib. aetoágtt jat,: | 
verfpridt. Wie eft und wie febr muß nicht diefes: sBérgnit» 
gen den Naturforſcher, ben Sternkundigen/ den Philoſo⸗ 

phen, den Meßkunſtler und jeden andern nach Wahrheit 
forſchenden Geiſt für ale feine Anfrengung un Mühe bé 
Tohnen! Und wie wenig Darf, irgend einer von ihnen füurch⸗ 
ten, die Quefie, aus welcher er diefes Vergnügen fchöpfet, 
jemals zu erihöpfen, oder ihres Genuſſes uͤberdruͤſfig ^ 
werden! Nein, bier’ find Quellen : bes sBergnügens, . 
wie verfiegen , 66) - die fid». über alle Zeiten verbreiten pr. 
und bie um fo viel“ überfließender, am fo viel reiner. nnb 
ſchmackhafter 68) werben, um fo Biel mehr and óftéveg man." 
aus-denfelben ſchoͤpfet. Und Vergnügungen Diefer Are fotls 
ten nicht der Gelehrſamkeit, durch ele wir fie erpalten, eb 
nen großen Werth geben? 

Drittens hat die Gelebrfamfelt einen großen Wer, 

«is Biförderungsmittel 6o) \ bes allgemeinen Wohlſtandes der 
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wilbmo,Senla pexentit, abripit. 6) €^, Quorum quis 
wurstime adhyo imperitus et. rudis e(l, disoere, 65) im 
. te, quam. quis ſibi 4ractandam fumft. 6€) fontes peren- 
nes. $7) quóvis tempore nobis adfluentes. 68) duleis. 
69) qued ad-oommanem generis bumani;felicitarem auge 
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ganzen menſchlichen Geſellſchaft. Wie viel Haben nidt 
C difffaet und Handlung burd) afttosourifde $5eoba db tiingen; 
soie viel bie Güte und Vollkommenheit der Manufacturen 
durch dpmifde. Unterfucdiuugen; wie viel die, Bankunf, 
ble Kriege kunſt und alles, was qur Mechanik gehört, Durd 
mathematiſche Kenntniſſe gewonnen! Welche Suerfienge 
bes fünflers ; des Handwerkers, bet ‚Sandmannes find nidt 
mehr oder weniger dadurch verbeſſert unb vervolllommnet 
worden! Wieviele Yroducte70) der Natur And durch ben Sidi 
des Naturforſchers befannt, veredelt und gu mandperiy 
wichtigen Abfichten braudybar gemacht werden! Welche nit 
fide . Einrichtungen im gemeinen Leben, welche Bequem 
tichleiten in Ruͤckſicht auf Wohnung und Hausgeräthe , auf 
Drdnung und Sicherheit, haben’ wir nicht der Gelehrſam⸗ 
— feit unb insbeſondere der Meßkunſt und ben. mit ihr verbum 
denen Wihgenſchaften gu banfen!. Wie viel And mir nidi 
^o wet Rechtswiſſenſchaft in Ruͤckſicht auf Ruhe unb Friede, und 
der Heilkunde iu Ruckſicht auf Leben anb Geſundheit ſchul⸗ 
tig, fo grad auch immer die. Mängel von diefer und jener 
fenn 71) mögen! Wie viele angenehme und nüplidje Kennt 
niffe, wie viele Mittel 72) des feinen geſellſchaftlichen Ver⸗ 
gnügené und ber edletn Unterhaltung haben ſich nicht aus 
allen diefen Quellen unter alle Stände ber Menſchen verbreis 
tet! Veegleichet den Zuſtand eines Bolfes, wo Unmillen 
. eit. nnt Aberglaͤube herrſchen, mit "bem Zuſtande eines 


N 


dam confert. - 70) multa, quae natura gignit x Audio 

eorum, qui naturae munera : per[ora@ütur, in medium 

proféruntür, et tam perfeotiora, quaft ad varios rerum 

. wfüs aptà'redduntur,. 7r) Quantumvis aliquid mancum 

mperfectum fit, 72) multa, dqoíbus tam confueta- 
1 . 
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andern, wo becheannen imb Wihenſchaften vuſhen. | 
Wie, viel mehr Wildheit und Barbarey, wie vidt mehr 
Mängel unb Verwitrung werdet ibr nicht’ unter jenem als 
unter dieſem finden! Wie viel Quellen des, Gletbes , ‚der - 
Kunf, des ‚Bergnügens, der hauelichen und gefellfcaftlichen 
| Gluceſeuugkeit ſind jenem nidt/ derſchloſſen, die and" allen 
offen flehen, und aus welchen wir Täglich taufenberfey Bors 
theile und Freuden Thöpfen! Und wie viel. mehr Vortbeite — 
darf ih nicht bie ganze Gefellfchaft von: der Geiehrſamteit 
- fünftig verfpredyen, da man fi jegt weit: mehr at$ jemals BZ 
; angelegen feyn läßt, diefelbe gemeinnuͤtziger unb Fir alle 
Staͤnde und Klaſſen ‚der Menſcen immer brauchdarer zu 
machen! 
Die wahre Gelehr lamkeit hat viertene einen großen 
+ Werth als Verwahrunggmittel 73) gegen alle Arten bs. 
: Aberglaubens unb der Schwaͤrmerey. 74) Eie unterhaͤlt 
4 unt verbreitet bas dicht der Wahrheit, weldyeb bie Gebur⸗ 
x en 75) der Zinfterniß nicht wohl ertragen- können, Sie —. 
» befördert das deutliche Denken, die gründliche Unterfuchung, 
;; den .weifen Zweifel, das ruhige‘ Korfchen nach den ürfaben, . . 
‚„ ben Avſichten ber Verbindung der Dinge, Sie waffnet 
‚uns gegen bie Taͤuſchung der Sinne, ber Ginbilbungfs . 
traft, 76) bet Empfindung. 7) — Sa, fobatb wahre Ge⸗ 


^ 


x 


dini cum aliis" maior vehuflas et elegantia  conciliatur, 
quam mutuis colloquiis honefiior rerum cópia, fuppedita-:. ^ . 
gur, ex fontibus quibusdam án oudusvis loci bomines . 
' Aimanant, 73) quod doctrina "nunit contra cett. I2) fu- , 
"Or réligiofus, fanaticus, 75) caeci, obfeuri ; "errores y 
„„recae faperftitlonis . commenta , cetus, " 76) -mentis 
ano , ‚phantafin. 77) mentis impllfio. - Dno 
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lehrſamkeit und gruendiſche Wiſſenſchaft Ihr Anfehen sub it 
won. Einfluß verlieren, fa exhebt fib ber Aberglaube mit 
„ keinem tarucigen « Gefolge, 78) und. perbreitet reda 
, unb Sushtfhaft und Elend, von manderlen Art über die 
Roller, Wer fati aber die ſchaͤdlichen, die verderblichen 
$otgen 79) des Abergiaubens unb ber Schwaͤrmered beden⸗ 
teh , und nicht ber Gelehrſamkeit, die ihnen. entgegen wir⸗ 
ett, unb. ihrer Herrſchaft Schranken st, einen großen 
Werth zuſchreiben ? 

. ed mehr, auch 80) als. epe 81) ber Religion 
betrachtet , hat bie Gelebrfamfeit, ‚bie dieſes Namens nidt 
unwurdig iR, einen ſehr großen Werth. —. Die Glaube 
 würbigteit und das göttliche Anfehn der chriſtlichen/ Lehre 
"Berußen,. Ienigfens “zum Theil, auf hiſtoriſchen Gruͤnden, 
PT dieſe Gründe können obhue die ‚Hülfe der Gelshrfamteit 
weder eingefehen 82) noch richtig abgewogen 83) werben. 
Der Berkand der heiligen Bücher‘, bie wir als Quellen dies 
fer gebre , bevebren , ſetzet Sprachkunde, Alterthumakunde 
und monde! andre Kenntniffe ‚voraus, melche zur Gelehr⸗ 
(amfeit gehören. Sollen ferner blefe Lehren gegen die Ans 
. gelte 84). bes Ungläubigen. und des Gpötters gerettet; [ol 
ihre SBernunftmáfigteit 85) dargethan; ſollen fie von menſch⸗ 
Uchen Zuſaͤtzen gereinigen; ſollen ge mehr entwickelt unb» in 
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28) malorum, quae faptrftitionem comitantur , cohors, .ca- 
|, terva. 79) foeda, quae [uperftitione et fanatico furore gignun- 
tur, nale. 80) imo, 81) nt rerum, quibus fidcs in rebus 

Aivinis nititur, cognitio. /82) perfpicere. 83) recte 
examinare, ponderare, $4) contra ftudia alicnius aliquid 
tutum  praeffare, defendeye.. ‘ 85) rationi conlentanca 
Veritas. ^ f . 


x 
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' $6) ad eertum quendam ordinem in unura redigere, od. 
in (ynfegma quoddam redigere, digerere. 87) modus. 


ein zufammenhängeides Bank geitadt; 25. follen fie auf 


eine den Bedkefniffen der Menſchen wib. der Zeiten angemeſ⸗ 


ſene Weiſe 87) vorgetragen werden: ſo fann dieß alles nicht 


oput mancherlen gelchrte Kenntnjffe , "fat ohne philofos 

phiſchen Scharfſinn, nicht obne eine anfgelläste unb geübte | 
Vernunft gefcheben. Ohne wahre Gelebrfamfeit würde die 
Religion bald in Aberglauben unb Schwaͤrmerey ausarten. 


Je biühender hingegen, unb allgemeiner jene in einem Lande 


if, deſto mehr Licht verbreitet fid) aud) über biefe; deſtq 


mehr nähert (id dieſe ihrer urfprüngtidben ag) Einlalt und 
Würde, unb befo größer muß aud, im ‚Ganzen genome 


men, ihr Einfluß auf bie meuſchliche Bollo mmenb eit und 


Gluͤcſeliakeit fern. — Orünbet fi bas Chriſtenthum auf 


Wahrheit, und faſſet es Wahrheit in ſich: ſo muf ihm 
nothwendig alles günfig ſeyn, wodurch wis Erforſchuug 


und Erkenntniß der Wahrheit überhaupt bofoͤrdert wird, 


Und welchen Werth muß dieß nicht der Belehrfamkeit in den 


Angen jedes Menſchen geben, 39) dem Religion und Bahır | 


beit nicht gleichgultige Dinge ſind! 


Endlich iſt die Beleprfamleit, wenn fie das % und 


wirket, was fie ſeyn unb: willen ſoll, cin vortreffliche⸗ 


Borbereitungsmittel 90) su jenem hoͤhern Zußande nach dem . - 
obe. — Werben gleich piele, vieleicht bie allermeiſten 
unſcer Kenntniſſe und Wihenſchaften als ganz unbrauchbar 
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hominum et temporis rationibus acoommodatus. ' 88) an- 
tiquus. : 89) debet aliquid multurh valere apud unum- 
quemque,, qui rei cuidam tribuendum omnino quid 


- effe exiftirmat. 9o) ad meliorem illam, quae pof bar 
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für das zukuͤnftige Leben; als. Spielwerke unfrer Kimdpeites 


| jahre, wegfollen: 9r) fo miffen bod) manche andre, bit 


von höherer Art, von ewiget , unveranderlicher Wahrheit, 
von allgemeiner Brauchbarkeit ſind, bleiben, unb dem, 
‚der fie mit fid in jene beflere Welt hinüber bringt, 92) einen 
größern oder Bleinern Vorſprung vor denjenigen geben, 93) 
bie davon- entblößt find. — Und’gefebt, dab bem nicht 
alfo "wäre, fo übt bod) der Gelehrte, der diefen Namen 
init der That behauptet, feine Geifesfrüfte in einem weit 
Bóbern Grade’; lernt weit mehr Dinge überfeben, umfaſſen, 
mit einander verbinden ;' erhebt fid mit feinen Bedanfın 


_ ; weit über das Sinnliche und Sichtbare; 94) gewinnt die 


Wahrheit über alles lieb; - findet. in Ihrer Srforfhung und 
Erkenntniß die reinſte Luſt; empfindet lebhaft die Eitelkeit 
und Nichtigkeit aller irdiſchen Dinge; fühlt ſich ſtark 95) 
nach dem unſichtbaren, dem Unendlichen und Ewigen, nach 


^, Gott, dem Urquell alles Lichts und aller Wahrheit hingezo⸗ 


ge, und geht feinem hoͤhern Zufande mit Deitern Ausſich⸗ 

ten unb großen Erwartufigen entgegen: und follte dieß nicht 
- eine febr ſchidliche Vorbereitung zu derhfelben fenn ? 

- Sft bem aber atfo; 96) iR die Gelehrfamkeit vorzuͤgliche 

Uebung 97) unb. SBelifommenbeit des menfchlichen Geiftes; 

verſchafft fe iin wahres Vergnügen und. die wein, seine 
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vitem nos manet, forfem, praeclate aliquid 208 prae 


- parat. or) pretium faum amittere, 92) in' beatorum 


fedem. aliquid fecum afferre. — 93) aliquem. vel: multum 


^ vel paulum certe prae eo, qui deftitutus, plape eft aliqua 


ré, evehere. 94) quas in [enfus et ocnlos cadumit. 
95) fentit aliquis, mentem, fnam vehementius trahi ad 
e2, quae non oculis 'alfequi poſſumus, dett, 96) quodi 
igitur doctrina ita comparata. wf, ut. cett... 97) mentem 
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Men Arter deſſelben; defoͤrdert fe auf mancherley Weiſe den 
allgemeinen WohlRand dis menſcheichen Geſchlechts 3 ig fe 
ein kraͤftiges Verwahrangemittel gegen ben Abergtauben unk- | ı 
bie Schwätmereps- if^ ſie eine Ope, ein Beforderunge⸗ 
mittel der wahren Religion; kann [^ uns in mehr deun 
einer Abſiot zu unferm kunftigen hebern Zuflande gefditt 
maden: fo if es wohl untiugbar, daß fie einen wahren; 
großen Werth at, bof Re viel qut menſchlichen enitisty, 

keit betragen Tann und wirklich deytrugt. . 

Und-wie muſſen wir une nun in Qifidjt auf biefelbe. 
verbatten? 98) Der Gelehrte gat, ſo tvie der Nichtge ⸗ 
Terie, in dieſem Giüde beſondte tf(bten-auf- fd. Laßt ^ 
mich diefen und jenen noch mit wenigen Worten darauf aß 
merkſam maden! t 

"Ihr, alfo, die Ihr euch der Guchrientar iet n P» 
tet fie für Das, mas fie il. € diet. fle im Ganzen, wis 
in ihren befondern Theilen nad ihrem wahren Werthes ges; 
braucht fie nach ihrer SSefimmurg. , Creme es, af dan 
meifle davon zwar brauchbar und in manchen Sefibten. wo. - 
nothwendig und nüg(i, aber bed) lange nicht fo wichtig 
dg, als ihr ‚vielleicht: aus Vorurtheilen und @igenliche 
Haube, 99)" Grlennet unb. Fühler. das Dangelpatie, dus 
Ungewiffe aller menfplichen Extenntniß)- Halter st bot; 
was ihr wiſſet, gegen bac, was ihr nicht wiſſet, nicht wile - 
fen könnt; das, was ijr mit Zuverlaͤffigkeit wiſſet, gegen 
das, was nur Vermuthung, oder geringe Wahrſcheinlich⸗ 





humsnam praécipué exeroero et exoolere, 98) quid ipi- 

' enr do doetrina. [entize, et quales; ſave illius (tudiofi (ive 

om Audioh.lamus, ‚nge gerere debemus? .99) vel prae- 

eonoeytis opinionibus praepedims.vel nimium übirmet ipi 
und Unten. 11.6. a -R. 
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^ Mj) Def, wat Me wird) Henuchen finnt, gegen 


das, mas Aut Werkzeug umb diebwsg, ober Taufchung 


mb Srétpunt it; bob, was ihr mit auch in. bie Ewigkeit yu 


nehmen haffen duͤrfet, gegen Das, mas mit end) begraben 


' wub im bie Nacht. der Vergeffenbeit ueriinten mirb ; z00) unb 


— 
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laßst euch híefep alles. Beſcheidenheit unb Demuth zox) lehren. 


Leffet Raben 109), dem gefunden Menfchenverfande, beu 
wnperberbened Empfinkungen des meufclichen Herzens , ber 
Weisheit ,; die Ach auf Erfahrung gründet umb durch cis 
töhtiges; gefchäftiges Leben: ubert, Gereditigleit wieder 


. fetten. xoa). Bewerbet such um die Gelehrſamkeit nur ia 


fe seit, mis fie eud) werftänbiger, waiſer, befst, brauds 
‚Narer mochet. Senyd nicht aferfüdbtig 104) auf eure Vor⸗ 
güge; nicht surudhaltend 105) mit euern beſſern Einſichten; 


— fudpet. vielmehr ales , was ihr Gutes und Brauchbates mif; 


(et, Immer gemeingupiger zu meden. Laſſet das größen 
Wiét, das eud) erfreut, ond) andern leuchten, und ver⸗ 
berget es ja nicht aus: Traͤgheit, oder Furchtſamkeit, oder 
«u$ cigennüpigen Ahfihten nor den Augen ber Welt. Hüte 
ed) aber babep, die Gritnde ber Moralität: 206). unb bec Re⸗ 


, Melon au etídoüttern, ober au ſchwaͤchen. Dieb dürfe ift 
, 99 Siteufdenirenube 207) feb. bann nidi tun, wenn it 


/ | | u , - / 
tribuens oredit aliquis aliquid, 100) fepuitum aliguid 
gum aliqno asterha oblivione obruitur. 101) ut modefte 


. €t humiliter de nohis [entiamus, nos .dacere. aliguid de- 
bet. 102) agite fimul id, ut cett, 103) iuftum pretinm 


slicdi rei flatuere. ^ 104) in ils,- quibus quis praeffat, 
haud iavridam animum .ofendare, . 105) haud di(ücilem 


"Is priobese in ii$, quae zesting tenemus, cum aliia oom- 


IRumicandis, . 106) fumdamenta, qnibus virtutie Audiem 
€ drei.enltus nititur, sonsutexe aut Jabefactare, 307) alio- 
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Diefe Brände Für hif ecfemtet meriggeni fe lange idit, 
bie ige euern Brüdern rog) feiére Stutzen des Glaubens 
und ver Beruhigung dafür geben könntet. — :Befriediget 
vud) femer nicht damit, gelehrt su ſeyn, fondern fudet eg 
auf eine liebenswurdige Weife zu feyn. fet. euch vot. ' 
Wen gewöhnlichen Fehlern 109) eures Standes; 110) vor 
bet Ungefeftigfeit, 111) vor der Geringſchatzung alles deſſen, 
was nicht fu euerem Kreiſe liegt, 1212) ober gu tuere 6e 


fdaftigungen gehört. Seyd nidt ftofy, nidt bereitofüde ' 


fig; ttagK ben Schwachen, bm Unwiſſenden, den Ieren⸗ 
ben mit Liebe; beſchaͤmet ihn nicht, aber beichret ib»; ento 


fcbeider wicht Aber alles, unb entfcheiber "nie ohne Srimdes . 


laſſet euch zu jedermanns Saffung ‚herab; 113) hört jeden 


veſcheidnen Wiverfpruch mit Gelaffenheit ans und termel, 


fet* t won ten Nichtgelehrten, eben: fo 'gern, als ihr ande - 
, Veüret, Vetehret ale Einſichten, «We Vorzuͤge, alle au 
Ht Beſchaͤftigungen audrer Menfchen, wenn fe euch gleich 
fremd fs, Machet endlich bet Gelehrſamkeit buyd ben . 
beilfamen Einfluß, ven fie auf: euern Charakter und ne 
Berhalten atigt, Ehre; x14) umb zichet immer das un 
eem ae bie tren ber eden vet, 
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ram amore ductus y humanitatis ftadiofus, 208) dam. 


dem vitae humanae fortem. mati; ii, qui humana foeiee - 
fate tanguam frarerno vinculo nobiscum coniuncd funk 
od. Bloß mit focius.. 109) vulgaris morbus, 110) noftti 
loci homines, 111) vitae [ocialis /contemtus. 112) id,- 


án quo món ipR verísmor. x18) ad. eniuigue ceptum 5e. 


sacéommodare, 314) doctrinae per vim falutarem, gu 
Mla in auimanı es mores haber, dignitatem comoiliare, 


125) face magis, quam. «orum, quae facienda fume, - 


Icienca , et virtutis axetoitio potius, quam eius —. 
& 3 \ 
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E tin) m m. Sreunde,. die ihr nicht wit offe ber 
Gelehrten geböret, verachtet das’ nicht, was euch fremd 
iR, doder wodon ihr nur dunkle, unvollſtaͤndige Begriffe 


eh Schaͤtzet vielmehr das bed) und verehret e$, wo 
von ihr bey einigem Rachdenken leicht einſehen koͤnnt, dab 


e$ qud unb bec ganzen. men(dliden Geſellſchaft von eben 
fo großem als mannichfaltigem Nutzen if. Berwerfet nicht 
bie Sache felbR, wegen ihres zufälligen Mißbraucher. -116) 


Ä Goreibet die Mängel und Sehler der Gelehrten nicht der 
, Gelelefamfeit ju. - SBerfanget von Menſchen, bie meißens 


ein einfames Leben führen, und felten einen ganz (reve 
Gif. haben, nidt bie éRunterleit , nicht bie feinen Git 
ten, ^ nicht bie Theilnahme an allem, was vorgeht, die 

übe von Perjonen erwarten fénnet, die in der groͤßern Welt 
deben 117) und an allen gefellfchaftlidhen Dergnügungen un 
. Sufbarfeiten Theil: nehmen. 118) Ehret dem Gtand der 
Gelehrten, wenn gleich nicht alle, bie au vemfetben sche» 
m, ehrwuͤrdig find. Unterftügt, ‚befördert bie" Selche 
famteit durch die Achtung, bie i9r den Gelehrten ermeifet, 
durch die Huͤlfe, bie ihr ihnen keiſtet, durch die Ehre und 
Belohnungen ,. bie ihr ihrem Fleiße und ihren der Gelell⸗ 


ſchaft geleiſteten Dienften swiderfahren laſſet. Gebraucht 


„aber auch das größere Licht, das die Gelehrſamkeit um euch 
ber verbreitet. Berichtiget, erweitert vermittelt deſſelben 
,eute Senntuifie, fo weit es mit euerm Berufe unb mit euern 
Ferne tidem befteben Bann, 119)‘ Aber Rrebet nicht nad 


» » . M 4 - ^ - 
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| mo, excellere fiudere. 116) rem, quae forte im abulam 


‚vertitur, contemnere, z17) in maiorerhominum íre 
‚quentia vivere. 118) ommes vitae focialis iucunditate 
et ‚obleetationes Íectari. 119) quastum pro mumeris oíb. 
*iorumque cniusque ratione fieri licet, 


" 


- 


"75 N . 1 .82$. 
einer Gelegrfamteit, die ihe ih duerem Stande nitbt ohne 
Vernachlaͤſſigung eurer michtigften Geſchaͤfte und. Angelegene 
heiten erlangen fónntet, und die euch in bem Maße, x20). 
dn welchem ihr fie vielleiht qu. erlangen hoffen duͤrftet, uhr" x 
fchaden, als nuͤtzen würde. Prahlet add) nicht mit Kenuts- 
niffen unb Wiſſenſchaften, tie euch entweder gans fremd 
find, oder mopon ihr kaum. mehr als ben-tamen. miget. 
Sin’ vielen. güllen if e$ weit befer unwiſſend gu fenn unb | 
fd feiner Unwiſſenheit nicht au fdümen, als bey feihten 


Kenntniſſen Behen zar) su bleiben, und darauf, als auf 


‚wahre Gelehrfamteit, ſtolz au fepn. — Denke und lebet 
endlich alle, Gelehrte und Nichtgelehrte, at Menſchen, 
die bas Beſte einer unb derſelben Familie befördern! Go 
werden voir alle unfre Pflichten. erfüllen , alle unfre Gtelle 
würdig behaupten , alle einander immer mehr achten und 
leben lernen unb Aush einander Ammer, »gthefeligr werben. E 
Amen. 120) | an . 





- Li 


! - 
120) f cam, quam fperare forte vobis licet, confecuti 
fueritls copiam, 121) in levi reram cognitione aequiefcà-c. 
122) dixi, " — 





ETE 
Zwehtes Beyſpiel einer geiflichen. Rede, *) 


Man hat bem Chriſtenthum 1) oft ben Vorwurf gemadt, 
vaß es der Zreundfchaft, nicht günfig fep, weil es dieſelbe 
nicht ausbrüd'lid) einfdbárfet, und feinen Belennern zwar 
Wohlwollen gegen jedermann, allgemeine Gütigkeit und 
| Menſchenliebe, aber nicht beſonders Freundſchaft vorſchreibt. 

Allein das Chriſtenthum iſt der wahren tugenbbaften Freund⸗ 
ſchaft nicht⸗ weniger als ungunſtig. 2) Es floͤßet uns viel⸗ 
mehr alle die Geſinnungen ein, treibt uns zu allen den 
Handlungen an, und machet uns aller der Aufopferungen 
fabig, 3) die ben Charakter unb den Ruhm ber Freundſchaft 
ausmachen. Nur müſſen wir fie recht kennen und beurthei⸗ 
len lernen. And dieß if die Abſicht meines gegenwaͤrtigen 
Vortrags. Ich werde quj) in demfelden ben Werth ber 
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*) Die folgende Rede über den Werch der Freund 


(C Haft ift aus bem aten Bande von Zoltikofers „Pre 


bigten über die Würde des Menſchen.“  eipilg 
1784. ©. 189 — 226. Vntiehnt und von uns im Auszuge 
bier mitgetheilt worden. —. Uebrigens empfehlen, wir den 
Sünglingen, die biefe Rede überfegen wollen, bevor fe 
an biefe Arbeit geben, eine aufmerffame Lectüre von Cice⸗ 
to$ bekannter Schrift de amicitia an, um fid) mande 
Wenduugen und Quebrfide anzueignen j die mit denen, bie 
‚bier vorkommen , sufanmentveffen. 

u x) Chrifiana doctrina, 2) verae ef honelse arsici- 
tiae minime aliquid obeft; imo ctt. 3) sptum.et ido- 


\ 


Breunbideté, des ber größten. Güter dee $ebenb., die 
bern. Qs bem Ende werde⸗ ich -ecgtid aeigen, wie bie 
FJreundſcalt beſchaffen ſeyn nf, wenn fie einen wahren, 


großen Werth haben ſoll; dann, worinnen der Werth beta, ] 


fetben befeipc; und enbti , wie wir uns in Ruͤckacht auf 
biefetbe verhalten mügen,. enn fie uns das. ſeyn und (da 
fen (oll, was fie uns qu feyn und ait leiſten vermag, :_ 
Wenn ich yan.bem Werth der Freundſchaft rede, fo ver⸗ 
Rebe id) nicht das darunter, was der Mißbrauch gemeinige 
üd) fe nensefg 4) nice -iede meitläuftigere 5) oder enge 


ze Verbindeng, Die. 6d) auf Berwandtiänft, ober auf Qe. 


fchäfte,.- oder auf geiellichaftlihe SDergnügungen und juge - 
barleiten grüntet, und wobey meer innige gebe, noch 
Fartlichteit, 4) uod) Vertraulichteit Rart-findet, Dieß ig 
gemeiniglich nichts anders, ale ey eigennügiger 7) Tauſch 


vou Meinen Belälligfeiten and Dienſileiſtungen, an melden, 


das Herz be wenigen Antyeil Gat; 8) oft IR e$ ein nite - 
deiges Gewerbe von gegenfeitigen Wortheilen,. Das nur fo 


fange bet, als jeder. feine Rechnung babe finder. 9) - 


Mein, die wahre Ireundſchaft AR reine, edle Liebe, AR 


iunige vodllige Barcinigung ber Herzen, welche. bie wahrhaf⸗ o 


tigſte Theilnahme au affen Leiden und: greuben zo) bes aus 
dern,’ ; bit größte: oesenſeitige Ofenpeit und Wertrantichteit, 
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Dim ec , *»* \ 


neum aliquem reddere ad omnis illa promto paratogue . 


animo praeftanda officia, in quibus natura et gloria ami- 


etiioc aosnitat. AA quae. mala vulgo appellasar ami- E 


titia... 8). laxus. : 6) piotas. 7) einsmodi vulgaris ami- 
eitjs mon nifi ingxipuis gpibusdam vicifim fibi praeftan- 
dis officiis Audiisgne ‚verlari folet. 8) animus im re qua- 
dam, ne ininimyum gpidem án partes vocatas, , 9) Tem, 
quandem. bi prodalle aliquis intelligit, 10) utraque for- 
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den unetgerhhölgpen ieag⸗iter erzeuget, o "den and 


"mit feinem deennbé in Suffiót auf Giéfinnuiigen , und Em⸗ 


Hfindungen fo verbindet, nd V beyde stellam. » aur Gin 
Ich eiémaden. 1). 

Auch Aehnlichkeit ra) oder: Bleigfonmigeet. ber Doe 
fungéart, bes Geſchmackes, der Neigungen, dee Abſich⸗ 
ten und Beſtrebungen iſt nicht das Einzige, was der wah⸗ 
een’, bie(eá Namens ‚würdigen, Zreundſchaft gum Grunde 


 fiegt. 13) Dieſe Aehnlichkeit oder Gleichfoͤrmigkeit  kanı 
, auch" unter form. unb Böfernitern Ratt haben, unb fit 
"oa kuͤrzere oder fángere Zeit ſehr genau mit einander ver⸗ 
Binden. Aber wer wird diefe Verbindung Freundfſchaft na» 


sen? Oft iR fie nichts anders, als Verſchwoͤrung gegm 


' bas allgemehtte Bere, Verbindung zu gemeinfchaftlichen 


Ausſchweifungen und Verbrechen. Nein, nur dis Aehn⸗ 


tichkeit, die Gleichfoͤrmigleit bee Denkungs » umb. Ginnesart, | 


bie fib auf gegenfeitige gute Neigungen urb Gefinnungen, 
edle unt gemeinnhgige Beſtrebungen unb Abſtchten gruͤndet, 


nur die kann Menſchen einander ſo nahe bringen, und fe 
^ innig mit einander vereinigen, daß f gleichfem ein He 


und eine Seele werden; 14) -und nur aus dieſer Vexreini⸗ 
gung fann mahre, erhabene Breundfihaft entfliehen. - 

“Sell alfo tiefe Freundſchaft einen wahren Wert haben, 
fo muß fle fb auf wirkliche Vorzüge 35) des. Geiles und 


- 
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- 
"Tu 


tuno alicuius, .1r) uterdue mue ' afi — eff 


‚videtur. 12) ipfa fimilitudo et aequalitas; qua duo. tesi 
eadem fentiendi iudica&idió te" Yıllone, quàm iisdem fte 
diis rerumque fuseipiendärum 'con(Bis duale. 33) ob 
titur aliqwid aliqua re, 19) ura 'quáfi THEORIE eddcnaque 
animo regi. x5) vitia, ^ s AU Ut MEILEN 


! MEN 


Herzens, fe mu& fib auf Werſtand "unb. Tugend und. auf 
gegenfeitige Hochachtung gründen. Herz and GeiR find dag’ 
bey gleich nothwendig. Das gute Hery allein Aft zum Güde 
ber. Freundfchaft . nid). genug. Ein geíunbec, Fiptigen : 
Berſtand muß daſſelve teiten,. wenn uns nicht ber Freund⸗ T. 
ſelbſt wider ſeinen Willen, oft mehr Verdruß 1€) als Freude 
verurſachen mehr fſchaden als nutzen fo. -— Aber auch 
der richtigſte Verſtand und das weichſte Herz find ojus 
Huͤlſe ber Tugend nue: ſchwache, Hinpälfige Stuͤhen beg 
Freundſchaft. Feundichaft, bie fid: nicht anf £ugen 
pai Kann nicht lange Beſtand haben... Gie ig einen 
wroßmüthigen Anfopferungen. x7) fähig. Die Freund⸗ 
file kenn f56fe dauert nur fo (ange ,-;al$ Einer. des 
Ahdern zur Yusflheung: Feiner Entwürfe, oder zur. SSefrity 
vigung feiher fion Phüe, oder sur Bedrickang und 
gum Verderben das Dostten: bedarf. Nur der: Qugenphaftg 
"Bleibt auch bahn nd "feinem: Sreubbe-getteif, - vena ihn 
Bieter keine · Vorthelle mehr serfdyaien, "unb feine fyütfe — 
mer. leiten, wenn ét Vm für elle, [eine Odüliighiten wb, 
Sienfe nichts als vin. Hetz, das ium Werth erkennt und 
füg(et, zurückgeben kann. ur bie „Tugend fann endlich 
wahre, dauerhafte - Hochachtung 18) gegen meinen Zreund 
in mievergeugen. Und was if Freundſchaft ohne Hochach⸗ 
sung®: Das: Wert x9) des Eigenſinns, ber Laung,. bet , 
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Sinnlichdeit, des Cigennutzes, ober eines blinden, meae , .— 


nifiben Driebes, das eben fo viel Abwechſelungen unb! gua 
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1€) diilos., » 3 non: alere: eobili Esnerofoqne animo, 
 axirloicmeodis: [ua: : poftponesbs « ansioi «caufa mibil 208 
fascipené. 18) yerum Siabilsmgug, (qno. aliquem. diligi 
us; 4 qmncnbs peogispiere. aughıneen quae a , salayauir 
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Loud unferyarfen 7 is » eni; worauf et 5o. 
- Sol die —R fe tner einm wahren Ba pas 
ven, (o muß fic umpigennigig, 20) eRzl und babep tnpare 
theyiſch 3:) fepn. Ser. meine, Srauhbfchaft mur deswegen 
fuchet und pfleget, 22) weil e£ gewiſſe, ihm vortheilhafte 

. Qibfdten durch mich zu befoͤrdern umb. auczufuͤhren Dojit; 
wer unr fo Lange mein Freund iſt, ale ec feinen Runen ober 
fi& Süerguügen dabey finder ;, der entheiliget den ebrwuͤrdi⸗ 
gen Namen. der Freundſchaft. - Der. mehre greund beslt , 
'mehr an bae. Wohl feines- Freundes; :ala an fein eignti, 
on fhptt fid weit glickucher, mem er ibm geben,. ihm 
«4  Wifen; - Für’ ihn ‚arbeiten kann, als wenn et. Hulfe am 
‚Wohlthaten van ihm ampfängt: Er nauehrr und liebet be» 
‚Ger, bas fen feines Freundes, «nb vidt feinen Gtaub, 

, Weinen Reickthuus ,. . fein. Unfehu , feinen GinBu& anf andre, 
Wine üufern Vorzüge, 28) Bey dem sien. :aber ig er um 
zartheyiſch; et erlennt Me groͤßern Denise und Verdienße 

enter, unb: lót deufelben Berechtigfeis widerfahren. 

* " Q8; foll-die Freuudſ einen wahren, großen Werth 

: Beben, (o darf Re deitteme meheg wit der allgemeinen 
.OSnesidentiebe, nach" mit beur Beſten wer arnzen Befellfchaft, 
deren Otieb-24) H6 via, nod mit den befondern Berhältnife 

fw 25) ıMreitend in mebchen idu augen Blutsverwendte, 





ve Hofdine;- ——— — — *mel.-ologta: 
‚tig lucrive Addio, vel 0000 quodam atque.matnurali in- 
> fünctu: pendet, qui cett.. so) ab omni commodi od. 
Jaeri Audio slienwr: dr) seguns im -nrflo nnique 'Abtusgr 
F & precio, 22) fovese.amdisiiam. :;23)  exkesner arnamen- 
- Er 24) pers. : 25)pugmar aliquid cune peonliarikas- Afl- 
Worm. tationibus , quía intevehugr. iion onm. aliquo. 
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Edbegatten, Yanigenefich, Meikbeger fepe. Meta; greum-⸗ 


- 


(dbaftétiebe darf eben fo wenig ale Baterlandsliche in Men⸗ 
ſchenhaß ansarten. Nie Perf ich meinem (cetoe ! meine 
Pript, nie Ihm die Rechte ‚des Unf&uldigen, ‚nie das ges. 
meine Beſte aufopfern; 26) nie mich fo ausſchuetzunge⸗ 
weile 27) an ihn haͤngen, und für ihn (eben, daß id bar» 


Aber andern, bie ébenfatie "Anfprüdye auf meine Adtung Tu 


und ?Mbe Haben, mein Wohlwollen, ober Insinen Umgang ^ 
und "meine Dienfe entziehe. Freundſchaft, die fi auf 
Weicheit und auf Tugend-\grimder, fann und wird dieſes 
nie fordern; ja fle würde fid) beleidiget um entehrt finden, 
wenn folpes gefhäbe. — Je mehr hingegen ete Freunde Ihe 


zer- Yicht eben , je würbiger ein. jeder in ver menfdtibew — 


Gefenfdaft: feine Gite behauptet; beo Teer wird bet 
Band der Freundfchaft zwiſchen ihnen gernapft. E 
Den groͤßten Werth giebt endlich ber Freundfchaft HE 
Hergensirömmigkeit. Diefe IR es, bie ben Freund. mit feis 
nem Freunde burd) alles, was 25) die Religion ehrwürdi⸗ 
ges, heiligen, trömtichen hat, verbinde; fe keiniget did 
Hersen von allen. feldſtſuchtigen, 29) 'nießsigen grieben und 
Neigungen; fie verknüpft fie Sur die enáften Bande bes. 
Slaubens und der Hoffnung; Me eröffnet Ihnen Nusfichten 
in einen höhern Sußand, wo ſie ſich (vig Heben und ewig 
mit Sereinigten Kräften nach Bolltommenbeit Rreben wer⸗ 
den. Und welcher Treue, welcher Aufopferungen muß fie 
dieß nicht fapig maden! weld grofie , exbabene Emplindung 
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36) amici caufa aliquid. negligere : amicitiae gata poft- .. 
ponere. 27) unice ita alicui adhaerere, et el Toli vi- 
vete, ut. 28) quaecunque pie et fancte colere laetoque 
animo fperare nos ínbet divina religio. 29) animuni 
sb' omni arrogantia, humilibus cupiditatibus et Audiis 


N 


gen ihnen mechfehstmeife-mittheitens - weichen. Werth ihrer 
Freundſchaft geben! . 

gJa Feeundſchaft, die fo bei@affen if, bie auf fotpes 
SGruͤnden rubet, bie pat einen großen, unfhägbaren Werth! . 

Laßt uns Tehen, was Ihre Diefen Werth giebt, ober worin, 
nen derfelbe beflebt. ) 

Freundſchaft ig PEN die mnigke, feligRe 90) Vers 

"einiguog sweyer Seelen von inerte sdien Denkungs⸗ und 
Binnesart. — Je welfer. unb. beer; je. volifommmer die 
Sreunde (ib; deſto volitommner iR auch ihre Vereinigung, 
Wenn bépbe einen richtigen unb gatf deutenden Verſtand, 3ı) 
ein viel umfaflenbes, gefühlvolles Ders; 32). wenn bep 
weit ausgebreitete . Kenntuuſſe, große, - erhabene Gefnxum 
, eut, ‚reine, edle Empfindungen, hende viel Thaͤtigkeit im 
, Buten haben:. «fo. iR auch zwiſchen, beyden eine um. fo gri 
Bere Gleichartigkeit, 33) die fie einander immer näher beingt, 
. unb immer unauflößlicher verbindet Sie feben fo viele Dinge 
non derſelben @eite, aus deimfelben · Geſihtepuncte, in be 
letben Verhingung an; 34 fie denken und urtheilen über Je 
yieke wichtige Dinge eben. daſſelbe; fe erben bep benfelben 
‚BSelegenheiten pon denſelben (Empfindungen durchdrungen: 
bafi cin jeden ſich felbg in dem antem. erblicket, 8d (e$ 
- In tem. Yubern fügfet, und. bende- fo denken und molles, 
empfinden und haudeln, als eb fie muc Gina. wären... grennt 


- 
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purgare, liberare, 8e) intima et doleifiima (ob. iucan- 
diffima) conignotio | duorum- snimorum , tm [entiendi, 
quam cogitandi 1 ratione, ad eandem boneftatem compo- 
fitorum. 31). perfpicax et acutum. ipgenium. 32) multa 
 eompleotens et intimo fenfu peroipiens ' animus, 33) as- 


S007. suit. w multa ab. eadem. ‚parte, ex. dm. = eorumà fine 


- 
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fart IR in ber Chat dn vetbeppelirs s) oe. vervictfatugk | 


— gut zu ſeyn und zu mitleh unb Gutes zu geniecßen. Das 
Gute, ‚das bei: eine tint, das baben behde gethan; · Dig 
Freude, die der eine genießt, wird auch von bem» andern 
genoſſen s. das Verdienſt Des einen wird zugleich auf die Rech⸗ 
nung des andern gefchrieben. 36). — Und mie fet muß 


nicht dieſes alles 'giricbgeitimemte 37) Geelen vereinigens .- 
und wie ſelig muß nicht das Brühl, ber. Senus dieſer ee 7 


' einigung ſeyn. 

: Die wahre Freundfchaft i ferner bie innigfte Qmm 
Schaft aller Freuden unb Leiden des -Gebens;, cine. Gemein⸗ 
ſchaft, die jene eben ſo ſehr verſuͤßet, als fie dieſe erleich⸗ 
tert. Keine Freude; die ganz in. meinem Herzen verfhlof 
fon. bleibt, die ich nicht mit irgend eine -MBefen 33) meiner 
Art theilen, die fdy niche mit ihm genießen’ fann, behält 


einen großen Werth; und jedes, fefbt das ‚geringfe Leiden - 
fann brifenb, Tann. unertzäglich werben, wenn-ich es gaug 


allein tragen muß, wenn keiner von allen, die mich umge⸗ 


ben, wit mie leidet, oder. wenn mid nice, ber Gedanke ay' 


ben Yügegenwärtigen‘ Pape» unterflüger. Aber melde Freu⸗ 
de wird nicht dadurch erhähet unb vervielfäktiget, baf- id) 
fie bem Freunde meines Herzens mittheife, daß er ſie eben 
fo innig fühlet, als ich fie ſelbſt fühle, baf er mid) auj je⸗ 


ben Mmnfano, deo Séter,. jede Wattung derſiben y die 
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P colo et in , eodem — eoniderere, 35 smiid- ] 


ia profecto duplioat et multiplieat voluptatis fraetus 
quosex vitae noſiras ratione, ex iis, dmse fasimus, et 
ex iie, qnae itobis eontingunt, bonis pertipiínus. 36) «M4 


. fpuml aliqnid tribuere; . in alium fimul aliquid trensíerpe, - 


eb. ntforre. m. miribre inter fe. conientisptes. 39) tuns 
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EK Ll Beh vrbe aufseriam madet, 39) und für 


euid unb wit mir. aus ‘ver Zuͤlle des Herzens Gott, Dem 
reudengeber „ bafür danket. Und mie veredelt. 40) fid 
Sid alles durch den gegenfeitigen. froben Antheil, durqh 
was. gefuihinche, von Liebe: durchdrungene Herz! — Und 
Bie: Ceiben,. wie viel ertruaͤglicher werden fle nicht, wenn 


"Be cineris dam Cuboof bes -axbesu. aus(dpüttet, 41) einer 
dem andern alles, wae ihm ingftiget inb quMet, ohne 


-, 


Zuruckhaltung 42) anvertrauet! Nein, keiner leidet für ſich 


ablbein; jeder ſindet ben dem andein allen Sat, allen rof 


alle. Hulfe,. bie er ibm nur irgend zu geben unb au Seifen 
wermag. Und weiche Süßigkeiten weiß nicht bie Freund⸗ 
fbaft ſelbn übet Die..hitterfien Leiden bes Freundes zu wet 
dretten! Weichen Quito, weiche Srirke feinem verzagten, 


ermalteten Hergen einzuflöbent Mit welcher fanften Ham 
verbindet fienidt feine Wunden! Welche Aufmerkfamkeit, 43) 
weiche Dienſtleiſtung, 44). welche Gefalligkeit, 45) welche 
- Nacfiht, welchen Opfer 40) If ihr su mábfam ober yt 


sheuer! Und was erfreuet, mas belohnet fie mehr, al⸗ 


wonn fie ben. leidenden Freund weniger leiden Keht; men 


Me ihn gerettet, geſtarket, etfeitert, zuftieden im ihre Ne 


ime ſchueſen, nn ihr Herz deinten kann 
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vom a 


alio quodam eiusdem indolis atque ! jogenii comunicare 


. Miquid. 39) ad lngula quaeque, quae ad pretium ali- 


qulus rei augendum  (pectant: conferpritque, docere ali» 
quem diligenter animum advestese, 40) quancam fanvitz 


Ws his ommíbus eccedit oett, — 4x) in finum alterius ali 


«uid effundere. 4a) dillimulatio, 43) eura. 44) labon 
od: amieum ediuvandi ratio. 43) ollielorum gout. 
*« quid denique am molefinzm et gere. oh, $udd wen 
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uH wahre tugendhakte jrmiaatt- T brittens go 
meinfchaftliches ‚Kortfireben 47) nach einem und demfelben 
Ziele, Fortſtreben nad) immer höherer. Bolltommenpeit. — 
Edeldenlende Zreunde wandeln Hand in Hand 48) auf dem 
Wege der Weisheit und. ber Tugmd; mit vereinigten Hera 
son, mi zuſammengeſesten Sräften. arbeiten fie an ihrer 
Befferung und, Gluͤckſeuigkeit. Giner erweget unb ermunz 
fert beu andern sum Farkganges einer treibt ben anbera 
sum Fleiße, aur Beharrlichkeit; einer feuert den andern T 
edlen, rübmtiden- baten en. , Jeder, wachet über dem 
andern/ wie über fid) ſelbſt; warnt ihm por jeder Gefahr, 


etinnert ibn an jede. Pflicht, ; ünterfüpt. ihn ben jeder mühe 
famen, ſchweren Unternehmung, führe ihn von jedem rd 


wege liebreich zuruick. 49) - Strauchelt ober failt der eine, ' 


ſo richtet ihn der andre wieder auf 3 wird ber eine: in fes 
nen. Baufr verdroffen unb ibt, fe Rößt ihm. der Zuruf und 
bas Venfpiel des andern neuen Muth und neue Standpaftige 


keit ein. - Nie entfeciet. fie. niedrige Eiferſucht; aber edls 
Nachtifrung beſeelt fle. ſtets, unb tft feinen: von benden 


gurüdbteiben. Sie kaͤmpfen so) gemeinfchaftlich gegen jede 
vnordentliche Leidenſchaft, sr) ‚Die Sch in inen reget, gà © _ 
geu jeden. Angriff 53) bes Neides unb ves Spottes, gegen 


jeden ſchaͤdlichen Einfluß 53) Yerderblicher Grund aͤtze ung | 
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Geroohüheiten, gegen ; alle angſtliche eran. und etim 


4 


d B . . ' D 
- n ' * D 7 
i . ài . * y 7 iem - . * 
, . 
d \ 
. à) 
t t 1 


lubenter amioi oaufa. fuscipiat, 47) eommune ftndium, 


48) nexis quafi' manibus, 49) comiter aligaem ab erroré 
in viam reducere. .50) omnes vires oouiunctim intendere, 


ut cett, 5r) diffolutiores ob. inlioneftiores cupiditates in. 


animo excitatas perdomare, compescere, 52) invidorum 
et malevoloram impetus' ob. vcomatus tetundere, 543) dame 


num, quod perverfae ſententiae « eoafustadines parans 


t ; 
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B werniſſe. 59 al wie ſeht muß ihnen dieles niet den 


Sieg über alte ihre Feinde erleichtern! - Je mehr Hinderniß 
- fe und Schwierigkeiten, je mehr Gefahren fie. auf. ihrem 
Wege antreffen, We fefict wird bas Band, Das fit ven 
bindet, gemüyft; beo mehr wird ihre Treue geübt und 

bewaͤhret; 55). befto fartec ig das gegenfeitige Gefuͤhl der 
| Sreimbfdaft ;. und deſto mirffamet- ihre gemeinſchaftliche 
Anſtreugung alle Hinderniſſe m überReigen , aile Génie 
sigkeiten zu überminben, mitten durch alle Gefahren ihrem 
hohen Ziele zuzueilen, 36) und daſſeibe ‚mit innig Verbin 
denen Händen und Herzen zu ergreifen. 37) Die dringemße 
Sot$, 58) die angenf&eintichRe -Gefagr, 59) die ſchwer⸗ 
fen, koſtbarſten Aufopferungen- 60) find eben fowopt Nah⸗ 
"rung, als Probe der edeiften Freundſchaft; und je mehr 
ber Zreund für feinen Freund tbun, wagen, aufopfern, 61) 
leiten und erringen 62) fann, befto feliger ift er im Gefühl 
feiner Sreundfchaft. ^ Und welcher Thaten, welcher Unten 
nehmungen ſind Freunde dieſer Arc nicht fähig! Welcher 
‚Grad der Zugend, 63) dide Sgenitommenbeit iR für " 


: unerreichhar! ! 


iind welch einen Werth, welch einen unſchatzbaren 
Werth muß nicht dieſes alles der Freundſchaft geben! Wel⸗ 
Wes irdiſche Gluͤck, welcher aͤußre Vorzug kann mit die 
aerglichen werden? Nein, fie iR weit mehr mertp, ai 


hj 





avertere, '34) anxias eures et [ollicitudines — ex 


auimo evellere. 55) [peotare. 50) per media, perloula 
fkudiofq ad_altioris confilii finem tendere, sp attingere, 
88) ros anguſtiſſimae. 59) pericalum praefentifhzmum. 
4o) officia non fine magno dámno et iácommodo praefíita. 
. 6x) cum damno et incommodo [ao prasfiare. 62) omni 
virium contentione *oguirere, confequi.. ) -quod altie- 


x ‚tr 








irdiſcher &btouen. 64) Mit ipr.fann der Menſch dieſes 


alles entbehren , und bod) glückſelig feoh; obue fte kann . 
jenes. alles fein Herz nicht befriedigerr und . eine Sehnſuct 


nach Gluͤckſeligkeit idt füllen? — GSelbſt bie Liebe muß 
ber Zreundfchaft weichen ! Ginnliche Liebe 65) verzehret und 


gerRöret ich ſelbſt durch den Genuß; und wenn fe Ach w^ 


zur Freundſchaft erhebt, ſo zieht fir bald Gättigung wi > 
Ueberdruß nach ſich. Die Freuden der Freundſchaft allein 


IAE 
dbi und Ehen aind iet und, rast, 416 aller Glanz. 


find unerídopftid , und pr Genuß (aft. das Berlangen bate 


nad. nie .ermatten. IR bie Freundſchaft weuiger lebhafe 


und feyrig ale die Liebs, ſo iſt ſie um fo. viel reiner unb ^ 


dauerhafter. Sie hat Gegenſtaͤnde, bie einer immer gunega ^ 


menden, „einer maufpörlichen, Vollkommenheit fällig: find. ^ 


Gie vereiniget. nicht Blumen, bie heute blühen: Aum mota - 
s gen verwelfen; -nidt binfällige, beflütibig bem Raube und 
ber Verweſuug fib naͤhernde Körper r’66) fondern -unfietts 
liche Welen 67). mit einander ;. Wefen, die fib- inimer wetz 
ter über ben Staub erheben, und ihrem gemrinſchaftlichey 


Urquell, dem Vater aller Geiſter, 68) immer näher fomineit, —. 


Wenn die Liebe 69). gemeinigtid) noch diesfeits bes Grabes 


erſtirbt / 70) fo erßreckt 71) fi bie Freandſchaft big über 





xis virtutis falligium , ob. genus, - 64) fplendor- "— 
potentias, - 65) amor a fenfu corporis profeotus iplo fructu 
.confumitur periique. 66) caduca et mox in pulverem et 
putredivem abitura corpora, 9b..ét ad [ortem," qua im 
pulverem et patredinen diffolventur, Índies propius ad- 
oedenitia corpóra, 67) immortales: animi, 8) pater om- 


nium, "qui fine corpore vigent. 69) amor, quem cox-- 


poris vol:pta$ gignit, excitat: 90) ance mortem ektiu- 


gui. 71) ultra mortem extendi, prorogari. 4o ..* F 
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bae Grab, bis hi die zukuͤnſtige beſſere Welt; und der 


gh giebt ie neues Leben, verfept fie auf einen. neuen 
| €paupláp , mo ihr: Genuß noch reiner und völliger iR! 


So groß übrigens der Werth. der Freundfchaft, umb fe 


| Beneidenbiwert6 der Menſch iR, der ihre, Seligkeit genießt: 


^ foift d doc ‚sein sBoriedpt. 72) der Lieblinge des Glüdes, 


Bein Buß, 73). auf welchen, mut Merfonen von höheren Stoͤn⸗ 
ben. Anſpruch machen 74) Tonnen, Nein, die Freundſchaft 
wohnt felten pep ben Reichen, nod ſeltuer ben bem Gicfe 


 wnb Mächtigen diefer Erde. Eie siehe die Hätte bem Valle⸗ 


Re, bie einjatbe Lebensart des beſcheidnen und mit feinem 


Soofe aufriedenen Mittelmannes 75) der Pracht und Ueppig 
Beit ber Bornehmen; ſehr eft zieht fe die Wohnung 76) 
be Leidens bem Sitze der Steube vor, Menſchen der nie⸗ 
deren Klafien halten fd) naher zuſammen, fühlen ihre na⸗ 
türlide Gleichheit mehr, find ſeltner Mitbewerber um dies 
felben. Vorzuge, fnb. weniger zerſtreuet 77) und betäubt. 
Und der Leidende bedarf eines Mitleidenden, in deſſen Der) 


| er feinen Kummer, ausfhütte, befien Gegenwart unb TDbeil⸗ 


nahme ihn tröfe und erheitere, "und im defien Umgange et 


ſeinen Verluß unb fein Leiden vergeffe. Go haͤlt febr oft die 


bh 


Freundſchaft dem tiefflen Elende das Gleichgewicht, 78) und 
ber Mangel 79) derfelben benimmt dem glängendfen Wohl 
Rane einen uidi Theil nes Satire - 
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78) res, cnins proprius ufas ad fortunatiores tantum perti 


. net, 73) munust 74) vindiesre fibi aliquid. 75) homo in 


xe modica. conftitutus. .76) lubentius apud triffioris quam 


— lagtioris fortis homines: commorari, - '77) vario: voluptatum 


&enere abrepti et oorrepti. 78) atnieitia fummis nalis fe- 
zendis par eft. 9. amicitia. antem l[ublata magna. pretii 


" 


: Ste ehe Betrachtungen lafſen ins nicht daran amer 


fein, daß die Freundſchaft eiu ſehr begehrungewurdiges Sur | 
‚ bafi ffe eins der koſtbarſten, edelſten Güter des Lebens fey.. 


Vohl dem, der biefes feltene Gut: befist,. der feinen ins‘ 


gen: Werth zu fchägen, "feine. gauge Gieligfeit zu empfinden‘ Ä 


, .- 839 


weißt Ihm fanm e$ nie an Beruhigung und. Grof, am - 


Freude und Stüdfeligkeit fehlen, Som muß der Pfad (ei ^ 
mes Lebens weit heiterer und angenehmer fenn, ‚Als dem 
ungluͤcklichen „der ihn ohne Begleiter, ohne Freund durch- 


wandern, feine Annehmlichkeiten für Ach allein bemerken, 
und feine Bewerben ohne Halle und Unterfigung tta» 
gen uf. (| 


^ 


gend -Dabep leiten, Laß nicht Äußere, Kelie, 81) "nidi 


freundliche, lacheinde Mienen, $2) nidt ſchmeicheinde Re⸗ | 


ben, 83) nicht zuvorkommende 84) Gefälligfeiten, nidt 


ben erfen Eindruck des Wohlgefallens : dich taͤuſchen. ‚Geb. 
dein Herz ja nicht Leichtfinniger Weife 85) jedem, der An⸗ 


fprüsche darauf machet, oder der dir. jegt SBergnítgen unt 
Luſt gewaͤhret, dahin. Vertraue tid) feinem Unbefonnenen,' 


keinem Wigling, "feinem Werächter der Religion und ber | 
firengen  Sittfamfeit an. Vetbinde dich mit niemat von, 


bem die Bande des ehelichen, bes häuslichen, des geſel⸗ 
ſchafelichen Lebens, unt: bie. noch ehrwürdigeren Bande, 
bie das Geſchoͤpf 86) mit bem Echdpfer verbinden, nicht 


Ye ^n 


in Bu, mein chriſtlicher toner, $9) das eu 
Wee Freundſchaft aus Erfahrung kennen, ſo ſey behutſain in 
der Wahl deines Freundes. Laß dich Weis heit und. Tu⸗ 


- 


pars vd rebus fplendidilfimis tollitur. 80) quodf igitur, - 


o tu, quicunque mecum iisdem doctrinae chriftianae prae. ^ 


ceptis imbutus es, cett. 81) externa lenocinia, 82) vul- 

tus placidus et laetus. 83) blandi fermones, 84) ambi- 

. iofa officia, $5) temere, 86) iura illa multe mon 
. 92929 — 
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heilig ſind. Kiche ben deiner ‚Wahl Verſtond und Necht⸗ 
ſchaͤffenheit allem. Gange. des Reichthums und des Slandes, 
Offenheit und Redtichkeit bes Herzens dem feingen, unters 
haltendſten Wige; 87) ziehe ſelbſt Den ſtrengen Tadler -bem 
gefaͤlligken Schmeichlex vor. Wähle ben. Wahrheitsfreund, 
den Tugendfreund, „den Menſchenfteund, ben: Freund Got⸗ 
' »te$ zu deinem Freunde. Entbehre- lieber des Gluͤckes bee 
Freundſchaft um fo viel, laͤnger, als. daß bu Dich ber Gefahr 
bloß ſeden ſoilteſt, da Kummer unb Glenb gu finden, we 
- Du nie reine. menſchliche Otüdfeltgfeit fuditef. | 
- Sil bu ferner das Giüd ber Freundſchaft auf eine 
ı Dauerhafte Art 83) genieben, fo. made dir keine üsbertries 
"bene Begriffe 89) ton bem, was Freundſchaft ig. gàw 
(de tid) nidt mit bem. Bilde go) eines Freundes, ber nir. 
gende, eriſtirt. So billig- in, beiden Forderungen en Deinen 
. : geeum. Berlonge keine übermenfchliche Bolllaommenbeit,gr) 
Leine Zeblerlofigkeit. 92) pon ibm. Dergiß nie, bof er ein 
Menſch ift, ber fo wie -du irren und fehlen fang. Vergiß 
pie, taf er Vater, Gatte, Bruder, Bürger, Haoupt 
'.9ber Glied irgend einer kleinern oder groͤßern Gefelifchaft 
ze ift, unb mit tauſend onbern, Menſchen in. mancherley Per 
) bindungen fteht, - Verlange alfo nicht von ipm, dab ec 
bid immet ganz richtig beurtheile, daß £t dir immer dm 
beften Math. gebe,. daß ſein Angeſicht immer. gleich heiter; 
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inviolabilia, (multo gráviora,) quibus homo dec ob- 
«. flricius tenetur. 87) aeutillimae et iuoundifimae facetiae; 
lepidiffimi [uavillimique fermones. $8).4fnicida fabilis, 
89) baud vanam de amicitia fovere" fontensiam ; baud 
magnificentius de amicitia fontire, flatuere. 99) noli 
ittbi fingere amicum, qualis cett. " .yr) eiusmodi animi 
xoꝛteeno. quálem: homines Mlegai. nequeunt, 92) mo- 
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fein freti nrmer gleich empfintfart; 93) feine Theilnahme 94) 
am allem, was Bid Seteifft; "immer gleich groß und gleich 
warm ſey. Verlange nicht veri-ipm, daß er bloß für bid 
debe, biof mit bit umgehe; noch weniger, daß er um 
deinetwillen fein Géroiffen veriethe, oder bir das Beple ders 
Jenigen, deren Berforger und Beſchüher er ift, aufopfere. 95): 
Kein, gegenſeleige Wreue und Rechtſchaffenheit in der Erful⸗ 
lung feiner Pflichten iſt, fo wie gegenfeitige Nachũcht und 
Geduld; das feRefte Band der Freundfcaft. 

BMA du drittens dieles Gd ganz und lange ge^ 
nießen, fo bebandfe deinen Freund mit Worfichtigfeit. Die. 
Blume der Zreundfchäfe milk mit zarter Hand gepfleget und, 


gewartet feyn; fe Hat Nahrung und Grquidung nöthig, . 


wenn fie nicht verwelken ſoll. Schone 96) alfo der unfhuls 
Digen, aber dir-vielleicht beſchwerlichen Schwachheiten dei⸗ 
nes Freundes. Lege ihm feine Banden auf, bie ihn dris 
den fónntem ^ Bieb ihm eben. fo gern, und nód) lieber, 
als du von ihm empfängß,” Sede ihn nie auf Pröben, gr) 
bie Mißtrauen verraten, - oder 3Berbadpt ermed'en fonnten, 
Dringe 9) iom deine Dienſte und Gefaͤlligkeiten nie anf, 
und gwinge ihm Bein Gefeimmif ab, 99) womit er [7 nicht 
belaften will. Huͤte dich, ihm jede Miene, jedes Wort, 


res puriſſimi. 93) animus alicuius tnölliores fecgor fene 
fás comelpit. 94) animns alicuius in ommibus, quao ad 
aliquem pertinent, éodem femper ftudio. et ardore allicie 
tux. 95) in gratiam alicuius commoda alterius negligore, 
96) innocuas,, licet nobis molefas, amici infrmitetes 
aequo animo, od. leniter ferro; 97) amici fidem nom 
ita experiri velle, "ut fuspectae fidei indo órbatur opinio, 
98) ebtrudere alicui allquid, 7 99) "dstorquere alicr” 


RG 


joe fine. Handlung, tit. vi&teit nicht ſeeuchicatid 


genug iſt, zum Verbrechen ber beleibigten, Zreundfcaft av 
zurechnen, wenn du einmal feines Herzens gewiß bil. La 


. Pie Gemalt, bie bu fiber ihn Daft, ja nidt in Herrſchlucht 


und Strenge, unb bie Vertraulichkeit, die zwiſchen ti 
unb ipm ftatt findet, ja nicht in gänzliche -:intanfegung 
alles Wohlſtandes unb aller Beſcheidenheit, aysarten. 
iff du eub li dj das Blu bet. Freundſchaft genichen 
und feinen Werth gang aus Erfahrung Pennen. lernen, he 
fto eifrig und genau in der Erfüllung. aller Pflichten, die 
bu deinem greunbe ſchuldig bif. Verliere feine Berdrfs 
niſſe, 100) feine Adſichten, feine Verbindungen nie gan 





‚aus dem Gefidte, or) Komm ihn, fo oft bu wur tannj 


wit bem zuvor, 102) was er bon Deiner Freundſchaft ev 
warten oder verlangen könnte; ‚und (aß dich Heiterkeit und 
Freude bey allem dem begleiten, mad du für ihn tbuj. 
Dante ihm für bie Befälligkeiten und Dienfle, die er von 
bit annimmt, eben Sowohl, als für diejenigen, die « 


‚bir leitet, Sey vornehmlich forgfältig in den wichtigken 


ebe(ften Erweifungen der tugendhafien Zreundfbaft. Erin 
pere ihn, marne ihn, ermintere ihn zu allem, was (d 
Und, gut, iR; und laß bid) bie Furcht, feine qdtung ur 
Liebe dadurch ‚au verlieren, nie davon abhalten. Freun! 
fhaft, die ben biefet Probe nicht befleht, 103) verbiei 
Mefen ebrwürbigen Namen nicht, verdient nicht, Daß — 


‚fe, ‚als bas größte Slid deines Lebens, mit aller mög 


zz ! 


E f | 04 | 


Aliquid. . 200) ea,’ quibus quis indiget; rerum, q 


quis laborat, inopia, 101) diligenter alicuius xei rat 


. mem babere; femper aliquid fibi ante ognlos pone 


102) fponte neo rogatus praeftat aliquis alieni. 203) 2: 


en Borgfait unterhätif. Freylich bar. " dich burch bie. 
erien vergeblichen Verſuche nicht abſchrecken laſſen. Frey⸗ 


ic mußt by deinen Erinnerungen, Warnungen unb Be⸗ 


ſtrafungen durch alles, was ‚die Breundfchaft überrebenbes 
unb: überifüdgentbes bat, Gingang i gu verſchaffen ſachen. 
FZreyiiq mußt du den Unwillen deines ſonſt edeln Freundes 
eft. und mit ungeſchwaͤchter xo4) Liebe vertragen. Aber 
wenn et fib ſchlechterdingt nicht erinnern, nicht warnen⸗ 
nicht ſtrafen Ihfit, wenn er bloß geſchmeicheit ſeyn will: fe 
laß 105) die' Bande, die bid) mir tpm verbinden, fib im 


y mierpin -auflöfen. Wie waren nircht von ber Weisheit und 1: 


, der. Tugend geknüpft, und koͤnnten die teicht zu Fallſtricken 
werden. — -Süemi bu aber jenes‘ mit Recht bon deinem 
Freunde verlangſt / ſo nimm aud; auf der andern Gite, 
4 die Erinnerungen, Zurechtweiſungen, ſelbſt bie Beſtra⸗ 
„ fingen deines Freundes -mit willtgein/ dankbaren Hergen 
„an. Verehre nnb Lebe in um fo inniger, um fo viet ſelt⸗ 
; Mete Proben ex dir dadurch von einer Aqhtung «wb Liebe 
; giebt; nnb eite [o mit ijm bem Ziele der menſchlichen Voll» ' 
,,. fommenbeit entgegen, zu welchen uns jede Tugend, jede - 
,; Art von Gluͤcſeligkeit, und alíe «- bie Brent [i 
ren fo Amen. 
1 P 
j" | 
j, eia, quae non talem. fe, probat. X04) confanter ed 


„gamanter aligaid ferre. 105) tum licebit Inne Alichvere 
Aunctae smlcitiae vineula,. 
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Suifte Berpiet einer T Rede. *) 


die Natur, meine Brüder, 1). bie un$ in ben Holden 
| Kagen bes Srüptiugs Hofmungen des Seegens und der Un⸗ 
ſterblichkeit entgegenlachte, 2) die Natur, 3) die uns in 
der unermeßlichen Pracht. des Sommers besauberte, 4) biet 
Natur legt jegt ihren Schmuck ab, 5) amd die Reize, 6) die 
unfte Herzen hoben, ‚werden nun bald verfhwunden ſeyn. 
Ber fanu diefe allgemeine Vermandlung ringe um.uns bet, 
wei bie[e afl málige Entruckung / 7) von talıfend ruͤhrenden 
Scenen betrachten, ohne 8)..in bie Stimmung der Schwer⸗ 
su aberzuehen/ 9) ie bod zugleic v "s ig, wi 
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" De fofgente Rede „iiber ben Einftuß der Ge⸗ 
Fate, wetde ole Gcenen bes Naturim Serb» 
fe erregen, auf Gittlidfeit unb Stéligiofl» 
tát |! d$ aus Sepbenveids nobitofopbiidem Sa(d)em 
Ade ‚Für denbende Gottesverehrer. Leipzig 1796. ©. 

.49 — 66. 1! entlehnt und mit einigen Ybanderungen und Abs 
ürzunten hier mitgetbeitt werden. " | 


* Y). O mei, ob. o vos, ad eandem rerum kumanarım 
fortem mecum pati. '2) blanda largitatis et perpetuae feli- 
citatis fpe aliquem recreare.: 3) e&. 4) natura [plendidilh- 
‚mis, quae copioällime per acfisiem diffandit, muneribus 
mirilice amimos noftros delinit, beat, abripit. ^ 5) decus 
deponere. ‚6) rerum pulchritadines, 7) quomodo infi 
. itae rerum iucuxdiffumarum [peeies od. Bvagines fenfim 
' fenfbnque oculis noftris [e .fübtxabant,": animadvertere, 
- eonfderare, 8) quim. 9) triflitia quadam aílii, — 


ein haiier unb: foutrés fie fie geni atc; fioe gegen vie 
Beni des Frühlings ,- eustautáf. * : Her fagt- mir, die 
ihr Menſchen fibt ;. wie id; was if ^ euer. Gefühl, wenn 
ihr jene wuͤſten Felder, jene blumenleeren Wieſen, jene 
Haine, welche ihr Laub und ihre ſchwaͤrmeriſchen Schatten io) ; ' 
verlioren, vor euch ſeht; wenn ihr das. Wehen diefer rau⸗ 
hen Binde empfindet, bie mit ben Truͤmmern ber Schöne \ 
feit ein muthwilliges Spiel treiben: rr) if es nicht das 
Gefühl einer intereffanten Trauer 12) fiber den Verluſt von . ' 
eun, bie euch auf eine fo edle Weife rübrten ? zittert 
eder: peni nicht vol Jußer Wetmuth daß ihr Freuden das 
Ledewohl ſagen mit, bie dom. fo nahe verwandt ind? — ^ 
Ja · ſo fühle ihr Alle, das fagt mir das Bewußtſeyn, daß , 
wir Menſchen find; ünfre Herzen begegnen fih auch in dies 
fen ‚Scenen der Natur. 13) n EN 

Die Gefübte, welche uns in dieſer Jahreszeit ehren; 
flehen im innigſten Zufammenhange mit großen, 14) für die 
ganze Menſchheit richtigen Ideen. Die Natur ſpricht is) —— 
. 4n allen ihren Auftritten gu unſrer Vernunft; fie leiht 16) 
dem beſcheidnen Veilchen und der lachenden Hofe Stim⸗ 
wen, bep welchen Vorſtelungen unſers -Géiftes erwachem 





yo) frondibus et umbris luxuriofis privari, rr) cam pul- 
chritudinis reliquiis -petulanter ludere ; pulchritudinis reli» ' 
quias petulanter diffiparé. 12) fenfus lraud levis triftitiaede ^— ,- 
jactura rerum, quae cett, '13) animi in fenfum, quem ^. | 
bsec rerum. naturalium contemplatio excitat ; 'confplrant, : 
24) [ablimiores et ad omnem rerum humänarum condi- 
tionem ſpootantes copitationds,' 8b. fententíac. 15) na 

fura in’ omnibus viciffitudinibs [nis mentem noſtram ad 
LUIS que fiunt, / (perpendenda exchtar. 36) ^modefias 


us : 
Auch tiefe Gerfóvutg jet. Ihre tet; 77) Uns: dem 
. Raufchen jener Winde und dem, Naffeln, bes gefalinen Qaubes 
, tönt unferur Hergen ein höherer Ruf entgegen, bem c6 nidpt 
' Apiberfeben fanm. Laßt xg) uns ihm, meine Brüder, eis 
dreues Gehör widmen 29) ‚und die Sedanken mit Andacht 
verfolgen. auf welde uns diefe Erſcheinungen hinleiten. 
O ihr ahndet es ſchon, wohin fie uns leiten, abndet, daß 
e$ die großen Gedanken von Dugend, Unſterblichkeit und 
Gott find. Geht denn mit mir in der gegenwärtigen Cibus 
be 20) au ber Hand ar) ber Natur biefen Gedanken entgo 
gen; vereiniget eud mit mic su einer Geyer bes Serbia 

' wie fie bes Menſchen mürbig ig. " 

Bey bem ergen Blicke auf bie Gicenen, 22) ble um 
"umgeben, ‚ergreift uus bas Gefühl, daß Alles außer ums 
hinſchwindet, und diefes Gefühl führe uns zugleich auf uns 
feld zursd, Wie können e$ uns nidt verbergen, 23) tab 
auch unfer Dafenn 24) auf den Klügels i25) der unaufhaltſa⸗ 

: meu Zeit hineilt, ein Augenblid deu andern verbräugt, 26) 
und wieder von einem andern verdrängt wird. Go wit 
vings um uns ber bie Formen und Karben der (dónen Natur 
im ewigen Wechfel hinſchwinden, fo verliert gd «ud is 
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violae et rident rofae, eiusmodi: vim tribuit, wt feri 
son poílit, quin earum adfpectu animus ad graviores 
eogititiones fecum agitandas impellatgs.. 27) haec ipla, 
queo nunc intereunt, band muta [unt 18) agite, © 
bom nes cett.- 19) diligenter animum, ädvertere ad alie 
;, quid. 90) nunc. %5) natura düse, 32) rerum, quae 
mos circumdant, mutationes, vicifhtndiues. 23) [entire 
' debere. 24) vita, 25) velocilima temporis retardati me 
[eil c fu. 26) momentum momentum trudit, et jdem a 
4 \ ; r 


4 


“ten, angaufhaltbarer Sindf unfer signet Dafeyn,/ unſen 

Denken, unfer Hoffen und FZuͤrchten, unſer Begehren und 

Aublen; alles ſchwindet vor, nuſerm Berenbtfenn. bin, gan 

wir können nidte Fefleln.. 

| Es iR ſchreclich, alles, was man befitat, wnaufpalte 
(am 27) vergeben au feben , und nidt nad etwas zu ver⸗ 


fangen, was unmanbeibar baute, Leider ag) giebt e$ Der 
 verbtendeten Menſchen nus zu viele, bie gefulitos auf Dies 
fem Schauplatz ciues allgemeinen Wechſels umhertaumeln, a9) , 
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unb, feine Regung einen folchen Sierlangend. fibien;. Queso — 


(dwn,- vole. niedrig geumg fnb, fid gleidgültig unten 
, diefe: Zorannep der Zeit zu fügen, 30) und sida zu wine - 


(den, ats durch die Zeit auf eine angenahme Weile ihr Dae 
(eon bindurch aum Midhtfegu 3x) gefuhrt zu merben.. Wels 


de Herebwüsdigung 33) - unfeer erhaberien "Quee! , Weide ^ 


ehrlofe Ergebung 33) und Werzichtieiflung auf Alles Broßg 
und- Edle! Sein Daſeyn hinſchwinden zu fiblen, wie bag 
Dafenn der Pflanze, zu glauben, das 008 der Veegang⸗ 
cichkeit mit bem uiedrigſten Gefpópf theilen qw müjen, nnb, 
wiche zu giten! Man muß feius Ahndung ber. Menſchen⸗ 


* 
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fequente troditor, .87) fatali quadam neceffitate, — 28) late -· 


tamen non pauci tam ftulae. mentis reperiantur, qui 


eett. od. at, quod dolendum eft, non pauci cett. 29) ín | 


boc communis viviffitudinis fpeotaculo torpere, meo quic- 
uam eiusmodi defiderii concipere animo, 30) vitam 
(nam enguftis tantam omnia. feoum abzipientis temporis 
- fnibus eircumforiptam effe lento animo putare. 3t) per 


tempoxis curfum ex iuoundas vitae,fructu ad interitum - 


perduci, 32) quanta humilitas, ad quam,fio deprimun, 
tur altiores animi!. 33) quam, turpis, focordia iftorum, 


Ir 0 0. 


qui, ‚guioquid magnum et exselfum. eh 5 md ouranı | 
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whrde befiben , um 49. eine ſolchen Srtävengedufb herabzu⸗ 
ſinken; man muß bie ſchoͤnſten Keime. des Geifes und Her⸗ 
gene erſtickt haben, um ben: Gedanken, unfer Leben oet» 
wehe, mie bet fau vec Luft, ertragen‘ ya können, ohne 
Behnfuhr nod Dauer und Unvergänglichkeit.  : c2 
-, Go ig der Menſch nidt gefimmt, welcher feine edlern 
Anlagen entwickelt pnd fi. sum Seficht ver" Hohein "feiner 
Natur erhoben hat. Er kann das Schaufpiel aller biefet 
. Berinderungen rings um fid) ber, tiefen enblofen ABedfel 
von Erfcheinen und Verſchwinden, von ntRehn unb Ber 
Brbn, von Leben und Tod. nid bettatbten, ene in eine 
tiefe Schwermuth zu finken. 34) ^ Allein diefe Oidymermuti 
verſenkt 35) ihn ih, fein inneres, und medt eben da 
durch bas volle) lebendige Gefuhl ſanes vblerm Gelbft. 36) 
Während bie allgewaltige Zeit 'auftr ihn und im ihm ihre 
ninwiderſtehliche Herrſchaft auefibts hebt ſſe zugleich iu (ei, 
ner Seele das mächtige Bewußtſeyn, daß fein wahres Mes 
fen 3y) von der Hertſchaft der Belt ımabhangig IR, daß 
' Beit und Werhfel nur mit feiner-Außerfeite ihr Spiel trei» 
ben 39) können, ^ Mit biefem Bewußtſeyn! 39) ‚wandelt ct 
denn auch umter ben hetbſtuichen Scenen der Natur, iit, 
dim begegnet 40) er bem Raufchen ber Abendiwinde, mit 
“ ibm hört. er auf das Geflüfter‘ des fallenden, ertorbenen 
Landes. „Wechfelt immer und fdowinbet," ruft et dann 
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34) in trifiore cogitatione defigi. 35) trifii aliqua €o- 
gitadone addücitur aliquis eo, ut in'femet ipium defcen- 
" dat cett, ^36) animus. 37) id, in quo quis vere con- 
Kit, 38) in externum tantum allöuius dei involucrum 
vim [aam pro lubitu exercere poífe; externam tantum 
alicuius rei fpeciem ludum facere poffe, 99) quorum qui- 
dem conícius, 40) fente aliquid. on 


N 


Ut eue; P awechleit Ammo. a anle, ibt gorm men 
ber. ſcoͤnen Natur ftiefie (eb; Du bin, korzes Leben, vuelo. 
chen, mit, nur ‚geliehen ig; id weiß eine Kraft in mir, ve 
ben Kampf mit der Zeit. beginnen und auadauern: Fang. 7 2B 
D ihr fragt nicht .antine Bruͤder, 41) ' welches bieje fü 
(ens .ige ‚fühlt e$ Alle, daS e$ Vie hohe &eoft-if, durch | 





welche wir tugendpaft-fenu fme, Mit dem Vewußtſeyn 
non .diefer fühlen wir- unte Erbabenheit 49) über Zeit und » 
oett , üüíre Würde und unſte Beimmung. 43). ° " NEN 
- Gu allen ‚Zeiten und durch alle ihre Gcenen edt. bie 
Natur Empfindungen in uns, bit. mit der Sittlichkeit 44) 
nahe verwandt ſind; ba ihr koͤnnen wir nie genießen, ohne 
uns. qu .veredein; ihre. Freuden ind emfle .Sremben; Jedee 
Jabreszeit bat ihre eigenthüumliche Weile, wie fie. bie ed» | 
ten unſers Herzens. rübrt. . Dit. Gefühlen des Dantes und 
Der. Liebe erfüllen uns die. lachenden, . hoffnungsreihen Er⸗ 
fchginungen 45) de⸗ Fruͤhlingßs. Wenn wir die, Natur nady ' 
ihrem Langen &diafe fid. aufregen 46) fehen,. wenn ung 
‚aus, allen Gegnen -jenge, (ponen Verfingung. 47), Bulle buf, 
Segens für. die Lebenden entgegen lächelt; dann“ öffnet fiy — 
. pofi einer, ‚fanften Gewalt bingerifien, unſer Hei den ebets 
Rey. Empfindungen, ‚deren; wir fabig ſind. SBbitpatig ur 
ſeyn, wie bie Natur, au beglüden, was nod bes Ol - 
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41) Ó vos, . humsnae conditionis mecum .confortgS; - 
42) [entire excelfitarem fuam ultra tempuy et vioiſſitudi- 
nem , pofitam. ^. 43) altior, ‚guae: poft ‚hans vitem nos 
manet, conditio; — altioris, ad quam. Ceftipati .[amus,. 
Iortis conditio. 44) honeflagjs pb. virtutis fenfus. . 4$) xe. 
rum magna cnm fpe fub vexis adventu, nobis ' arpidentiumy - 
adígectus, : : 46) ex. longo torpore novas 'wixes recipere, 
47) ex multifariis duin inYenescentia pulchriiadinis ior» - 
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en faceben ans, wenn wie dien bur diele wettentes 
Ziuten vanbeíg, van allen Geiten entgegen; 62) mächtig 
eraseift uns der Bedante, bafi wir das Loos, nach kurzen 
Genuſſe bes Dalenns ein Raub des unerbitzlichen Todes zu 
werden, 63) mit allen übrigen lebenden Weſen theilen. 
v, Uber der Menſch von edler Empfindung fict im der 
‚Rinne dirfer herbſtlichen Natur 64) das Bild bes Todes 
wide in einer furchtbaren Geftalt; er erfbeins inen, vie 
jenen weifen Alten, als ein freundlicher, ruheathmender 
Gepius. 65) ‚der mit, fanfter Milde bie Sadel bes Lebens 
ousto(dt. ' Sterben werde id, ſagt er, aber nicht pergo 


den Die zeit: die alles ringe. um mich Her im ewigen 


Wedel forsreißt, führt mein Weſen einer Unendlichkeit ent 
gegen, einem grenzeulofen Wirkungskreiſe 66). für" alle feine 
edlern Kräfte. "Du, den id nicht fehe, ben aber mit 
 Rarker Stimme mein Herz mir anfünbiget, heiliger, wei⸗ 
fer, allmäctiger Gott! ber Gedanke an dich allein flößt 
"air die Kraft ein, 67) fo su bofien; befeelt von ibm finde i$ 
in der Natur nichts idrediid; laͤchle muthvoll bep dem 
Kreislauf 68) der Zeiten,» lachle auf den Trümmern biefer 
ellgemeinen Berweſung. 69) Denke Ih bid) mit dem vollen 
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. 
62) ab omni parte nobis -obverlatur aliquid. 63) pof 
brevem vitae fructam inexorabili Morti faccumben- 
di neceflitatem ^ tam. cäteri3 omnibus animantibus com- 
munem habere, 64) in hoc medio reram anturmmi tem- 
pore intereantium íÍpectaculo. .63) placidus et quietem 
fpixans Genius. 66), animum ig aeternum illum fatum 
traducere, ubi infinita ei vires [uas nobiliores exercendi 
Ánppeditatur copia. 67) hilarem fortemque animum ofien- 
dere in re aliqua. 68) temporum fe circamyolvenzuium 
emzíns, 69) comungnis inferitus veftigia. ] . 
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@etüpte meines „Herzens, (o. verfhönern fid) vor meinen 
Augen tiefe ‚berbfitichen Gphtde, dhit iſt, ale lebten ſchon 
wieder diefe geweltten Blätter, - als nahte ſchon der allbe⸗ 
fructende Wrüpting , um bie Natur au verjüngen, "Dann 

, tennt. meine Zuverficht feine Grenzen, fart duch Glauben 
und Hoffnung fepe ich einer Zukunft entgegen, bie fo uns“ 
endlich iR, als das Verlangen meiner. Seel — , (NS 


"Dieb, meine Brüder, find die Empfindungen, weiche 


. wer Anblick der Serbitiden Seenen 70) in den Seelen bet 
Extern met. O baf ihr Alle fie nàrtet, daß pr fie mis 


der größten Lebendigkeit und Warme füpitet; daß ir mit” n 


Beier Andacht alle dieſe Erſcheinungen vor euch. vorlber ges... 


ben fápet! Solche Gefühle unterhalten, dieß mur heißt 


die Natur wahrhaft genichen, eioebt uns über pie geinele 
men Freuden der Welt, nähert uns der Gottheit, und 
öffnet uns auf Erden- fdbon deu Himmel 


8 E 
Rede eines Schulmannes beg der fenerlichen. 
Entlaſſung einiger. feiner Schuͤler. ” ' 


Deine jugendlichen Zreunde. 
6, bebaute x) den Slingting , der leichtfinnig bie ew 
ie verläßt, snb gedankenlos die akademiſche Laufbahn bes 
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70) wrum, guas autumnus ad. interitum vocat, con- 
templatia.. 

*) Die nadfolgenbe Siete if au$ Gedile’s gefams 
melten Gdulfdriften. Berlin) xzsg. ©. sro fi, 
.enttebnt, wnb mut wenigen Üoiriesangen bier mitgetbeilt 
worden, 

1) Quemadmodum ego dolere foleo j dmvenes, qui 
^ Birings Antett. ALTO. 
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tritt, der vielleicht nur darum fd) dieſer Veraͤnde⸗ 
„rung freut, weit er/die Schule. ats einen Kerter aníaf, 
und nun begierig. ben ‚Augenbiid erwartet; ; da er ftey 
von der ihm fo läfigen Aufficht 2) feiner Lehrer. nad) eig: 
nen Einfällen und Launen feine Zeit ‚vertändeln 3) unb oet 
fepwenden kann. Dagegen freue ich“ mich: des Cfángtings, 
der am Ziele, 4) feiner Säuljahre nidt ohne Aengſlichkeit 
‚vorwärts tie und mit feſten 3Horfápen unb eenfer Ueber⸗ 
legung t den wichtigen erit in das ‚«labenifäpe eben 
^ fut. s) 

Ich traue e$ Ihnen gu: 7 meine: Lieben, daß aud) €it 
nicht ohne Ruhhrung unb nídt obne ernfigafte Gedanken au 
diefem- Schritte fid anſchicken, 6) den Oe fi dn der That 

u -. nidt wichtig genug vorſtellen fóunen, Denn von im hängt 
- Sere ganze fünftige Brauchbarkeit, 7) Ihre ganze innere 

-' Zufriedenheit, Ihr äußere Olüd at. — Das- afabemifde 

. geben iR in ber That eine fhlüpfrige_ Bahn. 8) Nirgende 

ig es Leichter zu ſtraucheln und nirgends gewoͤhnlicher. Deſto 
mehr Ruhm für den Jungling, der diefe Laufbahn, ohne 

gu Krauchein, - zurüdlegt, und am Ende berfelben mit dem 

..— beiteru- Lächeln der unſchuld um$ vem reinen ,. edlen Bewußt⸗ 
ſeyn, feine Zeit gut und zweckmaͤßig angewendet zu haben, 
auf fie zuruͤckblickt. Dieſe Freude, biefe innige, edle, erha⸗ 
bene Freude wunſche id) aud) Ihnen, meine Lieben! ds 
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(dagegen) ita cett, ,9) molefta praeceptorum cuftodia. 
3) pro fuo animi arbitrio et libidine tempus .rebus 'levio- 
ribus-fallere-et perdere, 4) emenfus. curxiculum fchola- 
/ fonum. : 5) ad vitm  Academjicam,. ut ‚rem . gravioris 
conüli, appeliere animum, 6) ad rem aliquam fe a«- 
. Cingere,. y) Íntürae vilae utilitas. 8) verfari.im. via ad- 
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gen end: eic BR als ansgebies Männer, fi in keiner‘ 
gRüdfdt Ihrer Sünglingsfahre gu ſchaͤmen Urſache haben! 
Ich glaube ‚annehmen 9) su koͤnnen, meine theuerſen. 
Freunde, daß dieſe Gedanken Ionen. nicht nei find, zumal 


. be id- Sie ſeit einiger Zeit mit allen Verhaͤltniſſen und Ge⸗ 


fahren des akademiſchen Lebens ſchon bekannt gemacht 10) 
habe. Um fo mebt darf-i aber and hoffen, bab Gie 
über bié Wichtigkeit des C drittes , den Sie tun wollen,’ 
nathgedacht haben, und bafi das. Reſultat 18) Ihres Wachs 


denkens fein anders fey,.. als der foRe Entſchluß, . auf.der 


‚neuen Bahn fo zu wandeln, alg wären Ihre bieherigen 
güfrer Ibnen iod) immer zur Geite, .. Wohl Ihren, wenn 
Sie nad wenigen Jahren am Ende dieſer Deuen' Laufbahn 
ſtehen,“ wo das. Vaterland. Rechenſchaft· über . die Anwen⸗ 
dung Ihrer Borbereitungsjahre fordert, und bann die Weite 
beit: Sie als ihre aͤchten Söhne anerkennt. xa). Und das 


wird fie, wenn Gie in Ihrem alademifhen Leben bey dem 


Sirenengeſang 13) ber Verführung, vet eie in, bie Arme. 
Des Müffiggangs ober gar des Lafers (oen. will, Ihr Dor 
verſchließen und oft und innig zu dem hoͤchßen alley Wefen, 


zu Gott Ihr Herz erheben. Ja erdalten Sie ih. Ihrer 


Seele den großen, erhabenen Gedanken eines allſehenden 


- 


' 33) verbis *blandilimie orrapierum . nd vitm inertenr 


Gottes lets, gegenwärtig.’ Diefer Gebante wird Gic vor 
vielen Tporpeiten. und Auaſchweifungen bewahren, in die 
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modum lubrica, 9) mec ea, quae modo dixi, . yobis, - . 
mi tari, noya adhuc elle exiflimo, cett. 1o) 'omnen 
fitum et pericula vitae Academicae aljoui ante onulos po» 


U pete, 21) mentis cogitatio, ‚neditatio , nihil aliad" mi 


firmnm- :aliquod | confilium "profert; — 19) fapientia -eli;- 
quenv ut verum fui ‚alumaum od. cultorem agnoscit, ^ 
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fon jügénbtidoer "T fo leicht gu fügen. pflegt. "e 
. berhaupt vergeffen Sie nie, taf bie Ausbildung bes Herzens 
&&b Eharafters nod wichtiger fen, ale bie Ausbildung des 


' VBerganbes ,- und dab Tugend und ungeheuchelte Verehrung 


"Gottes zwar für jeden Stand und jeden Menfdyen ein uw 


ſatzbates ‚Kleinod: x4) find, daß aber fein Stand mehr 


‚durch fie veredelt wird, als der Stand des Gelehrten. O, 
eine tpeuren Cyünglinge, Diet Vor ben Augen 25) Wider 
feyerlichen Verſammlung, und, "was mehr if, vor den 
Yugen 16) des Allwifienden beſchwoͤre ich Sie, den (stunt 
fügen wahrer Religion und ‚Tugend bis in Ihr ſpateße 
Alter getreu zu bleiben, und, Core größte Breude nur in bet 


^ « Kefüllung Ihrer Pflichten zu fuden, Dann wirb bie Vor⸗ 


''febüng Gie fegitet, die Welt Sie fleben- unb. ehten, und 
- (bt Vaterland, ju beffen Dienſt Sie fid) befimmen, mirb 


Digger fib freuen und Ihr Benfpiel witb noch für kommende 


Generationen 27) von Jünglingen lehrreich und ermunternb 
fenn. O, daß. die Vorfehung dieſe meine Wunſche erfüls 
(em möchte! D, dab id bod, wenn id ein grau und 
flumpf jeder andern. Freude abgeftórben bin, x8) des (dos 
nen Anblicks derer mich erfreuen könne, die id in jüngern 


Jabren für bem Dienſt meines Vaterlandes und meines to» 


pigs bildete! — Leben Sie wohl; Gott fegne Sie! 
Möge auch für Sie, meine lieben‘, zuruckbleibeuden 
Gnmnafiafen, dieſer Tag ein Tag der heiligſten und unver 
bruchlichſten Vorlibe ſeyn; mogen auch Sie mit augeſtreng · 


BEEN 





vel Aagitiofam adeo pellicére aliquem tentantium, aures 
obſtruere et obturare, 14) res longe pretiofifluma.^ x5) in 


 -: confpecfu huius frequentis concionis. 16) in praefentia. 


Tm. J 18) & quando canis is fparfüs «niuslibet. alius 
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tem Eifer babin freben, daß id e tinft mit völliger Zus - 
friedenheit, unb nicht ‚bloß mit guten Wuͤnſchen/ ſondern 
auch mit Ahern Hoffnungen entlaffen Kann. ^ Aber püten 


Sie fi vor bem Cigenbünfel, 19) ‚früher die Säule’ verlaſ⸗ 


fen zu wollen, ehe Sit von Ihren Lehrern für reif dazu 
. erflärt werden. Wer ohne grimdliche Vorbereitung die Unis 
, eerfitàt besieht, wird nachher in feinen ganzen eben Ans 


Lab genug finden, biefe tebereilung zu bereuen. Die alas ' 


bemifden tudien fepen. fchlechterdings ein gewiſſes MS 
von Schultenntniffen voraus, unb wer diefe nidt mitbringt, . 
bleibt, wenn er fid) aud) nicht, durch die’ manderiey 
Schwierigkeiten, die er nun bey feinem Studieren noihwen⸗ 
dig finden muß, abſchrecken laßt, zeitlebens ſeicht 20) in 
feinen Kenntniffen., weil es ihm an einer fefen Grundlage 


mangelt. Wenden Sie daher jetzt pre Zeit auf das gemwife 


fenbaftege an, um nicht einf zu Ihrem unerfeglichen Schar 
ben die Schule‘ unrelf verlaffen au müffen. Die Fluͤgel ber 


geit reuſchen ſchnell und unaufhaltfam. Gin Jahr fliegt 


nach dem andern bin, und, efe Sie ſichs weſehen, wer⸗ 
den Sie fd am Ende ihrer Schuljahre befinden. Wohl 
 IHnen, wenn ie don heute, am Ende eines Schuljahres, - 
ohne innere Vorwürfe in daſſelbe zuruckblicken können , ‚und, 
wenn Gie für bie Zukunft ftets nad) der feligen. Aufeicderigeiti 
freben, am Ende jedes Jahres, . jebes Tages fib fagen 
au koͤnnen: Auch dieſes Jabr - — aud dieſer Tag war nicht 
verloren für mid. 
^ làetitiae ferifui aelacero. 1) « cavere fibi a Rulto; quod 
a vana alicufus de [e opinione proficiscitur ,' confilio. 
80) manca et incerta femper manet alicuius doctrína, 
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, NL Themata zu eignen Abhandlungen. 


Vorerinnerung. 


Da f$ ber Simgting dur das Ueberſeben aus bem Das 
fden ing gateinifde und durch bas Leſen alter Autoren, das 
von jenem. Ueberfegen nie getrennt ſeyn darf, einen reichen 
Vorrath von Sateinifchen Wörtern, Redensarten-und Wen⸗ 
. bungen erworben: ſo iſt für fein Studiim der tateinifden 
€vtade nichts von größerm. Stugen, als die "Ausarbeitung 
eigner, latejnijd gebadpter Auffäge. In einer Anleitung 
alfo, die biefes Studium zu befördern die Abficht hat, darf 
Die_Anleitung zur Verfertigung eigner lateiniſcher Aufſaͤte 
nicht fehlen ; ja fie wird um fo noͤthiger, ba bepbes, die 
Erfindung und Behandlung des Stoffes, feine eignen Schwie⸗ 
'rigfeiten- pat. 
Am befen id es frevlich wenn Junglinge (etóg au 
- bem reife ihrer Cectüre, Erfahrung und Meditation irgend 
^ 'einen Gegenfanb auffagen und dieſen nach ihren Einſichien 
bearbeiten, fein ba man im Schulleben nur zu oft die 
Erfahrung madt, daB fid bas Nachdenken der Juͤng⸗ 
linge nod nicht genug auf beſtimmte Gegengünte feit, 
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und baß ed buen taber. ſchwer "i. SRatetiatien zu eig⸗ 


nen, ftepen Anffägen zu finden; ja. taf fle, wenigflene bey 
ben erfen Berfuchen diefer Artı den gefundenen oder enu 


pfangenen Stoff nicht jdbidlid zu behandeln oder au ver⸗ 


atbeiten vergeben: fo ift es. Sade des Lehrers, ober einer x 
Anleitung ,. wie bicfer, bic. ben Lehrer bep biefem mübfamen , - E 


Geſchaͤfte unt er ſtutzen (etl, bie Schüler auf Themata und 


| tato. ihrer Kenntniff € einen praßtifchen Gebrauch zu machen, 


Pd 


‚der Sütfsmittel zur weitern Behandlung deſſelben, aufzu⸗ 


ma's zuſammenzubringen. 


die richtige Behandlung derſelben zu leiten. — ' Die Re⸗ 


gein, die hierbey su befolgen f find, ind, mie uns bünft, 
folgende: 


1 


1) Wie überall im Unterricht, fo made man, aud biet - 


einen Uebergang eom Leichtern sum Schwerern. Die erften 


Aufgaben können nicht einfach genug ſeyn. Weder der Ge⸗ 
genſtand, noch die Behandlung deſſelben darf mit vſtlen 
Schwierigkeieen verknuͤpft ſeyn. Erſt dfimáüb(ig gebe nia 


| ſchwerere temata, oder mache ſie dadurch ſchwerer, daß 


liber bie Behandlung derfelben‘ weniger gefagt, “ und nur im 
Allgemeinen die Art vörgegeichniet wird, mie fie zu behan⸗ 


deln find, Für bie Geuͤbteſten wird es genug (ton, nur das: 


Thema; one Dispofition deffelben, jedod mit Nachweiſung 


ſtelen. 
2) Man wähle <hemata, die mit. dem, was Züngtinge - | 
eben gelefen oder gehört haben, in irgend einer Verbin⸗ 
dung ſtehen, damit fe Gelegenheit finden, von dem Vor⸗ E 


bie : Manier guter Schriftſteller wachzuahmen, und ſattſame 
Materialien zur weitern Ausführung des angegebenen She 





‚Diefen Regeln und jenen Srundfägen gemäß, find " 


hier folgenden Themata aufgeſtellt und geordnet. — Nebri⸗ 


gens (dien, es uns überlüffig, befonbre Regeln über die 
Ausarbeitung freper Auffage in ver Iateinifchen Sprache bins 
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zuzufuͤgen, toele weil. tief ſchon von €rneti n ta 
Initlis Rhetoriais und von Seller in den Praeoepris 
(o2 fyli bene latini gelchehen iſt, theils aber auch, weil die 
Kegeln fuͤr dieſe uebung im Ganzen genommen biefelben 
And, die man bey der "Ausarbeitung eines jeden freyen Auf⸗ 
(ages, in welcher Sprache. es ſey, befolgen muß: 


x ! Y 
V Li 
I 


L Themata für Anfänger. 
- Noc e 


eD Auszuge aus ben profatfi e» Schriften 
tómifdet Autoren. Sat z. B. der Lehrer mit feinen 

, Schülern irgend einen wichtigen MP aus Eiceros 
Schriften gelefen: fo laffe er bann feine Schuͤler einen Aus 

' "zug diefes Abfchnitte liefern; moben es vorzäglidy bárauf 
,anfommt , die Hauptſachen von Nebenſachen richtig zu un⸗ 
terideiben, die Hauptpuncte einer Unterſuchung oder Gv 
zaͤhlung kurz unb bündig zuſammenzufaſſen, und ben Zus 
Aammenhang ver einzelnen Theile unter einander zu zeigen. — 
‚Um.den Uebergang vom Leichtern gum Schwerern auch hier 
zu beobachten, ſo fange man mit Auszügen aus ben.grós 
> Bern und intereffanteren Briefen Gicero$ anj gehe bann zu 
den kleinern Schriften de Amicisia, de Senestute eto.; fete 
ner zu den Reden pro Marcello, Ligario, Archia poéta etc, 
— zu ben Blihern de Oratore; Quaeftiones Tusoulanas; 

- Quaeftiotes Aoademio,; de Officiis ; de Natura Deorum; 
‚de Finibus bonorum et malorum etc, — Hat A der Junge 

, ding mit tiefer Arbeit vertraut gemacht, fo laffe man ihn 
Ausziige aus ben kleinern Schriften des @enecas de Trux- 
quillitatg animi; de Providentia ;- de Brevitate vitae; de 
Vita beata ete, ausarbeiten. Dieſe Auszüge find (don 


B ' 
'F 


— — — — — —— 


\ 


Forbieriger, ds. Die Borg "weit e Bitonseipng ts 
ben Schriften des Gienéca dunkler i. — 


‚Mit gleichem Nutzen fann men dem Süngling bie Bere‘ "S 
| fertigung guter Sfusyige aus den lateiniſch gefbriebenen ^ 
Merken neuerer Philologen als ff zu frehen Arbeiten auf⸗ 


geben. Die Gommentationes Societatis Goettingenfis ;- die 
Opusoula Academica -von Gefner, €rnefti, $epues 
das Elogium Tib. Hemfterbufii 'von Rubnkeniusz die 
Vita Rubukenii von Daniel ?SOpttenbad i. f. v. wer⸗ 
den hierzu den Lehrenden wüb Lernenden ‚guten Stoff ot» 
bieten. — Die Ausarbeitung ſolcher Auszuͤge kann, außer 


Dim wichtigen Einfluß, den fle auf bie Beförderung einde . 


guten Latinitaͤt Gat, zugleich als eine praktiſche Anleitung 


aur Erlernung der Regeln. angefeben werben, die bep der 


Behandlung eines. Thema's zu befolgen find: — — tiebrigene 


médten wir wuͤnſchen, dab ber Lehrer, menigfene im Ans 


fang, die Schriften und Auffäge, aus denen bie Sähler. 
Auszüge machen ſollen, mit ihnen durchlefen und fie uf 
den Sybeengang ; der in benfelben herrſcht/ aufmerkſam ma⸗ 
chen moͤge. E 

' |) Eriäuterungen alter &óriltfetter; P 
ben wir folgende Methode worfchlagen. Hat ber Lehrer mit 
feinen Schhlern irgend ein fachreiches Stid eines alten [ao " 


teiniſchen Schriftſtellers gelefen, auf ſchwierige Stellen und 
die Erläuterung derſelben aufmerffam gemacht: fb gebe er 


dann die Erklaͤrung deſſelben Stuckes feinen Schuͤlern zur 
Aufgabe, und laſſe fle au Haufe einen fortlaufenden Com⸗ 


mentat über diefelben Stellen ausarbeiten, die ihnen in-Der 


Eule erläutert worden find. SIR ber. Schuler (don ‘ges 
hbter, fo wird e$ genug ſeyn, ihn auf Stellen, bie er ers 
Bären koͤnne, aufmerkſam am machen. — Bey biefer Art 
von Yufgaben fann man ten Anfang mit Dermandtüngen 
, leichter Poeſien in noh. maiden i ; me) e voratid br 


^ 
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i 
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B auf anfonmt, den Unterſchied awiſchen der nrolaiſchen unb 


poetifchen Schreibart, yet anfdjautid) gu machen. Welchen 
* Nugen ‚diefe Arbeit außerdem, hab fft den; Uebergang an 
ganz freyen Arbeiten bafınt, gewähren kann, unb wie man 
überhaupt babep verfahren müjje, mag folgende Aeuberung 


eines berühmten Vhilologen unſter Tage anzeigen: Eich- 


⸗taodt (. Aoroasis pro’ [ocietatis latinae J enenfis inflau- 
ratione.“ Jenae MDCCC. pag. 51. )* Omnium minime i ix 
 pottarum leoione veram fenfupr effequetur, aut elegan 
tiam 20 vonuftatem loci perfpiciet, nifi cui in promtu 
facrit, vulgares enuptíationes poétiois fubflituere, [eu 

boéricus [ermonem iu pedestrem formam difingere; ut, 
quid varíatum^a poéta y amplibcatüm , evnatum , illumi- 
natum fit, deterfis coloribus poéticia, - quafi.mansu com- 
prehendas; et.hoc claras notienes cartamque judicium 
adipiscare eto. eto. -—— Gpide po potti(de ede, die man 


"auf diefe Art den Schuͤlern zur Bearbeitung anempfehlen 
* fann, nehme man guerft aus Did s Metamorphofen: g. B. 


Fabula Actaeopis.. Lib. III, v. 131 — 152. ; de Pyramo et 
 Thisbe. Lib.IV, v. 55— 106. Niobe. Lib, VI, x46 — 311; 
Precne et Philomela. Lib. VI, v. 413 — 676. ; Philemon 
es Baucis. Lib. "VHI, G18. [L^ —- Dann gehe man zu ſchwe⸗ 
rern Stüden; wie z. B. Episodion de Nifo et Euryalo. 
Fire. Aen. Lib. IX, 176. ff. umb fchließe mit der Erklaͤ⸗ 
'runj einiget leichten Dden des etas. — Hat man erg den 
‚Anfang ‚mit der Erläuterung poetifcher. Stude gemacht, bann 


verbinde man damit bie Erläuterung profaifcher, und wähle 


Hierzu furge' Reden im Ngicius, Galluf, Sfi n ic; 
mwodey e$, aufer ver. Wort, unb Sad > Erklärung vorzuglich 
noch darauf ankommt, den Zuſammenhang der Rede mit 
dem Borhergehenden und die Zwedmäßigleit derſelben im 
Bezug auf die tebenbe Perſon unb ben verpandeiten Gegens 
Rand au prüfen. mb zu erörtern.“ 


H 
* 
- 
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"- 


. bett feine Reife umb bie Gener bet Spiele. — Srófue ,. König- 


* 
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u) Erdichtete iteifebefó eelbungen; woßen auf 


geographiſche, hiſtoriſche, ayigifche/ naturhiforifche Gegen⸗ 


ſtäͤnde Ruckſicht genommen wird. 3. B. Gin Athenienſer 


reiſt nach Olympia zu den oiympifchen Spielen und ſchil⸗ 


von Lodien, ſchickt einen Gefanbten. nach Delphi; dieſer bes 


ſchreibt in ‚einem Briefe an den fónig. feine Seife , feinen 
Aufenthalt in Delphi, und was er daſelbſt fah und hörte. — 


Ein junger Römer reiſt/ in den Tagen des Cicero, um Phi - 


Iofophie zu. ſtudieren, nad, Athen, und beſchreibt ſeinen Auf⸗ 
enthalt daſelbſt; oder er reiſt in Staatsgeſchaͤften nach Kre⸗ 


. p. unb befudbt bep biefer Gelegenheit die Inſeln des Archi⸗ 


pelagus, bie in bem Alterthum berühmt find, Naxos, Des 


Ing, Teos, Gbios, Lesbos, Eamosic, i. — Die Parther 


ſchicken unter der Regierung des Tiberius Gefanbte nach 


Kom, um fid einen Sprößling ihres Königeftammes , bet c 


bafelbft war, au erbittenz und befchreiben bann jn Briefen 


an ihre Canbsteute ten Fortgang ires. Gefuchs unb bie baa ^ - 


maligen Gitten unb Verfaſſung Rome. — Den Stoff zu die⸗ 
ſen Arbeiten findet man in den zerſtreuten Angaben der Aten; 


$e B. im Herodot, Strabo, Paufanias, Plinius, 
in CEicero & Briefen, Tacitus Annalen ıcı Auch kann 


man Ad, um die einzelnen bieher gehörigen Stellen su fine 


ben, ber. Nachweiſungen bedienen, bie man in den groͤßern 


Werken über. die grieditde unb: römifche Geſchichte antrifft 
Dit Form dieſer Aufſaͤtze ig willkuhrlich. Man kann fie in 


Brief » ober Tagebucherformen, oder ol$ frepe Erzählungen 


 «uífefien. Als Muſter koͤnnen dienen die Yayage. de jeune 

Anacharsis von Barthelemy — die Atbentenſijchen 
Briefe. Leipzig 1800. Th. 2. — Manſo's Briefe über _ 
Alexandrien, in dem aten Band ſ. se tmi ten eet - 


wen dp. 1900 5. A. 


a 
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Aufſicht über dieſelben führten ; ; 'g) bie "BWiederverelnigung 


derfelben gegen Rom pinberten ; unb «) biefelben allmäplig 
an tómifde Gitten unb Gebräuche, kurz, on-Alnfermürfigteit 
gewöhnten. Cf. Heyne de pradentia Romanorum in oolo- 


. Píis rogendie — in be(jen Opusc. Academ, "Tom, II. 


9tum, 35. — b) Die Colonien waren gleichfam fidere Bor 
werte, bie Som. ur ſich ber gegen unbezwungene Voͤlker 
auffichrte. — Jeder Stoß; ber Rom: treffen follte, mußte 


zuer ſt auf die Rom umſchließenden Colonien fallen; und 
Kom, übrigens nicht febr, befeſtigt, war feR durch feine 


Colenien. — ec) Die Golonien gaben, ben Römern, außet 
‚andern. Kriegebeduͤrfniſſen, gute Soldaten, vie nad) roͤmi⸗ 
ſcher Taktit gebildet waren. Heyno de veteruta coloniarum 
jure ejusque caulis, in Ej. Opufe. Acad. Tom. I. Rum. 14. 
". 15. — d) Die Colonien erhielten die Kahe im Innern, 
in fo fern ihre Errichtung ein wohlchätiger Ableiter des in 
ndrn Gährungsfloffes war. — Aus diejen Gründen mut 
den zur Seit des Kampfes gzwiſchen den Patrichern und que 


, beiern, und wed) fpäter zu den Zeiten bes Cajus Grac⸗ 


Aus Golonien angelegt. Freylich erreichte man ben Colo⸗ 
mien, bje aus biefer Abficht angelegte wurden, ben beabfide 


. figten Sing? idt ganz. — ‚Die gährenden been, deren 


ſchaͤdliche Wirkſamteit man fürchtete, blieben gurüd*, wenn 
aud) ein Theil der Menge wegzog; abet fie verminderten 
doch die Menge. — — Die fpäteren. militärifchen Colonien, 


vom GCpila eingeführt, waren von ganz andyer wt 


o») Mebet ben. Unterſchied bet setid tel 
- nen Tomitien- zu Rom. 


Cinleitg. Bekanntlich gab es in der römifchen Xe 


publik dreyerley Gomitien — comitia curiata, centuriata, 


tributa, die in ‚der. "- Ordnung wie wir fle pier. aufgeReit 


- 





gaben ; limiti entRanden.. Senn und durch wen- 
entganben bie Comitia - -curijgta (Dionys. Halic, DES an) 
^ centuriata (Liv. 1, 4T J» tributa (Dionys. Halic. VII, sg E 
Lip. Il, 34)? — Waren nun biefe Gomitien einander gteidi?, ^ 
oder. war ein Unterfchied Iwiſchen inen * ‚und mer $e 
Rand biefet ? : 
Abhan v1 B. Entwidelung- ber Elgentiluntideite dee 


comitiorum curiatordJm — centuriatorum — ributorum;. wo - 


- bep man vorzuͤglich auf bie Stände, Diein;jeden biefer Gomitien 
Rimmten, unt die Seyerlichkeiten, bie babey beobachtet wur⸗ 
den, zu ſehen hat. — Schon die angeführten Stellen were 
ben hierüber Auffchluß geben; aber noch deutlicher findst 
E man den Unterſchied zwiſchen den Comitiis centuriatis und 
tributis beym Dionys. Halicar. VII, 50. und zwiſchen den 

Comitiis tributis et euriatis beym Dionys. Halıe. IX, 4t» : 
angegeben. — Man vergleiche bamit . Kampf der Des 
molratie u. Ariſtokratie hi Kom von ejut A 

tens: 1802. 8. 76: f. "ut T 

/ uu _ Ds 


. 4 Leber die Stauswärdigteit. 773 son ^—— 


Salluſt mitgetheilten Briefs des Rem J 
tuius an den Catitina. C 


Cinteltg. In bet. Erzaͤhlung des Sallır de* conjur.- 
*  Catilin. c. 44. findet fid ein Brief bom Lentulys an den’ Ca⸗ 
tilina, den aud) Cicero (Orat. in Can, III; 5 Jr abet in. 
vielen Stucken verändert, anfuͤhrt. — Abſchrift dieſes 
Briefs beym Salluſt — beym Cicero — Weise eant 
berbient mehr Glauben ? 
Abhandl. Da wir das Driginal nicht mehr Befigen, I 
fe làft fi die angegebene Frage nur nad) ben mehr oder 
‚ wehlger wichtigen Gríünben entſcheiden, die für die eine 
Ober andre Aufgabe fpreden. — e) gür Ciceros Ablprift 
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ron ? 


040 


- 


4 É ] eC . S ' 
! ME . dg M 
^ ME ! t 367 
"P ĩ 


L 





H 


n 


204 . . 3 
x 4 . 4 


M . « z 
L] 
. " . \ , 
* * 
* 
^ r 
868 * xv ; 
D 


tàft fid fagen: «) Cicero ſprach von diefem Briefe, ben et 
ſelbſt unter den Händen gehabt hat, unb ber auf eine Gedt 
Berg hatte, bep der er ſeibſ febr. interefirt war. — | g) Er 
fpradb iur Benfenn vom Werfonen, , die biefen Brief gpman 


kannten; und‘ y) fein Gedaͤchtniß mar durch das Recitiren 


fo vieler Neden fo. gebt und _geRärkt worden, . daß er leicht 
einen fo kleinen Brief, wie diefen, auswendig wiflen ont 


te. Dagegen laͤßt ih b) für Gatlugs Abſchrift erins 


nern: «) Zu Galluſts Zeiten konnte es nod leicht woͤrtliche 
Abſchriften jenen Briefes geben; B) dem Hiſtoriker gebührt 
e$. noch mehr als dem Redner, fid) an die ſtrenge Wahrheit 
zu halten; unb indem GSalluſt fagts- quarum. exemplum 
infra ſoriptum, giebt er zu orkennen, daß er den Brief, ge 


"sau, wie er ihn erhalten hatte, mittheilen wollte; bago 
gen 4) Cicero dieß gar nicht verfpriht, für deſſen Abſicht 


es hinreichend war, ben Inhalt des Briefes überbaupt am 


zugeben; unb es iſt vielleicht bloß ein Beweis feines guten 
Gedaͤchtniſſes, dp, fio dieſe Angabe bem * Driginet fo fehr 
sie 
4) S erglei ung: des ecfteu puniſchen Kriegs 
mit bem, petoponneft(den Kries-, 


Einleitg. So wie man Vorfälle aus ber neuern Be 
Fait 'eft mit aͤhnlichen aus der alten Geſchichte vergliche⸗ 


wvat, eben ſo bietet and) ſchon tie Geſchichte des Alterthums 


webhrere aͤhnliche Vorfaͤlle dar, bie ſchicklich mit einander 
verglichen werden koͤnnen — Uebergang quim Thema. 
Abhandlg. A) die Staaten, bie mit einander Krieg 


kuihrten, glichen einander in der Beſoaffenheit ihrer Hilfs 


quellen. a) So wie Sparta, fo wär aud) Som nur bur) 


ſich fart, b. i. mußte fid nur auf vie Tapferkeit feiner 


Bürger verlaſſen; b) le wie Karthago auf sietfütige Bundte 


N 


| 
| 





1 


genofien, auf abieeice glotten und gefinte,&hagtimmern 


"trogte, "fo thut dieß aud Athen. ^ Mur. ‚finder. man vort. — 
nicht diefeibe Art von "Bundsgenöflen, wie hier (G. Hee⸗ 


ten$ Ideen über. spotinit x. d. vornehm. Völker b. alt. Welt 


Th. I, S. 192 ff.) — B) Auch bie Art, wie beyde Kriege 
geführe wurden, ift-fi ähnlich: 4) ber pelepon.. Krieg eg 


ein Landfrieg im Mutterlande; dann ein Geefrieg an den 


- Küfen von Óicitien. wb El. Afiens; b) der erfte punifdje 


LKrieg erſt ein Sanbtrieg in Sicilien unb Afrita, ein Seekrieg 
' en ben füfen von Sicilien und Afrika -— .C) Drittene ig 
aud) ber Ausgang bender Kriege ahnlich. 9) Sm pelop. 


Kriege‘ uniterliegt die Geemadt Athen, wie Sartbago im 


punifchen Krieg. b) Der peíop: ‚Krieg fofete ben Arbeniens - 


fern bie Hereſchaft auf bem ägäifchen Meer, bie Abhängigs 
keit ber Bundsgenoffen und zog die Grídópfuüg ber Jinan⸗ 


zen sad fib. — Der puniſche Krieg koſtete den Karthagi⸗ 
nenſern den Berk Siciliens, die Herrſchaft auf. dem Mit⸗ 


telmeer (wodurch zugleich das Schidſal der uͤbrigen Beſitzun⸗ 
gen im Mittelmeer beſtimmt wurde) und die Erſchoͤpfung der 


Finanzen. — c) Die fiegenben Völker in genden Stiegen hats 


ten nicht ſowohl große Eroberungen gemacht (obgleig, die 
Römer den größten scheil von Gicitien baburd) befamen), als 


pielmehr Dadurch gewonnen, dab fie das Hebergemidt — . 


über iore Nebenbuplerinnen. belamen, '— 'D) Uebergaupt 


aber zeigt das Weſen bepher Kriege, bof amep Republi⸗ 


ten nicht leicht neben einänder beſtehen koͤnnen, ohne inr 


ander zu bekriegen, oder zu unterjochen. — — Allein ſo 
aͤhnlich beyde Kriege, von dieſen Seiten betrachtet, einander 


finb, fo ift bod) ber puniſche Krieg durch bie Größe der Voͤlker, 
die ihn, führten, und der Folgen, die er hatte, weit wichti⸗ 
ger als der peloponneſiſche. Beweis hiervon. Aufzaͤh⸗ 


lung der Truppen, die in beyden Kriegen mit einander fochh 


ten, — ber Flotten, bie gegen einander geführt wurden — 
Düringe 9 atri. 1i. 2 NR 
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und ber Vortheile, die beyde Pngeeidre Ginsten besen te» 
gan. — e. Cuetien und füifsmitteíg über Ben pelop. 
Aivieg : Tbueydides, Manſo's Qparta IL. €.395.. Bike 
forts Geídidte Griedenionbs, übevirot von Cid pàáb. 
£5. III. unb IV. — über ben punifchen Krieg: Liv. Epit. 
lib XVI. [egq. Polybius L, 14. ff. Zergufen 6» 
ſchichte b. rom. Wepublit , ’überl. von Bed. gb. I. 194 ff- 


6) Unterdrädung des Dienfles des Dti 

('" pbens in Thracien von bem Dienf des 

' Dionyfius (Sacra Orphei a facris Dionyli 
in Tbracis opprella), 


Qinteitg. Geittem man hat einfchen fernen, dab 
mach⸗ Ramen des hohen Alterthums nur. Gollcftio, Namen, 
9. $. Nomen find, bie nicht eine Perſon, fondern mehrere 
“ya berfelben Secte gehörige Perſonen, oder Bilder gewiſſer 
Ideen bezeichnen; Teitdem fat das Ctubinm der alten €o 
féidte und Mythologte ein ganz andres Xnfebn erhalten. — 
Go wie Herr Prof. Wolf jenes in NRüdjicht des Hemer's 
gezeigt hat, fo läßt fid) daßelbe aud in Rückſicht mehrerer 
Kamen bes Attertbunis febr wahrſcheinlich machen. — Cid 
If and) ber Zall mit bert Namen des Orpheus und Bacchus. — 

Weiche verſchiedene Anſichten der Mythen von beyden ent 
Neben, mem man jener Meynung folgt, foli hier gezeigt 
Werden. 

AsHandT. a) Die Namen Orpheus und Bacchus, als 

"€ofleftivb . Namen ‚genommen ; ober verfanden, beycidnen 
ben gomen Drden des Orpheus oder Bocchus. — b) Di 
ecpbifdyen Telerä verehrten den Apollo und waren mit bem 
Spiel der Lyra verbunden; fie waren herrſchend in Thra⸗ 
vien. Ovid. Meta. X, 5. IE c) Da kamen aber fremde An: 
kommlinge uns Afen, die den Cultus des indiſchen Bac⸗ 


b; 


— 


«ue, umo nit ber Gesten tor viale fed. 
un. 8). Rab ‚einem harten Kampfe gewann Per mee! 
Orden bie Oberhand. Der alte orpbifdie Orden (Depbene) —- 
murde. verdraegt ub. zerſtreut (bie Glieder des Orpheus qe» 
riſſen) (Ovid. Meta, XI, rx. feqq. Kirgil, Georg. JV, 520. 
feqq. famen Aber wieher im Lesbos, wo bie Suit der 
Lyra neu aufblühete, und- anderwaͤrts empor. S. Heyne | 
zum Apollodor Th. II. Botriser Attiſches Muſeum. 
Sand 1. eta. — | nol - | W 


- . vec 


, 7. Rob der Dichtkanſt nad Bor s ] 


€inteitg. Sn ben Werken bes Horaz ſtoͤßt man auf 
viele Stellen, in denen die Würde ber Poefle entweder 
kraftvoll geſchildert oder finnpell. aügebeutet wid. — Ein 
Bortuch, diefe zu ſammeln und zuſammen zu ſtellen, wird \, 
zeigen , wie Horaz über die Würde. der. Poefle dachte, und 
zugleich zu ertennen' geben ,. welchen wichtigen Einfluß die. 
qpecfie auf Veredlung der Menfchheit- überhaupt und insbe⸗ 
fonbere auf einen frofen und. edelm Lehensgenuß Daf. . 5. 
Abhandl. Die Poeſie bezaͤhmt den rohen UngeRüm, . 
* bifbet Menſchen zu Menſchen. Horat. Art, poet. 391—396. “ 
und Od. I, 29, 7. fegg. — fie ‚macht das Herz mild und 
weich Hor. Od. II, zz, 13. f, — fie verherrlicht die Freuden 
dee Lebens Kor. Od. HI,. 19, 9-24 und trößer im Un. 
, WMád Hor. Od. 1, 26, 1-6, erhebt tiber das Gemeine nd _ 
werfchönert des Lebens fade und alltäglihe Behalten — 
bin beyiehe mas Hor. Od. III, x, ı7. Nil petvum , aut he- . 
mili medo, Nil morsale Joquar; oder Od. D,£,29. Me 
aoenrum ederae praemia frontium Dis wife ont fuperis, | 
uch 94.: AIL, 4, 5. fegq.) — fie otrémigt berügmter Helden 
und ganzer. Voͤlker Dope Chaten Hor. Qd. I, xa. IV, I 
vBoermlicr v. sm. Dignum laude vifum Mula vetat mori: — ' | 
Coelo Mufeibeat. d à en fleißiger gefer Des Horaz wi 
Aa 2 x 
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bieſe Beyſpiele leid beimebren Können; unb angenehm imb 
belebrend wird es auch ſeyn, wenn jenianb biefe Lobfprische 
der Sjorfie mit den Aeußerungen über fit bep. andern Did» 


tern, re ate oder neuere feon, vergleicht. 


5 Weber den usen ber S óutferten. 


Y 


Einteit. gut ben meiften, wenn nidt auf allen Schu⸗ 
len find Zeriem eingeführt. —.— Sollten fie nicht nachtheilig 


ſeyn?  Qrórterung ves Nachtheil⸗ den Schulferien haben 


konnen. — Wie laͤßt ſich bot Nutzen derſelben erweiſen? 

Abhandl. Zum Grunde der ganzen Abhandlung lege 
mah, was Daniel Wottenba & (in Praefatione ad in 
Aoyas lorogınas] febr wahr und Ion fagt: C« m in m-.lis 
rebys majorum nocftrorum (apientiam admirari foleo, tnm 
in conflitnendis ferlis, , quarum opvortunitatem et ſalubri- 
tatem percipi voluerunt tum a praeceptoribus; ad animo. 
rum vorporumque reoreationém, tnm maxime à discips- 
lis ad repetitionem inftaurationemque Audiorum. — Man 
vergleiche damit: Niemener „Ein Wort über Schulfe⸗ 
. nem unb ihre Anwendung. "u Halle, 3799: 


9. Ueber die Macht der Sewohnheit 


Einleit. e⸗ giebt eine GSache, bie eine febr große 
acht über, menſchliche Gefiunungen und Handlungen aus⸗ 
Abt — unb bas iR die Gewohnheit. — Man verſteht unter 
Gewohnheit tit durch oͤftere Wiederholung derſelben Ge 
fuͤhle un» Handlungen babituell gewordne Neigung. — 
Ihre Gewalt iR eben fo wichtig , als groß — Seneca de Be 
‚meficiis IV, ar. Confuetudo orasi lege violentior — unb 
Vie ira II, 20. plurimum poteft oonluetudo etc. 

Wb^banbl. A) Was wirkt die Sewobabeitr — 
Die vwwobnhent a. 2) altes Lei $ £, was uns anfang 


- 


er 


os 2 $75 
tne dankt, — VWenn man etwas sum erften tale tut, 
(o Fehlt es uns an geißtigteit. oder‘ Gewandtheit in der Be⸗ 
Handlung vieſes Gegenſtandes. — Nur nach und nach wird 
man mit einer Cade vertraut — witb fe teicht. — Die 
gilt von Arbeiten bes. Geiſte⸗ und Körpers. — Beyſpiele. — 
b) manches angenehm. Die Gewohnheit verwandelt 
uUnluſt in Qug,; Schmerz in fBergnügen. — Wer anfangs 
‚etwas haßte, bem wird e$ durch Gewohnheit erit wenigen 
haſſenswereh, dann gícid güttig, und endlich. gar enge 
nehm. Beyſpiele: Wer ſich gewöhnt, fleißig au arbeiten, 
dem wird die beit. die er anfangs ſcheute, aylegt Bedürfe‘, 
wif, — unb. o) vieles Mhentbebelid , bas fehen wir "E 
hen unfern Arbeiten und Vergnugungen; in unſerm Leben 
unb Birken. Venfpiele. — — B) Warum Tann bie Ge⸗ 
wohnpeit fo vieles wirken? — 2) Weil 006 Ot ^ 
wohnte mit allen unfern Vorfiellungen fo verbunden wird, — — 
dab wie immer von neuem baram erinnert. werben Benfpiee _ 
^de c- b) Weil der Menſch eigen Hang sur Trägbeit befist,; 
vermoͤge beffeh er gern ben dem bleibt, was et einmäl an⸗ 
gefangen hat. —. Treffliche Betrachtungen über. diefen Ges 
gent rubet man | beim Seneca de Trang. animi, eap. : I 
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B 10. Barum ii fiablide 2 Piebe eine ts eu 
lige Pftihett .  — . n 


'Cínteit Schon das Bebe item T bie tid» 
ten der Kinder gegen. ive. Gitern als aͤußerſt wichtig. vor... 
ofen verheißt dem Kinde große Belohnungen, bas Vater 
und Mutter ehrt. — Golon. wollte fem Gefeg ‚gegen fins. 

. tet geben, die ihre Eltern miffanbein, weil er ein foldes - 
 Süetbreden der menſchlichen Natur entgegen. glaubte. — 
Welche Strafen die Römer auf.die Verlegung der Eindlichen 
Richten fepten , richt man aus ‚Cicero pro Roscio Amer, 
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€. 25. 96. — Sud bie Gif idté oou @leodts unt Si 
‚von (Cipero Quaeft. Tusc, I, 47.) seigt, welchen boben 
Werth das Aiterthum auf Die Beweife Hanlicher Liche Gara 
and mie heilig es biefe YRicht erachtete. — Es. (ragt fid) 
mun, warum kindliche Liebe als wine fo heilige Pflicht an⸗ 
geſehen werben mie. "on 
Abhaundi. Die Gräude, fnt verme felgtubei 
xy Geit fett $at uns blefe Pipe guid fam ine Syerz gen 
fórisben, ‘ oder fie Bandiget fj durch unfer eignet Gefüht 
uunwiderſtehlich an. Lex noa [cripra, [ed: nata, quam noa 
didicimus ,. accepimus „ legimus, werams € mstfsa arri- 
puiums, Baofipos, expseflomus,' ad quam mom docti, 
[nd factá, nan iuftireti, fed. imbuti [omes Cicero — 
b) "Sir. wörden durch bit viellachken: und: Mürkden Gründe 
bay aufgefordert. — Je größer die. Wohlihat, befte gris 
Bet ver Dank. — 0) Die Silutübung biejen- Yiche if. mit 
bey 9tutfibung. vielen andere lichten aufs innigfe verbun⸗ 
den. — Je iquiger, wahrhafter ein Kind feine Clem Liebt, 


| bee melo wiod es. fid bemühen, aus Liebe zu feinen Eiern, 


lb Braun an: ftn, bit. deſe wan ibm. forkenn. 


u) Leber bie Erfahrung, daß "7" bet 
UU Weinfé off (à &effeo yum ais et mtt; 
lich if. ; 


: @inFere. Wit mögen auf une wer auß andre oben, 
fe finum bic Bemerkung nicht entgehen, taf ſich der Menſch 
‚un nichts feichter täufdye, als in dem, was die gete dev 
mg von (m veglnpiget, —  Beofoiee - , Wege 
sum Thema.’ '-' . 

Abhbandig. Die! Brände Heer € erfaktung fiegett 
ay in unfe: t Eigenfiebe, bleue Urtheil (ét et; unfee eignen 

"ntflangem hoͤchſt einſtitig Mad, werk alles Quie, wet 





| = | oc. dan 
vote tóun, Aber: defütgr erdaben, alles Boͤſe, was Wed ehe 
flebt, befhönigen heilt — b) fn ben Schmeicheleyen, s 
ums Andre machen, und bie wir, burd) jene Eigenliebe 
„ verleitet ‚nicht fetten fire Wahrheit halten. Seneca Epift. . . 
6o. ,Uhto nobis placemus , B invenimus, qui »oe /.bonos ' 
. vircs dieant, Qui prudentes, qui fmotos, Wen fumus 
zbedica laudatione contenti; quidquid in nos adulatio 
Eine pudore corgeffit, . larquam debitum preadim- $,. Ope 
timos xos effo et fanctiflimos affirtmantib.s afferitimas,, 
„cum foizmurs, [aépe eos mentiri, Adeo quoque indulge x 
zuus nobis, ut laudari velimus in id, cui contraria da 
men maxime-facimus.'* — c) im ber Unaufmerffamteit auf 
uns feft, — Wir kennen ‚felgen, tien wahren Zußand unſers 
Herzens. Seneca Epif. 77. Intus te ipfum confidora; 
non qualis fis aliis. credas, ** e Lor Refnbards Syftem 
ber hrifl. Moral. Th. x. €. 797. — ,d) in unrichtigen 
Vogriffes, die. mic uns. pon dem Weſen der Tugend und 
QeMeofucdt machen ^| | E 


* 
* 


? 


: 19) dye f der Menfb überaki unb ja alien 
x Zeiten Gelegenheit babe, su und "en 
ſchaffen, zu handeln. 


"Einleitung. Schon € (ceto ſagt (de Offoiis I, 9.)r 

Julia vitte pers, meque pablioit, neque privatis; xedne" 
$osen6übus, - - neqoe :demeíticis in rebus; »eque fi teonm 

^ ege quid, néque A eum altero contrahas, vacnro offi- 


abs potet ;. iw eoque golendo fita vitae eft honeflas omnit, I 


€t in negligendo tixpitudo, — Iſt e$ wahr, giebt ee kein 
nun getpiuct, Bein Wer, feinen. Gitanb, wo ber Menſch 
"sen fidis (rey: unb. Den Gelegenheit Gutes. zu tun bes 
"ec ey? m Uebergang zum Theme. 

re Die Wahrheit: des ae e 
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. ße &ó vornefjntid dadurd bieten; ba$.2) je dienià 


^ 


in jedem Alter, in jedem Stand, in jeder Lage feings Lebens 
Pflichten auf fib hat. (Man zeige dich einyelic durch Anfühs 


, rung ber jedem Alter ıc. zukommenden Pfüchten.) — b) Der 


Menſch wird dur Vernunft. und Keligion: aufgefordert, jene 
Richten auszuüben. — Was der Mani tug. foll, muß 
"et tbun können. — Mithin muß. es-von ihm, b. 1. von feis 
‚nem guten Wollen abhängen, jenen Pflichten. Bnüge zu telo 
Ren. — Die Auffindung ‚dev Nefultace, ble aus vide 
Unterfuchung bervorgepen , überlafen wir bem eignen Neq⸗ 
denken, der Juͤnglinge. y 


c 


zn 


- 15) Woher fommt. die Verdrehung ber 
Bahrheit bey eitägtinen Ersäptan 
gen? | , 


* "inltitu ng. Wenn wir dasjenige, was wir Andre 
ersählen hören, fergfáttig prüfen, oder auf dasjenige, was 
wir ſelbſt von unfern eigenen Schickſalen und Angelegenheis 
ten- Andern mirtpeiten, genau Acht haben: fo fann uns die 
Bemerfung nicht entgehen, dab fi in beyden gállen oft 
Entfellungen, oder Verdrehungen der Wahrheit zeigen. — 
Beyſpiele. — Dieſe Erfahrung ig auffallend- — werum ? — 
‚Wie laͤßt fie ſich erklaͤren? 

+ f(büantig. rz) Die €ntfebung ber angegebenen 


Erfahrung läßt fid aus zwey Haupturſachen erfläcceh. € 


iR namlich A) entweder unwillkuͤhrliche, oder B) abſicht⸗ 


üche Verdrehung ber Wahrheit, woher jener Fehler ent⸗ 


ſpringt. — ad A) Die unwillkührliche Verdrehung der Wahre 
heit entfpringt a) aus einer gu lebhaften Phantaße, bie 


uns bep eignen oder fremden Begebenheiten das Eingebilbete 


mit dem Wirklichen verwechſein laͤßt; das, was hätte ſeyn 
fme, Ait wm, s was wirtuch war — b) aus Wugorrent, 
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^ bet uns bab Wahre- im elſchen gióte erblicken üt — j aus 


— &rügbát,. bie das Erforſchen bet Wahrheit ſcheut. — ad 
B) Die abfhtlide Verdrehung der. Wahrheit entfpringt. 


j o9 aus bem Beftreben, feinen Erzaͤhlungen einen Reiz zu geben, 


der ihnen beo reiner Darſtellung der Wahrheit mangelt — 
b) aus Spaßmacherey, ber es mehr varum su tbua iR, T 
den zu erregen, als bet Wahrheit gemäß etqas su ersählen — 

€) aus Leidenſchaftlichkeit, wenn man, entweder um jemand 


' su ſchmeicheln, oder um fid) an andern zu raͤchen, bas Ge⸗ 


ſcebene darch lügenhafte Zufäge unb Abänderungen in feinen 


Erzählungen entftellt, | Sallufi. Catil. xo. Ambitio multos 


mortales falfos fieri fabegit; aliud claulum in pectore, 
aliud in lingua promtum habere, -- d) aus gaͤnzlichem 


Mangel en Wahrheitsliebe. — 2) Aus biefen Quellen ent⸗ 


. fpringt die Verdrehung ber Wahrheit; $ abet die Ber bre ia, 


tung [don entgellter Erzählungen hat a) in der Leichtglaͤu- 


* pigfeit, b) blinden Nachbeterey, co) in der Sucht sum Meuen 


und Wunderbaren , unb enbtid d) in bem Mangel an Uebern a 


legung, verbunden mit einem gewiſſen Hang zur Schwat⸗ 


haftigkeit, ihren Grund. — — Weiche Reſultate gehen 


aus diefer Unterſuchung berpor ? 


- 
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- 2) Sie mug das Spiel éefóeffin few, 
wenn es von bet Vernunft und Religion 
gebilliget werden fot? - 


- 


€ inteitg. Das ‚Spiel tan mandperien ‚gute Fülgen 
Haben. — Aufſuchung und Entiwidelung derelben. — Q$ 
kann, als unſchuldiger Zeitvertreib, an fid. nicht. von ber 
Vernunft und Religion verworfen werden. Aber alles kommt 
auf die Beſchaffenheit deſſelben an, wenn die Vernunft und 
Religion daſſelbe billigen ſoll. — Uebergang zum Thema. 


i 
N 
\ 
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$*9dnbfg. Golf Semunft und Oteffalon. das Spiel 
Pifligen, fo muß es =) Spiel bleiben; €rbolung, nicht Ir 
Veit ; muß Belegenbeit geben, die cr(dbópften Kräfte zu neuer 
- gyhtigteit zu fammetn , nicht fle abfpannen, erfchönfen. — 
»% muß -obne Leidenſchaft geſchehen, und hie aur Leiden⸗ 
fibeit werden, — Was heißt das? — Schilderung ber 
ſchaͤdlichen und verderblichen Folgen fie Seele umb Leid, für 
dußern Wohlſtand und innere. Stufe, wenn das Spiel que 
Leidenfchaft wird. Cicero Offic. Y, 29. E.udendi etiam qui 
. dam modus retinendus, ut no nimis omnia profandamus, 
elatique voluptate in aliquam turpitudinem delabamar. — 
e) Das Spiel muß nicht auf eine verdrüßliche, zaͤnkiſche, 
andern beſchwerliche und küfige Art gefihehen, weil es feng? 
ſeinen Hauptzweck, Erholung anb angenehmer Zeitvertreib 
gu fen, verfehlt. — Ueber den Auefpind des Sorel 
(Epif- I, 19): Ludus enim genuit trepldum certamen ct 


| « Bram y Ira truces infmichtias et funebre bellum. — — d) Def 


Spiel muß ohne Betrug giſcheben. — Wir dürfen dades 
weder Andre betruͤgen, noch uns felbſt — um die Zeit, Be 
zu mitzlicher Thaͤtigkett verwendet werden kann, oder um 
unſer Vermögen, das wit gm unſerm wotbbürftigen Stm» 
kommen brauchen. — e) Endlich darf uns das Spiel nicht 
an der Erfüllung unferer, Pflichten, nidt an bem Senujie 
ét wahrer, ieinen —*& des geſellſcheſillhen und bnt 
Km, Cre Yinkersh. Cicero O&10. ki ag.; Ludo. qutem 
et joeo nd illo quidem lioet; fed. haut .[omno et quieti- 
bus ceteris, tum eum graribus feriisque rebus [atisfeceri- 
mn — Man vergl. Garne’ * Wamiclungen 95 ben angel. 
Seele des Eiern. 


111, &96máto für die Geüpteftem, - 


pd 
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IN Sätiverungen | Sefonderer‘ Gegen" 
‚de au der alten Geſchichte. 


b. x 


4 


E ' À) Sefóid te des aweyttr etenim d 
Kriegs. 


. Dan entwidte die Urſachen und ben auf, biegen Srisga. 
mit Rudficht auf bie Charaktere der Helden, bit ion fübta . ^ 
iu. e. Paufanias IV, 4 f. Juftin II, 4. f. Vy folng, 

; ad Diodori Siculi Ffagm. ] II, 638, f. — Hilfsmittel: Ma ne 
(3’%.8parta Th. I, ©. 256. Dan vergleiche damit bie Gre. . 
zaͤhlung von gafontaing: y Gorg. oder ie une 
Nmenſqhuchteit. " Berlin 1797. . 


t 


ues E Qeonibas bey. bermopoli.. UL ^ 


Entwickelung bes heldenmuͤthigen Eharakters bes Leo⸗ 

, ditas — CihRuf, ver lykurgifchen Geſetzgebung auf fein trie 
gerifwes Verhalten ꝛtc. 1c. — Quellen: Herodot. VIE, 173 | 
233. Diódor: Sio, XI, 2— 11. Plutdrch. Apophtb.' Laco 
niea." €, 11. ed. Gierig. — Hülfsmittel: Gt Flies Geſchichte 
^ Grietbentanbe; überfegt von. Blanfenburg. £p. 1, e sn. f 

gen fo?t Sparta. Ch · I, e. 319. ü | - 

€) Bon dem "Garatter und ben Verdiens 
fen des Roemifottee um Mtben. - ' 


Tbemißdokles Dargefteilt ale der Begründer des "Bopr- 
- ffanbes ber athenlenſer. — Ihm verdankt "Athen eben 
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, wie, wo nit nod mehr, ott bem. Kerrops und Thelens — 
Quellen: Platarch. vit. Thomist. — Cornel. ' Nepos vit. 
' f'hemist, —, Diodor, Sic. XI , 37. ff. T^ucyd. I, 89. ff. 
Hälfemittel: Meiners Geſchichte der Wiſſenſchaften iw 
Ojriedbenfanb unb Rom. Th. IT, &. 111. u. €. 159 — 168. 
 eitttes Geſchichte Sriechenlauds ic. ꝛc. Th. I, 46. I, 
w ff. ! - 


D) Bon der Bekredung Thebens durch 
den Pelopidas. 

‚*" heben, durch ben acebàmeni[den Feldheren Vhodides 
. (983 a. Chr) unb mit fjüife einiger Ihebanifchen Werräther . 
erobert, wurde durch ben par:iotifcher Pelopidas wieder ‚bes 
- ftebt (379 a Chr.), Die Art, wie dieß gefdbab, 1f eine 
ausführlichern ‚Schilderung. wert. Qurlien: Xenophon. 
: Hellepica lib. V, s. Pistarch. vit. Pelopid. — Cornel. Ne- 
' pos vita Pelopid. — Diodor. Sie. XV, 44. Hälfsmitte: 

Meißner's Leben bes Cpaminondas.. 


E) Leben und fob bes gleomenes,- 
Quellen: Platareh. vita Cleomenis und Polybias IT, \ 
456 —69. unb V, 35. Aber man zeige-hier feinen Gdarffinn 

in der Vereinigung der abweichenden Nachrichten, bie begbe. 
Schriftſteller bon bem genannten König und feiner Revolu⸗ 

tion in Sparta gaben. Polybius ig zwar ein Zeitgenofie 
des Kleomenes und ein fon »orurtheilsfrener Schriftſteller; 
aber als Wchägr von der Giegenparten des Kleomenes. — 

- Hülfemittel: Gag'e Geſchichte Sriechenlarde , aus dem 
Englifchen überfegt. Leipsig 1798. 


F) geben bes Germanicus. 
Germanicug, beruͤhmt burd) fein deben und Giterben, 
le Menſch und Feldherr (befonders in Bezug auf 


- 
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feine Ervebitisuen in Daieiviend oewurdige wi. werden. — —- 
Quellen: Tariti Annal. Lib. T. u. II, Seton. in vita Tibexiá ^ 
er Claudii, Dio Caf fins lib. 'L. VII, r8. ff. — fütfsmítet ; "E 
‚Wligemeine Welthiſtorie Th. XIII, ©. aga. ' Beaufort Hi- 

'stoire de César Germanicus: Leiden 1741. Ho, 
^ : ZEN 
6) eebende⸗ Raifers itus. NEM 


Ban fucbe vornehmlich die: Gruͤnde auf, wie e Tam, , 
ah diefer Fuͤrſt, der als Privatmann mehr Furcht als Hoffe, . 
ning von fld) erregte, anf dem Throne. in dem fdónfen Lichte - 
$9 seigte — Amor. et.deliciae generis humani, — Due C4 
den: ‚ Sueton. Vita Titi Tacit. Histor. lib, U, I. IV, 86. N 
Xiphilin, e. Dione LXVI, 18 — 26. $yütfemittet Ruperti 
Gruntuiß der Geſchichie ber Römer. S. 384. ff. | 


- 


P 


N m geben und Charatter ves m 
m - £tajan, B 


pr bringe dasjenige, was Binius im ganar 
/ eu und ben Epifeln qum Lobe des grajans gefagt hat, in 
— einen. lichtvollen Zuſammenhang. — Hinfsmittel Hege⸗ 
vif ó "nieber bie für bie Menſchheit gtüdtige Epoche in 
der roͤmiſchen Geſchichte. Samburg 1800, e 33. " 


. j t 
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sa. 8) Hikorifge Paralisien, — 


A)92$ Tribunat in Kom vergliden wit 
: bem €pborat ín Sparta. BE D 


; Suffudung der &igenthämlichteiten bepber Magifrate — 

] (hbee-bas Tribunat f4.Gd.ulae „Kampf der Demotratie | 
“und Ariokratie in Rom.“ Altenburg, 1802. €. 59. ff 

, über das €» perat f. Manſo's parte dud I, ©, 242° 
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— 442) - punit: ——* Valtellung tx der path len 
unb Hnähniichleiten zwiſchen begben Magiſtraten. 


" . B) Vergleichung des Altern &cipfo mit 
“feinem Beg ner, bem Hannibal. 

‚ Reben und Charakter des Hannibal (S. Cornel, Nepor 

vít. Hann. Livius XXI, 4. Silius Italic. T, 56.) — bes 

(ipio; Livius XXXVII, 33. XXX, 32.' Cicero de Ami- 


-, 


. «eitia. Cap. 6. M nlus Gallus No ↄtrx. Attic. lib. IH, 4. IV, 


,X8. Platarcki vitae Hannib. et Sdipionis (bit aber widii 
"won qpustoné herrühten follen) cf, Harles Inwroductio in 


(d histor, lingna graecae. Tom. II, P. I. pag. 8o. — $jhtfe; 


mittel:  Heeren Oefdidte der Staaten des Alterthuns 
«5. 98. — Wergufon Beſchichte der rom. Republ. gb. T, 
009. 291. B vio fmit Gedichte ber. Römer überfegt van 
^ Kofegarten. gh. I, ©. 245. 239. 


uu | C) Hettot und Adiltes. 
Bufammenftellung der Charaktere, bepber Helden, fo wie 
$i in der Stade zeſchildert werden; um baraus bie Frage 
Qu beantwoeten, welcher son beyden als Menfch ober. Heid 
größer war. Mit Nutzen kann man bey dieſer Mbeit ge⸗ 
Vrauden Börven leder Homers fem und Geſaͤnge.“ 


G. 168. , t 


| , 2) gerittes verglichen mit dem kloren⸗ 
tiniſchen Cosmus son Medici. 

Ueber ven Perikles f. Thucxdides Lib. I, Flutarck. vita 
Periclis.. Meiners Geſchichte der Wiſſenſchaften ic. ic. 
£y. 11, 6. 142. ff. und. Deifen Sehchichte des Lurus tet 
Athenienſer. S. 38. ff. — Athonienfiide Briefe, übers 
fest von. $. J. Leipzig 1800. Wi: 1; €. 232. — Urber Cor 
ibis von Mebich ſ. Magpi 'Gosmi: Mediei vita; Autore de 
"gelo Fabronie, Pils 1789. — Annotationes et Moss 


, Went ad Mag. Cor, Medi. viam ‚pesinentie, Ih 2789. 


- 





2 MEL m o | EE 
Vol EH, e feecen Siudidte bes 8ituttumd Der claffifibun 
eitteratur feit. bem, Wiederaufleben ber Bi tilenfdbaften. ie 
fes Bud. Das 15. Jahrhundert, E 

E) Der Sclaventritg in Giettien eergtio 
den mit dem Bauerntrieg in Deutfäe 
land I . ; 


» 

a) Eryähtung a) bes Sclaventriege in Sictien unter dem 
(unus und Gleon u. c. 616 —6ar. Livius Epit. libri 56 - 
$9. unb Freinshemii Supplem. ad Liv. 1. L— Diodor, 
Sic, Tom. II, 525. edit. Welfeling. Serguf on Geſchichte 
der roͤmiſchen Republik TE I, G. 371. — p) des’ Bauern⸗ 

frieg$ in. Deutfchland. €. Sartorius Verſuch einer Ge⸗ 
ſchichte bes deutſchen Bauernkriege, Berlin 1795. — b) Ver⸗ 
gleihung bepber Kriege. — Bende Srriege find einander 
ähnlich a) in den tirfachen, aus denen fle entflanden,; und 
ben Parthenen, die fie führten (damafige Bauern und Scla⸗ 
ven — harie Bedruckung unb greppeitelug derſelben) — 

p) in bet Graufamteit ‚mit der fie geführe wurden (Schile 
"derung bet in benden Kriegen verübten Granfamteiten) — 
und) in bem Ende, bas fie hatten Bauen und Eclaven 
warden reieder unter jocht 


/ 


+ MD 6n8an Adolph vor bent &reffen " 
bem Breiscufeld dii Taͤſat Bd 
Nubico. 


Susfütrung. tet ages, daß die B· agigten ber Erwar⸗ 
tung vor alles entſcheidenden Augenblicken auch bie muthvolie 
füruf tes kuͤhnſten Helden befiemmen Bann. — Ueber Gs, 
far am. Quibico (u. o. 705) f. Suetonii vitz Julii €. 33. Plu» 


- 


tatfeh; vi:a Jul. Cael. IV, 228. f. Gotb[mitg Geſchichte 


bet Römer Th. L. ©. 379. f. — Ueber Muſſav Adolph sot 
bem Krefien auf dem Breitenfeld (b. 7. Sept. 1631.) fü 


l 
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3344 a 
"Sitten Berichte‘ des —RR Kriegs. 9 
€. 99» zn 


- 


>... qb des Soktates vétgtiden mit bem 
gobebes Seneta. 


| Die. Ersäblung von dem Tode Bender Männer laͤßt fi . 
als Benfpiel aufftellen von der Nahe des Weiſen in der 
Stunde des Todes. — Leber den Tod des Gofrates f. Plat. 


Ph»edou. Tom. I, pag. 150. ff. edit. Bipont. Diogene: 


aertius H, 5. xo. " Xenophon, Apologia Socratis $. 27. lI. 
eitties Geſchichte Griedenfanbs, über]. von Blauen, 
“Burg. Th. III, ©. 157. Gute Bemerkungen über den Tod 
des Sokrates findet man aud) in Wielands Arikipp Th 
IL 6. za. ff. — Ueber ben Tod bes Seneca ſ. Tacitas 
'Arnal lib, XV. o. 60 — 64. Luc. Annaus Seneca von 
$tosf ó Th. 2. Wiitenberg 1801. — Beyde farben auf 
Befehl ihrer ungerechten und: graufamen Dbern — Wer vos 


beyden zeıgte eine erhabnere Tugend ? - , 


H) gergteidung ber verfhiedenen Bey 
viele heldenmüthiger Freundſchaft 
aus dem Alterthume. | 001 


das Altertum : i ftetit. mehrere edle‘ greundfchaftapaare 
uf: "Jonathan und David; Theſeus und Pirithous; Achil⸗ 
les und pairottus ; Dreftes und Polades ; Damon unb mo 
thias; Nifus unp Curpalus i. 1c. — Welches And bie Haupt 
gite bet Zreundfhaftsäußerungen, bie biefen Männern bep 
gelegt werden? . Inwiefern find_diefe Neußerungen einander 
aled? inwiefern verſchieden? — In Nitſch's Myotho⸗ | 
- tog bem Wörterbuch ann man unter ben einzelnen Namen 
Die hieher gehörigen ‚Quellen und ftant angegeben 
Enden, - 


4 


, . - 
N 
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Y) it. Reportage der drenhandert Gar. 


bier verglichen mit der Niederlage 
ber Ütepbunbett Spartaner bey Ken 

. mopgláà, - x 
Ausfuhrung des Gatzes: dole. et: 'decoram est m» 


A * 


patria mori, — "Die Niederlage der Zabier (277.4. 0.0) 


erzäßien außer dem Eutrom T, 11. Florüs I, ia. Aurslius 


J'ictor de illufir. viris, eap, 14. dal. Gellius Noctt, Attic, ' 


XVII, ar. vornehmlich Livius II, 48. und .Dienyfiu: Hatio. 
XX, 18 - aa. Man vergleiche damit Perizonius Animadverl, 
hiftorjcaé. ed. Harles. Altenburg. 1771. pag. 191209, «- 
Uevber bie Niederlage der 30a Gpattaner bey Thermopplä f. 
Harodot. VII, 117. Diodor. Sic. Xl, s—ır., unb; Hergf. 
"Namit Manſo's yen g^ l, x © 319. und 1, * 
. e. 308. 


K) Die Sitten der etteu esitioc série 


motnier. 
, Qt ſielle die Eigenthuͤmlichleiteu tet Geiler, " Ge 


den mit den Gitten ber alten der» 


/ 


far de Bello Gallioo VI, 11 - 20. beſchreibt / aufs etoͤftee 


bann bie Eigenthuͤmlichleiten der alten Deutſchen, moie fie: 
"som Tacitus de moribus Germanorum beſchrieben werden 


Wwobey inan iit Nutzen den Commentar von 8.8: Anton, . 
1. deſſen Ueberfegung des qugef. Werkes von aritus, Or , ^ 


li& 1799; gebrauchen tan) Und zeige bam Die Belit 
ten und Unaͤhnlichkeiten iwiſchen beybert, BEN 


B L) Das 6 ettagen bes Arifides und. cm. 


mitius, da fie at Derbannteäbre aka | 


(P7 E tevftabt verliehen. MEN 
“Ueber die Gitte des Ofragienıug ‚ bie in der hat, wenn 


auch nicht d Rom i in Gtiec 
E Odrmae Moret: pe adl rt MC i nd 


Ir \ I 


, 
DL 


886. .- 
herrſchte. — Benehmen des Keipiden ben ‚feiner Verban⸗ 
nung v. Pintarch. vita Arifiidis cap. 7. fin, — des Camil⸗ 
fus v. Plutarch, vita Camilli cap. 12. — Ueber bende ſ. 
Millor’ Univerſalhiſtorie uberſehtt von Chriſtiani. Rp. IV, 
, € 234. .. - 


H 
- . 
L] 


M) Die Belagerung von Eyrikus ver⸗ 
glichen mit der Belagerung bon Xnts 
N werpen. ' . 


Weber. bie Belagerung von Cycikus am Propontis (691, 
u. c.) durch den. pontiſchen Koͤnig Mithridates f. bie treff⸗ 
-* fide Beſchreibung des De Brofſes nad ben Fragmenten 
des Salluſt (Salluſts rómifde Gefdidte nad De Brofies 
bon Sof. Chriſt. Schlüter. Th. II, '€. xax. ff.) — 
von ‚Antwerpen durch den Prinzen von Parma, im Jahr 
1584 u. 1585 f. € dittec's „Geſchichte bes Abfalls der 
vereinigten Niederlande von der fpanifden fRegierung. ^ 
Leipzig rgor. Th. H, ©. 248. ff. — Bende Belngerungen | 
zeichnen fip eben ſowohl durch bie lage des Ortes, ber belagert 
yourbe, aus, ale durch die tapfre und kunſtreiche Gegenwehr 
der Belagerten, die alle nod). fo fein erfonnenen Angriffe 
indi der’ Belageter zu vereitein wußten. 


N Bergleidung der otteourtpeite im 
Mittelalter mit den Wufpieien der 
Römern — 

X) Das waren die Goticvurtheue COidalien, judici 
— " Dei) im Mittelalter ? ef. Shröch Griff. Kirchengeſch. 
Th. 23. E 236. ff. und Spittier Grunbrif. der Geſchichte 
dee dif Sirde. ©. 252. ff. — Was bie Ziuspicien bey 
ben Qómern ? of. A dams tömifche Alterthümer überfept 
von Meyer. Tb. J. G.x7r, (E. u.:533^ ff. — Aehnlichkeiten 
imb Unaͤhnlichkeiten im Gebrauch unb Abſcht beyder. 
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3») Unterfugung. über: DET Besen 
^ kände. MESE u 


4 
Xx 
E 


Aj "D ü bet eingethe Gegen». 
Rände aus Homers 6 ev i&ten, 


ON 2) De vita domeftica heroum. veterum ' ex Homero, ^ [ 
imprimis ex Odyllea, adumbranda, — b) ‘De xiu facra 
faciendi ex Homero, — e) De exfequiarum. follemnibus 
apud Homerum. — d) De éonditione fervprum apud Ho- 
merum, — 'e) De victu veterum" Graecorum apud Ho- ." 
merum. — f) De hospitii jure et ritibus. heroum tem- 
pore, "praeeunte Homero. -— £g) Be armatura heroum- 7 
apud Homernm. — bh) De conditione. hóminum poß- fata, 

ex Homero, adumbranda. —. i) De variarum. artinm: ini, 

tiis apud Homerum. — 33: ‘De belli gerendi heroum, Tas” 
tione.spud Homerum. ‚— Am nirglichfien ift/es, wenn mag — | 
die Stellen “Aber das eine. oder andre dieſer Themen aus 
dem Homer ſelbſt (éimmett , sufammerifellt und ardnet. Sum 
Nachſchlagen findet man mehrere -hieher gehörige Stellen. in 

Ev. Feithii Antiquitt. Homerio, libb. IV. Argenior. 17497 . 

, Bici Differtationes. Homericae. . Lipfias 1784. - ^Q9ié 
Werke neuerer Sdqriſtſteller, bie ala. Huͤlfsmittel gut. Ars 
fuͤhrung des einen oder andern dieſer Themen betrachtet 
"werden fönnen,. findet man in Hartmanns Kultur 
geldidte Griechenlands. $9. L, denen wir noch MWolſu nE 
, Froiegoment giniufügen, 


Li ' N 
- E t . + . x 
9 x 


By neber die TS des i EE 
Ä cmonifden Friedens. Bu ] 


. 9) Angabe, deſſen ;, 1086 bey. den Aiten v von dieſem Bde 
- ben erzählt wird, Man fepe- Plutarch, vita Cimon. ek 
‚And FW. feline ad: Diodor. Bic. T, 480. — „bi gmeifeh 
B ba 


^ - 


- 
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sogen, — non vm ; Bunker bes Fhucydis 
des unb anbtet damals Lebenden Schriftſteller — unb von 
der (gu beweiſenden) Thatſache, baf die ariechiſchen Lander 
in Kleinaſlen damals durch Seien Griebenefhluß zwiſcher 
ben Athenienfern unb Perſern von det Herrſchaft ver leptes 
sen befrent warden fm. ©. Mitfordg Geſchichte Gries 
qenland⸗ uͤberſeßt von Eicſaͤdt. Th. II, ©. 431. Mans 
(o'« Sparta Th. I, sott Veylage. 


eo Ueber die Umänberung bet "tónigll 
deu Regierung 40 Nom in die confu; 
tarif de _ 


a) Woher bieft SBerágberung tint — Livins Y, 57. — 
do. Diony fas Halic. 1V 4. 604—385. Odulse über Dm 
Charakter des Luc, Cun. Brutuss in „Weltmann’s Ge⸗ 
fdidite uud otitil.^ 4. 1802. St. 3. — b) Wie bie com 
 felari[de Regierung vom der koͤniglichen veefcbieben mart 
Livius I, 1. Dionyf. Hali. X, x. Polybims VL 6. C 
vers de legibus II, 1o. exe. Libertas plebi fic data est, 
ut multis praeclarifmis sddiceretur, ut anstoxitati prim. 
aipum-eedaret. Dan Sergi, Damit: Sqchulze Kampf bet 

Bemotsatie t un Urtpotsasie In. Rom 1c. xx. ©. A47 


D) ) mos ben Shiefaten des. Regutue 
vo den Kartpaginenfern. 


Quellen: Ciogro’ Ofe, I: 23. III, 26. 27. Diodor. Sie, 
O15 506. d jan, ‚Sigula P 93. et Puniea pag. 309. Aul, 
| Cellius Noott. Attic. VÍ, 4. Horat. Odhr. IH, à. 13. Ff. 
und Seneca de Providentíi | cap. 23. f. — Hufsmittel: ar» 
V/e Anmerkungen su dem 3ten Dude bes. ^Gicere voh den 
' Sfidten, Boos de fuppliclis, quibus-M. Awilius Regulus 
Wthagine dititur imtarfoctus. — ' Tenf der -Num M. 


» 


— 7 &ttilius agilos a Crbogbienba fapplicio: affectus . 
2 fi (Zr GE \ 


o E Hanvelien die Römer weiten. vb ne 
C $attbago zerſtoͤrten? SU 


, €don die Meynungen bes rómifdyen Senats vor dem 
dritten puniſchen Kriege waren über die Frage gerheilt, ob 
“es rathſam fen oder nicht,  Karthago ju zerſͤren. Dan 
fepe über die getheilten Meynungen des aͤltern Cato und 
bes Scipio Naſi ca Freinshem. Supplemehta Liv. ad lib, 
XLIX,. 7" unb éttgteidbe baiit FlorasII; r$. Plutarch. vifa. 
Cat. maj. c. 5r, '— So aud) bie Neueren. Als ſchaͤuch 
Relles die Eroberung von Karthago bar: Ferguuſon Oe» 
ſchichte ber roͤmiſchen Republ. Ch. I, S. 332. Gold⸗ 
fmith Geſchichte der Römer. Th. I, G. 26r, ff: ble Ver⸗ 

| kaſſer Vet altgemeinen Welthiſtorie p. XI. 314. € 
Als minder ſchaͤdlich: Eichhorn Weltgeſchichte Th. I, & 
48. „Ein ſchon vorher fo tief gefunfener. Staat,’als Kar⸗ 
tfago, Eonnte feiner Nebenbuhlerin nur ein größeres' Ges 
biet, aber Leine Erſchuͤtterung ihrer Tugend geben. "^ — 
Veberhaupf muß man fid bey dem Studio der Geſchichte 
hüten, dasjenige, was (id nach einer Begebenheit ereignete, 

immer als eine nothwendige Folge oder Wirtuns deren | 
paite, — 1. ] 

. F) Ueberdie Urfad en, matum Sotla Mie B 

Dictatus nmederlegte. 7 y 


Es laſſen ſich mancherleh Utſachen diefer Erſcheinuug 
angeben gu f, Ded zu Zergufons Gedichte der «b» 
mifden Republit. TH. II, Q. 429. Am ſicherſten wird meu 
fe aus dem Charakter des Sylla entwideln. Man lefe 
deshalb Plutarch, vit, Byllae und verdleiche damit Hee⸗ 
cen'e ! rides ber Staaten bet atum, e. +. 





et 


Be 6) Mat .nothwendig, daß Rom nad 


der Beliegung des M. Anfoniusin eine 

^. Monardie verwandelt wurde, oder 
konnte der Staatnoch laͤnger ein Frey⸗ 
Rast bleiken? 


Man ſuche die aufgefleilte Frage durch die Entwige⸗ 
lung des damaligen Zuſtandes von Rom unb bes Charak⸗ 
ters des Auguſtus zu beantworten. S. Tacitus Ann, I, 
X. fl. Sueton. vita Octav, und vergleiche damit Aligem. 


Bettbiforie ts. XII, e. 204, Anmerk. 


⸗ > 
> 


| ES üeber vie Sewobadeit der Roͤmer, die 
Bilder ihrer Ahnen in ihren Haͤuſern 
on -aufauftelten, . 


- 


| es laͤßt fid wohl nicht laͤugnen, a) daß aus diefer Ger 
toobnbei (über bie. Amagines majorum f. Plinius Hift, Nat, 


. XXXV!a) mancher Nachtheil für bie Zuverläffigkeit ber 


roͤmiſchen Gefechte entfprang- - Livius VEIT. 4o. vitiatam 


memoriam funebribus laudibus reor, falüsque imáginum 
titulis, Qum familia ad fe quaeque famam rerum geſta- 
rum honorumque fallente mendacio trahunt.*" Inde certe 


, et fingulorum gelta et publica monumenta rerum con- 


fufa, eto. adde Cicer. Brut. cap. 16. — b) Aber eben fo 
gewiß i es, baB jene Gewohnheit, . befonders in früheren 
Seiten, „vielen Einfluß auf die Unterhaltung bes Samniliene ! 


. geiſtes und Vatriotismus hatte. Sallust, Jugurtha, cap. 4.: 


- Nam faepe audiyi, 'Q. Maximum, P. Scipionem, pfae- 


terea civitatis noftrae praeclariffunos | viros, . ^folitos ira 
dicere: eum majorum imagines ihtderentar, - - vehemer- 
tiſſime animum ad vixtutem accendi; ' Scilicet. non ce 
ram illam, neque figuram tantam vim in [e(s habere" 


fcd memoria rerum gefarum eam Hammam' egregiis vi- 


+ 
Pd 
, 


"E 


- 


. | MEC 
‚is in pectore erestere, meque prius fedäri, quam "wire 
'  '£us eorum famam atque gloriam adasquaverit. — Uebers 
‚haupt ift beo großen- Familien in republikaniſchen Staaten 
der Einfluß haͤuslicher Beyſpiele auf’ bie Jungen Gemüther, 
bie zu der Familie gehören, vorzuͤglich ſichtbar. ©. He⸗ 
gewiſch Geſchichte ber. gracchiſchen iurupen in ber romi⸗ 
[hen Republik, Samburg. 1802. ©. 35 W E 


^ 
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eol | Bs Weber die. Einführung bed Rriegsfots 
bes in Romunddeffen Folgen. | 


i 


” Als Quellen müffen Dieryu benust werben: ‚Dionyf. 
. Halicar. VIII, 68. 73. IX. 36. Livius IV ,'.59. Florus I, 
12. Hülfsmittel: Beaufort Republ, Romaine, Tom. I 

p. "35. Lipfius de militia Romenorum. ..p. 318. — über 
bie: Folgen der @inführung. des” Kriegsſoldes 4e chulze 
Kampf der Demokratie und Ariftotratie in Rem, ©. 330 ff. 

KA) Bon der Gnteletang bér Römer ge. 
gen Gecten, die von Ber Stantsrelin 

gion. abwiden. 

So fehr nud) oft die Toleranz der. dómér, im and | 

euf vie Intoleranz mancher chriſtüchen Partheyen, geruͤhmt 
wird, ſo finden fid) bod) bep jenen auch ‚viele Benfpiele 

son Intoleranz. — - Data biersu mit Nachweiſung der Quela 
fen findet man in Hegewiſch über bie für die Menfchheie 
gluͤctichſte Epoche in der romiſchen edite. Hamburs. 


, 3800. e. 176. v 


D Woher Tom das Sittenderderbniß 
und’ bet ausſchweilende Purus bet 
. , Römer! 
(8) ‚Schilderung der Sitten unb gebeneweife b bet We 
mer von ben aͤlteßen Zeſten bie m Auguſt. — infor 


! . ^04 3 
. n \ 
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(- Heft in der friierin Zeit — verberbiider Vires In Der fpi 


* D 


teren Zeit: Ci. Sallust Catilin. c. 10. ff. umb Korte zu 
tiefer Celle. — b) Urfachen des Purus anb der Sirtenver⸗ 
"berbnif. Mehrere findet man fn den angeführten €telfe des 


(atiug angegeben. Dan vergliihe damit Meiners Ge 


ſchichte des Werfatis der Sitten und der Staate verfaffudg 
der Romer. Meierotto über bie Sitten und Lebensart 
der Amer. Adams Danbbud) der römiſchen Alterchümen, 
Überfept von Y g. Meyer. TH. uL 6. 8%. 


( M) ueber die Hirbeitbe Blaubmwärdigs 
teit bet Reden in den biſtoriſchen Ver 
fen ber alten | 


Sind bie Reden in den biforifchen Werken der sites 
inehr' als Die pragmatiſchen Bemerfungen in den hiſtoriſchen 
Werten der Neuern? — Haben fie Auchenticität? IR etwa 
. Mof der GUof, nidt die Form als Acht anzüärtennen 7? 
e. Blankenburg, iu 'Guites Geſchichte Gdiechenlands. 
^ €. Il, S. 270 f Note *) — Herder’ $ ‘dern, Th. I. 
Q. 282: Xrat in den Anmerkungen feiner Weberfegung des 


Sette Karcher vom Scit. qx Meiſſen, 1900. €, e f. 


N Weder die peaemenie in erteóne 

| tent. —— 
jn Ver Badicte bet. griechiſchen Staaten, ele, vite 
‚seln genömmen, ein fo abweichendes, ſich oft durchkreuzen⸗ 


des Intereſſe hatten, giebt uns die Degemouie — bit 


abwechſelnd von Sparta an Atben, dann ‚wieder, an Spar⸗ 
ta, hierauf an Tbeben fam und aufegt von dem ſchlauen 


. unb mächtigen Philipp dem macedoniichen Reithe zugewen⸗ 


det ober zetnichtet wurde — einen leitenden gaben, an ben 
"die Saite Gtifchenlande uͤbethaupt gereiht Werben kann 


N 


- 
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MEM 893 
Cote aud) Werofffermaßen eiáterh eda. der atten Welt, 
Börtingeh- 1799. €. 97. $. getan hat). ' €6 if daber ins, 
tereffant zu wiflen: 1) was ‘die Hegemonie (principatus _ 
Graecise) anfangs war, und ax was’ fie alimábtid würde. 


— Hreren Oed. d. GStaaten des Alterihums S. 223, 


liefert hierzu einige Ideen, unb ausführlicher iR diefer Ges 


genſtand behandelt "n Kante Sparta gr Bd. ar nit; 
’ ©. 107 ud uh 


- 


des und Herzens babes kann. Livius. Prooemium: , Hoc ' | 


»" . &b emata vet —R | 


l, 


A) Yeber den Ruben ber —RX co 


Man itat. , wie da⸗ Studium der Veſcichte nicht bloz 


eine angenehme und edle Unterhaltung gewaͤhrt, fontern ^ 


gud) einen wichtigen Einfluß auf die Bildung des Verſtan⸗ 


’ illud est praecipue in’ cognitione rerum falubre: et frugi- 


ferum, omnis, te exempli documenta, in illasıri pofiia 
monumento intueri; inde' tibi tuaeque reipublicae .quod - 


| | imitere eapias; inde, fóédum inceptu , foeduim exitu, 


avoa visée. ©, Herder⸗ Jena. ar IJ, e $e 7 s 


] \ 

» Beurtheitung und Eriauterung der 
Schlachtrede des 'catebonifien Heer. 
fuͤhrers Gatgacus. Taciri Agritola-e, 3032 \ 


Iren tiefere autrg aus Taciti vit. | Agrio. c. 26. 4f eine 


‚Iutze Schilderung der Umſtaͤnde, die tiefer Rede vor hergin⸗ 


gen, dann den Commentar und endlich die Beurtheilung, 
wobey es auf ben Werth der Steve. an ^fi) amb im Bezug 


auf bie Umfände, unter welden, und Die Perfon, von weis . 


Ger dieſe Rede gehalten, wurde, ankommt. Arst (Web 


S ovv ' - 


MEL 


m 
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fegung des Julius ayrieola Meiſſen 1800.) sut auti 
(in Hauffs Zeitſchrift. „Bhitologie Rum. 2 werden 
pierbep gute Dienfte leiten." . 
C) ueber die Rothwendigkeit bes Chors - 
in ben neuern Tragödien. 
Bekanntlich hat Schiller in der „Braut von Meffina” 
‘den Ehor ber ‚Alten voteber herzuſtellen gefucht, und in einer 
, furgen Vorrbde zu diefer Gragóbie nicht nur dic Niglichkeite 
fondern- auch bie Nothwendigkeit des Ehors zu ermeifen ges 
fut. — € ‚fragt fib ,. was ſich gegen die von Schiller 
vorgebradbten Grünbe erinnern tät? Ob vielleicht in bem . 
vüuͤrgerlichen Leben, ober in den Einrichtungen bet Tragoͤ⸗ 
dien der Alten etwas lag, das den Chor fuͤr diefe , abe 
nidt (üt unt, nothwendig machte? — Man ſehe Heeren 
de ohori Gríecorum tragioi natura et indole, Gottingae 1784. 
Chorus Graecorum, qualis fuerit et quare ufus 


4 


ligen.- 
* , ejus hodie revocari nequeat. .Lipfiae 1787. - 
| D) Ueber ben Werth bes Mitleids. 
0. - 

— Cicero ſagt (in der Rede pro Ligario. cap. 18. extr.): 
Nulla de virtutibus neo admirabilior, neo gratior mileri- 
cordia eſi etc, IR der / Gag wahr? Kann das Mitleiden, 
das aus Schadenfreude oder felbßſuͤchtigen Quellen ent⸗ 
ſpringt, Werth haben? Und wenn bat überhaupt das Kite 

' leiden wahren Werth? MEE 


⸗ 


E) 90b bes $anbtebent., . 


Sie Alten fepilvern pánfig die aie des Landlebens. 
^ 8. 85. Horat. Epod. 2. Sermon. II, &atyr. 9. .Epif. I, 20. 
Vi "gil. Georg. n 458. 2m Quid, dc remed, Amar, L,3o/— . 


/ 


*, v 


v 


"- 


^ 
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Xicero pro Roscio "Ametino Cap. 14. $. 39. & 27. U. 18. u. 
a. m. — €$ fragt fi, was (oben alle biefe an dem Lands 


Leben; 3. warum ergeben i daſſelbe? 


Y) Sf das Laudleben ober das Stadt⸗ 
" deben einem Rudlerenden Süngling 
niübplider? 


Man kann bie Gründe für und‘, gegen bepbes, die tdt 
aufzuſinden find, vortragen, und bann nad) eignen enge 
ent(dciben. | - 


7 Pd 
- Ld 
9 
x 


G) leder die Sreuden der Sagt. 


Schon die Alten kannten diefe Sreuben und fdibern ffe 
Horat. Epod. 2. Virgil, Georg. I, 307. ff. III, 404 — 413. 


— 


, 


Ovid. Metam. VII, 701. fT. Plinius Epp. I, 6. — Es fragt... - 


Ach, worin das Wefen diefer Freuden begebt? Ob bic An⸗ 
frengumg, bie zum Genuß derfelben erfordert wird, "unb 
bie Ermüdung, die damit verbunden Ag, nice jenen Sees 
dengenuß flört, oder aufpebt? — ^ ; 


a H) 90b der Wiffenfqaften.“ 


Bekannt ift der fhöne Lobſpruch, ben Giceto ben mil. 
fenſchaften ertheilt pro Archia poéta o. 6. t, 7. — Eben ſo 
fagt er (Epift. ad Diverf. V. 12.) : Studiis ao litteris res fe-_ 
cundae ornantur, adveríae adjuvantur. - (Firgil. Georg. 
II, 490. : ‘Felix, qui potuit rerum cognofcere caufas ; At- 
que. metus omnes et inexorabile fatum fübjecit podibus, 
ftrepitumque Acherontis avari) Ovid: e Ponto II, 9, 4T. f. 
Aüde, quod i ingenuas didiciffe fideliter,artes , Emollit mo-, 
xes, mec [init effe feros. — Eind diefe obfprüdbe ganz 
eigentlich zu nehmen ? Und in wie fern gebuͤhren dieſe Lob⸗ 


fprüche ben Wiſſenſchaften? 


x . Ro 
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1 Re det, 94$ bie Erfaptung bea 
-Menfhen Flug megt? 


Das Sprichwort fagt war: Erfabrung madii i den Men» 
fen klug; allein es läßt fid) aweifeln, ob biefer Ausſpruch 
wahr id, wenn mir ſehen, daß viele Menſchen dieſelben 
Fehler und Thorheiten, deren Schaͤdlichkeit fie bey andern 
bemerken, oder wohl ſelbſt erfahren haben, wiederholen. — 
Benfpiele dieſer Art. = Gründe fire und wider jenen Nue 
fpruch. — Entſcheidung über bte Wahrheit deſſelben. 


E) Daß das Andenken anfbongenoffene 
Freuden oft mehr Vergnügen gewährt, 
S! a bet Genus fetof. . 


. Der Genné ber Freuden wird ‚oft durch Anannehmljd⸗ 
keiten unterbrochen, die man in der Gegenwart lebhaft em⸗ 
. wfinbet; über bie man aber in ber Folge leicht Dinmegflebt, 
wie bet Wanderer über bie Hohlungen auf feinem Wege. — 
\ Unſre Phantaſie ſtellt uns leicht bas, wofin wir uns intereſ⸗ 
ſiren, "in einem ſchoͤnen Lichte dar. Man vergleiche den 
Seneca Epift. 60. Vollej. Patoerc. IJ, 93. Audita viis lauda- 
mus libentius, et proefentía invidia , praeterita admiratione 

profequimus, ot bis nos obrui, illis infiraj eredimus, 
L) Woher fomme es, dab bae Andenken 
an übetftfanbene Uebel uns Vergnügen 

.madt ? 


; Schon Cicerd ſagt (Epit. ad Diverf. v, 12): Hebet 
praeteriti: doloris fecura recordatio delootztiohem — de 
Offic. I, z2.: vix invenitur, qui. laboribus fosceptis, pei- 
volisque-adicig nop quafi meroedem rerum gefizrum dehde ' 
ret gloriam, — Xisch unfre vigne Erfahrung San und 008 


/ 
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ber Wehrheit der jemadten Bemerkung T _ wie 
nd fte fà erllaͤren, oder durch Srunde redtſerugen? 


"M Wenn (d weniger. geiden gäbe, wer 
N ‚de es «ud weniger $reuben geben. \ 


IR diefe Bemerkung. wahr? : — Was laßt fid) dagegen . 


"amd dafür fagen? — Manche Freuden entſpringen aus Lei⸗ 


ben (Freude bes Wiederſehens. Freude der @enefung., Freude 


bee rice; andre werden burd) bos teipen «m te 


E N) eher die Betapren eines beRändigen 
| ^ Std, ober: ungtidtid df der, ver 
‚nie Unglüd erduldet bat. ^ 


Mifer, qui nanquam. mifer. ci. Seneca de Providen 
tie eap. 3. und 4, Wo man eine meitere Nussinanderfegung 
‚und Gründe für diefe Behauptung findet — und Seneca, 
Gonfolat. ad Helviem cap. 5: Neminem. ad tería Morfhna - 
comminuit , nii quem fecunda decepit, : — Auch Tacitus 
Hiftor. I, x5. fagt: Miferiae tolerantur,. folicitete corrum« 
pimur. Und Horaz Od. III, a7, 74 ruft in diefem Sinnt 
Aus 1 bene ferxe magnarh difoe fortunam, — 


X . X 


E eber die miss im ene und. 
E J Ungtüde- M . 


4 „“ 


Man lege einige Aeulerungen ‚des ota über vielen 
Segenſtand (als O4, II, 3, 2-8. oder II, 10, x3 feqq. Spes 
rat infeflis, metuit fecundis Alteram fortem. bene práepa- 
fatum pectus) zu Grunde, und zeige 1) worin dieſe Maͤßi⸗ 
gung bofteht, und 2) wie wohlthätig fle fid) Außert, woben — 
wider manche ſchoͤne Stellen qu& dem fores (ols Od, 
I; 1 35. feg9- & 1. [egg, €15,) angefühts. werden innen. 


^ ^s ' 
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. P Warum wir der Diebftapt als eines 
der Fd nobi fen after im gemeinen 


gebenbesradtert \ 


Wenn € tcero,nom Diebſtahl redet, fagt et.(de Officiis 
IT, c, 5.); Detrahere aliquid et hominem homiris incom- 
modo faum augere commodum magis, ei contra naturam, 
quam mors, quam paupertas, quam cetera , quae poffunt 


‚aut eorpori accidere, aut rébus externis. — Wenn aud) 


bie Worte contra naturam eine befondre Deutung zulaſſen, 
bie aus den Grundſaͤtzen ber ſtoiſchen Philoſophie zu ſchoͤpfen 
iſt, ſo iſt Doch, überhaupt eine große Mißbilligung bes Diebs 
ſtaͤhls darin enthalten. — Faſt auf gleiche Art wird auch 
unter ums vom Diebſtahl geurtheilt. — Beyſpiele. — Auf 
der Wagſchaale der ſtrengen Moral möchte tbohl der Dico» 
ſtahl eben ſo verdammungswürdig als andre Laſter erfcheinen; 
und auf der Wagſchaale ber Billigkeit könnte er unter Mans 
ben Umſtaͤnden noch eher wie manches andre Lafer entſchul⸗ 
biget werden. — Woher fommt e$ nun, daß im gemeinen 
Leben ber Müffiggänger., DBerfchwender; Berläumder, Wol⸗ 
tügting nicht ſo Rrafwürdig- erſcheint, als ber Dieb? — Ein 
Hauptgrund liegt wohl darin, daß Sicherheit der Sachen 
und Perſonen die Bafls aller gefelifchaftlichen Verbindung 
ausmacht, Daher fagt auf Cicero‘ (Offi, 1. L) & enim 
fo erimus affoeti, ut.propter fnum quisque emolumentum 
fpoliet, aut violet alterum, disrumpi necefle "cft eam, quae 
maxime eft fecundum ' naturam, bumsni generis ſotie- 
tátem, 


T 


Q) Ein großer Rann, kan nur von gros 


: . ben Männern würdig’ gelobt werden. 


(o fjr dem Briefe, in-wetdem Gicero den. figatile 
$uccejus bitter, fein -thatenreicdes Leben au idiftem ,: (U 
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sero Epist. ad Diverf. V. 11.) ſchreibt er unter andern: Pla- 


"eet Hector ille mihi Naevianus ," qui non tantum laudari. 


fe laetatur, led addit etiam a ' laudato vire. — unb jn 
“einem andern Briefe an den Gato (Epist. ad Diverf. XV. 6.) 
fügt er jenem Ausſpruch noch folgendes hinzu: Fa eſt enim 


profecto jucunda laus, quae ab iis proficifeitur, qai ipü . 
in laude vixerunt. — Eben fo fagt Wyttenbach in dei 
Vita Rubnkenii p. 9.: magnum virum nifi a magna viro. 


; gite Mndari non poffe. — $$ fragt fib, ob tiefer Sag 
wahr if, unb mit welchen Grunden die Wahrheit veffetben 
erhärtet merden kann? us 


c: R) Weber bie Behauptung der Slaiter: 


omuia peccata paria elle. , 
x. 


Belanntlih war es ein Lehrſaß der neiſchen Quot, 


alle Sünden find einander gleich (S. Tiedem ana" s Sy⸗ 


fem der foifden Philofopbie Th. III, €. 153.). 
Auch Cicero verbreitet fih über tiefen Lehrſatz .(cf. ‚Cicero 
Paradoxon.IIL). Es fragt fib, iR derjelbe wahr? oder 


was läßt fid Dagegen erinnern? — Gute, hierher gehörige — 
Bemerkungen findet man in Keinpards Sofem der, drift: 


lien Moral "t ©. add 22 P 


^ 


wabrhaft große Gefinnung verrátgt, 


Einige Meinungen ber Alten aber den Selbſtmord "T 
bet man^bepm Falerius Maxim. lib. II, cap. 6. $. 7 et 8. 


Seneca de Providentia cap. 6. — und ber ben angegebenen ^ 


Gegenſtand vsrgleiche man Garve' $ Anmerkungen -3u Cie 
cero's Sgerte- von ben Pflichten £5. I, C. 190. ff. — und 
Engels Philofophen für die Welt, Th. I, ©. 26. 


- “= 


5) IR es wahr, bafi ber Selbſtmord eine 


$ 


| 


7) Besen tomi et, «b bte Sugeut 
fo feit $ reussi daften ſchließt um 
beit, ' 


r iR ein alter Aus ſpruch tes Wriftoteles , ben Seneca 
wiederholte: Adoleſcentes cito amieitiam inſtituunt, cito 
dirimunt. Es fragt ſich, woher dieſes fommét welches bie 
Gruͤnde dieſer Erſcheinung find? — Ercero’s Abhandlung 
de amicitia euni mande hierder aehörige Bemerkungen. 


v u deber bie Bebenptung bes Gatiug, 
daß bie Ehrfubt ſich der gugenb metr 
| sábere als bie Habſucht. 


E der Gtelle, wo Solluß ein tutzes Sittengemoͤhlde 
der Römer liefert Galluſt. Catil. c. 20.) fagt er unter ans. 
bern (cap. It. init). Bed primo magis ambitio, quam 


/ avaritia. animos hominum exercebat; quod tamem vitiam 


J propius vittutém erati Die Grunde, bie Salluſt fuͤt dieſe 
Behauptung anflihrt, ſind nicht ganz einleuchtend. Nam 
(edt er) gloriam, honorem, imperium bonus et ignavos 
seque fibi exoptant —/—. Avaritia pecuniae fludium ba- 


j bet, quam nemo fapiens: concupivit; ea, ‚quali venenis 


, imalis imbuta, corpus. animumque virilem effeminat etc. — 
Es komme iun darauf an, biefe. Gründe gu prüfen und 
nach eigner Einſicht für m mier jene. Depanprung su 
entiigeiten. 


J 


/ 


V) ueber den Auseforuch des Enniun Be 
' 'nefacta. male locata, malefacta arbitror. 


Bekanntlich führt Cicero (Offic. IL 18) jenen. -Sfute 
loruch Den, Ennius an. Es fragt fi, AR er wahr? cbe 
mie c dp je —* wies emet. €. So to 


* 


^ 
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au der angeführten Stelle. des Cicero. Einige nüutzliche Be⸗ 
merkungen über dieſen Gegenſtand finbet man aud) Min 
G eneca de Beneficiis, - 


Ow) Dernennigung des Kriege. 

So wie mehrere unter den Alten (man lefe & B. Xj 
gil. Georg. lib. I, 505. ff. Tibull, Eleg. lib. I, 1o, 1. ff. ꝛc. 
ben Krieg als einen Beweis der menfchlichen Entartung 


unb als die traurige: Quelle bes größten Ungluͤcke virficllen, 


eben fo geſchieht diefes pon yielen Schriftſtellern unfret Tas 


ge. Sollte fid) aber nicht zeigen laffen, daß der Krieg, 


ben allem Schaden, ‚den er für ben Augenblid anrichtet, 


dennoch auf die Bildung unfers Geſchlechts wichtigen Eins : 


fluß haben tónne unb wirklich (don gehabt habe? 
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